
Flora der

Provinz

Hannover



"»V' LIBRARY
OF THB

University OF California.
OIFT OF

wii„iJÜ!tuJC/yyi .^^kkj;iWÄAif.Xuo

Gass



Diqitized by Google*



rr-r

Digitized by Google



Flora der Provinz Hannover.

Verzeichnis
der in der Provinz Hannover vorkommenden

Gefösspflanzen

nebst Angabe ihrer Standorte.

Zusammengestellt

von

W. Brandes.
Apotheker.

Hminover und Leipxig.

Halin'scke Baehhandliing.

1897.

Üigiiizeü by <jüOgle



- \

Digitized by Google



Vorbemerkungen.

Als ich vor mehreren Jahren unter Mitwirkung (Iph Herrn
Apothekers Beckmann anfing, die Pflanzen der im hiesigen

Provinzial-MuseuTO befindlichen Herbarien zu ordneri. kam ich

zu dem Entschlusae, dieselben in ein llerbariuin der Provinz

Hannover und intern Herbarium europaeam zn teilen.

Ich wurde dacn Toranlaset, weil in diesen Herbarien der

grösete Teil der in unserer Provinz vorkommenden Pflanzen

vertreten war und zwar

in den von HolleUchen und Scblottbenber'schen
Herbari^ die des Regierangsbezirks Hannover,

in dem Lang 'sehen Herbarium die des Regierungsbezirks

Stade,

in denLan z i ii s-Beninga'scben und v u n H i n ü herrschen

Herbarien die des R^erungsbezirks Hildesheim,
in dem von Pape' sehen Herbarium die des Regierungs-

bezirks Lüneburg.
Vervollständigen konnte ich diese Sammlung noch durch

Hinzufügung meines Herbariums, welches die Pflanzen der weiteren

Umgebung von Hildesheim entbi''1f

Leider waren in den vorhandenen Herbarien Pflanzen aus

den Regierungsbezirken Osnabrück und Aurich nur spärlich

vertreten.

Um nun nach der Ordnung und Teilung obiger Herbarien

eine Vervollständigung derselben bewirken zu können, wurde es

notwendig, ein Verzeichnis der vorhandenen Pflanzen aufzustellen.

Dies konnte für das Herbarium europaeum in der Weise ge-

schehen, dass in Nyman's „Conspectus florae europaeae" die vor-

handenen Pflanzen mit einem Sfern bezeichnet wurden. Eine

derartige gleiche Bezeichnunt^ für das Herbarimn der Provinz

Hannover efwa in Garcke s ,,Flora von Deutschland" wäre nicht

ratsam gewesen, da aus derselljen die noch fehlenden Pflanzen

der Provinz nicht hätten ersehen werden können.

Es war daher zweckmässig, ja unbedingt nötig, für das

Herbarium der Provinz aus dem vorhandenen Material und der

diesbezüglichen Litteratur ein möglichst vollständiges Verzeichnis

der in der Provinz vorkommenden Pflanzen neu auszuarbeiten.

Aus den Begierungsbezirken Lüneburg, Stade, Osnabrück
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und Au rieh lagen die Floren vor, aus den Regierungsbezirken

Hannover und Hildesheim die Floren der Umgebungen
mehrerer Städte. Dazu kam noch das jüngst erschienene Werk
des Professors Dr. Buchenau „Die Flora der Nordwest-
deutschen Tiefebene'', welcher ja ein grosser Teil unserer

Provinz angehört.

Um nun aber aus diesem VerzeR-hnis gleichzeitig einen

Überblick über die Verbreitung der Pflanzen in dem bezeich-

neten Gebiete gewinnen, sowie den Sammlern das Auffinden einer

Pflanze erleichtem oder das etwaige Auffinden einer f&r das

Gebiet neuen Pflanze feststellen zu kdnnen, genflgte eine ein-

fache Aufzählung der Pflanzen nicht, sondern es musste jeder

Pflanze auch ein Standortsverzeichnis beigegeben werden.

Je vollständiger letzteres wurde, um so mehr musste es den
angetrpbenen Zweck erfüllen. Um dies zu erreichen, wurde an

mir l)pkannte Botanik»'!- der Provinz ein Verzeichnis der im
Gebiet iiuitmasHlich vorkommenden Pflanzen mit der Bitte gesandt,

ihre Beobachtungen dann vermerken zu wollen.

Dieser Bitte ist insofern freundlichst Folge geleistet, als

die nachstehenden Herren mir nicht nur ihre Beobachtungen
mitteilten, sondern auch durch Einsendung getrockneter Pflanzen

unser Herbarium erheblich bereicherten. Es sind dies die Herren

Apotheker Grote in Peine, Apotheker Amme in Hildeslieim,

Seminarlehrer Bode und A]!othf>ker Förster in Alfeld, Apotheker

iSievers in Bockenem, Lehrer Schlicht in Oker, Apotheker

Bethe in Clausthal, Ad. Vocke in Nordhausen, Apotheker

Gauss in Duder«tadt, Professor S c h u 1 1 z e in Einbeck, Apotheker

Jahns in Göttingen, Gartenmeister Zabel in Münden, Post-

verwalter a. D. Isermann in Bodenwerder, Apotheker Be>
decker in Neustadt a. Bbge., Ldhrer Nölle in Sonnenborstel,

Apotheker M ü h 1 e n f e 1 d in Hoya
,

Apotheker Capelle in

Springe, Apotheker Dr. Kerstein und Apotheker Meyerholz
in Hameln, Lehrer de Haas in Pyrmont, Apotheker Wölpe rs

in Burgwedel, Apotheker Sc ha per in Soltan, Lehrer lioppner
in Freissenbüttel, Lehrer Töben in Rieste, sowie aus Hannover
die Herren Pastor Stölting, Seminarlehrer A 1 p e r s ,

Apotheker

Andree und Apotheker Beckmann.
Allen diesen Herren spreche ich auch an dieser Stelle

meinen verbindlichsten Dank aus.

Das gesamte Material habe ich nun benutzt, am nach-

stehendes Standortsverzeichnis der Gefässpflanzen unserer Provinz

zusammenzustellen. Dasselbe unifas.st die wildw<if hsf>nden, all-

gemein kultivierten, sich s<lH'inl»ar einbürgernden und häutig

hier und da sporadisch autrreTenden Pflanzen. Von einer Auf-

nahrae eingeschleppter Pflanzen, welche nur an einem Orte, wie
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bei der Döhrener Wollwäscherei, und dort oft nur in einem

Jahre anftvateo, glaubte ich absehen zu müssen.

Es war mir nicht immer möglich, die fJrenzfn der Provinz

genau innezuhalten, zumal dieselbe m«'hrfnth auf dem Rücken

eines Bergzuges hinläuft, so auf dem Ith und ^)üntel. Oft ist

auch ein kleiner Tfil einer anderen Provinz oder eines andoren

Landes voUjkommen von derselben eingeschlossen. Hier kann
dann wohl eine oder die andere Pflanze als der Provins zn>

gehörig aufgeführt worden sein, die in Wirklichkeit nicht dahin

gehört, aber doch unmittelbar an das Gebiet herantritt. Wo
es mir bekannt war, habe ich diese Pflanzen als im angrenzenden

Gebiete vorkommend verzeichnet. Dies angrenzende Gebiet ist

fhum weiter auf das ]lerzo<{tam Rraunschwpi«r und auf den

uanzen llarz ausgedehnt, wenn hier l'tlanzen vorkanie),, welche

bislang in unserer Provinz noch nicht beobachtet wurden.

Der Anordnung der Standorte hal)e icli die politische

Einteilung der Provinz zu Grunde gelegt, wonach dieselbe in

sechs Regierungsbezirke, and jeder Begienmgsbezirk wiederum
in Kreise zerfilllt. Der Raumersparnis wegen habe ich die

einzelnen Begierungsbezirke durch die Anfangsbachstaben, die

Kreise durch Nummern bezeichnet. Die Erklärungen der Ab-
kürzungen und Bezeichnungen dafür finden sich am Sehlose

dieser Vorbemerkunrjen.

Das De CandolPsche System habe ich beibehalten, da nach

demselben auch die Herbarien des Provinzial-Museums ucdidnet

sind. Ein anderer ürund, dieses System zu wählen, schien mir

der zu sein, dass auch Garcke in der siebenzehnten Auflage

seiner „Illustrierten Flora von D^tschland* dasselbe beibehalten

hat. Dieses Werk hat wohl jeder Botaniker zur Hand, um aus

demselben die Abkürzungen der Autoren und die nicht mit auf-

genommenen Synonymen der einzelnen Pflanzen leicht ersehen

zu können.

Den vielen Standortsangaben die Namen der Beohacliter

anzufügen, war nicht f^nt möglich. Nur habe ich den im allge-

meinen nicht zuverlässigen Angaben G. F. W. Meyer s ein (M.

C5hl.) zugefügt.

Ermöglicht wurde die Veröffentlichung dieses Verzeichnisses

durch die bereitwillige Unterstützung des Provinzial-Landtages,

welcher die erheblichen Kosten des Orackes bewilligte.

Ausser der bereits erwähnten vielseitigen Unterstützung bei

der Ausarbeitung dieses Verzeichnisses haben sich an der Fertig-

stellung desselben ferner bethätigt die Herren Pastor Stö 1 1 i n

g

und Apotheker Beckmann durch die Durchsidit des Marni-

skripts der Hronibeeren und Juncaceen und Herr Lehrer Peets
in liebenswürdigster Weise durch Lesen der Korrektur.
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Ich fühU; iiuch gedrungen, auch diesen Herren, .sowie auch

dem Herrn Buchdruckereibesitzer R i em 8 c h n e i d e r für die vor-

' zögliche Ausstattung meinen herzlichsten Dank auszusprechen.

Obgleich ich mir bewusst bin, dass noch viele Lücken in

dem Verzeichnis vorhanden sind und dasselbe noch keinen

Anspruch auf Vollständigkeit machen kann, was ja auch nicht

möglich ist, d;i mehrere l.andesteilo der Provinz noch weni|;

oder gar nicht durchforscht sind, entschloss ich mich doch zu

einer Veröffentlichung in der üofFnung, dasselbe könne Ver-

anlassung: i^rhcn, diese Lücken auszufüllen. Möge es vorläutig

als Grundlage angesehen werden, auf der weiter gebaut werden

kann! Bscht viele Mitarbeiter werden den Bau um so eher

beenden. Ich bin gern bereit, denselben, weiter zu leiten, und
bitte daher, neues Material mir zusenden zu wollen.

Das gesammelte Material kann dann von Zeit zu Zeit in

den Jahresberichten der „Naturhistorist^hen Gesellschaft zu Han-
nover" zur Kenntnis aller gebracht werden.

Kine Berichtigung einiger störender Druckfehler, sowie

einige Nachträge, welche während des Dru( kes mir noch zur

Kenntnis gekommen sind, finden sich am ;Schlusse des Buches.

Hannover, im September 1897.

W. Brandes.
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Erklärungen der Abkürzungen und Bezeichnungen
für die Regierungsbezirke und Kreise.

Regierungsbezirk Hannover = Rybz. Ha.
Krois flaunover ist bezeicliiiet mit 1 Kreis Nicnlmrif ist bczeicliuet mit

(Stadt u. Land)
T-imlpTi „

(Stadt u. Land)
Springe „
mmehi „
Neustadt a. Rhgo.

1*

8
4
5

Stolzenan
Sulinfjen

Hoya
S:rke
Diepholz

1»

7

Segieningsbezirk Hildesheim = Rgbz. Hi,

Peine ist bezf^ielmet mit 1 ' Kreis OstrM(Hl(-a'H.ifttbezeichnetmit iKitIs

ilildesheim „
(Stadt u. Land)
Marienburg „
Gronau „

Alfeid

Goslar
Zellerfeld

Ilfeld

n

»

w

n

n

n

n

»

n

r

8
4
o

7
8

Duderstudt
Oottinpeu
(St;ultu,Land)

^lünden
üslai"

Sinbeck
Northeim

»

n

10

. 11

Begiemngibezirk Lüneburg = Rghz. L.

Ki'eis Celle ist bezeichnet mit
(Stallt u. Land)
Giniom
Burgddif

y,

Iseiiliafreii ^

Fallingbostel

Soltau

Uelzen
7»

2
3
4
5
6
7

Kreis T/iu'luiw ist Ijezeichnet mit S
Dannenberg ,
Bleckede

(Stadt u. TiHnd )

Winsen ^

Harburg? „

(Stadt u. Land)

1«
u
12
18

Sflgi6niagi1»eiirk Sted» £j)f&j?.

Kreis Jork ist bezeichnet
Stade
Reilingen „
Neiihuus a> Oste
Hadeln „
Lehe „
Geestemünde

r>

n

n

i)

r

mit

»

n

n

1 I

2
3
4 <

5

7 '

n

Kreis Osterbolz ist bezeichnet mit 8
Blumenthal
Verden
Achim
Kotenburg
Zeven
Bremervörde

n

n

n

n

n

ff

»

9
10

u

. 14

Regierungsbezirk. Osnabrück ~ liyhz. 0.

Kreis i\leijpen ist bezeichnet mit
Aschendorf
Hümmling
Lingeu
Bentheim
Bersenbriidc

n

»

fi

n

1»

n

1

2
3
4
8
•

Kreis Osnabrück ist bezeichnet mit 7
(Stadt n. Land)

Wittlage
Melle
Iburg

n

Ii

n

n

8
8

Begieniiigtbttirk Anrioh = ligbz, A,
Kreis Nordra ist bezeichnet mit 1 Kreis Aurich ist bezeichnet mit 4
Emden ^ „ >. 8

(
Leer „ „ ^8

(Stadt u. Land; W'eener „ „ n ^
Wittmund •
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Phanerogamen.

I. BauptabteiluDg. Angiospermen.

I. Klasse. Bicotylen,

I. Unterklasse. Thalamifloren.

L Famüie. BANUNGULAC££N Juss.

1. Clematis L. Waldrebe.

1. CL Vitalba L.

Zwischen Gebüsch und an Wa Idrändern.

Rgbz. Ha. 1. Kirchröder Turm ; 2. Ahlemer Holz, Lemiuie;

3. In Hecken bei Messenkamp, am Eber.sberge und am Sambke-
bache im Deister, Münder; 4. Ohrberg bei Hameln, (irohnde,

Hopfenberg bei litxlenwerder, Polle, Ith, Lauenstein, Kahnsteiu.

Bghz. Hi. 2. Hildeaheimer Stadtwälle, Mastberg, Oster-

Vx'TfT, Finkenberg, Rottsberg; 3. Berghölzthen, Kriebel, Steinberg,

KHn<2-eiilier<.r, Salzdetfurth, Derneburg, Söder, Hainberg bei Hok-

kenem. Haddekenstedt ; 4. lieber Heyersum und Mahlerten, Gronau,

Elze, Brüggen, Banteln ; 5. Schleeberg und Weinberg bei Alfeld,

Siebenberge, Lamspringe; 6. Goslar, Liebenburg, Salzgitter;

8' Neustadt, Ilfeld, Crimderode, Steigerthal, Elbingerode; 9. Oste»

rode, Scharzfeld; 10. Gieboldehausen; 11. Am Kleinen Hagen,
Geismar, Reinhausen, Knüll, Brack, Rathsburg ; 12. Münden, Hede-
münden, Dransfeld; 13. Solingen, Adelebsen; 14. Einbeck, Dassel,

Salzderhelden, Markoldendorf; 15. Nörten, Northeim, Moringen.

B^M, 0, 7.' Nahner Turm und Jesniter Brink bei Osna-
brück, Hörne, Gaster Berg, Schledehausen; 10. Dissen, am Kiemen
Berge bei Rothenfelde, am Langenberge bei Iburg, Freden.

2. Cl. reota L.

Aul trockenen Wiesen.

Bghz. Hi. 8. Petersdorf und Crimderode.

B^e» L, 8. Auf den £lbwiesen zwischen Pölitz und Gorleben.

1
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2. Thalietnun Tonrn. Wiesenraat«".

1. lÜL ndmu L.

An sonnigen Hageln.

Bgba. Ha, 4. Am Klüt bei Hameln, Nitbeig l>ei Ockensen.

Sffbg. HL 5. An den Siebenbergen; 8. HaTxongen.

Bgbg, L. 9. Gebfiecb am Seegenfer bei Vietze, Elbwiesen

bei Laase, Alaunherg zwischen Grippel und Laugendorf, ll ilien

von Tismesland and Tiessau; 10. Auf den Wiesen am Heister-

brache. ITberall die Form c o 1 1 i n n m Wallr.

ligbz. A, 1. Norderney, Jaiät; Borkum; 3. Langeoog,

Öpiekeroog.

2. Th. Simplex L

An grashaltigen Hügeln, auf Wiesen.

Rgbz. Hi. 8. Windehäuser Holz

Aug. Geb. : Regenstein bei Blankenburg.

3. Th. angnstifolium Jacqoin.

Auf feuchten Wiesen.

Rghe. L 2- Ahmstorf im Hasenwinkel.

Ang. Geb. : Drömling bei Vorsfelde, Oanndorf und Beyerstedt.

4. Th. flavnm L.

Auf feuchten Wiesen.
Rgbs. Ha. 1. Masch, Schnellpv Graljen, an der Leine bei

Döhren, auf den Wiesen an der Eisenl)ahn zwischen Tifmhausen
und Seeke, zwischen Ltst und Bothfeld, hinter dem Georgen-

garten; 2- Im Kicklinger Holze; 5- Am Leiueufer bei Neustadt

oberhalb des Wasserfalls ; 6. Auif den Wiesen an der Meerbache,

binter dem Scheibenberge und am Hobenwiehe bei Nienburg, in

der Harscb bei der Holtorfer Ziegelei, an der Liebenauer Ane;
9. Vilsen.

Bgbz. L. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

RgbJS. S. 1. Rübke; 2. Aufwiesen hinter dem Schwarzen
Berge bei Stade, Barweg ; 4. Belum ; 5. Otterndorf ; 6. Zwischen

Lehe und Dingen, Altluneberg; 10. Verden: am Alierufer; 12-

Kotenburg, Quelkhorn, Ahausen.

Tiijhz. 0. 1. An beiden Ufern der Ems hei Meppen, Khede,

Andruper Weg, Haselünne; 2. Papenluirg, Latht n : 4. An der

?hns bei langen, Altenlünne, Verhaus an der Aabrü( ke, Beesten,

an der .\lten Km.s bei Schepsdorf, Poller Bach; 6. Rieste,

Quakenbi*ück, Menslage, Achmer, Epe, am Nonnenbache bei Heeke;

8. Auf Wiesen am Dümmer bei Hunteburg.

B^Uf* A, -2. Borkum; 3. In den Meeden bei Etzel;

4. Mittellians; 5- Leer, Stickhausen.

Digitized by Google



S. Hepatiea Dill. LeberbUime.

1. H. nobilis ^chreb.

In schaff igen Wäldern nuf Kalkboden.

Rghz. Ha, 1. Tn dor Kilennedo : 2. Gohidener Berg;

3. Am Sambkebaclie und lud Müllers Kuh im Deister, Iberg

and Hohenstein im Süntcl.

Rgbz. Hl, 1. reine; 2 Mastberg, Finkenber«», Osterberg;

3. Knebel, Vorholz, Jügerhaun; 5. Siebenberge, Sackwald, Lam-
springe; 6. Goslar, Salsgitter; 8. Efeld, Neustadt, Windehänser
Holz; 9. Katsenstein und Licliteiistein bei Osterode, Herzberg,

Scliarzfeld; 10. Duderstadt; 11. Oöttinger Wald, Reiliershaiiaen,

Dippoldahausen, Plesswald, Albesli;iu8en,Bi8chhaiisen; 12. Münden,
Hedem imden, Dransfeld; 16. Wieter bei Northeim, Piepenberg

and Leineholz bei Nörten*

üghz. L. 1. Dannhorst bei Nienhagen; 2. Oelper bei Bis-

dorf, Vordorf; 3. Ahltener Wald, im Gnim; 4. Hankensbnttel

;

6. Holdenstedter Bamljiucli : 7. Ebstorf, Kirchweyhe; 8. Bergen

a.D.; y. Lübbow, Biütliu>ier Holz; 11. ßilmerstrauch, ürün-

hagen ; 12. Burgwedel bei Radbruch.

Rghz. 6'. 2. Im Brest und im Grossen Hracken bei Harse-

feld; 4. Nordahner (ieludz l»ei Lamstedt; 12. Hartwedel;

13. Thöreuwald bei Sittensen; 14. Eberedorfer Wald bei

Mehedorf.

^ Fnlsatilla Tourn. Kahscheiie.

1. F. vnlgarit Mill.

An sandigen Hügeln.

Rghz. Ha. 1. Bis 1S93 an den Sandbergen bei Herren-

hausen ; 4. Aui HeyenerheiMTc bei Bodenwerder.

Rghz Hi. 8. Im Wmdehäuser Holze, au den Anhöhen von

Stempeda.

Rghä. L. 2- Li den Kats( lihüschen bei Gifhorn: 5. Zwischen

der Hadeuistorfer Fähre und Bothmer, 8. Bergen a. D., Sandberg

bei Lüsen, Klentze; 9. Schückberg bei Güstritz, Pattballer

Höhen, zwischen Schaafhausen and Streetz, Elbberge bei Tiessan

;

10. Breetzer Berge und Sandberger Forst; 11. Olm, Dnvels-

brook. Rote Schleuse, Artlenburg.

Bgbg. 8, 6. Wurthfleth bei Aschwarden; 10. Am rechten

Weseriü'er von Verden bis Grambker Moor; 11. Ebbensiek zwischen

Borgield und Fischerhude.

Rghz. 0 1 . Auf der Kuhweide am Wehrberge ; 7. Lüstringen

:

an der Chausse hinter dem Greteschen Turme.
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2. P. pratensii Blill.

Auf" sandigen Triften und Heiden, an Hügeln.

Rghz. Hi. 8. Königshof, am Alten Stolberg, Klbingerode.

Jighz. L. 9. Im Wendlande auf allen Höhen am Eibuter

und auf Düncuterrain im Innern bis uaeh Lüchow.

Der Bastard: P. vulgaris Y pratensis.

Zwischen den Eltern, so auf dem Hügel über Prisser bei

Dannenberg ; 10. Im Sandberger Forste bei Bleckede.

3. F. alpina Delarb.

An Kämmen und Felsen der Gebirge.

B^si, Hi, 7. Brachberg.

Angl. Geb.: Auf dem Königsberge, auf der Heinricbahöhe,

an den Hirschliömern, am Brocken.

4. ?. Tmalii Hill.

B^z» L. 8. Zwischen Gartow und Trebel; 9. Bei

Dannenberg (M. Chi.).

5. Anemone Tonrn» Windröschen.

1. A. sÜTettrit L.

In Laubwäldern auf kalkhaltigem Boden.

Rgfa. Ha, 3. Am Hallerbmnnen bei Springe ; 4. Krupbei g
bei Bodenwerder.

Bgbg.HL 5. Sackwald, Tafelberg, Kleine Ziegenberg; 8. Nett-

stadt, Stempeda, WindehAuser Holz, Grimderode, Mdigsdorfer
und Petersdorfer Feldhölzer; 9. Osterode, Lauterberg, Schans-

feld; 11. Albershausen, Kl. -Lengden, Westerberg bei Geismar,

Ellerode, Kl. -Waake; 12. In der Emme bei Barlissen, über

Lippoldshausen, Varmissen, Dransfeld, Hedemünden; 13. Barken-

berg bei Güntersen; 14. Höhe über Lüthorst; 15. Am Wieter

bei Lever.shausen , an den Gladebergen und in den ürasgärteu

bei Hfn (leisen.

2. A. uemorosa L.

In Laubwäldern und Gebüschen.

Durch die ganze Provinz verbreitet.

3. A. TamiaoiiloidM L.

In Laubwäldern auf kalkhaltigem Boden.

B^he. Ha, 1. Eilenriede, Hemminger und Ricklinger Holz;

2. Gehrdener Berg ; 3. Deister, Süntel ; 4. Hameln, Salzhemmen-
dorf, Bodenwerder, Polle; 7. Hehhurger Berg; 9. Im Dora bei

Hoya.
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Bgbz. HL Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Tlghe. L. 1. In Schiebelers Pflanzungen eingeschleppt,

Eschede ; 3. Ahltener Wald
; 7. Bevensen, Uelzen ; 8. I m Lüchow

und Wustrow, Bergen a. I).; 11 Tiergarten bei Lüneburg;

13. Uonnrhurg, Langenbeck, Meckelfeld.

Rghz. (). 1. Riemsloh, dort in KrukenieyerH Gehölz gegen-

über der Kuhmühle: 10. Auf dem Fredeu bei Iburg, auf der

Scholle<j:ge bei Üisaen.

Der Bastard: A. nemorosa X «anunculuides.

Bgbz. Ei, 8. Alter Stolberg.

^ Adanis Dill. TeafeUauge.

1. A. antnninalis L.

Zuweilen als Gartenflüchtling auf Schutt.

2. A. ae&tivaiiB L.

Auf kalkhaltigen Ackern.

Bbgz. Ha. 2. Bettenser Garten. Wassel, zwischen Ablem
und Harenberg; 4. Thüste, Marienhagen, Salzhemmendorf.

Rghz. Hi. 2- An der Vo.sslnge hei Himmelsthür, am Ost. r-

berge, unter dem Finkenberge über Sorsum; 3. Am Galgenherge,

bei den Zwerglüchern, Bockenem ; 4. Lim Gronau ; 5. Unter dem
Himmelberge, Weisse Erde; 7. Bei Goslar und Salzgitter;

8. Elbingerode, Crimderode; 11. Diemarden» Mariengarten, Lan-
dolfshausen» Herberhausen, am Hainberge, über der Weender
Papiermühle, Bovenden, Harste; 12. Münden, Dransfeld; 13. Ade-
lebsen; 14. An der Hube; 15. Nörten, Lüttershausen, Hardegsen,

Moringen,

B^g, L, 'i. Bisdorf im Hasenwinkel; 3. Bei Misburg,

am Kronsberge.

Die Var. : A. c i t r i n us Holfal.

An denselben Standorten.

3. Ai iUuniiMiis Jacq.

Auf kalkhaltigen Äckern.

B0bz, H<L 1, Auf dem Kronsberge über Laatzen. .

B^M, Hi, 8. Crimderode, Rudingftdorf, Petersdorf; 11. Am
Hainberge, über der Weender Papiermühle, Bischhausen; 12. Unter
dem Hohen Hagen bei Dransfeld (M. ChL); 15. Nörten.

4. A. Tflfualii L.

An kalkhaltigen Hügeln.

Bgbz.Hi, 8. Steigerthal, im Windehäuser Holze; 10. Wehnde
bei Duderstadt.
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7. MyOSlirUS DilL Mäuseschwanz.

1. HL mimmiis L.

Aaf feucliteiD Ackerlande.

Sffiz» HiL 1. Pferdetnnn, Pulverschappen ; 2. Lindener

Berg, Badenstedt, Stemmer Berg, ßarsinghausen : 3. Springe,

HeaBenkamp, Finessen; 5. Neustadt; 6. Nienborger Marsch,

Weg nach T.angendainm . bei der Walkeiihnrf; und auf dem
Ziegelkampe

,
Oyle: 9 Zwischen Hoya und Wechold: 10. In

Bassum am Abhantri de.s Knt vcschen Gartens vorschwunden.

Eghz. Hü Fehlt im Gebirge, sonst durch den Bezirk

verbreitet.

Tigbz. L. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Mghz. S. Auf lehmigen Äckern der Geest und Marsch des

Alten Landes verbreitet.

Ttghz. 0. 2 Pnp('nhnr<j QuackcnbriH k ; 7. Osnahrück:

bei Moskau und auf den 8< hützenholvsfeldern, Nahne, £dinghausen;

8. Lintorf; 9. Altenmelle. Laer.

ligbz. A. Auf der Geest stellenweise, auf Norderney und
Langeoog.

8. Batrachilim Damort. Froschkraut.

I. B. hederaceum Dumort.

In Quellen und f 1 r M h e n

.

Byfjz. Ha. 1. Mühiengrahen an der Vahrenwalder Heide,

Lant^enhagen ; 2. An der Fösse bei Linnrier. Ronnenberg, Rar-

singhausen; 3. Fiegessen : 4. Wiedengruiid
,

Hiimelschenburg,

am Braunborn über Ohr, Dehrenberg, Behrensen, Schwöbber;

5. Mariensee, Nöpke, Eilvese; (i. Aue bei Nienburg; 7. Uchte;

9. Sumpf xwischen Hassbergen und Gandesbergen, Vilsen, Horn-
feld, Brnchmühlen , Berxen, Nenndorf; 10. Bassamer Brach,

Jetenbruch bei Gr. Henstedt, Wedehorn, Syke.

Ei. 3. Im Ruensiek über Söhre, Bockenem; 7. An
der Sfigemühle, der JuHushütte und der Sophienhutte bei Claus-

thal : 9. Scharzfeld, Vorwerk Fahrbach, Osterode, Steburg,

II. Gr. Lengden, Kerstlingeröderfeld, Geismar, Falkcnhagen,

Ebergötzon, Hnrst*». in der Tiiittcr bei Woendo: 12. Hursfelde:

13. Uslar, am Fussc dci' Branihurg l»ei Adelchst'ii, Volpriehausen :

15. Espol, ürt>s.senrud(\ in der Hollo und im Stennebergsgrunde

bei Moringen, Nörten, Dciikersh:iu.sen.

Rghz. L. 1. Kl. Hehlen. Schweinebrucli
,

Os1crl)ru(h,

Obershausen, l..uttein, Burgwedel, Mellendorf, Bissendorf, Sülze;

9. Voitze; 6. Sültingen, Öoltau, Oerrel; 7. Uelzen, Gerdau;
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8. Bergen a. D. : 1). Bruch bei Metzlingen, Lüy^gauer Moor bei

Diinneiiberg, zwischen Kl. (lussborn und Zndrau, zwischen Streetz

und Kähmen; 11. Lüneburg; 13. Harburg.

Kghz. S. 2. Neuklcster, Hattorfer Bruch, Bockhorst, hinter

Steindamni, in einem Sumpfe am Hohen Wedel ; 4. Hechthausen,

Westersode: 7- Flögeln und Welle bei Heversfedt; f). Lesum,

St. Magnus, hei der Schoenehecker Ziegelei, tStendorf, liQUchten -

burg; 10. Kitze; 11. Oyter Moor, Kmbsen ; 12. Wittorf, an der

Oste bei Alpershausen: 14. Tn den Gräben nach der Höhne zu

bei Bremervörde.

Rghz, 0, 1. Lotten; (5. Engter in Evinghausen, Fürstenau:

im Mühlenbache und in der Aa, Quakenbrück ; 7. Schwanenburg,

Dodesheide, Hörne; 8. Essen, Lintorf: auf der Abke, Hunteburg;

\). Döhren.

Rqbz. A. 3. Friedeburg; 4. Aurich.

2. B. aqnatile Dumort.

Durch die ganze Provinz in stehenden Gewässern in vielen

Formen und Varietäten verbreitet.

3. B. hololencnm Garcke.

In Heide tümpeln der hohen Geest.

Kghz. Ha. 9. Heiligenberg bis Scholen, Asendorf bis Arbste

;

10. Döhrener Heide bei Bassum
,
Tümpel im Oberwalde hinter

Abringhausen, Rollinghausen, Stühren und Gr.-Ringmar.

Mghz. L. 3. Nebenflüs.se der Este bei Moisburg.

Kghz. S, 2. Harsefeld am Grossen Bracken ; 3. Rönnebeck

und Farge, unterhalb Blumenthal.

Rgbz. 0. 6. Moorriede bei Menslage unweit Quakenbrück.

4. B. Baadotii van den Bossche.

In brackischen Gewässern der Küsten und der

Rqbz. A. 1. Norderney, Juist ; 2. Borkum; 3. Langeoog.

5. B, oonfasum Garcke.

In feuchtem Sande, im Schlamme und in flachen
salzigen Gewässern.

Bgbz. A. 1. Norderney; 2. Borkum, Norddeich; 4. Bei

Bagband.

fi B. divftrifla.tTiin Wimmer.

In stehenden Gewässern.

Rghz. Ha. \. Gräben des Georgengartens, Kirchröder

Ziegelei; 2. ßicklinger Beke; 3. In der Aue und im Domänen-
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teiche in Lauenau, bei Unsen, im Teiche der Holmühle; 4. In

Qräben bei Hameln; 6. See bei der Holtorfer Ziegelei; 9. Dad-
dfnhausen ; 10. Kirchweyher See, zwiachen Sudweyhe und Riede;

11. Dümraer See.

I^fbß. Hi. 1. Bei Peine
; 2. Im Teiohe der Sorsumer Mühle,

Entenfang; 8 Dpriieburg; 4. Bantoln : 8. Neustadt; 9. Scharz-

feld, Spfiburg, W«'stprhof ; 11 nr>HiT!</*'r K('n«'iteirh, Springqueilen

bei Grone; 15. I >enk<fr.**häus'er Öee, Maudeibeck, zwischen Catlen-

borg und Elver.^hiiusen.

Hghz. L. Durch den gauzeii liezirk veihieitet.

ligbs. S» 1. Buxtehude; 2. Altkloster, Horneburg; 7.

Rechtenfleth, Geestendorf; 8. Stubben: 9. Löhnhorst: 10 Sage-

horn, Langwedel, Eissel, Kl.-Huthergtjn, Daverden; 11. Zwischen

Achim und Lunsen.

Rghjs. 0. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Mgbe. A. 2. Emden; 3. Karolinensiel; 4. Im Fischteiche

bei Aurich, Timmel; 5. Stiekelkamp; 6. Jemgum.

7. B. fluitans Wimm.

In Flüssen.

Eghz. Ha. 1 In der Leine beim Schlosse; 3. In der Haller

bei Spriny;e; 5. In der Weser und Huunne, in der Fniiner bei

Welsede; 5. In der Leine unweit der grossen Brücke bei Neu-
stadt; 6. Tn der Aue bei Nienburg.

Rghß. Iii. 2. In der Innerste; ii. im i\ uplei.st ränge ; 5.

In der Leine unter dem Weinberge; 7. Bei Clausthal; 11. In

der Leine, in der Grone unterhalb des Kleinen Hagen; 12. Burs- *

felde, in der Werra, Fulda und Weser; 13. In der SchwiUme
bei Adelebsen, im Bache hinter der Hütte bei Uslar; 15. Bei
Nörten, zwischen Northeim und Elvershausen in der Rbnme.

Rgbjt. L. 1. In der Aller, Fuhse, Lachte, Oertze; 5. In

der Aller bei Hudemühlen; 7. In der Ilmenau und (lerdau;

9. in der Elbe; 11. In der Ilmenau; 12. In der Luhe; 13. Har-
burg, in der Este.

Bgbz. S. 2. In der Mibe, Ksto, Sehwintre : 4 In der Oste,

Bever; 7. In der Aue an der Brücke zwischen Hagen und Lehn-
stedt; 10. In der Aller.

ligbjs. 0. 1. Im Spiek zwischen Bokeloh und Meppen.

!K Ranunculus Hall. Hahnenfuss.

1. £. aconitifolius L.

ligbß. Hi, In den Thälern des Ober- und Unter -Harzes

die Varietät platanifolius L.
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2. B. nammiilA L.

Attf feuchten Wiesen, in Gräben.
Durch die ganze Provinz verbreitet.

Die Xnr. : R. r e p t a n s L.

Mgbz. Ha. 5. Am Steinbuder Meere; 11. Dümmer See.

Rgbz. Hi. 12. Ilühnenfeid bei Mün»]<

n

Rghz. L. 7. Bei Helzen; 11. Bei Lüneburg.

Rgh£. S. 1. Perlberg and Teich am Hohen Wedel;
10. Verden.

3. B. Lingua L.

In Teichen und Gräben.

Rghz. Ha. 1. Döhrener Mascli, Breite Wicm'. Kirchioder
Ziegelei; 2. Zwischen Benthe und Gebrdener Berg, z\vi«c;iu'ü

Badenstedt und Bentlie ; 3. Sedemünder Teich; 4. Bei der
Hamelschen Ziegelei, am Potthartsteiche ; 5. Judenkircbhof bei

Neustadt ; 6. Lichte Moor, am Seebache bei Kroge, im Brokeloher
Müblenteiche, beim Kräher Forsthause, Ziegelei bei Liebenau,
Drakenburg; 7. Zwischen Kirchhorst und Spissingshohl, Winz-
larer Wiesen, Stadt Rehburj;; 8. Siedenhuri;; 9 Auf der Vor-
^'epRt um Vilsen; 10. Im Fange hinter der Abtei und im Torf-
stiche bei Nordwable bei Bassum, Syke; 11. Lemförde.

Rgha. Hi. 1. Bei Telgte; 2. In einem Sumpfe unter dem
Finkenberge, Entenfang, Machtsum; 3. Rockonom, Derneburg;
7. Clansthal; 9. Osterode. Sceburg; 10. Bei Lindenberg im
Wulferthale; 15. Denkershausen.

Rghz. L. 1. Adelhoidsdorf, Scheiienoi- Bruch, Weggenhrueh,
Burgwedel; 5. Hud.iiuililen

; 6. Brink bei Wolterdingen
; 7. Khstorf,

Tependorf bei Uelzen: 8. Bergen a. D. : 9. Im Wendlande auf
den Grünlandsmoureii ; 11. Lüneburg; l.'J. Harburg.

Rghz. S. 1. Binnenschnllen bei Hinterbrork, bei Francop;
2. Bockhorst, Villah, Thun, Dollern, beim Schwabensee ; 4. Am
Balksee und bei Niedei hüll; 5. Ihlienwortli ; H. Ankeloh, Be-
derkesa, Flögeln, Lehe, Driftsetlie, Altluneberg; 7. Beverstedt;

8. Grasberg, Scharmbeck, Möve bei Lilienthal, Stubben ; 9. Lesum

;

10. Langwedel, Eitze, Daverden, Campe, Dauelsen; 11. Achim;
12. Rotenburg, Ottersberg; 13. Zeven, Sittensen; 14. Bremer-
vörde. Fohlt in der eigentlichen Marsch.

Rghz. 0. 1. Bei Meppen; 2. Papenburg; 4. Lingen,
Schepsdorf; o. Bentheim; 6. Menslage, Qnakenbrück, Bramsche;
7. Schützenhof. Kubbenbrock, Ohrbeck, Voxtruper Schilfbruch,
Gretesch, Bellm; 8. Essen; 9. Auf dem Teichbruche bei Melle.
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Rffbs. A* 4. Im Forlitzer Becken; 5. Bei Stiekelkamp.

Nicht aaf den Inseln.

4. E. auricomns L.

In feuchten \Väldern, auf Wiesm.
HifhB. Ha. hurcli den <ianzen Bezirk verbreitet.

liyhz. Hi. Durch den ganzen Bezirk verhreitct.

Rqh'. L. Durch den fr;inzen Bezirk verhreitet, im süd-

lichen Teile desselben häutig, im nördlichen seiteuer.

Rgbz. S. 1. Borstel, ßockhorst und beim Grünen Walde
anweit Stride: 8. Ritterhude, I^arenwinkel ; 9. Wollah, Schöne-

b(>ck und an der Lesuin; lü. Langwedel, Alierwiesen in der

Lüthen, Borstel.

lighz. 0. Durch den ganzen Bezirk verbreifet.

Rghz. A. 4. Ihlow; 5. Stiekelkamp, Forstort Oldehafe.

Fehlt in den Küstenmarschen und auf den Inseln.

ö. B. aeer L.

Auf Wiesen, in Wäldern.
Dnrcii die ganze Provinz verbreitet.

6. E. lanuginosas L.

in Wäldern auf kalkhaltigem Boden.

Rgbz. Ha. l. Eilenriede hinter Heiligers Brunnen, Tier-

garten ; 2. Linnner-, Velber-, Davenstedter- und liarenberger Holz
;

Saupark. Deister, 8üntel, Limberg; 4. Finkenhorn. Klüt,

Knabenbürg; 5. Dammkrog, Mecklenhorst; 7. Hehbuiger Berg,

Loccum.

Rgbz. Hi 1. Woltorfer Holz; 2. Finkenberg, Mastberg,

Giea.sener Berge; 3. Knebel, Vorliolz, Bockenem, Salzdetfurth:

4. In den Vorhölzern der Siebenberge; 5. Siebenberge, Sack-

wald ; (J. Salzgitter ; 8. Windehäuser Holz, Alte Stolberg, Crim-

derode; 9. Katzenstein; 11. Brackenberg, Hainholz über Ellie-

hansen, Waake, Depoldshausen, Ple8Swa1d,WeenderHolz, Gröttinger

Wald; 12. Bei Münden, Meensen; 13. Bodenfelde; 14. An der

Hube: 15. Wieter, Böllenberg bei Moringen, Piepenherg bei

Nörten.

Rghz. L. 1. Nonnenbu.sch Inn Wienhausen; 2. Isenbüttel,

Hickhorst, im Hasenwinkel, Mr>ise, (Klieversberg bei Fallersleben,

Oelper bei Bisdorf; 3. Ahitener Wald, Gaim, im Papenteiche

;

8. l'ni Wustrow und Lüchow, Bergen a. D. ; 11. Adendorf,

Heiligenthal, Erbst ort.

Rgbz. 0. (i. Eggermühlen; 7. Schledehausen.
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7. R. poiyanthemos L.

Auf Wiesen, an W a 1 rJ i' n n fl e r n.

Rgh.?. ha, 1. Tiergaitrn. (Irnsdorfer Holz, Wülferode;

2. BornunuT-, Velber- und DavonsterltHi Holz, Gebrdener Ber^r,

Westseite des Benther Berges: ^J. Springe, Limberg, Deist<'r,

ISüntel, Osterberg bei Münder; 4. Itb, bei Hameln, an der

Knabenburg, hinter Helenenrnh.

Rgbß. Hi. 2. Finkeuberg, Hildesheimer Wald, Bolzum;
3. Knebel, Rathshagen; 4. Elze; 5. Steinberg bei Alfeld;

6. Goslar, Salzgitter; 7. Grund, Altenau; 8. Steigerthal;

9. Osterode, Scharzfeld, Herzberg^ Foerste; 11. Hainberg, Leng-
lern, Plesswald; 12. Münden, Dransfeld; 13. f'slar, Bramburg
bei Adelebsen, Nienover ; 14. Kinbeck,Burg Grubenhi^en ; 15. Nort-

heim, Leineholz bei Nörten.

Rghz. L, 8. Wustrow, auf der Höhbeck ; 9. An den Mergel-

gruben zwi.schen Hieskau und Dragahn unweit Dannonberg.

Rgh,:. S. 6. Tm Spaden bei Lahe, iin Spitzacker, zwischen

Fi(l<!nrihbn nnd Flögeln bei Bederkesa; 14. Forstort Hinzel

bei HreiiifTviirde.
*

]fgh:r. O. 7. Schöler-, Hr<)ker-. Haider , Kaster-, Werscher-
und Stockumer Berg; 8- Im Buddenmühlenthale bei Essen.

8. R. BflfllkOtOilll L.

In schattigen Gebirgswäldern, auf Bergwiesen.

Jlgbjg. Ha. 3. Süntel.

Ang. Geb.: Westseite der Paschenburg.

Rghz. Hi. 8. Elbingerode, Rüdigsdorf, Steigertbal; 0. Lich-

tenstein bei Foerste; 11. Plesswald; 14. An der Hube.

Ang. Geb, : Lippoldshtihle bei Brunkensen.

Rgbß, JL 4. An der Bickelsteiner Heide hei Ehra.

9. B. tflpttni L.

Auf Wiesen, Grasplätzen, feuchten Äckern.
Durch die ganze Provinz verbreitet.

10. R. bulbosns L.

An Hügeln, auf Triften.

Rghs. Ha. 1. An der Ihme, Döbrener Mascb ; 2 Hirk-

lingeii, Seelze, Gehrden: Unter der I »tisterpforte, Muiuier ;

4. Hameln, Bodenwerder, Salzliemuieudurf ; 5. Auf Wiesen ober-

halb de« Wasserfalls bei Neustadt; 7. Rehburg; 9. Vilsen;

10. Bei Bassum einige Male eingeschleppt.

Rgibg. Bi. Durch den ganzen Bezirk verbreitet, fehlt nur

auf dem Hochplateau den Harzes.

Digitized by Google



12

R^e. L* Durcb den ganzen Bezirk verbreitet.

R^g. 8, Darch den ganzen Bezirk verbreitet.

R^g, 0* 5. Bentheim; 6. Quakenbrück; 7. Schinkel;

8. Wittlage, Essen; 9. Baer.

Rghg, A, 1. Auf Baltrum in den Gärten des Westerloog;

3. Wilhelmshaven.

11. K. sardous ('intz.

Anf fenchten Wiesen, auf Äckern.

R(/h£. Ha. 1. Biöchotshole ; 2. Au der Füsse hei Daven-

stedt, Badwtedt, Bornumer Flachsrotten, Benther Berg, zwischen

Everloh und Gehrden; 3. Limberg, zwischen Eldagsen und
Gestorf, Münder; 4. Voldagsen, Afferde, Hameln, Bodenwerder,

Wassel : 5. Neustadt ; 6. In der Nienburger Marsch am Wege
nach Bühren, Triftweg nach der Krähe, zwischen Nienburg und

dem Schiiferhofe, Balge; 7. Rehhurg; 9. Hoya; 10 Brinkum.

Rgbz. Hi. 1. Peine; 2. Finkenberg: 3. Unter dem Knflx-l:

9. Liiiflrni. Bf rrishnnsen. Sechiirg, zwischen Dorste und Berka;

10. rii«'lK)l(leh;iuspri : 11. Stockhansen, zwischen Holtensen und

Lengleni, riingstauger hei Harste; 14-. Salzderheklen, Hollen-

stedt, Einbeck, Grossenrode; IT). Moringen, Nörten.

Mghz. L. 1. Bei Nienhagen nach dem Brande zu, Bissen-

(i«trl ; \\. liurgdorf, Lehrte, Höver, 8ehnde ; 9. Tiesmesland, Braasch,

Hitzacker; 11. Marschacht, zwischen Schamebeek und Hohnstorf;

\%. Winsen.

R^g» S. 3. Freibarg; 6. Lehe, an der Chanssee Lehe-

Geestemünde; 10. KL Hutbergen.

R^g, 0. 4. LIngen ; 6. Talge ; 7. Wüste hei Osnabrück

;

8. Essen.

Rjfig, A» 1. Norden, Norderney; 2. Petkum, Borkum;

4. Seriem, Neuharlingersiel.

12. B. arrenslB L.

Auf Äckern.

R^g Ha 1. Bei der List, Vahrenwald; 2. Badenstedt,

Lindener Berpr, Ronnenberg, Gehrden ; 3. Messenkamp, Eldagsen

;

4. Hameln : T) Neustadt; 6. Lohe, Binnen; 7. Diethe; 9. Zwischen

Hoya und Wechold, /wischen Hassbergen und Gandesbergen;

10. ßiede : 11. Lenit'örder Berg.

ligh'/'. Hi. Durch den ganzen Bezirk verbreitet,

lighz. L. 1. Im Rohlande; % Bisdorf, Vordorf, Sülfeld,

Evern ; 3. Rethmar, Sehnde, Ilten, Kronsberg, Misburg ; 4. Hankens-

büttel : 6. Holdenstf'dt : 8. Melzinger Moor bei Lüchow, Bergen

a. 1).; 9. Im Wendlande; 11. Zeltberg; 13. Harburg.
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Jlghx. S. 1. Im Alten Lande: 2. Kaikoten bei Stade.

Horneburtj, , 5. Otterndorf, Ihlienworth ; 6. Lehe, Bederkesa,

In den unteren Weser- und Elbmarschoi häafiger, jedoch un-

beständig.

Rgbg. 0, 6. Quellenburg, Haste; 8. Essen, Lintorf: Esel-

ländereien, Hunteburg; 9. Melle, Gerden, Attenmelle, Laer,

Drantum, bei Riemsloh im Meyerfelde.

RgbM, A. Hin und wieder unter der Saat, unbeständig.

13. K. soeleratus L.

An feuchten Orten.
Durch die ^anze Provinz verbreitet.

Der Bastard: R. acer X bulbosus.

Itghz. Ha* 1. Nahe beim Vahrenwalder Aniienhau8e.

10. Fiearia Hill. Scharbock.

1. F. Verna Huds.

An Rainen und Hecken, auf Grasplätzen.

Fehlt auf d^-ti Inseln, .sonst durch die Provinz verbreitet.

Auf Norderue) ein«^eschleppt.

11. €altha L. Butterblume.

1. C. palustris L.

Auf nassen Wieson, in Gräben.

Dui'ch die ganze Provinz verbreitet.

12. TroUiUS L. Trollblume.

1. T. enropaeuB L.

Auf feuchten Wiesen.

Rgbe. Ha. 1. Kircdnode; 2. An der Aue zwischen Bakede

und Egestorf; 3. Zwischen Hülsede und Rahden, bei Langerfeld.

Rgbz. Hi. 1. Rosenthaler Holz; 2. Algermissen: 7. Auf
feuchten \Vi. s. ii des Harze« fa«t überall; 8. Ilfelder Thal,

yophif'nhof, Rothehütte.

Bgbjs. L. B. Misburg, Höver, Ahlten, AndeHen, Ilten,

Lehrte, Sehnde.

13.- HelleborUS AdaUK. Nieswurz.

1. H. viridis L.

In (J ebirgswäldern.

Rgbß Ha. 3. Limberg, einmal gefunden ; 4. Münchhausen^
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her^ bei lio«leuwt'r(lor, über Coppe iilii ii<4«;e und Luufn.steiu, Salz-

hemmendorf (M. Chi.).

Ang. Geb.: Zwischen Rhoden und Segelhorst.

Bffbz, Hi. 2. Im Holze bei Hasede; 3. Knebel, Lechstedter

Holz, Rathshagen, bei Itznm (M. Chi.); ö. Sackwald, Sieben-

berge; 6. Bärenköpfe bei Salzgitter; 9. Steinberg bei Scharzfeld,

am Steimel zwischen Ahlshaus und Calefeld; 10. Am Wallr von

Duderetadt ; 11. Friedland; 122. Kirvhwiese bi>i Münden; 14. Am
Alten fiiubenhagen : 15. Am Rsel.shei bei Nörten.

Rgbz. 0. 1. Meppen: 7. Harderberg, Malbergen, Hörne,

überall wohl nur verwildert.

2. H. foetitdns L.

An Abhängen, auf steinigen Triften.

Rgbü. Hi, 14. Solling bei Dassel.

14. Mlgella Toarn. Schwarzkümmel.

1. H. urentit L.

Auf kalkhaltigen Äckern.

JRgba, Hi, 4. Sibbesse ; 5. Auf dem Hainberge ; 8- Stei;j;er>

thal; 11. Kl. Lei^den, Weende» zwischen Weende und Eddige-

hausen am Waldrande; 12. Zwischen Atzenhausen and Hede-

münden.

Bgbg, L. 3. Am Kronsberge über Bemerode.

15. Aquilcja Touru. Akelei.

1. A. vulgaris L.

In Wäldern auf k a 1 k h a 1 1 i n;e m Boden.

Hyhz. Ha. 3. Limberg, Wittenburg, Bielstein über Springe;

4. Kahiistein. LaiiHistf in, Klüt. Fckern»rund, Münchhauf^cnhcr«^

und lloiift'iiberg bei Bodenwerder, l'egestortVr Holz; 11. Lem-
fördei Bhi*?.

I^ffhz. Hi. 2. Mustberg, Finkenberg; 3. Knebel: 5. Himmel-
Ix'i^i, Steinberg, Siebenberge, Sackwald; (). Sudnitiberg bei Goslar,

Salzgitter; 8. Rüdigsdorf, Iltelder Thal, Neustadt, Steigerthal,

Alter Stolberg ; 9. Osterode; 11. Osterberg bei Lippoldshausen,

Hengstberg bei Gr. -Lengden, Kerstlingerröderfeld, Bruck,

Nicolaasberg, Plesse, Göttinger Wald, Barlissen, Kl. «Wiers-

hausen; 12. Dransfeld, Emme bei Barlissen; 14. Orubenhagen

bei Rothenkircben, Holzberg bei Das.sel ; 15. Böilenberg and
Iberg bei MoriTT_M'ii Hardegsen, Wieter.

Rgbz. L. 8. Im Heddebeitzer üolze bei Lüchow: 13.

Schwarzenberg bei Harburg.
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llgbi. 0. 7. Schüler-, Bröker- und Werschei -Berg, Sc hlede-

haiuen; 8. E^en; 10. Am Kiemen Bei^e bei Rothenfelde.

IB. Delphiuium Tourn. Rittersi)orii.

1. B. cousolida L.

Auf kalkhaltigen Äckern.

Ifghg. Ha. 2. Lindener Berg; 3. Wittenburg, Springe,

Eldagsen; 4. Bodenwcide) ; f> Sonnenbostel bni Nienburg, bei

Binnen und Lohe; 7. Zwischen Leese und Stolzenau; 11. Lem-
förder Berg. Im Sandlande nui' hospitierend.

Rgbz* Hi. Durch den ganzen Bezirk verbreitet, geht auch
mit der Getreidekultur auf die Berghohen über.

Eghz. L. 1. Bei Westercelle, Bissendorf; 2. Fallersleben;

8. Misbur«^, Anderten, Ilten, Sehnde ; 8. Am Collborner Berge

bei Lüchow, Beri: i a. Ü. ; 9. Tiesmesland; 11. Zeltberg und
Schildstein bei Luneourg,

Mghz. 0. 7. Züchtlingsbur<ji:, Schlt'deliau.sen, Wersche;

9. Kssen, Lintorf: Esel ländereien ; lU. Am Kleineu Berge bei

Dissen.

17. Aconitum Touru. Sturmhut.

1. A. Kapellus L.

In Ge birg» Wäldern.

Ang. Geb.: In Erlengebüsch der üahnenheide bei Trittau.

2. A. StoerkUmmi Rehb.

In Gebirgswäldern.
Ang. Geb.: Westlicher Harz.

3. Ä. vaiiegatum L.

In B e rg w ü 1 der n.

Kghz. Hi. 8. Elbingerode, Sophienhof, Uothehütte.

Ang. Geb.: Hakel, Selke- und Bodethal.

4. A. LyfWGtonum L.

In Bergwäldern.

Bghg, Ha, Gehrdener Berg, Barsinghaosen ; 3. Lim-
berg, Wittenbarg, Leineafer bei Schliekum, im Suntel; 4. Ith,

Salzhemmendorf.

It^z. Hi. 3. In der Bünte bei Söder; 5. Siebenberge,

Sackwald, Steinberg bei Gerzen; 6. Go.slar, Salzgitter; 7. Clans-

thal, Hehberger Graben; 8. llefeld, Sophienhof; 9. Uerzberg;
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11. Kl. -Lengden, Kpi stliiiu;<»rödeift'](l, Mackenrode, zwischen

Waake und Herheiliausfii, EngelHberg hei Holtensen, Plesse;

14. Hubewald; 15- Wieter, Piepenberg hei Nörten, Gladeberge

bei Hardegsen.

Mghe. L. 3. Ahltener Wald, Bockmer Holz, Gaim.

Rghz. 0. 7. Schledehausen, dort nördlich am Perk, hinter

Ostrttp am Wege nach Deitinghausen; 10. Auf dem Hankenflll

bei Dissen.

18^ Aetaea lu Christophskrant.

1. A. ipioata L.

In Laubwäldern auf kalkhaltigem Boden.

llilltz. Ha. 2- Gehrdener Berg; 3. Deister über Springe,

Saupark, Süntel; 4. Knabenburg, Klüt, am Stiege, Süerserberg,

Ith, Salzhemmendorf, Manchhansenerberg ; 6. Oyler Berg bei

Nienborg.

Itghg, EU, 2. Finkenberg; 3. Knebel, Vorbols; 5. Stein-

berg, Siebenberge, Seiter; 6. Tioslar, Salzgitter; 7. Grund,

Oderbaiis; 8. Crimderode, Ilfelder Thal, Sülzhayn, Rothehütte,

am Rabenstein bei Elbingerode ; 9. Herzberg, Scharzfeld, Neuhof,

Katzenstein hei Osterode; 11. Göttinger Wald, Gr. Schneen,

Herberhausen, Kathshuig, Gr. Lengden, Plesswaki ; 12 Münden;

18. Bramburg bei AdHiebsen; 14. Hubewald, Alte Grubenhageu;

15. Wieter, tiladebt^^rge hei Hardegsen.

Rghz. L. 3. Misburg, Gaiin, Bockmer Holz; 8. Hohbeck
im Wendlande.

Rghz. 0. 7. Schülerberg, Ohrbeck ; Huchs Kamp am Hüggel

;

8. Lintorf: Höfemeyers Holz am Koppeldopp; 9- Wellingholz-

hansen, Bietendorfer Bäsch; 10. Auf dem Kleinen Felde bei

Iburg, am Wedeberge bei Dissen.

n. Famflie. BERBERIDAGEEN Vent.

19, BerberiS L. Sauerdorn.

1. B. vulgaris Ii.

An Kalkbergen in Gebüschen und Hecken.

In (Irl ganzen Provinz vielfach verwildert und angepflanzt,

im Windehäuser Holze wahrscheinlich wild.

2U. Epimedium isockenblume.

1. B. alpiniim L.

Bghg. Ha, 4. Am Fusse des Klüts verwildert.
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III. Familie. NYMPHAEACEEN DC.

21, Nymphaea L. Seerose.

1. V. alba L.
9

In Teiehen und Gr&ben.

Hghz. Ha. 1. Bei der Masehziegek i ; 3. Im Sedemünder Teirh

angepflanzt ; 5. Alte Leine
,

Empede , zwischen Vesbeck und
Warmeloh, Bannsee bei Schneeren, zwischen Himmelreich and
Eilvese, Rodewalder Mählenteich; 6. Nienborg: im See bei der
Holtorfer Ziegelei, in der Ffiürse bei der Furser Mühle, Broke-

loher Mühlbach, in der Liebenalter Aae; 7. Zwischen Düding-

hausen und Steyerberg; 8. Siedenburg, Ehrenburg; 9. Zwischen
Hassel and Hoya: 10. Im Fange bei der Abtei in Bassum;
11. Diepholz, Lemförde,

lighe. Hi. 1. In der Fuhsp; 2. Entenfang; 3. Rüensiek

bei Söhre, Wallshausen; 4. In Sümpfen in der Nähe der Lpine

bei Elze; 6. Im Teiche binm Zwinger in Goslar; B. Teich und
Ausschachtung bei Niedersachsweifen; 9. ISeeljurger See; 11. Im
Feoerteiche bei Göttingen angepflanzt.

Itghe. L. 1. In der Fuhse, Oertze, Wietze, im Pöttcherteit h

bei Burgwedel ; 2. Gifhorn ; 5. Hudemfthlen ; 7. Uelzen ; 8. Winsen

;

9. Dannenberg, Hitzacker; 10. Neuhaus; 11. Lüneburg; 1^.Winsen;
13. Harburg.

Rghjt, 8* Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Rgbs, 0. 1. Meppen, Haselünne, Nord- und Süd>Radde;

2. Lathen, Aschendorf, Papenburg; 4. Lingen, Bramsche;
5. Bentheim ; 6. Fürstenau, Settrup ; 7. Petersburg, Nüren-

bürg, Voxtrup, Beilm; 8. Essen; 9. Brnchmühlen.

Rghs!. A, Fehlt auf den Inseln, sonst durch den Bezirk

verbreitet.

22. Nuphar Sm. Nixblume.

1. H. luteum Sm.

In stehenden und langsam fliessenden Gewässern.

Bgbe. Ha. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Bghz, HL 1. In der Fuhse; 2. Langelinie, Schneidlers

Graben; 3. Kupferstrang, Salzdetfurth, Derneburg, Bockenem;

4. In der alten Leine bei Banteln; 5. Leinesümpfe bei Eimsen;

6. Goslar; 9. Seeburger See; 11. Im Feuerteiche bei Güttingen

angepflanzt.

Bgh2 L. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Rg^e* S* Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

2
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hybs. 0. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Rffhz. Fehlt auf den Inseln, sonst durch den Bezirk

verbreitet.

2. N. pmnilum Sm.

In stehenden Gewässern.
B/j/hz. L. 4. Zwisrhon Isenhagen und Hankensbüttel;

13. In der Twiste bei Twistenbostel fraglich.

IV. Familie. PAPAVEEACEEN DC.

2S, PApayer Toum Mohn.

1. 7. Axgwnoii« L.

Auf Äckern.

Rghü. Ha. In den Kreisen 1, 2, 3, 4, 5 allgeihein ver-

breitet, in den Kreisen 6, 7, 8, 9, 10, 11 selten, eingeschleppt

und anbeständig.

Bghz, BL Dorph den ganzen Bezirk bis aaf die Höhen,

soweit die Knltnr geht, verbreitet.

Bghß, L Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Rgh0, 8, Dorch den ganzen Bezirk verbreitet.

JRghjB. 0. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Rybsi. A, 1. Norden, Juist; 2. Borkum; 3. Spiekeroog;

5. Leer.

2. P. Rhoeas L.

Auf Ackern.

Biß^z. Ha. In den Kreisen 1, 2, 3, 4, 5 verbreitet, in

den Kreisen (i, 7, 8, lü, 11 selten, eingeschleppt und un-

beständig.

liffhz. Hi. Durch den nranzen Bezirk bis aut die Höben,
soweit die Kultur ^eht, verbreitet.

Bgbz. L. Durch den ganzen Bezirk verbreitet, in der

Heide selten,

R(/bz. S, 1. Buxtehude; 8. Giobn, Flethe; 10. Auf der

Dekanei bei Verden ; 12. Gr. Meckel.sen
; 14. Bieuiervörde.

Il(jhs. 0. Durch den Bezirk verbreitet.

Bgbz. A. 1. Norden; 3. Ksens; 5. Leer.

3. P. dnbinin L.

Auf sandigen A( kern.

Bgbz. Ha. In den Krei.^en 1, g, 3, 4, 5 verbreitet, fehlt

in den Kreisen 6, 7, 8, 9, 10, 11.
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Bghg, Bi. Durch den ganzen Bezirk bis auf die Hüben,

soweit die Kultur geht, verbreitet

Rgbg, L. Durch den ganzen Bezirk yerbreitet.

Rghe, S. In dem Bezirke nur hier und da eingeschleppt.

liybe. 0. 4. Bei Lingen an den städtischen Wiesen ; 7. Bei

Osnabiiäck hier und da eingeschleppt.

Rghß. Ä, 1. Norden, Juist; 3. Spiekeroog; 4. Auiich,

Meerhusen.

4. P. somniferum L.

Gebaut und auf Schutthaufen verwildert.

24. Glaueium Touru. Uommobn.

1. 0. oofnieolatiuii Gurt.

Nur eingeschleppt.

Rgbz, Hu Am Leineufer bei Alfeld, öfter bei Crimderode
auf Schutthaufen.

26. Chelidonium Tonni. Schellkraut.

1. Gh. majui L.

Auf Schutt und Mauern, an Zäunen.

Fehlt auf den Höhen des Harzes und auf den Inseln, sonst

durch die Provinz verbreitet.

V. Familie. FUMAKIACEEN DG.

86u CorydaliflDC Hohlwurz.

1. C. Cava Scbwgg. u. K.

in il .1 1 iH II und Wälde r n.

Rgbz. Ha. 1. Eilenriede; 2. Ricklinger-, Hemminger- und

Limmer Holz, Gehrden, Wennigsen; 3. Über der Deisterpforte

und am Burgberge bei Springe, Münder, Deister, Süntel;

4. Hameln, Bodenwerder, Ith; 6. Nienburger Marsch; 7. Beh-

burger Berg.

Rgf^M. Hi. 2. Hildesheim, in Gürten der Zingel, Berg-

hölzchen, Mastberg, Borsumer Holz; 3. Bockenem, Derneburg;

4. Banteln; 5. Siebenberge, Sackwald, bei Limmer; 6. Goslar,

Salzgitter; 7- Grund, Heili<i:enstock. Lerbachor Hänge ; 8. Ilfelder

Thal, Sophienhof, Kothehülto : {). Osterode. Lauterberg; 10. In

Grasgürten und am Lindenberge bei Dudcistadt : 11. (ilci( hen,

Bischhausen, am Hengstberge bei Gr. Lengden; 12. Biacken-
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berg; 13. An der Bramburg bei Adelebsen; 15. Hardegsen, am
Böllenberge bei Moringen, im Leineholze bei Nörten.

Rghz. L. 1 Am Wege nach Thaers Garten, auf dem Kirch-

hof bei dem Hehlenthore; 2. Vordorf; 3. Misburg, Ahlten;

8. Gartow; 11. In den ThiiPtiauwiesen bei Lüneburg.

Bgbz. 0. 7. Im S(;lilo.ssgarten und in der Knollstrasse am
Getrndenberge bei Osnabrück, Hörnp Hinibeigcn: 9. Am Grönen-

berge, bei Stockum in Meyers Sund(Mn: 10. Ilmip, Dissen.

Rgbz. A. 4. Forstort Schoo; 5. Am Hauptwege von Neu-

firrel nach Oldendorf, im Hollsand.

2. C. lolida Sm.

In Hainen und GebUschen.

Rfjbz. Ha. 4. Vor dem Klüt, bei Wangeli.st, am Ohrberge,

bei Lauenstein, am Ith, Welsede, bei Aerzen in der Nähe dee

Barner Buscbes.

Rghz. L. 1. Am Wildgarten bei Celle.

Rgbz. S. 2. An einem Graben in Schölisch, in Wilhelms

Gartenhecke, an der Gontrescarpe, in Hecken zwischen dem Kirch-

hofe and der Badeanstalt bei Stade, am Schwarzen Berge ; 14. Bei

Bremervörde im Gebüsch des Amtsgartens.

Bs^e, 0. 10. Rothenfelde.

3. C. intermedia P. M. E.

In Hainen und Gebüschen.

Rgb0, Ha. 1. Eilenriede, Ufer bei Coldingen; 2. Im
Ricklinger- und Limmer Holze, Benther Berg; 3. Im Deister

über Volksen, Burgberg im jSaupark, über der Deisterpforte;

4. Knabenburg, Stiege ; 7. Rehburger Berg.

Rffhz. Hi. 7. Lerbach, Heiligenstock ; 8. Ilfelder Thal,

Neustadt, Ilnflinus, C'hristiancnhaus, SophiPTihof; 11. Reckers-

hansoTi. R()h(i<'thal, zwischen Mariasjtring und der Plfis^^e

;

15. Hardegsen, in den Gärten am südlichen Tfer der Espoldo..

Jt(/hz. L. 1. Am Wege nach Burg, zwisflion Altencelle

und Osterloh, im Garten des Alten Clubs; 2. i lieveisberg bei

Fallersleben, Vordorf ; 8. Am Schückberge bei Gajtise, Bergen a. D.

;

11. Am Grahtwall; 13. Kanzlershof, Langenbeck.

Bgbz* S. 2, In den Döhren bei Horneburg, in dem Gehölze
bei Laumühlen fraglieh ; 10. Von Wollah über Stendorf bis zum
Marsseier Holze.

Egbs. 0, 7. Züchtlingsbnrg, Brökerberg, Schölerbei'g, Hörne
bei Gesmold, Hellern, Gaste; 8. Lintorf.
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4. C. lutea DC.

In FeUenspaUen, an alten Hanern.
BghM, Ha, 4. Polle; 7. Kloster Loccum.

Rgbg» HL 15. An den Manern des Amtsgalrtens in Moringen.

R^». 0. 1. Haselünne; 7. Osnabrack.

5. C. clavicnlata 00.

In G ebüsch eil und Wäldern.

ll(jhg. Ha. 10. Bei Bassam, Syke.

Rghz. L. 12. Ashausen, swischen Borstel and Badbrach;
13. Kanzlerhot, Heimfeld.

R(jbz. S. 1. Volkmar??!: 6. Zwischen der H«'idpTi^tnflt

und Langen, Stubben; 8. Scharmbeck; 9. IjPfuiii, Blumenthal;

10. Oyter Moor und Oyterdamm; 12. Queckhorn; 11. Achim,
Bierden.

Rghz. 0. 1. Auf dem Twiste im Moore; 2- Am Kanäle

zwischen Kluse und Dörpen, Ascbendorf, Altenkamp, Papenburg,

Bokel ; 4. Bei Nordlohne nach der Seite von Schepsdorf hin, in

Engden anf dem Wege nach Drivörden; 6. Commende Lage in

Leerhagen, Sundern, Menslage, Sehandprf, Herbergen, Quaken*
brück«

R(jhz. A, 4. Eschen, Egels, Sandhorst; 6. Leer, Oldehafe,

im Oberledingerlande.

27. Fumaria Tourn. Erdrauch.

1. P. ofaeinaHs L.

Auf Äckern und Schutt.

Durch die Provinz Terbreitet,. steigt mit den Saaten bis auf
die Hdhen des Harzes, fehlt auf den Inseln.

Die Varietät: F. tenuifolia Fr.

R^. m, 8. Bei Neustadt:

2. F. Vaülantii Loisl.

Auf Äckern.

Rghz. Ha. 1. Am Kt f'nshci-uc über Hemf^rofl»' . Breite

Wiese; 4. Unter dem Eckberge und Huynerberge bei Bodeu-
werder.

Ryhz. Hi. 2. Unter dem Finkenbertre : (>. Bredelem

;

7. Lerbach; 8. Crimderode, Harzungen, liüdig.sdort, Peter.sdort,

Steigerthal, Elbingerode; 9. Osterode; 10. Duderstadt; ll.Weender
Feld, vor dem Geismarthore, Knutbühren; \%. Dransfeld, Münden,
Meensen; 13. Adelebsen; 15. Moringen, Mollenfelde, Nörten.
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R^g, L. 3. Am Kronsberge über Anderten.

Bghz. A. 4. In Stiekelkamp.

3. F. parvifiora Lmk.

Auf Äckern.

Rgbe» Ha. Einmal bei Uerrenhausen beobachtet.

Bgbg, Ä» 1. Auf Norderney und Baltrum fraglich.

4. F. rotteUata Knaf.

Auf Äckern, an bebauten Orten.

Rs^g, HL 8. Niedersachswerfen, Elbingerode.

5. F. densiflora DC.

Auf Lehmäckern.
Ang. Geb.: Vor dem Steint höre von Hamburg, Bergedorf,

Wandsbeck, Hell brock, Mühlenkamp.

6. F. capreolata L.

An Zäunen, auf Schutt.

Rghjs. Ha. 10. Bei Harpstedt fraglich.

Rgbz, Bi* 11. In der Nähe der Gasanstalt und an der

Weender Chanssee bei Göttingen.

Ang. Geb.: Bei Hamm und Horn unweit Hamburg.

7. F. mumlis Sonder.

Ang. Geb.: Auf Mauern bei Horn und SchüFbeek unweit

Hamburg, Reinbeck, Mfihlenkamp.

VI. Familie. CRUCIFEREiN Jusß.

28. Nasturtiam R» Br. Brunnenkresse.

1. V. ofiloliiala R. Br.

An Quellen und in Bächen.
Rgbz, Mo. 1. Im Eilenrieder Graben zwischen List und

Steuerndieb, östlich von Vahrenwald; 2. Bei den Salinen zwischen

Badenstedt und Davenstedt, Fischers Hof an der Gdttinger

Chaussee, Ricklingen, Ronnenberg, Wettbergen, Barsinghausen;

3. In der Haller bei Springe, Münder; 4. Hameln, Gr. Berkel,

Haynerwiesen und nn der Weser hei Budenwerder ; 5. Metel;

6. Im Teiche der Oyler Mühle; 9. Am Kanal bei Bruchhausen,

Wiehe bei Vilsen.

Rghz. Hi. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Ihjhs. L. 1. In der Aue zwischen Ehlershausen und
Mü^enberg, in der Fuhse zwischen Celle und Westercelle, im
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Kanal, in der Aller, Bissendorf, Burgwedel; 8. Misl)ur;i, Anderten,

Ahlten, Sehnde; 8. Bergen a. D. ; 9. Im Wendlande; 11. Lüne-
burg, Bienenbüttel ; 13. Harburg.

liffbjs. S. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Rghsf. 0, Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Rghz. A. 1. Norden, Westerende; 4. Aurich, Brabander
Tief beim Neuenfehn; 5. Nüttermoor bei Leer.

Die Varietät: N. microphyllum Rchb.

Rgbe. Ha. 2. In dem qaelligen Terrain vor den grossen

Steinbrüchen hinter Limmer.

Rghz» 8, Anf den Schallen und Inseln des Alten Landes.

2. V, amphibinni R. Br.

In stellenden Gew&ssern, an Ufern.

Fehlt auf den Inseln, sonst durch die Provinz Terbreiiet.

Anch in den Formen:

N. indivisum DC.

N. V a r i i f o 1 i u m DC.

N. auiiculatum DC.

3. H. anstriaclun Crntz.

Auf feuchten Wiesen, an Ufern.

B^0. JL 9. Im Tbale der Elbe bis Lenzen.

4. V. SÜTMirt B. Br.

An Gräben, anf Äckern and feachten Triften.

Durch die ganze Provinz verbreitet, für die üiseln zweifelhaft.

5. N. paiuBtre in*.

An feuchten Orten.

Auf Borkum, Norderney, Spiekeroog, auf den Übrigen Inseln

fehlend, sonst durch die Provinz verbreitet.

Die Bastarde:

N. austriacum X silvestre (N. armoraf ioides Tausch).

Rghz. L. 8. Gartow; 9. Metschow, Laase, Wusegel.

8» 1. Borsteler Schallen, am Uinterdeich bei Ladecop.

N. amphibittm X silvestre (N. anceps Reichenbach).

Bffi^g, Ha. 1. Hainhols; 2. Ricklingen, unter dem Lindener

Berge bei der Altenbekener Bahn.

'R^£, Hi. 12. Am Weserofer bei Münden.

Rg/b». Ii. 9. Zwischen Dannenberg und Hitzaeker, Elb-

wiesen bei Vietze; 12. Am Allerufer bei Winsen; 13. Wilhelmsburg.

Digitized by Google



24

Ugbz. S. 1. Brunahausen ; B. Grasberg; 9. Seehansen;

11. Uesen. *

29. Barbaraea R. Br* Wiaterkresse.

1. B. Tolgarit R. Br.

An feuchten Orten.

Bgbß. Ha. 1. Auf der Breiten Wiese; 2. Gestorf, hinter

dem Lindener Berge; 3. Springe, Münder, Eldagsen; 4. Hameln,
Salzhemmendorf, Bodenwerder, Polle; 5. Wimsforf; (5. Balge,

11 V/ bälge, am Wege nach Drakenburg; 7. fiehburg; 9. Vilsen;

10. Bei Gr. Henstedt.

Jigbs. Hi. Durch den ^aiizen Bezirk verbreitet.

Rghz. L. 1. Bissendorf, Bargwedel ; 3* Ahlten, Ilten,

Misburg, Anderten, IscM-nhagen; 5. Hudemühlen; 6. Soltau;

7. Uelzen; 9. Im Wcndlande; 11. Lüneburg; 13. Harburg.

Fehlt un eigentlichen lieidegebiete.

U(jhs. S. In den Marschen des Bcziik« hnufig, auf der

Geest zerstreut. Auf den Weserwiesen bei Wulsiiorf und Fleeste,

in Hohenworth bei Wubdorf am Ebrechtschen Karpfenteiche,

an der Chanssee Lehe-Langen.

Iitßhz. 0. Durch den Bezirk verbreitet.

Bghjs. A. Fehlt auf den Inseln, sonst duich den Bezirk

erbreitet.

Die Varietät : H. a r c u a t a Reh h.

liffhz. Ha. 1. Bemerode; 2 An der Göttinger Chaussee

vor der liiiudwehr, Limmer, Gehrden; 3. Münder.

Mghz. Hi. 7. Oberharz, Andreasberg; 8. Neustadt, lllelder

Thal; 15. Sudheim.

Bgbz. L. 3. Anderten; 4. Brome.

ligbz. S. 1. Im Alten Lande bei Ksterhrügge und Hmtcr-
brock; 3. Im Kehdingschen ; 8- Westerbeck bei Scharmbeck.

2. B. itriota Andrz.

An feuchten Orten.

Rgbz. Ha. 1. Zwischen Döhren und Bemerode; 3. Völksen,

vor dem Jagdschlosse im Sauparke, Langreder, Nienstedt,

Winninghausen.

Bs^» HL 3. Bei Wesseln, Dehne bei Wrisbergholzen;

5. An den Siebenbergen; 8. Ilfelder Thal.

Bgbz, L. 1. Zwischen Altencelle und Osterloh, am Fuhse-

kanal, Andertenhausen, Bokelskamp, Bissendorf; 3. Ahlten,
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Sehnde, Isernhagen: 5. Hndemülilrn : 7. Bi«'nt'nl)ütte] ; 9. Im
Wendlande an der Elbe; 13. Kaltenhof, Wilhelnisburg.

Bgbz. 8. 1. Finkenieich, Estebrügge, York, Borstel;

9. Lesum; 10. Kl. Hutbergen.

Rgbz. 0. 1. An der Ems bei Meppen, Haselünne.

3. B. intermedia Horeau.

Bgbz, & 7. Am Bahnhofe Geestemünde eingeschleppt.

4. B. praMOZ R. Br.

R^z. 5. Nor verwildert. 1. Zwischen Estebrügge and
dem Jorker Minnewege; 6. Bei Langen anweit Lehe. Nach
Bochenaa B. intermedia Borean.

80 Tlirritis DilL Turmkraut.

I. T. glabra L.

An steinigen Orten, in Wäldern.

Rghz, Ha. 2. Ricklinjzer Holz, Havensterlt, Marienbiir«:.

Stemmer Berf;: 3. Süntel, im Deister am Drakenberge, bei

Münder am Felsenkeller; 4. Am Klüt, Balsberg, bei Wangelist,

Hastenbeck, Kruppberg bei Bodenwerder, Welsede; 6. Nienburg;

9. Wechold.

Rgbz. Hi. 1. Peine; 3. Detfurth, Söder; 5. Himmelberg,

Siebenberge; 6. Salzgitter; 7. Am Winterberge bei Clausthal,

Andreasberg; 8. Ilfelder Thal, Hohnstein, Alter Stolberg,

Elbingeröde; 9. Lanterberg; 10. Sonnenstein bei Daderstadt;

12. Weender Holz, Göttinger Wald, fiber Lippoldshansen, Glade>

beck, Mariengarten, Mackenrode, Ebergötaen, Kerstlingeröderfeld,

Ober-Billingshausen; 12. Münden, Meensen; 14. Klus bei Ein-

beck; 15. Eichenburg bei Nörten.

Rgbz, L. 1. Zwischen Celle und Burg, Bissendorf, Boye,

Osterloh: 3. Ähltener Wald, Ilten; 4. Ehra. Hankensbüttel

;

5. Rethem ; 7- Tatendorf bei Uelzen: 8. Brrj/in n. 1).: i). Im
Wendlnnde an den Elbhöhen und an dem Höhenzuge des Lemgow;
II. Lüneburg; 13. L'm Harburg bei Höpen und Wilstorf.

Rgbz. S 2. Bliedersdorf, Sanders Anln«;en und am Hohen
Wedel bei Stade ; 8. Zwischen Grohn und St. Magnus ; 9. Lobben-

dorf, Blumenthal; 10. Steilufer der Weser von Verden bis

Achim, Daverden, am Bargberge bei Verden ; 14. An der Wind-
mühle bei Bremervörde.

B^z. O. 1. Bei Lingen in der Nähe der Alten Ems; 7. Klus,

Knollstrasse und Herrentelchswall bei Osnabrück, Stockum,
Achelriede, Wersche; 9. Am Kleft bei Melle.
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31. Arabis L. Gänsekresse.

1. A. panciflora Gcke.

An Kalkfelaen, zwischen Gebüsch.
Rghz. HL 7. Am Mnhlenherj^e Niedersachswerfen.

Aug. Geb.: Uörlekuppe bei Allendorf.

2. A. alpin» L.

An Gijisbergen,

Ang. Geb.: Bei Ellrich.

3. A. anrienlata Lmk.

An sonnigen trockenen Kalkbergen.
Bgbz, Hi. 8. Windehftuser Hola, Stempeda.

4. A. liiiButa Scop.

In Wäldern, an Mügeln, auf Wiesen..

H(jbz. Ha. 1. Breite Wiese, Kirchrode; 3. Kalkberge des

SSüiitels: 4. Hohenstein, Ith, Hopfenberg bei Bodenwerder; 6. Weg
hinterm Oyler Berge bei Nienburg.

R(jhz. Hi. 2. Finkenberg, Üsterberg; 3. Hainberg, Knebel,

Bockenem ; 5. lliniinelberg, KüH", Siebenberge ; (i. Goslar, Salz-

gitter; 7. Clausthal, Andreasberg, Gmnd; 8. Elbingerode, Ilfeld;

9. Osterode, Harzberg, Laaterberg; 11. Hengstberg bei Gr.-

Lengden, Bruck, Herbershausen, Reinhausen, Plesse, Deppolds-

hausen, Uessinghausen, Gladebeck ; 12. Münden, Meensen; 14. Hube-
wald bei Einbeck; 15. Wieter bei Nordheim, Bühle.

Rghz. S. 2. Ahnisdorf; 3. Ahltener Wald; 11. Kalkberg
bei Lüneburg, jetzt verschwunden.

E^z, 0. 7. In Hellem bei Hellermanns Kotten; 10. Am
Langenberge bei Iburg.

Die Varietät:

A. sagittata DG.

Bffbz. m 7. Neustadt, Alter Stolberg.

A. Gerardi Besser.

Ang. fJeh. : Mauern bei Blaukenberg, au der iiuysburg,

Schorrberg bei Ilsenburg.

5. A. potraea Lmk.

An Gipsbergen.

Rgbz, SR* 7. Am Fusse des Kohnsteins bei Niedersachs-

werfen; 8. Bei Stempeda am Alten Stolberg; 9. Am Katzenstein

bei Osterode.

Digitized by Google



27

6. A. Halleri L.

An feuchten, quell igen Orten.

Ughz, Ha. 1. In der Dohrener Masch an der Leine.

Rybz. tfi. 2. An der Dammthorbrücke vor Hildesheim

;

3. Im ganzen Innerstethale : 0. Ihn Goslar; 7. Clausthnl, Andreas-

berg, Grund- 8. Ilfelder Thal, Kothehütt^ Birkeumour.

32. Cardamine L. Schaumkraut.
*

1. C. impati«iit L.

In schattigen Wäldern.
Rghz» Ha, 3. Am Bakeder Berge und am Minkensteine

im Süntel, am Burgberge im Deister; 4. Kahnstein, Mönchstein,

Ith über Bessingen.

Rgbz. Hi. 5. Siebenberge, Seiter; 6. Goelar; 7- Lerbach,

am "Winterberge bei Clausthal, Andreasberg; H üf'elder Thal,

Hohnstein; 9. Lnntcrhrrir, Herzberg; 11. Bruck, zwischen

Kerstlingerode and Mackenrode, Herberhausen, Plesswald, üöttin-

ger Wald, Beiershausen ; 12. Münden, HoUeugrund bei Volkmars-

haasen; 13. Braniburg, Adelebsen. *

Bghz, Jj. 8. Zwischen Wustrow und Teplingen.

2. C. parvifiora L.

An feuchten Orten.

Jtgbz, Ih 8. Bei Schnackenbarg, im Elbholze bei Gartow.

3. & sUvatioa Lk.

In fenchten Wäldern.
Rghz. Ha.. 3. An der Tränke hinter dem Hohenstein;

4. Bei Helpensen; 6. Im Oyler Holse bei Nienburg; 9. Hoyaer
Weide bei Alt^Brachhansen.

HL 3. Knebel, Hildesheimer Wald; 6. Goslar;

7. Gnmd, Lerbach; Hfelder Thal, Neustadt, Birkenmoor, Elbin-

gerode; 9. Osterode, Herzberg. Lauterberg; 11. Ellerode; 12. Meen-
sen, Münden, Hedemünden; 13. Adelebsen, Schlarpe, Uslar,

am Eisernen Stiege; 14. Zwischen Westerhof und Mandelbeck.

Die Varietät:

C. interrapta Cs. Hänfig im Harze.

EgbfZ, L, 8. Bohldamm bei Neohans, Elbholz bei Gartow

;

12. Garlsdorfer Wald.

Bgbz. S. 8. Osterholz, Scharmbeck, Bahrenwinkel ; 9. Löhn-
horst, Platjenwerbe, Lesum, Wollah; 14. Im Horner Holze, im
Bevemer Walde, im Ebersdorfer- und Heseder Holze.
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4. C. hirsuta L.

Aü schattigen, feuchten Plätzen.

Jiffhz, Ha» 1. Tiergarten; 3. Kölliiisch Feld.

H(jbz. Hi. 5. Siebenberge. Im Har;ise mit voriger Art.

12. Bei Münden als Gartenunkraut.

Ryhz. L. 11. Xiergarten, Schnellenberg und üeiligenthal

bei Lüru'hur«;.

ßybz. S 14. Beverner- und ßbe^sdorfer Wald, Brilliter

Bruch.

Bybz. A. 1. Tili.st ; 4. Am Fiat hteiche und am Kanal bei

Aurich, am Hms-Jade-Kanal bei Sande.

ö. C. pratensis L.

Auf Wiespn, in feuchten Wäldern.

Durch die ganze Provinz verbreitet.

Die Varietät:

C. dentata Koch
B(jb2. Ha* 1. Hainholz, Breite Wiese, Steuemdieb.

Bfjhz. L. Im Bezirke* häufig.

C. Ii a y n e a n a W e 1 w i t s c h.

Rghz. Ha. 10. In Wiesengräbt n hei Gr. -Henstedt.

Rghz, S. 9. In Lamckes Bruch bei St. Magnus.

6. C amara L.

An Quellen, Gräben and Waldplätzen.

Mffhz. Ha, 1. Im Andertenechen Bache und von da am
Graben neben d(>iii Wege nach den» Pferdeturme; 3. In den
Hallerquellen bei Theensen und T^ison ; 4. Snlzhenimendorf, im
Wiodpngrunde, Helpensen, Hachimihlen ; 5. Am Lfinoiifor und
beim .iudenkirchhofe bei ^ieustadt; 0. üyler Holz bei den Teichen,

Elleriibruch bei Lin^biir«;; 9. Bruchhausen; 10. ^^yke, Bassum.

liybz. Jfi. 1. Haiidoif; 2. An der Innerste bei Hasede;

3. Im Wnldo hinter Söhre; o. Am (lerzer Steinberge; 6. Goslar;

8. Grund, Lauteiithal, Mandelholz, Clausthal; 8. Ilfelder Thal,

Tyrathal; 9. Osterode, Herzberg; 10. Duderstadt; Ii. Am Bache
zwischen Gronerthor und Alleethor, an der Rase, Gdtilnger Wald
hinter Kehr, firemker Thal, Waake, Bischbausen, Reycrshansen

;

12. Münden, Dransfeld; 13. Adelebsen; 14. An der Dorfquelle

in Negenborn: 1.5. Denkershausen.

Rgbz. L. 1. Sprache, Sdiweinekrug, an der Aschen, Dach-
missen, Hisseridorf. im Wietzer Holze; 2. Gifliorn : 3. Zwischen

Schillerslage und Müggenburg; 5. liudemühlen ; 7. Bergen a.D.
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Ti(lh. S. 1. Brunshausen; 2. Hedpiidorf, Haddorf, bei den

8l:ider Pulverschuppen; 4. Wohlenbeck, lleessel; (>. Lehe;

7. Gefstemünde, Beverstedt ; 8. Bahrenwinkel, Osterloh, Scliaim-

beck.; 9. St. Magnus, Wollah, Lesum; 10. Verdener Brunnen,

Neamühlen, Halsmühlen; 14. Bremervörde.

Rybz. 0. 1. Meppen, dort beim Wegbauiu»^ vor dem Nudiker

Esch, am Hnlceii Baddeufer Uebermühlen gegenüber, Dalum;
2. Bei Papenburg am rechten Emsafer ; 6. QuakenbrOck und in der

Banerschaft Borg; 7. An der Haee bei Osnabrück; 8* Essen,

Lintorf, Lindhorst in der Eae; 10. Iburg.

Die Varietät: G. hirta W. u. Grab.

Bghz. S. 2. In den Wäldern des Stader Geestkreises;

3. Zwischen Wohlenbeck und Heessei.

88. Dentoria Toara. Zahnmirz.

1. B« bnlbifera L.

In Laubwäldern.
Uyhz. Ha. 3. Am Wege durch das llolz von Springe nach

Münder, am Deister über Wennigsen, bei Köllnisch Feld, über
Hülsede, am Minkensteine, an der Tränke hinter dem Hohen-
stein und im Walde vor demselben von Bakede ans.

B^z. HL 4. Im Holze oberhalb Eberholzen ; 5. Saekwald,
Siebenberge, an der Schanze zwischen Gr.-Freden und Lam-
springe; 6. An der Kukelsklippe bei Goslar; 7. Andreasberg,
Clausthal; 8. Neustadt, Poppeuberg, Falkenstein bei Wiegers-
dorf, Ilfeld, ('hristianenhaus, Elbingerode; 9. Ravenshorj^, Scharz-
feld, Anerhcr*;, Tjnnterhprfi, Westerhof; 11. Bruck, Atzpnhniisen,

Waake, Mackenrode, Loewenhagen, Kerstlingeröderfeld, Plesswaid,

Göttinger Wald; 12. Auf dem Grossen Steinberge bei Münden;
13. Adelebsen; 15. Böllenberg bei Moringen.

34. llesperis L. Nachtviole.

1. H. matronaliB L.

Auf feuchten Wiesen, zwischen Gebüsch.
Häufig in Gärten, um diese bisweilen verwildert.

Egbz, HL 14. Seit langen Zeiten am Alten Grubenhagen.

35« Sisymbriimi L. Baukensenf.

1. £k ofiLdnale Scop.

An Wegen, auf Schutt.

Durch die ganze Provinz verbreitet.

F T1TK ^
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2. S. anttnaeiim Jacq.

An Felsen, an Kallcbergen, an Mauern.
B^z, Ha. 3. Am Hohenstein.

8. 8. LOMdü L.

Auf Schutt.

Rffbz. Ha. 1. Wollwäscherei bei Döhren, eingeschleppt.

Ilybz. Hi. 5. Eingeschleppt am Leineufer bei Alfeld;

8. Verwildert bei Grimderode.

Rgbz. L. 11. Am Schildsteine bei Lüneburg.

4. S. Irio L.

An Felsen, auf Schutt.

Mgbz, Ha* 3. Am Hohenstein.

6. & ColnnuuM L.

Auf Schutt, an unbebauten Orten.

Bgbz, Hi, 8. Bei Orimderode eingebürgert.

t>. S. Sinapistrum L'iiitz.

An wüsten Plätzen, auf Sandboden. Nur einge-

schleppt.

ligbz. Ha.. 2. Am Wege von Stöcken nach Marienwerder

;

10. Bei der Windmühle in Eschenhausen.

Uylu. HL 5. Am Leineufer bei Alfeld; 8. Bei Ciimderode.

R(fhz. S. 11. Beim Achimer Bahnhofe j 12- An der Mühle
bei Tarmstedt.

Byhz. 0. 7. Bei Osnabrück im Wilden Wasser an der

verlängerten Moserstrasse.

7. S. Sophia L.

Auf Sandfeldern, an Wegen, auf Schult.

Ryhz. Ha, Durch den ganzen Bezirk verbreitet, stellen-

weise selten.

Ryhz, HL Durch den ganzen Bezirk verbreitet, im Ge-

birge selten.

R(jhz, L. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Hybz. S. 1. Bei Buxtflm lt
: 2. Camper Mühle und iloher

Wedel bei Stade; 5. Otterndüit ; iy. Lehe, an der Geeatebrücke

zwischen Lehe und Geestemünde, Bederkesa ; 8. Osterloh, Scharm-

becfc, Lilienthal; 9. Lesum, Blumenthal; 10. Verden; 13. Sit^

tensen; 14. Bremervörde.

Bffbz, 0. 1. Bei Meppen an der Emsbrucke, am Wege
nach Esterfeld, am Kirchhofe bei Bokeloh; 4. An der Ems»
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brücke bei Hf^lsrlMm • 6. Auf dem Kirchhofe bei Bramsche;
7. Vor den Osiiaijiucker Thoren; 8. Hunteburtr.

Ryhz. A, Durch den ganzen Bezirk verbreitet, stellen-

weise selten.

8. S. striotistunnm L.

Zwischen GrebAsch, an Flossttfern, an feachten
Orten.

Rghz. Ha» 4. Am Ith bei Ockensen, Polle, anter den
Ueinaer Klippen.

36. Stenophragma Celk, Schmaiwand.

1. St. Thaliannm Celk.

Auf Brachäckern.
Durch die ganze Provinz verbreitet.

37* AUiaria Adans. Lauchhedertch.

1. A. ofBAliialiB Andrzj.

Zwischen Gebüsch, in Hecken, an schattigen
Orten.

Ryhz, Ha. In den Kreisen 1 bis 4 gemein; 5. An der

Leine bei Neustadt; 6. In der Nienburger Marsch in Hecken;

7. Rehburg ; 9. Um Hoya, im Hoyaer Walde zwischen Alt-Bmch-
haosen und Schwarme; 10. Abbenhausen bei Twistringen.

R^)Z, HL Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Bgbsf* L, Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Rybz, S, 1. Buxtehude; 2. Stade, Horneburg; 3. Freiburg;

8. Osterholz, Lilienthal; 9. Lesum; 10. Verden; 13. Zeven;

14. Bremervörde.

Bgbz, 0, 1. Gr.- und Kl.-Fullen, im Besidenzbusche auf

der Marsch, Haselünne ; 3. (Memenswerth ; 4. Stovern ; 6. Mens-
la^e bei Stift Borstel; 7. Osnabrück; 8. Wittläge, Essen,

Lintorf.

Bffhz, A. 1. Auf Norderney eingeschleppt; 4. Schoo;
5. Leer.

38, Erysimum L. Schotendotte».

1. B. eheitaafhoidM L.

An Flussufern, auf Äckern.

Rgbz. Ha. In den Kreisen 1 bis 6 allgemein verbreitet;

7. Bei Rehburg; 9. Hoya, Vilsen, am Kanal bei Bruchhausen;

In den Kreisen 8, 10 und 11 nur eingeschleppt.
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Rfjhz. Hi. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

R</hz. L. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Hgbz. S. Durch den ganzen Bezirk verbreitet, stellenweise

nur als Acker-Unkraut eingeschleppt.

Rghz. 0. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

It(jhz. A. 1. Juist; 2- Borkum ; 3. Wilhelmshaven, Nen-

stadt-Goedens; 6. Leer; 8. Bunde, Jemgam.

2. E. hieracüfoliiim L.

Auf Maaern, zwischen Weidengebüseh an Ufern,

Ryhz. Ha. 6. Am Weserufor bei Estorf.

Rgbz. Hi. 8. Niedersachswerfen.

Rghz. L. 8. Holtorf; 9. Vietze, Hitzacker,

Die Varietät : E. v i r g a t u ni R t h.

Hi, 8. Steigerthal, .Neustadt, Stempeda; 11. An

den Göttinger Stadtmauern.

3. E. canescens iüli.

An unbebauten Orten, auf Schutt.

Rgbz. Hi. 5. Leineufer bei Alfeld, eingeschleppt.

4. S. odontiim Elirli.

An Kalkbergen, an Flussufern.

Rghz. Hi. 8. Ilfeld, Neustadt, unweit des Hohnsteins.

5. £. repaudum L.

Auf Feldern.

Rgbz. Hi. 5. Hei Gerzen, an» Leineufer bei Alfeld, ein-

geschleppt; 11. Am Kleinen Hagen bei Göttingen.

6. E. orepidtfolinm Rchb.

An Abhängen und Wegen.
Ang. Geb. : Bodethal, Blechhütte, Rosstrappe.

7. E. OTi«ntaU R. Br.

Auf 1 e h m - und kalkhaltigen Ackern.

Rgb. Ha. Bei Hannover einige Male hospitierend be-

obachtet.

Rgbz. Iii. 2. Fiukenberg, Sibbesse; 5 I liiiimelberg, bei

Langenholzen, Sack ; 8. Petersdorf, Rüdigsdorf, Steigerthal,

Stempeda; 11. Mariengarten, unter den Gleichen, Hainberg,

Herberhansen, Dreckwarte, Deppoldshausen, Landolfshausen, Sett-

marshausen, Knüll bei Dimarden; 12» Münden, Meensen, Knall-
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hütte bei Draiisfeld; 15. Papeoberg bei Harheim, Weper bei

Moringen, Nörten.

lUjhz. S. Bei Stade am Hohen Wedel, auf dem Geeste«

münder Bahnhofe eingeschleppt.

Mgbz, 0, Bei Osnabrück hospitierend autget'anden.

39. Brassica L. Kohl,

1. B. obraoaa L.

In vielen Spielarten in der Provinz gebaut.

2. B. Bapa L.

In der Provinz gebaut und häufig auf Schutt ver-
w i 1 d e r t

.

3. B. Napnt L.

In der Provinz gebaut und häufig auf Schutt ver-
wildert,

4. B. Higra Koch.

An Flussufern.

Bgbz, Ha, 1. Am Waldrande der Eilenriede zwischen dem
Pferdeturme und ßischofshole, bei Döhren, Vahrenwald ; 2- Rick>

lingen, St^el/,»'; '^. Sprinrre. bei Münder in der Niihe der Nieder-

mühle; 4. Hameln, Hodenwerdor: 5. Mecklenhorst, Ilagen,

Mariensee, Mardorf; 6. Nienburg, Oyle; 7. Stolzenau, Loccum,
Münchehagen; 9. Hoya.

Rffhz. Hi. 1. Peine; 3. Zwergslöcher hei Marienlnirfr

;

4. <iron:iu: 5. Alfdil: T. Clausthal: 9. Zwischen Seehurj» und

Hernahauseii , 11. liosdort. ni eckwartc, Stegemühle, Waake,
Har.ste, Grone; 12- Münden; 14. Süiheck, JSalzderhelden ; 15. Mo-
ringen, Nörten.

Byhz. L. 1. Vorwerk hei Celle, RisHendorf, einge.schleppt.

Rybz. S. 1. Jork; 4. Neuhaus ; 7. Cieestemünde

;

9. Blumenthal, Neu-Hönneheck ; 10. Riede, Or.-Huthergen.

Byhz. A. 1. Norderney, Maiieuhave; 2. Borkum, Greet-

siel; 3. Wilhelmshaven, Spiekeroog; 4. llepsholt.

40. Sinapis Tourn. Senf.

1. S. arvensis L.

Auf Feldern.

Durch die ganze Provinz als lästiges Ackeruukraat verbreitet.

2. 8. alba L.

Gebaut und verwildert.

Durch die ganze Provinz als Ackerunkrant verbreitet.

3
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41. Diplotaxis BC. Rampe.

1. B. tanidfoUa DC.

An anbebaaten Orten, auf Schutt.

R(jb. Hi. 12. Flussufer bei Münden.

2. flumlii DC.

Rgbz, Hi. 12. Einmal am Fulda-Ufer bei Münden ge-

funden.

42. Alyssum Tonrn. Schlldkrant^

1. A. montanum L.

An Felsen und Hfigeln.

Ang. Geb. ; Am Bielstein im Höllenthale bei Allendorf.

2. A. calyemum L.

Auf Äckern, an Dämmen, auf Mauern.
Rghz. Ha. 1. Hintt i Limmer am Wege nach Velber,

Hahndamm bei Laatzen ; 2 I Jndener Berg, Stemmer Berg,

Kicklinfier Holz; 3. Mtijielgrube im Bredtnheck bei Münder;

4. Eckberg bei Bodenweider, Voremberg, Marienhagen ; 10. An
der Bahnrampe bei Sykf t in<x*^Hi ]ilf>ppt.

Rgbz. Hi. 1. i'eine; 2. >t:i(ltwälb\ Bolzum. Fjnkcnln'i«!,

Steinberg; 3. Herghölzchen, Galgenbei <i. Kiiehcl, Khodfii hri

Salzdetfurth, Bockenem : 5. Himmelberg, untt r den Siebenbergen ;

6. Goslar, Salzgitter; 7. Grund, Clausthal; 8. Ilfelder Thal,

Neustadt, Bothehdtte; 9. Osterode, Scharzfeld; 10- Sonnenstein

bei Duderstadt; 11. Über der Weender Papiermühle, am Kleinen

HatftMi, l^evershausen, Reinhaiiscn. Plesse, Hainberg; 12. Drans-

feld, Münden, Meensen ; 14. Einbeck, Salzderhelden, Grubenberg
bei Lauenberg, Soharfenlx Tir Ix i llihvartsbaus«^!, Höhen zwischen

Vardeilsen und Avendshausen ; 15. Moringen, zwischen Nort-

heim und Elvershausen, Nörten, Papenberg bei Sudheim.

Rf/hz. L. 2. Bei Habighorst : 2. Am Clieversberge bei

Fallersi.'hcn; 3. Ilten; 7 Oldrnstadt, Ebstorf; 8. Bergen a. i).

;

Hei Niendorf im unteren Brawahn, am hohen Elbufer bei Tiesmes-

land; 11. Am Kalkberge bei Lüneburg, um Heiligenthal, Mel-

beck, Adendoi'fer Moor; IB. Harburg, Wilstorf.

Bgbz^ S. 1. Hagen, Brest, Hotlenbeck, Issendorf; 4. Wohlen-
beck, Warstade, Geversdorf; 10. Verden. Überall nur ein-

geschlepi^t.

B^z, 0. 7. Bei Osnabrück an der Yenloo- Hamburger
Bahn; 9. Bei Melle.
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43. Berteroa DC. Herteroe.

1. B. inoana DC.

An FpHpti, lIü^M'ln und AckerrÄndern,
ßghz. Ha, 1. Vor Herrenhaasen, zwischen Döhren und

Bemerode, Laatzen: 2. Lindoner Berg; 4. Bei Hameln ho-

spitierend : 6. Drakenburg, Uoltorf ; 9. Eystrup ; 10. Bei Bassam
eingeschleppt.

T\(ihz. Iii. 2. Am l'isenhahndamme bei Uildesheim ein-

geschleppt; 8. In der (iiitisohaft Hohnstein.

liffhz. L. 1. Hei ('i'Ue in Thaers Garten, Neiicn-Wann-

büchen, Bissenduif bfim Hahnhofe : 8. Aui krousberge bei

Anderten; 8. Bergen a.D.; ii. Im Wendlandc liautig; 11. Lüneburg.

Bgbz. S. U). An den Weserdüneu von Verden bis Vegesack,

sonst hier und (hi eingeschleppt.

Rybz. 0. 7. Bei Osnabrück an mehreren Stelleu ein-

geschleppt.

Ryhz. A. 1. Auf der Wierde bei Norden; 5. Leer.

44. Lunaria L. Mondviole.

1. L. rediviva i^.

In feuchten Laubwäldern.

li<lhz Ha 3. An den l^ebseii üh«M' dem Ja«rdsrblosse im

Sauparke; 4. Ith über Coppenbrügge und Bisperode, Harderöder

Berg bei Salzhenimendoif.

Ang. üeb. : An der Paschenburg.

Itgbz. Hi. 5. iJber (ierzen bei Alfeld; 7. Andreasberg,

Grund, Hübichenstein, an der Kukholzklipp»', Steinmühle; 8. Neu-

stadt, Bärenthal f»ei Ilfeld, Rothehütte, Sophienhof; 9. Herzberg;

13. Bramborg bei Adelebsen.

45« Draba L. Hungerblume.

1. D. mvraUt L.

An Felsen und steinigen Abhängen.
Ang. Geb.: Ober der Bode zwischen Treseburg und der

Rosstrappt^

46. Erophila B€. Hungerblümchen.

1. & wna E. Mey.

An sonnigen Abhängen, auf Triften und Gras-
pl ätzen.

Durch die ganze Provinz verbreitet.

8*
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47. Cochlearia L, Löffelkraut.

1. C. officinalis L

Am Meeresuf er, an Salzquellen.

Ughz. S. ö. Altenbrach, an der Alten Medemschlense bei

Otterndorf.

Byhz. 0. 10. Bei Dissen.

Kghz. A. 1. Norden, Juist, Baltrum, Norderney; 3, Wil-

helmshaven; 4. Ulbargen; 5. Leer, Stiekelkamp.

Ang. Geb.: Cuxhaven; Salzquelle bei Pyrmont.

2. C. «nglioa L.

Am Meeresufer.

Bghz. 8. 6. Lebe; 7. An den Ausaendeichswiesen am
Ausflusse der Weser und Geeste» sowie am Meeresstrande» an

der Weser von Geestemünde bis Rechtenfleth.

B^z, Ä, 1. Norden, Juist, Baltmm, Norderney ; 2. Borkum

;

3. Langeoog.

Ang. Geb.: Cuxhaven.

3. C. dauica L.

Am S e e s t r a n (1 e.

Rghz. A. 1. Norden, Juist, Baltrum, isorderney ; 2- Borkum

;

.3. Lanfjeoopr.

4. G. Armoraria L.

Aufgebaut, an Ufern und feuch ten Orten verwildert.

In der ganzen Provinz hier und da verwildert.

48. Camelina Crnlz. Dotter,

1. G. MtiTa Crntz.

Auf Äckern, an Rainen.
Fehlt auf den Lraeln, sonst durch die Provinz verbreitet.

Die Varietät: C. microcarpa Andrzj.

ligbz. Ha. 1. In den Kempen: 4. Bei Bodenwerder.

J^ghz. Iii. 11. llaiuherjj;, Jühnde, Mollenfclde, Atzenhausen;
Meensen; 15. Moringen,

lUfhz, L. 1. Oppershausen, TcttM-s IJurg, Hisscndorf

;

,-]. HahndiircliluLich bei Misl>urg; 11. Kalkberg bei Lüneburg.

2. G. dentata Pers.

Auf Äckern als Unkraut unter Lein.

Durch die ganze Provinz verbreitet.
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49. Subularia L. Pfriemenkresse.

1. 8. aquatiea L.

In Fischteichen.

Ang. Geb.: Am Wipperteiche bei Vorsfelde, seit der

Trockenlegung desselben jedoch Terschwnnden.

50. Thlaspi Bill. Pfennigkraut.

1. T. arvense L.

An behauten Orten, auf Öciiutt,

Rghz. Ha. In den Kreisen 1 bis 7 verbreitet, in 8 bis

11 nur eingeschleppt.

Rghz. Hi. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Bybz. L. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Bgbz. 8, Durch den Bezirk verbreitet, besonders auf

Marschland.

Bgbz. 0. Südlich von Osnabrück verbreitet, nordwestlich

davon sehr vereinzelt.

Bgbz. A. Durch den Bezirk auf Marschland, auf der

Geest vereinzelt als Unkraut, auf den Inseln als Ruderalpflanze.

2. T. perfoliatnm L.

Auf kalkhaltigen Äckern, an sonnigen Kalk-
hngeln.

B^z. Hi. 5. Irmseul ; 8. Grimderode, Büdigsdorf, Schlachten

bei Steigerthal, Windehäuser Holz; 10. Lindenberg bei Duder-

stadt ; 11. Am W^alle bei Göttingen, Hainberg, Kerstlingeröder-

feld, über Weende, Mariaspring, Ple.sse, Harste, Settmarshausen

;

12. Mfinden, Ornnsfeld, Hedriiiünden, Mcrnson : 14. Einbeck,

Weper bei Trnueii, rrs-singhausen. Markoldendorf, Imuenberg,

Dassol und Avtndshausen; 15- Wieter bei Isortheim, Nörten.

3. T. alpestre L.

An buschigen Orten in Gebirgen.

Rghz. 0. 7. Hei liasbergen auf dem Roten Herge, in

Schröders Uolze an der Uangstrasse, auf dem Silberberge.

51. Xeesdalia R. Br. Teesdalie.

1. T. nndioMilis R. Br.

Auf sandigen Ickern, in Heiden.

Ryhz. Ha. 1. Sandberge bei Herrenhausen, .Stöcken, Hain-
holz, Döhren, Laatzen, Kirclu*öder Ziegelei ; 5. Neustadt

\
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6. Zwisf;hen Nienburg, Drakenburg undWöIze, Liebenau; 7. Uchte;

8. Sulingen, Kirchdorf: 9. Vilsen; 10. Syke, Bassam, Harpstedt

;

11. Diepholz, Barnstorf.

Ryhz. Hi. 1. Harzber«; bei TpiTio: 8. Über Steigerthal;

lü. Krebeck; 11. Waake, Landolfshausen; 12. Volkmarshaii«<en

;

13. Am Kirchhofe bei Adelebsen, am Knobben bei Uslar;

14. Hurgbt'i ij; hei Trögen ; 15. Hardegsen.

Rgbz, L. Durr-h den ganzen Bozirk verbreitet.

Rghz. S. Durch den fiiu/f^)! iieznk verbreitet.

lighz. 0. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Rgbz. A. Auf Baltrum, fehlt auf den anderen Inseln,

sonst durch den Bezirk verbreitet.

52, Iberis L. Bauernsenf.

1. I. amara L.

In der Provinz nur verwildert und eingebürgert.

Bghz. Ha. Auf einer Halde des Süntels.

Rghz^ Hi. 2. Rottsberg; 8. Bei Ilfeld in Ghausseegräben;

Ii. Hainberg über Herberhauaen.

Bghz. L. 1. Bei Gelle.

2. I. umbellata L.

Rgbz. iS. 7. Am Bahnhofe Geewteinünde verwildert.

53, Biscutella L. Brillenschote.

1. B. laevigata L.

An Felsen, an sandigen Orten.

Rfjhz. IIa. 8. Am Hohenstein; 4. Am Ith ausgepflanzt.

Rgbz. Hi. 8. Mühlberg bei Niedersachswerfen.

54. Lepidium L. Kresse.

1. L. Draba L.

An Weg- und A cker rändern, auf Schutt.

Rgbz. Ha. 1. Auf der Ma.sch zwisciien Döhren und Rick-

lingen ; 2. In dem Steinbruche bei der Windmühle unweit

Ronnenberg ; B. Ghemiscbe Fabrik bei Nienburg.

Rgbz. Hi. 8. Bei Urbach; 11. Am Hainberge, bei den
drei Lauben am Mcoiausbergei- Wege, Maschmühlenweg ; 14. Bei

Salzderhelden.

Bgbz, L, 11. Am Zeltberge bei Lünebui'g.
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Rgbz. S. 1. Buxtehnde; 2. Stnde: 8. St. Marrmis.

Rghz. 0. 7. In Osnabrück an der verlänjjerten Moser-

strasse eingebürgert.

H(/hz. A. 2. Kaiser Wilhelm-Polder bei Emden.

2. Ih oampestre H. Br.

Auf Brachäckern.

Rghz, Ha. 1. Proviant-Magazin, Sandhei hinter Herren-
bnnsen, am Kisenbahndammo bei Leinhausen ; 3. Auf dem Kleinen

Felde und am Eilenbenjp bei Mfindpr: 4. Bei Thüste: Am
Kleinen Drakenburger Wege bei Nienburg ; 9. Wecholt, Meensen

;

10. Nipn.stedt.

lif/hz. Hi. 3. Sibbesse: 5. SiHhciiix'rLK' : S. Ni('d<Ms;ir:hs-

woitVn, Neustadt; II. Ortttin^er Stadt iimuHr, llainl)<M«i;, (ir.-

Lengden, zwischen Bremke und Fieienliagen, Bühle, Bi.schhausen,

Plesse; 12. Zwischen Mönden und Wiershaasen, Meensen;

15. Hagenberg bei Moringen, Nörten, Weper.

Rgbz, L, 1. Habighorst; 2. Bisdorf im Hasenwinkel;

3. Kronsberg, Misburg; 8. Lüchow; 11. Lüneburg; 13. Harburg.

R^z, 5. 1. Zwischen Jork und Borstel: %. Bei Stein-

damm bei Stade eingeschleppt; 6. Bei Bederkesa.

R^z, 0. 7. Am Schdler- und Brökerberge; 8. Essen;

9- Krukum, Aschen; 10. Dissen.

R^. A, 2. Bei Eilsum eingeschleppt.

3. L. sativum L.

Gebauf und auf Schutt.

Durch di>* ^^anze Provinz hier und da verwildert.

4. L. perfoliatom L.

Nur eingeschleppt.

R^z, Hi. 5. Am Leineufer bei Alfeld.

Rgbz, S, 1. Bei Buxtehude am Estedeiche; 2. Am Hohen
Wedel; 7. Am Bahnhofe Geestemünde; 11. Bei der Hemelinger

Mühle.

5. Ib tndsvalü L.

Auf Mauern, an Wegen, auf Schutt.

Rgbz. Ha, Nur eingeschleppt. 1. An der Celler Chaussee,

Altenbekener Bahnhof, Wollwäscherei bei Dohren; 11. Am Bahn-
hofe bei Bassum.

Rgbz, Hi, 3. Zwerglöcher bei Marienburg ; 5- Am Leineufer

bei Alfeld eingeschleppt; 8. Beim Hannoverschen Zolle in der

Grafschaft Hohnstein; 14. Bei Salzderhelden.
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Ugbz. L. 8. Gartow; 13. Wilheliu.sl)ur;i. HarbuiMi.

R(jhz. S. 4. Belum; 6. Ilm Lehe und (rf^e^^tf iKloi f.

B(/hz. 0. Nur eingeschleppt. 7. Im Wilden Was.ser und
bei der liaster Mnhie.

Mgbz. A. 1. Norden, Juist, ^^orderney; Emden, Borkum;
3. Spiekeroog, Langeoog.

55. Hutchinsia Br. Gemskresse.

1. H. petraea R. Br.

Auf sonnipen Kalk- und Gipshügeln, an Felsen.

Rgbz, Ha. 3. Am Iberge im Süntel.

Ang. Geb.: Holzberg bei Holsminden.
'

Hghz. Hi» 8. Steigerthal, Windehäuser Holz.

56. Capeella Tent Täschel.

1. C. Bona pastorit Mnch.

Auf Äckern, am \Ve<j:e, auf 8ehutt.

Durch die ganze Provinz verbreitet.

Die Varietät: 0. Bubella Keut.

Bybz. S, 12. Zwischen Visselhövede und Kirchwalsede,

in JUüdingen.

57. Coronopus Hall. Feldkresse.

1. C. Euellii All.

An Gräben, Wetfen und Triften, in Dörfern.

Bffhz. Ha. 1. Auf den We^en der Breiten Wiese, vor dem
Kin hroder Turme, Döhren: 2 An der LinniuM- Thnnssee, Lindener

Berg, am Wcire nach Ki<klinjien, am Bahnhot Kiichengarten, in

den JStras^eii vmi Iioiinenberj;, »Seelze; 3. Münder; 4. Zwischen

Hameln und Tündern; ß. Am Drnkenbur«rer We«re, Leeseringen.

jRifhz. Iii. 2. An der Innerste bei dem L herfalle unweit

Uildt'.'^heim, 8alz(juelle bei Himmelsthür: 5. Alteld; (). Salz-

gitter, Liebenburg, Ringelheiui; 7. Grund: 11. Göttingen, Rein-

hausen, Reinshof, bei dem Groner Gerichte, bei der Maschmühle

;

13. Weserufer bei Gimte ; 14. Salzderhetden, Sülbeck ; 15. Nörten,

Northeim, Moringen.

Bg^z. L. %, Leiferde bei Gifhorn; 3. Ahlten, Anderten,

Wülferode: 5. Rethem; 7. Oldenstadt; 8. Schnakenburg, Dolgen;

9. Im Wendlande in der Nähe der Salzstriche, Dannenberg,

üitzacker; 13. Harburg.
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Rffbz. S. 1. Huxti'hude, Jork, Belum, Borstel. Kstt brügge;

3. Freiburg, Drochtersen; 4. Hei der liechthäu.ser Fähre; 5. Alten-

bruch ; 7. Creestcndorf ; 6. Capixd, Rechtenfleth; 8. Bekum.

Rybz. A. 1. Norden, auf Norderney im Pflaster beim

Strandetablissement eingeschleppt ; 2. Emden; 3. Wilhelms-

haven; 5. Leer.

2. C. didjmus Sm.

An Ufern and unbebanten Orten.

Rghz. Ha. 1. Wollwäscherei bei Döhren, eingeschleppt.

Rgbz. S. 1. Zwischen Kstehur^ und Moorburg (M. Chi.).

Ang. Geb.: Bei Eitzebüttel, Uamburg, Altona.

58. iMtis Ii. Waid.

1. X. tinctoria L.

An Abhänjfen, Ackerraiuen und Ufern.

B^z, Ha, 4. Abhang zwischen Eggersen nnd Lanenstein.

Bjß>z. IK, 8. Steigerthal ; 11. Am Kleinen Hagen einmal.

Rffb», L, 13. Auf den Elbinseln.

69. Sfeslea Desv. Neslee.

1. V. pulioiilata Desr.

Unter der Saat.

Rgbz. Ha. 1. Hinter dem D«"»hrener Tnrnie, auf der

Gnrkenburg; 2. Hornun», Gehrden, Secl/c; 6. Am Wege ikk h

Oyle durcrh die Marsch. In den übrigen Kreisen hier und da
eingeschleppt und uubei?tündig.

Rgbz. Hi. Durch den ganzen Bezirli verbreitet, im Harze,

soweit die Kultur rtirbt.

Rybz. L. 1. Altt'nh!i»zen, Adeliieidsdorf, Bissendorf, Burg-

wedel ; 3. Burgdort, lliiiiigscu. Colshorn, Sehnde, Uten, Mis-

burg ; 7. Uelzen, Westerweyhe, Bevensen, 8. Bergen a. D. ; 9. Bei

Tiesmesland; 11. Lüneburg; 13. Harburg.

Rgbz, 8. 4. Warstade; 9. Zwischen Rönnebeck nnd Farge;

10. Bei der Verdener Windmühle; 11. Achim.

Rghz, 0* 7. Osnabrück; 8. Essener Berg, auf dem
Weissen Felde, Hunteburg; 9. Melle, Riemsloh; 10. Rothen-
felde, Helfern.
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fiO» Bunins L. Zackemscbute.

1. B. orientälis L.

Kommt In der Provinz nur eingeschleppt vor.

ligbz. Ha,. 1. Greorgengarten, Kleefeld; 4. Hameln.

B^z. Hi, 8. Lnzernefelder bei Niedersachswerfen.

Rgbz. L. t. Bei Celle am Bahndamme, in Thaers Garten;
3. Zwischen Anderten und Misburg im Ghaueseegraben ; 11. Am
Schildsteine bei Lüneburg.

Bgbz, 0. 7. An der Westseite von Osnabrück, dem Stahl-

werke gegenüber.

61. Cakile Tourn. Meersenf.

1. C maritÜDa Scop.

Am Seestrande.

I{(/hz. S. ;i Döse; 7 Wulsdorf, Geestendorf.

Ang. Geb.: Üuhsen, Ritzebüttel.

Bgh::. A. 1. Juist, Norderney, Baltrum; 2- Borkum;
3. Langeoog, bpiekeroog.

Kapi8tram fioerh. Windsbock.

1. B. ptrenna All.

Kommt in der Provinz nur eingeschleppt vor.

liybz. Ha. 1. Weg von der Sthwanenburg nach dem
Georgengarten, Kleefeld.

63. Crambe Tourn. Meerkohl.

1. C. maritima L

Früher auf Norderney, jetzt verschwunden.

64. Raphanistrum Tourn. Uederich.

1. R» Lampsana Gaertn.

Auf Äckern, an Rainen.

Durch die ganze Provinz verbreitet.

(>ö. Raplianus Tourn. Rettig.

1. R. latiYni L.

In der ganzen Provinz gebaut und häutig verwildert.
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Vn. Famüie. U6IAGEEN Daual.

66. Helianthemum Tourn. Sonnenröschen.

1. H. gattatnm Mül.

An sandigen Orten.

Bgbz, A, 1. Norderney.

2. H* GhanuMoiitat Mill.

Auf Heiden, an Waldrändern, auf sonnigen Gras-
plätzen.

Rghz. Ha. 3. Am Iberge im Süntel ; 4. Am Klüt fraglich.

B^z, Hi, 3. Wesseln, in der Bttnte bei Söder; 5. An
den Westabhängen der Siebenberge; 6. Steinberg bei Goslar;

8. Ilfeld, Noustadi. KIbingerode, Windehäuser Holz; 9. (Jsterode,

Sfliarzffdd : 11. Reiiihausnii, iSIaripn<»'nrten, Merlx-rhaiisen, Grone,

Mollt'nteldt', Kl.-Wicrshaii.^t'ii. Hetjershausen, Hainberg, über der

Weendei' rapiennühlc : \2. Hei Münden, Jühnde, Harlisseii,

Dransfeld; 14. Vogelbeck, Hohnstedt; 15. Weper bei Moringen,

Nörten.

Ef/hz. L. 3. Auf dem Kronsberge; 9. Hei Hitzaeker fraglich*

3. H. fMnana Mill.

Auf sonnigen Gips- und Kalkhihrt !!!.

Bybz, Hi. 8. Windehäuser Holz, zwischen Petersdorf und
Steigerthal, Rüdigsdorf.

Vm. Famüie. VIOLACEEN DG.

67. Viola Tourn. Veilchen.

1. V. palnstris L.

Im Sumpfmoose torfiger Wiesen.
Bgbz. Ha. 1. Bei der Burg, Bischofshol, hinter der

Eilenriede zwischen Gr.-Bnrhholz und der Celler Chaiifjsee, auf

der Mecklenheide ; 2. 8tü(kpTier Moor; 3. Heister zwis( hen
Barsinghausen und Rge.sf(.if, Schräders Sohl, im Süntil,

Theenaer Moor; o. Zwischen Himmelreich und Eilvese, J^lckern-

kamp; 6. Hinter Erichshagen an der Krähe; 7. Uchte, Diepenau;

8. Solingen, Ehrenbnrg; 9. Vilsen; 10. Bassam; 11. Diepholz.

Bgbz. M. 1. Peine, Oelheim; 6. Mündung des Okerthals;

7. Glausthal, Oderhrück; 8. Neustadt, Tiefes Thal, Tyrathal,

Birkenmoor, Ilfelder Thal, Netzwiese, Sophienhof, Bothehfitte;

9. Osterode, Westerhof; i2. Htthnenfeld, Wiershausen, Münden,
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ISteinberg bei Meensen, Weserthalwaldungen; 13. Im Solling

am Bollert, Schlarpe; 15. Teufelslöcher am Iberge bei Mo-
ringen, Espol.

Rghz. L. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Rghz. S. Durch den ganzen ht /aik verbreitet,

Rgbz. 0. 1. Bei Meppen; 2. Papenburg : 4. Ling^'Tl, in

Altenlünne, Brümsel, Lengerich, Heitel : 6. Quakenbrück ; 7. Fledder

bei Osnabrück; 8. Essen, Hunteburg; 9. Melle.

Bgbz. A. Durch den Bezirk verbreitet, fehlt auf den

Inseln ausser Borkum.

2. Y, epipula Ledeb.

Auf Sumpfwiesen.
L. 1. Bei Celle fraglich, wohl nur V. palustris.

Ang. Geb.: Bei Trittau.

3. V. hiita L.

Auf Wiesen, an Rainen, in Gebüschen.

Rgbz. Ha. 1. Leinemasch hinter dem Georgengarten, am
Schnellen Graben; 2. Limmer Steinbrüche, Ricklingen, Hem-
mingen, Bettenser Garten, Sorsum; 3. Deisterpforte, Eilenberg

und !Tn^nierhaiis bei Münder. TiBuenau, Scbrappstein im Süntel

;

4. It)», Kahiif^tcin, Hameln; 5. Bei Neustadt oberhalb des Wasser-

falls ; 6. In der Nienburger Marsch.

Rghz. Hi, Durch den ganzen Bezirk bis zum Oberharz

verbreitet.

Rghz. L. 2. Clieversherg bei Fallersleben; 3. Ilten, Krons-

berg, Ahltener Wald, Bokmerhol/.

Rghz. 0. 2. Lathen ; 7. Getruden- und Haaterberg

;

9. Melle.

4. V. ooUina Bess.

An Hügeln und an Hecken.

Rgbz. Ha. 3. Am Eilenberge bei Münder fraglich.

Rghz. Hl 8. Windehäuser Holz, 8teigerthal, bei Crini-

derode in den Hölzern und auf Brachäckern, Rüdigsdorf, Alter

Stolberg.

ö. V. odorata 1.

An Waldrändern and Zäunen, auf Wiesen.

Rghz. Hü, 1 Kilenriede beim Döhrener- und Kirchroder

Turme, Maschziegelei, Mastbrok ; 2. Hemminger Holz; 3. Springe,
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Münd«r; 4. Salzhemmendorf, Hameln, an der Polier ChausBee

bei Bodenwerder; 5. Apfelallee bei Neustadt; 6. In Hecken der

Nienburger Marsch. In den übrigen Kreisen hier und da ver-

wildert.

R^z. HL Durih den ganzen Bezirk verbreitet, im Ge-

birge nur in den Tbälem.

B^e, L, Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

R^z, S, 2> Bei Stade an der Contrescarpe zwischen dem
Schiffpi- und K ehdinier Thore, am Chausseerande vor dem
Schiffer -Thore, beim Schwarzen Berge ; 6. Hei Bederkesa

;

9. Blumenthal ; 14. Hromervörde. Überall wohl nur verwildert.

EgJfZ. 0. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Bgbz, A. Im Bezirk nur hier und da verwildert.

Die Varietät: V. alba Au clor.

jRybz. Ha. 4. Au der Toller Chaussee bei Bodenwerder.

Rgbz. Hi. 2. Bei der Trillke in Hecken : 4. Im Brüggeuer

Parke; 8. Am Kuhberge; 12. In Hecken bei Bursfelde.

6. V. amuuria DG.

Auf Sandfeldern, in trockenen Nadelwäldern.
Rgbz. Hi. 8. Steigerthal, Neustadt.

An^. Geb.; Teistnngenburg.

Rgbz. A. 3. Hesel ; 4. Zwischen Ihlowerfehn und Lübberts-

fehn. Nach V. Pape eine Form der V. silvestris.

7. V. tUvatioa Fr.

In Wäldern und Rainen.

Fehlt auf den Inseln, sonst durch die Provinz verbreitet.

8. V. Biviniana Hchb.

In Gebüschen und lichten Wäldern.

Rgbz. Ha. 1. Hinter dem Stenerndiel); 2. Bornumer- und
Davenstedter Holz; 8. Lauenau, Dahlliof, Flejxessen; H. Oyler

Holz, hinter der Nienburger chemischen Fabrik; 9. Iloyaer

Weide ; 10. Friedehoiz bei K.1.-Ringmar.

Rgbz. Hi. Durch den «zan/en Be/.uk verbreitet.

Rgbz. L. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Rghz. S. 2. Neukloster, Grundoldendorf.

Rgbz. 0. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Rgbz. A* Fehlt auf den Inseln, sonst durch den Bezirk

verbreitet,
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9. y. eanina L.

Auf Wiesen und Triften, in Wäldern.

Rgbz. Ha. 1. Am Wege nach Bischofsbol, bei den Pulvei-

schuppen, Ziegelei bei Kleefeld, hinter Badenstedt; 2. Barsing-

hansen ; 3. Springe ; 4. Uetzenburg bei Hameln, Haynerberg und
Krüppelberg bei Bodenwerder; 6. Nienhagen; 7. Wiedensahl,

Rehbnrger Berg; 8. Solingen; 9. Hoya, Vilsen; 10. Bassam;

11. Diepholz.

Bgbz. Hi, Durch den ganzen Bezirk Terbreitet.

B^z, Dureh den ganzen Bezirk verbreitet.

Rgbz S, Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Rgbz. A, Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Die Varietät

:

V. e r i (• <> t o r II m iSchrad.

Hyhz. IIa. 1. Auf den iSaiulbci'rt'M hinter Herrenhausen,

Anger hinfpi Hisohofshoi, auf der Garkenburg, Mecklenheide

;

3. Auf der 8andsteinformatioii des Süntels; 4. Am Bassberge.

Rgbz. L. An vichu Stellen.

Rf)})Z. S. Bei Verden.

V. flavicornis Sm.

Rgbz, Ha, 1. Ziegelei hinter Kleefeld, Laatzen, Entenfang.

Rgbz, L, Hftuiig.

V. montana L.

Rgbz. IIa. 7. Rehburger Berg.

Rgbz. L. 9. Auf der Höhe der Klötzie, Hitzacker, Weatorfer

Berg bei Gr.-Gusborn.

Rgbz, S, 14. Bremervörde, Glinstedter Wald, Hinsel,

Bevern.

Rgbz. A. 4. Egels.

V. lu< orum Rchb.

Egbz. L, Häufig.

V. lancifolia Thore.

Bgbz, Hi. 9. Auf feuchten Wiesen bei Nüxei, zwischen

Barbis und Herzberg.

Rgbz, L, 9. In den Jeetzelwiesen von Kl.-Heide bis

Daniirnberg, an der Bevenser Chau."<8ee vor Dannenberg, West-
abhang der Klötzie, bei Dätzingen: lü- Moor zwischen Wehningen
und Wendisch-Wehuingen.

Rgbz, A, Auf den Inseln.
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10. Y. penidfolia Schk.

In Hainen and Gebfischen, auf Wiesen.

Rghz. L. 3. Zwischen Ilten und Sehnde.

Die Varietät:

Y. stricta Horn.

B^z, Ha. 7. Krenzhorst.

Bgbz, L. 9. In den Jeetzelwiesen bei Dannenberg und
Nebenstedt bis Hitzacker, Moor bei Gr.-Gusborn; 10. Wehningen.

V. pratensis M. n. K.

Rybz. Ha. 1. Auf einer Wiese hinter Davenstedt, hinter

Wolferode.

Rgbz. Lb. 9. In den Jeetzelwiesen bei Dannenberg und
Nebenstedt bis Hitzacker, Moor bei Gr.*Gnsborn ; 10* Wehningen.

11. Y. mirabilit L.

In Wäldern.

S^z, Ha. 3. Schulenburger Berg, Wilkenburg, Busch-
wald über Sorsum bei Eldagsen.

Rgbz. Hi. 2. Finkenberg; 3. Knebel; 5. Siebenberge über

Dehnsen, Külf bei Duingen ; 8. Criinderode, Petersdorf, Winde-
häiiser Holz, Altor Stolberg; 11. Westci licrg bei Kl.-! ^nüdcn

:

14. tSalzderlielden, Hube bei Einbeck; 1.5 Wieter bei Northeim,

Leiueholz bei Nörten, Böllenberg bei Moim^en.

Bffbz. L. 3. Ahltener Wald, im neuen Gehäge bei Mis-

burg, Bokmerholz.

Jigbz. 0. Angeblich bei Meile.

12. y. triooior L.

Auf Äckern, Brachen und Wiesen.
Durch die ganze Provinz in den Formen V. vulgaris

Koch und Y. arvensis Murr., auf den Inseln die Form
Y. sabulosa Dumortier.

Die Bastfirdo:

Viola odorata X hirta.

E^Z, Ha, ^. An einer Hecke vor dem Uemminger Holze.

V. collina X hirta.

Rghfs, Hi, 8. Rüdigsdorf, Grimderode.

V. collina X odorata.

ligbz. Hi. 8. Alter Stolberg.
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V. Riviniana X mirahilis.

Bgbz. Iii. 8. Tm Hölzchen Tucherode bei Crimderode.

V. silvatica X niirabilis.

Bgbz, Hi. 8. Bei Crimderode.

IX. Familie. RESEDAGEEN DG.

68. Reseda L. Wau.

1. E. lutea L.

An steinigen Hügeln and Wegen.
ßgbz. Ha. Nur eingeschleppt. 1. Asphaltgruben bei Ahlem,

zwischen Biscbofshol und. Bemerode, am Kronsberge bei Bemerode;

2. Stemmer Berg; 3. Über dem Hallerbnuinen bei Springe;

4. Am Fasse des Eckberges und Haynerberges bei Bodenwerder;

10. Bei Bassum am Bahnhofe.

Rgbz, Hl. Eingebürgert. 2. Am Finkenberge; 3. Am
Nordabhange des Knebels ; 5. Am Rande der Sieben berge,

Hinimelherp, Montlicherg ; 8. St( itfcrthal, Stempeda, Neustadt

;

11. Am Kl* inrn üagen; 14. Am Heldenberge bei Salzderhelden;

15. Bei Nullen.

Rffbz. L. Nur eingeschleppt. 3. Bei Burgdori; 13. bei

Harburg.

Rfihz. S. Nur einjicMchlcppt. t. Am Kstedeiche hei

Buxtehude; 8. Schal nibeck-Osterholz, (hut ;iuf" dem Kahnhoie.

Bybz, 0. Nur eingeschleppt. 1. In Haselünne beim Kranken-

hause; 7. In Hasbeigen bei ISchioders Holz an der Hungsü aä.se.

2. B. luteola L.

Auf Äckern, an Wegen.

Kfjbz. Ha. 1. Hinter dem Welfenschlosse : 2. Henther

Berg, Limberg, Hnnrbprg, Bettenser (iarten. Kalksteinbrüche bei

Ronnenberg, Fatten.seu, Gehrden, Linimer, Ahlem; 3. Münden,
Lauenau, Springe, Schulenburger litüg ; 4. Hameln, Bodenwerder;

5. Neustadt, Wunstorf; 6. Am Weserufer bei Nienbui-g, Kirch-

hof in Lohe; 10. Auf dem alten Kirchhof in Bassum.

Ilybz. Hi. 1. Hseder Hütte; 2- Berghölzcheu, Rottsberg,

Finkenberg, Himmelsthür, Osterberg, Giesener Teiche, Sarstedt

;

3. Galgenberg, Zwerglöcher, Wesseln, Söder; 4. Nordstemmen,
Elze, Oionau; Ö. Alfeld, Lamspringe; 6. Salzgif ter; 7. Grund;

8. Ilfeld, Niedersachswerfen; 9. Osterode, Scharzfeld: 11. Duder-

stadt; 12. Stegemühle, Nicolaushei IMesse, Bovenden, Hainberg,

Diemardensehe Warte, Reinhausen, Imshausen; 13. An der
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Weser bei Münden, Bur.sfelde: 14. Salzderhelden: 15. Nörten,

Hardegsen, Northeim.

Ughz. L. 1. Bissendorf, hinter Wettmar an der Celler

Ohausfiee; 3. Lehrte, Misburg, Anderten; 7. Ebstorf; 9. Drethem;

11. Kalkbei^ nnd Schildstein bei Lüneburg.

E(fhz. 8. 2. Bei Stade am Schwarzen Berge, bei der

Badeanstalt nnd bei Sanders Anlagen; 6. Fleeste; 9. Lesum,
St. Magnus; 10. Verden, an der Weser bei Rieda, Daverden;

11. Achim, Arbergen.

R^z^ 0, 1. Meppener Kirchhof; 7. Am Getrudenberge

und an den Eisenbahndämmen bei Osnabrück; 8. Wittläge,
Hunteburg.

R^z, i4. 2. £mden; 3. Wilhelmshaven.

X. Familie. DROSEKACEEN DO.

69. Drosera L. Sonnentau.

1. D. rotundifolia L.

In Mooren, auf torfijjen Wiesen.

Rffbz. Ha. 1. Mecklenheide hinter Hainhn]/, Viiinhorster

Ziegelei, Stö< kr-ner Moor; 2. Ricklinger Mom, liarsmghausen

;

3. Theenser Moor iut Süntel ; 4. Hameln; 5. Neustädter Moor;
6. Sonnenborsteler Bruch; 7. Uchte; 8. Sulingen, Khrenburg,

Siedenburg; 9. Hoya, Vilsen; 10. Syke, Bassum; 11. Diepholz,

Bamstorf.

Mgbz, Hi, 2. Harsam; 3. Söhre; 5. Duinger Moor;
8. Teufelslöcher bei Osterode, Seeburg: 12 Hühnenfeld bei

Münden, Meensen; 13. Unter der Bremker Kirche bei Adelebsen,

zwIscIh'ii Holton.sen nnd Schlarpe, Carlslust bei Adelebsen, bei

Kspolde im Solling; 15. Teufelslöcher am Iberge bei Moringen,

Denkershausen.

Mgbz, L. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Bgbz. S. Durdi den ganzen Bezirk verbreitet.

Rgbz. 0. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Rgbz. A. Durch den ganzen Bezirk verbreitet, auch auf

Borkum, Norderney, I.angeoog und Spiekeroog, auf Juist und
Wangeroog nur einmal gefunden.

2. D. aagUoa Huds.

In Torfmooren.
Ha. 1. Am Muswiller See Im Cananoher Moore;

3. Mardorfer- und Neustädfer Moor; 6. Nienburger Moor;

9. Bücken.

4
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7/////:. L. 1. Ii»'HH«'r Moor, Rjssonrlnrf: 7. Pi«^i)erhöfer

Teiclu' llt-lzen; 8. Krdfall bei Drajahn unweit Dannenberg;

11. (ilüsintjer Holzvoitrthaus.

Rghz, S. 2. Mooi doi- Apmsor Moide, nannnliäuser Moor:
5. Zwischen Wanna un(i Steinau; (i. Duinnut Moor; 7. SchifF-

dorferdanim, Adelstedt, Hahnenknoop; 8. Ströher Moor bei

Hambergen, Stubben, swischen Ritterhade und Erve; 9. Lesumer*

and Ihlpohler Moor; 14. Bremervörde, Beverner Weide.

ligb. 0. 1. Aaf der Twist bei Mep])en; 2. Im Grossen Moore
und im Aschendorfer Moore bei Papenburg ; 7. Wenstrup, Wulften,

Heimer Brach, Voxtruper Schilfbrach.

Rghz. Ä. Auf dem Moore.

3. D. intermedia Hayne.

In. tiefen Sümpfen, an Torfgrftben.

Mgbz. Ha. 1. Kl.-Buchholz, Kirchröder Turm, Bemerode,

zwischen Herrenhaasen und Stöcken, Vahrenwald, Langenhagen;

5. Neustädter Moor, Schloss Ricklingen, Bordenau, Frielingen,

Hehreubostel ; 6. Sonnenborsteler Hruch, Nienburger Bruch;

7. Rehburg, Uchte; 8- Sulingen, Ehrenburg; 9. Hoya, Vilsen;

10. JSyke, Bassum, Harpstedt; 11. Diepholz, Lemförde.

Bghz. TR. 3. Im Rüensiek über Söhre; 13. Im Solling

hinter Uslar.

Rghz. L. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Rghz, S. Durch den ganzen Bc/iilv verbreitet.

R^z, 0, Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Rgbz. A. Fehlt auf den Inseln, sonst durch den Bezirk

verbreitet.

Bastard

:

D. r o t u n d i f o 1 i a X «'» n g 1 i c a (D. ol)Ovata M. u. K.).

Rghz. Ha. 5. Neustädter Moor.

RgffZ. L. 9. Drajühn im Wendlaude.

XI. Familie. POLYGALACEEN Juss.

70. Folyg;ala L. KreuzlihniM'.

1. P. vulgaris L.

Auf trockenen Wiesen, auf grasigen Waldplützen.

Durch die ganze Provinz verbreitet.
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Die Varietiit

:

P. o X y p t e r a R c h b.

Eghz, Ha, 10. Bassmn.

P. danensis Mortier.

Rg^z. A. Auf den oAtArieaischen Inaein.

2. P. comosa Schk.

An Anhöhen, an "Waldrändern, auf Wiesen.

Rffbz. Ha. 1. Breite Wiese, Bunte Wiese, Wülferode;

2. Leineufer an der Limmer C'haussee, Benther Berj;; 3. Kldagsen,

am Eihnhergc bei Münder, Wittenburg; 4. Uameln, Holtensen,

Boden wt'rdiM'.

Hyhz. Iii. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Rghz. L. 2. ('iieversberg bei Fallersleben, Bi.sdorf, zwischen

Sülfeld und Khnien ; 3. Zwischen Misburg und Ahlten, S«^bnde.

Mgbz. 0. 1. Bei Haselünne an der Hase; 10. Bei Iburg.

3. P. amara L.

Auf sumpfigen Wiesen, an Kalkbergen.

Rifhz. Ha. 4. Am Breitensteia und lloptenberg bei

Boden werder.

lli/liZ. Mi. 8. ("rimderode, im Tütscheroder Holze und im

Junghülze, Rüdigsdorf, »Steigerthal ; 9. O.sterodr : 11. Plesse,

am Kobotdsberge nach Albeahaosen zu; 12. Osterberg bei

Münden.

Bg^, 0. 1. Auf dem Schwarzen Berge hei Ha^ielünne;

7. Bei Osnabrück hinter dem Nahnaer Turme; 8* Osterkappeln.

Die Varietät : P. u I i <i i n o s a R <• h b.

Mgbz, Hi, 8. Rüdig«ilorf, Steigert hal, JStempeda.

4. P. terpyllacea Weihe.

Auf t o r f h a 1 1 i g e n W i o s e n . auf Heiden.

Rffbz. Ha. 1. Meckleülu'iiir. iMitenfjing, Städtischer Föhren-

kamp, Engelbostel, bei dem Tul verschuppen am Wege nach

Bemerode, Kleefelder Ziegelei; 3. Deister, iSüutel ; 4. Laueu-

stein ; 6. Auf der Krähe zwischen Wölpe und Steimke ; 7. Ziegelei

bei Steyerberg; 9. Hoyaer Heide; 10. Bassum.

Rgbä. HL 12. Hühnenfeld und neue Steinbrüche bei

Münden; 13. Neuhaus im Solling.

Rgbz, X. 4. Zwischen Rmmen und Wunderbüttel ; 7. Boben-

wald bei Ebstorf; 8. Lüchow.

4*
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lUfhz. S. 2. Neukloster, Feeronhrnrh. zwi.s< h('n Harscfold

iimi Ahlerstedt, zwischen Riensförde inul Harsefeld: 4. Wohlen-
k

;
6. Neuenwalde, l{exhövede; 7- (n-estemünde ; 8. Oarl-

stedter Heide, Seebergen, Oldenbüttel; 9. Lesum, Ihlpohl;

13. Sittensen.

Rghz. 0. 1. Esterfeld, Böilernioor.

Mifbz. A. Fehlt auf den Inseln, sonst durch den Bezirk

verbreitet.

XII. Familie. SILENACEEN DG.

71. Gypsophila lu Gipskraut.

1. 0. repens L.

An Gipshügeln.

Ang. Geb.: Sachsenstein bei Sachsa and Walkenried.

2. G. fastigiAta L.

An Gipshügeln, auf Sandfeldern.

Rghz, m, 8. Petersdorf, Steigerthal, Stempeda, Winde-
hänser Holz, Crimderode, Questenberg.

Die Varietät: G. nana Vocke.

Rgbz. Hi. 8. Windehänser Holz.

3. G. mnralis L.

Auf H a n d i «i5 e n B r a f h ;i (kern und T r i f t e ?i , a ii M a u v r n.

Rgbz, IIa. 1. Vor dem Döhrenei' Tnnne, hinter T.ist,

Coldingen, zwischen Bothfeld und Langenhagen, Pferdeturni,

hinter Kleefeld; 2. Rieklingcr Holz, Lindener- und Uenther

Berg, Krapeldt;, am Haarberge, Barsinghausen
; 3. Münder, Springe;

4. Hameln, Bodenwerder; 5. Rodewald; 6. Marsch zwischen

Nienburg und Oyle, Wellge, Liebenau, Binnen ; 7. Rehburger Berg.

Egbg, Hi, Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Egbz. L. 1. Zwischen Vorwerk und der Hehlenvorstadt

;

2. Bothmer; 3. Sehnde, Lehrte, zwischen Colshom und Ahlten;

5. Bethem ; B. Lüchow, Wustrow ; 9. Langendorf ; 10. Bleckede.

Rybz, 9. Leuchtenburg.

Bghz, 0. 7. Osnabrück, Lüstringen, Geste, Wersche;

8. Essen.

72. Tuniea Seop. Felsnelke.

1. T. prolifm Scop.

Auf Sandfeldern, an kalkigen Hügeln.

Rgbz. Ha. 3. Springer Kiesgrube; 4. Klüt bei Hameln,

Knick bei Fischbeck; 5. NeUKtadt (M. C^hl.) fraglich.
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Rghz, Hi. 2. Am Hottshtrge ; 5. An dem Ahhan«j;e der

Siebenberge über Eime, unter dem Himmelberge bei Wettensen;

8. Neustadt, Südabhang des Kuhberges ; 11. Reinhausen, Waake,
Göttinger Stadtmauern, über der Weender Papierm&hle;

12. Münden, Bahnhof bei Scheden ; 14. Salsderhelden ; lö. Glade-

berge bei Hardegsen.

B^Z» L. 3. Sehnde; 8. Collborner Berg bei Lüchow,
Knittelberg zwischen Belau und Niendorf, auf der Hoehbeck;

9. Weinberg bei Hitzacker ; 10. Reuterberg bei Wendisch-

Wehningen; 11. Schildstein bei Lüneburg.

73. llianthus L. Nelke.

1. D. barbatos L.

Sffbz. L. 9. Bei Hitzacker in der Nähe eines Ackerstückes

am Waldrande verwildert.

2. D. Armeria L.

Auf Wal d b 1 ü s .s e Ti ii n d (i r a s p 1 ä t z e n.

R(fbz. Ha. 1. Beim Entenfange; 2. I»indener Berg, Limmer
Steinbrüche, Badenstedt, Davenstedt, unter Benthe; 3. Münder;
4. Uetzenbui'g, Knick bei Fischbeck, am Bajssberge, zwischen

Haverbeck und Hemeringen; 5. Neustadt; 7. Zwischen Mding-
hausen und Steyerberg, Loccum; 9. Bei Hoya auf dem alten

Schlossplatse im Streitbruche.

Rgbz. Hi. 2. Am Mastberge; 3. Klingenberg bei Marien-

rode, am Steinberge, Oberg bei Gr.-Düngen, Salzdetfurth,

Bockenem; 5. An den Siel t ! rrgen, zwischen Röllinghausen

und Meimershausen ; 8- Ilfehi, Crimderode, Neustadt, Hesselisch

bei Steigerthal, am retersbprjze, Alter Stolberg; 9. Förste;

11. Heineln, Rosdorfer Holz. Heinhausen, Wnakr, Mackenrode,
Plcsse, Eichenkrug zwischen Waake und Kberg(ttzen : 12. Münden,
Hedemünden, Dransfeld; 14. Salzderhelden, Hube bei Einbeck;

15. Nörten.

Rghz. L. 3. Sehnde, Bokmerholz bei Wülferode.

Rgbz. 0. 7. Am Heger Laist hatlsholze, Lotte, bei Tecklen-

burg am Südfusse des Schlossberges.

d. D. Garthniiftnonun L.

An grasigen Hügeln, auf Triften.

Rghz. Hi, 8. Keustadt.

Ang. Geb.: Meissner, Sachsenstein.

Bghz, L. 1. Am Oertzeufer hinter dem Entenfuige,

swischen Boye und Winsen; 2. Klatschbüsche bei Gifhorn;
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4. Auf der Hickel.steiiu r Heide bei Khia ; 5. Zwischen der

Hademstorfer Fähre und Bothmer; 7. Bevensen; 8. Bergen a. D.,

hinter Steinbeck; 9. Im Wendlande an den Elbhühen und land-

einwärts bis Neahaus und Dannenberg, Kldtzie bei Hitsacker;

II. Heideboden bei Lünebarg.

4. D. deltoides L.

Auf trockenen Wiesen, an \V ;i 1 d i ;i n d e r n,

Bgbz, Ha, 1. Bei dem Enpesoder Kirchhofe, hinter dem
Döhrener Turme, auf der Garkenhurg, Klecfclfl, Kiichröder

Ziegelei, am Wege nach Misburg, Grasdort, :,cwischen Stöcken

und Marienwerder, Bult, Bisthofshol: 2. iSeelze; 3. Springe,

am Risenbahndamme; 5. Am Wasserfalle bei Neustadt; 7. ßeh-

burger Höhenzug.

Rgbz. Hi. \. Peine; 2. Am Eisenbahndamme vom Bisichofs-

kampe bis Emmerke, am Mastberge, Sorsum, Hunmelsthür

;

3. Itzitmer Holz; 4. Elze; 6. Go!<1ar, Salzgitter; 7. Zellerfeld,

Andreasberg; 8. Ilfeld, Neustadt; 10. Duderstadt ; 11. Yolkmars-

hausen, Reinhausen, Eschenkrag; 12. Galgenberg bei Münden;
15. Nörten.

E^z. L. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Rgbz, S. 2. Sanders Anlagen, am Wege nach Riensförde,

heim Schwarten Berge, Exerzierplatz, Pulverschuppen. G.iniison-

kirchliof, Conf rescarju'. /.wiscbcii Salzthor und dem Hohen Thor
bei Stade, Harsefebl ; 4. ( adenberg ; 8. In der Nähe des Wieten-

bi rges unweit Seehausen : 0. Blumenthal : 10. Bei Verden,

Linteln, Langwedel : 11. Otter.stt'dt. ( )t teriiberg ; 12. Biu hholz,

zwischen Heveaiek und IScheessel, Waffensen, Bötersen, Koteuburg;

13. Meckelsen.

Bghz. 0. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Die Varietät: D. glaucus T..

Mybz. L. 1. Zwischen Schwa4;hhau8en und Nordburg.

5. D. caesins Sm.

An Felsen.

Ii(jhz. Ha. 3. Am Hohenstein.

Ang. Geb.: An der Kosstrappe.

6. O. rap^rbni L.

In Bergwäldern, auf trockenen und sumpfigen
Wiesen.

R^z, Hi, 1. Auf Wiesen der Domaine Telgte bei Peine;

7. Clausthal ; 8. Windehäuser Holz, Rothehütte, Alter Stolberg.
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Ang. Geb. : Hodegebirge, Alexisbad, Mägdesprung, Suderude,

Meissner, aaf dem Klietkopfe beim Okerforsthause.

Rghz. L. 8. Bei Holtorf anweit Srhnakenburg.

Bastard: D. deltoidt's )/ Ai iiMM-ia.

Mghz. Mi. 8. Hesselich bei bleigerthai.

74. Saponaria L. äßiteukraut.

1. S. officinalit L.

In Hecken, an Flttssnfern.

Jlghz. Ha, 1. Am Leineufer bei <]rv Ticrarzneischule und
aaf der Bult verwildert; 3. An der Hainel und am Kiscnbahn-

damnie bei Sprin«;e verwildert; 4. An dor Wcsci hei Hameln,
Hodenwordcr und Polle, Kuhanj^er hoi der Lachshiittp, auf den»

K.iichli«)tt' l)t'i Waniielist: fi. An der Weser bei Nienburg, am Ufer

der Lieheuauer Aue, Drakriihurjjj. Rohrsnen.

Rghz. Iii. 5. Am Kisenbaimdauiui bei Altfld eiiigei<chle]>pt

;

8. Zür<reufer bei Nitilersachswerfen ; }). An der Oder bei Scharz-

feld, Herzberg, Hürden, Wulften; 11. Reinhausen, Mollenfelde;

12' Bei Münden am Werra-, Fulda- and Weserafer, Hedemünden,
Hemeln; 15. An der Rahme.

Bghz. L, 1. Weg nach Burg, Ohaasseehaus an der Har-

barger Chaussee, Wildgarten; 8. Bergen a. D., Wustrow;
9. Hitzacker, Dttnen bei Penkefitz; 11. Am Kalkberge bei

Lüneburg.

Kybz. S. 2. Sanders Anlagen bei Stade, Tlmn auf der

Horst; 4. Hemmoor; 6. Am Wege Schiffdorf-Apelerdamm;
10. Verden.

Hyhz. 0. 1. An beiden Lfern der Kms bri Meppen;

6. Menslage, Quakenbrüc-k ; 4. Auf der städtischen Kuhweide
bei Lingen, Leschede, Salzbergen.

Bgbz. A. Im ßeiderlande.

75. Vaeearia Med. Kuhkraut.

1. V. parrifiora Mnch.

Unter Getreide.

B^hz, Ha. Nur hospitierend. 1. Hinter der Kleefelder

Ziegelei; 4. Bei Hameln und Bodenwerder ; 6. Bei der chemischen

Fabrik in Nienburg.

Bffbz. Hi. 2. l'nter der Vosslage bei Himmelsthür; 5. Auf
Ä( kern unter den Siebenbergen, Menteberg bei Alfeld; 8. Crim-

derode, Rüdigsdorf, Neustadt, zwischen Uarzungen und Steiger-
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thal, Petersdorf; 9. Dorste; 10. Duderstadt; 11. Hosdorfer

Holz, Hamberg, am Kiemen Hagen, Weende, Deppoldhansen,

Knatiibühren, Esebeck ; 12* Hedemänden, Meenaen; 13. Wibbeke;
14. Hube bei Einbeck; 15. Weper bei Moringen, Nörten.

Bghz. L. 3. Hospitierend bei Ilten and am Kronsberge.

76. CnCUMns Tounu Hfihnerbiss.

1. C. baccifer J-

Unter Gebüsch an Flüssen und Hachen.

R(jhz. L. 8. Linkes Elbufer von Gartow bis Gorleben;

10. Wehningen (M. Chi.).

77« Silene L. Leimkraut.

1, S. Otites Sin.

An u n l)e baut en Orten, auf Sandfeldern.

Hllhz. L. 8. Arif der Hoehbeck von Pevt^storf W\ Vietze;

9. Alaunhei «: Ijei Laii^reiidort ; 10. Auf den Dünen bei Laave und

•Stapel; 11. Bei Ijüneburg fraglich.

Bgbz. A. 1. Juist, Norderney; 2. Borkum; 3. Wilhelms-

havener Bahnhof, eingeschleppt.

Ang. Geb. : Am Regensteiu und an den Kes.seiitüpfen bei

Blankenburg.

2. 8. ynlgaris Gcke.

An unbebauten Orten.

R(jhz. Ha. \. Laatzen, hinter Vahrenwald ; 2. Limmer
Steinbrüche, Ahlemer Asplialtbrüc h»' : 8. Am Eilenberge, 8pringe :

4. Hameln, Marienhagen, ^alzh* ntiiit adorf, am F^ckberge bei

Bodenwerder; 5. An der Hütteiibalui bei Neustadt: 6. Langen-

damm, Chemische Fabrik, Schessinghausen, Drakenburg
; 10. Syke,

Bassum. Tu den Kreisen 5 bis 10 eingeschleppt.

Bffbz. Hl. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

iiijbz. L. Nur eingeschleppt. 1. Celle; 3. Kiousberg bei

Anderten; 8. Bergen a. D., Lüsen; 9. Kl.-Gusborn, Langendorf,

Drethem, Tiesmesland, Hitzacker; 11. Lüneburg.

Ryhz. S, Nur eingeschleppt. 1. Buxtehude; 2. Camper
Ziegelei bei Stade, hinter der Pastorei bei Hude, zwischen

Altkloster und Apensen; 6. Spadener Kirchhof, Köhlen, Elm-
lohe, Fhjgeln, Stotel, Hfinengrab bei Langen; 7. Geestemünde;

8. Mars.sel ; 9. Blumenthal, Löhnhorst; 11. Achim; 13. Zeven.

R(jbz. 0. Nur eingeschleppt. 1. Neben dem Papenbruch

bei Meppen, bei Schwefingen im Pell; 4. Saisbergen; 5. Bentheim;
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6. Stickteich; 7. (Jetrudenberg, Züchtlingsbiug ; 8. Lintorf;

9. Melle, Riemsloh.

Die Varietät:

S. latifolia Vocke.

Bgbz, Mi. 8. Büdigsdori'.

S. angastifolia Koch.

Rgbz. Hi, 7. Clausthal; 8. Neustadt, Windehäuser Uols;

9. Osterode.

3. S. gallica L.

Unter der Saat, nur eingeschleppt.

Bghz. Ha. 1. Maschziegelei bei Hannover.

Rgbz* S, 6. Dedendorf.

4. 8. didhotcnna Ehrh.

Unter KTee, nur eingeschleppt.

hybz. IIa. 1. Aut der Masch bei Hannover; 2. Limmer.

Rgbz. Hi. 4. Banteln; 8. Ilfeld, Grimderode.

Rgbz, 0. 7. Osnabrück.

5. 8. sutaai L.

An trockenen Hügeln und Waldrändern.
Rgbz. Ha. 1. Schulenburger Berg; 3. Kalkfelsen des

Süntels, bei der Wärterbude unter der Deisterpforte unweit

Springe; 4. Ith, Eckberg und Hopfenberg bei Bodenwerder.

B^z, ift. 3. Salzdetfurth; 5. Am Rande der Sieben-

berge, Steinberg bei Alfeld; 6. Goslai*, Salsgitter; 7. Glausthal,

Lerbach: 8. Elbinjjerode, Ilfeld, Neustadt, Steigerthal, Alter

Stolberg; 9. Scharzfeld, Osterode; 11. ß<Mnhausen, Westerberg
bei Geisinn r. Waake, Rorinjren, nei)poldshausen, Ebergötzen,

Mariaspring, Weender Papiennühie, zwischen Wcendf und Bovenden,

Ph'sse: 12. Münden, Gimte; 15. Bühle, Vogelbeck bei Sudheim,

Nörten.

Rffhz. L. 1. Aiuiertenliausen bei Gelle, Bissendorf ; 8 Bergen

a. D., auf der Ilöhbeck : 9. Klötzie bei Hitzacker, Tiesmesland,

Drethem; 11. Kalkberg bei Lünehurfjr.

Rgbz. S. 7. Bahnhot Geesi ciimiide, eingeschleppt; 9. An
Hügeln zwischen Grohn und St. Magnus.

Rgbz. O. 2. I'apenburg, eingeschleppt.

6. 8. oonioa L.

' An sandigen Orten, nur eingeschleppt.
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lif/bz. L. 11. Am Bahnhofe zu Adendorf, vor dem Lüner
Thorc hei liinit liur}/.

liybz. A. 1. Bei Nurddeich.

7. S. nootiflora L.

Auf Äckern.

Rfjhs. Ha. Nur einjicschleppt. 1. An der Döhrener Chau.ssee,

bei Li.st : 2 Am Lindener Beriie; 3. Springe; 4. JSeben dem
üro»s<'n Stiddi-n; 6. Bei der i^'ürsrr Mühle.

Bfjbz. Hi. 1. llaserl.-: 7. ('Inu'^fhal ; 8. Neustadt, C'rim-

derode, Rüdigsdorf, Stei}j;ei thal, St*'iiii»tMl;i : 11. (iöttin<;en, An;ier-

stein; 12. Zwi.^c In n Münden und Voikmarshausen ; 14. An der

Hube bei Kiiiheck, Dassel.

R(jhz. L. Nur eingeschleppt. 1. Celle; 5. In Ahlden im
Sehlossgarten; 7, Molzen.

8. S. Armeria L.

Auf Öchutthauien und Feldern verwildert.

78. Yi§caria Röhling. Technelke.

1. V. vulgaris Rohling.

Auf f r tt (• k e n e ti W i c s en , an 1» u s clii «j;«» n B ergabhä npen.

R'jh:. Iii. 8. Koenigshof, Elbingerode, Windlücke, Neustadt.

Ang. Geb.: Auf dem Meissner.

R(fhz, L. 8. Lü( how, Fuchsberg bei Klenze, Warpke,
Kxiittenberg zwischen Belau und Niendorf.

7i). i orouaria L, Kruuzrade.

1. C. flos enenU A. Br.

Auf feuchten Wiesen.

Dur«")! die ganze Provinz verbreitet.

80. Melandryuin Rdhling« Lichtnelke.

1. H. albam Gcke.

Auf Ackern, an Waldrändern, an Hecken und
Gebüschen.

Durch die ganze Provinz verbreitet.

2. H. rubrum (j< ke.

I n f e u (• h t e n L a u b w {i I d e r n , auf n a s ,s e n W a 1 d b l ü .s .s e n

,

im (iebüsch an Fluss ufern.

Fehlt uui den iutielu, sonat durch die Trovinz verbreitet.
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Der Bast a r<\ : M . r n h r u m x a I Ii u ni.

Ji<jhz. Ha. 1. Ht'ini DöliinnT Tuniu'. hinter Herrenhausen,

beim Entenfan : 2- Lindener Her«;, unter den Steinbrüchen am
Stemmer Hernie : 5. Aptelallee bei Neustadt.

Uybz. Hl. 8. Niedersachsweirfen.

Rghz. L. 1. Westercelle, am rechten Ufer der Fuh»e.

Rghz, S, 2. ISanders Anlagen bei Stade.

81. Agrostenuna L. Rade.

1. A. Githago I..

Unter dem Getreide.

Rgbz. Ha. 1. Bothfeld, Döhren, Laatzen; 2. Limmer,
Benthe, Gehrden, Seelze ; J}. Münder, Eldajjsen. Sprin'je

;

4. Hameln, Bodenwerder. Polle, Salzheiiiniendort, Lnufiistt'iii.

Coppenbrüjzge ; 5. Neustadt, Bühren: 6. Ni» iiliurp; ; 7. Stolzenau;

9. Hoya. Asendorf, Brüne; 10. Bei Bassum und Syke nui- ein-

geschleppt; 11. Lemförde.

Rghz. Hi. Durch den {ganzen I^c/.irk vci l)icitt t.

Rghz. L. Durcli den «.'anzen Bezirk vrilireitet.

Rghz. S. Durch den «fnuzen Bezirk verbreitet.

Rghz. O. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Rghz. A. 1. Norden: l]. Horsten; 4. Aurich, LüKhf>rts-

fehn, Theene ; 5. Leer. Auf den Inaeln nur al» ßuderalpllanze.

XUI. FamiUe. ALSINACEEN DC.

82. Sagina L. Knebel.

1. S. procumbens L.

Auf feuchten, grasigen Stellen, auf Triften und
Sandplätzen.

Durch die gansse Provinz verbreitet.

Die Varietät:

Ö. cor oll ata Tape.

Rghz. L. 7. Im Bruche von Melzingen.

S. s p i n <> s a G i b s o n.

Bybz, Ä 11. Achim.
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2. S. apetala Arduino.

Aul Ätkern und stiiwacb rasten l'l ätzen.

Kyhz. Ha. 2 A'n I-indener Berge. Rnrir. Kscherde. Daven-

stedt. Benthe, Drossel kniij hei VVcniiiu^seii. Har.siiight'iUHen

:

3. Eldagsen, Springe, Münder; 4. lieher; (J. In der Nienbui'ger

Marsch am Wege nach Oyle und Binneii.

li*jhz. Iii. 2. In der Har.'^uuier Feldmark, am t)sterberge

;

3. Unter dem Galgenberge, Bockenem: 4. Nordstemmen ; 6. Salz-

gitter, Liebenbarg; 8. Steigerthal, Neustadt; 9. Osterode;

10. Immingerode; 11. Zwischen Rosdorf und der StegmAhle, am
Kleinen Hagen, zwischen Holtensen und Lenglern, Waake, Reiers-

hausen, W esterhof, Ebergötzen, Kehr, Diemarden; 13. Adelebsra;

14. Denkershausen; 15. Nörten, Moringen.

Bghz. S. 7. Hagen bis Stubben.

R^z. 0. Durch den ganzen Bezirk erbreitet.

Die Varietät: S. ciliata Fries.

B^z, Ha, 2. Lindener Berg, Davenstedt; 3. Rahlmühle

bei Münder.

R^z. ffi. 8. Grimderode, Neustadt.

3. 8. maritima Don.

Am Seestra nde.

Rr/hz. S. 5. Altenbruch; 6. Am Hafen und Deich von
Geestemünde.

Bffhz. A. 1. Norden, Juist. Norderney, Baltruni; 2. Bor-

kum: 3. Wilhelmshaven, Lanfieooj^r. Spiekeroofj-.

Ang. Geb.: Bei der Saiiiir unweit l'yrmont.

Die Varietät; S. stricta Fries.

Rgbz, 6'. 7. Geestemünde.

4. 8. tvbnlata Torr. u. Gray.

Auf sandigen Brachäckern.
Bgbz, Ha, 9. Bei Hoya (M. Ohl.) fraglich; 10. Reckum

unweit Harpstedt.

Bgbz. 0, 1. Ksterfeld, am Wege nach Teglingen auf dem
Strielfelde; 3. Lorup: 4. Lingen, Altenlünne, Plantlünne an der

Backenkampstrasse, Wilsten an der Backbriu k«»; 6. Am Ham-
berge und zwischen der 8ültemühle und Lonnerbeke bei

Fürstenau.

5. 8. nodosa Fenzl.

Auf sumpfigen, torfhaltigenWiesen, auf feuchtem
Sandboden.
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Rf/hz. Ha. 1. M«*( klenheifle. I'ntt nfan»i. liintci- List an

der Celler ('haiissee, Ziegelei hei Kleefeld, Knpelliuslcl, l^angen-

hagen
; 2. Zwischen Eckerde und Göxe, Lindener Berg, Daven-

stedt, Leveste, im Neubruch zwietchen dem Haarberge und der

Haller; 3. Bockerode, Ellenberg and Osterberg bei Münder;
4. Zwischen der Bruchmahle and Holzhausen ; 5. Methel, zwischen

Scharrel und Otternhagen; (y. Sche><.singhuusen, Linsburg;

8- Zwischen Siedenburg and Sieden; 9. Vilsen, Asendorf;

10. Syke, Bassum.

B(jbz. in. 2 Himmelsthür, Kl.-Foerste; 3. Unter dem
üalgenberge ; 8. Im Thyrathal bei Neustadt: 9. iSeebarg;

14. Denkershnusen ; 15. Am Hohen Tfer bei Norton.

Uyhz L 1. Schweinebruch, Eiitcnfan«;, Wit-nliausen, Wolt-

hausen, Hiss.Midorf, Burgwedel; 3. Hur^doit; 5. Itufleiiiülilen

;

0. Soltau; 7. Uelzen; 8. Lüchow, Bergen a. D. ; 9. Im Wend-
lande; 11. Lüneburg.

Rghz. S. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Rgbz. 0. 1. Meppen, Haselünne; 2. Papenburg; 3. Som'l

:

4. Lingen, Bramhaar, Varenrode, Altenlünne; 6. Für.stenau

;

7. Wildes Wasser bei Osnabrück, Ohrbecker Wüste.

Uijhz. A. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Die V arietiit

:

S. moniliformis G. F. W. Meyer.

Rghz. S. 8. Myhle bei Osterholz.

Rgbz. A, Auf den Inseln.

S. pubesoens Koch.

Bg^z. Ha, 10. Bassum.

ß^z, 8. 2. Hammah, Apensen; S.Oldenbüttel; 11. Buch-
holz bei Ottersberg.

83. SpergUla L. Sperk.

1. 8. amniii L.

Anf Sandfeldern.

Durch die ganze Provinz verbreitet.

Die Varietät: S. maxima Weihe.

Unter Lein.

2. 8. MoriiOBÜ Boreau.

An trockenen, sandigen Hügeln, in Nadelwäldern.

Rgbz. Ha. 1. Auf der Garkenburg, bei den Pulver-

schappen hinter Hischofshol, Eilenriede, hinter Hainholz, Both-
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feld: 2. Hinter Liiiimor bei der Ziegelei an der Chaussee nach
Ahlem; 6. Am (ialgenberge bei Nienburg, Langendamm, Schäferhof,

Steimke, zwischen Henieringhau'<ien uudDoblinghausen; 7- Zwischen
Rehburg and der Msselburg; 9. An den Dämmen des Kanals
bei Vilsen, Gehlbergen; IQ. Am Wehberge bei Katenkamp and
Nordwohlde.

Bffhz, Hi, 8. Barenkopf bei Birkenmoor, Karlshaas;
16. Nörten.

Bgbz, L. Darck den ganzen Bezirk verbreitet.

Bgbz, S. 1. Buxtehude; Stade, Hedendorf; 7. Geeste-

münde; 9. Lesumstotel, Lesum; 10. Verdener Brunnen; 11. Achim,
Qaelkhom; 12. Dodenberg; 13. Heeslingen.

Rgbz. 0. 1 . Bei Meppen am Wege nach Fullen, Schwefingen

;

4. Lingen : 7. Schinkel bei Osnabräck, Fallbrinks Heide, Lüstrin-

gen, Kversheide, Nettes Heide.

2. 8. pantandra L.

An trockenen, sandigen Orten.

Ang. Geb.: Nordhausen, Triften beim Wehrhäuschen und
Scharzfell.

84. Spergularia Presl. Schuppenmiere.

1. S. segetalis Fenzl.

l'nter der Saat.

Rf/hz. Ha. 2. Bei Davensfcdi, zwischen Wennigsen und
dem Deister, beim Drosselkrug; 3. Flegessen, Münder; 4. über
Schliekershrinin, zwischen Weiliboc k und Wickholzen, vor dem
Brösel vom Hettigsgrunde ab, liauenstein.

Ii(/hz. JH. 11. Vor dem Kleinen Leinebrnch, nördlich von
lleiseiitlial bri SettmarshausciK l)reiiike: 1'^. Zwischen F11<ms-

hausen uihI Settmarsliausen : \',]. /wisclKMi Lödingsen und Hetten-

sen; 15. Zwischen Noiiheiui uu<l Moringen, Grossenrode,

Behrensen, zwischen Wollbrechtshausen und Tydinghausen.

Rffhz. S. 5. Otterndorf; 6. Bederkesa.

2. S. rubra Fresl.

Auf sandigem Boden, auf Triften, an Wegen.
Durch die Provinz verbreitet, fehlt auf den Inseln ausser

Norderney und Borkum.

8. 8. saliiiA Presl.

Am Meeresufer, an salzhaltigen Orten.

Rgbz, Ha, 2. Saline bei Badenstedt, an der Fösse, Bor-

numer Fiachsrotten ; 3. Munder, Eldagsen.
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Uyhz. Hi. 2. Himmf^lsthiir: 3. Sal/.<l.'tiuiili : (i. Sal/.Lritter :

11. Harste; 14. Sülbeck, Salzderlifltlea ; 15. Bei Nörten aul dem
Sal^bratl.

lighz. L. 3. Zwischen lii'hrte und Ilten, Sehnde; ü. Im
Wendlande: 11. Salinenhof bei Lünebur«;.

Rghz. iS. 5. Otterudorf; {\. ^pika, Weddewarden, Geesteu-

dorf; 7. Am Weseraosfluss and am Seentrande.

Bghz. 0. 10. Rothenfelde.

Rghz. A. All der Küste und auf den Inseln.

4. S. marginata Kittel.

Am Meeresufer, an s al z h a 1 1 i {je n Ortt'U.

R(jbz. S. 5. Otteriidoif, Alteubruch; (). Spika; Wedde-
warden; 7. Am Weaeraustiuss und am Seestrande.

Itghz. A. An der Küste und aaf den Ins« In.

Ang. Geb.: Bremerhaven, Cuxhaven, Tnsel Neawerk.

85. Amniadenia Ciuielin. ;saizmiere.

1. A. peploidet £hrh.'

Am Seeatrande,

Rgbz. S» 6. Walsdorf, Geestendorf.

Ang, Geb.: Caxhaven am Strande bei Dahnen, Ritzebfttte],

Insel Neuwerk.

B^z, A. *1. Joist, Norderney, Baltram; 2. Borkum;
3. Langeoog, Spiekeroog.

86. Alsine Wliliibg. Meirich.

1. A* T0niR Bartling.

An steinigen Orten, an Halden.

B^z, Hi» 2. An der Dammthorbrflcke bei Hildesheim;

3. An der Innerste bei Marienburg and Dernebarg; 6. Goslar,

Riniit^lheim ; 7. Clausthal, Lautenthal, Wildemann, Andreasberg,

Oderthal ; 9. Herzherjj, Lauterherg, O.sterode, Dorste, zwischen

Dienstedt und Ki.sdorf, zwisclien Förste und dem Lichtenstein.

Rf/hz. 0. 7. Auf ihm Kothen Berge bei Uasbergen,

Schröders II0I2, auf dem Silberberge.

2. A. tennifolU Wahlnbg.

Auf Kalkboden and sandigen Äckern.

Bgbz, Hi. 11. Mariengarten, Hainberg, Roringen, Weende,
am Kleinen Hagen, Lenglern, Elliehausen, Eddigehausen, Knall-

hütte, Settmai-shaosen ; 12. Meensen; 14. An der Hube bei
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Kinbt'ck ; 15. Südlich vom Böllenhergo bei Moringen, an der Ost-

seite der Gladeherge, Klügesche Molle, Breite Grund und Papen-

bi'i^' l>ei Nörten.

3. A. viscosa Schieb.

Auf sandigen Tritten und Brachfeldern.

Ryhz. L. 8. Auf der Höhbrrk : 9. Alaunberg, Drethem,

Sr-hutschur, Pri.sst i, Sandberg bei Lübeln, au den Erdfällen bei

Drajahu, zwischen Dannenberg und Lüggen.

87. Moehriiigia L. Moehringie.

1. M. trinervis Clairv.

In Wäldt rii und Gebüschen, an Hecken.

Fehlt auf den Inseln, sonst durch die Provinz verbreitet.

88. Arenaria L. bandkraut.

1. A. serpylUfoUa L.

Auf Äckern and Triften, an Hügeln.

Durch die ganze Provinz verbreitet.

Die Varietät: A. leptoclados Rchb.

Bgbz, L* 9. Weinberg und Klötzie bei Hitzacker.

89. Holostenm L. Spurre.

1. E. vmbellatnm L.

Auf Äckern und Sandflächen, an Grashügeln.

Eybz. Ha. 1. Gartengemeiude, auf der Garkenburg,

Questenhorst, Herrenhaosen, Entenfang ; 2. Lindener Berg, hinter

Limmer am Wege nach Velber ; 4. Klüt, Felsenkeller, Bassberg

;

6. Nienburg; 9. Auf dem Schröderschen Gute bei Eystrup.

Bgbz, Hi, Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

R^z, L. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Bgbz, 0, 7. Osnabrück, Marienhütte, Schledehausen;

8. Wittlage, Essen, Lintorf ; 9. Melle, Buer ; 10. Iburg, Rothen-

felde, Dissen.

90. Stellaria L. Sternmiere.

1. S. Bouonuii L.

In feuchten, schattigen Laubwäldern und Ge-
büschen.

Rgbz, Ha. 2. Im Sduvarzcn Knecht bei Barsinghausen

:

3. Springe, Münder, Deister, iSüutel; 4. Ith, bei Helpenseu,
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Aerzpn, Bödenwerfler, Polle: 6. Üyler Holz; 9. Am lltMÜgcn-

berge bei den Quellen, Asendorf, üenaen, Süstedt; 10. Wachendorf.

R(fhz Hi. Durdi den ganzen Bezirk verbreitet.

R(jhz. L. 1. In der Sprache bei Lachtehausen, am Kanal,
Nienhagen, im Brande, beim Steifen Finger, im Wietzor Holze,

Bissendorf; 5. Fallinghostfl. Grünhagen; 7. Veerssencrholz hei

Uelzen, Oldenstadt; 9. Bruch bei Streetz; 10. Vitikow bei

Bleckede, Rosengarten und Grünejäger bei Neuhaus; 11. Blüt-

linger Holz; 13. Harburg, Düvelshöpen bei To.stedt.

liybz, S. 2. iiaddorfer Holz; 4. Am Dobrock; 5. Ottern-

dorf; 6. Gehölz bei Lehe; 8. Wollah, Barenwinkel, Osterholz,

Altschönebeck, bei Stubben im Wellener Gehölz; 9. Lesum;
13. Zeven; 14. Im Gehölz bei der Walkmühle.

Bgbz. 0, 7* Bei Sutthausen an der Düte, Hörne, Hellern,

Malbergen; 8. Essen; 9. Im Holze vor Drantum.

2. S. media Cyrillo.

Auf bebautem Boden, auf »Schutt, an Wegen.
Boich die ganze Provinz verbreitet.

3. 8. HoloitM L.

In Laubwäldern, in Gebüschen, in Hecken,
Durch die Provinz verbreitet, fehlt auf den Inaein ausser

Norderney.

4. S. glauca W ither.

Auf feu eilten Wiesen, an Gräben.

Rf/h::. IIa. I)ur(h den ganzen Bezirk verbreitet.

R(/hz. Hi. l. Peine; 2. Förste, Entenfang; 4. Knebel,

Hildeaheimer Wald; 7. Lerbach; 10. Duderstadt; 11. Zwischen
Börste und Waake (M. Chi.); 12. An der Fulda bei Münden.

Ryhz. L. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Rf/bz. S. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Rgbz. 0. Durch den ganzen Bezirk verbreitet,

Rgbz» A, Durch den Bezirk verbreitet, fehlt auf den
Inseln ausser Norderney und Borkum.

Die Varietät: S. Dilieniana Moench.
Bj^Z. Ha, 5. Auf den Wiesen am Steinhuder Meere bei

Mardorf; 9. Duddenhausen.

Bgbz X. 5. Hudemühlen.

Rgbz, S» 1. Borstel und Twielenfleth.

Rgbz 0. 6. Settrup.

6
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5. 8. graminea L.

Auf Wiesen und Grasplatzen, an Ackerrändern.

Durch die ganze Provinz verbreitet.

6. 8. vliginosa Murr.

An Gräben und Quellen, auf snropfigem Wald-
hoden.

Ff^liM auf den Tnseln, sonst durch die Provinz verbreitet.

7. S. crasBifolia Khrh.

Auf Humpfigen, torfhaltigen Wiesen, in Brüchen.

llfjhz. Hi. 9. Im Bru<he am Seeburgor See (M. Ohl.).

Rifhz. L. 1. Borsfeler Moor, Mellendorf: 9. Im Moore

de« Erdfalls bei Uragahn ; 10. Zwischen Laake und Stixe (M. Chi.)

;

11. Im Kaltenmoor bei Lüneburg. Volkstorf.

Eghz. a, 1. Im Dauauhäuser Moore.

91, Moenchia Ehrh. Moenchie.

1. X. meta Fl. Wett.

Auf Triften, an trockenenHügeln, auf Sandplätzen.

Rffbz, Hi. 8. Haselhaitt, beim Gute Bodeberg über Steiger-

thal; 11. Am Kleinen Hagen, .Tä>iviberg bei Sieboldshausen

(M. Cht.); 12. Münden; 15. Am Gietsberge und Hagenbefge bei

Moringen.

l{(/bz. 0. 7. Auf einer Wiese bei Bellevue einmal vor-

gekommen.

92. Malachium Fr. Wasserdarm.

1. M. aquaticnm Fr.

An schattigen, feuchten Orten, an Gräben und
l if !• n.

Fehlt auf den Inseln, sonst durch die Provinz verbreitet.

93. rerastium Jj* Hornkraut.

1. C. glomeratum Thuill.

An feuchten Stellen, in schattigen Laubwäldern,
auf feuchten, 1 e h m igen Äckern, a n (1 r ä b e n und 1' f e r n..

Bgbz. Ha. 1. List, Vahrenwald, hinter Hischofshol, Woll-

wäscherri, links vom Döhrener Turme: 2. Wettbergen, Schiilen-

burg ;
Springe, KIdagsen, Münder, Wüldplätze des Süntcls

;

4. lianielUj Aeizen ; 5. ISeustadt, Kodewald ; 6. Schäferliof,
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Binnen, l^nhrcn, Wölpe, Steimke: 7. Ahe hoi Wellje: 9. Dahl-

hausen, Gandrsl)» rgen, Beliuger Mühle, Asendorf; 10. Basäum,
Syke; 11. LenitVirrlc

Rghz. Hi. Diueh den jranzen Ikzirk verbreitet.

Rf/hz. L. Durch den «rnnzen Hi»zirk verhicitet.

Ilybz. S. 1. Jork, ßuxtclmdc : 2. Stade, Hollenheck,

Hedendorf ; 3. Droclitersen ; 4. Am Dobro(*k ; 8. Stubi)en

;

9. Leuchtenburg, Borchshöhe, Lesum, Stendorf, Wollah, Neu-

Lesum.

Bgbz, 0. 1. ScMeusendamni bei Meppen; 2. Am Kanal
bei Papenburg; 5. Bentheim; 6. Quakenbrück, Menelage;

7. Osnabrück, Gartlage, Quellenburg; 8. Essen; 9. Melle.

B(fhz. A. Fehlt auf den Inseln, sonst dnrch den Bezirk

verbreitet

2. C. braehypetalnm Desp.

Im Grase trockener Hügel und Abh&nge.
Bgbz, Hi, 1. Peine; 6. In den Bergen bei Salzgitter;

8. Neustadt; 13. Sollingsklippen ; 15. £Wese.

Rg^z. O. 1. Bei Meppen am Kanal fraglich.

B. C. semidecandmm L.

An sonnigen Hügeln, auf Triften und sandigen
Äckern.

Dnrch die ganze Provinz verbreitet.

T)ie Varietät:

C. glutiiiosum Fr.

Rghz. Ha. 2. Am l iiubner Berge; 4, Am iüüt.

Rgbz. Iß. 9. Scharzfeld.

C. p u m i 1 u m C u r t i s.

Rghz. Hi. 8. Crimderode; 9. Dorste; 11. Am Kleinen

Hagen, Dreekwarte, W<'i'nde. IMesse, Liotb bei Bnv.Mulon;

12. Am Hohen Hagen bei Drun.sfeld; 13. Solling; 15. Leuieiiolz,

Nörten, Moringen.

Rghz. L. 8. Auf den Höhen am Sü<Uande des Lcnigow

bei Volzendorf; 9. Zwischen der Jeetzel und der Mühlenjeetzel

in den Pörmken -Wiesen bei Dannenberg; 10. Am Renterberge

bei Wendisch -Webningen.

4. C. tetrandmm Cuit.

A u f d e n 1 n .s e l n

.

Rghz. A. 1. Juist, ISorderney, Baltrum; 2. Borkum;

3. Langeoog, Spiekeroog.

ö*

4f
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5. C. triviale Link,

Auf Feldern und Triften, an Wegrändern.

Durch die ganse Provinz verbreitet.

6. C. arrense L.

An Wegrändern, auf Triften, an sandigen Rainen.

Fehlt auf den Inaeln, sonst durch die Provinz verbreitet.

XIV. Familie. MALVAGEEN B. Br.

94. Malva L. Käsepappel.

1. H. Aloea L.

An trockenen Hügeln, an Wegrändern und Bainen.

Rghz. Ha. 1. Hastbrok bei Grasdorf; 2. Bettenser Garten,

Beddersen, Limberg, Rothhofswiesen bei Gestorf, Eisenbahn-

einschnitte bei Bennigsen; 3. Fle^^esssen, Hasperde, am Süntel

im Kohlstollonmonr ; 4. Knick bei Fischheck, Grosse Stiddcn,

Heinsen, Sal/hcninicndorf, Coppenbrügge; (5. Zwischen der

chemisclien Fal)iik und Ravenswiehe, bei Lohe, zwischen der

Seebnicke und Lemke.

Hyh::. JH. 2. An der Vosslage bei Himmelsthür, am Rande
des Mastberges, zwischen dem Osterberge und Entenfange, am
Eisenbahndamme vom Bischofskampe bis Himmelsthttr ; 5. Sack-

wald, zwischen Wallensen and Duingen; 8. Rüdigsdorf, Sulz-

hagen, an der Unart bei Elbingerode; 9. Scharzfeld, Hörden,

Badenhäuser Faiulwehr ; 10. Ohmberge hei Duderstadt; 11. Hain-
berg, Diemarden. Kl. -Wiershausen. Ihirste . 12. An der Werra
bei TTt'fl'MMÜnden. /.\vi-' Ivti Miitiden und dem TiCtzteri Heller, am
Grupehvege bei M( . n i u, ilcmeln, Hur.sfclde, Knallluitte bei

Dransfeld, zwi.selan Juimde und Lippoldshausen; 13. Adelebsen;

15. Am Hagenberge bei Moringen, Weper bei Moringen, Piepen-

berg bei Nörten, Northeim.

Rghz. £r. 2. Clieversberg bei Fallersleben; 7. Tätern; -

8. Gartow, Wustrow.

Bghz^ 0. 7. Beim Kalkofen, an der Züchtlingsburg und
rechts vom W^e nach Hauswörmann, Gaater Berg; 10. Vor
Hagen an der Chaussee nach Osnabr&ck.

Die Varietät: M. fast igi ata Koch.

Rffbz. Ha. 3. Im Suntel über Bakede.

Digitizcd by Lit.jv.'v



69

2. M. moschata L.

lnBer;j;gegenden,anunbebautenHügeln,anFlusa-
afern.

Bybz. Ha. 1. Bei Hannover nur hospitierend; 3. Am
Mönchenstein ausgesät und scheinbar eingebürgert ; 4. Am Klüt,

Kirchhof zvl Wangelist, Morgenstern, Lnsthans über Aerzen.

Ang. Geb.: Unter den Klippen bei Thale unweit Pyrmont.

Zwischen Sachsenhagen und Wölpinghausen.

Rgbz, IB, 2. An der Vosslage, am Osterberge; über

Neuhof; 5. Ati fl«'ii Siebenbergen, an dti ChtTUssee bei Sack;

8- Crimderode, Ilfeld, Stempeda, Steinmühie, Berathal, Sophien-

hof; 9. Herzberg; 13. I'slar.

Rybz. L. '\. Kronsberg hei Ändert eri ; (5. Soltau; 7. Ebstorf;

8. Elbholz bei Gartow : 11 Olm und Böhnisholz bei Lüneburg.

Überall wohl nur verschleppt.

Bijhz. S, 1. Immenbeck bei Buxtehude, Neuland; 2. Am
Schwarzen Berg© bei Stade; 3. Dornbu«chj 11. Achim. Überall

verschleppt.

Rybz, 0, 1. Lechtingen, Carthausen, Ührbeck, Malgarten,

Eisenbahndamm bei Hörne.

3. M. ulYeateit L.

An Wegen, Zäunen und Mauern.
Durch die ganze Provinz verbreitet.

4. M. crispa L.

Nur verwii der t.

Rghz. Ha. 6. Hei Nienburg, Lohe, Oyle.

Rfjhz. Hl. 10. I m Duderst^t.

Rghz* S, 2- Beim neuen Seminar in Stade; 11. In Achim.

B^z, 0. 1. Bei Meppen in der Marktstiege.

5. M. negleota Wallr.

An Wegen und Mauern, auf Schutt.

Durch die ganze Jl'roviuz verbreitet.

6. K. lotondifolia L.

An Äckern und Wegen.
Bgbz, Hi, 8. Rüdigsdorf, Neustadt.

Bffbz» S, Zwischen Blumenthal und Vegesack.

Ang. Geb. : Mittelsbüren, Hastedt, Timmersloh, Bardenfleth,

Bremerhaven. Überall fraglich.
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95. Althaea lu Eibisch.

1. A. oflioinalii A.

An Gräben, auf feuchten, salzhaltigen Wiesen.

Byhz. L. 8* Königshorst; 9. In der Lucie um Siemen
und Zadrau. An beiden Orten in der letzten Zeit nicht wieder

gefunden.

Ang. Geb.: Bei Hoyersburg.

96« Lavatera L. Lavatere.

1. L. thnrmgiam L.

An Wegen und Abhängen.
S^hg, Hi, 8. WindehäusttT Holz, Alter Stolberg.

XY. FamiUe. TIUACEEN Juss.

97. Tilia L. Linde.

1. T. platyphyllos Scop.

Hin and wieder in Wäldern, in Anlagen ange-
pflanzt.

2. T. nlmifolia Scop.

In Laubwäldern nicht selten, häufig angepflanzt.

Der Bastard: T. platyphyilos X ulmifolia.

Nicht selten angepflanzt.

XVL Familie. ELATINAGEEN Gamb.

98. £latine L. Tännel.

1. E. Hydropi^ L.

An überschwemmten, feuchten Orten, an Ufern.

Egbz, Ha, 5. Bei Mardorf am Steinhuder Meere, am
Dümmer See bei Lembruch.

Bgbz. L. 7. Piepenhöfer Teiche bei Uelzen; 9. Im Wend-
lande am Flbufer, Werder bei Grippel, am Haken bei Wiisscgel,

Alte Elbe bei l*eii( kcfitz ; 11. Artlenburger Fähre; 12. Uoopke;
13. Harburg, Wilhelmsburg,

Bybz. S. 1. Borsteler SclKilIm; 9. Lesum, Lesumbrock,

zwischen Lesum und Burg; 11. üyter Moor.

Eybz, 0, 7. Mühlenteich bei Hasbergen.
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2. E. triandra 8i.-hk.

Am Rande der Sümpfe und Teiche.

Bghz. Ha. 5. Hei ^Mardorf am Rnndc des Steinhuder

Meeres; 6. Bei Eickhof bei Liebenau im Schlamme der Aue.

3. £. hezandra DC.

Am Rande der Sümpfe und Teiche.

R^z. Ha, 5. Bei Mardorf am Steinhuder Meere.

XVII. Familie. HYPERIGAGEEN DG.

99. Hyperieum L. Johanniskraut.

1. H. pnforatniB L.

Unter Gebüsch, an Bainen und Ackerrändern.
Fehlt anf den Inseln, sonst darch die Provinz verbreitet.

2. H. qnadrang^lum L.

Auf Wald triften und Wiesen, an Ufern.

Rgbz. IIa. 1. Rand der Eilenriede, Herrenhäuser (Jraft,

Breite Wie«e, Bunte Wiese, hinter Bischofsliohl, Ahlemer lio\'A\

2. Limmer, Velber, Davenstedt; 3. iiockerode, Springe, Münder;

4. Ohrberg, Klüt, Knabenbarg, Wehrberg bei Bodenwerder;

5. Neustadt; 6. Nienburger Marsch bei Kroge; 10. Bassum.

R^KS. Hi, 1. Graewiggehölz bei Peine; 3. Bischofs-

Sandern; 4. Klo.ster Escherde, Rheden; 5. Alfeld; 6. Goslar,

Salsgitter; 7. Zellerfeld, Clausthal, Bruchberg, Oderbrück, Reh-

bergerGraben 8 Elbinfrerod*", Neustadt, Ilfelder Thal, Christianen-

haus, Sophienhot, yteni}MMla. Huthchütto ; 9, Lauterberg; 11. Göt-

tinger Wald, Reinhausen, ßenaicliausen, J/ieth bei Bovenden;

12. WeserthalWaldungen bei Münden, lienieln, Bursfelde; 13. Sol-

ling, Bollensen, Moorberg bei Neuhaus, Uslar; 14. Friedrichs-

haasen; 15. Leineholz bei Nörten, Ahlsbnrg bei Moringen,

Billingshäuser Trift, Enpol.

ßgbz, X. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Bgbz, 8, 1. Estebrügge, Jork; 2. Stade; 5. Wanna;
8. Stubben; 9. Zwischen Lesum und Ihlpohl, St. Magnus;
10. Verden: 11. ()tt«'rsberg, Campe, Baden; 1,3. Glinstedter

Wald, Hesedorf; 14. Ilm Bremervörde, Gebüsch im Hohen Moor,
Bevern.

Jighz. 0. l. Meppen am Kanal; 2. PapenbuiL', Hampoel;
4. Lingen, Altenlünne, Plantlünne; 7. Möriie; 8. Linttuf.

Rghz. A. Fehlt auf den Inseln, äon»t durch den Beziik

verbreitet.

Digitizcü by ^(j^j-j.l'^



72

3. H. tetrapternm Fr.

Auf f p 11 c h t e n Wiesen, an ü r ä l> e n und Teichen.

Rgbz. Ha. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Ffßhz. Hi. 1. Graewi^rgehölz bei Peine: 2. Innerste- Wiesen,

Kiipfci stranf; ; 3. In der Ilse, ItziinnT Holz; 4. Elze, Gronau,

Nordstcuimen ; 5. Alfeld, (ir. -Freden ; ({. Lielieiihurg ; 7. Claus-

ihal, Wildemann, Lauteutlial ; 8. Neustadt; 9. iSeeburger See;

10. Oöttingen, Gartenschenke, Diemarden, Ellershausen, Harste,

Landolfshaasen, Lieth bei Bovenden; 11. Hfihnenfeld bei Munden;
15. Leineturm bei Nörten, Hettensen, Leinehols bei Nörten.

Bgbz, Xr. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Rg^Z. S. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

B^z, 0, 1. Meppen ; 3. Papenburg, Hampoel ; 4. Lingen,

Altenifinne, Heitel, Settlage, Dresinghok bei Messingen; 6. Bei

Menslage am Rensla<zer Kanal, Fürstenau; 7. Wüste bei Osna-

brück, Dodesheide, Wersche bei den Quellen; 8. Essen, Hunte-

burg; 9. Melle.

R(jhz. A. Fehlt auf den Inseln, sonst durch den Bezirk

verbreitet.

4. H. httmiftumm L.

Auf Sandfeldern, Brachäckern, feuchten Triften
und Heiden.

Bijhz. Ha. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

ßffbz. Ht, Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Rgbe. L. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Rybz. S. 1. Jork; 2. Stade, Bockhorst, Harsefeld, Ahler-

stedt, lledendorf, Altkloster, Oerel, Hesedorf; 3. Freiburj;;

5. Lehe. Bexhövede, Ringstedt ; 9. St. Magnus, Wollah, Eggestedt;

10. Dahlbrügge, Eitze; 11. Bassen, Sagehorn, Ottersberg,

Linteln, Lessei; 12. Hetzwege; 13. Wilstedt, Otterstedt, Zeven,

Ramshusen, Gyhum.

Ryhz. 0. Dureh den ganzen Bezirk verbreitet.

Bghz. A. Fehlt auf den Inseln, sonst duich den Bezirk

verbreitet.

5. H. pulohrum L.

In Gehir<j;swäldern, auf Heiden.

R(j})Z. Jfa. 1, Im Wcilde zwiselieii Bothfeld und Mi.«burg;

2- Benthe!' ßerg. Gehrdener Ber<i, Haarlierj/. \m Deister bei

Barsinghau.^eu ; 3. Im Deister hei S|ii inge, im iSüutel ; 4. Hameln,

Salzhemmendorf, Wehrberg bei Bodenwerder ; 5. Zwischen

Dudensen und Bühren, zwischen Scharrel und Metel, ILt^^tu

;
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6. Oyler Holz, zwischen liangendamm und Linsburg, Nienburger

Bruch; 7. Uchte; 8. Siedenburg, Ehrenburg; 9. Hoyaer Weide
und im Wiehe bei Vilsen; 10. Syke, Bassum.

Rghz. Hl. i. Cirnewiggehölz bei Peine, Häme1(M walfl :

2 hcrij. FiTilirnlxMg, Giesener Holz; Knebel, Tosmerberg,

Weshteln, Hockenem ; 4. Kloster EscheiUe, Rheden; 5. Gerzer

Berg, iSiebenberge ; 6. Goslar; 9. Lichtenstein bei Förste;

11. Jägerboi^ bei Sieboldsbansen, Bruch, Lenglem, Lieth bei

BoTenden; 12. Scbedenerberg bei Mielenhausen; 13. Zwischen

Eberhansen und Adelebsen; 14. Zwischen Saläderhelden und
Ahlshausen ; 15. Leinehols bei Nörten, Ahlsburg und Böllenberg

bei Moringen.

M^z.L, 1. Zwischen Westercelle und Bennebostel, zwisc hen

Wolthausen und Winsen am Oertzeufer, im Lüss: 2. Zwisc hen

SültVlH und Allerhüttel ; 3. Ahltener Wald; 5. Fallingbostel;

7. lelzen, Ebstorf; 8. Bergen a. 1). ; 9. imWeudlande; 11. Lüne-

burg; 13. Harburg, Tostedt.

Bgbz. S. 2. Steinberg, Haddorf, Miltelsdorf, beim Camper
Kirchhofe, Dollern, Elm, Borgstedt, Kakerbeck, Harsefeld; 5.Wanna;
6. Altluneberg, Flögeln, Bederkesa; 8. Bredenberg, Hahnhorst,

Borchshöhe, Stendorf; 9. Lüssum, Rönnebeck, Neu-Schönebeck,

Ihlpohl, Buschhausen, Lesum, Löhnhorst ; 10. Linteler Holz, Armsen
im Salingsloh; 11. Achimer Fuhrenkamp, Baden, Ottersberg;

12. Dodenberg; 13. Zeven, Buchholz. Willstedt, Thörenwald bei

Sittensen, Vorwerk, Kuhmühlen, Everser Holz; 14. Selsint,'eM.

Bghz. 0. 1. Tm liiener Busch bei Mep]nni, 15erseiier Loh,

Schwetingen, Kollhof, am Papenbusch; 2. Bei Papenburg am
Wege nach Aschendorf ; 4. Am Strubbenberge bei Lingen, Alten-

lünne, Brögbern, Andervenne, Listrup; 6. Quakenbrück, Börstel;

7. Schölerberg, Brökerberg; 8. Osterkappeln, Essen, Lintorf.

Bgbz. A. 1. L&tetsburger Park; 4. Forstort Egels.

6. H. montannm T>.

In Wäldern, in Gebüschen.
Bghz. Ha. 1. Eilenriede, Mastbrok : 3. Harenberg;

Gehrdencr \Wy\i. Uarsinghansen, Wennigsen; !J. S|)riii<;e, Münder;

4. Hameln, Salzhemmendorf, Coppenbrügge, Lauenstein, liudeii-

werder, Polle; 6. Oyler Holz, zwischen Langendamm und Lins-

burg; 10. Syke.

B^z, Hu 1. Bolzberg bei Peine; 2. Mastberg, Finken-

berg, Hildesheimer Wald; 3. Knebel, Salzdetfurth, Bockenem,
Derneburg; 4. Bei Kloster K.^cherde; 5. Alfeld, Lauispiinge,

Duingen; B. Goslar; 8. Ilfelder Thal, an der Susannenbiug bei

Elbingerode; 10. Bei Daderstadt am Ohmberge; 11. Eosdorf,
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Reinhau8«n, Plesswald, Groner Holz, Jägerberg bei Siebolds-

hausen; 12. Letzter Heller zwischen Mauden und Hedemünden;
14. Zwischen Sal^^dorhelden und Ahlshausen; 15. Leineholz bei

^iÖrten, Rathsburj^, Moringen,

H(fbz L. 1. Gar.ssener Ziegelei, Lüss ; 2. Zwii^chnn Vnr-

dorf und Wenden: 3. Mi.shurger Holz, Bilmer Kiiu k zwi.schen

Hilm und Wassel; {]. Schneverdingen; 7. Reiherholz hei Ülzen;

8. Gartow, Höhbeck, Klötzie; ü. Tiesmesland, Lehmgrube bei

Streetz; 11. Lünebarg.

Bghz. S. 4. Lamstedt, Westerberg, am Schulhause zu
Hackemühlen, Dobrock, Kahlenberg und Silberberg an der Wingst;
5. Ringstedt, Nückel bei Bexhöirede; 9. Zwischen Grohn und
St. Magnus; 10. Daverden; 11. Oyten, Etelsen; 14. Beyemer
Wald bei Bremervörde.

Rghz. 0. 7. Schölerberg, Hrökci herg , Haster Herg,

Hüggd AVitt tkindsberg, Lotte, Werscher Berg, Achelrieder

Berg; 8. Essen.

7. H. hirsntnm L.

In Laubwäldern, in (iebü sehen.

Bf/hz. Ha. 1. Eilenriede, Mastbrok ; 2 Ricklinger Holz,

Geiudeiier ßeig, liarsinghaiisen ; 3. Mündt r, Heister. Süntel;

4. Klüt, ührberg, Grohnde, Hodenwerder, Polle; 6. Nienburger

Marsch; 7. Ahe bei Wellje; 9. Im Dorn bei Hoya, Hustedt,

Hägerdorn bei Hoyerhagen; 11. Lemförde.

Rghz. Hi. 1. Bolzberg bei Peine; 2. Hildesheimer Stadt-

wälle, Finkenberg, Mastberg; 3. Knebel, Itzumer Holz, Derne-

burg, Bockenem, Salzdetfurth; 4. Kloster Escherde, Rheden;
5. Siebenberge, Sackwald, Gerzer Herg; 0. Goslar, Salzgitter;

7. Winterberg zwischen Grund und Wildeniann; 8. Ilfelder

Thal, Rüdigsdorf; 9. Scharzfeld. I-auterberg; 10. Dndorstadt;

11. Ni»Mlt ( k. Reinhausen, Deppold-shausen, Plesse, Knutbühren,

Göttinger Wald, zwischen Ksebeck und Wibl)eke; 12. Zwisclien

Ellershausen und Knallhütte, lJursfelde; 13. Hodenfelde; 14. Hube
bei Einbeck; 15. Nörten, Moringen, Grossenrode.

Rghz, L. 2. CHeversberg bei Fallersleben, Gel per; 3. Sehnde,

Oaim, Bockmerholz, Ahltener Wald ; 5. Uudemühlen ; 8. Gartow,

Höhbeck.

R^Z. S, 10. Geestefeld, Eissel, Stedorf; 11. Zwischen
Baden und Etelsen.

Rgbz. 0. 1. Unter dem Papenbusch und in den Hecken
der Wiesen am Elsen bei Meppen; 7. Schledehausen, Lotte,

Nahne; 8. Essen.
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8. H. lielodei L.

An sumpfigen, torfhaltigen Orten.

Bffbz. Ha. 1. In der Nähe des Entenfangfs; 11. Im
Entensumpfe hinter Lüters Busche bei Diepholz (M. Chi.),

Lemförde (M. Chi.), Dümmer.

Rghz. L. 1. Am Entenfange bei Boye, Eversen.

Bgbz. 0. 1. Im Yogelpohl bei Meppen; 2. Papenburg;

3. fisterwegen; 4. Plantlünne, zwischen Emsbüren and Engden,

Listrap, Bexten ; 6. Zwischen Rieste und Vörden, am Wege Ton
Stickteich nach Nellinghof, Qoakenbruck; 8. Hunteburg.

Rgbif. Ä, 4t. Im Hochmoor bei Peinhusen, Aurich (M. Chi.).

Der Bastard :

H. perforatum X tt t ra pterum,

liyhz. L. 1. In der iSprache bei Lachtehausen.

ßybz. S. 11. Achim.

H. perforatum X quadrangulum.

/^S^g, Ha. 3. Bahlmühle bei Münder.

XVIII. Familie. ACERACEEN Da

100. Aeer L. Ahorn.

1. A. FBendoplatannt L.

Einzeln in Bergwäldern, häufig angepflanzt.

2. A. platanoidM L.

Einzeln in Wäldern, h&ufig angepflanzt.

6. A. oampestre L.

1 n \V ü 1 (1 e r n , G e 1) ü b c h e n und Hecken.

Durch die ganze Provinz bis zum Überharz verbreitet.

XIX. Familie. HIPPOCASTANAUEEN DC.

101. Aesculus L. Rosskastanie.

1. A. HippoeMtamun L.

Oberall in der Provinz angepflanzt.
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XX. Famflie. AMP£LIDAC££N H. B. K.

lUS. Ampelopsis Mehx« Zaanrebe.

1. A. qnin^iMfölia R. a. Schalt.

In der ganzen Provins angepflanzt.

103. YiÜB L. Weinrebe.

1. y. TÜiifera L.

In der ganzen Provinz angepflanzt.

XXI. FamiUe. LINACEEN DC.

104. Linnm L. Lein.

1. L. teBnifoUiuii L.

An Hügeln and Kalkbergen.

Ryhz. Ha. 11. Zwischen Lippoldshausen und Atzenhausen,

«vjf, Wege nach Boringen, über der Weender rapiermühle,

zwischen Lenglern and Harste, Hainberg, Beinhanaen, Waake,
Dahlenrode.

2. L. mitetiMiiiiiiiii L.

In der ganzen ProTins gebaut and oft verwildert.

3. L. catharticnm L.

Auf Wiesen, Triften und Grasplätzen.

Durch die ganze l'rovin^ verbreitet.

105. Radiola DIU. Zwerglein.

I. K. linoide» Gmel.

An feuchten, sandigen Plätzen, auf Triften.

Rghz. Hn 1 Bei Hi^chofshol, Ziejrolei hinter Kleefeld,

Vahrenwald, llamhülz, Ilerreahausen, Stö( ken : 2. Hei IJar.^ing-

hausen (M. Chi.); 3. Münder bei der Halihnühle, ain Hüntel;

4. Ohrberg, auf der Kahlen Heide, Bodenwerder; 5. Himmel-
reich bei Neustadt; 6. Nienborg, zwischen Sonnenborstel and
dem Stöckaer Holze ; 7. Zwischen dem Krenzkrug und Gr.-Yörde;

8. Sulingen, Siedenbarg; 9. Vilsen; 10- Syke, Bassum ; 11. Diep-

holz, Karnstorf.

L'fjbz. HL 1. Peine: 10. Lindenberg bei Dudersiadt:

II. Zwischen Mackenrode und Landolfshausen; 12. Koenigshof

bei Münden, an den Abhängen an der Fulda bei Bonaforth;
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15. Leineholz im Breiten Grunde bei Elvese, Hagenberg bei

Moringen.

Rghz. L. Durch den ganzen R<'zirk verhroiti^f.

Rghz. S. Durch don «janzen Bezirk veibiciict.

Rghz. 0. Durch den <!;anzeii Bezirk veihrcitet.

Rghz. A. Doi'ch den ganzen Bezirk verbreitet.

XXU. Familie. GBBAD^IACEEN DC.

106. GeraniumL. Kranichschnabel.

1. 0. macrorrhiznm L.

Im Gebiete nar aas Gärten verwildert.

BglHS, Hü 12. Am Eisenbahndamnie bei Münden.

2. 0. pbaMua L.

Im Gebiete nar verwildert.

B^z, Ha, 3. Im Klostergarten zu Marienwerder; 4. In

Gftrten bei Hameln und Schwöbber.

Bgibz. Hi* 7. In Obstgärten bei Glausthal.
.

B^z, L. 8. Im Grasgarten der Pfarre za Schnega.

Rghz. 0. 7. Sehnmla, Schledehaosen.

3. G. pratense L.

Aufwiesen, Grasplätzen, im Gebüsch an feuchten
Plätzen.

Rffhz. Ha. 3. Sedemünder, hei l üueiiaii an der Aue;

4. Aut dem Grossen iStidden bei Hameln, aui Wiesen oberhalb

Bodenwerder.

Rghz. Hi. 1. Bei Hildesheim aaf Wiesen vor dem Damm->
thore, Innerste-Wiesen bei Steuerwald; 3. Bei Mari^borg,
unterhalb des Wohldenberges, Milchgrand im Tosmarberge;

5. Leinewiesen bei Alfeld; 6. Goslar; 7. Clausthal, Andreasberg

;

8. Elbingerode, Bothehütte, Steigerthal; 11. Reinhauaen; 12. An
der Werra und Weser bei Münden, Hedeniündon, Bursfelde,

Lippoldsliau«en ; 14. Vm dt in Hnilerser Thore bei Einbeck.

Rghz. L. Im Ht'zirk \vohl nur verwildert. 1. Wiese beim
Fasanenhof hei Celle; 7. Am Bahnhofe zu Suderburg; 11. Lüne-

burg ; 13. Harburg.

Rghz. (). Im Bezirk wohl nur verwildert. 7. Am Weihai-

briuk bei Moskau, am Schölerberg«, Schledehausen; 8. Lange-

lage, Osterkappeln ; 9. Königsbrück, Melle, Riemsloh.
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Rrjhz. A. Tm Bezirk verwildert. 1. Tidofeld bei Norden;

3. im Wäldchen bei Schloss Gödens.

4. 0. filvaticiim L.

In Wäldern, auf Bergtriften und Gebirgswiesen.

Rghz. Hi. 7. Andreasberg, Oderhaus, Clausthal, Altenau;

8. Ilfelder Thal, Sophienhof, Christianenhaus, Hufhaus, Birken-

moor, Rothehfitte,Elbingerode; 10. Förste, Lichtenstein; 12.Münden,
Meensen, Lippoldshausen (M. Chi.); 15. Elvershausen.

b. 0. paluatre L.

Auf sumpfigen Wiesen, auf feuchtem Waldboden,
an Quellen.

Bffbz, Ha, 1. Mastbrok, Goldingen; 3. Beim Fiacherhof

der Göttinger Chaussee, ("hausseegräben bei Bornum und Empelde,

zwischen Weetzen und Benthe, hinter der Landwehrschenke,

Davrnstedter Holz, Gpstorf, Eckerdo, bei Egestorf aii rl< i- Anc;

3. Bockerode, Hallerburg, Sedemünder, Hachmühlen, n^sterberg,

Hamelspring, bei Eldagsen im Gehölze vor dem Saupark;

4. Salzbemmendorf; 5. Schlosswiese bei Neustadt.

Rybz. Hi. Fehlt auf dem überharz, sonst durch den

Bezirk verbreitet.

Rgbz. L. 2. Gifhorn, Fallersleben, Vordorf; 3. Misburg,

Gaim, zwischen Wülferode nnd Höver, Wassel; 7. Uelzen;

8. Bergen a. D., Colbom, Satemin; 9. Teplingen, Seybruch bei

Dannenberg; 12. Lübberstedt.

Bgbz, 0. 7. Schledehausen, Mühlenbach bei Sünsbeck,

Bissendorf; 8. Essen: bei der Eielstedter Mühle; 10. Iburg.

6. G. pyrenaicum L.

Im Gebiete nur verwildert.

Egbz, Ha. 1. Bei Kirchrode am Rande des Tiergartens,

vor dem Berggarten in Herrenhausen ; 3. Springe; 4. In

Hemeringen, am Ith, Bodenwerder.

Rghz. Hi. 1. Im Berggarten des Amtsgerichts in Peine;

4. Tm Schlossgarten in Brü^^gi^n : 5. Am Waldrands :iuf dem
Plateau des Tafelberges, Bahudaunn hei AHeld, Langeuholzen

;

9. Herzberg; 12. Hei Münden in den Anlagen.

Rgbz. L. 1 . Bei Celle in Gärten am Gelben Damme ; 3. Wassel,

Arpke; 7. Uelzen.

Rgbz. 0. 7. Am Damme vor der Irrenanstalt, auf der

Buine Tecklenburg; 11. Lintorf,
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7. G. saagnineDin L.

An sonnigen Hügeln, auf trockenen W ald wiesen.

ßjßfZ, Ui. 5. An den Siebenbergen; 8. Am Grossen Horn
über Elbingerode, Rotboliiittc, Rüdigsdorf, Petersdorf, Winde-
häuser Holz, auf dem Mühlenberge bei Niedersachsw<M'frn.

Rgbz. L, 4. Bickelateiner Heide bei Ehra; 7. Üei Uelzen

verwildert.

8. O. disseotnm L.

Auf Ackern und Schutt, in Hecken.

Rgbz. Ha. 1. Grasdorf, zwischen Waldhausen und liischofs-

bol, im (jiossen Herrenliäuser Garten; 2- Limmer Masch;
3. Münder, Hamelspring, Springe; 4. Hameln, Salzhemmendorf;

5. Suttorf; 6. Bühren; 7. Mastbrnch bei Rehbarg; 9. Mcken,
Eistrap, Oiste; 10. Bei Bassam eingeschleppt; 11. Diepholz.

M^z» Bi, Fehlt auf dem Oberharz, sonst durch den Bezirk

verbreitet.

Bghz, L, 1. Bei Celle an der Lüneborger Chausseef in

Schieblers Pflanzungen, Bissendorf; 3. Höver, Kronsberg, Sehnde;
8. Am Colborner Berge bei Lüchow; 9. Im Wendlande an der

Elbe; 11. Lüneburg.

Rghz. S. 1. Bassenfleth, Bruirlim^ ti: 8. Dornbusch;
4. Bülkan : 5. Ottcriidorf, Ihlienworth; (>. Lehe; 7. Am Dcidi

der Zolle haius.set* Geestendorf-Lehe ; 10. Verden: 11. \Viepi'lul)usch.

Rgbz. 0. 7. Gi tnuL nberg, Westerberg, brükerberg, Schelen-

burg; 8. Essen; 9. Melle; 10. Iburg, Dissen.

Rgbz. A. Auf Lehmboden der Geest und der Marsch
unter der Saat.

9. 6. Qolmiibiniim L.

An Hfigeln und steinigen Orten, an Bergen unter
Gebüsch.

Bgbz, Ha, 1. Zwischen Waldhausen und Bischofshol, bei

Kirchrode hinter dem Tiergarten; 2. Lindener Berg, Stemmer
Berg: 3. Eilenbcrg bei Münder; 4. Klüt, Uetzenburg, Knick;
Ö. Neustadt ; 9. Heiligenberg.

Rgbz. Iii. Fehlt auf dem Oberharz, sonst durch den
Bezirk verbreitet.

Rgbz. L. 2. Fallersleben, Sülfeld. Hisdnrf: 3. Misburg,

Bockmerholz ; 7. Oldenstndt : H. ColKonier l^'l•L^ litililieck.

Iifffjt 0. 7- Getrudenbcrg, Schölerberg, Schledeliauseu,

Schelenburg; 8. Essen.
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10. 0. pasillnm T..

Auf Ackern, an Wegen und Zäunen.

Fehlt auf dem Oberharz, sonst durch die Provinz ver-

breitet.

11. O. moUe L.

Aaf Grasplätzen, an Wegen nnd Ackerr&ndern.

Doreh die ganze Provinz verbreitet.

12. 0. Ineidiim L.

An Felsen, in schattigen Gebirgswäldern.
Rghz. Ha. 4. An den Dolomitfelsen des Tth, am Klüt.

Rgbz. Hi. 8. Kuine Hohnstein, Falkenstein, Ilefeld, Bera-

thai, Steinmühle.

1.3. Q. Eobertiannm L.

Unter Gebüsch, in Wäldern.

Fehlt auf den Inseln, sonst durch die Provinz verbreitet.

107. Erodium L'Herit. Reiherschnabel.

1. E. cicutarium L'Herit.

Auf bebautem Boden, auf san d igen Triften, an Hecken.

Durch die ganze Provinz verbreitet.

2. E. moseiiatiim L'Herit.

Im Gebiete nur eingeschleppt.

Rgbz, Ha, 1. Bei der Wollwäscherei in Döhren.

XXin. Familie. BALSAMINACEEN A. Rieh.

108. Impatiens L- Springkraut.

1. 1 Holl tangm L.

Auf fenchten Waldstellen, an schattigen Quellen,
an Gräben.

Eyhz. Ha. 1. Kilenriede, Seelhorst; 2. Ricklinger Holz,

Benther Berg, Gehrdener Bn g, Bar.singhauseu, Wennigsen

;

3. Deister, Hüntel, Münder; 4. Hameln, Bodoiuvci der, Polle,

Lauensteiii. Copppiihnigge ; 5. Poggeriliagener Holz: Oylcr

Holz, Soimenbt)r.st('l. im Grossen Sundern, zwischen Luiigiuidanuii

und Linsburg, Hlenliorst: 7. Loccum, liehburger Berg ; 9. Heiligen-

berg; 10. Bassum, Syke, Hollinghau.sen, Bünte.

Hyhz. Jli. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.
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Rgbz, L. 1. In der Sprache, Brand, Garsaener Ziegelei:

Bissendorf: 3. Ahltener Wald, (Jaiui, Steinwedel; 5. Lieth

bei Fallingbostel, Walsrode, Brink bei Wolterdingen : 7. Olden-

sttdter Holz und Veerssener Holz bei Uelzen, Bobenwald bei

Ebstorf; 8. Bergen a. D.; 9. Im Wendlande; 11. Lunebarg,
Grünhagen; 1*]. Harburg.

Rghz. 8. 1. Kortebrügge; 2. Grünendeich, Neiikloster,

üollern, Haddorfer Holz; (>. S|indori: 7. ('lees-tpinündc : 8. Lilien-

thal. Altschönebeck, Barenwiiikel, Tcufelsmoor, O.strrliolz, Worps-
wede; 9. riatjenwerbe, Wollah, Löhuhorst ; 10. Halsinühlen,

Bitze, Verdener Brunnen; 13. Thörenwald bei Sittensen;

14. Brilliter Bruch, Eberadorfer- und Beverner Wald.

Rijhz. 0. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Bgbz, A. 2. Berumer Gehölz; 3. Friedeburg; 4. Eike-

bttflch bei Aurich.

2. I. parviflora 1)C.

In der Provinz nur verwildert.

Bffbz. Ha. 3. im Jiti-sler über Sprinjz»' an der Santbke.

Ryhz, HL - 3. Am Krehla; 11. Bei Göttingen.

XXIV. Familie. OXALIDAGEEN DG.

109. Oxalis L. Sauerklee.

1. 0- Acetosella \j.

In schattigen, leuchten Laubwäldern.
Ff'lilt auf den Inseln, sonst durch die t^rovinz verbreitet.

2. 0. stricta L.

Auf bebautem Boden, auf Wiesen und auf Schutt.

Eghz. Ha. 1. Um Hannover, Vahrenwald; 2. Benthe,

Gehrden, Seelze; 3. Springe, Münder, Lauenau ; 4. Hameln,

Bodonwprder, Polle; 5. Neustadt; {]. Nienburg, Oyle, Lohe,

Wölpe, Drakenburg; 8. SchmaltVirtlen, Khrenburg ; 9. Schwarme

;

10. Kirchweyhe, Ba.s.sum ; 11. Diepholz.

Rghz. Hi. 1. Peine; 4. Am Schlehberge bei Alfeld;

8. Ilfeld, Steigerthal; 9. Osterode; 12. Bei Mfinden in Gärten

und an den Flussufern.

Rgbsi, L, Durch den ganzen Bezirk verbreitet,

R^z. 8, Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Rgbz: O. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Rgbz. A. Fehlt auf den Inseln, sonst durch den Bezirk

verbreitet.

6
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3. 0. oomienlata L.

Auf feachtem bebauten Boden, in Gärten, auf
Sehntt.

Rghz. Ha, 1-. Um Hannover, Vahrenwald, Herrenhäuser

8( ]il(»8sgarten ; 2. Seelze; 3. Springe, Münder; 4. Hameln;
5. Neustadt; 6. Nienburg; 8. Sulingen.

Bybz. Hi. 1. Peine ; 2. In Gärten um Hildesheini, Himmels-
thür; 3. Moritzberg; 6. Goslar; 8. Neustadt; 12. Münden.

Rghz. L. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

R^z, S. 1. Im Altenlanda; 2. Stade.

Rgbz. O. 1. Haselünne; 8. Essen.

XXV. Famüie. RÜTACEEN Juss.

110. Rata Tourn. Baute.

1. R. grayeolenB L.

An steinigen Hügeln, an Felsen.

ligbz. Hi. 11. Zwischen Bistliliaustn und Freudenthal.

Aug. Geb. : Im Werrathal am Badeustein in Hessen.

III. Dictamniis L. Diptam.

1. B. albus L.

An sonnigen bewachsenen Kalk fe Isen, in Berg-
wä 1 der n.

Hffhz. Iii. 8. Crimderode, Rüdigsdorf, Petersdorf.

Ang. Geb. ; An der Asse und im Elm im Braunschweigischeu.

II. Unterklasse. Calyciiloren.

XXVL Familie. CELASTEACEEN R. Br.

112. Evouymus Touro. Ptaffeukäppchen.

1. £. europaea L.

An Waldrändern, in Gebüschen, in Hecken.

Mgbz. Ha. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

llqhz. Hi, Fehlt im Oberharz, sonst durch den Bezirk
verbr(Mt«'t.

Ryhz. L, Durch den ganzen Bezirk verbreitet. .
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Rgbz. S. 2. Harsefeld, Haddorfer Holz; 7. Beverstedt;

8. Scharmheck, AltschöiieluM ]<. Wallhöfen : 9. Lesum, St. Magnus,
Wollah, Heckendorf; 10. Daverden, Verden; 11. Arbergen,

Achinier Marsch : 13. Zeven.

Ryhz. 0. Durch den ganzen Hezirk verhreitet.

Bgbz. A. Fehlt auf den Inseln, sonst durch den Besirk

verbreitet.

XXVIL Familie. KHAMNACEEN R. Br.

113, Rhanmus Tourn. Kreasdom.

1. R. cathartioa L.

In Laubwäldern, in 0 e 1) ii s c h e n , in Hecken.

Ryhz. Ha. 1. Filenriedt' hinter dem Kirchröder Tunn

:

2. Ahlemer Holz: 3. rntcr der I )t i><+»'r|)forte hei Sprin«;e, Hohen-
stein, Schrappstein, J'.si ln-iiHtM k im Süntel, Mönchens<tein

;

4. Klüt, Huäteuhecker Berg, Hodenwerder; G. In den Hecken

der Marsch bei Nienburg ; 9. Dahlhausen, Brufhhöfen : 10. Freuden-

berger Wiesen bei Bassum; 11. Diepholz (M. Chi.)

R^z. HL Fehlt auf dem Oberhara, sonst durc^h den
Bezirk verbreitet.

Rghz, L. 2. Glieversborg bei Fallersleben, Bisdorf

;

3. Bei Misburg am llnndo des Alten Gehäge, Ahltener Wald, Gaini

;

5. Brink bei Wolterdinjxen ; 8. Gartow, Lüchow; 9. Laasse,

Klötzie, Seybruch hei Dannenberg.

Rghz. S. 8. Am Wietengraben bei Seel>er<rcn : f). Schöne-

heck; 10. Lanjjwedel, (Ir. -Huthergen, Döhlh<'rgeii, Halsinfihlen,

Eissel ; 13. Zeven, im Kleinen Vieh bei Tarumtedt, Tiste,

Gyhum.

Rybz. 0. 4. Altenlünne, im Bruche hei Sal/hergen;

6. Fürstenau, Settrup; 7. Meesenburg, Armenholz hei Osna-

brück, Hellern; 8. Bei Essen im Bruche; 9. Bei Melle in der

kleinen Masch.

A. Fehlt auf den Inseln, zerstreut durch den Bezirk.

114. Frangiila Tourn« Faulbaum.

1. F. Alnus Mill.

In Waldern, in Gehüschen.

Fehlt auf dem Oherharz und auf den Inseln, sonst durch

die Provinz verbreitet.

6*
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XXVm. Familie. ANACARDIACEEN Lindley.

115. Rhus Tourn. Sumach.

1. E. Toiioodendroii L.

R(jhz. Iii. 12. All der Strasse von Münden nach Drans-
feld am Waldrande wie wild.

XXIX. Familie. PAPIUONAC££N L.

116. IJlex L. Ciaspeldorn.

1. V. europaens L.

Auf sandigen, unfruchtbaren Heiden, an trockenen
Hügeln.

Bf/hz. ITa. 2. Kenthor Rpi-g; 4. Am Lüniiig.sberge bei

Aerzen, Itli bei l)oilnns<«t^n : 5. Zwi.schen Wunsforf und Neustadt

in einer iU-cke am Balmdamme; 7. Uchte; 10. im Oberwalde
oberhalb Hallstedt.

R(jhz. Hi. 1. Oelheim; 3. Zwischen Holle und dem Wob Uien-

berge; 4. Bei der Saline Heyersum.

Ang. Geb.; 8al(»in<iii8<j;iLind bei Birkenrode.

Rffhz. L. 1. Vorwerk und AHt'iiiiagt'ii hv\ Celle, Bissen-

doit, Wiü.Sfn, zwischen Wohlde und Bergen, Üannholz; 7. Suder-

bnrg, Veerssen bei Uelzen; 8. Zwischen Gartow und Holtorf,

Bergen a. D.; 9. Zwischen Tarmitz und Künsche, Grabow.

Bgbz^ S. 2. Zwischen Grandoldendorf und Hedendorf,

Hagen; 6. Zwischen Altenwalde und Nordholz, zwischen Hey-
mühlen und Kührstedt, Holzurburg; 8. Zwischen S( barmbeck-
sfoti'l und BuschliausiMi, vom Stoteler Walde bis Bredenberg,

Scharnibeck, Settenbeck, Bredbeck ; 9. Zw ist hon Fähr und
Hammersbeck, zwischen St. Magnus und Grohn; 14. üstedünen

am Vorwerk bei Hreiin rvörde.

Rgbz. 0. 4. Freren: 6. Lütkeberge, Settrup, Srliwang.storf,

im Witten- und Westernfelde bei Rieste; 7. Kleiner Fiesberg,

Atter im Sahl, bei Vehrte auf dem Osterbeige; 8. Bei Haaren
bei der Ziegelei, bei Essen oberhalb der Rötegruben, im Hünne-
felder Holze, zwischen Langelage und der Krebsbarg, Oster-

kappeln; 9- Bei Melle am Wege nach Buer.

B^z. A, 4. Anrieh, Egels, Stürenburgshof.

117. Sarothaiunus Wimm, rfriemen.

1. S. scopariui Wimm.

In Wäldern, auf sandigen Heiden.
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l\(jhz. Ha. 1. HintiT <1«Mn SteuenHÜi'be, hinter Hfnt riliiiusen,

an der ChaussH' hinter iStöeken. Brinker Föhren ; 3. Am Süntel

;

4. Hasberg, Bodenwertler, Polle; 5. Poggenhagen, Liethe, Ueren-

bostel; 6. Schäferhöferberge, zwischen Holtarf and Drakenburg,

Liebenau, Sieden; 7. Steyerberj^er Ziegelei, zwischen Stolzenau

und Nenndorf, Rehburger Berg ; 8- Zwischen Brake und Melling-

hausen, Lessen, Schnialförden, Sulingen; 9. Eystrap, Ileenisen,

Schwarme, Weberkuhle, Asendorf, zwischen Wietzen und I^n bber;

10. Wohlde, zwischen dem neuen Kruge und Kastendiek, Esse-

mühle, Bassum, Harpstedt ; 11. Brockum.

Rghz. Hi. 3. Im Bergliöl/.chen, Salzdetturth. am Wein-
berge bei Söder, am Woh1(l(Mil)i'ige ; 6. Am Huhnenberge bei

üoölar; 8- Am Kusne des Kaulberges bei Ilfeld, Elbingerode,

Niedersachswerfen, im Wald bei Wiegersdorf; 11. Weinberg bei

Harste, Bielstein hinter der Plesse; 12. Münden; 14. Salzder-

helden (M. Chi.); 15. Hardegsen, Hilgenberg bei Moringen.

Rgi>z. L, Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Rghz, S. Durch den ganzen Bezirk Terbreitet.

Egbz, 0. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Bgbz, A, Fehlt auf den Inseln, sonst durch das Heide-

gebiet verbreitet.

118. Genista L. Ginster.

1. G. pilosa L.

Auf dürrem Heideboden.

Rghz. Ha. 1. Hinter Herrenhausen, Stöckener Heide,

Hainholz, Vahrenwald, Huchholz, Entenfang, Burg, Vinnhorst;

2. Schwarze Knt rht bei Barsinghausen, Benther Berg (M. Chi.);

f». Nienbur«it r llt ide, hinter der Chemischen Fnbrik l'nnse'sche

Heide, lät hrnmi : H. Sulin-rcn. Kirchdorf. Siedenburg; 10. Syke,

Bassum, Haiphtcdt; 11. J)ii*pholz, Wagejiteld.

Rgbz, Hi. 7. An der Chanssee bei üderbrück ; 10. Rothe-

hütte.

Ang. (ieb. : Zwischen Bennekenstein und Hohegeis und im
Solling hei Steinborn.

Mgbz. L. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

R^z, S. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Rghz. 0. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Rghz. Ä, Fehlt auf den Inseln, sonst durch den Bezirk

verbreitet.
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2. 6. tiuctoria L.

Fehlt im Ohcrharze und auf d^n Inseln, sonst durch die

l*rovinz verbreitet.

3. Q. gonnaiiioft L.

An waldiffen Orten.

B^z, Ha. 2. In dam alten Steinbruche bei Barsinghansen

;

4. Bodenwpr<lt'r ; 10. Bassum.

Egbz. Hl. 3. Hamberg über Söhre, Salzdetfurth, Wesseln;

O. Steiüberg bei Alfeld ; 6. Goslar; 8. Windehäns»T Holz,

Elbinjz« 1 üde : 11. Zwischen Weende und Eddigehausen, Rein-

hausen, Höht'lxM«^: 12 Münden, Keliljülil bei Volkmarshausen;

13. Am Rothen Stein b«»i Hodenfelde, Moosberg bei Neuhaus, zwischen

Wahmbeck und Nienover; 15. Rammeisberg und Leineholz bei

Nörten, im Solling bei Hardegsen, am Katzenstein bei Moringen.

R^z. L. 2. Scharlage bei Gifhorn; 4. In der Bichel-

steiner Heide y)ei Ehra; 7. Melziriizcr Mei jit lgruben in der Nähe
von Ebstorf; 9. Im Wendlande auf den £Ibhöhen; 11. Bilmer-

strauch, Wulfsode bei Lüneburg.

Rghz. S 2. Zwischen Hagen und Harsefeld, Kicnsförder

Heide, Horneburg; -1. Lamstedt, Wingst ujiteni II« iiniiooi : 6. Am
Spitzacker bei Bederkesa; 7. Bexhövede; 8. Gailstädter Heide;

9. Brundorf ; 10. Im Salingsloh bei Vjpjden, zwischen Holtom und
Deelsen, Spange ; 13. Zeven ; 14. Heide am Hinsel bei Bremervörde.

Bgbz, 0' 1. Im Eichenhölzchen nordwestlich von Holt-

hausen, auf der Kuhweide vor dem Döllinger Holze ; 7. Im
Laischaffshdlzt Ixi Osnabrück, Schinkel, Dodesheide, Rulle;

8. Osterkappeln, auf dem Bucksbrink bei Oberholsten; lO.Ascben-
dorf bei Rothenfelde.

4. G. anglioa L.

Auf feuchten, torfhaltigen Heiden.

Mffbz. Ha. 1. Hinter Herrenhausen, Stöckener Heide,

Vahrenwald, Vinnhorst; 2. Benther Berg, auf dem Osterbrink

bei nm singijausen : 5. Himmelreich bei Nt uvt;i(U ; (}. Schäferhof,

Jsn'iiburger Heide, Liebenau; H. Sulingen, Sifdrtiburg ; J). Vilsen,

Ey.strup, Asi iidorf; 10. Syke, Bassum, I l;i rpstrdt : 11. Diepholz.

n(jhz. Hi. 1. Peine; 4. Klostn K-cherde iM. Chi):

H. Raninielsberg, Nordberg, Sudmerberg; 7. U<lerbrück ; 12. Am
Schottsberge bei Dransfeld.

Rfjhz. L. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

R<jbz. S. Durch den ganzen Hr/.irk verbreitet.

Rghz O. l)ui(h (liMi ganzen Bezirk verbreitet,

Rghz. A. Durcli den ganzen Bezirk verbreitet.
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119. Cytisus L. Geissklee.

1. C. labanrnm L.

Hänfig angepflanzt' und verwildert.

Ryhz. Hi. 14. Zwischen der Ruiue der alten Burg Gruben-

liagen und dem Iberge bei Moringen
Der Strauch ist offenbar von der Bnrg aas verwildert,

drang bis zum Iberge vor und bildet an der Suderlieth bei

Dörringsen häufiges Unterholz.

2. C. nigrieans L.

Bgbz, SR, 15. Am Böllenberge bei Moringen verwildert.

1^, liUpinus Tourn, Lupine.

1. L. Inteni L.

Gebaut.

2. L. aognstifoliiis L.

Gebaut.

1^1. Ononis L. Hauhechel.

1. 0. spiuosa L.

A u f T r i f t e n , an Wegen, :i u { u n t r u c h t b a r e n Felde r n.

Bcfb::. IIa. 1. Vahrenwald, Döhren, Laatzen; 2. LinHcner

Her*:. (i( hidt'ii. Ric klingen, Limmer, .Seelze; 8. Springe, Eldairst ii,

Münder, i'attciiscn, Lauenau; 4. Hameln, Co}>penbrügge, Salz-

hemmendorf, Lauenstein, Bodenwerder, Polle; 5. Bei Neut^tadt

am Walle, Steinkuhlenberg; 6. Bei Nienburg in der Marsch,

Lemke, Lohe, Drakenburg, Sonnenborstel ; 7. Stolzenau, Behburg.

R^z. Hi, Fehlt auf dem Oberharze, sonst durch den Bezirk

verbreitet.

R^z. L. Häufig im südlichen Teile des Bezirks, im
nördlichen zerstreut.

B^z. S, Durch den Bezirk verbreitet, auf der Marsch
häufig, auf der Geest seltener.

Bghz 0, Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Bgbz, Ä. Durch den Bezirk verbreitet, auf der Marsch
häufig, auf der Geest selten.

2. 0. npeni L.

Auf sandigen Triften and trockenen Wiesen, an
Wegen.

Bgbz. Ha, 1. Laatzen; 4. Am Klüt; 6. Bei Nienburg an
der Marsch des rechten Weserufers unterhalb der Stadt, Liebenau;

7. Ahe bei Wellie; 11. Lemförde.

Digitizcü by Google



88

liijbz. Iii. 4. Sibbesse ; 5. rnler den Siebenbergen
; 6. üoslar;

8. Crimderode, Steigerthal, Elbingerode; 11. Zwischen Reiers-

Imnseii nnd ( )l)('r-nilliii(isliauseii ; 12. Münder, am Hohen Hi^en
bei Dransfeld ; 13. iiodeiifelde ; 14. Hube bei Einbeck,

Bghs. L, 7. Uelzen, äaderburg; S. Bergen a. D. ; 9. Im
Wendlaiulc.

Hybz. S. 4. l'x'lmn: o. OttniKlorf ; 6. PadiniiKfittclpr Siel,

Bederkesa ; 7. Hei (ieestemünde bei der Kisengiessiserei, Vier-

höfen bei Geestendorf.

Aug. Geb. ; Bei Bremerhaven am Deich.

Rghz. 0. 1. Meppen, Haseufer am Abbruch; 7. Im
Lingen'schen häufig.

Rghz. A. 1. Juist, Norderney, Baltrum; 2. Borkum;
3. Langeoog, Spiekeroog.

Die Varietät: (). mitis Gmel.

Rybz. Ui. 8. Crimderode; 1)3. Werrawiesen bei Münden.

3. 0. arrensii L.

Ang. Geb. : Am Yogelheerde bei Blankenburg.

122. AnthyUis L. Wundklee.

1. A. Tnlneram L.

Auf trockenen Wiesen und Triften.

Bghz. Ha, 3. ßergwiese am Hühnerhause bei Münder,

Dahlhof bei Springe; 4. Klüt, Lauensiein, Salzhemmendorf (M.

Chi.), Hopfenberg bei Bodenwerder.

B^z, Hl. % Finkenberg, Osterberg, Klingenberg; 3. Krehla,

Galgenberg, Verholz, Bockenem; 4. Eberholzen; 5. Alfeld,

Sackwald, unter den Siebenbergen, Hinimelberg; 6. Goslar,

Salzgitter; 7. Brand; 8. Rüdigsdorf, Steigerthal, Stempeda,

Elbingerode; 9. Scharzfels, Dorste; 10. Duder«tadt : 11. Bremke,

Reinliausen, llaiiiherg, zwischen Keiershausen und Spanbeck

(M. Chi.), zwischen Grone und Knutbühren, Sesebühl, zwischen

Weende und Bovenden ; 12. Emme bei Barlissen, über Lippolds-

hausen, Meensen, Dransfeld; 14. Salzderhelden ; 15. Nörten,

Weper bei Moringen, Hohnstedt.

Rghz, L, 1. Vorwerk bei Celle; 3. Burgdorf, .Uten,

Kronslicrg; 7. Alten-Medlngcii, Telzen : 8. Tin Lüchow; 9. Ira

Wendlande auf den Elbhöhen, Hiizacker; 13. Apfelbüttel hinter

Harburg, Beckedorf.

Bghz. S. 8. Oldenhütteln ; 14. IJei Bremervörde auf den

Weiden an der Hohne verwildert.
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iUjbz. 0. 1. Bei Meppen auf dem Hashrink, am Bergkamp,
zwischen der Kalkbrennerei und dem ScMtzenhofe an der £in8,

aof dem ScMtzenbofe und am alten Turnplatz, Esterfeld;

2. Lathen; 4. Linj^en. LcscIkuIc, Holsten; 7. Bei Osuahrück an
(1*1 Hügjyrelbahn : 10. Bei Hilter auf der Stapelheide, bei Rothen-

felile am Kleinen Berge.

Die Varietät: A> maritima Schweigg.

R^Z, Ä, 1. Juist, Norderney, Baltrum; 3. Langeoog,

Spiekeroog; 4. Auf dem Kanaldamm bei Aurich.

123. MedieagO L. Schneckenklee.

1. IL latiTa L.

Gebaut und verwildert.

R^z, Ha, 1. Döhren, Laatzen, Grasdorf; 2. Lindener

Berg, Gehrden, Ricklingen, Limmer, Seelze ; 3. Springe, Eldagsen.

Ijauetiaii, Münder; 4. Hameln, Salzhemmendorf, Hodenwerder;

Ö. Bei Neustadt auf der Sehlosswiese ; 6. Beim Kräher Forsthause.

Rgbz. Iii, Fehlt auf dem Oberharze, sonst durch den Bezirk

verbreitet.

Rgb^. L. 1. Sc'hlossanlajjen in Celle, Hissendorf; 2. Gifhorn,

Fallersleben; 3. Misbur^^ Ilten, Lehrte, Andt iten; 8. Um Lüchow;
10. VorbltM l<iMle : 11. Lünel)urg; 13. Harburg.

lujhz. S. 2. Canipes Zie^xelei, heim Hadehause; 8. Hei der

Mühle auf dem Heidkampe bei UsjUiliulii; i>. St. Magnus, Lesum.

Rgbz. O. Dur< h tltn «^'anzen Bezirk verbreitet.

Rghz. A» iiier und da verwildert.

2. M. fUoata L.

Auf trockenen Wiesen und Grasplätzen, au
Kalkhügeln.

jRgbß. Ha. 1. An der Aufschüttung an der Hildesheimer
Chaussee, Laatzen, Wülfel; 4. Auf dem Grossen Stidden und
dem Rosenbusch bei Hameln ; 6. Auf den Wiesen der Nienburger
Marsch.

Rgbz. Hi, 2. Bei der Lademühle, Üsterberg; 3. Galgen-
borg. Salzdetfurth, Derneburg, Barnten; 4. Gronau; 5. Unter

den Siehenhergen, Lamspringe ; 6. Salzgitter : H.Ilfeld, Neustadt,

Crimderode, Peter**dorf ; 11. In Güttingen an der S(a<H iiiaiii i

,

Reinhausen, Diemarden, Koringen, am Wt ^c iia< h Deppolds-

hausen, zwischen Weende und Bovenden; 12. Zwischen Hede-

münden und Witzenhausen; 15. Bei Nürten am Fnsse des

Leineholzes.
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liybz, L. 2. Sülfeld ; 3. Am Kronsberge bei der Bemeroder

WindinQhle, Anderten, Misbarg, Ilten; 7. Oldenstadt; 11. Schild'

stein bei Lüneburg.

Rghg, 8. Nur verwildert. 1. Bei Buxtehude am Este-

deich; 6. Am Weserdeiche bei Lehe.

Bgbg, 0. 1. Meppen; 4. An der Ems beim Mehringer

Walde, Lingen; 7. hoi Osnabrück am Getmdenberge, an der

Chanssee nach Schumla.

3. M. Inpmlina L.

Auf Wiesen, Feldern, an Wegrändern.
Durch die ganze Provinz verbreitet.

4. H. minima Hartalini.

An ( i o t k e n e n Hügeln, auf S a n <1 f e 1 d e r n

.

Jiffhs. Iii. 8. An den Hci }j::il)liänt!;en bei Cniudeiode, am
Schell eil berge bei öteigvrllial ; 11. An den Felsen von Rein-

hausen.

6. M. hispida Gärtn.

E i M (' sc h 1 ep p t.

liybs. Ha. 1. Wollwäscherei bei Döhren.

Die Varietät: M. denticulata Willd.

]{(jh2. Ha. 1. Wollwäscherei bei Döhren; 4. Tuchfabrik

Marienthal.

6. X. arabioR All.

Eingeschleppt.

Rgbg. Ha, 1. Am Leineufer von der Wollwäscherei bei

Döhren bis Hannover; 4. Tuchfabrik Marienthal.

B^J9. i^. 9. Wollwäscherei bei Lesum.

Der Bastard: M, sativa X falcata.

Rgbst. Ha, 1. An der Aufschüttung an der Hildesheimer

Chaussee, an der Chaussee hinter Kleefeld, am Bahnübergänge
bei Laatzen; 3. Lindener Berg; 4. Auf dem Grossen Stidden.

B^g. Bi. 2. Bei der Lademühle; 8. Chaasseegräben bei

Petersdorf; 11. Bei Göttingen am Walle, Hainberg.

B^z. L. 3. Kronsberg.

iZ^ Melilotus Tourn. Steinklee.

1. IL dentatns Pers.

An salzhaltigen Orten.

B^Z. L. 9. Blütlingen.
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ligh::. S. 2. Elhufer bei Stade (M. Chi.); B. Zwischen

Neufeld und Spieka. An beiden Orten frajilich.

An«r. Geb. : Salzwiesni im Schiffgrabeübruche und bei

Bayeratedt; Crottorf, Westerhausen.

2. M. parriflornt Desf.

In der Provinz nur eingeschleppt.

Rghz. Ha. 1. WollwäücluMei hei Döhren.

Bgb». HL 11. Am Kleinen Hagen, Uainberg; 15. Moringen.

3. M. altitflimiit Thuill.

An Ufern, an f Wiesen, an Gräht^-n.

Rghz. Na. 2. Gehrden, Seelze : 3. Hei Springe hei der Uos-

kampsehen Teppi( hfnbrik, Mninh'r, Lauenau: 4. Au der Weser
bei Hameln, an der Schhuliie bei Hodenwei (h r, rol!o: 5. An
der Leine bei Neustadt; 6. An der Weser hei Nienburg; 10. Am
Eisenbahndamme bei Bassum eingeschleppt.

Rgbz. Hi. 2. In einem Graben am Rande des Finken-

berges der Sorsumer Mühle gegenüber; 6. Ooslar, Salzgitter;

8. Petersdorf, Windehäuser Holz, Rothehütte ; 9. ^n den Teichen

hei der Mönchemühle, am Goldbach
; 10. Duderstadt ; 11. Zwischen

Geismar und Kl.-Lengden, Mackenrode, Stegemähle, Ellersliausen,

Bovenden, Tndtenwiese, zwischen (löttingen und Elliehausen,

am Leiiieufer /.wisc lien dem Kselstiege und Bovenden; 12. Zwischen

Mütiden und Hedcmünden. am Ufer der Fulda zwischen Münden
und Cassel, LandoifshauHtMi ; 13. Bodenfelde; 15. Zwisclien

Northeim und Ebershaasen, Trögen, Ndrten.

Rghz. L. 1. Celle, Bissendorf; 3. Misburg, Anderten,

Höver, Gaim, Bockmerholz, Sehnde, Uten; 5. Am Leineufer bei

Bothmer; 8. Bergen a. D. ; 9. Im Wendlande; 11. Schildstein

bei Lüneburg.

Rghz. S. 2. Sanders Anlagen bei Stade; .3. Borstel,

Julssand, Bützflether Sand, Dornbusch, Freiburg: 4. Neuhaus;
6. Weddewarden. Wremen, Spieka; 7. Geestemünde, Geesten-

dnrf, bei Wulsdorf auf den Wesrrwiesen bis zur Stoteler Sriilensc;

;

i). Burgdamm, Lesum, St. Magnus, Stendorf; 10. In den hüthcn

bei Verden; 11. Baden; 14. Am Ralande bei Bremervörde
verwildert.

Rghz. 0. 4. Bei Lingen am Bahnhofe, bei HelscherliUire

am Emsnfer, Salzbergen ; 7. Osnabrück.

Rghz, A, 2. Eilsum; 3. Wittmund; 4. Bei Aurich am
Ems-Jade-E^anal ; 5. Leer.
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4. M. offioinalis Desr.

An Aekeir ändern und Wegen, unter der Saat.

Rgbz. Ha. 1. Breite Wiese, neben der Eisenbahn beim

Altenbeckener Südbahnhofe, Kirchrode; 3- Lindener Berg, Ahlem,

Bicklingen, Bonnenberg; 3. Springe, Münder; 4. Bei Hameln
nur hospitierend.

Rgbg. IH. Fehlt auf dem Oberharze, sonst durch den Bezirk

verbreitet.

Rgbs. L, 1. An der Sägemühlengasse bei Celle einge-

schleppt; 3. Ehlershausen, Misburg, Kronsberg, Ahlten S -hnde;

7. An n Rahndaminen bei Uelzen; 11. Beim Adendorfer Bahn-
hofe: 13. Harburg.

Bghz. S. 1. Estedeich bei Buxtehude; 8. Oldenbüttel.

Mgbsf. 0. 7. Züchtlingsburg bei Osnabrück; 8. Essen.

5. H. albni Desr.

An Wegen und anbebauten Orten.

B^z. Ha. 1. Neben der Eisenbahn beim Altenbekener

Südbahnhofe; 3. Eisenbahndamm swischen Ronnenberg und
Weetzen: 3. MarifMiV)nr<i\ am Eisenbahndanune zwischen Sjuinge

und Münder; 4. Klüt; 6, Am Weserufor zwischen der Chemischen
Fabrik und Kavenswiehe, am Rolldamm; 9. R""i Stendern;

10. Ära Eisenbahndamni bei Bassum einfieschleppt.

Rgbz. Hi, Fehlt auf dem Oberharze, sonst durch den Bezirk

verbreitet.

Rgbz. L. 1. Im All. isande bei Celle: 3. Ilten; 7. Ebstorf;

y. An der Elbe im Weudiande; 11. Lüneluirg; 13. Harburg.

ligbz, S. Nur cinücschleppt. 2 Sandels Anlagen, Horst ;

7. Geestemünde am Jiahnhuie; i>. Burg, iSurgdamm; 11. Baden:

14. Am Burgberge bei Ronneburg.

Rgbz. 0. 7. Züchtlingsburjj; ; 8. Essen.

Mgbz. A. 1. Bei Norden eingeschleppt.

125. Trifolium Tourn. Klee.

1. T« pratenie L.

Auf Wiesen und Grasplätzen, auf Feldern an«
gebaut.

Durch die ganze Provinz verbreitet.

Die Varietät: T. brachystylos Knaf.

Rgbg. Ha. 1. An der Bahn zwischen dem Seminargarten

und der Hildesheimerstrasse.

Bgbe, Hi, 8. Crimderode, Petersdorf.
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2. T, alpMtre L.

In trockenen Wäldern.
Rghz. Hl. 8. Windehäuser Holz, Stempeda, Sophieuhof,

Elbingerode, Uohnstein.

B^s* L. 4. An der Bickeljateiner Heide bei Ehra ; 9. Auf
den Elbhöhen im Wendlande; 11. Lerchenberg bei Echem.

3. T. ochroleaenm L.

Auf Wal dwi esen, in Gebüschen, an Wegrändern.
Bgbg. Hi. 2. Hasede.

Ang. Geb.: Hermannsacker, auf dem Bodenfelde bei

Werningerode.

4. T. inoanuttnin L.

Angebaat und verwildert.

liffhz. IIa. 1. Bemerode; 4. Hameln; 7. Hänchehagen.

Ii</bz. Iii. 2. Am Eiseubahudamm bei liinnueläthür

;

3. Über Neuhof.

R(jbz. L. 1. Dannholz bei Gelle.

Bfjbz. S. 8. Bredbeck.

5. T. arvense L.

Auf Äckern und Sandfeldern.

Durch die ganze Provinz verbreitet.

6. T. itriatnni L.

An trockenen Hügeln, sonnigen Abhängen, auf
Triften.

R^Z* IB. 3. Am Krehla, Söhre; 8. Rüdigsdorf, Peters-

dorf, Steigerthal, an der kalten Wiede, bei Ilfeld am Kaiser-

garten und hei der St. Johannishütte.

B^Z. L. 8. Auf dem Anger des Kammes der Höhheck
bei Vietze.

Bgbz, 9. Bei St. Magnus an der Lesum eingeschleppt.

7. T. medium L.

In Wäldern, auf troc kcnon Wiesen.

Kyhz. Ha. 1. nmid der Kilfiiiirdc liiiiiri KleelVld, im
Kirchröder llolz«^, Masthruk; 2. üctttui^er Garten, Gehrdener

Berg; 3. Speckenhrink, Hüntel, Barenburg, Münder; 4. Hameln,
Coppenbrügge, Salzhemmendorf, Grohnde; 5. Bei Suttorf an
der alten Kohlenhalde, Ottemhagen ; 6. Nienburger Bruch, Krähe,

zwischen Langendamm und Linsburg, Sonnenborstel; 9. Um
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Vilsen auf der Voi-^ecst ; 10. Eschenhaoseu, Osterbinde, Gr.«

Ringmar; 11. L«Mnföi<li'i Berg.

Ryhz. Iii. \)m'v\\ den ganzen Bezirk verbreitet.

Bgbz» L. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

R^Z, Ä 2. Sanders Anlagen bei Stade, Horneburg; 8.

Oldenbüttel, Bredenberfx: 9. Marssel, Lesum St. Magnus; 10.

Rosebrock bei Verden; 11. Zwischen Uesen und Baden.

Ryhz. 0. 1. Bei Meppen im Papenbusch, bei Haselünne

am Ufer: 2. Asrhendorf, Bökel; 4. BeversuTidorn, Altenlünn«',

balübergen; G. Fürstenau; 7. Schölerberg; 8- Essen, liunteburg.

Rgbz, A. lleseier Vorwerk.

8. T. nbeni L.

In Gebirgs wäl dem.

Rghz. Hi, 2. Am Finkenberge.

9. T. fragilnnim L.

An Flussnfern, auf feuchten salzhaltigen Wiesen.

J{()hz. Ha. 1. Am Rande der Masch bei Herreiiliausen,

hinter der List ; 2. Hinter dem liiiulener Berge, an der Fösse

und bei den Salinen, Kuustbrücke bei Limmer, Seelze; 3. Vor

dem Breiten Holze bei Springe, in Mänder bei den Salinen;

4. Am Weserufer bei Tündern.

Rghz. HL 2. An der Salzquelle bei Himmelsthür, an den

Giesener Teichen, Hasede; 3. Unter dem Steinberge bei der

Trillke, Zwergslöclier bei Marienburg, Kinuni, Salzdetfurth;

(). Goslar; 8. Bei der Kuckuksnnible, Slempeda; 9. An den

Teichon zwinclifn O^^fcrode und H<Mzhi'r<i. Förste: 11. Am Fusse

des llaiiiKcrges, Bovenden, Keicr.-^hau.sen, auf dem Ptingstangcr

bei Harste, Stegemühle; 12. Wiershausen: 14. Bei Salzderhelden

bei den Salinen ; 15. Nörten, liagenbergswiesen südlich von der

Sudlit.
'

Rghz. L. 1. Nienhagen; 3. Misburg, Ahlten, Ilten, Lehrte,

Sehnde; 5. Hudemühlen; 8. Bergen a. D. ; 9. Im Wendlande;

11. Lüneburg.

Rghz. S. 7. Geestemünde, Geestendorf, in der Wesermarsch
und am Seestrande; 9. Lesum; 11. Zwischen Ue-sen und Baden.

Rghz, 0. 1. Meppen; 4. Plantlünne; (>. Quakenbrück:

7. Wüste, Hörne, Wersche; 8. Hünnefeld, Lintorf; 10. Rothenfelde.

Rghz. A. 1. Nordi ii. .lulst, Norderney, Baltrum ; 2. Emden,
Oldersum, Borkum; 3. Wilhelmshaven, Langeoog, Spiekeroog;

6. im lieiderlande im Wyiihamster Kolk.
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10. T. montannm L.

Auf trockenen Wiesen, in Bergwäldern.

B^z, Ha. 1. Breite Wiese bei Kirehrode, Bunte Wiese
hinter Bischofshol, Tiergarten, Bothfeld.

R^Z. 2. Finkenberg, Mastberg; 3. Knebel, Vorhoiss;

5. Siebenberge; 8. Rüdigsdorf, Sophienbof, Rothehütte, Elbinge-

rode; 9. Osterode, Förste; H. Korinjjer Warte, Hninberg über

Bohns, zwischen I^illin^liauseii und Holzerode, Ochsenber*; liei

Fber^rötzen. Knzelberg bei (5r.-S( hn»*pn : 12. Hinter «lein N(ird-

hoize bei Meensen, Jühnde, /wLscheu Lippuidäbaiu»eu uud Xiur«

Häsen; 15. Hettensen, Moringen.

Rghz. L. 1. Tni Föhrenwalde bei Eliler«hau8«'n : 2. Kssen-

rode; 3. Misburg, Ahlteuer Wald, bei Anderten am Kronsberge,

Sehnde, Bockinerholz.

ByOz. 0. 10. Iburg.

11. T. repeni L.

Anf Wiesen und Triften, an Wegen.
Durch die ganze Provinz verbreitet.

12. T. hybridum L.

Auf feue Ilten Wiesen,

lUjbz. Ha. Durrh den <i;anzen Hezirk Yerl)reitet.

Rifhz. Hi. Durch den jranzeii Hfzirk verbreitet.

Uijhz. L. 1. Hoye, Hissendorf; 2. Vordorf; 3. Duisburg;,

Li'hrte, Höver, Sehnde; 5. Hudemühleu; H. Hergen a. D.

;

9. Im Wendlande; 11. Echem.

Rybz. S. Durch den gan/.cn Hezirk vi'rhrcitrt

.

Uyhz. 0. 4. Bei Heitel an der Aae, Alteiiliiiiuc ; Ct. (^uuken-

brück, Rieste; 7. Vor dem Heyerthore, Hörne; 8. Am Wege
von Wittlage nach dem Rott.

Eyhz. A, 1. Marienhave; 2. Emden, Pewsum, auf Borkam
angesät; 3. Karolinensiel, Wilhelmshaven; 6. Im Reiderlande.

Die Varietät: T. eh jxans Sa vi.

Ryhz. L. 1. K.-^chede; 9. Zwischen <iorleben und Meetschow.

Rghz. S. 11. Achim.

13. T. pmiflonim EhrhaH.

Auf schwach begrasten Felsen und trockenen
Rainen.

R^Z* Hi. 11. An den Sandsteinfeisen bei Rrinbausen und
ID'. Bremker Thale (M, Chi.) seit langer Zeit nicht wiedergefunden.

Digitizcü by ^(j^j-j.l'^



96

14. T. spadiceum L.

An H^rgen, auf Wald- und Torf wiesen.

J\(/f>2. Iii. 7. Andro;isl>eig, Clausthal, Altenau: 8. Elbin-

gerode, ilfelder Thal, Tyrathal, Uothehütte; 11. Heinhausen

;

i2. Kirchwiese bei Meensen.

16. I. agrarivm L.

In trockenen Wftldern, auf Wiesen.

Rgbz. Ha. 2. Gehrdener Berg, zwischen Schalenbarg

und Oestorf, Limberg, Stemmer Herg; 3. Dei.ster, Süntel ; 4.

Klüt, Ohrberg, Redeckers Forst. SaI/.lionini(<ii(lnrf fM. Chi.); 9.

Scholen, Vorgeest um Vilsen; 11. la'iuförder lierg.

Jiyhz. Hi. 2. Finkt'nherg: 3. Knebel; 5. Hambor<j })ei

Alfeld, Siebenberge; 8. lltelder Thal, Steigerthal, Sieiupeda;

9. Zwischen Lindau und Osterode, Lichtenatein bei Förste;

10. Desingerode; 11. Göttinger Wald, am Nicolausberger Wege,
Lieth bei Bovenden, zwischen Grohnde und Knutbfihren, Bos-

dorfer HoItc, Plesswald, zwischen Deppoldshausen and Beiershaasen,

zwischen Holzen xlc and Börriehausen, Landolfshausen) Westerhof;

15. Bodenfelde, Leineholz bei Nörten, Moringen.

Jlghz. L. 2. Eissel bei Gifhorn. Vordorf ; 3. Am Güter-

bahnhof bei Lehrte eingeschleppt ; 5. Zwischen Hülsen und
Üonnerhorsf : 8. Bergen a.D., Niendorf, Warpke; 13. Itzenbüttel.

Jighz. 8. 5. Otterndorf: 9. Zwischen Grohn und St,

Magnus an der Lestiin : 13. In der Ordnado bei öitteuaen;

14. An der Hohne bei HreuK-rv orde.

lighz. A. 4. Beesten auf dem Ksche: 7. Gertrudeiiberg,

Schölerberg, Brökerberg, Wersche, Schledehausen; 8. Essen.

16. I, proenmbent L.

Auf Äckern and Triften, an Wegen.

Durch die ganze Provinz verbreitet.

Die Varietät: T. campest re Schreb.

B.^B, Ha, 3. Am Deister über Springe.

liifiz. L. 1. Bei Eschede; 3. Lehrte.

R^Z, S, 2' Zwischen dem Grünen Walde und Haddorf;

7. Am Deich bei Geestendorf; 11. Baden.

17. T. minus Lm.

Auf Wiesen and Triften.

Durch die ganze Provinz verbreitet.
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126. Lotus Toiiru. Hornklee.

1. L. cornicnlatns L.

Auf G 1- n s p 1 ;i f z o n , W i p s o n und Triften.

Durch die ganze Provinz verbreitet.

Die Varietiit: L. tenaifollas Reichl.

li^Z. Ha. 2. Hinter dem Linimci Brunnen, bei den
Salinen; 3. Münder; 4. An der Saale bei Salzhemmendorf;
4. Auf einer Wiese der Wohnung des Moorvoigts an der Krähe
gegenüber.

Rghz. Ha. 11. Todtenwieae, zwischen Gottingen und
Elliehausen.

üifhz. L. 3. Bei .Sehnde liei dem Petrolcuuibrunnen.

Jighz. A. Auf den Inseln.

2. L. nliginosus Schk.

An feuchten Flät-zen, auf sumpfigen Wiesen.
Fehlt auf dem Oherharze und auf den Inseln Norderney,

Jaist, Baltram, Spiekeroog, sonst durch die Provinz verbreitet.

127. Tetragouolobus Seop. Spargelbohoe.

1. T. filic|iioiui Btz.

Auf feuchten Wiesen und Triften, an Gräben und
Wegrändern.

Bs^z* Hu 8' Kuckucksmfihle.

Aug. Geb.: Werninjierode, Westerhausen, Helsunger Bruch;
bei Denkte, unter dem Kahlenberge der Asse, Sehiffgraben, bei den
Uauröder Klippen, zwischen Allendorf und Sooden.

128. Robiuia L. iiubiuie.

1. R. Pseud-Aoaeia L.

Überall angepflanzt.

129. Oxytropis HC. Fahuwicko.

1. 0. pilosa DC.

An steinigen Abhängen.

Rgbz^ Hi. 8. Am Südabhange des Windehäuser Holzes.

130. Astragalltö Touru^r Bärenschote.

1. A. Cioer L.

An Wegen und Wiesenrändern.

7

Digilizcd by Google



98

B^g, ßi, 8. Kalkthal bei Steigerthal; 11. Am Knüll

zwischen Diemarden nnd den Gleichen (M. Chi.}, am Hainberge

unterhalb der Forsthatte am Koppelwege; 15. Zwischen Sud-

heim nnd Bühle.

Ang. Geb. : An der Asse Aber Denkte; Halberstadt, Morsleben.

2. A. glycyphyllo» L.

In Wäldern und G e b ü 8 c h t n , .i n W i e s enr ä n d e r n.

R(jhz. Ha. 1. An der Chaussee vor dem Kirchröder Turme
und am Waldrande hinter demselben, Rettenser Garton ; 3. Unter

der Deisterpforte, Saupark, Speckenbiiiik, Süntel, liühnerhaus,

Hangas ; 4. Klüt, Knick, Salzhemmendorf, Heyerberg nnd Krupp-

berg bei Bodenwerder, Polle; 6. Zwischen Liebenau nnd
Arkenberg.

B§bB* Bi, 2. Stadtwälle,Finkenberg ; 3. Steinberg, Klingenberg,

Galgenberg, Knebel, Vorholz, Salzdetfurth, Bockenem ; 4. Gronau,

Rheden; 5. Weinberg, Gor/er Berg, Mönteberg, Siebenberfi^e,

Lamspringe, Schildhorst; 6. Goslar, Salzgitter; 8. Crimderode,

Stri<i;erthal ; 9. Lauterberg, Scharzfeld; 11. Reinhausen, Knutbühren,

ülxr Weende, Weemlcr Holz, Güttinger Wald; 12. Müud»m;
14. Klus bei Einbeck, am Alten Grubenhagen; 15. Wieter bei

Northeim, Leineholz bei Nörten, Ahlsburg bei Moringen.

B^hs. L, 2. Gtieversberg bei Fallersleben; 3. Misbui'g;

7. Im Erdbeerholze beim Fischerhofe unweit Uelzen ; 8. Bergen a.D.;

8. Höhbeck ; 9. Reuterberg bei Wehningen, Klötzie bei Hitzacker,

Streets bei Dannenberg; 10. Breetzer Berg bei Bleckede;

11. Adendorf.

Mgh::. S. 2» Sanders Anlagen bei Stade, in einer Schlucht

neben dem Schwarzen Berge; 9. Zwischen Grohn und St. Magnus.

11. An der Weser zwischen Baden und liesen.

T^fjhz. 0. 1. TTaselünne; 7. Gertruden-, Sclioler-, Bröker-,

Werscher-, Stockumcr Berg, Schledehausen ; 8. Ksscn im Badde-

mühlen Thale, Lintorf; 9. Bei Melle am Rieft, am Wege nach

dem Grevensieke.

3. A. danicns ßetz.

Auf Triften und trockenen Wiesen.

Byhz. Hi. 8. Crimderode, Rüdigsdorf, ii^etersdorf, Winde-
hänser Holz, Steigerthai.

131. Corouilla L, Kronwicke.

1. G. montana Scop.

An Kalkbergen.
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Rybß. Iii. 5. Siebenberge; 8. Über Steigerthal im Winde-
häuser Holze, Älter Stolberg; 11. Rathsbarg.

2. 0. vaiia L.

An aonnigen Hügeln, Rainen and Wiesenrändern.
Itghg» Mi. 11. Herzberger Chaussee hinter Röhns, wohl

nur eingesamt.

Ang, Geb.: Zwischen Tei8lungt'ii])nrg und Wehnde. Im
Braunschweigischen am Elm bei Esbeck, bei Helmstedt tun

Walbeck und nach Harpke zu.

132« OrnithOpUS Klanenschote.

1. 0. perpusfllvB L.

Auf Sandfeldern, in Nadelwäldern.

B^z, Ha. 1. Kleefelder Ziegelei, bei den PulTerschnppen,

anf der Garkenburg, Herrenhäuser Sandberge, Stöckener Heide,

4. Bodenwerder; 5. Galgenberg bei Neustadt; 0. Auf der Heide

bei Nienburg, Liobonau; 8. Kystrup, Vilsen; 9. Sulingen, Sieden»

barg; 10. Bassum, Syke; 11, Diepholz, Wagenfeld.

Rffhz. Hi. 1. Schwedensfhanze bei Priiio ; 'J. Am Stein-

berge; 9. Osterode an der Chaussee; 12* Volkmar»haasen,

Kattenbühl.

Ryhz. L. DiiiM h den ganzt n Hi zirk viii breitet.

Rghz. H. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Rtjbz. 0. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Mgbz. A. 4. Egels, Ropshott, Urwald; 5. Hesel.

3. 0. sativui Brot.

Angebafut und verwildert.

133. Hippocrepis Ii. Hufeisenklee.

1. H. oomoia L.

An sonnigen Kalkbergen.

Bgbz. Ha. 3. An den Kalkfelsen des Süntels; 4. Am
Ith ausgesät.

Hghz. Hi. 3. F'inkenberg; 5. Siebenberge, Capellenhnfjon

:

8. Rüdigsdorf, Stcmpeda, Steigertlial, Windehäuser Hol/; \),

Scharzfeld, Osterode; 11. Rathsburg, zwi.schen Grone und

Knutbühren, Gladeberge bei Gladebeck, I'lesse; 12. lledemündeu,

swischen Meensen und Wiershausen, Lippoldshausen, Dransfeld,

Eckberg bei Barlissen; 13. Adelebsen; 15. Ndrten.

7*
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VU. Onobrychis Tourn Esparsette.

1. C. viciaefoiia .Srop.

Auf Kalkboden j^ebaut und oft verwildert.

J^ffhz. lfd. 1. An der Hildf^slioirner Chaussee, Wettbergen,

('ol<liiij:rii : 2. Lintlencr Berg, (iclirdcii ; ;1 Münder; 4. Hameln,

CopjK'iibrüggo, Salzhcninii^ndorf, Hndciiwc rdn ; 5. Neustadt.

Tighz, Hl. Dnreli den ganzen Berzijk verwildert.

Jiijhz. L. 3. Krousberg, Misburg, Sehnde; 11. Am Kalk-

berge bei Jjüueburg.

Rghz. 0. Im Bezirke vielfach verwildert.

135. Vicia L. Wicke.

1. V. dnmetornm Tj.

An bewachsenen Bergabhüugen, in schattigen
Wäldern.

J{<lhz. IIa. 3. Am S( Inilenburger Berge.

Jit/I'::. Hi. 3. Kl in^t'iiiirig, Steinberg, Kiielx'I, Söliier Holz

;

5. Siebeiiberge ; 6. Goslar; 8. Bei Ilfeld fraglich; 11. Gtittinger

Wald, Leiigleru, Knutbühren, zwischen Deppoldshausen und der

Plesse, Settmarshausen, über Beiershausen, Weender Holz, Lieth

bei Bovenden : 12. Rischenkmg, Nordbolz bei Meensen ; 15. Piepen-

berg und Leineholz bei Nörten, Blankenhagen, LeYershanaen.

2. V. Cracca L.

Auf Wirken, an Hecken, auf Äckern.

Bureh die ganze Provinz verbreitet.

3. V. tennifolia Both.

In Gebüschen, auf Bergwiesen and Äckern.
Rghz. Jjftt. In den Bezirk nur eingeschleppt. 1. Am

Bahndamme nahe der Stöckener Chaussee; 5. Bei Neustadt
beim Armenhause.

Rgbz. Hi. 6. Goslar; 8. Crimderode, Steigerthal, £llbin-

gerode; 9. Hothclirius bei Osterode; 11. Beckershausen.

Rghz, S, 6. Bederkesa.

4. V. villosa Roth.

In die Provinz nur mit fremder Saat eingefflhrt.

Rgbz. IIa. 1. In der Osteriede in Vahrenwald. 2. Lin-

dener Feldmark; 5. Empede; 9. Spraken; 11. Bei Bassum
angebaut.

Bgbsi, HL 2- Sorsumer Feldmark, 11. Bei Gdttingen<
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Bgbz. L, 1. Im Wieizenbruche, Bissendorf, Bargwedel;
11. Schildstein bei Lüneburg.

Bghz, S. 8. Gut Elm; 11. Bei Baden an der Weser,
Hemelinger Mühle.

Bffbe. 0. 7. Harderberg; 8. Essen.

5. V. sepinm L.

Auf Wiesen, in Hecken.

Bgbz, Ha. Durch den ganzen Bezirk verbrettet.

Bgbz, Hl. Fehlt im Oberharse, sonst durch den Bezirk
verbreitet.

Bghz. L, An der llarlmrger Chaussee zwis(1irii Celle und
Gr.-Hehlen; .'J. Misburg, Anderten, Ilten, Sehnde. 5. liudeniühlen,

ürünhagen ; 7. Uelzen; 8. Bergen a. D. ; 9. Im NVriidlande.

Bijhz. S. 2. Bv'i Canijic's ZicjjrHlei und am Hohen Wedel
bei Stade; 4. Neuhaus; (i. Hcdi-rkisa : 7. Ceestemüude ; 10. ür.-

iluttbeigen ; 14. Keverner \\ ald bei Brenierv(>rde.

Bgbz. 0. Durch den ganzen Bezirk scrbreitet.

Bgbz. A. Fehlt auf den IhsbIh, »onai durch den Bezirk
verbreitet.

Die Varietfit: V. ochroleura Bast.

B^z. Hi, 8. Sophienhof.

6. V. sativa L.

Anj^ebaut und als Unkraut unter dem (ietreide.

7. y. «agiittifoUa All.

Auf Sandboden.
Bgbz. Ha. 1. Laatzen, auf der Garkenburg, Burg, Herren-

hausen, Stöcken; 3. Theensen; 4. Hameln, Hodenwerder; 5.

Suttorf; 6. Nienburg; 7. Wiedensahl; 8. Siedenburg, Sulingen;

9. Eystrup, Vilsen; 10. Syke, Bassum; 11. Lemförde.

Bgbz Hi. 1. Peine; 2. Rottsberg bei Hildesheim : 3. Stein-

berg; 5. Alfeld; ß. Goslar, S;il/,<i!tt r : 7. Grund; S. Bei Nieder-

Sinchswerfen am Mühlh«Mge, Crimderode; 11. Kl.-Lengden. Hoin-

liaust n : 12 Münden; 13. Adelebsen; lö. Moringen, Erting-

hausen, iietten.sen.

Bgbz. L. Duich den «janzcii Bezirk vcrhreif ct.

Bghz. S Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Bgbz. O. Durch den ganzen Bezirk verl)reit<'t.

Kybz. A. Duich den ganzen Bezirk verbreitet.
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8. V, lathyroidw L.

An Grashageln ttnd Rainen.

Bffbz. Ha. 1. In den Anlagen rechts von der Herren-

häuser Allee, beim Schiltzenhause, Laatzener Sandbe^, Herren-

häuser Sandberge; 2. Im Leiter Holze; 5. Zwischen Neustadt

und Osterwald; 6. .Schäferhöfer Berge; 11. Bei Lemförde an
den Stennner Bergen.

Bybz. Hi. 1. Peine: 6. Goslar; 13. Adelebsen.

Rybz. L. 1. Wildgarten, Eisenbahndamm bei Celle, bei

den Altenhäusern am Keitstail ; 8. Lüchow; 9. Im Wendlande.

^ghe* S. 2- Bei Stade in Sanders Anlagen; 7. Geesten-

dorf; 9. Lesum; 10. Auf der Dekanei bei Verden; 11. Zwischen

Uesen und Baden.

Mgbe, 0. 1. Bei Geeste an der Ems; 7. Am Eisenbahn-

dammc bei Osnabrück.

Rflbs. A. 1. Norderney, Juist ; 2. Borkum; 3. Langeoog.

Auf sandigen Wiesen und Dünen des Meeresafers.

9. V. Faha L.

Angebaut.

136. Ervnm Tourn. Erve.

1. E. pisiforme Peterm.

In bergigen Laubwäldern.
liphis. IIa. 8. Am Schulenburger Berge, am Osterberge

bei Münder : 4 Klüt.

Mghz. Iii. Finkenberg, Osterberg; 5. liimmelberg bei

Alfeld, Siebenberge; 8. Windehäuaer Holz, Alter Stolberg;

11. Lengdener Burg bei Mackenrode; 15. Hopfenberg und
Bammelsberg bei Nörten.

2. E. lÜTatioiim Peterm.

In bergigen Laubwäldern, an buschigen Abhängen.
Hghz Ha 2. Gehrdener Berg ; 3. Schulenburger Berg,

Limberg, Haarberg; 4. Salzhemmendorf (M. Chi.).

B^z, Bi. 2. Mastberg ; B. Klingenberg, Knebel, Tosmarberg,

Hildesheimer Wald; 6. Goslar, Liebenburg; 8. Appenroder Forst,

Windehäuscr Holz, Alter Stolberg; 9 W ^^terhuf; 11. Göttinger

Wald, Herberhausen, Reifenhausen; 12. liemein, Ochsenber«^ bei

Diansfeld; 15 Wietcr bei Northeim, zwischen Northeim und
Edemiaaen, Levershausen.

3. E. cassubicnm Peterm.

In trockenen Laubwäldern, an bewaldeten Hflgeln.

Bffba, Mi. 1. Vohrumer Landstrasse bei Peine.
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lighz. L. 1. Ini Lüsjswalde; 8. Höbbeck bei Viete; 9. An
den Elbhöhen im Wendlande, Alatmberg bei Langeodorf, Klötzle

bei Hitzacker; 11. Am Elbufer Artlenburg gegenüber (M. Chi.).

4. E. hirsntam L.

Auf Äckern, in Gebüsclien, an sandigen Ufern.

Durch die ganze Provinz verbreitet.

5. E. tetraspermum L,

Auf San (i 1 1' I (1 (' r 11 , in Gebüschen, an W n I d i ä ii d o rn.

Itgbe. Ha. \. Döhren, Grasdorf ; 2. Gehrden, Liiaiaer,

Seelze; 3. Springe, Eldagsen, Pattensen, Lauenau, Münder;

4. Hameln, zwischen Bodenwerder und Hehlen; 5. Neustadt,

Hagen, Bodewald; 6. Nienburg.

B^e* HL Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

R^g. L, Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Bghz. S. 1. Jork, Twielenfleth, Hol lern ; 2. Altkloeter;

5. Neuenkirchen bei Otterndorf; 6. Bederkesa; 8. Freissenbättel,

ScharmbedL; 9. St. Magnus; 10. Verden, Daverden, Langwedel;

11. Baden, Etelsen; 14. Bremervörde.

Ifgbß, 0. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Rg^g. A. 4. Iheringsfehn.

6. E. graoile DC.

All graisigt^u Hügeln, auf Ackern, an Kalk Im» igen.

Rffhs. Iii. 11 Am Rosdorfer Holze; 12. Zwischen Var-

missen und der Kuallliütte. Nur eingeschleppt.

7. 8. monanthot L.

An Ackerrftndern.

B^g. L* 13. Bei Harburg verwildert.

187. Leus Tourn. Linse.

1, L. esculenta Mnch.

Angehaut und verwildert.

138. Pi§um Tourn. Erbse.

1. P. lativnm L.

Angebaut.

Die Varietät: P. arvense L.

Angebaut.
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Lathyrus Touni. riatteibse.

1. L. Aphaca L.

Unter dor Saat, unbeständig.

Rgbe. HL 11. Kl.-Lengden, Diemarden.

2. L. Hissolia A.

Unter der Saat, unbeständig.

Bghz. tii. 11. Hainber«^; 12. Meensen, Hoher Ilagen;

15. Nörten.

3. L. tuberosus L.

Auf A (* ]< p r 1) . rt n I ) ;i ni iti e n

.

JUfhs. Ha. 1. All der ( liaussee hinter Kleefeld; 2. Am
Liiuleiier Her«je hei der Windmühle, Bettenser (rart^-n, an der

Masch zwischen iiimnier uii<i HeiTcnhausen ; 4. Hameln, Tündern,

Olu-, zwischen Fischbeck and Hessisch Oldendorf, bei der Afferd-

sehen Warte.

Bghz. Hi, 2. Im Bischofskampe, Himmelsthür; 3. Unter

dem Galgenherge, Röderhof; 6. Goslar; 8. Ilfeld, Rothebtttte,

Küfli^rsdorf, Petersdorf ; 11. Hainberg, Diemarden, KerstlingerÖder-

feld, Kl.-Lengden; 15. Nörten.

Bghz. L. 2. Im Hasenwinkel bei Ahmstorf; 3. Kronsberg;

8. Schnackenburg.

4. L. pratensifl L.

Auf Wiesen, an Hecken, in Gräben.
Durch die iranze l'roviiiz verbreitet.

5. L. maritimus iiigelow.

Am Meere.

Bghz. S. 3. Döse.

Rffbz. A 1. Juist ; 3. Spiekeroog,

Ang. Geb.: Cuxhaven, Duhnen.

6. L. sativus L.

Unter der Saat, anbeständig.
ligbz, Hi, 11. Hainberg; 12* Meensen, Hoher Hagen,

Ellershausen.

7. L. siWnter L.

In Waldern, an baschi{.,^en Dergabhängen.
Rbgz. Hu. 1. Mastbrok, Schulenburger Berg ; 2. Gehrdener

Berg; 3. Kölnisch Feld; 4. Uetzenburg, Aerzen, am liägncr,

zwistchen Daspe und Bodenwerder, Polle.
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Bbzg. Iii. 3. Steinberg, Klingenberg, Itzamer Holz,

Wesseln; 5. Eimsen, Steinberg bei Alfeld; 6. Hahnenberg bei

Oker; 8. Ilfeld, Rüdigsdorf, Botbeh&tte, Eselsbom im Winde-
hiiiiM-r Hulzc. KlIiinjitTodc ; 9. ScharzfeU, Först«', Wt st crliof

;

11. Dieiimrdc'n, Mariasprin^^ ; 12. Münden; 14. Salzderhcldfii;

15. FlYprslinnscn, C.itlonburg, IIa;zt'nberg bei Moringen, Kiclien-

beig und Breite Grund Ihm Nnr+on.

Rghz. L. 8. Höhbeck; y. Weinberg bei Hitzacker; 11.

ülüsinger Burg.

Bgbs, S, 2. Am Bach« beim Schwabensee, Sanders An-
lagen; 9. St. Magnus; 10. Daverden; 11. Uesen, Baden.

Rghz. 0. 1. Bei Haselünne ^am Ufer" ; 7. Gertiuden-,

Schöler-, Brökerber«r, Hörne, Ilasbergen, Schinkel, Gretesch,

Schelenburg; 8- Lintorf; 9. Bei Melle am Kleft.

Die Varietät: h, ensifolius Buek.

BghB. Ha, 1. Tiergarten.

Btjbz. Hi. 3. Zwischen Dickholzen und Salsdetfiarth.

8. L. plathyphyllos Retz.

In Ci e b ü .sehen, an W a 1 d r ä n d e r n

.

liyhz. L. {). Im Wendlande an den Klbhöhen.

liybz. ü, 7. Gr.-Nordhaus, Gesmold.

9. L. h0tmphyUos L.

In Gebirgswäldern, in Gebüschen, au steinigen
Abhängen.

h*(jhz. Iii. 6. Am Langeidierge bei Goslar; 8. Rotln-hUite,

Elbingerode, äteigerthal, Windehäuser Holz, Alter Stolberg.

10. L. paluiter L.

Auf sumpfigen Wiesen.

R(fi>z, Ha, 1. Auf der Breiten Wiese, beim Entenfange,

Grüne Ecke bei Goldingen.

Rghss. L. 2, Schleuse und Scharlage bei Gifhorn; 5. Hop
(M. Chi.); 8. Elbholz bei Gartow, Mt . tscrhow; 9. Jeetzelwiesen

von Teplingen bis Hitzacker; 10. Wehningen; 13. Totensen und
Bullenhausen (M. Chi.).

Jighz. S. 8. Lilienthal, an einem kleinen Teiche am
bchäferberge bei Freissenbüttel ; 11. Oltersber«:!;.

/////>^. 0. 2 Im Wendengebüsch an der Chaussee von

Papenburg nach dem »Siele.

11. L. r«niiit Bernh.

In schattigen, feuchten Laubwäldern.
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B^ß, Ha. 3. Limbei|^, an der Sambke im Deister,

Speckenbrink, Hohenstein, Iberg; 4. Kahnstein; 11. Syke.

Rgbz. Hi, 2. Mastberg, Giesener Holz, Finkenberg, Hildes-

hciiis! r Wald; 3. Knebel, Vorholz, Hamberj;, Salzdetfurth;

4. E.scheder Berg: 5. Siehenberge, Külf, Gerzer Berg, Winzen-
burg: f>. Goslar, Salzgitter; 7. Clausthal, Lerbach, Giiuul;

8. Ilfelder Thal, Windehäuser Holz, Neustadt; 10. Lindciiberg

bei Duderstadt; 11. Knutbühren, zwischen Herberhausen und
Waake, Holzerode, Weender Holz, Deppoldshausen, Göttinger

Wald; 12. Münden; 14. Salzderhelden Ql. Chi ); 15. Böllenberg

bei Moringen, Nörten.

Ji(/hz. 0, 7. Döstrupper- und Achelrieder Berg; 10. Bei

Iburg auf dem Freden.

12. L. niger Bernh.

In trockenen Laubwäldern.
/i'///>^. Ha. 1. Schulenl>uigcr ßerg; 4. Im Kckeriigrund»',

Uijhz. Hi. 2. Finkeuberg ; 5. Siebenberge ; 8. Neustadt,

Alter Stolberg; 11. Hinter Mariaspring; 12. Zwischen Hede-

münden and Gertenbach; 16. Ellierode, Bammelsberg and
Leineholz bei Körten.

JUjhz. L. 9. Klötzie bei Hitzacker.

13. Ii. moutanus Bernh.

In trockenen Wäldern.

Rf/hz. Ha. 1. Am Wege von Steuerndieb nach Gr.-

Buchhulz, Schulenburger Berg; 4. Zwischen AflFerde und Diedersen,

Salzhemmendorf, Bastenbecker Holz (M. Chi.); 5. Marienwerder
Klostergarten; 6. Schessinghausen,Linsburg, zwischenLiebenauund
Hemmeringhausen, zwischen Bühren und Mandelsloh; 9.Meens^,
Hoyaer Weide, Taschendorf; 10. Nienstedt, Holzhausen; 13. Uslar.

üghz. Hi. 5. Hinter dem Kuckuk bei Langenholzen,

Siebenberge ; 6. Goslar ; 7. Clausthal, Lerbacth, Altenau ; 8.

Ilfelder Thal, Neustadt; 9. Göttingen; 12. Mündtn. Hcdenuindcn.

Ober-Scheden, Weserthalwaldungen; 13. Am Kothen iStein bei

Bodenfelde, Solling ; 15. Nörten.

Rijhz. L. Durch den Bezirk vf rbreitet.

Rfjhz. S. 2. Am S{']i\v;n-zen Berge, Campe, Rifiisfördc,

Hollenbt'ck, Harsefeld, Tled- inUuf, Horneburg, Apenser Heide,

llurner Holz ; 4. Am Liubiuck, Heessol, Westersode ; 5. Ottern-

dorf; 6. Lehe; 7. Loxstedt, B^övede, Stoteler Wald; 8. Oldoi-

büttel, Freissenbüttel ; 9. Wollah, Rdnnebeck, Lüssum, Stendorf;

10. Deelsen, im Salingsloh, Langwedel ; 11. Im Achimer Föhren-
kamp, Etelsen; 14. Im Hinzel bei Bremervörde.
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Rghz. O, 4. Bei Altenlingen im Fesel, bei Salsbergen im
Bniclie, im Mehringer Wald; 7. Hasterberg, Gertrudenberg,

Wittekindsburg, Achelrieder Berg; 10. Iburg.

Bgbz, A. 4. Forstort Egels.

Die Varietät: L. tenuifoHus Rth.

Uijhz. Hi. 12. Bei Münden am Molkenbrunnen, zwischen

Münden und Hohefeld; 13. Am Moosberg bei Neuhaus.

Rghz. 0, 7. Wittekindsburg, Kl.-Wackhegge.

140. Phaseolus Toarn. Bohne.

1. Ph. Tulgsrii L.

Angebaut.

Die Varietät: Ph. nanus L.

Angebaut.

2. Ph. mulüilorai Willd.

Angebaut.

XXX. Familie. DRÜI^ACEEN DC.

141. Prunus L. Steinobst.

1. F. spinosa L.

An Waldrändern, steinigen Orten und in Hecken.

Fehlt auf den Inseln, sonst durch die Provinz verbreitet.

Die Varietät: P. coaetanea.

Ha. 2. Lindener Berg, Bredenbeck.

B^. H. 8. Steigerthal.

2. P. iusititia L.

Hftafi^ angepflanzt, selten verwildert.

Jiybz. Ha. 4. Am Klüt.

Mffbz. Hi. 11. Kerstlinge rüder Feld, Plesswald; 15. Wieter

bei Northeim, Denkershausen (M. Chi.).

Rf/bz. L. 5. Hudemühlen.

Rglz. S. 2. Stade.

Die Varietät: F. c h 1 o r c a r p

Egbz. Hi. 12. Bei der Kuine bichelnstein verwildert.

B. P. domestim L.

Angepflanzt.
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4. T. aTimiL L.

In WAldern nnd angepflanzt.

Bgbz. Ha. 3. Deister, Höllenstein, Katzberg, Üsterberg,

Wältershagen ; 4. Unsen.

Rffbg. üi, 2. Finkenberg, Mustberg; 3. Knebel, Vorholz;
4. Kloster Escherde; 5. Siebenberge; 6. Goslar, Salzgitter;

9. Osterode; 10. Duderstadt; 11. Göttinger Wald, Kehr, Pless-
wald, Leng1(iii. Deppoldshausen, Lengdener Berg; 12. Bei
Münden; 15. Hagenberg bei Moringen.

R(jhz. L. 9. Weinberg bei Hitzacker.

R(jhz. S. 9. St. Magnus, Platjenwerbe, Schönebeck.

Bijbz. 0 1 . Am £nde des Schwefinger Esches ; 7> Härder-,

Schöter-, Brökerberg.

5. P. Ceratnt L.

Angepflanzt and verwildert.

3. P. Padua L.

In fencbten Wäldern, in Gebüschen und Hecken.
Hflbz. Ha. Durch den ganzen Bezirk verl)reitet.

llylfZ. Hi. 2. Fink<'nbeig ; (>. Adenberg bei (ioslar; 8.

lifcldtM- Thal, Rothfhntto. Königshof, Königshüttr : H. Knut-
bühren, Leiiglern, Hhodcllial: 12. Im Knick bei Münden, zwisdien

Speele und LutterlniL:. Ixi Miflenliauscu am Ufer der Scheede;

13. Uslar, Offensen ; lö. Im Leiueholz über Grossenrode.

Bgbz. L. 1. Zwischen Gelle und Buig, Westercelle, zwischen
Altencelle und Osterloh, Bissendorf; 3. Ahltener Wald ; 4. Wunder-
lnittel

; 5. Hudemühlen ; 6. Soltau; 7. Üldenstedt; 8. Bergen a. D.

;

9. Im Wendlande; 11. Lüneburg; 13. Harburg.

Rghz. S. 2. Stade, Haddoi f, Thun, Perlberg, Horneburg

;

8. Scharinbcck . "Mühh-ndeich ; 9. St. Mngnus : 10. Daverden,

Verden, ISedderaverbergen; 13. Kothenburg; 14. Usteufer bei

Engeo.

liyhz 0. 4. Bawinkel, zwischen Lohe und Messingen,

Wettrup, Lengerich, Beesten ; 7. Harderberg, Brökerberg, Hellem

;

8. Bssen.

B^g. A. 4. Aurich; 5. Stiekelkamp.

XXXI. Familie. ROSACEEN Jusb.

142. Rosa Xourn. Bose.

1. B. ptmpineUifolia DC.

An sonnigen Hügeln, im Dünensande der Inseln.
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Rghz. IIa. Nur verwildert. 4. Itei Hiuuolii, Burgberg
bei Lauonstein.

liyhz. Iii, Nur verwildert. Z. Am iiottsberg, an der

Innerste in der Grossen Venedig; 12. An den CHausseerandern

im Scheedethal bei Münden.

"R^a, L. Nur verwildert. 13. Aaf dem Kirchhofe nnd
auf dem Schwarzen Berge bei Harbarg.

M^g, A. 1. Norderney, Juist; 3. Spiekeroog.

2. R. locida Fhrh.

In der Provinz nur vt-rwildert.

Uijhz. fJa. 6. In Hecken bei Nienbur;^.

Rghz. Iii. 12 An den Rändern der Casseler Chaussee und
in Hecken bei Münden.

Rghz. L. r>. In Hecken bei liudemühlcn.

Rghz. S. 10. Westen.

3. B. etmiamoma« L.

An sonnigen Bergen.

Bghz. IIa Nur verwildert. 1. In Hecken in Langen-
ha«^en; 4. Münchhansenscher Berg bei Bodenwerder; 6. In

Hecken bei Nienburg.

Rghz. Iii. 2. In Hecken um Hildesheini, Finkenberg

;

8. im Tiefen Thale des Windebausf^r Holzes, Steigertbal, Alter

Stolberg; 1). Osterode; 11. G«>ttini,MMi; 12. An «Im Händern

der Casseler Chaussee und in Hecken bei Münden. Nur im
Kreise 8 wild wiichsend.

Rghz. L. Nur verwildert. 1. In Hecken um Celle; 5.

Hudemuhlen; 7. Bodenteich; 11. Löneburg; 18. Harbui"g.

ligbz. S. Nur verwildert. 2- Beim Canipvr Vorwerk;

11. üm Verden.

4. R. repens 8< ()p.

In Haineu und Hecken, an We<;r.Hndern.

JUjhz. Hi. 3. Am Of^tabhange des Knebels, nni Hninberge

zwischen Sillinni und Gr.-Heere : An den Hfindem (Um* Sieben-

berge; G. Am Har7:horn zwischen Wiershausen und Hdeliausen;

15. Am Piei)enl)erge! bei Nörten.

Ang. Ceb. : Am Seiter über Ilu.st hhof, am Angelberge,

und im Harkenblecker Holze bei Kreiensen, am Vogelbeig bei

Ildehansen.

Rghz. 0. 6. Bei Eggermühlen am Sussummer Felde;

7. Auf der Egge; 10. Am Kleinen Berge bei Rothenfelde.
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5. S. pomifm Herrman.

In der Provinz nar verwildert.
Rgbz. Ha. 1. Bettenser Garten; 3. Mallers Bnli bei

Springe; 4. Bei Hameln.

Rgbz, Hi. 12. Wormufer bfi IMündon.

B(jhz. L. 1. Ht'iiii Landgestüt, Sülze, Kl.-Hehlen; 5. An
der Buchhorst bei Hudeinfihlen ; 6. Soltau; 13. Harburg.

Rf/bz. S. 7. In einer Hecke bei Beverstedt.

6. £. mollis Sm.

An Bergabhängen in Hecken.
Ang. Geb. : Bei Helmstedt im Bullerloche, an der Asse,

am Nussberg, Walbeck; Bergraths Müllerteich bei Victorshöhe

im Harz.

Die Yarietät: R. pomifera DC.

B(/bz. IIa. 4. In Gartenhecken vor dem Brückthore in

Hameln verwildert.

7. A. tomeatOM Sm.

In Wäldern und Hecken.
Rgbz. Ha. 1. Langenhagen, Lister Turm, zwischen List

und Bothfeld; 2- Gehrdciifr B(M'<r, nnf (lein SttMiihru(he bei

Barsingh.iU8en; 3. Drister, Süntel , lioltousor Berg; 4. Klüt.

Rgbz. Hi- 2. Finkenbog, Mastberg; 3. Knebel, Voiholz,

Bockenem; Escherder Berg; 5. Siebenberge, Hörsum, Steinberg

bei Alfeld; 6. Goslar, Salzgitter; 7. Glaosthal; 8. Ilfeld

Windehftnser Holz, Alter Stolberg; 9. Lauterberg, Katzenstein

bei Osterode; 10. Dnderstadt; 11. Qöttinger Wald, Plesse;

12. Mollenfelde, Meensen; 13. Bodenfelde; 16. Wieter bei

Northeim, Nörten, Böllenberg bei Moringen.

Rghz. L t. Lachtehausen, Wildgarten, Hehlen-Vorstadt,

»Sülze, Ostorloh, Esclicile, Hermannsburg, Bissendorf; 5. Walsrode,

Hudemühlen; 6. Soltau; U. Im Wendlaude; 11. Lüneburg;

12. Kirchwerder; 13 Harburg.

Rgbz. 8. Am Wege von Moisburg nach Appelbeck;

7. Bei Ascstedt.

Rgbz, 0. Am Fahrwege von Settlage nach Freren ; 7. Aehel-

rieder Berg, Schledehausen, Hasbergen.

Egbg. A. 3. Kl.-Isams bei Wittmnnd.

Die Varietät:

R. venusta Scheutz.

B^0, Hi, 8. Wiedehänser Holz, Leimbach ; 15. Bomenebnrg
bei Northeim.

Egbz. L. 6. Zwischen Soltan and Zeven.
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R. scabrinscala Sm.

Eghg, Hi. 8. Ilfelder Thal.

B. subTÜlosa Christ.

JH. 8. Windehäaser Holz.

R. cinerascens Dumort.
Ii(jbz. Iii. 8. Anhöhen bei Petersdorf.

R. Pseudo-cusj)i(iata Crep.

Rgh. Hi. 8. Windehäaser Uolz, Gübichenhagen bei Neustadt.

R. subglobosa Sm.

Bgbz, Hi. 8. Ilfelder Thal.

R. farinosa Baker.

Mgbz. Hi. 8. Windehäuser Holz.

R. cuspidata Desegl.

Rghz. Hi. 8. Alter Stolberg; 16. l^ortheim.

R. A nd r e z (' j o V sk ii Steven.

Mgbz, Hi. 5. Northeim.

8. B. trachyphylla Ran.

An 8 1 c i n i <j; e n A b h ü

n

«j: e n , a n H ü ^ o I m , im d a u R a i u e n.

Die Viirictiit. Ii. liaiii ]> ea ii a Griesebach.

Rgbe. Hi. Windehäuser Holz.

Ang. Geb.: Elisabethhöhe bei Udra.

9. S. eanina L.

In Hecken und Gebüschen, an Waldrändern.
Darch die ganze Provinz verbreitet, auf den Inseln ein-

geschleppt.

Die Varietät:

R. sepinm Koch.

Rgibs. Ha* 4. Hagenohsen.

B. Intetiana Leman.
lighz. Hi. 8. Ilfeld, Neustadt.

R. dumalis Bechstein,

Rgbz. Ha. 2. Bcnther l^cig.

Rgbz. Hi. 8 llieid, Neustadt.

B. bi Sonata Merat.

Rghz. Hi. 8. Ilfeld.

B. nitens Desegl.

Mgbz. Hi, Ilfelder Thal.
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B. sphaerica Gren.

Mtfbz. Hi, 8- Knhberg, Harzangen.

10. R. glanca Vill.

An Hü[i('ln, Rainen, Wf^g rändern.

Rgbsi. Hi. 6. Vienenburg; 8. Windehüuser Holz.

Ang. Geb.: Höxter.

Die Varietät:

B. myriodenta Christ.

Rgha. Hu 8. Bei der Kuckucksmühle.

ß. comp] icatji Christ.

liyhz. Iii. 8. Alter Stolberg.

11. S. dvmentomm Thnill.

An Wald- and Wegrändern, Hügeln, Hecken.
Rghz. Ha. 2. Am Bornumer Holze, Barsinghausen;

4. Hameln, Bodenwerder.

Hi, 8. Windehäuser Holz, Crimderode, Rüdigsdorf.

liyhz. L. 3. AhUener Wald bei Misburg; 8. Höhbeck;
13. Harbarg.

Die Varietät: - R. obtusifolia De st.

Bgbz. Hi. 8. Windehäuser Holz.

ß. ramealis Pug.

Bghz. Hi 8 Crimderoder Uolz.

il. Thuillitui Chri.st.

ligb^. Ifi 8. Crimderode, ßüdigsdorf.

ß. p 1 a t y p h y 1 1 a Christ.

liyhs!. Hi. 8- Häufig.

B. t r i e h 0 n e u r a R i p.

Egbe, Hl 8. Häufig.

12. B. ooriifolU Fr.

An Hügeln, in Wäldern und Gebüschen.
Hgbz. Hi. 8. In der Grafschaft Hohnstein.

Ang. Geb.: lltixtor, Nnssherg, Helmstedt.

Die Varietät: \\. frutetoruni Aut.

Uybz. Hi. 8. Am Zorgeufer.

B, subcollina Christ.

Jighe, Hi. 8. Windehäuser Holz.
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R. Hcap h US i e 1) s 1

Jigbe, Hi. 8, Utelder Thal.

13. B. tomefit»lU Lftman.

An Hügeln and an Abhängen.
Ang. Geb.: Nassberg, Yolkmarode, Höxter.

Die Varietät: R. affin is.

Aug. Geb.: Hülieii bei ^ordhauseu.

14. S, nbigiiioMi L.

An Hügeln, Rainen, trockenen Waldr&ndern.
B^z, Ha. 1. Schnlenbnrger Berg; 2. Bettenser Garten;

3. Springe, Volksen, Mündpi, Barsinghaosen ; 4. Klüt, Obrberg,

Bassberg, Bodenwerder, Hohnsen.

Bghz. Hi. 2. Vosslage, Osterberg ; 3. Rottsberg, Steinberg,

Galgenberg, Bockenem; 4. Gronau; 5. xVlfelil : 6. Schladen,

Vienenburg, Goslar, Salz^nttor: 8. Ilfeld, Steigerth.tl, Naustadt;

9. Osterode, Lauterberg, Herzbt^rg : 10. Duderstadt : 1 1 . Göttiii<reii,

Bovenden, Reinhausen; 12. Münden; 13. Islai
, Adelebsen;

14. Einbeck, ^Izderhelden
,

Markoldendorf; 15. Northeim,

Moringen, Nörten.

Rghz. L. 11. Scbildstein bei Lüneburg.

Rghz. S. 1. Sandhörn; 7. Zwischen Stubben und Hagen;

8. Osterhols.

Bgbz. 0. 7. Schinkel, Harderberg, Hasbergen.

Rghz. A. 1. Norden bei lierrcnborn; 3. Hesel, Wilhelms-

haven; 4. Aurich, Bagband.

Die Varietät:

B. comosa Kip.

Rgbz. Hi. 8. In der Grafschaft Hohnstein häutig.

R. denudata Gren.

Rgbz. m. 8. Kuckttcksmühle.

R. apricorum Rip.

Rgbz. Hi. 8. In der Grafschaft Hohnstein häufig.

R. umbellata Leers.

HglfZ. Hi. 8* In der Grafschaft Hohnstein gemein.

15 Ü. miciantha Sm.

An trockenen, sonnigen Hügeln, an Gebirgsab-
hftngen.

Rgbz. IIa. 2- in dem Gemeindeholze von Kirchdorf.

8
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Bgbz. IB. 6. Zwischen Schladen und Vienenburg; 8.

Steigerthal, Grimderöder Höhen; 12. An den Kalkbergen bei

Meensen nach dem Hohen Hagen za.

Die Variet&t:

R. micrantha typica Christ.

Rffbz. Iii. 8. Rüdi<fsdorf.

R. c a 1 V e s 0 e n s B c. i n . u. G r e m I.

Rgbz. Hl. 8. Windehäuser Holz.

16. K. agrestis Savi.

An Bergabhängen und buschigen Hügeln.

Bgbz. Hi. 6. Zwischen Schladen und Vienenburg; 8. An-
höhen zwischen Crimderode und Hüdigsdort. llarzungen, Kuckucks-

mühle, Alter Stolberg; 14. Hufenthal bei Einbeck; 15. Moringen.

U(jhz. L. 8. Höhbeck.

Die Varietät:

R. pubescens Rapin.

Bgbz, Bx, 8. Knckncksmühle.

R, arvatica Png.

B^z. Hi. 8. Steigerthal, Peteradorf, Grimderöder Anhöhe.

17. R. eliptica Tausch.

In Gebüschen, an steinigen Abhängen.
Rgbz. Hi. 8. In der Grafschaft Hohusttün häufig. Die

Form calyc. glandulos. zwischen Crimderode und Rüdigsdorf.

Rfllyz. L. 2. Clieversberg bei Fallersleben.

Bastarde

:

R. canina X rubiginosa G. Mey.
Rgbz, Ha 4. Bei Hagenohsen.

R. canina Xtomentosa.
Egbz. Ha. 2. Beim Deister-Hötel in Barsinghausen.

R. riibiginosa X tomentosa.
Bgbz, ifi. 15. Nörten.

143. Rubus L. Brombeere.

Suberecti.

1, B. tnhmotiia Anderson.

An. Waldrändern, in Holzsehl&gen.
Bgbz» Eä, 1. Eilenriede, in der Seelhorat; 2. Barsing-

hausen; 9. Vilsen; 10. Syke, Bassum.
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Mi, 2. Masiberg, Finkenberg; 3. Knebel; 9. Lauter-

berg, swischen Osterode and lATiegersdorf; 12. Münden.

L, DaTch den ganzen Bezirk verbreitet.

Rgbz, 8, Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

B^z. 0. 5. Um Bentheim.

ad 1. Ii. pseud u f i s H u s 8tülting.

Rybz, Ha. 1. Eilenriede.

2. B. fliMU Lindley.

In Waldern.
Bgbz. L, 7. Uelzen; 8. Bergen a. D.

B^, 8. 1. Ovelgönne bei Buxtehude.

B^z, O. 5. Bentheim.

3. E. plicatus W. u. N.

An Waldrändern, in Gebüschen.
Rgbz. Ha. 1. Eilenriede, in der Seelhorst

; 2. Rarsing-

hiiuseii, Wennigsen, Kgestorf ; 3. iSüiitelj 4. llameluj 6. Nienburg;
9. Vilsen ; lü. Bassum, Syke.

Rgbz. Hi. 4. Escherberg über Heyersum; 9. Osterode;

12. Münden: 13. Solling.

Mybz. L. 1. Lm Celle, 8. Bergen a. U. ; 9. Im Wend-
lande; 11. In der Heide um Lüneburg.

Rgbz. S. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Kybz. 0. 5. Um Bentheim.

Rgbz. A. 1 . Auf Norderney eingeschleppt ; 3. Friedeburg,

ad .3. R. opacus Focke.

Rgbz. Ha. 1. Auf don Wiesen südlidi vom Pferdeturme;

2. Westenholz bei K}/estorf, Barsinghtäuser bleinbruch und Knick.

Rgbz, L. 8. Bergeu a. D.

Bffbz. S 9. Lesum.

ad 3. B. Bertramii G. Br.

Bf^z, Ha. 1. In der Etlenriede bei der List?

Ang. Geb.: Am Querumer Holze bei Braunschweig.

ad 3, R. ammobius Focke.

Rgbz. 0. 5. Bentheim; 8. Essen.

4. R. nitidui W. u. N.

In Erlenbrüchen, an Bachufern, in Wäldern.

B^z, Ha» 1. Eiieuriede; 2. Barsinghausen, Egestorf,

8*
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Steinkrup:: 3 Snnicl; f>. Hoyersvörde bei Stolz« rmu . 9. Um
Vilsen; 10. Mschenhausen, Friodeholz und Siekholz bei Bassum.

Bghz. Iii. 8. Steigerthal, Alter Stolberg.

Bgbz. lu 8. Glense, Bergen a. D.

E^2. 0. 6. Wald beim Bentheimer Bahnhofe.

5. K. suicatUB Vest.

An lichten Waldstellen, an Waldrändern, im
Gebüsch.

Bgbz. Ha. 1. Filemiede, Bult, Zoologischer Garten,

Tiergarten, in der Seelhorst ; 6. Binnen bei Liebenau; 9. Ruthen-

thal, Brüne, Berxen bis Nenndorf, Memsen, Asendorf ; 10. Has-*

bmdi, Ganderkesee, Lindschlag bei Bassum.

Itgbz. L. 8. Bergen a. D.

Ang. Geb.: Bückebiirgor Klus.

ad 5. R. rh omni OOS G. Br.

Rghz. Ha, 1. Bei der Marionburg am Schulpnbnrgpr Borgte.

Ang. Geb.: Bei Sooden a. W. An der Asse hinter dem
Försterhausp.

ad 5. R. phaneronothos G. Br.

Bj^2. Ha 2. Gehrdener Berg.

Ang. Geb.: Helmstedt, im Eis über Königslutter.

Rhamnifolii.

6. B. rhamnifolius W. u. N.

An Waldrändern.
Bgbz. S. 10. Verden.

Ang. Geb. : Donnerstedt bei Thedinghausen.

Bgbz. 0. 8. Ksspn.

Ang. Geb.: Bückeburger Klus, Eisbergen, Obemkirchen,
Stadtbagen, Schaumburg, Nammen, Wülpke.

ad 6. B. porphyracanthos Focke.

Ang. Geb. : Im tiefen Schatten des Eiehwaldes bei Bückeburg.

ad 6. B. Münteri Marsson.
Bgbz. Hi. 9. Osterode.

Ang. Geb. : Im Klni über Königslutter.

ad 6. R. Maassii F o c k e.

Mgbz. Ha. 9. Suiin>,'eii.

Ang. Geb. : Im £lm, Helmstedt, sswischen Silberbom und Oker.
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7. R. Lindleyanus Lees.

in Gebüschen, an Waldrändern.

Rghz. S. 9. Grohn.

Rgbz, 0. 5. Bentheim.

8. R. carpinifolius Weihe.

In Hecken und Waldungen,
Kghz. Ha. 1. Kilenriede, in der Seelhorst; 2. Kscherde;

8. Sulingen ; 9. Bruchhansen, Vilsen ; 10. Eschenhausen, Osterbinde.

Rghz. Hi. 12. Münden.

Rffbz. L. 13. Harburg.

Bgbz, S. 8. Zwischen Scharmbeck und Vegesack.

9. B. Tttlgarit W. a. N.

In Waldlichtungen.

Ha* 1. Eilenriede, Vahrenwald; 2. Barsinghansen;

9. Bmchhansen; 10. Basanm.

Bgbz. Hi. 4. Escherberg über Heyersum; 6. Am Fnsse

des Hahn^berges und des Ammenthalkopfes am Promenaden-

wege swischen Goslar und Oker.

ad 9. B. vulgaris Subspec. yiridis W. u. N.

MS^. Ha. 3. Sflntel.

Ang. Geb.: Weserkette.

ad 9. R. vulgaris Sul»spt'C. nmbrosus.
Ang. Geb. : Harl bei iJückeburg.

ad 9. R. vulgaris Subspec. mollis W. u. N.

Ang. Geb.: Buhe bei Veltheim,

ad 9. B. Bentheimiensis t. Holle.

Rgbz. 0. 6. Bentheim.

ad 9 . R. g r i s e u s V. II 0 1 1 e.

Ang. Geb.: Bü(kpl)urg.

ad 9. R. Sikensis v. Holle.

Ang. Geb.: Obernkirchen.

10. R. afflnis W. u. N.

An Waldrändern, an Wegen und Hecken.

Rghz. Ha. 1. Eilenriede; 2. Steinkrug, Harsinghausen

;

3. Hühnerhaus; 6. Am Geestrande des linken Weserufers von

Liebenau bis Kirchweihe; 9. Vilsen, Bruchhausen; 10. Bassum.
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liijhz. L. 8. Berufen a. D.

Bghz. S. 8. S( lianiibeck; 9. Lesum; 12. Ottersberg.

Uybz. 0. 7. Osnabrück.

Candicanthes.

11. £. thyrsoideua W imm.

In Waldlichtungen, an buschigen Abhängen.
Ryhz. Ha. 3. Sflntel. Tlieenson: 4. Hameln.

Ihjhz Iii. 4. Escherbt'ig über Heyersum; 6. Goslar;

8. Windehäuser Holz; 11. Hengstberg bei ür. -Lengden; 12.

Münden, Reinhardswald, Oherode.

li(jbz. S. 8. \Vallhöfen, Linteln, IJredenberg; 9. Lesum.

ad 11. K. candicans Weihe.

l^ybz. Ha. 2. Ricklinger Holz, Benther Berg; 4. Ith.

Ügbz. Hi, 6. Goslar; 8. Kuhberg, Windlücke.

ad 11. R. thyraantaa Focke.

Bghz. Ha. 2. Benther Berg; 3. Gestorf.

Bgbz, Hi. 8. Alier Stolberg; 13. CarUhafen,

Ang. Geb.: Bad Soden. In Brannschweig: Im Fummelser
Holz, an der Oder, im Eis.

B^Z. O, 7. Piesberg bei Osnabrück.

Villicaules.

12. R. gratns Focke.

Im ü e b ü s c Ii , an Hecken.

Uijhz. Ha. 1 . Eilenriede, in der Seelhorst ; 9. Um Vilsen

;

lü. Bassum, Syke; 11. Dörpel.

R<jbz, L, 8. Bcrjz* n a. D.

Rijhz S. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Bgbz. 0. ö. Bentheim; 9. Melle.

13. R. yillioaalis Koehlcr.

In Wfildern.

l\<lhz. IIa. 2. Am Fösseteicli, Hardinghausen; 3. Bennigsen,

\Viilfiii<fhaus(Mi. am Süntel im Judenmoore; 4. Ith, Fischbeck,

Hanit'ln; 10. Im Lindschlage bei Eschenhausen.

Byhz. Hi. 6. Zwischen Goslar und Harzbürg; 8. Alter

Stolberg.

iiijbz. L. 1. Dannholz bei Celle; 5. Bei der Silbermühle;

8. Bergen a. D.

Digitizcü by Google



119

Bg^z, 8, 7. Beverstedt; 8. Schambeck; 9. X<esum,

Schwanewede; 11. Ueserdicken; 12. YisselhöYede.

Bg^. O. 5. Bentheim. -

14. B, macrostemon Focke.

An W a ] d 1 ä n d e r n und Hecken.

Ryhz. Ha. 4. Am Ohrberge.

Ang. Geb.: Im Harz am Silborborn und unterhalb der

Hohne.

15. £. pnbescens W. u. N.

An Waldrändern.
Rghz. Ha. 2. Gehrdener Berg; 3. Khiii Süntel; 10. Lind-

schlag Escliehausen, Ziegelei bei Schorlingborstel, Friede-

holz bei Holzliaiisfn.

Ryhz. Hi. 3. Am Borrrberg über der Ziegelei-

Rghz. 0. 5. Bentheim ; 8. Osterkappeln.

Ang. Geb.: Zwischen Harzburg und Oker ; um Donnerstedt

bei Thedinghausen; \\\u\ Sodm.

ad 15. R. ohovatus G. Br.

Bg^z. Mi. 4. Heyersum.

16. B. Winten P. I. M. (R. argentatus P. 1. M.)

An Bergabhängen.
Bgbz, J9». 6. Am Fusse des Hahnenberges und des

Ammenthalkopfes am Promenadenwege zwischen Goslar und Oker.

Bgbz. 0, 6. Fürstenau.

Ang. Geb.: Höxter.

17. B. rhombifolius Weihe

In Gebüschen, an Hecken.

Rfjhz Ha 10. Gr.-Hennstedt, Hassel, Diek, Mohlenhof.

Ryhz. L. 8. Bergen a. D.

Bgbz, 0. 6. Bentheim.

18. B. tilTattoni W. u. N.

In Wäldern.
Bgbz, Ha, 1. Eilenriede, in der Seelhorst; 2. Fösseteich,

Benther Berg, zwischen Steuerndieb und Buchholz; 3. Gestorf;

9. Auf der Vorgeest um Vilsen; 10. Bassum.

Bgbz. L, 1. Neustädter Holz bei Gelle; 8. Bergen a. D.

B^z, S. 2. Im Holze von Neukloster; 14. Horner Holz
bei Bremervörde.
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19. B. myricae Focke.

In WÄldern.

Kffhz. L. (i Um Soltau in der Lüneburger Heide.

20. R. firescens G. Br.

In Wäldern.

Sybz. Ha. 4. Am ührbeige bri Hameln.

Rgbz» L, 8. Bei Bergen a. D. die Varietät glandulostts
Focke.

Aug. Geb.: Münchehof im Harz.

21. B. mafiropliylliit W. u. N.

In Wäldern.

Mghß. Hü. 2. Kirchdorf, bei Barksen an dem Mitielberge,

Barsinghausen; 3. Klein Süntel, im Süntel bei der Ziegelei;

4. Klüt ; 10. Im Jetenbriifh bei Gr.-Hennstedt.

Bgbz. Hi. 12 /wiachen Lutterberg and dem Hfthnenfelde,

am Fasse des Stauienberges.

Bgbz. L. 8. Bergen a. D.

Rgbz, S. 9. Marsseier Uols, Osterhagen bei Lesum,

ad 21. R. danicas Focke.

E^z. Ha. 10. Im Jetenbrach bei Gr.-Hennstedt.

ad 21. R. Wimmeri Wh.
Rffbz. Ha, 2. Barksen.

22. R. leucandras Focke.

In Wäldern.

Bgbz. Ha. 9. Um Vilsen; 10. Bassum, Syke.

Bgbz. S. 8. Linteln.

Ang. Geb.: Oberneuland; im Harze über Mtinchehof.

Sprengelianl.
23. B. Airhoiii Lange.

In Wäldern.
Bgbz. Ha. 1. Eilenriede; 2. Georgsplatz bei Wennigsen;

9. Auf der Yorgeest um Vilsen; 10. Bschenhansen, Osterbinde,

Neu-Bruchhausen

.

Bgbz. L. 6. Soltau.

Bgbz. S. 4. Lamstedt; 8. Scharmbeck, Lilienthal; 14.

Bremervörde.

24. B. Bpx«ngelü Weihe.

In Wäldern and Hecken.
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Ha. 2' Egestorf, Baraingluiuseii, Teafelskammer im
Deister; 6. Oyler Hole; 9< Um Vilsen; 10. Busom.

Bjfiz, L. 1. Neiist&dter Hols bei Celle, Eschede, Weggen-
brach, im Lüsswalde; 2' Wentorfer Berg; 8. Bergen a. D.

;

9. In Gebüschen zwischen Laase und Gorleben.

Rgbz. S. 2. Im Neukloster Holz, im Grossen Brachen bei

Harsefeld; 14. Horner Holz, Brilliter Brach, Hinzel.

Bgbz^ 0. 6. Bentheim; 7> Piesberg; 9. Melle.

26. E. brachiatus v. Holle.

Ji<jh2, Ha. 2. Bei Wennigsen am ForeUenteiche.

26. R. Hyggelianus v. Holle.

Bgbz, 0, 5. Bentheim.

Adenophori.
27. IL 6gragit» Foche.

In Wäldern, an buschigen Abhftngen.

Bgh^. Ha. 1. Vahrenwald.

Rybz. S. 8. Am Abbange der Geest zwischen Scharmbeck

nnd Blamenthal.

Rgbz. 0. 7. Osnabrück; lü. Iburg.

28. B. Oelertii K. Friederic hsen.

Bffbg. S. 9. Stendorf.

29. B. Otfllsehii Pocke.

In Wäldern, an Hohlwegen, in Gebäschen.
Bfjhz. Hi. 8. Falkenstein bei Ilfeld.

30. R. infestTis Weihe.

An Hecken, in Gebüschen.
Bghz. Hi. 6. Zwischen Goslar und Oker; 9. Osterode;

13. Carlshafen.

Ang. Geb.: Bückeburg im Uarl beim Idaturme.

31. B. hjpMnslrai Pocke.

An buschigen Abhftngen nnd Waldr&ndern.
B^. Ha. 1. Eilenriede, Herrenhänser Berggarten; 2.

Barsinghanaen.

B^z, Hi. 3. Zwischen Neuhof nnd Marienrode ; 6. Goslar;

13. Solling.

B^z. L. 8. Bergen a. D.

B^z, 0. 7. Um Osnabrück.
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32. R. badins Focke.

An Hecken, in Gebüschen.

Rgbz. 0. 9. Bei Melle.

An^. Geb. : Riddaghausen, Helmstedt.

33. ohlorothynot Focke.

An Hecken, in Gebüschen.
Ha. 2. Barsint^haasen; 5« Moordorf; 9. AaS dm

Targeeet nm Tilsen ; 10. Apelstedt.

Bgbz. L. 1. Nenstädter Uols bei Olle.

N(/b2. S. 7. Um Beverstedt; 8. Scharmbeck; 2. Viasel-

hövede, auf dem Westerberge.

84, B. oonotiiyisos Focke.

Bgbz. Ha. 3. Steinkrug am Deister. .

Ang. Geb.: Am Sollingsrande.

35. B. coutractos G. Br.

Rgbz, Ha. 3. Flegessen.

Ang. Geb. : Paschenburg, Übernkirchen, Solling.

36. B. cimbricus Focke.

Bgbz, L. 8. Bergen a. D.

37. B. glaucoyimis Maass.

In Waldern.
Bgbz, Ha. 1. Eilenriede.

Bgbz. Hi. 7. Zwischen Claasthal und Goslar.

Ang. Geb. : Colbitzer Heide bei Calvörde, Attenhausen bei

Erxleben.

38. B. indusiatus Focke.

In Wäldern.

Brfhz. Hi. 8. Zwischen Goslar und Oker.

39. B. Banningii Focke.

An Waldrändern und Hecken.

Bgbz, Ha* 2. Benther Berg, Barsinghausen; 3. Springe.

Vestiti.

40. P. pyramidalis Kaltenbach.

A n W a 1 d r ii 11 (1 e 1 n , in Wäldern, in G e b ü .s c h e n.

Bgbz. Ha 1. Vahrenwald, zwischen Stöcken und Hain-

holz, Kilenriede ; 2. Barsingliausen, Gr.-Munzel ; 9. Trahe,

Wadiendorf; 10. Bassum.
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Rijhz. L. 8. Bergen a. D.

Rghz. S. 7. Um Beverstedt; 8. ycharmbeek; 9. Lesum;
14. Dm Bremervdrd«.

Bffbz. 0. 5. Bentheim; 7. Piesbeig.

ad 40. R. hirtiformis P. I. M.

Rtjhz. L. Im Lüneburgischen.

ßgbz. S, 8. üm Blamentbal.

41. K. TOftitat W. a. N.

An Waldrändern, in Gebüschen.
Eybz. IIa. 1. Herrenhausen, Stöcken; 2- Hohenbostel,

zwisclieii Egestorf und Nienstedt; 4. Ith; 11. Lemförde.

Rgbz. Hi. 6. Goslar; 7. Lerbach; 8. In der Grafschaft

Hohnstein; 12. ZwiBchen Spiekershausen und Landwehrhagen.

Bghz. L. 8. Anf der Höhbeck; 13. Bei Harbarg.

Rghz. 0. 5. Bentheim.

Ang. Geb. : Bückeburger Klus ; Innerstethal bei Langelsheim.

42. B. MMikii W. a. N.

An Waldrändern, in Gebüschen.
Bgbz. Ha» 1. Eilenriede ; 4. Lnningsberg bei Schwöbber, Ith.

Ang. Geb.: Am Koenigsberge bei Pyrmont, am Schild-

berge bei Lfigde. Am Wege von der Enlenborg nach dem
Backeberge.

ad 42. R. macrothyrsos J. Lange.

Rgbz. Hi. 6. Bei Goslar.

43. R. feBtivuB W. u. N.

Rgbz. Hi, 7. Zwischen Juliashütte und Hahnenklee im
Granethale.

44. B. obscurns Kaltenbach.

ad 44. R, isericatus F. 1. M.

Ang. Geb.: übernkirchen.

Raduiae.
45. B. raais W. u. N.

In Waldern, an sonnipren Anhöhen.
Rgbz. IIa. 1. EiUniiede, in der Seelhoist; 2- Benther

Berg, Hohenbostel, Barsinghaosen; 3. Völksen; 11. Stemmer
Berg bei Lemförde.
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Mffbz, HL 6. Zwischen Goslar und Oker ; 8. Ilfelder Thal

;

Neustadt; 11. Uengstherg bei Gr.*Lengden; 12. Münden;
15. Nörten.

Bgbz^ L, 6. Wilseder Berg.

Bghz. 8. 14. Horner Holz bei Bremervörde.

ad 45. B. Egestorfensis y. Holle.

Bgbz. Ha, 2. Egestorf, Georgsplatz, am ScUeifmühlen-
bacb an der Knigge'schen Grenze.

ad 45. B. Loeliri Wirtg.

Bffbz, Ht, 6. Goslar; 7. Heiligenstock.

Ang. Geb.: Hahnenberg bei Oker.

46. B. Bcaber W. u. N.

In Bergwäldei n.

Bgbz. Ha. 4. Welliehäuser Steinbrüche.

47. B. Badula Weihe.

In Wäldern, in Gebüschen.

B^fiz, Ha, 1. In der Seelhorst, Schulenburger Berg;
2. Escherde, Steinkmg, Benther Berg, Egestorf; 4. Ith; 6. Um
Binnen bei Liebenau; 9. Um Vilsen.

Bghz. Hi. 4. Escherberg über Heyersum; 6. Zwischen
Goslar und Oker; 8. Ilfelder Thal; 12. Münden; 13. Solling.

Bghz. Jj. 1. Neustädter Holz, Vorwerk, Bargen bei
Gelle; 8. Bergen a. D. ; 10. Im Sprökel bei Bleckede.

B^, 8, 7. Um Beverstedt; 10. Kirch-Linteln bei Verden.

Ang. Geb.: Bad Soden.

48 X. fiisens W. u. N.

An Bergen.

Rgbz. 0, 7. Am Piesberge.

49. R. paUidua W. u. N.

In Wäldern, an Bergabh&ngen.
F(/hz. Ha. 1. Kilenriede; 2. Kl.-Goltern, Barsinghausen;

4. Ith, Hameln; 9. lieiligenberg, Buthenthal; 10. Im Jeten-
bruch bei Gr.-Hennstedt.

Bgbz, Hi. 6. Auerhahn.

Bgbz 0. 9. Melle.

ad 49. R. BantorfianuB v. Holle.

Bgbz. Ha. 2. Zwischen Luttringhausen und Hohenbostel.

Ang. Geb.: Nenndorf.
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i)U. E,. thyrsiflorus \V. u. N.

In feuchten Wäldern.
Ang. Geb.: Bergkirchea.

51. B. foliofit W. Q. N.

In Wftldern, in Gebfischen.

Ha, 3. Im Deister am Kniggenbrink ; 3. Sttntel.

Ang. Geb.: Rockwinkel bei Bremen.

&2. B glandithyrtoi G. Br.

Mgbz, 0, 7. GeorgS'Marien-Hfltte.

Hystrices.
53. B. liystrix W. u. N.

An Waldrändern.
Rybz, S, 8. Hredenberg bei Scharmbeck.

Mgbz, 0. 7. Am Piesberge.

54. B. roiaoent W. a. K.

An Waldrändern.
Eybz, S. 9. bteudorf.

55. B. XMUmi W. n. N.

In Wildern.
Bgbz. Ha. 1. £i!enriede.

Bghz, L, 1. Im Erlenbrucbe bei der Woltbftuser Mühle
nnweit Celle.

Bgbe, 8, 9. Unweit der ehemaligen Stendorfer Furth
nördlich von Lesom.

Glandulo8i.

56. B. Sehldeheri W. n. IS.

An WaldrRndern, in Gebüschen, an Hecken.

Ryhz. IIa. Z. Wennigsen; 3. Kl. -Hüntel; 4. Gr.-Beikel;

7. Zwischen Hfinchehagen und Loccum; 9. Um Vilsen ; 10. Bassaro.

Rghz. Hi. 12. Münden.

Rybz. S. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

57. B. pygmAAOpiii Foeke.

In Bergwfildern.

Bghz, Ha, 10. Berketedt awischen Harpstedt nnd Twistringen.

Ang. Geb.: Solling.
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68. B. t«i«tiMiilit P. I. M. in Form von R. Nejeri Ot. Br.

In Wäldern.
Nghz» Ha. 1. Eilenriede, in der Seelhorst; 3. Steinkrag

im OeiAter.

Ang. Geb.: Pavelsches Hote.

59. R. Bellardü W. u. N.

In feuchten Wäldern.

liyhz. Ha. 1. Eileni j«flf». in der Seelhorst; 2- Benther

Berg: 3. Gr.-Süntel ; 6. Nienburi): ; 9. Heili|jpnber'r, Ruthenthal.

Rybz. Hi. 3. Knelx'l : (>. Zwischen (loslrtr und Oker;

8. Neustadt, Eicheiiforst : 9. Ravcusbf'rg ; 12. Münden.

Rybz, Tj. 1. in der fcjprache bei Lachtehausen. Gr.-Stein-

w.edel, 3. Ahltener Wald bei Misbur»?: 9. Seyl)ru( ]i bei DannenbtM-g.

Rybz. S. 4. Wingst; 7. Beverstedt; 8. fcJcharmbeck

;

9. Lesum; 14. Bremervörde.

60. E. teipent Weihe.

In Bergw&l dem.
R^fz, Ha. 1. Eilenriede; 4. Finkenborn.

Rgbsr, Hi, 2. Hildesheimer Wald; 6. Goslar; 8. Kenstadt;

9. Lauterberg.

ad 60. R. liTidns G. Br.

Rybz, Hi. 6. Goslar, Granethal.

Ang. üeb. : Bad Soden. Zwischen Harzburg und Oker,

Radanthal.

ad GO. K. rivularis P, I. M.

Rybz. Hi. 6. Um Goslar; 9. Ravenskopf bei Lauterberg;

ad 60. R. dasyacanthos G. Br.

Ang. Geb. : Zwischen Oker und Silberbom am Wildgatter,

ad 60. B. hercynicns G. Br.

Ha, 1. Eilenriede.

Egbe* Hi, 6. Zwischen Goslar nnd Oker; 7. Zwischen
Clausthal und Osterode.

Ang. Geb.: Bad Soden.

ad 60. R. V i r i d i s K a 1 1 e n b a c h.

Rybz. Ha. 1. Eilemiede.

. ad. 60. R. euryaeanthus G. Br.

Bgbz, Hi, 6. Um Goslar.
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ad 00. R. napephilns G. Br.

Rgbz, Ht» 6. Gelmkethal bei Goslar.

ad 60. R. linguiformis G. Br.

i/////.. Hl (5. Gelmkethal bei Goslar.

ad 60. n anamphiestus G. Br.

B(fbz Hl. 7. Oberhalb Lerbach au der Chauwe«.

ad 60. R. Najas G. Br.

Bgbz. Hi, 8. Alter Stolberg.

ad 60. B. tenuifoliUB von Holle.

Bybz. Ha. 4. Am Kiflt.

61. R. hirtuB W. n. N.

In ßergwäldern.
Ngbz. Ha. 1. Eilenriede, Herrenhäuser Hantage; 2. Mühlen-

ihal bei Barsinghausen; 7. Münchehagen.

Rghz. Hi. (). Zwischen Goslar und Uarzburg; 8. Eichen-

forst bei Neustadt. ^

Egbz, 0. Wellingholzhausen.

63. R. KeUohii Pocke.

In Wäldern.
Bgbz, Ha, 2. Kirchdorf.

Corylifolü.

64. B. orChftMUithiit Wimm.
ad 64. R. Jensenii J. Lange.

B^z, L, 1. Aus der Gegend von Celle eine Ton der

typischen abweichende Form.

65. E. dnmetomm W. u. N.

Fehlt auf den Inseln, sonst durch die Provinz
verbreitet.

ad 65. R. Wahl her gii Arrhen.

Rgbz. Ha. 1 . Vor der Eilenriede in der Nähe ties Schlacht7

haoseSj in der Seelhorst.

Ang. Geb.: Bei Thale am Steinbache.

Bgbz. L, 8. Bergen a. D.

ad ßf). R. n e ni 0 r 0 s n s H a y n e.

Bgbz. Ha. 1. Eilenriede. Herrenbaosen, in der Seelhorst;

2. Steinkrog; 9. Um Vilsen; 10. Bassam.
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Bghz, JEB. Im Bezirke Terbreitet.

Rgbz. L. 1. Um Gelle; 8. Bergen a.D.

ad 65. R. orthostachys G. Br.

Rgbz. Ha, 1. Eilenriede.

Mgbz. Hi. 6. Goslar, Vienenbarg.

Ang. Geb.: Harzburg.

ad 66. B. hadroacanthas G. Br.

Aug. Geb.: Oker.

ad 65. R. rotundif olius Maasa.

Bgbz. Ha. 1. Beim Pferdeturm in der Hecke am Forst-

garten, in der Seelborst. .

ad 65. B. platypetalos G. Br.

Ang. Geb.: Riddagbausen.

ad 65. R. horridus K. F. Schultz.

Rgbz. Ha. 1. Kilpuripde, beim Scliiachthaase.

Rgbz. Hi. Häutig iiu Harz.

Jigbe, Lu 1. Celle; 8. Bergen a.D.

ad 6&. B. polycarpns G. Br.

Rgbz. Ha, 2. Bareinghftnser Steinbr^cbe.

Ang. Geb.: Habnenberg bei Oker.

ad 65. R. 1 a m ]i r 0 < a u 1 o s G. Br.

Ang. Geb.: Kiddagbaoseu.

ad 65. B. callianthos P. J. M.

Rgbz, L, 8. Bergen a.D.

ad 65. R. 0 r e o g e t n n F o c k e.

Rgbz, L, 8. Bergen a.D.

ad 65. R. Laschii Pocke.

Rgbz. L, 9. Bei den Mergelgmben zwischen Bieskan und
den Erdfällen von Drajahn.

Ang. Geb. : Bei Sooden a. W.

ad 65. R. War n ,s d (1 r f i i Focke.

Rgbz. L. 8. Bergen a.D.

ad 65. R. myriacanthus Pocke.

Rgbz. 8, 8. Scbarmbeck.
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66. B. prasinns Focko.

Bgbz. S. 8. Zwischen Scharmbeck und Vegesack.

G7. R. caesius L.

In Hecken, an Ackern, Wegrändern, Bächen und
Quellen.

Aut Itoikuui, Jui.st and Norderney, aut den anderen Inseln

fehlend, sonst durch die Provinz erbreitet in den Formen

R. caesius aquaticus W. u. N. und

ß. caesius arvalis Keicbbch.

68. B. Idaeus L.

Auf Norderney eingeschleppt, auf den übrigen Inseln fehlend,

sonst durch die Provinz verbreitet.

69. R. Baxatilis L.

In trockenen Laubwäldern.

Bgbz, Ha. 1. Eilenriede bei Bischofshol; 10. Im Friede-

holz, zwischen Kl.-Ringmar und Holzhausen; 11. Lemförde.

B^z, Hi, 3. Am Knebel über Uppen; 5. In den Sieben-

bergen; 8. Grimderode, Rüdigsdorf, am Hartenberge bei El-

bingerode; 11. Knutbühren, Mackenrode, Deppoldshausen,

Landolfsliansen, Bruck; 13. Solling.

tighz, L. 1. Feuerschützenbostel bei Celli', Bruchwald

bei Alten«^alzknth. Schweinebruch bei Bostel ; 2. liothenried bei

Gifhorn, in der Kissel und im Nordhop bei Iscnluittrl
; 3. Misburg,

Gaim, F^ockiiici holz ;
;'). Hudemühlen : 7. WesscnstcdT bei KUstorf;

8. l^lldiol/. bei Gartow, Bergeua, D., \Vu8trow, lltdiheck bei Vietze;

9. Gain, Hohe Holz bei Schaafhausen, Klotzte bei Hitzacker,

11. Erbstorf, Ochtmissen bei Lüneburg; 13. Harburg.

Ryhz, S, 2. Haddoi'fer Holz, Hadendorf, im Grossen

Bracken bei Harsefeld; 6. Bederkesa, Bexhövede; 7. Wellen,

Beverstedt: H. Stubbt ii, Hellingst; 12. Rotenburg; 14 Heverner

Wald, Ebersdorfer Uolz, Farvener Holz, am Fehrenbruch.

Bffbz. 0, 7 Bei Hasbergen in altfn Sfeingruben am Fusse

des Hüggels, Engter, Hasselbrock, Lange Mauer am Dornsberge.

Bastarde

:

R. vestitus X villicaulis.

Rgbz. 0. 5. Bentheim.

ii . U a n n i n g i i X vestitus.

liybz. 0. 5. Bentheim.

9
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R. niaorophy 1 his X pyramidalis,

It(/lj£. L. 8. Itei gt ii a. I).

Bybz. S. 9. Marsseler Holz hei Lesum,

ß. (• a e s i u s X I d a e u s.

J^(/hz. Jli. 12. Münden.

Bf/hz. L. 1. Iloy«^; H. Bor<ion a.D.

Hghe. 0. 7. Im Ströhen bei Uolzliaaaen.

B. caeaius X tomentosue.
' Itgbz. Hi. 8. SteigerihaTer Höben.

R. caesiusXcandicans.
Bybz, Ui. \2. Münden.

144, Oeum L. Nelkenwurz.

1. 0. nrbanum L.

Auf f e u (• h t e n \V ;i 1 d s t e 1 1 e n , i n G e h li s c h o ii . a u 11 ecke n.

Im TTarze bis zur 1 aiinonregion, ffhlt aut den ins»'l!i. sonst

durcli die Provinz verbreitet. Auf Norderney eingebürgert.

2. O. rivale L.

Auf feuchten Waldstellen, in Gebüschen, auf
Wiesen.

R^ßMf, Ha, 1. Eilenriede, Mastbrok, Coldingen ; 2. Hom-
niingor-, Bornumer-, Ricklinger-, Limmer Holz; 3. Gestorf,

Hockerodp, Hal]er(jn<'nf»]i Ixi Spnnjr<\ Deister, Süntel. Ostcrhert;

bei Münder; 4. Ith. am tlastt'ulu-cki'r Teich, iiodenwerder,

Polle: 5. Apfelalle«^ bei Neustadt; (>. La Oyler Holze; 7. Zwischen

Bad und Stadt Rehburg; 9. Hoyaer Weide; 11. Im Friedeholze

bei Holzhausen.

Rghz. Hi. 1. Woltorfer Wiese, Hämelerwald; 2. Finken-
berg, Hildesheimer Wald, Mastberg, Giesener Holz; 3. Knebel,

Itznmer Holz, in der Ilse, Derneburg; 4. Gronau, Kloster

Escherde; 5. Ger/er Steinberg; 0. Goslar, Salzgitter, Vienen-

burg; 7. Grund, Andreasberg, Ijautenthal ; 8. Hfelder Thal;

9. Osterode, Lautorberg, im Sieberthalo; 10. Im Lohe bei

Minningerode; 11. Waake, unter der Katlisburg, Ohor-Hillin<i:-

liausen, Paradies bei der Mast limiihle, unterhalb Kehr, Mullen-

felde; 12. Meensen, Münden; 13. Im Solling hinter Uslar,

Brainbui-g; 14. Unweit der Teiche bei Einbeck, zwischen Lüt-
horst und dem Holzberge.

Rghz. L. 2- Isenbüttel; 3. Misburg, Gaim, Bockmerhol»

;

6. Soltaa ; 7. Veerssener Holz bei Uelzen ; 8. Bergen a. D.

;
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9. Im Wendlande im Broch and auf den Gräniandsmooren

;

11. Lüneburg, Grünhagen, Melbeck; 13. Harburg.

li(jhz. S. 1. Buxtehude; 2- Stade, Haddorf, Thun, Harse-
feld, Ahlerstedt, Horneburg; 4. Neuhaus; 6. Bederkesa; 7.
Gepst. iiHinde, Beverstedt ; 8. Stubben, Bareiiwinkel, Sandbeck;
9. Alt-8ch(mebeck, Wollah, I^eu-Lesum; 13. Zeven, Meckelsen;
14. Farvener Holz.

/^ghz. 0. l. Lotten; 2. Hni Lnthon in Möllers Husch;
6. Neuenkirchen bei Vr«i(l*Mi; 7. In dvv 1 loiiricdc am l'inshorge,

Moskau, Harderberg, Hasbergen ; 8- Hünm feUl, im Orthelbruch:
9. In Melle heim Weberhause; 10. Kothenfelde, i>is.sfn.

Bgbjs. A. 4. Bagband; 5. Oldehof, Hesel.

3. 0. montemim L.

Auf Triften der Oebirgskamme.
Ang. Geb.: An der Ostseite des Brockens.

Bastarde

:

G. rivale X urhanuni (G. intermedium Khrli.).

Rffbz. Ha. 1. Eilenriede.

lii/bz. L. 8. Wustrow; J). Hohes Holz bei Schaafhausen
und im Brache bei Riskau.

Bybz. S. 1. Hagen, Haddorfer Hoiz; 8. Harenwinkel;
9. Alt-Schönebeck, Wollah.

G. iiibanuiii X livale (G. int er medium Willd.).

/iffhz. Ha. 1. Eilenrir.h^.

Ilt/öz. S, 9. Alt-ISchönebeck, Wollah, Holthorst,

145. Fragaria L. Erdbeere.

1. F. vesca L.

In Wäldern und Gebüschen, auf Triften.

Fehlt auf den Inseln, sonst durch die Provinz verbreitet.

Die Varietät: F. crenatopeta I a Flaonitz.

Bgbz. Hi. 6. Auf den Härenkopten bei Salzgittcr.

2. F. motoh&ta Duchesne.

In Bergwäldern, an Rainen.

B^z, Ha, 1. In der Eilenriede in der Nähe der List,

Bettenser Garten, Schulenburger Berg; 2. Bicklinger Hoiss,

Barsinghausen; 3. Münder; 4. Klüt, am Wege nach Heipensen,

Bodenwerder; ö. Marienwerder Klostergarten.

9*
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Ryhz, Hi. 2. Hildesheimer Wald ; 3. Klingenberg, Derne*

bürg; 5. Sackwald, Siebenberge; 6. Liebenbarg; 8. Ilfeld,

Neustadt, Alter Stolberg, im Obstgarten der Kuckucksmühle

;

11. Am Hainbergo über Röhns, zwiscbeii Kscbec k und Wibbecke,

Göttin^«*!' Wald (M. Chi.); 12. Bei Münden im neuen Stein-

l)ru< he, übt r Li]>pnld.shausen, zwischen Münden und Hedemünden
unter dem Sudholze; 13. Solling: 15. Böllenberg.

H(jhz. L. 1. Eschede; 3. Ahltener Wald, (iaiiii. 4. Tsen-

hageii ; 7. \ wrsbeuer Holz; 8. Bei der W^oltersdorfer Kirche;

9. Weinberg bei Uitzacker; 10. Wieden am Heisterbruch bei

Bleckede; 11. Lüneburg; 13. Kanzlershofer Holz bei Harburg.

Jiqhz. S. 1. Thun, Harsefeld, beim Camper Kirchhofe.

Rijhz. 0. 7. Am Nordrunde der Breiten Hegge bei der

Honenbnrg, auf der Höhe hinter der Dodesheide.

8. F. viridis Buchesne.

An srni n i gen Hügeln, an Kalkbergen, in Gebüschen,
auf 'i' ritt *' 11.

Ryhz. IIa. 3. Mattenko])f bei Bakede, Kilenberg bei Münder.

///. 2 Bolzum, Wirringer Steinbrüche, Sarstedt;

3. BerghiUzclu'ü, Klingenberg. Calgenberg : ö. Sackwald, Sicbcn-

berge, Seiter; 6. (ioslar, Liehcnburg, Wöltingerode; 8. Crini-

derode, Rüdigsdorf, Fetersdorf, Rothehütte, Alter Stolberg

;

11. Zwischen der Emme and dem Leinebusche, Waake, Plesse,

am Sommerberge bei Elliehausen; 12. Letst^ Heller zwischen

Münden und Hedemündeu. /.\vischen Hedemünden und Berlepsch,

am Osterberge zwischen Wiershausen und Meensen; 14. Hube
bei Kinbeck; 15. Hagenberg und Iberg bei Moringen, Nörten.

R(fhz. L. 2. ('lieversberg bei Fallersleben, zwischen Sül-

feld und Ehmen. Olpor Ix i Hisdorf, Ahmsdorf; 3. Am Krons-
berge bei der Bemerode!' Wiiiduiiililo, am Rande des Bockmer-
hoizes ; 8. Wolfsljerg bei Gartow, auf der liöhbeck ; 9. Auf
den Elbhöheu über Drethem; 13. Langenbecker Holz bei Har-
burg, Moisburg.

Rghz, 0. 1. Bei Geeste im Wehen vor dem Gehölz;

6. Rieste, Heeker Bruch; 7. Am Schdlerberge, in Hasbergen.

146. Comarum L. Blotange.

1. C. palufltre L.

In Sümpfen und Mooren, auf Torfwiesen, in
Gräben.

Mghz, Ha» 1. An der Lister Chaussee, auf den Boihfelder

Wiesen, zwischen Gut Kleefeld und der Kleefelder Ziegelei, in
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der Nähe, der Wache auf der Seelhorst; 5. Himmelreich bei

Neustadt; 6. Im Heemser Broch; 7. Uchte, Rehburg; 8. Sulingen;

9. Hoya, Vilsen; 10. Syke, Bassum; 11. JDiepholz, Lemförde.

Bgbz. Hi. 1. Peine; 2. fintenfang; 3. Im Holze bei

SMer; 7 Clausthal, Oderbrück; 8. Hirkennioor. Nni^-f ;idt,

Krinjiel.s Loch bei Harzungen; 9. Hei ü-steiodt- :m den Teichen

und Teufelshädern. Fiirsfe, Seehur«;, zwisclieji Silkcrnde und
Scharzfeld, ^^'('s{('I]l()f : 1*^. Trn Sollinir zwis< hen <h'r Bramhur}^ und
Schiai^>e, auf Wiesen unter der jiraniburg bei der Freieuwalder

Kirche.

Hlllt::. L Durch «len jianzen Bezirk verbreitet.

Rybz. S. Durch den «ganzen Bezirk verbreitet.

Ryhz, 0. Durch den «xanzen Bezirk vn l»i < il J t

.

Rghz. A. Auf Boriiuni und Juist, fehlt auf den anderen
Inseln, sonst durch den Bezirk verbreitet.

147. Poteutilla L. Gänserich.

1. P. supina L.

An Flu.ssufern und Teichen, in Gräben, a.n Dorf-
s t r a 8 8 n

.

lifjbz. Jfa. 4. Im ('hersch\veniniungsj:el)iete der Wes»»r bis

Polle; 6. 18i)7 am Weserufer unterm Walle bei Nienburg.

liijbz. Hi. 2. Drinponstedt : 8. Stcinpcda.

Hghz. L. V^. Garlstorf Ina Salzhausen.

Ang. Geb.; Auf den Eibinselu.

2. P. nomgioa L.

An sandigen, feuchten Orten, an Tei chrändern.

liijbz. L. 10. Zwischrii l.u.ke und Stapel (M. Chi.).

Rghz. 0. 1. Kin K.\cijiplar im Wclicn tiei (leeste.

Ang. Geb. : In der Hahnenheide bei Trittau.

3. P. recta L.

An waldigen, steinigen Orten, sonnigen Hügeln,
auf Hauern.

In der Provinz nur eingebürgert.

Bgbz, Ha, 6. Steinkuhlenberg bei Neustadt.

Bffbz, Hi. 2. Auf einer Mauer in Himmelsthür ; 6. Sudmer-

berg bei Goslar; 13. An der Burg Adelebsen.

B^Z, L 8. Bergen a. D. ; 11. An der Elbe bei Art-

lenburg.
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l\(j}jz. S. 2 Ht'i Stade auf den Kiichhöfen und in der

>»a)n' des Schwai zi'u lUnges.

Die Variotä t , P. s c i a p h i 1 a Z i in

.

Jf</hz. Iii. 8. Auf Triften zwischen ätcigeithal und
Kuckucksmühle.

4. P. eaneseeni Bess.

An sonnigen Hügeln.

Ang. Geb.: An der Helme nahe der Rohdebrücfce bei

Nordhaosen.

5. P. intermedia L.

Nur eingeschleppt.

l{(j}>z L. 3. In Bissendort
; lij. Kanzlerhof bei Harburg.

6. P. argentea Ii.

An 11 11 1> i' h a u t 0 n Orten, auf Mauern.
Rijbz. lid. 1. Bult. liinttM dem Döhrener Turme, Vahren-

walder Feldmark, List, Heumhansen ; 2. Seelze, Ricklinger

Zietjelei : 3. Rahlmühle, W ittriil.urtr ; 4. Klüt, Finkenborn,

llodciiwtrder, Polle; 6. Nienburg, Sonnenborstel; 7. Behburg,

Loccum ; 9. Hoya, Vilsen : 10. Tjoge und Frendenberg.

litjbz. Jli. 1. Pein«'; 2. Am .Stadlwalle beim Kehrwieder,

HimmetsihQr ; 3. Moritzberg, Wesseln, Bockenem; 4. Gronau,
Kloster Ksdierde; 5. Alfeld, RölHnghausen, unter den Sieben'

bergen; 6. (M)slar, Salzgitter; 8. Rothehütte; 10. Bei Duder-

stadt am Walle; 11. Auf der Göttinger Stadtmauer, am Kleinen

Hagen, Heinh.ausen : \2. Münden: 13. Niennvor, Solling; 14.

Einbeck; 15. le-ssiii^liaiisriK IIa rdcjisen, Uatlenburg, Nörten,

zwischen Northeim und l^lvprsli;iust'n.

R(/hz. h, biiicli den ganzen B»'/.irk verbreitet.

liijhz. S. Lurch den ganzen Bezirk verbreitet.

Ihihz. 0. 1 Bei ^leppen am Stadtwalb^ und am Kanal,

an der Kms: 4. Bei Lingen an den Wallhecken der städtischen

Weide: (j. (^uakenbrück, Rieste, Lage; 7. Auf Mauern in.

Osnabrück
; 8. Essen, Hünnefeld, Hunteburg.

7. P. WiemaaniaDa Günth.

An sandigen Orten, auf H ü g l n , an D ä m m e n.

liijhz. Iii. 8. Nach Wallroth auf feuchten Höhen des
südlichen Harzes.

8. P. reptans L.

Auf feuchten Triften, an Gräben.
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Auf Juisi and Norderney eingeschleppt, fehlt auf den
übrigen Inseln, sonst durch die Provinz verbreitet.

9. P. procumbens Sibth

In schattigen Wäldern.

lighz. Ha. 6. Schessinghausen.

Bijhz. Hi. 7. Andreasberg.

Rghz. L. 1 . Zwis( lion Bargfeld und "Weyhausen, im Lüss-
wald ; 3. Zwischen Srliil lt'rslnp:o tnid Müggcnhnrg, bei Bisson-

dorf an der üiirgwedeler (.'hausst e, Hur^wcdrl : 9. Auf den

Kibwiesen zwischen Penkefitz und Damnatz, Dauibeckt r Weitle

SDrischen Dannenberg und Predöhl ; 10. Bei Falkenhof, zwischen
Dellien und Preten, zwischen Caarssen und Qrßnejager.

Bgbz. 0. 5. Bentheimer Wald; 6. Im Moore bei Dalum.

J^gbz. A. Auf Norderney und Borkum, fehlt auf den
übrigen Inseln, in Ostfrtesland verbreitet.

10. P. silveatns Neck.

In W ii 1 (1 r r II , auf Triften und Bergwiesen.
Duich die ganze Provinz verbreitet.

11. P. Verna Ii.

Auf W a Id b I ö s s (' II , ;i n sonnigt^n Abhängen.
liijhz. IIa. 1. Auf der Garkenburg, Laatzener Snndknlden,

am Eisenbahndamme bei Wülfel, Coldiugeii ; 2- Ahlciuer Holz:

3. Kilenberg, Hünenburg, Iberg, Hohenstein ; 4. Ith, Kh'it,

Heisenkfiche, Knabenburg, Burgberg bei Ltiuenstein, Bodenwerder.

Rffhz. Iii. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Ryhz. L. 2. Clieversberg bei Fallersleben, zwischen Sül-

feld und Ehmen, Oelper bei Bisdorf ; 7. Zwischen Gollau and
Niendorf; 8. Lüchow; 9. Auf den Klbhöhen im Wendlande,
Dannenberg.

Ryhz. 0. 1. Im Wehen bei Geeste; 7. Schöler-, Bröker-,

Härder-, Hasterberg; 9. Melle; 10. Am Osterberge bei Oesede.

12. P. arenariA Borkhausen.

An sandigen, trockenen und felsigen Orten, an
Kalkhügeln.

Bgbz. Hi. 8. Rüdigsdorf, Steigerthaler Höhen, Winde-
h&user Holz; 15. Böllenberg bei Moringm.

Rf/hz. L. 8. Nordabhang der Höhbeck zwischen Vietze

und Pevestorf.

Die Yariet&t: P. subarenaria Horb.

Bgbz. Hi. 8. Gipsberge bei Steigerthal und Orimderode.
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13. P. opaca L.

A 11 Wal d r ii II il o 1-
11 , auf sonnigen W a 1 d p 1 ä t z e n u n d

an Anhöhen.
Rybz. HL 8. Rüdigsdorf, Petersdorf^ Windehänser Holz;

11. Beinhausen, Harste; 14. Salzderhelden (M. Chi.).

Rtfhz, L. 7. Kirchweyhe bei Uelzen; 11. Bilmerstrauch,

Sc-hildstein und Schafweide bei Lüneburg.

Ang. Geb.: Elisabethhöhe bei Udra.

14. F. Anserina L.

Auf Triften und Wiesen, an Gräben.

Fehlt auf dem Oberharz, sonst durch die Provinz ver-

breitet.

15. P. rupestris L.

A II sonnigen Fei seii.

Aug. Geb. : Zwischen Treseburg und der iiüssirappe.

16. F.. alba L.

An trockenen Waldrändern.

M^jg. Hi. 8. Auf dem Bothfelde bei Elbingerode, Neu-
Stadt, Windehäuser Holz, Alter Stolberg, Urbacher Wald und
Klosterholz.

17. P. sterilis Gcke.

An buschigen Hügeln und Waldrändern.

Rflhz. Ha. 1. Gcorgengarten , Grosser Herrenhäuser

Garten, Kirchröder Turm. Bunte- und Breite Wiese, Tit'i <:rirfon,

TJinborg; 2- Alten"«fh('r (lartcn. Rirklinger-, Yelbt^r-, Badcii-

stedter-, Davenstfdter-, llaieiibergei Holz. Beiither-, Gt'hideiier

Berg, Barsinghausen; 3. Osterberg und Knick bei Münder,

Süntel; 4. Ith, Salzhemmendorf, Külf, Kaninchenholz, Knaben>

burg; 6, Ahe bei Welge.

ML Fehlt auf dem Oberhaxz, sonst durch den Bezirk

verbreitet.

B^s. L. 2. Zwischen Sälfeld und Ehmen; 3. Ahltener

Wald, Bockmerholz; 7. Niendorfer Holz.

Bghz. S. 8* Barenwinkel, Ihlpohl ; 9. Platjenwerbe, Wollah,

Schönebecker Holz, Beckedorf, Holthorst, Löhnhorst.

Bghz» 0, 7. Schlöter-, Bröker-, Härder-, Haster-, Achel-

rieder Berg; 8. Essen; 9. Melle, Riemsloh.

Bghz, A, 1. Auf Norderney eingeschleppt.
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Bastarde

:

P. alba X sterilis.

Bgbz. Iii. 8. Au einem Hügel des Wiiidehäuser Holzes

nnweit der oberen Grasmühle bei Steigerthal.

P. procumbens X reptany.

U(jhz. L. i. Bii rgwedel ; 9. D.niibccker Weide bei Dannen-
berg, Strachauer lladt bei I'enliefitz, auf dem Kin hliofe des

Weinberges bei Hiteacker; 10. Auf dem Anger am Deich bei

Kolepant.

P. prü( umbens X silvestris.

h'l/h^. L. 1. Im Liisswalde.

liybz. A, 1. Norderney.

148. Alchemilla Touru. Sinau.

1. A. vulgaris L.

In Wäldern, auf feuchten Wiesen.

R^», Ha. 1. Tif'r«rarteii, Seelhorst; 2. Riiklinger Hola,

Hemniinger Holz, im Scbwarzen Knecht hei l)a isinghausen,

Gehrdener-, Rentber-. Schulenbnrfxer f^erjjr, Liiiibpig, Haarberg;

3. Kollnisch l'eld, Speckenbrink, Saupaik, .Süntel; 4. Ith,

Klüt, Bodenwerder, i'oUe; 7. Magelsen; 10. Eschehausen, auf
den Detmewiesen bei Köbbinghausen, Syke.

Rifbs. HL Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Uyhz. L. 1. Gr. -Hehlen; 3. Ahltener Wald, üaini,

Bockmerholz, zwischen Lehrte und Misbuig; 7. Uelzen,

Bienenbüttel ; 8. Auf der Höhbeck; 11. Hallenmoor bei Lüne-
burg; 13. Harburg.

R^is. 8, 1. Grünlandsmoor bei Buxtehude, am Achter-

deich des Zwei Meile Alten Landes, Westerladehop ; 2. Bei Stade

an (b r ('ontrescarpe, vor dem Salzthor am Schwingedeich, und
hinter dem Goldenen Löwen, l)eirn Schwarzen Berge, zwischen

GrnfcnTnoor und Dnddenbüttcl Haddorf, Horn('l)iirg : (i. Bei

Le)i<' ;nn zweiten Kirchhofe, liftidkesa; 8. Gm-sbcru ; 9. I-esum,

Schönebeck ; 14. Bei Bremervörde beim Kalkofen und am
Ralandswege.

Ryhs. 0. 4. Städtische Wiesen bei Lingen, Salzbergen;

5. Schfittorf; 6. Bei Quakenbrück auf den Rieselwiesen; 7. Bei

Osnabrück auf Wiesen vor dem Johannisthore und an der Knoll-

strasse, Hörne, Hellern, 9. Melle; 10. Iburg.

Rgbg, A. 4. Aurich, Ihlow; 5. Stiekelkamp. Fehlt auf

den Inseln.
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Die Varietäten:

A. montana Willd.

Uyhz, Hl 8. Ilfeld, Rothehütte, Birkenkopf, Künigshof;

9. Ravenskopf.

A. glabra Ney genfind.
Byhz, S. 11. Ottersberg.

2. A. arvensis Scop.

Auf Äckern.

Durch die Provinz verbreitet, fehlt auf den Inseln ausser

Borkum.

140. Sanguisorba L. Wiesenknopf.

1. L. offlcinalis L.

Auf feuchten Wiesen.

Rf/hz. ffa , 1. Döhrcnor Masch, Bunte Wiese, Hreite Wiese;

2. Beut her Heig; 3. k^pringe ; 4. Hameln, Bodenwerder, Polle;

G. Nieul)iirjzt'r Marsch ; 7. Stolzenau.

h'ghz. Hl. 1. l'ciijr: 2. (ir. - diesen ; 3. In der Ilse; 8.

Kothehütte, Fi ie<lrich.sbrunn, Elbingerode; 11. Waake; 12. Münden,
Bursfelde; 13. Bodenfelde.

Kghz. L. 2. Isenbüttel; 3. Gretenberg, Misburg, Anderten,

Höfer, Ahlten, Wülferode, Sehnde; 8. Kdnigshorst bei Wustrow;
9. In der Lucie zwischen Seerau und Zadrau.

Bijhz. S» 2. Zwischen Himmelpforten und Burgweg,

Bockhorst, Gräfenmoor; 7. Auewiesen am Cassebrucher Gehölz,

Axstedt; 8. Lilienthal; 10. Ottersberg, beim Oyler Moore;

11. Daverden, auf der Dekanei bei Verden; 12. Dodenberg.

Rf/bz. 0. 1. Am rechten Kanalufer bei Meppen.

Bgbg. Ä, Ö. Leer, Oberledingerland.

2. S. minor Scop.

An trockenen Kalklni^eln.

Rffhz. Ha. 2. liiiHleiicr Berg, DetttMisci- (iarten -. 3. Münder,

Sciiuleiibiirger I?er<j ; 4. Hameln, Bodenwerder. Sulzhenuuendorf,

Laucnstein; (i. Ani rechten Weserufer unterhalb Nienburg, am
Rolldamme, Kräher Forsthaus.

Rghz. Hi. 1. Berghölzchen, Steinberg, Rottsberg; 2. Gal-

genberg, Vorholz, Salzdetfurth, Wesseln, Bockenem; 4. Gronau,

Kloster Bscherde, Heyersum ; 6. Alfeld, lÄmspringe, Winzenburg,

6. Goslar, Salzgitter, Liebenburg; 8. Niedersachswerfen, Ilfeld,

Rüdigsdorf, Petersdorf, Steigerthal ; 9. Katzenstein bis Osterode

,
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10. Daderstadt; 11. Klemer Hagen, Weender Papiermühle,

Beinhausen, Hamberg; 12. Menden; 13. Bodenfelde, Nienover;

14. Attendorfer Berg, Teiche bei Einbeck: 15. Northeim, Sud-

heim, Moringen, zwischen Catlenburg und Elvershausen.

Ughz, L. 2- Clieversheig bei Fallersleben, zwischen Sül-

f.ld uikI Elnnon, Bisdüif; 3. Misburg, Kronsberg, Sehnde;

8. Auf der Höhbeck, Wustrow.

Hghz. S. 2. All Wo^niindem vor dem Hohen Thor hei

Stade: 7. Am Oeestemünder Kisenbahndamm ; 8. Am Bahndamme
vor Oldenbüttel; 9. Bhinienthal, 8t. Magnus, Le.sum; 10. Auf

der Dekanei bei Verden. Überall eingeschleppt und verwildert.

Bgbz. 0 7. Schölerberg, Züchtlingsburg ; 8. Lintorf;

y, Wellingholzhau.sen, 10. Dissen.

Uybz. A. 4. Bei Aurich am Ems - Jade - Kanal ; 5. Leer.

150. Agrimoilia Touru. Odermennig.

1. A. Eupatoria L.

An buschigen Hügeln, an Wegrändern auf üras-
p 1 ä t / e M

.

/*r//>~. JJa. 1. Vor Herrciihnnsen, Breite und Bunte Wifse,

zwiscluti Kirchrode und dem Kinliröder Turm: 2. I.indeiier-,

Benthcr-, (jcIm dcnor Berg: l). Springe, Kldagsen, Mün<ler;

4. Hameln, Salzliemniendorf, Coppenbrügge, Bodenwerder, Tolle
;

5. Bei Neustadt zwischen den Brüchen und in der Apfelallee;

6. Nienburg, Husum, Liebenau; 7. Behburger Berg, Stolzenau;

9. Hoyaer Weide; 11. Lemförde.

Jtgbz» HL Bis zur Tannenregion des Harzes durch den

Bezirk verbreitet.

H^&er, L. 1. Vogelliccrd bei Westercelle, Bissendorf;

3. Misburg, Ahlten, Sehnde, Iii n Isenhagen; 7. Uelzen;

8. ßergcti a. D. ; 9. im Wendlande; 11. iiüneburg.

E(/bz. S. 1. Jork, Borstel. Mittclnkirchen
,

Dornbusch;

2. Am Sfeiridamm und bei Schneiders Bndeanstalt bei Stade;

6. Sjindeii; 7. Beverstedt; 9. Zwischen Kesmn nnd Grohn.

Schönebecker Ziegelei, Eggestedt, Ilekuiii : 10. l);ivei<len. I.ang-

wedel, Stedebergen, Wahnebergen; 11. Sagehorn, lesen, Baden,

Etelsen; 18. Hetzwege; 1,H. Zwischen Otterstedt und Nartum.

Rijhz. 0. 1. Bei Meppen am Kleft, Esterfeld; 4. Lingen,

Beversundern, Salzbergen, Stovern, Helschen; 6. Rieste; 7.

Gertrudenberg.

Bgbz. A. 4. Aurich, im Gehölze Sandhorst, an der

Allee bei Eschen; 5. Leer, Hesel, Schattebui^.
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3. A. odorata Mill.

An grasigen StelJen,- an Waldrändern and feuchten
Abhängen.

R^z. Ha. 1. Zwischen Langenhagen and Bothfeld an
der Wietze, Mastbrok; 3. Eldagsen; 4. Bodenwerder; 9. Hinter

dem Meliorationshanal bei Bracbhaasen.

Bgbz. Hi. 8. Ilfeld, im Behiathale. Stolbcrg; 12. Bei

}3ütireii vor dem Walde, auf der Bleiche bei Münden; IB. Zwischen
Adele!>spn und Offensen, Nienover.

h'ifbz, L 1. Nonsf iidter Holz. Bennohostf»!, Bockolskamp,

Nienhagen, HisstMidorf ; 2. Vordorf, Kicliliorst ;
'.]. Misburg, (Jaiiu;

8. Elbholz h<i (laitdw: ij. In der Lucit5 hri Zadrau, an der

Streetzer Lehmgrube, im Seybruch bei Dannenberg
j 10. Vitikau

bei Bleckede.

Eghz, 8» 1. Apensen, Beckedorf; 8. Oldenbüttel, Wallhöfen.

Bgbsf, A, 4. Sandweg zwischen Anrieh and Egels.

150. Filipendula L. Mädesfiss.

1. F. Ulmaiia MaKimovicz.

Aaf feachten Wiesen, an Ufern.

Fehlt auf den Inseln, sonst dnrch die Provinz verbreitet.

2. F. hexapetala (ülib.

Auf trockenen Wiesen, an A n Ii ö h e n.

Jtfjhz. Hi. f>. Tiiebenhurg ; 7. Lerbach, Grund; 8. Kibin-

gerode, Criniderodf, Wiiukdiäuscr Holz; 3. Osterode, bei Düiina

an der Jettenhöhle; 11. Gr «Lengden, zwischen Or.-Lengden und
Kl.-Lengden am Waldrande; 12* Bei Meensen aaf der Kuhweide.

Bghg. L. 3. Aaf Wiesen am Bockmerholze; 9. Elb-

wiesen zwischen Laase und Pretzetze.

151. Spiraea Lw Spierstaude.

1. 8p. salieifolia L.

Häufig angepflanzt und nicht selten verwildert.

XXXL Familie. POMAGEEN Lindl

152. Crataegus L. Weissdorn.

1. C. OzjaeanthA L.

In Hecken und an Waldrändern.
Durch die ganze Provinz verbreitet, auf den Inseln nur

angepflanzt.
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2. C. monogyna Jacquin.

An Waldrändern» in Heoken.
Fehlt auf den Inseln, sonst dnrcb die Provinz verbreitet.

Der Bastard : C. 0 x y a c a ii t Ii a X i'i " "
^5

)' ö a.

In der Nähe der Ortschaften nicht selteu.

153. CotOUCaster Medik« Zwergmispel.

1. G. intagerrima Medik.

An steinigen Hügeln.

H^g, Ha. 3. Sudweih, Minkenstein, Iberg, Schrappstein,

Hohenstein; 4. Ith.

Ufjbz. Hi. 5. Zwischen Kschersliaus« n und Capellenhagen;

8. Steinmühle bei Elbingerode, Sophienbof.

Ang. Geb.: Zorn Hain bei AUendorf ; Klisabethhöhe bei Udra.

164. Cydonia Tonrn. Quitte.

1. C. vulgaris Pera.

In der Provinz häufig angepflanzt und verwildert.

ir>4. Amelanehier Medik. Felsenmispel.

1. A. vulgaris Mnch.

An Bergabhängen, in Felsspalten.

Rghe. Ha. Am Hobensf* In fraglich.

Ang. Geb. : Zum Hain bei AUendorf ; Elisabethhöhe bei Udra.

156. Pirus Tonni. Apfel, Birne.

1. P. communis L.

In Wäldern.
Rghz. Ha. 1. Im Mastbrok ; 2. Benther Berg ; 3. Minken-

stein, Schrappstein, Schalenburger Berg; 4. Heinser Klippen,

Hameln; 10. Im Stakenbrach, Gr.-Henstedt, Eschenhaasen.

BgbM. IB. 3. Am Knebel, Itzumer Holz; 4. Barfelder

Holz; 5. Siebenberge, Steinberg bei Alfdd: 6. Liebenburger

Berge; 8. Ilfeld, Rotbehütte, Steigerthal, Windehäuser Holz;

11 Höttinger Wnld, Plesswnbl: 12. Münden; 13. im Solling

hinter Ij.slar und Öteinborn ; 15. Vogelbeck.

Rghz. L. Hinter der Neustadt bei Celle.

R^z. S, (>. Bederkesa; 9. ät. Magnus, Beckedorf.
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2. P. Malus L.

In Wäldern.

Bffbz. Ha, i. Bicklinger und Hemminger Holz; 3. Deister,

im Süntel am Schrappstein, am Hohenstein and im Bruch;

4. Klüt, Heinser Klippen, Ith.

lt<jhz. Hl. Am Knebel, Uppener Pass; 5. Siebenherge,

8ack\vald: 9. Sc hruzfeld, Herzberg; 11. Friedland, Koc-hhist

;

12. Müiulcit : 1H. Im Solling bei Nienover, zwischen der Bram-
burg und Schlarpe, zwischen Amelit und Neuhaus, lö. Hagen-
berg bei Moringen, Trögen.

R(jbz. L. 2. Vordorf; 5. Hudeniühlen, Ostenholz. Hülser

Marsch; 7. Oldenstadt: 10. Um Bleckede; 13. Harburj^.

Ryhz. S. 6. Ali-^tedfc bei Bederkesa; ?. iStoteler Wald,

Schiffdorf ; 8. Stubben, Scharmbeckstotel ; 9. Zwischen St. Magnus
und NeuschÖnebeck, Lesumstotel, Stenum, Schoenebeck; 10. Bei
Verden auf der alten Burg; 11. Achimer Marsch, Etelsen.

Bgbz, 0. 7. Schöler-, Bröker-, Harderberg; 8. Essen.

Bfj^g. A, 4. Auf der Strackholter Gaste.

3. P. aucuparia Onertn.

In Wäldern und Gebüschen.
Fohlt auf den Inseln, sonst durch die ganze Provinz ver-

breitet, nach Norderney verschleppt.

4. F. domaitioa Sm.

In Wäldern und an Waldrändern.
Ilijhz. Hi. 8. Im Windehänser Holz fraglich.

Aug. Geb.: Rosstrappe, Achtermanns Höhe.

5. P. Aria Ebrh.

In Gebirgswäldern.

Egbz, HL 8. Zwischen Ilfeld and Hothehütte; 9. Scharzfeld.

6. P. torminaUi Ehrh.

In BergwÄldern.

Rghz. Ha. 3. Barenburg, Wültinghausen
,

Wittenburg,

am Hohenstein, Schrappstein, Iberg, Minkenstein, Rothenstein;

4. Klüt, Bomberg.

Eghz, Hj. 2. Finkenberg; 3. Knebel, Kanzener Berg bei

Heersum; 5. Siebenberge, Sackwald; 6. Gr.-Mahner, am Mahner-
kopfe, z^vis(hen Hahndorf und Immenrode am Vierborge; 8.

Crimderode, im Jankerholze, Tüchterode, Rüdigsdorf, Wind»"li:iuser

Holz; 11. Weeuder Holz, Kl.-Lengden, Flesswald, Weinberg bei
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Harste, Mackenrode, Göttinger Wald, Bwischen EllerdhauBeii and
Settmarshausen; 12. Meensen, Bra(kenbeiji;<'r Hol/,; 14. Gniben-

hagen; 15. Leineho)/. bei Nörten, Wieter bei Northeim, Hagen-
berg, Iberg Qud Ahlsbarg bei Moringen.

7. P. arbntifolia.

In "Wal (1 prn.

liyhz. 11(1. 1. In der Eilenriede am Holzrande beim

Pferdeturme eiugt s(;hleppt.

XXXII. FamiHd. ONAGRACEEN Jnss.

1&6. Epilobium L. Schotenweiderich.

1. E. «nfDttifoliiiiii L.

An Waldrändern, auf freien Waldstellen.

Durch die ganze Provinz verbreitet.

2. £. hirsutum L.

An Gräben, an Ufern, in Gebüschen,

Rghz. Ha. Schanzfjräben anf diM' Kl.-l^ilt, Vahvenwalder

Grpnz<jraben ; 2. Heim Lindener liahiib of . an der Hiiklin<?er

Beke, Barsinghansen, Egestorf; 3. Bückeiode, an der Hallcr

zwischen Gestorf und [Eldagsen, Münder, Hamelspringe; 4. liaiiu ln

Coppenbrügge, Lauensteiu, Bodenwerder, Polle; 9. Auf der

Vorgeest um Vilsen; 10. Zwischen dem Friedeholze und Holz-

hausen.
«

Rybz. HL Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

liybz, L. 1. Gelle, Burgwedel; 3. Misburg, Wassel,

zwischen Anderten und Ahlten; 6. Soltau; 7. Uelzen, Ebstorf;

8. Bergen a.D., auf der Htihbeck; 9. Im Jeetzelthale ; 11. Lüne-

burg; 13. Harburg, an der Kste bei Moisburg.

Bifhz. S. Jork, Nindorf, bei Buxtehude an der Este,

anf den Elbinseln /wifThcii Schwinge und Este : 2. Bei Stade

am Seil wiiiLienfor vor rler fcjinfonie , an der Chaussee nach

Brun^haustui, Haddoifer Holz; 3. Krantsand; 4. Am l)(>hr<»rk

:

6. Nordhoi/5, Betlerkesa; 8. An der Hümme bei Hittcrhude,

Ginsberg; 9. An der Aue oberhalb Vegesack, an beiden Ufern

der Lesum von Burg an abwftrts, am Rande des Löhnhorster

Holzes ; 10. Dauelsen, Langwedel ; 10. Ottersberg ; 12. Dodenberg

;

13. Zeven, Hanstedt, Meckelsen; 14. Osteufer bei Bremervörde.

B^^, 0. 1. Bei Meppen an der Haarbrücke und an der

1. Schleuse; 3. Bei Papenburg am rechten £msnfer; 4. Salz-
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bergen, bei Helschen an der Dille, am Fahrwege von Messingen
nach Lohe; 6. Quakenhrück, Rieste; 7. Wildes Wasser bei

Osnabrück, Grete.s(;h ; S I N i ti; 10. ibur^X-

Uijhz. A. 1. Jtiist; 'Z. üorkum; 3. Langeoog; 4. Aarich,
Timmel, Ihlow; 5. Leer.

3. parviiloniiii Bete.

An Gräben und Ufern, in Weidengebdschen.
Durch die gauze Provinz verbreitet.

4. £. montanum L.

lu Wäldern und üebüschen.

Auf Nordorney, Juist und Horkmn, fehlt auf den übrigen
Inseln, sonst durch die Provinz vorljreitct.

Die Varietät: E. vort i eil latttm Koch.

Btßz. JH. 8. Ilfelder Thal.

B(jhz. S, 1. Estebrügge; 2. Haddorfer Hol»; 7. Im Gehölz
bei Wellen.

6. B. eoUiiLiiiii Gmel.

An steinigen, felsigen Orten, an feuchten Berg-
lehnen.

li(jhz. Ha. 3. Im Süntel ; 4. Am Ith, Klüt.

Ii(jhz. Hi. 8. Ilfelder Thal.

6. £. lanoeolatnm Seb. u. Maar.

In Berfr Wäldern.

Tiffbz, Ha. 4. Im Ilolihvejre neben dem Berggarten am
Klüt, bei dem Fort Louise neben dem Taiturenloche and am
Felsenkeller.

Hijbz. Hi. 13. Au den Abhängen der Weser zwischen

Bofzen und Lauenförde.

7. £. roseum Betz.

An Gräben, in Gebüschen,
H(jlrz. Ha. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

MylßZ. Hi. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Mgbz, L. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Bgbz. S. 1. Eatebrügge; 2. Stade, Hesedorf; 6. Lehe;

9. St. Ma<rnus, Schönebeck; 10. Am Bmnnen bei Verden, Lang-
wedel; 11. Achim; 13. Gyhum; 14. Beverner Wald.

Jiybz. 0. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Mgbz. A, 4. Bei Aurich am Kanal. Fehlt auf den Inseln*
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8. B. adnatam Orisebach.

In W&ldern, an Hügeln.

Ugbg, Ha, \, Im Schlage hinter Langenhagen, Bemerode;
2' Hinter dem Lindener Berge, bei den Salinen zwischen Limmer
und Velber, Eckerde, Benthe; 3. Hei den Salinen in Münder,
Deister, Süntel ; 5. Hchneeren; 6. Oyler Holz, Bühren, Lohe;
7. Uchte; 9. Zwischen Bücken und Hetzendorf; 10. Syke.

liffbz. Hi. 3. Am Tosinarherg über dem Söhrer For.sthau.se,

» Achtnni : 5. Siehenberge; (5. Goslar; 8. Ilfeld, im Berathaie,

Birkennioor; U. li<»sdorf, Kllershausen, Grone, zwischen Macken-
rode und Waake; 12. Münder, Üranstcld, Weserthalwalduugeu

;

13. Solling; 15. Leineholz bei Nörten, Bramburg.

Rghz. L. 1. (.'eile, Lissendorf; 3. Bocknierliolz ; 5. Munster;

6. Soltau; 7. üelaen; 8. Bergen a.D.; 9. Im Wendlande.

Mybz. S. 1. Ladekop, Mittelnkirchen; 2. 1mi Stade vor

dem Kehdinger Thore, Hesedorf; 6. Spieka; 10. Nasse Strasse

vor Verden.

0. 4. Bei Plantlünne im Unlande, Backum;
6. Neuenkirchen bei Vörden, Eggermühlen; 7. Osnabrück;

8. Wittlage.

Bgbz, A: 1. Norderney; 3. Langeoog; 4. Sandhorst.

9. E. Lamyi F. \V. Schulz.

In Wäldern, an Hügeln.

B(/hz Hi. 11. Bippoldshausen ; 12. Zwischen Dransfeld

und Adelebsen; 15. Suttmerholz bei Northeim.

10. E. obMnrnm Schreber.

An Quellen, Bächen und Mühlengräben, auf Wald-
plätzen.

Jtghz. Ha. 1. In der Eilenriede im Graben neben dem
Wege nach dem Steuerndieb; 2. Zwi.schen Weetzen und Benthe,

Egestorf; 3 An den Bächen des Deisters mul Siintels: 4. Am
Stiege, an einem Bache diesseits Hope; 5. liinimelreich, .Kilvese;

9. Vilsen ; 10. Bassum.

Byhz. Hi 3. Hildesheimer Wald, Knebel: 5. Winzenburg;

(). Bei Goslar; 7. Andreusberg, Clausthal, Grund; 8. Iltcld,

Berathai, Hufliaus, Birkenmoor; 9. Lauterberg, Herzberg;

11. Bei der Ma3chmühle, auf der Totenwiese zwischen Ellers-

hausen und Settmarshausen; 12. Münden.

R^z. Zr. 1. Kl.-Hehlen, Boye, Wolthausen; 5. Walsrode,

Moorgräben bei Hudemühlen : 0. Soltau; 9. Im Wendlande, Moor
bei Simander, Streetz; 11. Wienebüttel bei Lüneburg.

10
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Rgbz, 8, 3. Altkloster, Dollern; 9. Lesum; 10. Norder-

tlior in Verden; 11. Achim; 14. Minstedier- und Beverner Weide.

R^z 0, 8. Bei E^en unterhalb der Fellage neben der

Schlittenbahn.

R^z, A, Auf Jaist, Norderney und Borkum, fehlt auf

den übrigen Inseln, sonst durch den Bezirk verbreitet.

IX. £. palastre L.

Auf torfhaltigen, sumpfigen Wiesen, an Gräben.

Durch die ganze Provinz verbreitet.

Bastarde

:

E. parvifloruni X «loiitanuni.

fiffhj^. Ha. Süntol, Bablmühle; 10. Im Ströhen zwischen
Harpstedt und Raf'snni.

Rgbe. Hi 8. im Berathaie.

E. par vif I or um X rosoiini.

lighz. Ha. 3. An Gräben bei Münder; 10. Im Ströhen

bei Biissum.

Rghz. HL 8. Ilfelder Tlial.

Rgbz, S. 4. In einem Graben am Kirchhof bei Nenhaus.

£. parviflorum X tetragonum.

R^. Ech 3. SOntel.

K. parviflorum X palustre.

Rghz. Ha. 3. Osterberg bei Münder, 8üntel ; 10. An der

Beke bei Wiedau, im Erlenbruche bei Osterbinde.

R(lhz. A. 2. Borkum.

E. hirsutum X parviflorum.

Rghz. ML 15. Wieterfeld bei Northeim.

£. monianum X tetragonum.
Rgbz. Ha, 3. Süntel.

B. monianum X palustre.

Rgbz. Ha. 3. Süntel.

E. monianum X obseuruni.

Rgbz. S. 14. In der Franzhorn bei Brillit.

E. montanum X i'oseum.

Rgbz. Ha. 10. Im Lindschiage bei Bassum.

Rgbz, Hi. 8. Braunsteinhaus.
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£. tetrag.onam X palustre.

Bsfig, Ha. 3. SünteK

E. obscuruin X palustro.

Hybz. Ha. 5, Himmelreich, Eilvese; 10. Im Petersmoore

bei Bassum.

Bifhz. A, 2. liorkum.

E. ob sc ur um X roKeuni.

Rghe. HL Vi. An Gräben bei Münden.

£. obscurum X montanum.
Rg^, S, 1. Am Jorker Minnewege.

157* Oenotheni L. Nachtkerze.

I. 0. biennis T^.

Verwildert an Tfcrn und auf Sandt eldc rii.

Rijhz. Ha. 1. Hinter dem Weifengarten, ))t'i der Ziegelei

hinter Kleefeld, zwischen der Altenbekener und l iisseler Kison-

lialin, Leineufei l)ei ( '»l'üiigen ; 2. Am lüsenbahndamni zwischen

Weetzen und Wennigsen, an der Leine zwischen Garbsen und
Ricklingen ; iJ. Münder, Teufelskammer am Deister, am Eisen-

bahndamm bei Springe ; 4. Weserufer bei Hameln, Bodenwerder,

Polle, Hagenohsen, Heinsen; 5. Jadenkirchhof bei Neustadt,

Bwischen Garbsen ond Schloss Ricklingen; 6. Ld d^ Marsch
am rechten Weserufer unterhalb Nienburg, Sdmferhofberge

;

9. Vorgeest um Vilsen; 10. Bassum; 11. Lemförde.

Hffhz. Hi. 1. Am Eisenbahndamm bei Peine; 2. Bei der

Ladeniühle; 5. Steiiiherg bei Alfeld; 0. Ei.senbahndamm bei

Goslar; 9. Wulften; lü. Am Walle bei Duderstadt; 11. Göt-

tinger ytadtmniier ; 12. Münden, lienit iu, Hursfelde; 13. Boden-
felde ; 15. Bei 1-1 ve i sliausen an der lihunie.

Rghz. L. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Ilyhz. S. 2. Stade, Horneburg; 3. Am Elbufer bei Dorn-

busch; 4. Hechthauseu, Hemmoor, Kl.-Worden; 7. Geestemünde;

8. Scharmbeckstotel, Oldenbüttel ; 10. Verden, Daverden, Holtum

;

II. Achim, Klavenhagen, Arbergen.

Mshs, 0. 1, Meppen, Haselünne; 4. Lingen, Plantlünne,

Helscher Fähr, bei Holsten an der Ems; 6. Menslage, Qnaken-

brück, Bramsche, Malgarten, Kieste, Hesepe; 7. Eisenbahndamm
bei Osnabrück, an den Kirchhöfen; 9. Melle.

Rghz. A. 1. Norderney, Baltrum; 3. Langeoog; 4. Aurich,

Timmel; 5. Stiekelkamp.

10*
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2. 0. mozicata L.

Nur verwild« 1 1.

Tiyhz. IIa. 1. Zwisclien der Altenbekener und Casseler

Eisenbahn, hinter dem Wflfonjzartoii.

Jlqhz. Ij 1, Im Wii T/j'iiliiuche hoi Cello, bei F^t hcde am
Kisenbahndamm ; 9. An den Eibhöheu im Wendlaude; 11. Art-

lenburg.

Rghg. S. 2. Zwischen Stade und Assel.

158. Isuardia L. Isnardie.

1. I. palustris L.

An (irüben, in langsam fliessenden Gewüssern,
in T o r fs ü in p f e n.

Btjhz. Ha. 1 Ttiinpcl an der Celler Chaussee, Gr.-Rueh-

holz; 6. Im Nieniiurger M<it»i- in der Gej^end des Krnlicr Forst-

hauses, Kiekhot l»ei Liebenau ; 7. Rehburg, Bohnhorst, Lavelsloh,

Diepenau (M. Chi.).

Rghz. L. 1. La< lUehausen, Bennemühlen; 3. Hänigsen,

Burgdorf, Uelzen.

Rghz. S. 12. Sottrum.

liyhz. 0. 1. Haselünne; 6. Uvi (^uakenbrück am Wege
nach Menslage, Bottorf, Fürstenau, Vechtel.

Bybz. Ä, Im Oberledingerlande.

159. Cireaea Tourn. Hexenkraut.

1. C. lutetiana L.

In schattige Ji Laubwäldern.
Durch die ganze Provins verbreitet.

2. C. intermedia Ehrh.

In schattigen Laubwäldern.
Bybz. Ha. 3. Kölnisch Feld, Deister, Süntel, Dachtelfeld;

4. Kahnstein, Ith; 9. Heiligenberg, Vilsen; 10. Klövenhausen,

Lindschlag, im Bauernbruch bei Eschenhansen.

Hghä. Ui. 6. Goslar; 7. Andreasberg, Clausthal, Lauten-
thal, Lauterberg, Kehberger Graben; 8. Stempeda, Neustadt,

Ilfeld, Sophienhof, Braunsteinhaus; 9. Liehtenstein bei Förste,

"Westerhof; 11. Bremkf -Thal : 13. Bramburg bei Adelebsen, an
den S()11in^s});k'hen ; 15. J{ifitf> Cruiid l)t'i l-!lvese, Stenneberijs-

l^niiid bei Moringen, iiarkeberg bei i^redelsloh, Leineholz bei

Nörten.

I
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Ryhg. L. 7. Unweit des Fischerhofes bei Uelssen; 8- Bergen
a. D., auf der Uöhbeck; 13. Hinter Harbarg.

Tl(/bz. S. 8. Zwischen Bredenberg and Barenwinkel ; 9.

Alt-Sthönebeck, Wollah,

Bgbz. O» 8. Osterkappeln ; 10. Iburg.

3. C alpina L.

In schattigen Laub- und Isadel Wählern, in Erlen-
brüchen.

lif/hz Ha. 3. Dmkenburg bei Sprinp^c, Deister, Siintel,

Theensen, am Hohenstein über Bakede ; 4. Kahustein, Ith

;

6. Oyler Hol»; 7. Rehburger Berge; 9. Im Dorn bei Hoya,

swischen Dahlhausen and Oiste, Heiligenberg; 10. Bassum, Syke.

BgbB. Hi. 4. An der Langen Grand bei Sibbesse ; d. Sieben-

berge; 7. Im Mönchethale bei Clausthal, Lautenthal, Lauterberg,

Rehberger Graben; 8. Ilfelder Thal, Neustadt, an der ('haussee

nach Rothehütte, Braunsteinhaus ; 9. Westerhof; 12. Hühnen-
feld i)(M Münden; 13. Im iSoiling bei ^iienover; 15. Mandelbeck
(M. Chi.).

R(jhz. L. 1. Celle, lltipiM'iistt'dtt r Bruch, ssener Hol/.

Garssener Ziegelei, FeuerschülzenUuistel. Bissendui t ; 2. Bain-

bruch bei üifliornj 3. .Steinwedel; 5. lui AS'atlelwalde bei Kru.sen-

haasen, Walsrode ; 6. Soltao; 8. Bergen a.D.; 9. Puttloser Moor,

Brach bei Hetzingen; 11. Oedeme, Heiligenthal, Böhmsholz.

lifjhz. 8, 2. Neukloster Holz, im Dupen Rehm bei Ahler-

stedt; 8. Barenwinkel; 9. Aumünder Furth, Alt-Schönebeck;

11. Im Bierder Holz zwisc hen Ottersberg und Bassen; 13. Burg-

£Isdorf; 14. Im Brilliter Bruche.

Hybz, 0. 6. P'ürstenau, Pott«'bruch; 7. In der Hornriede

am riesbe!-<;e, Harderberg; 8. Osterkappeln, bei Bohmte im
Bruche; 10. B)urg.

Hyhz. A. 5. btiekelkainp, Heseler Vorwerk.

160. Trapa L. Wassernass.

1. T. nataat L.

In stehenden Gevrftssern.

R(lhz. Ha. 3. Im reiche bei Sedemünder angepflanzt;

4. Früher im Teiche vt»n 8chw*»bber.

Ryhz. Iii. 15. Früher iui Teiche bei Northeim.

Ang. Geb.: F'rülier in Kochs 1 eiche bei ISeuhaus unweit

Vorsfelde.
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XKXIII. l amiiie. IIALO U iUiAG lUACEEN R. Br.

161. Myriophyllnm Yaill. Taosendblatt.

1. M. verticillatnm L.

In Grähen und stehenden G ^wässern,

ligbz. Ha. 1. Eilen riedegrahen zwischen dem Pterdetum
und Stenerndieb, h<'im Döhrener Turnt : 3. Teich bei Hasperde,

bei Ridiigsen (M. Chi.); 4. Duwanger und Danie bei Hanirln;

6. Nienburg, Holtorfer Ziegelei, Liebenauer Ziegelei; 9. Bruch-

hausen, Vilsen; 10. Syke, Bassum; 11. Lemförde, Diepholz.

Rghz. Hi. 1. Peine; 2. Lu Allen Wasser, Schneidler's

Graben, Stadtgraben der Langen Linie, Kupferstrang ; 3. Derne-

burg ; 4. Im Graben d^s Bennigsen^schen Gartens in Brüggen

;

9. Osteröder Teiche; 10. Seeburger See; .11. Waake; 15. Den«
kershäuser Sumpf.

R^e, L, Durch den ganzen Besdrk verbreitet.

R^z. S. Durch den ganzen Bezirk yerbreitet.

Rgbz, 0, Durch den ganzen Bezirk Yerbreitet.

Rgbz, A, 1. Am Ekeler Wege bei Norden; 3. Karolinen-

siel bei Thunum; 4. Aurich. Fehlt auf den Inseln.

2. K. spicatuu L.

In Gräben und stehenden Gewässern.

Rgbz. Hd, 1. In den Teichen und Gräben des Georgen-
gartens, in den Bothfelder Wiesen an der Wietze ; 2. Ricklinger

Beke; 3. Teich bei Hasperde; 4. Vor dem Mühlenthor bei

Hameln, in der Hairiel und der Danio. Ohsener Fisdif eiche

:

5. Steiiihuder Meer, in der Leine hei IS'eustadt : 6. See bei der

Holtorfer Ziegelei, Düstere See in der Nienlmi «^er Marsch, in der

Aue unterhalb Liebenau; 7. Lavesloh und Bolinhorst (M. Chi.);

9. See zwischen Hassbergen und Gandesbergen, Bruchhausen,
Hoyerhagen; 10. Kirchweyher See; 11. Dümmer See.

Rgbz, Hi. 1. Peine; 2. An der Innerste bei Förste;

5. Alfeld; 8. Sophienhof; 10. Seeburger See; 12. Imbsen, in

der Fulda bei Münden; 14. Einbeck (M. Chi.), Salzderhelden;

15. Denkershäusel- Sumpf, Nörten.

Rghz, L, Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Bgbz. S, Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Rffbz, 0. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Rgbz. A, 1. Norderney, Juist; 2- Borkum; 3. Im Kanal
von Esens nach Bensersiel, Langeoog. Im Beiderlande.
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3. M. alterniflomm 1)0.

In stehend e n G e w ä s s e r n.

Hijhz. Ha. 1. Sclianz^riihen hinter Vahrenwald, auf den

liothfelder und Brinker Wiesen an der Wietze ; o. Mardorfer

Moor; 6. GrSben am Exemerplatase bfti Nienburg, Linsbarg;

8. Sulingen, 10. Im Hallbache und Karrenbrache.

R^z. L, 1. Celles Entenfang, bei Lachtehausen, Vorwerk,

Burgwedel, Bissendorf; &. Hademühlen; 9. Zwischen Kl.-Gosborn

und Zadrau; 13. Insel Wilhelinsburg.

Etjhz. S 2 Zwischen Schneiders Badeanstalt und Thun;
9. In i.achon bei Lesum.

Ryhz. 0. 1. Bei Meppen auf der llerrsehwie.se; 4. Bei

Lingen hiiitrr dem Gefangenhause, bei Plantlünne im Unlande,

Settlage, Wilsten: 5. Bentheim; (i. Bei Fürstonau am Randf
des HahnenuiooreH. in d«'n (fpwä«s(>ni dt-s Palltit, in einem

Graben südlich vom tSt ii kti ii h lu i iüesto; 8. liuntehurg.

liybz. Ä. 1. Juiät; 2. Borkum.

XXXIV. Familie. HIPPÜRIDACEEN Lk.

162. HippuriB L. Tannwedel.

1. H. vulgaris L.

In Gräben und stehen den Gewässern.

Rijhz. Ha. 1. Beim Kirt luiKler Turm, aut der Breiten

Wiese ; 2. In der Fösse ; 3. Im Sedemünder Teich ; (>, In einem

Eisenbahndorchlasse bei der Landwehr.

Rghz, Hl. 1. In Moorgräben bei Feine; 2. Kupferstrang,

Pfingstanger bei Himmelsthür, Giesener Teiche, Entenfang;

3. Unter dem Galgenberge; 4. Heyersum; 5. Apenteich hei

Winzenburg; 0. l.it^benhurg, Salzgitter; f). O^IcKHlir rcitlie;

10. Seeburger See; 11. In der Ka.se zwisi lu u ünsdort und der

Rasein'ililc, Spring(juellen hei Grone, Harste, Angeröteiii; 14.

Salzdt'rht'lden ; 15. l)tMikt'i sli:nis<»r Sumpf, Nör^'n.

ni/hz. L. 1. Ceih- \M. Chi.); 7. Olden.stadr h.-i Uelzen;

H. S{ hnakt'iihurg. Lüchow, auf dem Salzterrain um Wustrow
und in der Lucic; 9. l'enkctif KahwKMi : 11. Mchem; 13. Harburg.

Egbz. S. 1. Buxtdiude; 3. DornljUf^ch ; 4. Neuhaus;

5. Ihlienworth; (i. Elmlohe, Flögeln, an der Geeste bei der

F&hre von Harschkamp; 8. Lilienthal; 9- St. Magnus.

Bgbg. 0, 2. Papenburg ; 3. Auf dem Mümling bei Börger

;

6. Bei Rieste im Stickteiche; 7. Wüste, Hellern, Schinkel,
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Bissendoif, Belm, Wersche, Himbergen, Helfern, Palsterkanip,

in den Eisenbahngräben swiscben Linne und Haltern; 9. Bei

Melle in der alten Else und im Drahtumer Brache.

Bgbz, A. 1. Norden, Jnist; 2. Borkum; 3. Neustadt«

Gödens, Esens, Langeoog; 4. Grossefehn, ReiderJand.

Die Form: H. fluviatilis Roth.

Rffhz. S. 5. Bei Otterndorf.

Die Varietät: H. longifolia Blytt.

Rghz. L. f>. Im .M)/.ui,fsi:rahen der alten Elbe bei Fenketitz

;

lt. Lüderähausen bei Lünebuug; Iii. Wilhelmäburg.

XXXV. Familie. LYTURACE£N Juss.

163. L;^thriim L. Ueiderich.

1. L Salicaria L.

An Gräben und Ufern, an feuchten Stellen im
G e b ü s c h.

Durch die Provinz verbreitet mit Ausschluss des Über-

harzes und der Insel Juist, Langeoog und Baltrum.

2. L. Hyssopifolia L.

Auf feuchten sandigen Triften, an Gräben, auf
Äckern.

B(ßfa. Ha 2. Bei den Salinen hinter dem Lindener

Berge, Davenstedt, Herrenhaüsen; 3. Am Suderbruch zwischen

Springe und dem h^bersberge, am Hüpeder Gehölz; 4. In der
Danie bei Trind<-rn.

R<jb£. H). 2. Drispenstc'lr r,r (li^'f^cn, in der Nahe des

lMitcnfan<zc.s, Bolzum; 3. Achtum; (S. Neustadt; 10. Wollbrand-

hausen (M. Chi.); 11. Z\vis( hcn dciu Kleinen Hagen und Lenglern,

Holtensen; 15. Zwischen Moringen und Wolibreclitshausen,

Behrensen.

Rghz. L. 3. Sehnde, Gretenberg; 8. Bergen a. D., Schnacken-

burg; 9. Zwischen Kaltenhof und Damnatz, Langendorf, Gr.-

Heide (M. Chi.); 11. Bei Lüneburg auf Schutt unbeständig.

164. Peplis L. Bachbungel.

1; P. Portola L.

Auf feuchten Triften, an Gräben und Teichrändern.

JRghss» Ha, Durch den ganzen Bezirk verbreitet, auf
schwerem Boden seltener.
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R^Z, Hl 1. Peine; 3. Itzum; 7. Glausthal; 9. Pöhlde

(M. Ohl.); Wiesenhecker Teich; 11. Sichelst^in, Landolfshausen,

Kleiner Hagen, Plesse; 13. Zwischen Adelebsen uud der alten

Bremker Kirche, Schlarpe; 14. In den HolUngspfütssen ; 15. Brun-
st ein, Tcufelslöcher am Iberge bei Moringen, Stennebergsgrund,

Nörten.

Rf/hz. L. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Rffbz. S. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Rghz. 0. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

R^z. A. Auf Borkum und Spiekeroug, fehlt auf den

anderen Inseln, sonst durch den Bezirk verbreitet

XXXVl. FamiUe. PUILAOELPUACEEN Don.

165. Philadelj)llU8 L. l*feifenstrauch.

1. F. coronaiius L.

Angepflanzt und hier und da in Hecken Terwildert.

XXXVIi. FamiHe. CUCURBITACEEN Jusb.

166, Cucurbita L. Kürbis.

1. C. Pepo L.

Angepflanzt und zuweilen fast verwildernd.

167. Cucumis JL Gurke.

1. C. sativuB L.

Gebaut und auf {Schutthaufen verwildert.

168^ BryOUia L« Zaum-übe.

1. B. alba L.

All Ziiunen, in Hecken und (iehü sehen.

R(/hz. Nu 1. Zwischen der Döhrener ( 'Ii;iii.ss(h^ und (\vv

Sudbahn, an der Nordstrasse, HerrtMihruis-en. Wültcrude, Beme-
rode ; 2- Davenstedter Strasse, Ahlem; Ii. \Vitteul>urg, Alten-

hagen; 4. Bei Hameln vor dem Brückthore, Bodenwerder;

5. Luthe (M. Chi.]; 6. In einer Gartenhecke beim Nienburger

Kirchhofe.

R^z, Hi 2' In Hecken um Hildesheim, Mastberg, Gr.-

Giesen; 3. Neuhof, Bockenem; 5. Alfeld; 6. Goslar, Liebenburg;
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8. Grafschaft Höhnst ein ; 10. Zwischen Daderstadt und Ecklinge-

rode; 11. Nicolausberger Weg an der Mauer des Botanischen
Gartens, Harste, Mengershausen, Lenglem; 14. Einbeck; 15.

Gatlenburg, Thüdinghausen, Nörten.

Rghz. L. 3. Hänigsen; 5. Ahlden, Hop bei Fallingbostel;

8. Dolgow, Kl'iinow, Woltersdorf, Rebenstorf; 9. Damnatz,
Hitz;i(k(<i : 10. Krusendorf; 11. Lüneburg; 13. Schwarzenberg
bei Harburg.

B(ßs, S. 9. Blunienthal; 10. Verden.

lUßjs. 0, 8. Hunteburg (M. Chi.)

Effbß, A. 1. Auf Norderney fraglich; ö. Detern.

2. B. dioioa Jacq.

In Hecken, an Zäunen, in Gebüschen.
Bgbz^ Ha. 1. Im Hinüberschen Garten an der Nicolai-

Strasse verwildert; 3. Am Kurzen Gink bei Springe angepflanzt;

4. Bei Hameln am Schüteenplatze , am Klüt, Felsenkeller,

Finkenbornerweg.

JRgbz, HL 9. Osterode (M. Chi.)

B(^0. L, 1. Bei Celle verwildert.

ligbz. 0. 4. Lingen, im Pfarrgarten zu Lage, bei Bramsche

;

7. Osnabrück, Gertrudenberg.

Bgbz» A, 2. Auf Borkum fraglich.

169. Sicyos L. Haargurke.

1. S. angulata L. *'

Angepflanzt und bisweilen vor wildert.

Bgbz. Ha. 6. Nienburg a. W.; 4. Bodenwerder.

XXXVlil. Familie. POHTÜLACACEEN Jusb.

170. PoTtulaca Tourn. Portulak.

1. P. olsnuiea L.

Auf sandigem Boden, auf Ackern, an Wegen.
In der Provinz nur hospitierend.

Byhz. IIa. 1. Bei Herrenhausen, hinter dem Weifengarten,

Wollwäscherei bei Döhren.

Bgbs. Hi. 1. Hildesheim; 5. Alfeld; 11. Göttingen;

12. Münden.

Bgbz. L* 6. Auf dem Steinpflaster des Gutshofes des

ersten Gutes Hudemühlen.
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171. Moutia mich. Muntie.

1. M. minor Ginel.

Auf feuchten Äckern, an feuchten Sandplätzen.

B^z. Ha. 1. Hinter Hainholz, List, beim Vahrenwalder

Armenhause, vor und hinter Bischofshol; 2. Barsinghausen;

3. Zwischen Gestorf und Hiddestorf« bei Springe im Breiten

Holze; 4. Lintorf, Schwöbber; 5. Am Nordrande des Stein-

lnMltr Meeres; 6. Kriiher Forsthaus: Jl. Im Wiehe bei Vilsen;

10. Ivivdtweiher !See, bei Bassum unter dem Wehberge und bei

Wiecht'iihausen.

Rijhz. Hi. 1. rt'ine; 2. In At-r Niilie des Kntenfanfres

;

3. Neuhof, Sohle; 9. Osterode, Westerhof; 11. Kleiner Ha<^M'ii,

Waake; 12. Kattenbühl ; 13. 8c.hlarj»c, Carlsiust bei A<lelebsen,

Solling; 15. Bollert bei Hardegsen.

R(jhz. L. 1. Bissendorf, Burgwedcl; 3. Isernhagt^n, Misburg;

5. Bei Hndemühlen an einem Nebenbache der Kreuzföhre und
auf Viehweiden beim Heiberge ; 9. Im Wendlande auf Lehmboden.

R^z, S, 1. Buxtehude; 2. Dammhäuser Moor, Hagen,
Thun, bei der Steinbecksbrücke hinter Riesförde, Bockhorst;

(). Lr lit' . 7. Geestemünde, 8. Oldenbüttel, Bredbeck; 10- Völkersen;

11. Achim; 14. Moor bei Mehedorf.

B(/hz. 0. 1. MeppoTi : 4. Bei hingen hinter dem Gefangen-

hause, Flaiitliiiine
; 6. (^)uakenbrü( k : 7. H<'i Osnabrück auf den

Schützenhofsffldern, Dodeshaus, Hellern; H. Es.sen.

Ii(/hz. A. Fehlt auf den Inseln, sonst durch den Bezirk

verbreitet.

2. M. xiviilaiiB Gmel.

In Quellen und Bächen.
Bghz, Ha. S, In Bächen des Deisters und Süntels;

5. Mardorf, Eilvese; 6. Schessinghausen, Oyler Holz, Langen-
damm; 7. Steyerberger Ziegelei, Rehburg; 8. Zwischen Sieden-
burg und Sieden; 9. Zwischen Hasbergen und Gandesbergen,
Kordholz, Vilsen ; 10. Wiechenhausen.

Rghz. Hi. 7. Zellerfeld, Andreas}>erg ; 8. Niedersachswerfen,

Thyrathal
, l'oppenberg

,
Kaulberg. Ilfelflcr 'J'hal, Birkenmoor:

9. Osterode; 13. Am Fusöe der Biamburg bei Adelebsen;
15. Nörten.

Bffhz. L. 5. Im Kreiinger Moore, liudemühlen; 9. Im
Wendlaiide; 13. Moisburg.

Rybz. S. 2. /wischen Mittelsdorf und Himmelpforten,

Thun, zwischen Dollern und dem Alten Lande; 6. Flügeln;
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7. Geestemünde; 8. GraBberg, Bredbeck; 9. Lesumer Moor,
St. Magnua; 10. Borstel, Netimühleti ; 11. Oyier Moor.

liyhz, 0. 1. Wesuwe; 7. Bei Oesede in den sieben Quellen.

172. ClaytOUia L. Claytonie.

1. C* perfoliata Donn.

Verwildert und eingebürgert.

liijhz. S. 2. Bellevue, Schwarzer Berf; und Sanders An-
lagen bei Stade; 10. Am Burgberge bei Verden.

Bgbg. 0* 7. Auf der Petersburg bei Osnabrück.

XXXIX. Familie. PARONYCHIÄCEEN St. Hil.

173. Corrigiola L. Strandling.

I. C. litoralis L.

Auf sandigeil, teuciiten Tlätzen, an Wegen, im
Kiese der Flüsse.

Rtjhz. Ha. 1. Vor liorienhausen, Ziefzelei hiiitt r Kleefeld,

am Führenkampe hinter Vahrenwald, zwisclien List und Öteuern-

dieb, Bothfeld, Vinnhorster Ziegelei; 3. Am Bahndamme bei

Springe; 4. Bei Hameln an der Weser; 5. Schloss Ricklingen,

Otternhu^en ; 6. Bei Nieiil)ui g am Weserufcr und auf sandigen

Stellen der Heide; 9. Auf der Vorgeest um Vilsen; 10. Bassum;
II. Diepholz, Lemförde.

Bghg. Hi, 8. Neustadt ; 12. Bei Münden am Fuldaufer,

an der Werra, zwischen Münden und der Glashütte am Weser-
ufer (M. Ohl.); 16. An der Buhme bei Northeim.

B^z. L, Im Heidegebiete des Bezirks verbreitet.

Bghz, 8* Durch den ganzen Bezirk an sandigen Wegen
und Heiden.

Jtffhz. 0. 1. Ksterfeld, zwischen Haselünne und Veerssen;

4. Lingen, Altenlünne, zwischen Plantlünne und Messingen,

Varenrode, Estringod, Biene; 6. Quakenbruck, Lonnerbeke und
Sülteniühle bei Fürstenau, Rieste, Hesepe; 7. Netterheide bei

Osnabrück, Haste, Atter, Natrup; 8. Uunteburg, bei Barenau
auf dem Uunteburger Damm.

Bgbz. A* 3. Friedeburg, Wieseder Meer; 5. Auf dem
Hochmoore von Rhauderfehn, Hesel. Fehlt auf den Inseln.
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174. Hcruiaria Tourn. Tausendkom.

1. H. glabra L.

Aaf sandigen Brachäckern und Triften, an Wegen.

RghM, Ha. 1. Im Burgfeldo hinter Hainholz, Kirchröder

Ziegelei, Entenfang, Herreiihausen, Stöcken, auf der Garkenburg;

3. Lindener Berg; 4. Am Felsenkeller bei Hamehi, Bodenwerder;
f) Nirnhnrg: 9. Ani Kanal bei Vilsen; 10. Am Bahndämme
bei Hassum tMn;it'S(lil('|>i)t.

Jifjhz Hi. 1. Peine; 2 An der Innerste bei Steuerwald;

3. An der limcist»' vor und liintt i Maiienburg; 5. Am Kisen-

bahndamme bei Alfeld; (i. Goslar, Salzgitter; 7- Königshof;

8. Neustadt; 9. Pdhlde (M. Chi), Katsenstein bei Osterode.,

Herzberg; 11. Göttingen; 12> Volkmarshaosen, Meensen, zwischen

Münden nnd der Glashütte; 13. Bodenfelde; 14. Am Helden-
berge bei Salzderhelden, Einbeck; 15. Zwisehen Northeim and
dem Salzberge an der Rhume, zwischen Klvershansen nnd
Catlenburg.

Rghz L. Im Heidegebiete des Bezirks verbreitet.

Rgbz. S 2. Exerzierplatz bei Stade, zwischen Grund-
Oldendorf und Hedendorf, Altkloster, Harstfolf], Hollenbeck;

8. Myhle: 10. Verden, Daverden, LangweUei; 11, Achim,
üttersberg, Hemelingen.

Rffhz. 0. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

liijbz. A. 4. Aurich, zwischen Egels und Sandhorst.

Fehlt auf den Inseln.

175. llleeebriiiii lourii. Knorpelhlumc.

1. L verticiHatnm L.

Auf feucliten Sandplätzen, an saudigen Ufern, in
T O r f b r ü c h e n

.

]i<l})Z. IIa. 1. An der Cliaussee zwischen List und Both-

feld, Ivircluöder Zieg»dei
,

Stöcken, Entenfang, Langenhagen;

5. Bei Neustadt an den Sandbergen vor dem Moore; 6. ^»ien-

barg, Sonnenborstel, am Grossen Sündern und bei den Stöckser

Föhren; 8. Solingen, Ehrenburg; 9. Hoya, Vilsen; 10. Bassum,
Syke; 11. Diepholz, Lemförde, Wagenfeld.

E^z, m. 1. Peine; 7. Bei Zellerfeld an den Bändern
des Kiefhölzer Teiches, an den Ufern der Bode bei Königshof.

Rgbz. L, Im Heidegebiete des Besirks verbreitet.

"Rghz. S. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

i^ftjT. O. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.
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liyhz. A, Fehlt aaf den Inseln, sonst durch den Bezirk

Yerbreitet.

17B. Polycarpau Löffling^. Nagelkraut.

1. F. tetn^^Uum L.

An sandigen Stellen, nur eingebürgert.

Mgba, L. 8. Bei Bergen a. D.

XXXX. Familie. SCLKRANTHACEEN Lk.

177. SelerantilUS Knäuel.

1. 8. uumai L.

Auf Sandfeldern, an Felsen.

Fehlt auf den Inseln, sonst durch die Provinz verbreitet.

2 S. peiännis L.

Auf Sandboden, an sonnigen Hügeln und Abhän-
gen, an V e 1 s e ii.

I^ghe. IIa. 1. Kinhicider Ziegelei, Bothfeld, auf der

Garkenburg, Uerrenbauneu, Stöcken, Vahrenwald; 2. liarsiug-

hausen; 3. Bei der Roskamp'schen Fabrik in Springe; 5. Himmel-
reich bei Neustadt, Hagen, Mardorf, Schneeren; 6. Schäferhöfer-

berge, Sonnenborstel, Arkenberg, Liebenau, Husum, Linsburg,

Rohrssen, Steiiubko, Langendamm; 9. Duddenhausen, Windhorst.

Jtghz. Iii. 2 Am östlichen Alihange des Steinberges;

7. Auf Kiesstelhui hei Scharzfeld; 11. Zwischen Bischhauson

und Heiersliausen ; 15. Northeim (M. (5hl.)

Bffhs. L. Fehlt im südlichsten Gebietsteile, im Heide-

gebietc verbreitet.

Hfjhz. S. Fehlt in der Maisch, sonst durch den Bezirk
verbreitet.

R(jhz. (). l)ui<h den Bezirk verbreitet.

Ugbz. A. Durch den Bezirk verbreitet.

XLI FamiUe. CRASSULACEEN DC.

m Bulliard« BC. BuUiarde.

1. & aquatica DC.

Auf überschwemmten Plätzen, an sandigen Ufern.

Bgbe. 0, 6. Zwischen Ahe und Rottinghausen, am
Wittenberge bei Neuenkirchen.
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dOO. iSedum L. Fetthenne.

1. S. maximutn Snt.

In Wäldern, auf Feldern, an suiiiiijien Anhöhen,
üghz. Ha. 1. Mastbiok; 2. In der Freilieit hinter Linden,

Ricklingen, Eckerde; 3. Münder; 4. Hameln, Ith, Bodenwerder;

5. Schlosagarten bei Neustadt; 6. Bei Nienburg am rechten

Wesenifer unterhalb der Stadt, Walkenburg, Judenkirchhaf,
I ndwehr bei Nienburg, Leeseringen, Blenhorst; 7. Stolzenau,

Wiedensahl; 10. Bassum.

Bghz. Hi. 2. Finkenberg; 3. Kiitbtl, unter dem Tosmar-
berge; 4. Nordstenimen ; 5. Am Steinbci gc bei Aifeld ; (J. Goslar,

Salzgitti'i : 7. Grund; 8. Ilfeld, Rothehütte; 9. Kntzenstein bei

Osterode; 10. Duderntadt
; 11. Gr.-Lengden . Wcciide, Plesse,

Reinhausen, Sieboldshausen ; 12. Münden, Dransfeld; 13. Am
Rothen Stein bei Bodenfelde; 15. Nörten, Hardcg-sen.

Rijbz. L. Dureh den ganzen Bezirk verlucifet.

R(fhz. S. 2. Riensförde, CuntpHr Mühle, Schwarzer Berg,

Hoher Wedel; 5. Ihlienvorth; 6. Lehe, Spaden; 7. Wulsdorf,

Geestendorf; 9. Zwischen Grohn und St. Magnus, an den Ab<
hängen beim Lesumer Moor; 10. Daverden, Fnlverberg und
Jerusalem bei Verden; 11. Baden, Etelsen.

E^>z. O. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Rs^g. A, 5. Auf der Heseler Gaste.

2. S. purpureum Lk.

In Waldern, an Rainen, an nnhobanten Orten.

Rghz. Ha. 1. Hintei' Döhren an ijer Masch. fJr.-Hiirhhr»!'/.

Breite Wiese voi' Kirchrode, Vahieuwahl ; W. Sehulenlauger

Berg; 4. Bei der Kraimühle, im Gröiiinger Felde, Salzhemmendorf
(M. Chi.) 5. Neustadt; 9. Vilsen; 10. Bassam.

lUfbg. Hi. 1. Bei Peine auf Äckern; 2. Zwischen Emmerke
and Sorsum au der Ch.iussee, unter dem Finkenl)erge, Bimmels-

thfir ; 3. Achtum ; 4. Klze, Nord.stemmen ; 5. Hamberg bei Alfeld,

am Rande der Siebeidjerge, 7. Um Wildemann am Gallenberge;

13. Adelebsen ; 14. Negenborn ; 1.5. Moriiigen.

Ii()hz. L. 1. Celle; 5. Hudemühlen; 7. Uelzen; 8. Im
EUdiolze auf der Höbbeck bei Gartow; 13. Am Schwarzenberge

bei Harburg.

R^g. 8* 2. Sandberg bei Burweg, Schwarzer Berg und
Horst bei Stade; 5. Otterndorf; 7. Schiffdorf, Chaussee Wulsdorf,

Stotel; 9. Lesum.

Kgbz. 0. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Bgbz. A. 4. Aurich.
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Der Basfard: S. maximnin X pnrpuream.
Rf^. S 9. Zwiselteii Ihlpohl und Lesum.

3. S. villosam L.

Auf torfijren Wiespn and Berj£wios«*n.

Mßbz. Iii. 10. S...'lmrger S.m>. (M. ( hl.)

Ang. Cif-li. : Am Meissner auf der Höhe zwischen der Kalbe

and dem Lauthäuscheu, Fraa UoUers Teich.

4. S. albun L.

An Felsen, auf Mauern.

liyhz. IIa. 3. Eldagsen \^\. thl.;, Kiichhofsmauer in

Ehnbeckhaasen ; 4. An der Sti<»ge bei Hameln, am Ith, am
Burgberge bei Laaenstein, Eckberg bei Bodenwerder ; 5. An Maaem
des Schlosses in Neustadt.

Rgbjf, HL 3. Auf Strohdächern in Heersum, auf Mauern
in Sillium; 4. Im Park in Banteln; 6. Auf Mauern in Goslar;

11. Auf der Stadtmauer in Göttingen, Reinhausea.

R^Z. L. 1. Bei Celle auf der Mühlenmarsch, an den

Abhänjjjen der Harhurjzer ('haussee in der Hehlen - Vorstadt

;

6. Hei Soltau am Südabhange des Kirchhofes; 7. Oldenstadt.

Rf/hz. S. 2. Am Wege na'li dem Schwarzen Berge,

Kirchhotsmauer zu Bliedersdorf : 9. Hiunienthal.

Rgbz. 0. 4 Sal/bt !«ren : 6. Meiisla<,n\ Hörstel, Hesepe;

7. Mockau, Sutthaui^eu; 8. Uunteburg, Lintorf.

5. 8. datyphyllmik L.

An Felsen, auf Mauern.

Rffhz. Ha, 3. An Felsen des Hohensteins.

Rgbz. S. Am Steindamme des Elbdeiches nahe der Luhe-
Mündung angesiedelt.

0. S. aen L.

An sonnigen Hügeln, an Felsen, auf S andf eidern.

Rgbz. Ha. In den Kreisen Syke und Di«'i>li(il/ selten und

nur eingeschleppt, sonst darch den ganzen Bezirk verbreitet.

Rgbz. Jli Durch den ganzen B<'zirk verbreitet.

liijJiz. L. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Bgbg, S. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Rgbz, 0. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Rgbz. A. 1. Norderney, Jnist, Baltram, Westlintel bei

Norden; 2* Borkum; 3. ßensersiel, Neuharlingersiel, Hesel,
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Langeoog, Spiokeroog; 4. Bei Aarich auf dem Jadenkirchhofe;

5. Kloster Barthe.

Die Varietät: S. sexangulare L.

M^z. Hu. 2. Bettenaer Garten; 3. Am Hohenstein;

6. Bei.Nienbarg in der Marsch.

Rgbz, Hl. 2. Rottsberg, an der Leine zwischen Schliekum
und Ruthe; 3. Galgenberg; 5. Unter den Siebenbergen; 11.

GöttingtMi.

Bgbz. L. 9. An den £lbdeichen im Wendlande.

Bghz. 8. 2. Bei Sanders Anlagen; 10. Verden.

7. S. boloniense Loisl.

Auf Sandfeldern, an trockenen Abhängen.

Egbz, Ha. 3. An der Kirchhofsmauer in (Jestorf, Mai ien-

bnrp, Ihorg, H<ihenstein ; 4. Folsenkeller bei Hameln, Ohrberg

(M. Chi): 9. Zwischen KI.-Borstel und der Hoyaer Weide.

Rifhz. Hi. 5. Cber FiinsiMi, Wrisbergholzen; 7. Andreas-

bfrg; 8. Alter Sfolberg; 9. iJühna; 11. Mühlberg bei Marien-

garfen, auf der Kirchhof.'^mauer bei Klliehau.sen, zwischen Ellie-

hausen und Holtensen, Parensen; 12. Am Letzten Heller Ixi

Münden; 14. Klus bei Einbeck; 15. Weper bei Moringen,

Troegen, Nienhagen.

Eghz. L. 1. In Gelle aaf der Trift; 3. Kronsberg (M.Chl.)

5. Hudemühlen; 7. Uelzen; 8. Bergen a.D.; 9. Dannenberg,

Hitzacker; 10. Bleckede; 11. Lüneburg; 13. Harbarg.

Rgbz, 8. 1. Buxtehade; 2. Am Agathenburger Schloss-

herge; 7. Bexhövede; 9. Zwischen Lesum und Grohn; 10. Auf
der Dekanei und beim Grünen Jäger bei Verden, Kitze, Lang-

wedel; 11. Achim, Baden.

Bgbz. 0. Darch den ganzen Bezirk verbreitet.

8. S. refiexum L.

An felsigen Orten, auf Sandfeldern und Mauern»

R(jhz..Ha> 4. Bei Hameln; 5. Auf Mauern des Schlosses

in Neustadt.

Rijhz. Hi, 2. Im Bischofskampe am PMsenbahndamme,
in Himmelsthür auf Mauern; 3. In Moritzberg auf Mauern;

6. In Ooslar auf Mauern.

Rghz. L. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Ryhz. S. 2. Düdenbüttel, Horneburg, auf der Hnrst und

am Schwarzen Berge bei Stade; 9. Zwischen Lesum und Grohn,

U
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Lüssum: 10. Eitz«», Halsmühlen, Langwedel; 11. Bierden;

13. Meckels«'!!.

R(jhz. 0 1 M('ii|»e?i: 2 Zwisclioii Bokel iiüd Neiiiidorf;

4. Am Stuhbenheige und dt ii niHi'^rheit Weiden l>ei Lintieii,

Ksti'iiii^en, r*la!itlüiii!e, bi i Lrsi IkmIc an (l» t i!in.s!t! nrke ; (). Mal-

jrai-ten. Kn<rter; 7. Suttliausen
; S., Essen, Lintorf; 9. Melle.

J)ie Vaiietät : 8. i upest!'e L.

R(/hz. Ha. 9. Zwisclien Hassel und Listrup.

]ii/hz Iii. 8. \^^\ Ilfeld am GänseschnabeL

liffhz. L (i. Hei Soltaii an der llai burjrer ('!uiii«see

:

7. HovonscMi : S. Hergen a.D.: 0. Wendland; 11. Bei Liiiieburg

an (Irl ( liausse naeh der Rothen Schleuse j 13. Harburg.

ligbz. 11. Baden.

210. Sempervivuiii L. Hauslauch.

1. S. tectornm L.

Durch die ganze Provinz auf Dücheru uud Maucru häutig

angepflanzt und verwildert.

2. S. sobolifenun Sims.

Ang. Geb.: An Felsen in der Nähe des FalkenMteins am
Unterharz.

XLII. Familii). GROSSULARIAGEEN Dü.

211. Ribe8 L. Stachel- und Johannisbeere.

1. K. C^rossvlaria L.

An Felsen, in Wäldern und Hecken, in Gärten
gezogen.

Die Varietät:

B. Grossnlaria L.

Dnrch die ganze Provinz in Gärten gezogen.

• R. T va crispa L.

liyhz Ha 1. Ma.slbrok, Kileiuiede : Ilfiiiininger Hol/.;

3. Drakenburg und Burgberg im Saupark, lloheastein ; 4. An
der Uetzenburg.

R^ss. Hi. 2. Beaulieus Höhe; 3. Knebel; 7. Clausthal,

Lauten t hal ; 8. Hfeld, Neustadt, Elbingerode; 9. Osterode;

10. Dudeistadfc; 11. Gleichen, llaisfe; 13. Brombeig bei

Adelebsen, Solling 14 Alter Grubenhagen, Einbeck (M.Ohl.);

15. Northeim, Moringen.
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Ityhz. L. 9. In der KhitzU' ln-i llitzack»'!- ; 10. In doii

(ri^estw&ldern um Bleckede.

K. r »' c I i n a t II n» F..

liybz. L. Im iM'/iikt' hier und da vt^rwilded.

2. B. alpinnm L.

An Felsen, in Wäldern, in H ecken.

Rghz. IIa. IJ. Drakcnliiu L:, lüt-lstein ; 4 Tiaiioj»stein, Ith,

Kalinstein. In den iihrijien Kicisen in Heck*!! viiwihlert.

liijhz. Hi. 5. An den Siei)enl>erjien, Seiter hei F'reden

;

7. Andreasberg Hohegei.s ; 8. Uothehütte; 12. JSteiubruch an
der Qaerenbarg bei Mflnden ; 13. An der Brambnrg bei Adelebsen.

In den übrigen Kreisen in Hecken angepflanzt and verwildert.

Rghz, L, Im Bezirke hin und wieder verwildert.

Ang. Geb. : Bei Danndorf im Drömling wild.

ll(lhz. S. Tm Bezirke nur angepflanzt und verwildert.

MyOz 0. 7. Aiu Schülerberge; 9. Diikuni , bei llieiu.sloh

im Krukumer Busch. In den übrigen Kreisen nar hier und
da angepflanzt und verwildert.

Rghz. A. Im Bezirke nur in Hecken verwildert.

3. E. nigmm L.

In feuchten Wäldern, an Bächen, in Sümpfen.

Bgbz. Sa, 1. £ilenriede, im Graevemeyer*schen Holz,

Gananoher Forst; g. Im Deister bei Barsinghausen ; 6. Nien«

bürg; 7. Stelle: 8. 13ei Ehrenburg in Moor^räben des Dominial-

gartens; 9. Vilsen; 10. Bei Bassum im Wedehorner Holze.

Ityhz. Iii. 3. Klin«i;enber;^ über Marienrode; 0. Goslar;

8. Rothehütte, KIbinj;erode ; 11. An der Kase zwischen der

Stejremühlo nnd Hn^^dorf. an der Leine bei (löttingen (M. Chi.),

Papiermühle bei Kl.-L( n;_'<lt n : 12. An der Weser bei Gimte;

15. An der Espol zwisf iirn Trtitien und 1 lardi'jiscn.

Ihjhz. L. Dureli den ujanzen Hezirk verbleitet,

Hif'Z. S 2. Auf der Krleninsel bei Stade, ürueh bei

Thun, llagcu, llulz bei Neuklo.ster : <). Mühldeieli; 7. G« < st( -

münde; 8. Sandbeck; 9. Lesum, St. Magnus, Lohnhorst ; 10.

Langwedel, Verden; 11. Meyerdamm.

liybz. 0 1. Meppen ; 6. Quakenbrück, Mensla^^e, Fürstenau,

Rieste, Eggennühlen; 7. In Hellem, Home; 8- Bei Essen in

der Feilage, im Todtenkampe; 9. Melle.

Bgbs, A, 4. Ihlow; 5. Oldehof und weiter verbreitet.

n*
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4. B. Tttbrnm L.

In feuchten Wftldern, in Hecken.

liijhz. Ha. 1. Eileiiriede; 2. Im Limmer-, Velber- und

Badenstedter llol;5e; 3. Deister, bei Eldagsen (M. Chi); 4. Lauen-

stein (K. Chi.); 6. Nienburg; 10. Im Ellernbracli und am
Klosterbache bei Bassum.

Rghz. Hi. 9. Am Goldbrnnnenbache über Herzberg»

Badenbausen (M. Chi.). Im Bezirke sonst nur hier und ^
yerwildert.

Rgbz. L. 5. In der Sthlenke bei Ahlden; 9. Im Wend-
lande; 11. Schnellenberg bei Lüneburg.

Rghz. S. 2. lladdorfer Holz, Thun: 4. Am Dobrock,

zwischen Wohlenbeck und Hemmoor; T.Geestemünde: S. Raron-

winke] ; 9. Anumiid, ^>t. Magnus, zwischen Lesum und Barg,

Wollah, Holthorst; 10. Vm Verd<'ii ; 11. Achinier Marsch.

Ryhz. 0. Durch di u ganzen Bezirk verbreitet.

Bghz. A. 5. iSiiekelkamp.

XLUL FamiUe, SAXIFßAüACEEN Vent.

212, Saxifraga L. Steinbrech.

1. S. decipiens Ehrh.

In Felsspalten, an steinigen Orten.

M(jhz. Hi. 8. Rothehütte.

Ang. Geb.: An Felsen des Bode- und Steinbachthaies im
Nordharz.

2. S. Hirculus L.

Auf torfhalt igen Wiesen, auf moorigen Stellen.

Rghz. L. 8. Bergen a.D.; 11. Heiligenthal !n i Lüneburg.

Rghz. S. 2. Zwist lien Wiepenkathen und Schwinge; 6. Im
Vecrmoor zwischen Debstedt und Spaden; 7. Bei Hagen am
Cassebrucber Gehölz auf den Auewiesen, am Damm bei der

Beverstedter Mühle (M. Chi.); 10. Kükenmoor bei Verden;

14. Grünlandsmoor des linken Osteufers von Spreckens bis in

die Kühe von Bremervörde und der Berer-Minstedter und der

Bever Weide.

Rghz. 0. 1. Lähden bei Meppen.

Rgbz. A. 4. Im nordwestlichen Teil des .Hochmoores bei

Aurich (M. Ohl.).

L/iyiu<.Lu üy Google



165

3. S. tridactylites L.

An Felsen, auf Mauern, auf 8 a n d f e 1 H e r n

.

Tdjhz. IIa 1. Hethener Kalkhruch : 2. Am Lindcner Herj^e,

Sleinltiuch hinter Limmer; 3 Auf der KircUliotsniauer in iSpiiiijre,

im Deister über Springe, uut dem freiliegenden Felsen ül)er

dem Hallerbrannen, Bakede? Berg, Hohenstein, Barenburg;

4. Ith, Kahnstein, auf Mauern an der Weser, im Jägerloche bei

Hameln, Bodenwerder.

Rghjf. Hi. 2» An den Stadtwällen, aaf Maaern in Hildes^

heim und Emmerke; 3. In Moritzherg auf Mauern; 4. Auf der

Hofmauer des Klosters Eschede; 5. Siebenberge, Seiter; B. (ioshir;

7. riaiisthal, am Wiiiterherge ; 8. Am KnlileTiberize hv'i Küiin-

gerode, (Jrimderode, Kiidi Lisdorf, Steigerthal; 9. Ostciode; 10.

Duderstadt; 11. Göttinger Stadtmauer, Ro.'^dorf, Keinhausen,

Grone, Nicolausberg, üleniiUNcri, Elliehausen; 12. Meensen;

13. Ualar; 14. Einbecker Stadtmauer; 15. Moringen, Nörten,

Hardegsen.

Rgbz. L. 8- Am Colborner Berge bei Lüchow, bei Wustrow
am Heuerwege; 9. Elbabhang bei Tiesmesland, Moor zwischen

Cnssebode und Gistenbeck, Beesem; 11. Kalkberg bei Lüneburg.

Rgbz, 0. 4. Herzefort bei Lingen; 6. Neuenkirchen;

7. In Osnabrück an der Ziegelstrasse, Ziichtlingsburg, Bissen-

dorf, Sünsbeck.

Bgbz, A, 1. Auf Juist im Bühnenthale Hall-Ohms-Glopp.

4. 8. graanlata L.

An Waldrändern, an grasigen Hügeln, aufwiesen.

Bgbg» Ha, 1. Bei Herrenhausen, Stocken, hinter Gr.-

Buchholz dem Wietzer Holze zu; 3. Im Süntel, beim alten

Kirchhofe in Springe; 4. Auf dem (irossen Stidden, Duvanger,

Ohrberg, Bodenwerder, Salzhemmendorf (M. Chi.).

ligbz. Hi. 2. Borsumer Holz, neben dem alten Schlag-

hnunie am nordöstlichen Finkenbev«:e : Bei der Oberförsterei

in Diekholzen: (}. Goslar; 7. Claustliul ; 8. lifelder Thal, Neu-

stadt, Klbingeiude; 10. Duderstadt, Tnnningerode ; 11. Jägerberg

bei Sieboldshausen, Reinhausen, Grone, zwischen Bovenden und

Harste, Elliehausen, zwischen Grone und Knutbühren, Eichen-

krug ; 12. Fuldawiesen bei Münden, Johannisanger bei Meensen,

Dransfeld; 13. Adelebsen; 14. Hube bei Einbeck (M. Chi.);

15. Denkershausen, Weper bei Moringen, Nörten.

Rgbz. L. 1. Zwischen Schepelse und \Veyhans(>n : 2. Gif-

horn. Isenbüttf !, Fallerslehen. im llasenwinkel ; 4. Ehra, Hrouie;

7. L'elzen, Ebi-turt ; 8. Bergen a. i). ; 9. Im \Vcndlande durch

das ganze Gebiet; 11. Lüneburg.
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Rgbz. S. 2. Vor dem Hohen Thore I>ei Stade fraglich;

8. Am Eiseubahudamm bei Peuuighüttel ; 9- St. Magnus; 13.

Zeven.

Rghg. 0. 2. Bei Papenburg im Quadrätcben; 6. Heeke,

Quakenbrück, Menslage, Neuenkirchen, zwischen Holldorf und
Fladderlohhaasen ; 7. Hei Holzhausen im Einschnitte der Oeorgs-

Marienbahn, in Osnabrück im Schlossgarten verwildert.

313. Clirysopleniaiii Toum. Milzkraut.

1. Chr. alteniifoliiim L.

An quelligen und sumpfigen Stellen, in Laub-
wäldern und Erlenbrüchen.

Ryhz. Ha. Durch den ganzen Bezirk vei breitet.

Rghz. Hi. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Ryhz. L. Durch den ganzen Ue/ark verbreitet.

Rghz. S. 2. Haddort. Thun, Sternberg. Agathenburg,

Hechthau.sen, Neukloster, im Grossen Bracken hei Harsefeld,

Altkloster, Daudiek ; 4. Am Dobrock
;
T.Geestemünde; 8. Baren-

winkel; 9. Schönebeck, Lesum, Wollah, Löhnhorst, Habicht-

horst; 10. Langwedel, Verdener Brunnen, Neddenaverbergen;

11. Otterstedt.

O, 6. Engter; 7. Bei Osnabrück im Honeburger
Holze, Malbergen: 8. Kssen, Lintorf, Hunteburg, Venne; 9. Im
Laerschen Holze, Riemsloh.

Ughz, A, 3. Im Forstort Hopels.

2. Chr. oppositifolinm L.

An feucliten. schattigen Stellen, an Waldbächen
i n Ci <' I ) i r g s g e g e n d e \\.

liyhz. Ha. 1. Früher in der Eilenriede bei Heiligers

Brunnen; Deister, Süntel, Saujtark, üsterw.ild: 4. Uli;

5. Marienseer Holz ; 6. Oyler Holz ; 7. Rehburger Berg ; 9. Auf
der Vorgeest um Vilsen; 10. Bassum.

Bghz, Hi. 2. Hildesheimer Wald, am Escheder Berg in

der Nähe des Steilen Stiege«; 3. Im Bischofssundern, Salz-

detfurth; 5. Schlehberg, Gerzer Steinberg, Röllinghausen; 6.

«oslar; 7. Clausthal, Grund: 8. Hfelder Thal, Rothehütte,

Sophieiiliof. Neustadt: f). Westerhof, OHtorode (M. ("hl.), Lichten-

stein l)ei Förste, lierzberg; 10. Am Fiiideiiberge })ei Duderstadt

:

11. Kischengrnnd bei Mariaspring, Breuikethal ; 12. Stc iinkf-

bach bei l^öwenhagcn, Hemeln, ßraunsberg bei Dransfeld,

Weserthahraldungeu bei Münden, im Bache oberhalb des Bahn-

L.iyui<.LU Oy VjOOQle
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(lunhlaisses am \V*'gt' von V'olkniarHhiiu.son zum Andre«; 13.

Uslar; 13. Mandtilbeck, Leiiieholz über (irossenrode, Stoiim-bergs-

grand bei Moringen, im EHsthal des Nörtener Waldes.

liijbz. L. 1. HüfiT, Bissendorf, Burywcdul, Deedenbostcl,

Eldingen; 4. Brome; 5. Walsrode, Hademühlen; 6. Soltau;

7. Uelzen ; 8. Bergen a. 1). ; 9. Im Brache zwischen Streetz

un 1 Riskau, Tliunpadid, am Cattuniner Bache bei Questorf;

11. Lün('bur«r: Vi. Wavhnv*!, Moisburg.

Mgbz. S. 2. Iladdoi f. r Holz, im letzten Thale der Camper
Abliänjz;e, N«Hiklostor Holz, im firosscn UrackiMi, Diindi^'k

;

4. Zwischen WohltMibock und Hcs.«*'!. Wohleidx'ckrr llülz. rini

Dohio* k : 7. rieestcmünde : S. fJan iiwiiikcl : J). St. Maj^iiu.s,

Alt-S» hl ik'Imh k. Wollah, Sandbeck, Lfuchlcnburg ; 14. üevcrner

Wald, l.lH'i-sdtufVr Holz.

liijlfZ. 0. 7. Malbt'igen, Hägen; 8. Ksseu, Lintorf;

9. Riemsloh.

214. Parnaüsia Tourii. Herzblatt.

I. P. palustris I,.

Auf uitKsen, Sehl a Hl in ig «'n Wiesen, an trockenen
Gipsber<^en.

liijhz. IIa. 1. Dührener Masch, Huiilc Wiese in der ^Jahe

der FuWersc'happen, hinter Kirohrode ; 2. Zwischen dem Benther

Berge und dem Deister; 3. Zwischen Deister und Süntel,

Bockerode, zwischen Springe und dem Sauparke, Osterberg,

Hnhnerhaus und Kilenberjx bei Münder, I l;i nielspring : 4. Hasten-

beck. Ilassber^, ainWe^ie nach Friedrichswald. Aerzen. Ilolzhausen,

Wallensen, (';»i'elleiih;Mjreii. Sr»l/lH'min<'tidi»rf (M. ("hl.i. I?()flf>n-

werder ; o, Hagehl>ur«!:er Much ; (>. Sches>in;j:hausen, Wiesen an

der Siede. Blenhorst, Hörstel, Jjinsburjx: 8. /iejzelei in Nord-

hülz, Sohnialförden, Khrenburg ; 9. Vilsen; lO. Hassum, Syke;

II. Diepholz, Lemförde.

R^}Z, Hk 1. Bei Peine im Moore; 2. Unter dem Finken-

ber^e; 3. Unter dem Knebel, in der Jlse: 4. Ileyrrsutii; 5. Oerzen,

Siebenber<i'e : (>. (Joslar, Rin^jfelheini : 8. Steim-i 1 hal, Niedersm lis-

werfen : U. Osterode, Scharzfeld: 10. Westi rdde; 11. \\ ;iak«',

zwischen Nicolausber«: und Dejijtold^hrui- et), unter der Haths-

i)urg, <iöttinüer Wald, 0 roner zwii^i lnui (irone und Knut-

bühren, Holzerode, Ivischekrug, Hillingshäuser Schlucht, Kl.-

Lengden, Diemarden ; 12. Meensen ; 15. Espolde, Trögen,

Fredelsloh, Stennebergsmühle bei Moringen, Lutterhausen,

Denkershausen.

Bgbz. L. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Bghz, tS, Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

L.iyui<.LU Oy VjOOQle
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liyhz. 0, 1. Lähden und auf dem Twiste bei Meppen;

4. Lingen, Varenrode, Messingen; 6. Loxten an der Venne;

7. Osnabrück: Wüste und Fledder; 8. Lintorf, Krietenstein.

A, 1. Juist, Norderney, Baltrum; 2. Borkum;
3. Spiekeroog, Langeoog; 4. Zwischen Moordorf und Stüren-

burgshof, Ihlowerfehn; 5. Firreler Weide bei Oldehof.

Die Varietät: P. gypssophila Vocke.

lUjhz, Hi. 8* Stempeda, Steigerthal.

XLIV. Familie. UMBELLIFEBEN Juss.

215. Hydroeotyle Tourn. Wassernabel.

1. H. Tulgaiis L.

Auf Moor- und Torfboden, in Sümpfen.

Itfjhß. Ha, 1. An der Celler Chaussee, Entenfang, Hain*
holz, Vahrenwald, Gr.-Ruchholz, Hischofshol, Bult, Kirchröder

Ziegelei; 3. Deister, 8üntel, Schräders Sohl, Theenser Moor,
am Kisenbahndiunnie östli(h von Springe; 4. Pottliarfsfoifh;

5. Schloss Ricklinfirn. 1 liinnirlreich bei Neustadt: (). Bei Nien-

burg am Rolldamni, Litbriiau : 7. Stolzenau, Wiedenaahl;

8. Sulingen, Siedenburg; 9. Hoya, iiruchhausen, Vilsen; 10.

Bassum, Syke; 11. Diepholz, Lemförde, Wagenfeld, Dümmer.

Ryhz, HL 1. Um Peine im Moore; 3. Bei Söhre; 12.

Hühnenfeld bei Münden (M. C3il.), Kuhlager im Bramwalde bei

Hemeln; 13. Torfmoor im Solling; 15. Denkershäuser Teich.

R(jhz. Zf. Durch den ganzen Bezirk Terbreitet.

Rgbz, S. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Rghz. 0. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Hybz. A. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

21fi. Sanicula Toiiru. Sanikel.

1. S. europaea T;.

' In s c Ii a 1 1 i g e n Wälder n.

Hghz. Ha. 1 F-ilt nricdc. Mnjjfbrok : 2. Davenstedter-,

Bornnmer-, Rickliiigcr- und Benimiiiger Holz, Gf^hrdoner- und
Bcnther Berg, im Scliwurzen Knecht bei Barsiiighau.scn ; 3.

Schulenburger Berg, im Deister über Springe, Mattenkopf,

Hohenstein, Saupark; 4. Klüt, Ith, Bodenwerder, Polle; 9. Im
Dorn bei Hoya, Hoyaer Weide; 10. Bassum; 11. LemfÖrder

Berg.

L/iyiu<.Lu üy Google
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Ugbz. Iii. 1. Sülscher Holz, HameUuwald ; 2. Mastberg,

Finkenberg, Borsiuner Holz; 3. Knebel, Vorholz, Derneburg,

Söder, Bockenem, Salzdetfurth; 4. Kloster Escherde; 5. Alfeld,

Siebenberge, Freden, Lamspringe ; 6. Gositir, Satzgitter, Vienen-
burg; 8. nfelfltir Thal Elbin;^< rode, Neustadt

; 9. Katzi nsf ein

bei Osterode, Westerhof, Lauterherg; 10- Bei Dudcrst.iflt im
Lohen; 11. Göttinger Wald, Plosswald, ^larinsprirt^ : 12. Miindon;

14. Hube bei Einbeck; 15. Berka, Uagenbcrg bei Moringen,
Nörten.

Rghz. L. Garssener Ziegelei, Wathlinger Holz; 2. Clievors-

berg bei Fallersleben; S.Misburg, Ahltener Wald, Gaim; 7. Telzen,

Bobenwald bei Ebstorf ; 8. Lüchow, Wustrow, auf der Höhbeck,
Bergen a. D.; 9. Klotzte; 11. Schnellenberg bei Lüneburg;
13. Kanzlershof, Rahmstorfer Holz bei Moisburg.

Byhz, 5. 2. Nenkloster, Grundoldendorf, Grosser Bracken,
Ahlerstedt, Himmelpforten, Haddorf; 6. Bederkesa; 7. Geeste-

münde, Beverstedt; 8. Barenwinkel; 9. Altsehonebeck, Wollah,
Löhnhorst, H;ihic-hthorst, St. Magnus; 12. Ottersberg; 8. Zeven;
13. Beverner Wald, Bremervörde.

R(fhz. 0. .4. Hei Salzbergen im l^rm hp : 6. Heeke; 7.

Hastci -, Schölei-, Brökerberg; 8. Bei Esöeni im Born, im ßott,

Lintorf.

lighs. A. 3. In Hopels am alten Kiidiof«'; 4. Im Tier-

garten bei Auiich, Egels, Eiliebuach. Fehlt auf den Inaein.

217. Astrantia Tourn. Astränze.

1. A. major L.

In schattigen Thälern der Bergwälder, auf Wiesen,
in p h ü s e h 0 n.

Bybz. Hi, 8. Windehäuser Holz, Steigerthal, Alter Stolberg.

218. Eryngiam Tourn. Mannstreu.

1. B. oampeitr» L.

An dürren, anfruchtbaren Anhöhen, auf trockenen
Triften, an Wegrändern.

R^g, HL 8. Urbach; 11. Auf dem Krossberg bei Lenglern.

Ang. Geb. : Zorgeufer, Salza.

Rghz. L. 8. An der Kirche in Trebel, Segge - Deich bei

Gartow; 9. Im Wendlande an der Elbe, landeinwärts sich ver-

lierend; 13. Bei der Harburger Fähre.

Ugbz. 0. 1. Bei Meppen auf der Kuhweide an der Ems.
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2. £. maritimum L.

Ans a 11 (1 i jjj i' n Orten a m c e r e.

Jigh?. A. 1. Konlerney, Juist, Baltrum; 2- Borkum;
3. Ljiiiui'ool!, spiekeroog.

Aug, ( iei». ; Nordseestrand bei Duhnen, Guxliaven.

219, Cieuta Ii» Wasserschierling.

1. C. Tirosa L.

An Gräben, in Sümpfen, an Teichen.

Rgbss. Ha. 1. Bothfelder Moor; 4. Salzhemmendorf,
I'g}i<M^en ; 5. Empeder Mühlenteich, Milveser Mühle, Steinhader

Meer; 0. An der Meerbache und \Vrii(i rinne bei Nienburg,

Düsterer See in der Nienburger Mar.S(h. Nienburger Moor,
Secliach hoi Kröije, /wischen Linsburir und d*>r Ffirser ^ffilde,

Eit klutt" hei Liebenau, HU'nhorst , zwiwelien (.iadesbiiinb n und

Heemsen, Bötenberg; 7. Loceumer Eisebteiche, Schweiltubruch

bei Loccum, Rehbarg; 8. Zwischen Siedenburg und Sieden,

Ehrenburg; 9. Zwischen Hassbergen und Gandesbergen; 10.

Bassum, Syke; 11. Dummer See, Diepholz.

Rffb.?. Iii. 1. Bei l'eine im Moore; 2* Entenfang; 9. Teufe.ls-

bäder bei Osterode, Westerhof, Herzberg; 10. Am HotlnMiberge

bei (iiel)old(^hansen, Seeburger See; 11. Sumpf auf dem Kleinen

Hagen; 15. Denkershansem.

H(jhz. L. Diireh den Liauzen Ili'/iik vcrlnt'itet.

J{ffhz. S. Dureh d*'n ganzen Be/.uk verbreitet.

Rybz. 0. 1. Bei Haselünne im Hudener Moor, Meppen;
2. Papenburg, Bokel; 4. Lingen, AltenHngen, Schepsdorf;

6. Bei Bramsche im Darmsee, Fürstenau, Thiene; 7. Bei Os-
nabrück im Petersburger Graben, EYersl)Urg, Suttliausen, Belm;
8. Wittlager Scldossgraben, llun^eburg; 9. Bruche.

I^f/bz. A, Fehlt auf dtiu Inseln, sonst durch den Bezirk

verbreitet.

Hie Varietät; C. t euuifo lia Fröhlich.

Bgbz, Ha. 10. Im Moore zwischen Göddern und Stötting-

hausen.

Mgbz. S. 2. Stade beim Ottenbeck; 6. Kühlen.

290. Apium L. Sellerie.

1. A. graveolens L.

A n salzhaltige n (J r t e n . ;i in S e e s t r a n il e.

lighz. Ha. 2. An der Fösse bei Davenstedt, zwischen

Ronnenberg und Benthe ; 3. Saline bei Münder, Eldagser Sulz-

quelle, Alferde (M. Chi.)



171

Rybz. Iii. 2. Hiniiiielwthür ; 4. Heyersum; 6. Salzgitter;

10. Seeburger See; 11, Pfingstunger bei Harste.

Mybz. L. 8. iSalzstriche uin Wustrow, Gr.-lieide; 11.

Grünhagen bei Lüneburg.

^ghz, 3. Freiborg; 4. Belam; 5. Zwischen Ottern«

dorf and Altenbrach; 6. Geestewiesen bei Lehe; 7. Zwischen

Geestendorf-Waladorf and Lanhausen.

Rghz. 0, 4. Salzbergen; 9. Am Laerer Mühlenteich.

Bffhsf» A. 1. Norderney, Juist; 2. Borkum; 3. Spiekeroog,

4. Timmel.

221. Potroseüuum Uoitiu. i'etersilie.

1. P. sativam Hoffm.

In der Provinz gebaat and verwildert.

222, Uelosciadium Koch. Scheiberich.

1. H. innndAtuiii Koch.

In Sümpfen, an Grftben.

Rghz. Ha. 1. An der Chaussee hinter List, Bothfeld,

Engelbostel, ('ananohe, auf der Hrciten Wiese in der Nähe des

Tiergartens; An Gräben des Exerzierplatzes hei Nienburg,

Nionburger Moor nach der Krähte zu, Nien1uir<zor Rrnrb, Lanj;en-

dannii. Soniniilior.stel. lIiMMnscr Irnich; 7. lü'libur^, Kreuzkrujj:,

Leese, lüubb sf orf; 8. Ziegelei l)ei NortJliolz : 9. Im Kanal bei

Bruchhausen; lU. Colnrade (M. Chi.), Uassuni; 11. JJümuier,

zwischen Wa^enfeld und Ströhen.

Rghz. L 1. Eversen, Ententang, ächweinebruch ; 2. Gif-

horn ; 3. Bissendorf, Burgwedel ; 5. Hudemühlen.

Bgbs. 8. 2. Zwischen Schneider's Badeanstalt und Thun

;

6. Lehe; 7. Beim Nückler Holze; 8. Giehlermühlen, Osterholz;

9. Lesum; 10. Langwedel.

Bgbst. 0. 1. Bei Meppen im Kanal, auf der Kuhweide
und in den Lachen beim Ladeplätze; 2. Papenburg, Bokel;

4. Lingen, zwischen Kmsbühren und Engden; (3. Quakenbrnck,
Menslage. Fürstenau, Rieste, Barenaue atn Stallteiche: 7. Hei

Osnabrück auf der Dodesheide, Hasbergen, Wersche; 8. Hnntcburg.

Bghz. A. Auf Langeoog, fehlt auf den übrigen Inseln,

sonst durch den Bezirk verbreitet.

2. H. aodüLonim Koch.

In Gräben, Bächen, Teichen.

Mgbz, 2. In Gräben der Binnenwiese von Borkum.
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3. H. repens Koch.

An sampfigen Stellen, in aasgetrockneten Grftben.

Rgb^. IIa. 11. Ochsenmoor bei Lemförde, Hüde.

ligbz. Iii. 2. rfingstanger bei Hiiniiielstliiü, bei iiildes-

heiwi vor dem Oaterthore.

Rybz. L. 1 . Schweinebruch bei Lachtehausen ; 7. Zwischen

Qr.'Lidern und Oldenstadt; 8. Lüsen, Gühlitz, Lackan, Satemin,

Nanden, Bergen a. D., Streetser Moor; 9. Kähmen, Schmarsau,

Carwitz; 11. Lüneburg.

Bghz. 0. 4. Plantlünne im Unlande; 5. Bentheim;

6. Nenenkirchen ; 7. Bei 08na])rilck im Gretescher Busch, bei

Hörne im Oesmolder Bruch, bei Wersche an den Quellen;

8. Bei Hantebarg im Baddemühlethale.

223. Falcaria Rivill. 8ichelmöhre.

I. F. vnlgam Bernh.

Auf Äckern, an Wiesen rändern.

Rghz. Hi. 2. Vosslage bei Himmelsthür, am Rande des

Finkenberges' liVicr Sorsum ; 3. Arn Ki elah : 4. Z^Yi^<chpn Khcr-

holzcn und Oionan; 5. Lan^nMihol/on. unter den 8iebenbergen,

Rölliiighatisen ; G. Goslar, Saizgitter, Vienenburg; 8. Ilfeld,

Neustadt, Crimderode, Rüdigsdorf, Klbingeiode j 10. Duder.stadt

;

II. Gr.-Schncen, Roringen, Kleiner Hagen, zwischen Weende und
Eddigehausen, Weender Papiermühle, Landwehrschenke, zwischen

Weende und Bovenden, Hainbei^; 12. Ellerode, Atzenhausen;

14. Dassel, Hunnesrück, Salzderhelden (M. Chi.); 16. Bühle,

Iberg und liöllenberg bei Moringen, Nörten, Northum.

Rghg. L. 2. Zwischen Sülfeld und Ehmen; 3. Bei Mis-

burg an der Chaussee beim Steinbruche, Sehnde; 8. An der

Woitersdorfer Kirche; 11 Vor dem Sülzthore in Lünebarg.

224. Ammi Touru. Ammi.

1. A. majus L.

Auf Äckern, mit fremdem Samen eingeführt,
unbeständig.

Bghz, Ha. 1. Döhren, am Schnellen Graben ; 2. Lindener

Berg, Ricklingen.

225. AegOpodium L. Geissfnss.

1. A podagraria L.

An Bftchen, an Hecken, in Gebüschen.

Durch die ganze Provinz verbreitet.
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226. Carum L. Kümmel,

1. C. CaiTi L.

Auf Wiesen, an Äckerrainen.

Auf Nt)ideniey, Jialtrum und Horkuni, felilt auf den übrigen

Inseln, sonst durch die Pro viuz verbreitet.

2, C. BnlbocastftMim Koch.

Aaf Äckern.

R^z, Bi. 11. Bei KerstUngerdderfeld am Wege sui*

Bruck, am Hainberge oberlialb des Palverhäaschens.

Bgbz, 0. 1. Bei Meppen.

227. Pfmpinella L. Bibernelle.

1. F. magna L.

' An Waldrändern, in Gebaschen, auf Wiesen.

Bgbz. Ha. 1. Döhrener Ghaassee, List, Kirchrode;

2. Lindener Berg, Benthe, Gehrden, Wettbergen; 3. Springe,

Eldagsen, Münder; 4. Hameln, ^odenwerder, Polle; 5. Amts-
wiese bei Neustadt, Dammkrug; 6. Nienburger Marsch, Wiesen
an der Meerbacho, Langendamm, Oyler Berg; 7. Behbarg;

y. Hoya, lloyershagen : 11. Lemförde.

Rgbji. Hi, Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

R(jhz. L. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Rgbe, S. 2. Am Grossen Bracken bei Harsefeld; 13. Gyhum
bei Zeven.

Byhz. 0. 7. Osnabrück, Schüler- und Brökerberg, Schb'de-

hausen; 8. Bei Ksson auf dein Priponwinkel, Lintorf; 9. Bei

Rothenfelde auf dem Kleinen Berge, Dissen.

Die Va i iet ät : P. d i s s e c t a Be t z.

Egbe. Ha. 3. Bei Münden.

Rgbz, Hi. 15. Bei Moringen am Iberge.

2. F. saxifraga L.

An Hügeln, auf Triften und Wiesen.

Aut Juist und Baltrum, fehlt auf den übrigen Inseln,

sonst durch die Provinz verbreitet.

Die Varietät: P. nigra Willd.

Rgbz. Ha. 6. Drakenburg.

R(jhz. S. 4. Hechthausen; 9. St. Magnus; 11. Ottersberg;

13. Gyhum bei Zeven.
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228. Berula Koch. Berle.

1. B. angnstifolia Koch.

In Gräben, B&chen und Quellen.

Bgbz, Ha. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Bgbz. Hi, Fehlt auf dem Oberhans, sonst durch den

Bezirk verbreitet.

Bgbz, L. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

B^st, 8. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Bgbz. 0. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

liyhz. A. Auf Borkum, fehlt auf den übrigen Inseln,

sonst durch den Bezirk verbreitet.

229. Sium L. Merk.

1. 8. latifolinm L.

In stehenden Gewässern, in Gräben.

Bifbz, Ha. 1. In der Eilenriede am Wege nach dem
Pferdeturme and dem Steuemdieb, an der Celler Chaussee;

2. Leveste; 3. In den Wasserläufen dei" Sambke und Haller;

4. Im Seegraben unter der l'elzenburg; .5. Am Leineufer bei

Neustadt. Kmpode : H. In der Nienbnrtrcr "Marx-Ii. bei Liebenau,

hinter Kricli.sliageii beim alten Amte; 8. Siodt iihurg ; i). Bruch-

hausen
; 10. Im Fange bei der Abtei im Müliienteich bei Abben-

hausen.

Bgbz* Hi, 1. üm Peine; 2. Hildesheimer Stadtgräben,

Kupferstrang, Himmelsthür; 3. Salzdetfurth, Derneburg, Bockenem;
4. Gronau; 5. Alfeld; 11. Pfingstwiese bei Harste; 14. Salzder-

helden, zwischen Salzderhelden und Imbsen (M. Chi.)

Bgbg L. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Bgbz, 8. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Hgbz, 0, Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Rgbz, A, Fehlt auf den Inseln, sonst durch den Bezirk

verbreitet.

230. Bupleurum lourn. üasenöhrchen.

1. B. lenuissimnin L.

An salzhaltigen Orten.

Efßbz. Ha. 2. In der Nähe der Egestorfschen Salinen

bei Badenstedt ; 6. Nienburg.

Ji(fbz. Hi. 2. Am Fuss( des Steinbei'ges bei der Trillke,

bei llildeshi^im vor dem Gesehen Thore, gegenüber der Schwefel-

quelle am Länderberge bei Hasede; 6. Salzgitter.

L/iyiu<.Lu üy Google
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fifjhz. L. 3. Zwischen Lehrte und Uten ; 8. Im Siedegrande

bei Predölil, l^lütlingon.

B<jhz. A, Bei £mden an der Ems unweit der Schleuse,

Borkum.

2. B. fsloatum L.

Au KalklxM-t^en im Geb ü.sei» und an Wal dr find »'in.

Byhz. Hi. 6. Liebonburgor Berge, Salzgitter, Inimourode;

8. Crimderode, Rüdig}^(bu-f, Tetersdorf, Neustadt^ Ilfeld, Steiger-

thal, Windehftuser Holz; 11. Zwischen der Weender Papier-

mühle und Bovenden, Bischhausen (M. Ch.); 12- Zwischen

Hedemnnden und Oartenbach, Ellerode.

3. B. Scheffieri iiumpe.

Aug. Geb.: Au den Kcssolköpfen bei Blankenburg.

4. B. longifoliom L.

Auf Kalk, Glimmerschiefer und Phonolith in

Bergwäldern und in Geb&schen an Hügeln.

R^z. ITa, 4. Im Eckerngrunde.

Egbz, Hi. 2. Finkenberg, Lerchenberg; 5. Siebenbci ge

;

6. Zwischen Hahndorf und Salzgitter; 8. Windehäuser Holz;

11« Plesse, Bathsburg, Bieswarte.

Aug. Geb.: Ohmberg bei Duderstadt.

5. B. rotundifolium L.

llnlor der Saat auf Thon- und Kalkboden.
//'//v: Tin. *1. CalfniluTg (iM. ("hl.), Jeinsen: 4. Zwischen

Thüste und Marienhagen, Sal/henimendorf (M. Chi.).

Rf/fiz. Hi. 2. Hnttsberg: 4. f^ibV»pJ^sf\ Khrrlinlzon : 5. Sac k,

unter dni Sit-hctilicruen über lliinscii, am lüliriue, HinnaellKTL:'

:

8. Criiiiii»'ri>de, llüdigsdorf, l'eter.sdort, llai/.iuigen ; 11. Hninlici L:.

Deppidd.-^hausen
,

Kerstlingerode, Hisc hliausen, Diemarden,

Weender Papiermühle; 12. Meensen, Ellerode, Dransfeld; 13.

Adelebsen; 14. Hube bei Einbeck; 15. Hettensen, Nörten,

Northeim, Moringen.

Bgbz, L. 11. In der Sandgrube bei Hasenburg einmal.

231. Oenanthe L. Pferdesaat.

1. 0. flstulosa L.

Auf suinpligt n Wie.*<en, in (Iräben und Morästen.

Rgbe, IJa. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.
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Rghz. Hi. 1. In den Fuhsegraben bei Peine; 2- Himmels-
thür; 3. Derneburg; 4. Hrüf.'goTi ; 5. Alfeld; 10. Seeburger 8ee;

11. Göttingen; 15. Nörten, 1 )(>iikorsbausf»ii.

Ughz. L. Durch den ganzen liezirk verbreitet.

Rijhz. f>. I)nr(h den ganzen Bezirk verbleitet.

Hijhz. O. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Uyhz. A. 3. Friedebur<r, Ardorf; 4. Walle; 4. Nütter-

moor, Holte, Leer. Fehlt auf den Inseln.

2. 0. Lftoheiwlii Gmel.

Auf sampfigen Wiesen.

R^z, 8. 6. Imsnm, Wremen, Weddewarden; 7. Oeesten-

dorf, Wulsdorf.

Rgbe. A.- 1. Juist, Norderney; 2. Borkum.

3. 0. aqnatica Lmk.

In (j r ä l> e n , v'S ü ni p f e n und stehe n d e n G e w ä s s c r ii

.

Rgbz. Ha. 1. Eilenriede, an clor Oller (^baussee, I'lntcn-

fang, Vahrenwald: 3. Limmer, Uii klingen . Seelze, Kckerde;

5. In Neustadt beim alten Kirchhofe, Wun.storf, Rodewald,

Mecklenhorst ; 6. Nienburger Marsch, Sonnenborstel, Lemker-
and Liebenaaer Ziegelei; 7. Uchte; 10. ZwischenHornstedt and
Dreye, Bassam; 11. Diepholz, Lemförde.

Rgbg, Hi. 1. Peine, im Teich am Schwiechelt'schen Garten;

2. Schneidler^s Graben, bei der Alten Karthaus, Entenfang;

3. Düngen, Derneburg; 4. Kloster Esclurde. Gronau; 5. Alfeld;

ß. Goslar; 8. Steigerthal im Hesseley; 9. Teufelsbäder bei

O^^fpiode, Westerhof; 11. Stadtgräben von Göttingen, Masch-

mühlc, Lichte Meer bei Kehr, Hilwartshausen, Harste, Itnlisen;

12. Tn der alten Weser bei Gimte ; 14. Sülbeck, Salzderhelden,

Rotenkirchen ; 15. Igelsee zwischen Moringen und Lutterhausen,

Northeim, Nörten.

Rffbz. L. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Hybz. S. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Rgbz. 0. Durch den ganzen Bezirk verl)reitet.

Rgbz. A. Auf Borkum und Spiekeroog, auf Juist an-
gepflanzt, fehlt auf den übrigen Inseln, sonst durch den Bezirk

verbreitet.

232. Aethusa L. Gleisse.

1. A. Cynapium L.

Auf Ackern und auf Schutt.

Durch die ganze Provinz verbreitet.
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Die Varietftt: Ä. siegetalis Bönnigli.

}{(jb2. Ha. 1. DöhiM^n. Kleefeld.

fiybz. Iii. 2. lliiniiH'istliür, Sorsum; 8. Steigerthal.

I{(fhz. L. 3. Misburg.

liybz, 0. 7. Auf dem Kalkhügel bei Osnabrück.

233. Foeniculum Adans. Fenchel.

1. F. capillaceam Gilib.

luderE^roviuz auf Schutt bisweilen hospitierend.

234. Seseli L. Sesel.

1. 8. uwrani L.

An grasigen Hügeln, auf Bergwiesen, an Wald-
rändern.

Bgbe. HL 6. Bredelemer Holz; 8. WindebSoser Holz.

Ang. Geb.: Regenstein.

235. Libanotis Crnts. Heilwurz.

1. L. montana Cmtz.

All <i t asreichen, felsijjen Hügeln.

Rghz. IIa. 4. Am breitensteiu /.wi«(hen Bodenwerdor

and Polle, am Ith an der Felsenmaner in der Nfihe des Mönch-
steins ausgesät and scheinbar eingebürgert.

Rghsi. HL 5. Siebenberge, Sackwald; 8. Steigerthal, Alter

Stolberg, Stempeda.

Die Varietät: L. sibirica V. M. E.

liyhz. Jli. H. Steigerl liiil, Stempeda.

336. Cnidium Cuss. Brennsaat.

1. C. venosum Kucli.

Auf sumpfigen Wiesen, auf Wald wiesen.

Ii(jbz. Ha. 2- Bei Davenstedt, in den letzten Jahren

nicht wieder gefunden.

Utjbz. L. Im Wendlande auf den Elbwiesen durch da.s

ganze Gebiet von Gartow bis Bleckede, in den Jeetzelwiesen

bis oberhalb Dannenberg und in den Wiesen bei Preten.

2S7. Sllaus B«8S. Silan.

1. 8. pratensit Bess.

Auf fruchtbaren 'Wiesen, an Gräben.

12
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Bffbz, Hn. \, Masch bei Hannover, Döhren, hinter List,

Hainholz, Breite- and Bunte Wiese, Wülferode; 3. Limmer,
Ahlem, Drosst'lkrug \nn Wennigsen; 3. Calenberg, Hühnerhaas
und OstHi-herg hei Münder, im Saoparke untoi dein Jagdsehlosae;

4. (irosser Stidden. Stidden zwischen Hameln der Welir-

herjier Warte; 6. Unterhalb Nienburg in der Maisch am linken

Weseruier.

Rffhz. Hi. 2. An der (hanssee nach Ochtersum; 3. Ipp^^n,

Otthergen, Wendliausen ; 8. liimmelgarteu : 10. Duderstadt;

11. Unter Reckershausen; 12. An der Werra bei Münden; 15.

An der Helme.

Rghz. L. 2. Ahmstorf, im Hasenwinkel ; 3. Lehrte, Hdver,

Sehnde, Gretenberg, Anderten; 8. Am Elbholze bei Gartow,

Malchau, Gorleben ; 9. Jeetzelwiesen in der Nähe der Thielenburg

bei Dannenberg; 10. An der Gülze bei Neahaus.

B,ghz, 0* 1. Meppen.

238. Meum Tourn. Bärwurz.

1. H. athunantionm Jacq.

Auf Gebirgswiesen.

Rgbz, Hi. 7. Clausthal, Andreasberg; 8. Ilfelder Thal,

Rothehütte, Sophienhof, Sülzhayn, Elbingerode; 9. Lauterberg.

239. Levisticum Koch. Liebstöckel.

1. L. offioinale Koch,

In Grasgärten gebaut und verwildert.

Rghz. Hi, 7. Andreasberg.

240. Selinum L. Silje.

1. S. Clar?ifoUa L.

Auf feuchten Wiesen, in Gebüschen.

Bffhz, Ha. 1. Eilenriede, hinter der List beim Pferde-

turme, Bothfeld, Breite- und Bunte Wiese, am \yr(ie nach
Misburg; 2- Zwisciien Davenstedt und Benthe, J^ai siii<>;liausen,

zwisfhon Woofzeii und l''vrTstorf ; 3. Flege^^seti : 4. NVccTizen,

Capellenhagen, Ooppenbrügge , zwistdjen Aei/.en und Pyrmont,

Bodenwerder; 7. Winzlar (M. Chl.J , zwischen dem Behburger
Kieternwalde und Münclu iiagen.

liyhz. Hi. 1. Peine; 2- Finkenberg, an der Innerste;

3. In der Ilse; ö. Alfeld; 6. Goslar, Salzgitter; 8. Steigerthal,

im Hesseley und bei der Grasmühle, Windehäuser Holz; 10.

Seulinger Warte; 11. Zwischen Rosdorf und der Stegemuhle,
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Sesebühl
,

Jägerherg, BoiinipbaiisiMi , Laiulnlfsliiiiiscn . (larton-

sclienke; 12. Auf dem Kleinen 8tautVitht r<^e bei Lutterberg;

13. Bei Uslar östlich vom Zellerberge ; 15. Ertinghausen, Reiers-

hausen, Sudershausen.

ligbz. L. 1. Bissendorf; 2. CHeversberg bei Fallersleben,

bei Yordorf im Papenteiche; 3. Sievershausen, Lehrte, Misburg,

Älilten; 4. Auf der Bickelsteiner Heide bei Ehra; 7' Uelzen,

zwischen Breitenhees und HoMt iistedt ; 8. Bergen a. D. ; 9. Im
Wendlande in der Lueie und auf den Jeetzel- und Elbwiesen;

11. Lüneburg: 13. Sinstorf.

K(jhz. 0. 6. Hesepe, Rieste; 7. Bei Osnabrück auf dem
Biuvenbroke, bei Uasbergen an der Hangstrasse; 8. üuuteburg,

Venne.

241. Angelica L. Brustwnrz.

I. A. siWettris L.

An Bächen, auf Wiesen, in Wäldern.

Rghz» Ha, 1. Eilenriede, am Wege nach dem Pferdeturme,

Ddhrener Masch, Mastbrok, im Cananoher Forste; 2. Ricklinger

Holz; 3. Springe, Eldagsen, Münder; 4. Hameln; 5. bei N»'u-

stadt am Wasserfalle, Kmpede; (i. Nienburger Marsch; 7,

Stolzeiuin. Rebbnr^^; 9. Hoya, Bruchhausen ;* 10. Öyke, Bassum;
II. Diepliol/.. Jienitörde.

Rf/hz. Hi. 1. Auf den Fuhsewiesen ; 2. Neuhof: .3. In der

Ilse; 4. Grünau; 5. Eimsen, Leinewiesen: (i. Go.slar, Salzgitter,

Riugelbeim ; 10. Duderstadt; 11. Am Leineufer bei der Masch-
mnhle, vor dem Groner Thor, unterm Kleinen Hagen, Reinhausen,

Waake; 12- In den WeserthalWaldungen bei Hemeln ; 13. Boden-
felde; 14. Dassel, Einbeck; 15. Nörten.

Bgbz» L» Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Egbz. S, 1. Borstel, Bassenfleth, Buxtehude; 2. Bruns-

hausen, Stade; 4. Am Dobrock; 7. Beverstedt; 9. Lesum,
Wollah, Stendorf; 10. Verden, Langwedel; 11. Achim, Embsen,
Meyerdamm, Ottersberg; 12. Dodenberg; 13< Zeven; 14.

Bremervörde.

liijhz. O. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Rfjhz. A* Fehlt auf den Inseln, sonst durch den Bezirk

verbreitet.

:n2. Arcliailgeliea HoiflU. Engelwurz.

1. A. ofticioalis lloü'm.

In Schluchten höherer Gebirge, auf feuchten
Wiesen.

12*
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lUjhz Ha. 6. Ufer der Weser bei Balge (M, Chi.).

Rijhz. Hi. 7. Okeitlml.

Kijbz. L. 6. An der Böhme zwischen SoUau und Falling-

bostel ; 7. An der Ilmenau bei Bevensen ; 8- An der Jeetzel

zwifichen Teplin und Lüchow ; 9. An den Nebenflüssen der Elbe

im Wendlande; 10. Odmitz bis Wendischthun; 11. Am Loose»

graben und Neetzekanal hei Lfutehm «i. an der Ilmenau hinter

dem Lüner Amtsgarten; 13. Insel Wilhelmsburg.

Rgbz. S. 2. Brunshausen, Griinenteich ; 3. Dornhusch,

Drochtersen, Freihur«:, flanu^lvörden, Krautsand; 7. Wulsdorf,

zwischen Wulsdorf und Stotel; 7. Rekum, au beiden Lesumufern

Ton Burg abwärts.

243. PeucedAnam Ii* Haarstrang.

1. P. Cervaria Cuss.

In Be r <: wä 1 der n , auf trockenen Wiesen, an Hügeln
und Rainen.

liyhz. Iii, 6. Saizjjitter, i<ieheni)urg; 7. Koenigshof

;

8. Steigerthal, Rothehfitte, Windeh&user Uolz, Alter Stolberg;

11. Plesse, Rathsburg, Lengder Berg.

Bghz. L. 3. «Früher auf dem Kronsberge bei Bemerode,
am Ahltener Walde bei Misburg.

^ 2. F. Oreoselinum Mnch.

Auf Wiesen, au grasigen Anhöhen, an Wald-
ränder n.

Bfjbs. Iii. 8. An der Koenigshurg hei Koenigshof.

Aug. Geh.: Im Nebelthal bei Hübeland. HIankonbnrg.

liijhz. L. 4. An der Bickeisteiner Heide bei Ehra : 8.

Wolfsberg bei fTartow, in den Planken, auf den Hügeln de.s

Lcmgow; 9. Aut den Hölien zwischen Riskau, Streetz und
Prisser, in der Klötzie bei Hitzacker.

3. 0. paluttre Mnch.

Auf sumpfigen Wiesen, in Gebüschen und anter
Schilf an T e i ( h r ä n d c r n.

Rghz. Ha. 1. Zwischen der Kilenriodo und auf der Bunten
Wiese liiüter Biscliofsliol. zwischen Steuerndieb und (ir.-Huch-

holz; 5. Judenkiirhliot l)ei Neu.stadt ; 6. Nienburger Moor,

Liebenau ; 7. Schwedenbruch bei Leese ; 8. Ehrenburg, Sulingen

;

9. Hoya; 10. Syke, Bassum; 11. Dümmer See (M. Ohl).

Rgbz, Iii. 1. Bei Peine auf dem Moore neben der Morst

;

2. Entenfang; 10. Seebarg; 11. Bischhausen; 15. Denkershausen.

J
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Bgbz* Durch den ganzen Bezirk verbreitet. •

Rghz, 8, Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

R(jbz. 0, Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Rgbz. A. Fehlt auf den Inseln, sonst durch den Bezirk

verbreitet.

244. Iiuxjeratoria L. MeiNtt rwuiz.

1. I. Ostrathium L.

An Wiesen und ( i a r t e n z ä u n e n.

Btjbz, Ha, 10. Um Bassum verwildert.

Ii</h^. Hl. 7. Oderl)rück, Torfhaus, Altenau, Riefensbeek;

8. tiophienhof, Rothehütte.

Bgbz, S. 4. Am Dobrock bei der Försterei verwildert.

245. Anetüum Tourn. Dill.

1. A. graveoleiu L.

In der Provinz zum Küchengebrauch gebaut und
häufig verwildert.

246. Pastinaea Tourn. Pastinak.

I. P. tati7a L.

Auf Wiesen, an Gräben.*

Fehlt in dem Bezirk Hannover in den Kreisen 8, 10 und
II, ist auf den Inseln nur eingeschleppt, sonst durch die

Provinz verbreitet.

247. Heraeleum L. Bärenklau.

1. H. Sphondyliimi L.

Auf Wiesen, in Wäldern, in Gebüschen.

Auf Borkum, fehlt auf den übrigen Inseln, sonst durch
die Provinz verbreitet.

Die Varietät : H. e 1 e a n s Ja c (j.

R(jhz. Iii. 7. Auf (It r Bückswiese und bei Bösenhof bei

Glausthal, heim Ahren^hei {^er Forsthause.

Ütjhz, S. 2. Borsteller {Schallen, llanüter Sund; 6. Bex-

hövede.

248. Siler 8cop. Kosskümmel.

1. 8. trilobum Scop.

An steinigen Hügeln, in Gebirgswäldern.
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RgbB. Ha, 4. An den Kalksteinbrüchen übes Salzhemmen-
dorf, Kahlenberg am Ith, MAnchhausenscher Berg bei Boden-
werder.

RgbM* Iii. 2. Am Finkenberge.

249. LafierpUium Tonrn. LaBerkraut.

1. L. latifoUain L.

In Berf^wäldern, gern auf Kalk.

Mgbz. Hi. 2. Finkenberg; 3. Knebel; 8. Criraderode,

Rüdigsdorf, Windeh&user Holz, Alter Stolberg; 15. Am Wieter

bei Northeim.

2. L. pmtenioum

In trockenen Wäldern, auf Wiesen.

Bghz, Hi. 8. Im Windehäuser Holze, Steigerthal.

Aug. Geb.
;

Suderode, Selkethal.

250. Daueus Toum Möhre.

1. D. Carota L.

Auf Wiesen und Triften.

Durch die ganze Truvinz verbreitet.

251. Orhiya liollm. Breitsame.

1. 0. grandiflora Hnfftn.

Auf Äckern, auf Kalk- und Mertj;* ! boden.

Rffhz. Hi. 9. Osterode; 10. iluderstadt; 11. Mollenfrldr

zwischen Geismar und Kl.-Lengden, Mackenrode, Herberlinusen,

Hainberg, über Weende, am Vogelsange bei Parensen, zwi.selien

Eddigehausen und Weende, Diemarden, Settmarshausen, Knut-
bühren, zwischen Elliehaasen und Esebeck, Atzenhausen; IS.

Meensen, Dransfeld, Oershausen; 13. Zwischen Wibbecke und
Adelebsen; 15. Weper und Hagenberg bei Moringen.

252. Cauealis L. Haftdolde.

1. C. dauooidei L.

Unter der Saat, gern auf Kalk.

B^M, Ha. 1. Zwischen der Maschziegelei und Döhren;

2. Lindener Berg; 3. Calenberg; 4. Zvrischen Thüste und
Marienhagen, Hühnerbusch bei Kemnade, Salzhemmendorf (M.
Chi.); 11. Lemförder Berg.
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Mybz. tu. 2. Unter dem Finkenbeige über Sorsum und
Himmelsthär, Or.-Giesen; 3. Galgenberg, Uppen; 4. Eberholzen,

Brüggen, «wischen Ammensen und Brüggen; 5. Äcker unter den
Siebenbergen; 0. GosbTr: 8. Crimderode, Niedersachswerfen,

HarzunLnn. Rüdigsdorf, Neustadt, Steigerthal; 9. Osterode;

10. Duderstadt : 11. Zwischen (leisniar und Kl. -Lengden,
i)epp<)I<lshans(Mi. Ilainlierg. I)i<'ninrf|('n, Settmnr^hausen, Sonnner
berg tiUer Kllich.uiseii ; 12. lh;mstV'!d, Müiidcii : 14. Salzder-

helden; 15. liühle, lAitterhausen, Weper und Hagenberg bei

Moringen, Northeim, Nörten.

li<)hz. L. 2. Hei Hisdorf im llaf^eiiwiiikel ; 3. Krousberg.

liybz. 0. 10. i^aer bei Iburg.

053. Turgeiiiu liolliu. Turgeuie.

1. T. latifolia ll.»ffiii.

Unter der Saat auf Kalkboden.
Uijhz. Iii. 8. I'fi der Kuekueksnuible ; 10. Duderstadt;

11. Ifninberg, Vogelsini;.!- lici Fnrensen, lh'|t|Mi1dshniisen, Diemarden,

Settuuu'.sluiuseii, über Klliehauseii, I Iri ltciliHUsen, Kehr, Iieii;^ltMn,

Gleichen, über Kochlust; 12. Meensen, Jühnde, Dran.sfeld; iö.

Bühle, Weper bei Moringen, Papenberg bei Nörten, Latter-

hausen.

254. ToriÜH AdailS. Klettenkerbel

1. T. Anthriscus Gmel.

Fehlt im (iebirge und auf den Insetn, sonst durch die

Provinz verbreitet.

2. T. Infeata Koch.

Auf Äckern, an W e g r ii n d <ir n , gern auf Kai k.

l^l/bz. Iii 11. Kl. - Leii<j(|i'n, Voj^vlsauj^- Im-'i l'aiTii^eil,

zwischen Kddi^ichauven und Weende, /wischen (iei.«<miir und

Diemarden, Uainberg, Kleui»*r Ilagen, Kiekenrode (M. Chi.},

an der Chaussee nach der Landwehr, Atzenhausen; 12. Meensen,

Lippoldshausen; 15. Hohnstedt, am Bammelsberg bei Nörten.

3. T. nodosa Gärtn.

Am Etbufer und an der Nordseeküste.

Rgbz. S. 3. Döse; 5. Otterndorf; 6. Cappeler- und

Spikaer Siel.

Rgbz. A, 1. Norden; g. Emden, Borssum; 3. Karolinensiel.

Ang. Geb.: Cuxhaven.

L/iyiu<.Lu üy Google
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2b6, Seandix L. Nadelkerbel.

1. S. Fecten Veneris L.

Unter dt-r Sa.it . hesondci s n ii f Kalk.

lif/hz. Ifa 2. Liii(ie«H'r H<'r<:. Badenstedt, lietteiif^er

Garten; 3. Zwiijtlieii RinibeckhauNen und F,«i«*stürf, bei Münder
unter dem ^chierholze und am Kilenberge. im Dammfelde bei

Springe; 4. Hameln, Bodenwerder, C'apellenhagen, Marienhagen,

Reher; 6. Nienburger Marsch; 9. Zwischen Ahlhusen und
Mahlen; 11. Lemförder Berg.

Hi. 2. Himmelsthür, Osterberg» Rottsberg, Sorsum;
3. Galgenberg, I ppon, Achtum, J^ot kenem; 4. Gronan, Brüggen,

Rheden ; 5. Alfeld, Eimsen, Gr.-Freden ; 6. Goslar, Salzgitter,

Vienenburg! 7. Clausthal, Grund; 8. Harznngen, Rüdigf<dorf

;

9. Ostfiodf ; 11. Hainberg, zwischen Nifolausbcig und Heil)er~

hauseu, Deppoldshausen, am Kltnutni llaj^cu, /.\vi.schen Güttingen

und (irone, Settmar.shausen, Knallhütte, Bovenden, Kehr, Knochen-

mühle ; 12. Meensen, Dransfeld; 13. Adelebsen; 14. Einbeck;

15. Weper bei Moringen, Nörten.

R^z, X. 2' Bei Vordorf im Papenteiche, zwischen Sülfeld

ttnd Ehmen, bei Fallersleben; 3. Misburg, Kronsberg, Höver,

Ahlten, Sehnde. In den übrigen Kreisen bisweilen eingeschleppt

und unbeständig.

Rgbz. S. 3. Bützflether Sand, Neuland; 4. Niederhüll;

Ö. Otterndorf, Ass« !.

E;/hz. 0. 1. Bei Meppen am Kanal; 2. Bei Papenburg
hinter dci Vikarie: 7. Wcsjei Ixi g, Sutthausen, Schledehausen;

8. Kssen, Heidhöten : 9. Bei Melle am Kleft.

Ihjhz. A. 1. Norden, Norderney, Juist, Baltrnm; 3. Krum-
hörn, Schweiburg, Wilhelmshaven; 5. Leer, in den Foldern des

Keiderlandes.

256. Anlhriscus HofEkn. Kerbel.

1. A. lilyestris HofiPm.

An Wald- und Wiesenrändern, Zäunen, Ufern.

Durcli die ganze i'rovinz verbreitet.

2. A. Cerefolium Hoffm.

Gebaut und oft verwildert.

3. A. vulgaris Fers.

An Gräben, Meegen, Felsen, in Dörfern.

Rgbz* Ha, 11. Brockum.

Bghz, Hi, 2. Hasede.
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R<jhz. L. 3. In Mishurji; 8. (iartow, Woltersdnrf, Tn'b«»l,

am Colborner liorgo ; J>. Hitzacker, an der Hitzat kcrschen

Chaussee bei Dannenber«;; ; 10. Reuterberg bei Wendisch«Weh-
ningen; 11. Keim Roten Thore.

Uybz. S. Doiiihusch; (i, Imsum; Au der Ciiaussee

zwischen Burg und >)uigdanim, Grohn, Rönnebeck, Lesum; 11.

Hemelingen.

•Ryhz, A* 1. Westermarsch ; 2. Borkam; 3. Spiekeroog.

257. Cliaeropli^lliim L. Kälberkiopf.

1. Ch. temnlum L.

In Hecken, in Gebüschen, auf Schutt.

Fehlt auf den Inseln, sonst durch die Provinz verbreitet.

2. Gh. bulboinm h.

In Gebüschen, in feuchten Wäldern, an Fl ussn fern.

Bghu. Ha. 1. An der alten Döhrener Strasse, an der

Masch hinter dem Georgengarten, Mastbrok, Kirchröder Turm;
2. Barsinghausen, Seelze; 3. An der Chaussee zwischen Hach-

mühlen und Hasperde, unter dem Schierholze bei Münder;
4. Bei Hameln; 5. 15'm Keiistndf zwischen den Ihücken nn der

Leine, Marienwerder; G. An den Hecken der Nienburger Marsch;

9. Hoyerhagen.

Rgbz. Hl. 1. Im P'orstmoore bei Peine; 2. Mnstherg,

P'inkfiiberg ; 3. Salzdettui tl», l)ernebur<r: 4. Gronau, Heyersum;

5. Alfeld, Eimsen; 6. doslar, Salzgitter; 8. Steigertlml : 10.

Duderstadt; 11. Bei der Gartenschenke, Stegemühle, Weende,

Deppoldshausen, Kddigehausen, Mariaspring; 12. Meensen,

Bursfelde; 15. Nörten, Moringen.

Itfjbz. L. 3. Misburg, AndertcTi, Ilten, I^clirte. im (Taim,

Bockmerholz, Sehnde; 5. Hudemühlen ; 9. Im Wendlande um
die Elbdörfer; 11. Lüneburg; Harburg.

Jtgbz. S. 2. Bei Stade in Sniideis AnIngen. Steindamm
und Sinloüie, Brunshausen ; 14. Bei Bremervörde am lialande.

Am Auslaufe der Weser und Elbe häufig.

R(jhz. 0. 6. Rieste: 7. Hei OMiuhrüt k ;mi We«ze nach Haste,

auf Schareggens Kampe, Hegerlaischaft, in den Steingruben am
Wege nach Atter; 8. Bei Wittlage am Wege nach dem Rott,

Lintorf; 9. In Riemsloh auf dem Kirchhofe.

Mt/Oz. A, 4. Bei Auiich.

j y Google
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3. Gh. anraim L.

An feuchten Stellen in Bergwäldern.
Rghz. Hi. 7. Andreasberg; 8. Ilfelder Thal, Thal voa

Netzkater nach Rothehütte; 9. Im Kalten Thal bei Herzberg,

am Katzenstein bei Osterode.

4. Gh. hirsutam L.

An feuchte 11 Stellen und an 11 riehen.

liijbz. lU. (). Hei (rr.sliir: 7. AiKlieasher^r ; 8. Ilfeld,

Rothehiitte. Neustadt, Sle)iii»eda; 9. Osterode, Droste, Wester-
hof, iniKalu ii Thal bei llerzberg, Scharzfeld, Lauterberg (M. Chi.);

10. Bockelnhagen bei Duderst-adt.

258. Myrrhis Seop. Süssdoide.

1. H. odorata Seop.

Attf Gebirgswiesen, in Grasgärten der Gebirgs-
dörfer angepflanzt und yerwildert

Rghz, Ha. 4. Bei dem Dorfe Holtensen.

Rghz. 3t, 8. Sophienhof; 14. Am Erichsborger Schlosswall.

Ang. Geb.: Am Meissner in der Gegend des Viehhauses.

ligbz, 0* 1. Bei Meppen um Gr.-FuUen, auf der Fritzen-

wiese und im Habichtswald zwischen Lotten und Tecklenburg.

Egbz* A, 2. Auf Borkum bei Aggens Hof angepflanzt.

258. Conium L. Schierling.

1. G. maentatum L.

In Dörfern, an Hecken, auf (Temüseäckern.

liyhz. Ha 1. Beim Döhrener Turme, an der alten

Döhrener Strasse, am Wege nach dem Pferdeturme, Kirchröder
Turm, am Chausseegraben bei. Waldhausen; 2. Bavenstedt;

3. In den Dörfern bei Münder, Springe; 4. Kt.-Hilligsfeld,

Emmerthal, Hodenwerder, Polle; 5. Bei Neustadt zwischen den
BiiKken; 6. Nienburg. Leeseringen, Binnen; 7. Loccum; B.Oiste,

Hoya; 10. Loge, Kschenhausen.

Bf/bz. Hl. 1. I'iilenVmrg bei Peine; 2. Steuerwuld, Har.suni
;

3. Neuhof, Bofkeneui; 4. (ironau; 5. Alfeld; (>. Goslar, Vienen-
burg; 7. Clausthal: 8. Ilfeld. Elbingerode : 9. Herzberj^: 10.

Duderstadt; 11. Cüitingen, Ivuchlust, Weende, Bovenden: 12.

WerrarWeserufer bei Münden ; 14. Bei Salzderhelden in der
Dorfstrasse und an den Salinen; 15. Nörten, Northeim.

Bghz* L. 1. Eschede, Nienhagen, Bröckel; 3. Ilten, Ahlten,

Bilm, Sehnde ; 5. Fallingbostel, Hudemühlen ; 6. Soltau ; S. Lüchow,

L.iyui<.LU Oy VjOOQle
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Wtistrow, im Lemgow, Bergen a. D., anf der Höhbeck ; 9. Bannen*
berg; 11. Lüneburg; 13. Harburg.

Rgbz, 8. 1. Buxtehude, Steinkirchen ; 2. Sanders Anlagen,

Breitenwisch, Bockhorst ; 3. Freiburg ; 5. Otterndorf ; H. Wremen

;

7. Geestendorf, Beverstedt, Sandstedt; 8. Osterholz; 9. Lesumer
Kirchhof; 10. Verden, Langwedel; 11. Üttersberg, Etelsen,

Baden, Achim; 14. Bremervörde.

Rt/hz. 0. 1. Boi Meppen am Papenbruch, Hasrlfinne;

2. Aschendoii: 4. riaiitlünne, Backum; 5. Wietmarschen;

6. Rieste; 7. Usnahrück
; 8. Lintorf.

Hijhz, A. 1. Westerende, Norderney, Juist; 2. Borkum;
'S. Krumhörn, Heinitzpolder, Esens ; 4. »Sande, Meerhusen, ürosse-

fehn, Riepe.

2(iO. CoriaudruiU L* Koriander.

1. C. Bativnm L.

In der Provinz nur hier und da verwildert.

XLV. Familie. AHAUAGEEN Juss.

261, Hedera L, Epheu.

1. H. Helix L.

In Wäldern, an Felsen und Mauern.
Fehlt auf diMi Inseln, sfinsf durch die ganze Provinz ver-

breitet, jedoch nur vereinzelt blühend.

XLVL Familie. COKiNAGii.l^.X ÜC

«62. lornus Tourn. (Jürnelle.

1. C. sangninea i^.

1 II \V ä ! d e r II . G e b ü s c h e n , H e (• k e n

.

Felilt im Oberharze und niif den Inseln, sonst dui'ch die

Proviiiz verbreitet, häuhg nur verwildert.

2. C. mas L.

An trockenen H&geln, an Kalkbergen.
R(jhz Iß. 8. Crimderode, Rfidigsdorf, Steigerthal; 11.

Westerberg bei Kl.-Lengden, Hengstberg bei Gr.-Lengden, über

Weende (M. Chi.).

Sonst in der Provinz angepflanzt und verwildert.
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3. C. luaeiM L.

An t orf halt igen, schattigen Orten.

J-xqhz. S. 2. Gehr»!/, Hrt'st lun HarsdVId ; 4. Heim Kiqiell-

hot und an der Chau.ssee Lamstedt - Hashet k in Uiwulen

;

(i. Früher am Speckenbütteler Holae bei Lehe ; 14. Bremervörde,

an der List zwischen Grafel nnd Feerenbruch.

Mghz, A. 3. Bei Friedeburg im Stroth, im Hopelser Forst.

XLYII. FamiUe. GArRIFOLlACEEN Juss.

Adoxa L. Bisamkraut.

1. A. Mololiatelliiia L

In schattigen Wälderiif besonders in lockrerer

Krde, in Eriengebüschen.

R^z. Ha, Durcb den ganzen Bezirk terbreitet.

Hghz. iß. 1. Peine, Hämelerwald; 2. Mastberg, Einken-

berg, Stadtwälle; 3. Berghdizchen, Steinberg, Knebel; 4. Kloster

Escherde, Elze; 5. Schldiberg und Heiligenholz bei Alfeld,

Gerzer Berg, Lamspringe; 6. Goslar, Salzgilter; 7. Lerbach;

8. Ilfelder Thal, Kappelberg bei Harzungen, Stempeda, Hnhn-
«tein : 9. Zwischen Westerhof und Mandelbeck; 10. Fuhrberg
bei Dllderstadt: 11. Reinhausen, Bengstberg bei Gr.-Lengden,

Eidienkrug, Waake, zwischen Bovenden und Lenglern, Maria-

ypring; 12. Brackenberg bei Meensen, Kückeuloch bei Wiers-

hausen ; IS. Bramburg bei Adelebsen ; 14. Im Httbewalde zwischen

Hube und dem Groner Schlagbanm; 15. Bei Nörten im Harden^
))erger Garten und im Klosterholze, im Essthal des Nörtener

Waldes.

Rghz, L* Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Rijhz. S. 1. Buxtehude; 2. Haddorf, vor dem. Schwarzen
Berge, Papiermühle bei Horneburg; 6. Lehe; 9. Lüssum, Blnmen-
thal, Schönebeck, St. Magnus, Lesum, Wollah; 10- Verden,

Daverden, Langwedel; 11. Achim, Otterstedt.

Jtgbg, O. 1. Meppen, Esterfeld, Herrschwieser Damm, aU
der Chanssee nach Lingen hinter der Brücke zur Alten Hase;

4. Wilsten, bei Lingen auf der Horst; 6. Bei Quakenbrück in

der Landwt'hr : 7. Osnabrü( k; S. Wittlage, Essen, Lintorf;

9. Melle, Buer; 10. IhurLr. Kotheiilelde.

Rgbz, A. 3. Friedeburg, Hopels; 4. Aurich; 5. Stiekelkamp.

L.iyui<.LU Oy VjOOQle
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264. Ebuliim Poiitedera, Eppich.

1. £. humile ^ 'rVe.

An W a 1 (1 r a ii d e r n . i ti H e c k e ii.

Rfjh::. Ha. Nur verwililert. 3. Bei Mündt'r: 4. Oellersen,

Salzlifinmendort, brevörde (M. Chi.); lU. In einer ilecke bei

Hallstedt.

Tiffhz. Hi. 10. Lindenberj; bei Duderstiidt..

Uybz. L. Nur verwildert. 2. i^charlage bei Gifhorn;

7. Forsthaus im Reiseniiioore.

Ughz. 0. 7. iStokkum; lü. Bei Ibuig auf dem Freden.

265, Sambueufl Toum. Holunder.

1. S. nigra 1^.

In Wäldern und Hecken.

Durch die ganise Provinz verbreitet, häufig angepflanzt.

2. S. raoemosa L.

In Gebirgs wäl dern, seltener in der Ebene.

liffhz. Ha, 2. Alter Steinbruch bei Barsin«;hau.sen ; 6. Deister,

Süntel , Hühiistein ; 4. Hameln
,

Salzhemmendorf, am Heinser

Hiiii;, Bodenwerder, Polle; 7. Behburger Berg; 11. Lemförder
Berg.

Rybz. Hi. 3. Tosmarberg, Kliiijionbprjf : 4. Im Walde über

Kloster Fscherdo : 5. Siehenbergc Kiilf ; (i. (ioslar, Sul/gitter;

7. Rehberj^er (.irab»'n, Clausthal ; 8. Ilfeld, Hothehütte, Tyrathal.

Steigerihal ; 9. Schwalenberg bei Herzberg ; 10. Lindenberg bei

Duderstadt ; 11. Bruck, Plesse, Rathsburg, Weender Holz, Kerst-

lingeröder Forst, Gosselgrand, Kl.-Lengden; 12. Hoher Hagen,
zwisc litMi Münden und Hedemünden, H( ili^ii iilx i :

]']. Hramburg
bei Adelebsen, zwischen Uslar und HodiMjfelde; 14. Im Solling,

Einbcfkor Wald; 15. Rhodethal bei Nörten, BöUenberg bei

Moringen.

jRf/h::. L. 1. Mü}igenbur{;er Damm (M. Chi.), in der Sprache

bei IviK liteliauseii , in der Müsse bei Helnierkani]) ; 2. lüira,

Ositj.ss, (iithorn; 3. Beerbusch bei Burgdorf; 13. Bei Harburg
verwildert.

Kgbz. S. 7. Bei Alt-Luneberg verwildert.

Ryhz. 0. 7. Holte im Sündern : 8. Essen, bei Hunteburg

am Stümnierberge ; 10. Bei Iburg auf dem Freden, bei Üi.s.sen

auf dem Wedeberge, an der Chaussee von Wellingliolzhausen

nach Dissen.
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206. Tiburnum L. Schlinge.

1. V. Lantana L.

In Fieri^wäldcrn auf Kalk und Gips.

R(jbz, HL 8. Über Steigert lial im Juliuniiisholz und
Windehäuser Holze.

Sonst in dor Provinz in Hecken angepflanzt. .

2. V. Opnlus L.

In Wäldern, in Gebüschen, an Flussiif^rn.

Durch die Provinz verbreitet, fehlt auf den Inseln nach
Borkom und Juist je ein Exemplar verschleppt.

267. Louicera L, Geissblatt.

1. L. Fericlymennm

An Waldrändern, in Hecken.

Durch die Provins verbreitet, fehlt auf den Inseln ausser

Norderney.

2. L. Xylotteuii L.

In Laubwäldern und Hecken.

Rghz. Ha* 1. In der Eilenriede zwischen List und Steuern-

dieb und beim Kirchröder Turme; 2. Bettenser Garten, Benther-

und Gehrdener Berg; 3. Speckenbrink, Kntzlxijx, bei Dahle,

Bielstein ; 4. Kahnstein, Ith, Knabenburg, Klüt, Ohrberg, Boden-
werder, Polio.

Bijbz, Hi, Bis zur Tannenregion durch den Bezirk ver-

breitet.

lhf})Z. L. 2 Mnrtiiisbüttel, (Klieversberg bei Fallers1e!)en,

zwischtMi Sülfeld und Klmu'n, Bisdorf, im Papenteiche ; 3. Mishur}^,

AhlttiM-r Wald, (iuini, Sehnde; 7 Ostnholz bei Oldenstadt;

8. Wustrow; 11. Lüneburg; 13. llaihuiji.

Eybz. S. 9. St. Magnus; 14. Kliersdorfer Holz, Hinzel,

Herner Holz.

Ryhz. 0. 7. Osnabrück Hasfer- Schüler- und Brökerberg
;

8. Essen; 9. Melle, Buer, 10. Iburg.

268. Linnaea Gronovius. Linnäe.

1. L. borealit L.

In moorigen Heidewftldern.

Rgbz» Ha, 1. Im städtischen Föhrenwalde dicht an der
Chaussee nach Walsrode; 11 Diepholz.

Rgbz, JH. 7. Oderbrück.



191

Rf/hz. L. 12. Neues (it'iiiige. Schla«; 4 und 5 bei Radbrach,

von dort nach dem alten Taiiuenkauipe verpttanzt.

Uißbz. K>. 2.^ All der \Ver<istitc des Grossen Brack«*n bei

Ahlerstedt, Himmelpforteiier Bruch; 4. Zu beiden Seiten der

Eisenbahn zwischen Warstad« und Basbeck; 11. Campe bei

Otiersberg.

R^g* 0. 4. Bei Bakkum fraglich.

XLVllI. Familie. RUBIACEEN DC.

269. Sherardia Dill, äherardie.

1. Sb. arreiiBit L.

Auf Äckern, besonders auf Kalk- und Thonboden.

liybz. Ha, 1. Kleefeld ; 2. Lindener Bcig, Gehrden, Benthe;

3. Springe, Eldagsen, Münder, Lauenau, Pattensen; 4. Hameln,
(Coppenbrügge, Salzhenimendorlf, Bodenwerder, Polle; 5. Neustadt,

Wunstorf, Schloss Bicklingep zwisthen Eilvese und Hagen,
Duden ^;on : H. Nienburger Afnrsch, Drakenliurg, zwischen Bühren
und Mainlelslnh : 7. Ncnndoi f , Tchte: 9. lloyaer Marsch. Tn

den ühviizcu Kreisen eingeschleppt und wieder verschwindend.

' liybz. Hi. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

J)(/h2. L. 1. Tn Schiehlers Pflanzungen, F-'schode. Bissen-

dorf; ii. Kronsberg, Misburg, Höver. Ahlten, Rethmar; 7. ülzen,

Ebstorf, \Ve.sterweyhe ; 8. Um Lüdiow, Wustrow, Bergen a. D.,

auf der llöhbeck ; 11. Erbstorf und Tiergarten bei Lüneburg;

13. Harburg.

Byb. S. 2. Um Stade in Höppners Garten, auf der Con-
ti-esearpe und bei Peters Tivoli; 9. Blumenthal; 10. Baden,

Langwedel, Gr.-Hutbergen.

Hghsf 0. 7. Um Osnabrück, Georg^MarienhÜtte, Bissen-

dorf, Sehledehausen; 6. Rieste; 8- Wittlage, Essen, Hunteburg,

Lintorf; 9. Melle, Buer, Altenmelle; 10. Iburg, Rothenfelde,

Dissen.

ßgbz, A, Bisweilen eingeschleppt, aber unbeständig.

270. Asperula h, Meier.

1. A. arveniii L.

Auf Äckern mit Kalk- und Lehmboden.

Jiybz. Hi. 11. Depptildshausen, Settmarshausen, Macken-
rode, Kochlust, Mariengarteu, Sieboldshausen; 12. Jühnde,
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Meensen^ Mollenfelde, zwischen Dransfeld and dem Oroner Holsse

;

15. Nörten.

2. A. tinotoria L.

An Waldriindorn, an huschij^on Hügeln.

Jigbz. Hl. B. Ilfeld, Windehäuser HoU, Alter Stolberg.

H. A. cynanchica L.

An trockenen Wegrändern, an sonnigen B e r
g

-

ab h ii II e ii.

Uybz. Ha. 3. Auf dem ilülien>.tein.

fiffbz. Hi. 8. Criniderode. Rüdigsdorf, Petersdorf, Osterode,

\Viiid«4iäusei Holz, Alter Stolberg ; Vi- VVerrathal bei Hedemüuden.

4. A. glanoa Bess.

An sonnigen Hügeln, an trockenen Bergen.

Rgbz. HL 8. Windehäoser Holz, Alter Stolberg,

Ang. Geb.: Badenatein bei Bischhausen.

6. A. odorata L.

In schattigeti Wäldern, in Hainen.

Bijhz. Ha. 1. Fiilt'iii irde ; 2. Oehrdener Berg. Ricklinger

Holz, HentlitM' Berg; 3. l)<'ister. vSüntel, Saupark; 4. Itli. Kahn-

stein, HaiiK'ln, Hndenwerder, Polle; 5. Maricnscpr Holz; 6. In

der Krähr' bei Nieiiliurg, Bissener- und Oylei Holz; 7- Relibnrger

Berg, Loccum: 9. Sellingsloh; 10. Hei Ha.ssum im Stukenijiueh,

Friedeholz, Siekholz und Köbbinghausen; 11. Tjeniförder Berg.

Ji(/hz. Hi. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

R(/hz. L. 1. Bei Celle im Neustädter Holze, His.sendorf

;

2. Clieversberg bei Fallersleben; 3. Ahltener Wald, Gaim,

Bockmerholz; 6. Im Mühlenholze bei Soltau; 7. Ülzen, Ebstorf,

Hohenstedt; S. Bergen a.D.; 9. Im Wendlande; 11. Oedemer
Zuschlag, Grfitthagen, Erbstorfer Holz; 13. Harbarg.

Rgbz, S. 2. Um Harsefeld und Ahlerstedt, Villah, in

den Dohren bei Horneburg, Schwarzer Berg, Haddorfer Holz;

4. Am Dobrock: ß. Drangstedt, Ringstedt; 7 Geestemünde,

Beverstedt, Wulsdorf. Stoteln Wald; 8. Osterholz, Barenwinkel

;

9. Schönebeck, Wullah, Marsscl.

l{(jhz. 0. 1. Bei Meppen im l'apcTibnsch ; 2. Papenburg,

Lathen; 4. Hei hingen im Bit ucr Busch, bei Herzford im
Schlipö, bei Listrup in der Eite und im Sundern, bei Bernte

Schnellings Spiek, Lengerich, zwischen J^ingerich und Freren,

Salzbergen, Stovern; 5. Bentheimer Wald; 6. Rieste; 7. Schöler-

. j . > y Google
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Bröker- und Harderlirr^j; , Schlodehuust'n ; 8. Essen, Lintorf;

9. Melle, Huer; 10. Iburg, Rothenfelde, Dissen.

Bghz, Ä, 1. Beramer Gehöla» auf JuUt uiigeptlanzt

;

4. Egels.

271. Galium L. Labkraut.

1. 0. otneUtmii Sm.

In Laubwaldern, unter Gebüsch, in Hecken.

JRgbz. IIa. 1. Vinnhorst, Maütbrok; 3. An der Chaunsee
zwischen Hachmühlen und Hasperde, am westlichen Fusse des

Süntels; 4. Salzhemmendorf, Lauenstein, an der Chaussee von
Bodenwi'rder nach Polle; (>, Zwiseheii der Chemischen Fabrik
und lloltorfer Ziegelei, bei Nienburg in einer (iarteugasse VOr
dem Norderl höre, Schäferhofer Berge, Lemker Chaus<?ee.

Jifjhz. Hi. Durch den L'nir/en Bezirk verbreit«'t,

Rtjbz. L. 3. Kronsberg, Minljurg, (Juini, Sehnde, Kethinar;

8. Fülltz, Predöhl; 9. Jasebeck; 10. Wehningen.

2. 6. taeoharatam AH.

Unter der Saat, auf Kartoffelfeldern.

Rghz* Ha. 1. Bei Hannover hospitierend.

Rghe. Hi. 11. Hainberg, Deppoldshausen (M. Chi.).

Rgbz. L. 2. Bei Bisdorf im HasenwinkeL

3. G tricorne With

A u f A ( k r r n ni i t K a l k - und L e h ni 1) o d e n.

lti/l>z. fid 1. Listcr ^V^ndnlüh!e, ]lild»'8h<iinrr Strasse;

2. liiiidtMiii Berg; 4. Zwist ht-n Tliüste und Marienhagen,

lleisen Küche bei Hameln; 11. Leniförder Berg.

Mghz. Hi. 8. Harzungen, Rüdigsdorf, Petersdorf, Steiger-

tbal; 11. Zwischen Eddigehausen und Weende, Gleichen, Rein-

hausen, Diemarden, Ilainberg, Roringen, um Göftingen, Settmars-

hausen, Knallhütte; 12. Zwisdicn Meensen und Jühnde, Drans-

feld, lledeniünden ; 1.-^ Wibbecke; 15. Weper bei Moringen,
Rliodcbcrfi l)ei Nörten,

Jt;/bz. L. 3. Kronsberg über Anderteu,

4. 0. Äparine L.

Auf Äckern, in Hecken, Gebüschen, und Wäldern.

Durch die ganze Provinz verbreitet.

Die Varietät:

G. Vaillantii DC.

}{</Ijz. IIa. 1. Kirch rode.

ligbz. Iii. 11. Weende.

18



194

G. spuriiim

Mgbz, Ha, 1. Hildesheimer Strasse; 2, Lindener Berg;

3. Bei Munder.

Jiyhz. Hi, 11. Luttershaosen , Kleiner Hagen, Geismar;

15. Hardegsen.

Uijhz. 8. 4. Bei Sprenge und Neohaus.

5. O. Qligiüosum L.

Auf s u III p f i {4 ('
11 , t Ol* 1 ii jil t i jjfMi \Vii'8*'ii.

I{<lbz. Ha. 1. Uninliol/.. Viilirt-iiwnlfl vor der Viiiuhorsrer

Ziegelei, Breite Wiese, Kirciiröder lunii. Dtihreuer Turm;
JJ. Deister, Süntel, Theensen, Springe; 4. Bei der Hameischeu
Zi(>gi.lei, zwischen Heipensen and der Grossen Pfanne, zwischen

€o]ipenbrü«^«i;e and dem Monchstein; 5. Mardorf, Rodewald;

6. Borstel, Schessinghausen, Linsburg; 7. Uchte; 8. Ehrenbarg,

zwischen Siedenbur«; und Sieden; 9. Zwischen Alt-Bruchhaosen

und Gehlhergen , Duddenhausen , zwischen Hämelhausen und
Rethem; !(). Syke, Hassum; 11. Diepholz, Wairenfeld, Lemförde.

Rghz. Hi. 1. Peine; 2. Am Bache hei der Trillke: 3.

Söhrer Moor; 8. Ilfeld, Neusr;i'U 9. Westerhof; 10. Seeburg

(M. Chi.); 11. Waake, unter dem Kleinen Hagen, Bovenden.

Harste; 12. Münden, Wescrthalwaldungen, Neuehaus; 13. Solling,

Karlslust bei Adelebsen, Schlarpe; 15. Denkershäuser Teich,

Moringen, Nörten.

Rghe. L. Durch den ganzen Bezirk Terbreitet.

lUjhz. S. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

liffhz. 0. DuK Ii den ganzen Bezirk verbreitet.

ligbz. A. Durch den Bezirk verbreitet, fehlt auf den

Inseln ausser l^orkum und Langeoog.

6. 0. paritieiise L.

Auf Äckern.

Rgffg, Hi. 11. Weender Papiermühle 1848.

Ang. Geb.: Bei Blankenburg auf der Gattenstedter Trift

und am Apenberge.

7. G. paliistre \>.

Auf sumpfigen Wiesen, in Ot'hüschen und Gräben.

Durch die ganze Provinz verbreitet.

8. 0. bomU L.

Auf Wiesen und Waldblössen.
H^g. Ha. 1 . Beim Tiergarten, Bemerode ; 3. Haarberg, Gestorf.

L/iyiu<.Lu üy Google
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R^£f HL 3. Bei Achtam neben der ßarne, in der Use,

Diekholzen; 6. Goslar; 7. Clausthal; 8. Windehäuser Holss^

Rüdi<:s(l()i f, Elbingerode» Alter Stolberg; 9, Scharzfeld, Düna;
10. Duderstadt.

li(lhz. L. 2. Vordorf, im Papf^ntoü ho : Misburg, Alilton,

IJückinerholz ; 4. Bi(k«OHt<'in<'r licidi^ Ix i lllna; 5. Bothmer;
8. Auf der llöhheok : 9. In der Klötzie hei liitzat^ker; 11.

Hrietlingen t)ei Lüiuburg.

9. 0. rotnndifolinm L.

In s e ]i a 1 1 i g e n Nadel- und Buchenwäldern.
B^bz. Hi, 8. Von Schierke abwärts bisKdnigshof, Elbingerode.

10. 0. ernm L.

Auf Wiesen und Triften, an Rainen u n d W e g -

rändern,
Mgbz, Ha. In den Kreisen 1 bis 4 verbreitet ; 6. Chemische

Fabrik bei Nienburg, Galgenberg; 7. Zwischen Stadt Rehburg

und Loccum ; 10. Sudweyhe, bei Bassum auf dem alten Kirchhofe.

Bgbz, Hu Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Sghz, L. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Rgbg. S. 2. Beim Schwarzen Berge; 8. Osterholz; 9.

Lesum, Lobbendorf; 10. Völkersen, Daverden, Verden, Lang-
wedel; 11. Arbergen, Mahndorf, Bierden, Achim, Cluvenhagen,

zwischen Ottersberg und ytterstedt, Oyter Damm, Meyerdarain.

R(jhz. O Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Uilhz. A. 1. Norderney. Juist, Baltrum; 2. Borkum;
3. Spiekeroog, Langeoog, Hesol, Norddeich.

Die Varietät: G. Wirtgeni F. Schultz.

Rgbz. S. 13. Bei Brake auf den angrenzenden Wiesen

des Harrier'Sandes.

11. 0. HoUugo L.

Auf Wiesen, an Rainen und Wegrändern, in Ge-
bfisehen.

Durch die ganze Provinz verbreitet.

Der Bastard : (i . verum X M o 11 u g o.

Ji(jhz. Ha. 1. Breite Wiese, Bunte Wiese, zwischen dem
Döhrener Turm und WiiltVl; 3. Am Osterberge, Bredenheck,

Kessiehau.sen ; 4. Beim Hamelschen Felsenkeller.

Bghe, Hi. 1. Hildesheim; 8. Grafschaft Hohnstein; 11.

Elliehausen, Holtensen; 15. Nörten.

Bgbs, A, Auf den Inseln.

18*
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12. G. silvationm L.

In Wal der n.

Byh.z. Ha. 1. Eilonriede, Mastbiok; 2. Benther- und

üehrdener Berg, Ricklingcr Holz; 3. Deister, Süntel, Osterberg

bei Mänder; 4. KlQt, Ith, Kahnstein, Ohrberg, Bodenwerder,

Polte; 5. Otternhagener Holz; 6. Heemser Brach; 10. Zwischen

Colioge und Escbenhaasen,

Bgbz, Hi. Darch den ganzen Bezirk verbreitet.

Rgbz, L. 1. Burg und Schweinebruch bei Gelle, Garssener

Ziojjjeloi, Bissondorf :
']. Msshnr«;, Gaim, Ahltenor Wald, Bocknier-

hol/; 5. Zwischen Hülsen und Donnn lioi st, Rethem; 7. Tegen-

dorf 1«M rr-lzen : 8. l^or^'on n. ü. ; 11. Eothe Schleuse und
Adendoitt i llalmliot iinw«nt Lütiehur}>;.

B(jh,:. S. 2- Neukloster Holz, Horneburg, Hechthausen;

G. liingstedt, Bederkesa: 11 Zwischen Baden und Ktelsen.

Ugh.?. 0. 1. Meppen, Ksterfeld; 7. Scliölcr- wm\ Bröker-

berg; 8. Essen; 9. Melle, bei Riemsloh im Duhrtn, Buer.

13. 0. saxatü« L.

Auf feuchten, steinigen Triften, auf Heiden, in

Torfmooren.

Ttf^B, Ha 1. Kleefelder Ziegelei, Bischofshol, Vahrenwald,
Vinnhorster Zietrelei, Entenfang, st i ltischer Föhrenkanip; 3.

Deister. Süntel; 4. Osterwald; 5. Neustadt, Wunstorf, Rode-
wald: (j. Nienliurir. Ijebenau; 7. Wi( uensalil : 9. Duddenhausen;

10. Bassum, Syki-, Harpstedt; 11. Biepliolz, Lemförde.

J}(/bz. Iii. 1. Peine; 3. Steinberg, Oab^MMiberg ; H. Goslar;

7. Clausthal, Andreasberj.^ : S. Ilfeld, Hotlirliüttc. ('Iirist innm-
baus, Neustadt; 10. Osterode, Westerhof; 11. liiunbuu.sen,

llolzerode, Lippberg bei Molleufelde; 12. Münden, Weserthal-

waldungen; 13. Solling, Bramburg bei Adelebsen; 14. Rothen-
kirchen; 15. Moringen, Mandelbeck, Nörten.

Rybz. L, Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

lighz, 8. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Rffhz. 0. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Ryhz. A. Fehlt auf deu Inseln ausser Borkum, sonst

durch den Bezirk verbreitet.

U. 0. ulTeatra Poll.

In trockenen Wäldern.

Bgbz. Ha. 3. Süntel, Deister; 4. Ith, Kahnstein, Klüt,

Ohrberg, Bodenwerder, Polle.

I



Jiyhz. Iii. 5. Si<'ln'iil>rrp', Steinbeig bei Alfeld; 7. Claus-

thal, Andreasberg ; 8. iSteigerthal, Wiadlficlce, Mühlberg, Tuppen*

berg, Alter Stolberg; 9. Oeterode (M. Chi.), Herzberg; Ii.

Reinhausen, Mackenrode, riesswald, Klliehaueen, Göttinger Wald,
Eichtmkrug, über Li])poldHhau8en . Khergötzen; 12. Mfinden,

Dransfeld; 13. Im Sollin«; z\vis( hen Neubaus und Stoin-

born : 14 Kinl-« . k ; 15 Wi. ti i hvi 2^'ortheim, Leiueholz bei

Korten, liölienbi'iji l>oi Moringt^n.

li(/bz. 0. 1 Hei Meppen am Wege nach Hockeloh und
am Rande der Muoie.

Die Varietät: G. Bocconei All.

Rgbz, HL B. Mühlberg, Alter Stolberg.

XLIX. Familie. VALElilAiNACEEJS DC.

272, Yaleriaua Touru, baidrlao.

1. V. ofiloinalit L.

in Wäldern, an bewaldeten Bergabhängen, auf
Wiesen, an Ufern.

Fehlt auf den Inseln, sonst durch die Provinz verbreitet.

Die Varietät

:

V. exaltata Mik.

liyhz. Iii. 8. Tn der (J nifsrliatt liohusteiu.

Uyhz, S. 10. Gl. -Ilm bergen.

V. angiistifolia Tausch.

Rgbz. Ha. Ii. Im Süntel.

Itghz. HL 7. An Felsen und auf trockenen Anhöhen des

Harzes bis zum Brocken.

2. V. sambuolfolia Mik.

In Gebüschen und Wäldern, an liach ufern, in

waldigen T b a 1 g r ü n d e n.

Jiybz. Ha. 2. An der liit kliiiger Beke ; 9. Aul der \ ur-

gee«t um Vilsen.

3. V. dioioa L.

Auf sumpfigen Wiesen, in feuchten Wäldern.

Fehlt auf den Inseln, sonst durch die l'rovinz verbreitet.

o uy Google
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273. Talerianella Poll. Rapanzclien.

1. V. olitoria Mnch.

Auf Fei dl' in und sandiiren G r a s p I n t zen.

Mj/hz. Hn. Durch den ^'an/rii l!r/.irk verlircitet.

l{(fhz Iii. Dllich den L'aii/t'ii Ih-zirk vcrhicitet.

Hybz. L. Durch den «riniüen In-zirk vcrlu citct.

Hifliz. S. 1. Zwisch»*n Mittelnkirchcn un<l Wester-Jork

;

2. Stade, Har^^efeld, Horiiehiivir ; 8. Drochtersen: 4. Neuhaus,

Lamstedt: o. Otterndorf, Ihlienworth; 8. Osterholz, Scharnibeck,

liilienthal ; 9. Blumenthal, Lesum, St. Magnus ; 10. Verden,

Daverden, Langwedel; 11. Achim, Etelsen; 12. Visselhövede,

Scheessel; 13. Zeven, Sittensen; 14. Bremervörde, Bevern.

Rghs, 0. 6. Rieste; 7. Um Osnabrück, Schledehausen;

8. K^spn, Witt läge, Lintorf; 9. Melle, Buer; 10. Iburg, Dissen.

In den übrigen Kreisen fehlend oder nur eingeschleppt.

lilßbz. A 1. ßaltrum; 4. Timmeler Gaste and sonst hier

und da eingeschleppt.

2. V. carinata Loisl.

Auf Acker n.

Jhfbz, Ild. 1. l^ei Hannover nur hospitierend; 6. Bei

Nienburg am Scludhenplatze. am Damme der Chaussee nach
dem Schaferliofe vor dem Miihlenthore.

Jigbz. JH. 11. liei Güttingen vor dem Gronerthore

hospitierend.

Rt/bz. L. 3. Misburg, Kronsberg; 5. Huchhorst bei Hudu-
raühlen.

3. V. denUta i'olt.

Auf Äekern.

ßgbz. IIa. 1 . Zwischen Kleefeld und Misburg, Nienburger

St rasse ; 2. Gehrden, Seelze ; 3. Springe, l'att ensen, Eldagsen, Münder

;

4. Hameln, Coppenbrügge, Salzhennnendorf; 11. Lemförder Berg.

Itt/hz. Hi. 2. ijber Himmelsthür und Sorsum; .3. Am
GalLMMibcrixe ; 4. Betheln, Klzc Hlicdt ti : 5. Alfeld, unter den

Siebeni>ergen : 9. <i<^sl;ir. Salzgitter. llintifliiciiu : S. Steigert hal,

Har/ungen, l'etersdoit; II. Marieiigarteu, am Kosdorter Holze,

hinter Geismar, Lichteidnigen, Haiuberg ; 12- Um Münden; 13.

Uslar, Adelebsen ; 14. Einbeck; 15. Moringen, Nörten, Northeim.

Rgbz. L. 2. Vordorf, Sülfeld; 3. Bennemühlen, Misburg,

Kronsberg, Sehnde, Rethmar; 7. Bei Westerweyhe bei den
Mergelgruben; S. Bergen a. D., auf der Höhbeck; 9. Bei Ties-

L.iyui<.LU Oy Google
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mesland, Drethem, Scbatschur; 11. Bei Lüneburg in der Nähe
des ScliiMsteines.

Itgbz^ 9. Fähr; 10. Bei Verden am Wege nach dem
Brunnen.

R^»ß, 0, 7. Um Osnabraek; 8. Essen; 9. Buer; 10.

Iburg, Dissen.

4. V. rimosa Hast.

Auf A ( k r n.

]\ffhz. //?*. 8. Ni'iistnfit ; 11. Horix'rhaiison, W^M'iuli'r rn|ii(M'-

inühlf, l)('p)i(»lclsli;iiis('ii, Klliohaus»'!! ; 12. Meensen; 13. Jbibüi-

häusor l'apieiinühlt' iM. Chi.); 15. Nörtrn. Moi increii.

Bijhz. L. 3. xVm Ki'onsbergc über Anderten; 3. Belau

bei Bergen a. D.

L. Familie. UlPSACACEKN DC.

274. Dip.sacu!^ Touru. Karde.

1. D. Silvester Hudson.

Auf unbebauten Stellen, aufwiesen, an Wald-
rän d » r n.

liflhz. lla^ 1. Breit o Wiese. Kirchröiler Turm
; 2. L indener

Berji:. Tr»nTiiesl)erfj;, Hir kliü'jeü, Hentlie. (lelirflt-n : 8. Sprinjx«*,

l''-l(la;:scii, Pattensen. Müiidn ; 4. Hameln, ( npj)enl)rii}x«ir. S.ilz-

hemiuetidorf ; 5. Me( kleiilioi st : (i. Am Wejie nach Hühren, Kro^e,

Drakenburg, Welge; 9. llo^t'rhagen, Gehlbergen ; 10. Zwischen

Weyhe und Horstedt.

Uybz, Iii. Fehlt im Gebirge, sonst durch den lieairk

verbreitet.

Bghz. L. 2. Sülfeld; 3. Misburg, Anderten, Ahlten,

Wülferode, Rockmerbolz, Gairo, Sehnde; 5. In der Schlenke bei

Ahlden; 11. Lüneburg;, Hohnstorf, Barvörde.

Rgbz, 1 . Bassenfleth ; 2. Camper Ziegelei, Bockhorst,

bei den Kalköfen, Brunshausen; 3. Bützflether Sand, Hörne;

4. Neuland; 6. Lehe; 7. GejOHteudorf; 9. Lesum, St. Magnus;

10. 6r.-Hutbergen, Stedorf.

Itgbz. 0. 7. Scheelenburg, Schledehausen; 8. Essen; 10.

In Aschendorf bei Dissen, vor Rothenfelde an der alten Chaussee.

Jtgbz. A, 1. Norden, Dornum, Nesse; S.Esens; 4. Fahne,

Bangstede; 5. Leer. Fehlt auf den Inseln.
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2. D. piloBUB L.

In (ieliiischen, anf feuchtcni Waldhodon.

liybz. IIa. 1. Hemerodi' ;
"4- Uiekliiiger- und Hemminyer

Holz, Benther Bc r«^, Badenstedt, Leyeste; 3. Am Kurzen Gink,

unter dem Hohenstein, über Herriehausen; 4. Klüt, Ohrberg,

Grohnde, Salzhemmendorf, Ith.

Rgbz. Hi. 3. Im Mastberge; 3. Bei Derneburg, Wohlen-
beiMr; 5. Sirbenhcigp, Eimsen, Sackwald; 6. Bei Grauhof und
Halindoif; 8. Soithienhof, vor der Säjjrcniühle bei Ilfeld, Nau-

stadt, I>('i ;iihal; 11. Eiflienkru«;, Kerst linL^iMöd»«! fdd. IMesswald,

Kathsbiir«r, Len^dern, Harste, Pri]»it timilil« bei Kl.-|jeiigden, an

dt'r (Jarte zwischen der flarfenitilili' und Diemarden, Treppen-

berj; bei Max kern o<lt : V4. Mielenliausen, Münder, AValdränder

an der Strasse nach Uedemünden und Dransfeld; 14. Ruine

Hunnesrück; 15. Leineholz bei Nörten.

R(jh2. L. 3. Ahltener Wald hei Misburg, Gaim, Bockmer-
holz; 8. Jabel bei Lüchow; 9. Vietze; 10. In der Vitikow,

Karze, Bleckede.

Rghz. 0. 4. Im Schollbrueh bei Lengerich; 7. Bei

Osnabrück; 8. Bei Essen bei der Eielstädter Mühle; 10. Iburg,

Dissen.

275. Knautia L. Knautie.

1. K. amaiif Coult.

Auf trockenen Wiesen, an Ackerrändern, auf
Grasplätzen.

Ilyhz. Ha. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Bghz. Hi, Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Rghz, jL. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Itllhz, S. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Ju/lfZ. 0. Fehlt bei Papenburg, sonst durch den Bezirk
verbreitet.

liijbz. A. 3. Kscns, Wilhelmshaven; 4. Aurich, Strakholter .

Gaste. Fehlt auf den Inseln.

Die Varietät: K. integrifolia G. Meyer.

Rghe* Hi, 7. Andreasberg; 8. Windehäuser Holz, Ilfeld.

270. Suceisa u. K. Abbiss.

1. S. prateiuis Much.

Auf feuchten Wiesen, in Gebüschen.
Fehlt aof den Inseln, auf Langeoog eingeschleppt, »onst

durch die Provinz verbreitet.
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377. Seabiosa L. Skabiose.

1. S. Columbaria L.

An trockonen Anhülun und W i ese n rändern.

lighs. Ha 2. Gt'hrdpTior JIim<j: 8. Marifnburjjr. Lanjicnicld

im Sfinfpl : 4. Klüt. Ith, II;it^M iii'r. am SelMittwege ; i). Z\vis( Ihmi

der Clieniischen Fabrik und der lltdtorfer Ziejjelei; 11. l^eni-

förder Berg.

Rgbz. Hi. 2. Am Osterberge, Finkenberg
,

Mastberg,

Bolzum; 3. Knebel, Galgenberg; 4. Über Heyersum; 5. Sieben»

berge; 6. Goslar, Salagitter, Vienenburg; 7. Grund; 8. Ilfeld,

Sopbienhof, Rüdigsdorf, Petersdorf, Stoigerthal
,

Rothehütte,

Elbingerodr 9. Osterode; 10. J)uderfstadt ; 11. Reinbausen;

Diemarden. (Icismar, Waake. Hain!ier«j. Kleiner Haften, Tfol/rrnde:

12. Hedeniünden, Weserufer hei Müiidi ii. /.wisciien Spii K im .^hausen

und Landwehrhagen ; 13. Ad«dehsen; 14. Am Alten (jirubenha^jen

;

15. iSudheim, Nörten, Moringen.

Bgbz. L. 2. ('lieversl>erg l)ei FallersU bt^n ; .'J. Kronsherg,

Bockmerholz ; (). 8oltau ; 7. Uelzen ; U, Im Wendlande durch

das ganse Gebiet ; 11. Schildstein bei Lüneburg.

I^hz, S. 9. St. ^Magnus, Grohn, Lesum, an der Weser;
10. Auf der Dekanei bei Verden, Eitze; 11. Zwischen Uesen

und Baden; 13. Zeven.

ü.9(ir. 0. Fehlt bei Quakenbrück und Papenbui^, sonst

durch den Bezirk verbreitet.

Die Varietät: S. ochroleuca L.

Rgba. £li. 3. Beim Itzumer Pass; 10. Bei Dnderstadt

(M. Chi.).

LL Familie. COMPOSlTE^i Adans.

278. Eupatorium louril. Kunigundenkraut.

1. £. oaimabinum L.

Auf feuchten Wiesen, an Quellen, Gräben und
Bächen.

B,yhz. IIa. 1. An der Leine hei der Waterloohrücke,

Eilenriede, Kirchrndpr Turm, Breite- und Bunte Wiese, List,

am SchifT^raln n hinter (Ir.-Buchholz ; B. Boekerode, unier der

Barenburg, Deister, Minidcr, Hamelsprin^. liolicn.stein ; 4. Hameln,

Klüt, Knabeidjurg, Uli, Bodenwerder an der Weser, Haynerberg,

Polle; 5. Neustadt, zwischen Borstel und Linsburg; 6. Im
Nienburger Bruch und Moor nach der Krähe zu, Oyler Holz,
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Behlinger Mühle, Blenhorst, Bolsehle; 7. Nenndorf, Steyerberg,

Behburger Berg, Loccum; 8. Zwischen Siedenburg und Sieden,

fihrenhur|<:: 9. Hoya, Vilsen, Brachhausen; 10. Bassum, Syke;

11. Diepholz, Lemförde

Bghs. Hi, Fehlt im Gebirge, sonst durch den Bezirk

verbreitet.

Bghz. L. Diireh den ganzen Bezirk verbreitet.

Bgbe. S. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Bqhz. 0. Fehlt bei Papenburg, sonst durch den Bezirk

verbreitet.

Buhz, A. 1. Juiat; 2. Borkum; 4. Ihlow, Ochsenmeer,

Grossefehn; 5. Stiekelkamp, Oldehof.

279. Tussilago Touru. Huflattich.

1. T. Faifkra L.

An Gritben, auf feuchten Äckern, an Wegrändern,
gern auf Kalk, Thon und Lehm.

Durch die ganze Provinz verbreitet.

280. Petasites Toarn« Pestwurz.

1. P. ofiSdnalit Much.

An Gräben, auf feuchten Wiesen, an Ufern und
Bächen.

Bghz. Ba, 1. An der Leine bei der Hannoverschen Bade-

halle, vor Hainholz, bei der Döhrener Mühle; 2. Wennigsen,

Lemmie; 3. Alvesrocb', bei Springe unterhall) der neuen Bleiche,

Münder; 4. Dei Hameln an der Hümme, Bodenwerder, Polb^

;

5. Hei Neustadt boi der alten Ziegelei; 0. In dor Ninnbur<^er

Marsch nn einem (jral>eu vor Oyle; 9. Alt-Hruchhauseii ; 10. Bei

Harpstedt an der Helme, auf der Heche bei Neu-üruc-hhausen,

am Kb^sterbache bei CoHoge, Nienstedt.

Bybz. Hi, Fehlt im Kreise Feine, sonst durch den Bezirk

verbreitet.

Bghs. L. 1. Hissendorf, Hermannsburg, Altensalzkoth;

7. Uelzen, Holxen; 8. Lüchow, Bergen a. D., Pevestorf; 11.

Lüneburg; 13. Harburg, Insel Wilhelmsburg.

Bghz. S* Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Bghz. 0. 2. Bei Papenburg an der Ems ; 7. Bei Osnabrück

an der Hase; 9. Bei Melle am Stadtgraben, Else.

Bghz. A, Fehlt auf den Inseln, sonst durch den Bezirk

verbreitet.
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2. P. tomoitOBUi DC,

Am Meeresstrande, an Flussufern.

Rgbe. L. Iin Wendlande im Sande der Elbwerder.

Kyh^. S. 2. Brunshausen; 3. Bützfleth, Drochtersen, Assel.

3. P. albus Gärtn.

Än Flussufern, an feuchten Waldstellen höherer
Gebirge.

BgbjS. HL (5. Im Okt-rthale: 7. riaiistlial
, OrliM-brück,

Ueliberger Grabt'ii, Lerbach ; 8 Tlfrlder Thal, Netzl)er«r, Schuppen-

berg, Hufhaus, Birkenküpf. Hotlieliütte; 9. Lauterberg.

Rghs. 4. h\\ Kriegägarten bei Aurich.

281. Aster L. Aster.

1. A. Linoiyris Beruh.

An trockenen Abliüngen.

Mghs, Hi* 8. Windehäuser Holz.

Aug. Geb.: Rosstrappe.

2. A. alpinas L.

All fi'lsi<icn G e h i r g s a 1) h ii n e n.

Ahl'. Geb.: Am Babenstein zwischen Treseburg und der

Rosstrappe.

S. k. Amellnt L.

An sonnigen Hügeln, an felsigen Orten.

Eghg. Hi, 8. Crimderode, Windehäuser Holz, Alter Stolberg

;

11. An der Plesse.

4. A. Iripolium L.

Am Meeresstrande, an salzhaltigen Orten.

hgbjB. Ha, 3. Früher an der figestorff'schen Saline.

Ang. Geb.: Bei Pyrmont.

Nghz. Hi» 6. Salzgitter, Liebenburg; 11. Pfingstanger

bei Harste.

RglfZ, L, 9. Im Wendlande auf allen Salzstrichen häufig.

Jighz. 8. 3. Freiburg; 4. Neuhaus; 6. Weddewarden,
Wremer Siel, Spieka; 7. Geestendorf.

Rghz. 0. 10. Laer bei Iburg, Rothenfelde.

Jigbz. A. 1. Norden, Norderney, Juist, Baltrum; 2. Emden,
Borkum; 3. Langeoog, Spiekeroog, Wilhelmshaven; ImBeiderland
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Die Varietät: A. discoideus Muyer.

ligbz. S. (}. Schottwarden, Wremen.

Ilghs, A. Auf den Inseln.

5. A. laiidfoUns Scholler.

An Flussufern unter Weidengebusch.
B>^9. Ha* 4. An der Weser bei Heipensen.

Ehzg. Hi. 3. An der Beuster; 12. An der Werra zwischen

Allendorf und Ellershausen.

Rgbz. L, 7. Vieperau bei Uelzen; 8. Gartow; 9. Damnatz,

Penkefitz, Wusscgcl, Hitzacker; 10. Am Fährhause bei Wendisch-

l^Iec'kedc; 13. Harburg, Moorburg, Esteufer bei Moisburg, Insel

Wilhelmsbur^,

lighz. S. 2 Ah! Festungsgraben bei Stade; 9. Lesumufer,

Weserufcr boi L()l)t>riK]*>rf.

Bghz. 0. 4. Bei Lingen am Kanal; 5. Bei Beutheim an

der Dinkel; 6. Bieste.

6. A. leucanthemns Derf.

In der Provinz nur an F 1 u s « u f e r n verwildert.

lighz. L. 13. Ksteufer hei Moisljur»;.

Ugbz, IS. Ö. An der WVser aufwärts bis Wasserhorst.

7. A. parriilonit Nees.

In der Provinz nur in Hecken verwildert.

RgffZ, Ha. 1. Auf der Garkenburg, in Kleefeld, Bothfeld.

ligbz. Hi. 11. Eselsstieg bei Weende.

ligbz. L. 9. Am Elbufer bei Damnatz und Wussegel, an

der Mühlen-Jeetzel bei Dannenberg.

Hghz. S. 1. Kranz; 2. Bei Stade in Sanders Anlagen.

8. A. dumosuB L.

In der Provinz nur verwildert.

lihgz. IIa. 6. Am Weserufer bei Nienburg.

Rgbg, L. 3. Anderten, Sehnde; 13. Harburg.

9. A. Novi Belgii L.

In der Provinz nur verwildert.

llghz. IIa. 6. Am Weserufer bei Nienburg; 7. Bei Steyer-

berg an der Aue; 10. Kellinghausen.

ligbz. 0. (i. Quaki'iibruck, Älenslage, bei Rieste an der

Hohen Hase.
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282. Bellis Tourn. Massliebe.

1. B. perennis L.

An Grasplätzen, .i u f Wiesen und Triften.

Durch die ganze i'r<»vinz verbreitet.

m Stesaetis Cass. Feinstrahl.

1. st amma Nees.

In der Provinz nur hospitierend.

Auf (jl r üsp lät/. en, in Heeken, an W al dr ii n de r n.

Ryhz. Ha. 1. liei Hannover.

Rghz^ Hi. 1. In Römers Garten vor llildcsht'ini.

Rgbz. L, 3. Ilten Chi,); 7. Fi.scherhof bei Üelzen.

284. ErigerOll L. Dürrwurz.

1. E. canadensis L.

An u n Ii (' 1) au t (' II Stellen, an kiesij;en Tfern.

Onreh die Vyuwua verbreitet, fehlt auf den Inseln au»8er

Borkum und Spiekeroog,

2. £. acer L.

Auf sandigen, dürren Plätzen, an Hügeln und
Wegrändern.

Rghs. Ha. 1. Am KisenbahndanniH> in der Masch, zwischen

Kleefeld und dem Kirchröder Turm, IJnite Wiese; 2. In den

Limmer Steinb» u< hen, bei Linnuer, Tönriiesbcrg ; 3. Springe,

Münder, Eldagsen; 4. Hameln, Grohnde, Bodenverder, Polle;

5. Bei Neustadt am Bahndämme; 6. Nienburg, Lohe, Liebenau;

7. Stolzenau, Rehburg, Loccum; 9. Bei Hoya in der Geest,

Vilsen; 10. Nienstedt, Nordwohlde.

Rgbg. Hu Im Oberharz selten, sonst durch den Bezirk

verbreitet.

Bgbz. L, Durch den ganzen Bezirk yerbreitet.

Rgbz. S* Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Itgbz. 0. 1. Meppen; 4. Lingen, Linstrup; 6. Bei Rieste

auf der Minneforth; 7. Bei Osnabrück bei dem Stahlwerke.

Bifhz. A. 1. Norderney, Juist, Baltrum; 2< Bei Emden
am Deiche, Borkum; 3. Langeoog, Spiekeroog.

Die Varietäten:

E. droebachiensis 0. F. Müller.

'Rghs, Ha, 2. Auf der Mauer des Klostergartens in

Barsinghansen; 3. Am Iberge.
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K. serotinum Wh.

Ryb^i. UL 6. In Sulzgitter l)eini Gradierwerke.

285. Solidago L. Goldrute.

1. 8. Virga anrea L.

In trockenen Wäldern» an Hügeln.
Fehlt auf den Inseln, sonst durch den Bezirk verbreitet.

Die Varietät: S. alpestris W. H.

R^z, Hi, 7. Ändreasberg.

2. S. serotina Ait.

In der Provinz nur verwildert.

HylfZ. Ha, 6. Am Ufer der Weser und am Meerbache

bei Nienburg.

3. S. lanceolata Ait.

In der Provinz nur verwildert.

B^z, Ha, 4. Zwischen Hameln und Münden au der Weser.

4. B, oanadeniiB L.

In der Provinz nur verwildert.

Ryhz. S. 2. liei Stade in einer Schlucht am Schwarzen

Berge.

286. InnlaL. Alant

1. I. Heleninm L.

Auf feuchten Wiesen, an Gräben. Angebaut und
verwildert.

R(jhz. Jfa. Nur verwildert. 3. Kurze Gink bei Springe,

ßof)her, Münder (M. Chi.); 4. Ockenaeu, Levedagsen, Salz-

liemmendort, Lauen.stein.

Rgbz. Iii. 7. Bei Andreasberg verwildert.

B^z, L, 2. Bisdorf im Hasenwinkel, Barnstorfer Wald;
3. Am Bande des Ahltener Waldes bei Misburg ; 5. Schwarmstedt

(M. Chi.).

Ilybz. S. 3. Im Kehdinger ^loor zwischen Osten und
Dornbusch, seit 1827 nicht wieder frefuTiden.

liffhz. 0. Nur verwildert. 7. üarthausen, iiaiderberg,

HaslMU'gen, Schollbruch.

Rf/ffZ. A. Im Lütsburger Park verwildert.

2. L germanica T^.

An t r o (• k v u <• n A l> Ii ä ii g e \\.

Itijbz. 0. 3. In der Nähe der Schule von Bockhorst als

Rest früherer Anpflanzung.

Aug. Geb. : im llai z bei Börnecke und Westerhausen, bei Badra.
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3. L nlidna L.

Auf Wiesen, an Gräben, anter Gebftsch, an Wald-
rändern.

Ryhz» Ha. 2. Zwischen Weetsen and Evestorf; 3. Vor
dem Osterberge bei Mfinder; 4. Bei der Ueisenkiiche.

li(jhz, HL 2. Finkenberg; 3. Knebel, in der Ilse; 5. Sieben-

berge, am Wege von Delligsen nach Capellenbagen am Fosse
des Hils ; 0. Am Mahiierkopfe Gr.-Mahncr, am Laiifzenberge

hei Oker. Lit benbur«^ : 8. Ilf«'l<ler Thal, Ri'nlijisdorf, Wiiulehäuser

Holz; 9. Bei der JetteiihiM'' unweit Düna: 10. Am Sonnonstein

bei Dnderstadt; 11. In der Billiagbäuser ^Schlacht, Üutbsburg;
15. Nörten.

R(/hz. L, 2. Tm Krähenholz bei Isenbüttel, HiMlxit in>

Uaseuwiukel ; 3. üaini, Misburg, Burknierholz, am Kande des

Abltener Waldes, Krousberg; 8. Am Wolfsberge bei Gartow;
9. Nebenstedt (M. Chi.).

Jiyhz. 0. 7. Schiedebaasen.

4. 1. hirta Ti.

An so un igen Hügeln, in trockenen VVuldern, gern
auf Kalk.

Ryhz. Hi. 8. Windehäust r Holz.

Aug. Geb.; Iiolzht»rg bei Stadt Oldendorf, Roä»trappe.

Der Bastard: J. sa Heina X hirta,

Rgbz,_ Hi, 8. Im Windebäuser Holz.

5. 1 Oonyia DC.

An Berjzabh äniren, auf .steinijjen Waldplätzen.

lltjbz. Ha. 2. Bettenser Garten, Gehrdeuer Berg, Haarberg,

Wittenbarg; 3. Eldag.sen, Weissenstcin, Bakeder Berg, Hohen-
stein; 4. Ith, Salzbemmendorf, Bodenwerder, Hameln, Polle.

^^g. Hu 2. Stadtwälle am Hildesheim, Mastberg, Finken-

berg, Osterberg; 3. Knebel, im Vorbolz bei Wendbaasen, Deme-
bur}/, Bockenem; 4. Kloster Escherde, Rheden; 5. Siel)enberi!:e,

zwischen Wettensen und Brüggen; 6. Goslar, Itter, Lieben-

bnr;z : 7. Am Wiiiterberg bei Clausthal; 8. Ci iiiulci odf». Küdijzs-

dorf, Neustadt, Steif^erthal ; 9. Am Katzenstein bei Osterode,

Scharzfeld; 11. Reinhausen , Gleielitn , zwischen Weende und
Bovenden, Weender Papiermühle, Tlesse; 12. Münden; 13. Boden-

felde; 14. An der Habe bei Einbeck, Einbecker Wald ; 15. Nörten,

am Wieter bei Northeim, am Iberg bei Moringen.

B^e* L, 3. Ahlten; 4. Aaf der Bickelsteiner Heide

anweit Ehra.
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R^ftfZ, 0. 7. Gertradenberg bei Osnabrück; 8. Essen,

Lintorf; 10. Iborg, Dissen.

ß. I. Britannica I>.

Auf feuchten Wiesen, an (iräbeii n n«! Hachen.

lUfhz. Ha, 1. Auf (\(\ Miiscb hei der Ziej^elei und am
KiseiiljahndHinme , am S< lini'lliMi (liaben, Ste|ihanstift ; 2. An
der Ri( klin},'er Beke; 4. An der Wei>er bei Hameln, Bodenwerder,

Polle, Heipensen, hinter Tündern, oberhalb Daspe, Salzhemmen-
dorf; 5. Esperke, Poggenhagen, an der Leine bei Neustadt,

Basse; 6. An der Weser zwiseben Nienbur«; und Baden, an der

Liebenauer Aae; 7. Stolsenan (M. Chi.); 9. Oiste (M. Chi.).

Rghz. Hi. 2. Am Ufer der Tnnersto bei Steuerwald, einmal

gefunden; 3. Am Steinberjre iM. (,'hl.): 8. Niedersachswerfen,

Hfeld, Stei'jertlial : 12. Im Wesei thnb' Inn Mfin'len. nn der Weser,

Fulda und Werra, Bursfelde; 13. liodfiifelde ; 15. Northeim.

Ryhz. L. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Uijfr- S. 2. Stade, Borstid ; 3. Am Bützflether Anssen-

deich ; i>. Lesum; 10. Daverden, Eissel, Verden- 11. Achim,
Baden: 14. Niederochtcnliauscn.

Rf/hz. 0. 1. B»'i Mej»iu"ji an der Ems, Esterfeld, Haseliinnf»

;

2. Papeiiburj^; 4. Bei Leschede au der Ems, bei der Spellor

Brücke; G. Bei Rieste am Stickdeich, Hesepe. Talge.

Ryhz. A. 1. Juist, Norderney , 2. Zwi-scluMi Georgsheil

und Emden, Borkum; 3. Esens, Langeoog, Spiekeroog.

287. Fuliearia Gtrtn. Flohkraut.

1. P. Tnlgaris Gärtn.

Auf überschwemmten Plätzen, an Teichen, auf
Angern.

Rghg. Ha, 1. Breite Wiese, Bemerode, bei Hainholz an
der Glashütte; Chaussee yor Empelde, Barsinghaosen ; 3.
Gestorf, Springe, Munder; 4. Zwischen Berkel und der Berkel-

schen Warte, am Kreuzwege bei Ohr; 5. Maidorf, Schneeren,

Hagen : 6. Am Weserufer bei Nienburg, Kroge, Binnen, Bühren,

Oyle, Lohe. T *'<'s( rin«ipn. Oade.sbünden, Schäferhof; 7. Bei Wellie

an der Zit-<^(-lci ; 9. Bei Hoya bei der Windmühle, Oiste uud
Magelsen (M. Chi.).

Ryhz. Hi. 2. Steuerwald, Himmelsthür, Sarstedt: 3. Neuhof,

Söhre, Diekliolzen; 4. Gronau, Elze, Heyersum; 5. Zwischen
Dehnsen und Gerzen, Lamspringe; 6. Goslar, Liebenbui-^,

Vienenburg; 8. Crimderode, Rothehütte; 10. Duderstadt; 11.
Schützenplatz bei Göttingen, Beinhausen, Holtensen, Mengers-
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bansen, Ellierode, Landolfshausen: 12- Hilwartshaosen, Sohne-
dingshansen, Lntterbech: 13. Adelebsen, Solling; 14. Beim
Vorwerk Holtensen: 15. Nörten, Catlenbarg, Moringen.

Jtgbg, L, Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Bgbs. S' 2. Heide bei Wiepenkathen; 6. Lehe, Bederkesa»
Elmlobe, 7. Stubben, Alt-Lonebeig ; 8. Wallhöfen; 10. Stede-
bergen, Ahnebergen, Gr.-Hntbergen..

R(/b2. 0. 1. Meppen, Haselünne; 2. Papenbart;: 4. Spelle,

Dresinghols; 6. Hesepe, Dahlmn; 7. Um OsnabrQck; 8. Essen,

Hiinteburg; 10. Dissen.

Mgbz, A, 5. Hesel bei Stiekhausen.

2. P. dyienterica Gaertii.

Auf feuchten Wiesen, an Gräben.

JRghz. Ha. 2. Weetzen, Barsinghausen, Innter dem Lindener
Berge, Itti der Zündhütchenfahrik und <len Salinen. Limmer,
an der Glitt iuj^er Chaussee, zwischen den Sieben Trappen und
Gehrden; 3. Gestorf, in Münder hei der Saline, an der Haller;

4. An der Hamel, am Ilastenbeckei Berge, Lauenstein, Coppen-

brügge; 9. Anf der Vorgeest uui Vilsen; 10. Im Ströhen bei

Holshaasen.

R^z. Ei, 1. Bei Peine bei der Horst; 2. Innerste-Wiesen,

Hohnsen, Himmelsthür; 3. Marienburg, Salsdetfurth, Achtum,
Bockenem; 4, Nordstemmen, Klze; 5. Alfeld, Gr.-Freden; 6.

Salzgitter; 10. Duderstadr . IL Stegemühle, Weg nach Rosdorf,

Sültehec ksjjraben, hinter Beiershausen, nm Wege von Bovenden

uacli Fddigehausen
,

Maschmühle, rfin<_rstariirer hei Harste;

14. Hollenstedt, Sülbeck, Salzderhelden, Kinbeck; 15. Moringen,

Nörten.

Mgbz. L. 2- Khnien : 3. Mi.'^l^u^L^ Anderten, Höver, Hten,

Lehrte, Sehnde; 8. Ini Wustrow und Lüeiiow, Bergen a.D.;

9. In der Lucie; 10. Elbanger bei Bleckede, Radogast.

Rghz. S. 2. Stadersand, an der Elbe bei Stade; 3. Dorn-

busch; 8. Bredenberg, Settenbeck; 9. Lesum, bei St. Magnus
an der Lesum, Burg.

Rgbz. 0. 1. Bei Meppen an der Ems, Esterfeld, Haselünne

;

2. Papenburg; 4. Bei Leschede an der Ems, bei der Speller

Brücke; 6. Bei Rieste am Stichdeich, Hesepe, Talge.

28& Xanthium Toiirn. Spitzklette.

1. X. ttemnariiini L.

Auf Schutt, auf wüsten Plätzen, an Wegrändern.

U



Iiyb£. Ha. 1. Uemnhaiuen : 2- In Bicklingen: 3. Patt^iiM'D

• M. CIÜ.I.

Rgbz. Hi. 2. Bei Hasede iM. Ciil..K 14. SahderheldeD.

Bybz. L. 1. Nieobagen bei Celle, Wissen: 9. Am Jeetzel«

afer bei Hitzaeker» Langendorf: 10. Um Bleckede.

Iigh:i. S. 2. Bargwpg; 11. Fisekerhnde.

2. IL itiliftom Morettt.

An Ufern.

B^z, L. 9. Am Ufer der Elbe im Wendtande.

H. X. ftpmostiin L.

A u f S ( hu T T . a n Wegen.

Bgbz. Üa, 1. Bei der Wollwäscherei in Döhren eingebürgert.

289. Ambrosia L, Traabeukraut.

I. A. maritima L.

Mgbz, Ha. 4. Im Hameln ho.«ipitiereiiil gefanden.

2. A. artemisiifoliä L.

Rghz. Ha. Hei iiaimover, Hameln uinl Bassum hospitierend

jrefdnden.

290. Galtnsoga R. n. FaT. Knopfkraut.

I. G. parviflora CaT.

An H t t k e n , an Wegen und auf A e k t- r n i n g e b ü r g e r t.

Scheint. ><irh immer weiter in der Provinz zu verbreiTon.

Rghz. Ha. 1. I m Hannover. Ilerrenhausen
,

Hainholz,

Vahi <n\yn|f1. l.ist, Bemerode. Buchholz; 3. Im Springe, Münder;

4. llaiii*!«' Afferde; 5. jSeustadt; 6, Nienburg, Bühren; 9. Hoya,
Jübljer, liiurhhauseii,

Rghz. Hi. 1. Um Peine; 2. Um Hiidesheim; 5. Alfeld.

Rghz. L. 1. Um Celle, Bissendorf; 3. Lehrte, Misburg;

7. Telzen ; 8. Hergen aB.; 9. Am Schlossberge bei Dannanberg;

II. Lüneburg; 13. Harburg.

Bgbz. S. 2. Heththausf'ii
,

Campe; 7. Geestemünde;

9. Aumnnd, zwischen Grohn und iSt. Magnus; 10. Yerden.

Jfgbz. 0, 6. Malgarten, Engter; 7. Bei Osnabrfick auf
der Petersburg und den fi,ngrenzenden Ländereien.

Rghz. A, 5. Am Leerer Bahnhofe, auf Feldern bei Loga.

uiyiu^-Lu üy Google
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291. Bidens Tourn. Wasserdost.

1. B* tripartitiif L.

An Gräbt^n, auf sumpfigen 8tHllen.

Darch die ganze Provins verbreitet.

2. B. cernuus L.

All Gräben, in S ü in p f c u , an Teichen.

Rghz. Ha. 1. Hinter der Weifenkaserne, llei icniiauj^en,

Stöckeiier Moor, Gartenraasch
,

Eileuriede, Wietzewiesen bei

Bothfeld, Biichholz, Cananoher Moor, Wftlfel ; 2. Bei Barsing-

hausen am Mühlenteiche ; 3. Bockerode, Münder, an der Chaussee

nach Hachmühlen; 4. Am Haineischen Stadtgraben und der

Zic^H'Iri, /wischen dem Duvanger und dem Hastenbecker Berge;
T). Po^^ffienhagen, Fährhaus; 6. NienbiirL' , im Sonnenborsteler

Bruch; 7- /^wischen F-ocsc und dem Sclnit/('nkruj.'p, Diepenau

fM. rhl ) : S. Siilin^^cn; 9. Hoya, Vilsen, IJruchhauseu ; 10. Syke,

hJassum ; 11. Diepholz.

Bghz. Hi. 2. HiUicsheimcr iStadtf!;ral)en, Hohnsen, Steuer-

wald, Himniel.sthür, Entenfang; 3. Söhre; 4. Brüggen; 5. Gr.-

Fredcn, Alfeld; 6. Goslar, Salzgitter; 7. Grund; 8. Erdfall bei

Peteradorf, Windehäuser Hoiss, Werna; 9. Osterode, Seeburg,

Westerhof, Scharzfeld; 10. Dnderstadt, Lindau; 11. Im Göttinger

Stadtgrsiben, Holtensen, Lenglern, Harste, Mandelbeck, Wiiakc,

Holzerode; 12. Zwischen Münden und Hedemünden , an der

Fulda; 13. Adelebsen, Schlarpe, \i<Miover. Solling: 14. An der

Leine bei Salzdorhelden ; 15. In den Trufelslöcheni um iberge

bei Moringen, S( Imedinghausen, Nörten.

Rghz. L. Durch den ganzen l^ezirk vei hi t itet,

Rgbz. S. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Rghz. 0. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Rgbz. A* Fehlt auf den Inseln, sonst durch den Bezirk

verbreitet.

Die Varietät: B. minimus L.

Bghz. Ha. 1. Städtischer Föhrenkamp; 3. Munder;
4. Beim Lachsfang an der Hamelschen Weserbrücke ; 10. Bassum.

B^M, L. Im Bezirk verbreitet.

Mgbz, S, 9. St. Magnus; 11. Zwischen Ottersberg und
Otterstedt; 14. Auf den Moorwiesen an der Bever.

Die Varietät: B. radiatus DG.

Rgbz, Ha. 10. Bassum.

Rgbz. L. 1. Zwischen Bissendorf und Wichendorf.

14*
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292. Rudbeckia L. Uudbeckie.

1. B. laciniata L.

An F 1 II s s u f e r n verwildert.

Rghz. Ha. 6. Bei Nienburg ; 7. Bei Steyerberg an der Aue.

llghs. Hu 13. Im SoUiBg zwischen Keuhaus und Fohlen-

placken.

Rf/hz. L. 1. Lacht ehäiiser Miililc, bei Eschede am Bahn-

dämme; 7. Bohlsen j 8. Woltersdorfer Mühle; 12. Im Borsteler

Moore.

Bffhz. 0. 5- Menslagc; 7. In Atter bei der Mühle,

Schledehausen.

2. H. hirta L.

Bghz, Zr. 7. In einem Schlage des Bobenwaldes bei Ebstorf

eingebürgert.

293. FilagO Tourn. Schimmelkraut.

1. F. gemaiiica L.

Auf Äckern, an trockenen Hügeln und Weg-
rändern.

lighz. Ha. 1. Hinter der Herrenhäuser Spargel plantage,

hinter Bischofshol : 2. In den Steinbrüchen zwischen Limmer
und Ve!b<M-, Liiidcnt-r l>erg, Egestorf; 3. Unter dein SchierhoL/e

bei Münder, Altenhagen ; 4. Hameln, Bodenwerder, Birkenberg

bei Polle, 5. Auf Feldern an den Tieinewiesen bei Pogüciihngen

;

6. Landwehr bei Nienburg, Binnen, Bühren, Oyle, Drakenburg;

7. Stolzenau, Eehburg (M. Chi.); 9. Im Kiese der Weser bei

Hassel und Jübber; 10. Syke.

Bghz. Hi, 1. Bei Peine am Sanderberge; 2. Bei Hildes-

heim vor dem Goschenthore ; 3. Galgenberg, Zwergsldcher bei

Marienburg, Steiiiberg; 5. Ära Rande der Siebenberge über

Brüggen und lümsen ; 6. Goslar, Salzgitter; 8. Ilfeld, Neustadt,

Crimderode ; 11. Kleiner Hagen, Rosdorfer Holz, Reinhausen,

Blaubacher Schenkf. nm Nicolaushcrger Weg«*, Deppoldshausen;

12. Münden, Kattt nlmlil. Volkinai shausen ; 13. Solling; 14.

Kinl)eck (M. ('hl.); 15. llaidi^rstn, Nörten, Northeim, Moringen.

Rghz.L. 2- Edesbüttt 1 ; 3. Lehrte; S.Wustrow, J^ergeii a. I).,

Höhbeck bei Vietze; 9. Zwischen Meudelfitz und Dotzingen,

Dannenberg; 11. Bei Lüneburg zwischen Oedeme und Heiligen-

thal, Bdhinsholz; 13. Harburg.

Ji'i/hz. S, 11. Bei dem Forsthanse Dobrock an der Wingst.

Ügbz, 0. Durch das Gebiet verbreitet.

L.iyui<.LU Oy VjOOQle



213

Die Varietät: F. canescens Jordao.

Itgbs, Ha. 4. Vor der Uetzenburg, am Sintelsbei-gt», zwischen

Reher und Griessen, aber dem Berggarten beim Felsenkeller.

2. F. arvensis Fr.

Auf trockenen Feldern und Triften, auf sandigen
Ar kf r n.

Rtjhz. H.a. 1. In den Sandln^rgen bei H«*rtenhausen, am
Haiiiliölzt'i Kirchwege, an der Chaussee bei Kleefeld, auf der

darkenburg, Hemerode, Laatzen ; 4. Hameln, Bodenwerder ; 5. Am
Galgenberge bei Neustadt, Garbsen, Hagen ; 6. Nienburg, Holtorf,

Drakenburg, Schessinghausen, Leeseringen; 9. Gandesbergen.

Itghz» Hi. Fehlt im Gebirge, sonst durch den Bezirk

verbreitet.

Bghz, L. 1. Celle; 2. Gifhorn, Sülfeld; 8. Sierershausen,

].ehrte; 9. Im Wendlande auf den Höhen am Elbufer; 11.

Lüneburg; 18. Harburg.

J{(jbz, S. 10. Um Verden; 11. Baden.

It ;/!)::. 0. 1. Im Meppenscheii verbreitet; 6. Eggermühlen;

7. Bissendorf; 8. Bohmte; 10. Dissen.

3. F. mhiiiiim Fr.

Auf Äf kern und Sand feldern, an trockenen Hügeln.

Durcli die gamse Provinz verbreitet.

294. Onaphalinm Tourn. Bahrkraut.

1. G. silvaticum I..

In Wäldern, auf Heiden und t i u t k e n e n T r i f t e n.

Fehlt auf den Inseln, sonst duixh die rrovniz verbreitet.

2. G. nliginosum L.

Auf feuchten Äckern, an Teichen, in Pfützen.

Durch die ganze Provinz verbreitet.

Die Varietät: G. nudom Ehrh.

Rgbz. Ha. 1. Vinnhorst, Mecklenheide ; 9. Zwischen Bücken
und Holzendorf ; 10. Hinter der Bassumer Ziegelei an der Apel-

stedter Land.strasse.

Uffhz* jL. 3. Fuhrberg.

3. 0. luteo-allmm L.

Auf Sandfeldern und Triften, an Teichrändern.
Mghz, Ha. 1. Hinter der List in der Eilenriede, Mecklen-

heide, am Graben an der Celler Chaussee, hinter dem Steuern-



2U

dieb, zwischen HeiTenhanaen und Stöcken, Wollwäscherei bei

Döhren, Wülfel; 2. Im Bicklinger Hoke; 3. Münder, Sdiulen-

buTfi» !' r>«'i'g; 4. Am S( hw«'in«'bor{zt' i Unsen, am Mengersberge
bei Gr. Berkel ; ;>. In den Merfielj^ruben bei liühren, zwischen

L.ideholz und Nöpkr; H. Im (irosKen «Sundfrn bei Sonnenborstel;

Neueknifj: und Kreuzkrn«r (M. Chi.).

ligbz. Iii. 1. Uellieim; 3. Im Söhrer Walde ; lU. Duderstadt.

Ryhz. L 1. Flottbrrfi. Kl. -Hehlen, Bi.s.sendorf ; 2. Ans-

biittel, Isenbüttel, Sülff Id :
',1. liurgdorf, Lehrte, am Rande des

Ahltener Waldes : 7. Eijstui f; 8. Niendorfer Ziegelei bei Lüchow,

um Trebel, Schletau, Bergen a. D. ; 9. Im Wendlande im Elb-

sande, in den Föhren zwischen Splietau und Kl.'Gusborn.

Mgbz S. 10. Am rechten Allemfer zwischen dem Wirts-

hause und den Goldenen Fischen bei Verden; 11. Beim Achimer
Schützenplatze.

Bghz. 0. 1. Meppen, Haselünne, Dalum; 2. Zwischen

Papenburg und Bokeloh; 4. Varenrode, Messingen, Beesten;

7. Hellern; 8. Bohmte.

Bghz. A, 2. Auf Borkum in der Nfthe der Vogelkolonie.

4. 0. dioicom L.

Auf Waldwiesen und Triften, in Nadelwäldern.

Durch die ganze Provinz verbreitet.

296* Heliebrysmn Gftrtn. Immerschön.

1. H. ftrauurinm DC.

An sonnigen, sandigen Anhöhen, auf Sandfeldern,
an Waldrändern.

R^z» Ha, 1. Hinter Herrenhatisen, Stöcken, auf der

Garkenburg, Eisenbahndamm zwischen Waldhausen und Wülfel

;

2. Seelze; 6. Wunstorfer Chaussee, in den Sandbergen bei Kl.-

Heidorn, zwisdien Borstel und Neustadt, Schneeren, Basse,

Bahndamm bei Ilagen; 0. Im Binnor Föhrenrevierr. Rtdirsson:

7. Stadt Rehburg, Wiedensaltl : H. Kl.-Lessener Windnnihle;

9. Bei Vorberg in der Nähe de8 Judenkirclihotes ; 10. Bei
Klenkenborstel eingeschleppt; 11. Brn( kuni (M. Chl.).

Tighz. //?*. 2. Auf eint^i Mauer in llinimelsihür einge-

schleppt
; 5. Unter <U*n Siebenbergen bei Wettensen ; lO. Duder-

stadt ; 11. Bürgerthal hei Reinhausen, Reiershansen ; 15. Zwischen
Bishausen und Nörten, Bühle (M. Chi.), Hardenberger Warte
bei Nörten.

Bgbz* L. Im Heidegebiete des Bezirks verbreitet.

Digiii^uu by 1^
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Bgbz. S. 2. Bei Stade mn dem Exerzierplatze hinter dem
Rothen Hause. Altkloster, am Eisenhahndamme heim Schwarzen

Berge; 8. Oldenbüttel, Seebergen; 9. Lesum; 10. Am Mönche-
berge und am Brannenwege bei Verden ; 11. Campe; 12. Ahausen;
13. Sittensen.

Rf/hz. 0. 1. lvan;il/as(hla<^' hei Meppen; 2. liathen: 4.

Lingen, Freren: 6. Hei lle.sepe an der Mms, Engter. Lulle;

7. Osnabrück, (iaste, Hettlich, auf dem PiesbtMge; 8. Kssen;

Bohmte, Uünteburg.

m Artemisia L. Beifuss.

1. Ä. Absinthium L.

l)ui(h die L'auze Trovinz in Ortschaften verwildert.

2. A. rupestris \j.

Auf salzhaltigen Triften.

Mgbz. L. 9. Bei Kl.-Gusborn.

3. A. eampettrii L.

An trockenen Hügeln, Felsen, Mauern und Rainen.

Rghz, Ha, 1. An der alten Döhrener Strasse, hinter dem
Weifengarten, auf der Garkenburg, hinter Laatzen an der

Chaussee; 4. Bodenwerder; 6. Bei Nienburg an der Wölper
Chanssee.

Bifis!* Bi, 1. Gleidingen.

Bgbz, L. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Rffhz. S, Im Süden des Bezirks verbreitet.

4. A. ¥ulgari« L.

Auf w n Im' I) a II t e n Stellen, niif Mauern, m Heckexi.

DuK h die ganze Provinz verbreitet.

Die Varietät: A. dissecta Buchenau.
ßgbz* A, 2. Auf Borkum.

5. A. maritima L.

Auf Wiesen und Sandel ätzen am Meere, au salz-
haltigen Seen und Salinen.

Ryhz. S, 4. Belum; 5. Zwischen Otterndurf und Alten-

bruch; 6. Schmarren, Dorumer Siel, auf dem Neuen Felde bei

Cappel.

Bgbz. Auf den Salzwiesen der Küsten und auf den
Wattweiden der Inseln in den Varietäten: A. maritima
Willd., A. Gallica Willd. und A. salina Willd.
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997, €otula L, Laugenblume.

1. G. ooronopifolia L.

An Gräben und Wegen.

Hifhz. Ha. 10. Auf dem Freuden beiger Marktplatze, auf

einem Hole in Apelstedt.

Rifhz. S. 2. Schwinge : 4. N^'iihaua ; (5. .Mul.vum, Wn-men,
Dingen, Weddewarden, Sievern, Flögeln, Drangstedt, Wehden,
Elmlolie, Lehe ; 7. Geestemünde, Geestendorf, Fleeste, Schiffdorf,

Wehdel, Alt-Luneberg, Wollingst, Geestenseth, Köhlen, Donnern,

Lohe, Bexhövede, Bokel, Brunshansen; 8. Hellingst, Oldendorf,

Wallhöfen, Brockmannsmühlen, Lilienthal, Garlstedt, Ohlenstedt,

Bredbeck ; 14. Bremervörde, Kuhstedt, Brillit.

Ji(/bz. 0. 1. Teglingen, Bramhar, Böllenmoor; 4. Ander-'

Venne, Nieder- und ()l)erdorf, Handrup; 7. Settrup, Langen.

lighz. A. 1. Bei Norden am Ekeler Wege, Norderney;

2. Emden, Borktnn: 3. Ardorf, Karolinensiel, Spiekeroog, Wiesede
;

4. Papens, Riepe, Sandhorst. Simonswolde, Schirum, Spuken-
dorf ; H. Holte, Leer, im JReiderlan«le.

C

Die Varietät: C. erecta Beckmann.
Rgbz^ Ha. 10. In Frendenberg.

Rg^z. S, 7. Bredbeck.

29a Achillea L. Garbe.

1. A. Ptarmica L.

In Wäldern, auf sumpfigen Wiesen, an Ufern.

Durch die ganze Provinz verbreitet.

2. A. MillefoUum L.

Auf Wiesen, an Ackerrändern, auf Triften.

Durch die ganze Provinz verbreitet.

Die Varietät: A. setacea W. u. K.

Rybz. Hl. 8. Windehäuser Holz.

3. A. noMUi L.

An sonnigen H&geln, auf unbebauten Plätzen,
auf Mauern, gern auf Kalk.

R(jhz. Hi. 5. An der Leine bei Alfeld eingeschleppt
,

B. Harzungen, Neustadt, Berathai, Alter Stolberg.

J
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299. Anthemis JL Hundskamille.

1. A. femotoria L.

An trockenen, sonnigen Hügeln, an Wegrändern,
auf Mauern.

Rghz. Ha. 1. Am Bahndamme beim Pferdeturm einge-

schleppt ; 2. Am Lindener Berge und bei Ronnenberg hospitierend,

am Eisenbahndamm zwiscIhmi Weetzen und Wennigsen einge-

8fhl(4)pt ; 3. Am Osterberge bei Münder und am Kisenbahndamm
unter der Deisterpforte bei Springe eingeschleppt ; 4. IJei

Heipensen und Hagenohsen, Emmerthal, zwischen Bodeuwerder
und Polle.

Rf/bz. Hi. 1. Am Hahiidaninu' zwischen lüUie.slieim und
Banteln eingeselileppt ; 8. .Steigerthal, Uothehütte; lü. Lin<len-

berg bei Dnderstadt ; 11. Reinhausen, Bühle, Hessendreisch

swischen Herberhausen und Nicolansberg, Mollenfelde, Hainberg,

Sommerberg bei Elliehaosen; 12. Meensen, Dransfeld, Bahnhof
Ober-Scheden; 15. Nörten.

Bghz, L, Nur eingesc hleppt. 7. Westerweyhe bei Uelzen

;

11. Am Schildstein bei Lüneburg.

Ryhz. S. Nur eingeschleppt. 2* Am B^ndamme bei

Stade; 5. Altenbruch.

B(ßz, 0, 7. Am Hüggel.

Mgbz. A, In den ostfriesischen Marschen.

2. A. rathenica M. B.

Hybz. Bi, 5. An der Leine bei Alfeld eingeschleppt.

3. A. aryeniia L.

Auf Äckern.
Fehlt auf den Inseln. nn^t (lurrh die Frovinz verbreitet.

In einzelnen verschleppten Exemplaren auf Norderney und Baltrum.

4. A. CotiiUi L.

An Flussnfern, auf Äckern, in Ddrfern.

Bijhz. IIa. 1. Auf der Garkenburg, List, Vahrenwald,

Bothfeld; 2. Barsinghausen, Gehrden, Wennigsen; '^. Springe,

Kl.-Süntel, Pattensen; 4l Coppenbrügge, Lauenstein, Hameln,

Bodenwerder, Polle; 6. Neustadt, Rodewald; 9* Hoya, Gehlbergen.

R^. Hi. Fehlt im Gebirge, sonst durch den Bezirk

erbreitet.

R(jhz. h, 1. Celle, llabichhorst, Nienhagen; 5. Eickeloh;

8. l'm Wustrow, Königshorst, Bergen a. D., auf der Höhbeck;

9. Drethem, im Wendlande; 11. Echem.
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Rgbz. S. 1. Westerjork; 6. Bei Weddewarden an der

Hagoii-Sandstedter Chaussee; 7, Gee«t«»ndorf (M. Chi.).; 10. Um
Verden ; 11. Am Pfari hnnse in Fischerhude

Rghz. 0. Durch den j^anzen Bezirk verbreitet.

Rghz. A. Fehlt auf den Inseln, sonst durch den Bezirk

verbreitet. Auf jNorderney in einzelnen verschleppten Exemplaren.

Der Bastard: A. tinctoria X arvensis Nöldeke.

Rghz, HL 11. Über Holtensen.

300. Matriearia L. Kamille.

1. H COuuiuniuUa L.

Auf Äckern.

Durch die ganze Provinz verbreitet.

2. M. disooidea DC.

Nur eingeschleppt und verwildert.

l{(fhz. Ha 1. Zwischen Döhren und Kicklingon, am Alten-

bekcner Bahiihüt.

Bghz. S. 7. Bei Geestemünde am Bahnhofe.

3. M. inodora L.

Unter der baat, an Wegen.
Durch die ganze Provinz verbreitet.

Die Varietät: M. maritima L.

Bghz, Ä, Auf den Inseln.

301. Tanacetiim Sehulto. bip. Rainfarn.

1. T, Tolgure L.

An Wiesenrändern, Flussufern und Rainen.

Durch die p^anze Provinz verbreitet, auf den Inseln selten.

2, T. corymbosum Schultz bip.

In trockenen Wäldern, an bergigen Orten, gern
auf Kalk.

R(/hz. Ha. 4. Im Kckerngrmide bei Hameln, jetzt ver-

scliwuiidf'n.

ligbz. Iii. 2. Finkenberg, Osterberg; *$. Wald über

Heersum; 5. Siebenberge; 6. Goslar, Liebenbarg; 8. Harzungen,

Rüdigsdorf; 10. Duderstadi; 11. Friedland, Gr.-Schneen, Ochsen-

berg, Osterberg, Lenglern, Zwölfj^eren, Bruch, Plesse, Kl.-Lengden,

Rathsburg; 12- Kckberg bei Barlissen; 15. Im Leineholz bei

Nörten, am Wieter bei Northeim.
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3. I. Parthemiuii Schultz bip.

An Wegen, aaf Schutt, in Dörfern.

In der ganzen Provinz hier und da verwildert.

302, Chrysanthemum Taura. Wacherblume.

1. Chr. legtttimi L.

Unter der Saat.

Sghz. Ha. 1. Kleefeld, Döhren; 2. Limmer, Stöcken;

3. Zwischen der Kreimöhle und Flegessen; 4. Hameln, AfTerde;

6. Bolsehle; 9. Um Hoya; 10. Bassum, Eschenhausen.

Bqbß. Hi. 1. Eulenburg bei Feine; 3. Bei der Lechatedter

Windmühle; 4. Nordstemmen; 7. Clausthal; 9. Osterode, See-

burg (M. Chi.), Düderode, Uengsterode, Willensen ; 10. Duder-

stadt, Wollbrandshausen; 11. Beinhausen; 12. Münden, Dransfeld

;

13. Adelebsen; 15. Nörten.

Ryhz. L. 1. Celle, Bergen; 5 Hofhcm a. d. A.. Donncrhorst,

Hudemühlen; (>. Soltau; 7. Uelzen, Kjr( hw( ylir, Hevensen, Alt-

Medinji;pn, F)bstori ; 9. Im Wendlaude verbreitet; Ii. Lüneburg;

13. Harburg.

Rybz. S. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Bghz. 0. Durch den ganzen Hezirk verbreitet.

R(/h:. Ä. Kehlt auf den Inseln ausser Juist und Langeoog,

sonst durch den Bezirk verbreitet.

Loucanthemum Touru. Küsebiume.

1. L. vulgare Lmk.

Auf Wiesen, in Wäldern.
Atif den Inseln nur eingeschleppt, sonst durch die

Provinz verbreitet.

304. Boronieum L, Gems^rz.

1. B. Pardaiianches L.

In der Provinz nur verwildert.

Rgbz. Hi. 2. In einer Hecke der Sorsumer Mühle 18üU.

Ang. Geb.: Im Park von Nenndorf seit Jahren.

305. Aruiea Rupp. Wolieriei.

1. A. montana L.

Auf feuchten, besonders torfigen Wiesen, auf
Uebirgswiesen.

L/iyiu<.Lu üy Google
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R(lhz. Ha. 1. In Tümpeln und auf "Wiesen links von der

Celler Chaussee, an der Casseler Bahn vor der FJlenriede, im
städtischen Föhrenkanipe, auf dtn* TTiMdc \n-'\ Viihrcmvald, Vinn-

horst, Engelbostel, Langenhaj^en ; 3. im Deister beim Suiiikiuge,

am Dachtelfj'lde im Süntd. Eldagsen (M. Chi.); 5. Hei Neu-

stadt im ilütte-Moor, Hodewahl; 6. Schessinghauseu, >^\vis( hen

Nienburg und Linsburg an der Färse; 8. Ehrenburg; 9. Im
Wöpser Moore» zwischen Bruchhausen und der Hoyaer Weide,

Scholen; 10. Stelle, Bokelskamp, im Stukenhruch.

^^g. Hü 1. Im Feiner Moore; 5. Bei Gerzen; 7. Altenau,

Schalenberg, Clausthal, Andreasberg; 8. Ilfeld, Berathai, Birken-

moor, Sophienhof, Rothehütte; 9. Osterode; 11. Hoher Hagen;
12. Hühnenfeld, hinter dem Schottsberge bei Dransfeld, Nien-

hagen bei Münden: 13. Schönhagen, Uslar, Nienover, Nenhaiis-,

Fredelsloh, Steiiiljurn, Sehlarpe, Bollert über Ellierode, unter

der Bramburg; 15. Hessinghausen.

iifjhz. L. Durcli den «ganzen Bezirk verbreitet.

Jxijhz. S. Durch den ^nn/cn Bezirk verbreitet.

H<jh.z. 0. 1. Um Meppen, bei Haselünne auf den Schwarzen

Bergen, Lotten; 2. Papenburg, zwischen Bokel und Aschcndurf,

Lathen; 4. Bei Lingen am Stubbenberge, Brümsel, Listrup;

6. Menslage, Rieste in den Bennenbftnmen ; 7. Limberg, auf

dem Piesberge, Otter, Rulle, Bomaue, Schledehausen; 8. Bei

Essen am Borne, Heilhöfen, Hüsede, Hunteburg; 9. Beim Gute
Dantrum bei Melle.

liijhz, A. Fehlt auf den Inseln, sonst durch den Bezirk

verbreitet.

906. Seneeio Touni. Baldgreis.

1. S. spatulifolius DC.

In Ber;i w ä Ider n , besonders auf Ivalk.

liybz. Ha. 4. Auf dem Breitenstein Pegestorf gegenüber.

Rghz. Hi. 8. Im Windehäuser Holze, übt^r Steigerthal,

bei der Knckucksmühle.

2. S. campester DC.

An Bergen, auf Kalk und üraiiit.

Bghe, Mi. 8. Eothehütte.

3. 8. palutter DC.

An sumpfigen Stellen, auf Moorwiesen, an Ufern
und To rfgruben.

Mgbz, IIa. 1. An der alten Leine hinter der Fischer-

strasse einmal gefunden; 5. Im Moore bei Eilvese; 6. Im Lichten

L/iyiu<.Lu üy Google
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Moore bei .Steimke, an der Mündung des Meerbaches bei Nien-

buig einmal gefunden; 8. Ehrenburg, Sulingen; 9. Bruchhöfen,

Yilsener Moor; 10. Gr.-Hennstedt , Bennstedt, Nordwohlde;

11. Leniförde, Dümmer.

B^z, IR, 1. Im Moore bei Peine; 9. Westerhof, See-

barg (M. Chi.); 11. Denkershausen, Moisburg.

Rgbz. L. 1. Entenfang bei Boye, Bissendorf ; 3. Bten ; 6. Brink

bei Wolterdingen, Munster; 6. Uelzen (M. Chi.); 7. Zwischen
Suderburg und Holxen, Bodenteich, Ebstorf; 8. Bergen a. D.

;

9. Im Wend lande an den Ctniiilandamooren und an Torfstichen;

11. Adendorfer Moor; 13. Harburg.

Rt/hz. S. 2. Thun, unterhalb Campe, Altkloster, Dannn-

häust-r Moor, Mittelsdorf, Villah; 3. NVisclihausen. Drorhtersen,

Freiburg; 4. Kakerbeck; (). Bei Bederkesa iui Beermoor; 7.

Alt-Luneberg, Beverstedt, Wultstorf; 10. Armsen, Langwedeler

Moor; 11. Oyter Moor, Bassen.

Bgbz. 0. 1. Lähden bei Mepi>en, im Böllermoor; 4. Bei

der Emsbrücke in Helschen; 6. Rieste, Fürstenau, Engter,

Barenaue, Wersche; 8. Honteburg.

Bgbz. A, 2. Borkum; 6. Im Reiderlande am Wynhamster Kolk.

4. S. vulgaris Ii.

Auf Äckern, an Wegen, auf Schutt.

Durch die ganze Provinz verbreitet.

5. S. TiieOflUt L.

Auf Sandfeidern, au trockenen Hügeln, auf Wald-
blössen.

Bgbz, Ha, 1. Hinter dem Weifengarten, Herrenhausen,

beim Entenfange, Ziegelei bei Kleefeld; 2. Am Lindener Berge,

Barsinghau.sen, unter dem Schulenburger Berge; 3. Süntel,

Deister; 4. Beim Hamelschen F'<'lsenkeller, über Aerzen, Boden-

werder, Polle; 5. An der Hüttenbahn bei Neust.idt ; (i, Nien-

burg. Liebenau, Lohe; 7. Hehburger Berg: 9. Am Kannl bei

u( liliauseu ; 10. Au dem Bahndamme im Karreubiuch ein-

gPSclll<'liI»t.

Rijl)^. Iii. l>ui ( Ii (Irii ganzen B<>ziik verbreitet.

liijbz. L. 1. Celle; 3. Zwischen Burgdorf und ^^ti iiiwidel,

Lehrte; 7. Uelzen; 9. Im Wendlande an den Klbabhängeu ver-

breitet, Dannenberg, Neuhaus; 11. Lüneburg: l.'L Harburg.

liybz. 6. 8. Osterliolz; 9. Le.suni, laiuninghauseu ; 10.

Langwedel.

Hyhz. 0. 6. Gukum ; 7. Vn\ O.snabrück ; 8. Es.sen.
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6. S. silvatiens L.

Auf Sand ho den, in Wäldern.

Durch die ganise Provinz verbreitet.

Die Varietät:

S. liTidas Sm. a. Nolte.

Rghz. 8. 1. Harsefeld.

S, denticula + ns Mueller fl. dun.

Rgbz. A. 2. lioikum.

7. 8. TemalU W. K.

In Wäldern, an Ackerrainen.

Eybz. Ha. 8. Zwischen Harenberg und Ahlten, bei Limmer

;

4. Bodenwerder (1893), Knhkamp bei Hoya; 10. Sudwalde.

Bybz, m. 5. Bei Alfeld.

Rgbg, JL 1. Celle; $. Am Kronsbergf; 4. Brome; 8.

Bergen a. D., Pevestorf.

Scheint sich immer weiter zu verbreiten.

8. 8. erneifoUii« L.

In Gebüschen, an Waldrändern und feuchten
Orten.

Bgbz. Ha. 1, Am Schnellen Graben, in der Masch
zwischen Döhren und Hemminj^en, Wülferode, im Mastbrok,

Bemernde : 2. LandwMln sclulnke, Leve.ster Klachsrotten ; 3. Am
Suderbruch bei GcsTurt, am H.iarber«i;e, Dnister, beim Stein-

kruge, im Süntel am Duvenberge; 4. Am Klüt, Ith, Kahnstein,

über Aerzen, Ohr, ßodenwerder, Polle; (J. Am Wege nach

Bühren in der Nienburger Marsch; 9. Oiste (M. Chi.).

Bgbz. Hi. 2. Am Rande des Finkenberges ; 2. Am Knebel

;

4. Über Heyersum; 5. Siebenherge, Sackwald; 8. Am Grossen

Horn und am Bnchenberge bei Elbingerode; 9. Am Kaltenstein

bei OstrrfKle, Lichtenstein; 10. Dudorstadt; 11. Zwischen Ros-

dorf und der Stegemühle, zwischen Gr.-Jiengden und Niedeck,

Reiershausen, Plesse, llolzerode, linirk. Hathsburg, Göttinger

Wald: 12. ('her Hedemünden, zuisclun Miiiulon und Hede-

miiiulcn; 15. Im Leineholz bei Nörten, am Böllenberg bei

Moringen.

Rgbz, Ij. vJ. KroiisKt iHT. I^oikmerholz.

Rgbz. S. 4. Warstade, an der Aue bei Neuhaus, Oste-

deiche bei Oberudorf; 5. Zwischen Otterndorf und Altenbruch,

an der Medem bei Scholien; d. Brinkamahof, Weddewarden,



Imsum; 7. Wulsdorf, Wellen; 9. Lesum; 10. Gr.-Hutbergen

;

11. Baden.

Kybz. (). Vi. Lähden ! (5. Kii^ermühlen.

Ihjhz. A. 3. Wilhelmshaven.

9. S. JacolMMft L.

Auf Wieeen, an Rainen, aaf Waldplätzen.

Ha. Durcb den ganzen Bezirk verbreitet.

Hi. Dorch den ganzen Bezirk verbreitet.

Rghz. L* Dorch den ganzen Bezirk verbreitet.

R^. S. 2. Sanders Anlagen ; 8. Osterholz ; 9. An sandigen

Stellen der ^^^rmarsch und an angrenzenden Abhängen der

Gleest; 11. Ebbensiek unweit Butendiek.

R^z. O, Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Rghz. A» 1. Jnist; 2. Borkum; 5. Stiekelkamp.

Die Varietät: S. discoideus Koch.

li(^bz, L. 3. Ilten.

Hybz. A. 1. Juist; 2. Borkum.

10. S. aquationt Huds.

Auf feuchten Wiesen.

R^. Ha. 1. Auf den Wiesen zwischen List und Both-
feld, zwischen Vahrenwald und Isernhagen, Kleefelder Ziegelei,

Breite- und Bunte Wiese: Bei Münder an den Salinen und
am Osterberge, Eldagsen; 4. Hameln; 5. Garbsen; 9. Vilsen;

10. I m Bassum ; 11. Diepholz, Lemförde.

Ffjhz. Hi. 1. Ijm l'eine auf Torfwiesen; 2* Unter dem
Mastherge; 3. In der Ilse.

Rghz. L. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Bybz. S. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Rghz. 0. 1. Meppen; 7. Osnabrück.

Itgbz. A. Felilt auf den Inseln ausser Borkum und
Norderney, sonst durch den Bezirk verbreitet.

11. 8. erraticus Bertol.

Auf t (' m Ii t e n W ie s e n , auf A n g e r n , u n t e r G e b üs ch.

Bgbz. HL 11. Reinhausen (M. Chi.).

Hghz. L. 1. Bei Celle um Fuhsekanal, in der Hehlen

Vorstadt; 9. Kl.-diishorn.

Uybz. S. 1. ll.inöfer Sand, iiu\ Hosengarten, am Deich

bei Bas.senfleth; 2. Bei Stade bei der Sinfonie, am Schwabensee.

L/iyiu<.Lu üy Google
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Bgbz. 0. 1. Aaf Wiesen vor Hemaen, an der Radde-
mandong.

12. S. nemorensis L.

In B e r *!: w ;i 1 d e r n , auf G e b i r g s w i e s e u.

Kybz. Hl. 7. Clausthal, Rehhui'ger Graben; 8. Ilfelder

Thal, Wiudehäuser Holz, Elbingerode.

13. 8. Fnduü GmeL

In Wäldern, an Waldbächen.
Bghz, Ha, 1. Hastbrok, Schulenburger Berg; 3. Deister,

Süntel, Saupark, Barenburg; 4. Ith, Kahnstein, Klüt and Brösel

bei Hameln.

Bf/hz. Hi. 2. Am Finkenberge; 4. Bei Osterwald; 5.

Siebenberge, Sackwald: G.Goslar, Liebenburg; T.Grund, Claus-

thal; 8. Ilfelder Thiil, Alter Stolherg; 9. Am Katzenstein bei

Ostriodc, Westerhof, Herzberg; lO. Duderstadt: 11. Reinhausen,

Bruck, Hessendreisch, Holzcrode, Göttinger Wald; 12. In den

WeserthalWaldungen, Bursfelde; 13. Solling, Nienover, Brain-

borg bei Adelebsen; 15. Northeim, Körten.

Rgbz. L. 1. Im Neustädter Holze bei Celle.

14. S. saracenicus L.

An Flussufern.

Byhz, Ha. 1. An der Ihme hinter dem Schützenhaose,

an der Leine hinter Döhren ; 2. An der Kunst bei Limmer

;

3. An der Haller bei Bockerode: 4. An der Weser bei Hameln,

Heipensen und Budemvei der ; 5. Amthweidor bei Neustadt; 6. An
der Weser bei Nienburg und Drakenburg, in Hecken am Hohen-
wiehe unter den Schäferhöfer Bergen, an der Liebenauer Aue.

Ryhz. Hi, 4. An der Leine bei Elze ; 5. Limmer ; 11. Bei

der Maschmühle, zwischen der Walkenmühle und Rosdorfer

Chaussee, an der Garte zwischen Gartemühle und Diemarden;

12- Bei Münden ;ni der Werra und Weser, Bursfelde, zwischen

Hedemünden und Wietzenhansen, zwischen Oberrieden und Ellers-

lia Ilsen, Hilwartshausen; 14. Am Leineufer zwischen Salzder»

beiden und Volksen.

B'fhz. L. 5. Am rcchtm AllornftM- boi drr steinovnen

Schlaclite bei I ludninUiIen ; 8. lV'Vi'.>^tort', Gorleben ; 9. Am Klbufer

zwischiiii Tie-ssau und liitzacker ; 10. Lüder.sburg, an der Vitikow

bei Bleckede; 11. Echem; 12. JStöckte bei Winsen a. d. Leine;

13. Wilhelrosburg, Harburg,

Jtybz. S. 1. Hanöfer Sand; 9. St. Magnus, zwischen

Lesum und Burg.
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15. S. paludosns L.

Auf sumi)fi»?en Wiosen, an Orübeo und HächoTi.

Br/hz. Ha. 1. An Hör Wietze zwischen Bollifeli! und
Lanyenliagen, auf der Hreiten Wiese nördlieh von der IMantnire:

6. An der Waterriuue auf deu Meeibachäwieäeu bei Nieuburg;
11. Dümmer.

Rghz. Hi. 12. An der Weener bei Hilwartshausen; 15.
Denkershausen {M. Chi.).

Mghz. L, 1. Hrand hei Nirnliagcn ; \\. Kirohhorst : 7. An
der Ilmenau bei Emmendorf; 8. Gartow, Berken a. 1).; 9. Im
Wendlande in der Lacie, im Qränen Jäger bei Neuhaus ; 10. Am
HeiBterboficbe bei Bleckede; 11. Am Elbufer hei Hohnstorf,

Lüdershausen; 13. Wilhelmsburg, Harbarg.

R(jhz. 8. 8. Seehausen ; 11. Fischerhude, an der Wümme
bei Ottersberg, 12. Dodenberg.

Der Bastard: S. silvaticus X viscosus.

Egbz, Ha. 6. Bei der Chemischen Fabrik in Kienbur«^.

Itgbz. S. 8. In einer Hecke des Dorfes Ihlpohl.

307. Calendula L. Ringelblume.

1. C. offioinalis L.

Auf S <• h n 1 1 und n n f ausgeworfener Gartenerde,

in der riovinz bisweilen verwildert.

308. (Imum lOUrn. Kratzdi.stel.

1. C. laneeolatuiii IScop.

Auf Triften, an Wegrändern und anderen unbe«
bauten Orten.

Durch die ganze Provinz verbreitet.

Die Varietät: C. nem orale Bchb.

Bphz, Ha. 6. Krähe, Linsburg.

Bgbz. Hi, 8. Bei der Oberen Grassmühle.

Jtghz. 8. 10. Eitze, liiede, Eissel.

2. G. eriopbomm )Seop.

An Wegen und Triften, an unfruchtbaren kalk-
haltigen Bergen.

Ang. (ich.: Am Kuhlenherge der Asse, Oesel, im Kim üher

Erkerodt». S( liöningen, Esbeck, Ilay, Hoppeinberg, Wernigerode,

(Quedlinburg.

15
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3. C. palustre 6co\).

Auf na«sen Wiesen, an 8u in pfigen Stellen.

Durch die ganze Provinz verbreitet.

4. C. ««anle All.

Auf trockenen Wiesen und Triften, an Wald-
rändern.

Ha, 1. Breite Wiese, Bunte Wiese, Bemerode;

2. Lindener Berg, Gehrdener- und Benther Berg, Limmer Stein-

hrüche, hinter Ahlem am alten Kalkofen, Barsinghansen

;

i]. Springe, Eldatrf'on. Miniflor: 4. Hameln. Bodeuwerder, Aerzen,

Polle, Lauenstein; 5. Apfelaliee bei Neustadt.

liyhz, Hi. Durch den ganzen Bezirk verbrcitt't.

Ttghz. L. 1. Dissendorf, Celle; 2. Fallersleben; 3. Misburg,

Lehrte, Ilten, Sehnde, Höver; 7. Osterholz bei Uelzen, Piepen-

höfer Ii. Ebstorf; 8. Dergen a. D. ; 9. Tm Wendlande auf

Angerrj des Sit dcgrundes bei Predöhl, HühlM'ck, Dömitz.

B(jhz. 0. 4. Im Bruche hei Sfilzbt i f.n n, zwischen Salz-

V)ergen und Steide; 7. Schinkel und Harderberg bei Osnabrück,

Hellem: 8. Essen. Lintorf; 10. Iburg.

Die Yarietiit: G. caulescen» Pers. mit voriger zusammen,

6. Ci bnlboium DC.

Auf Wiesen und Triften.

Egbz. Hi, 5. An der Saale bei Capellenhagen.

Ang. Geb.: Im Aderstedter Busch bei Wulferstedt.

6. G. anglicum DC.

Auf Wiesen.

Ii(jhz. 0. 2 Bokel bei Papenburg.

l\ghz. A. 4. KaÜirin'nenfcIrl hoi Auiirli. zNvischen Barstede

und i'\)i lit/. : o. Zwischen Esklum und Ihrhove, bei der Thediuga-
Kloatermühle.

7. C; oleraoenm Scop.

Auf feuchten Wiesen, an Gräben.
Bghz, Ha. 1. Kilenriede, Breite- und Bunte Wiese,

Wülferode, Döhrener Masch, zwischen Döhrener Turm und
Bisdiofshol, Mastbrok; 2. Vor Gehrden, Barsingliausen, Egestorf;

W. MIdug.sen, S])ringe, Miiiidci . Nienstedt, Kinbecklmust n
; 4,

Hameln, ('o])]t<'nbrügge, Sal/,hemmend<»! 1. Bodenwerder. Polle;

7. Bad Kehbur<i;. Winzlar; ö. Am Kanal bei Vilsen; 10. Im
Friedeholz bei Bas«uni.

üigiiizeü by Google
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JR(/bz. Hi. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Uyhz. L. 1. Celle; 2. Voidorf; 3. ISlisbuig, Lehrte, Ilten,

Sehnde, Höver; 1. Uelzen; 8. Bergen a. D.; 9. Im Wendlande;
11. Lüneburg; 13. Harbarg, Moisburg.

i?^2r. 8* Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

B^z» 0. 6. Qoakenbrück, Neuenkirchen, bei Rieste in

den Lager Wiesen; 7. Bei Osnabrück an der Hase, Belm,
Schledehausen; 8. Wittlage; 9. Melle; 10. Dissen.

8. C. arvense Scop.

Auf Ackern, auf wüsten Plätzen.

Durch die ganze Provinz verbreitet.

Die Varietät:

C. setosuni M. B.

Ryhz. Ha, 1. Am Rangierbahnhof Hainholz; 10. Gr.-

Barmstedt.

0. argenteum Yest.

Rghz. Ha, 2. Ricklingen; 3. Osterberg bei Münder.

Die Bastarde :

C. acaule X o 1 er ;i c c u m Naeg.

Uyhz. Ha. 1. Breite- und Bunte Wiese; 3. Hühuerhaus
bei Münder; 4. Zwischen Reher und üriessen.

Rgbz, Hi. 3. Bei der Trillke, Derneburger Park; 4. Bei
Alfeld; 8. Rüdigsdorf, Neustadt; 11. Bei Oöttingen an der Leine

beim Militärschwimmplatze
,

Rosdorf, Herberhausen (M. Chi),

Kl.^Lengden, an der Garte bei Diemarden, zwischen Grone und
EIliehRusen, Harste, Settmarshausen, Brackenberg; 15. Fredels-

loh, Moringen.

Mybz. L. 3- Misburg, Höver, zwischen Ilten und Lehrte;

8. Bergen a. D.

C. 0 1 e r a c e u m X a c a u I c 1 1 a m p e.

Ryhz. Ha. 2- Bredenlx ck, Rickliiijzeii : 3. Hühuerhaus,

Kessiehausen, zwischen Münder und ll;mit ls|)rin<j; ; 4. Zwif^clicn

Behrensen und Coppenhin«:<!:e, zwiseheu Thislc und Marieuhagen.

Ji(/h:. Hi. 8. In der ürafsehaft Hohuatein.

C. oh' V a c e u in X P a 1 u s t r e.

Rffh::. Ha. 1. Hunte Wiese, zwischen Bisehofshol und
Dohrener Turm, Mastbiok : 3. Ain Viehtriftsbache bei Springe,

zwischen Münder und ilanielspringe.

Byhz. Hi. 3. Derneburg; 9. Osterode; 10. Dttderstadt;

11. Diemarden, am Wege zwischen Waake und Ebergötzen.

16*
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Bghz. L. 8. Borgen a. D.

l{(jbz. S. 9. St. Magnus ; 11. MeyerdaitiTO.

C. palustro X acaule.

Bf/bz. Ha. 3. Gehnlener Bor«r.

ligbz. Hi. 2. Unter dem .SteiU'u Stiege hinter Sorsum.

C. aivense X palustre.

Mgbz. Ha. 1. Breite Wiese.

G. lanceolatum X oleraceum.

R^z. Hi. 16. Moringen.

309. Silybum Yaili. Mariendistel.

1. S. marianam Gärfn.

In der Provinz hier and da verwildert.

310. Carduus Tourn. Distel.

1. C. acanthoides h.

An Wegen, A (; k r r ;i n tl e r n und Rainen.

B(/bz. Ha. 1 . Laat/.r)!. vorDölircii. zwi.scheii Rethem und üras-

dorf; 2. LiudeiMM Berg. Lui.mci- Brücke; 3. Springe, Eldagsen.

Bqhz. Hi. l)ui ( ]i den Bt /iik bi.^ in das Gehirge verhreitet.

J{(jbz. L. 2. (iilhorn; 3. Anderten, Kronsberg, Höver, Ahlten,

Ilten, (iret^inberg.

Mybz. S. 2. Bei Stade, Brnnsliaasen, Assel (M. Chi.).

In neuerer Zeit nicht gefunden.

2. C. crispQs !/•

Aufwiesen, an Flussufern, in feuchten Wäldern,
in (i eb Höchen.

l\(/hz. Ha. Fehlt in den Kreisen 8, 10 und 11, in den

übrigen Kreisen verbreitet.

Bybz. Hi. Fehlt im Gebirge, sonst durch den Bezirk

verbreitet.

Bgbz. L. 1. BlBsendorf, Burgwedel; 2. Vordorf; 3. Mis-

burg, Anderten, Höver, Bilm, Sehnde; Ö. Hudemühlen ; 7. Olden-

stadt bei Uelzen, Alt-Medingen; 8. Bergen a. D. ; 9. Im Wend-
lande; Ii. Lüneburg.

Ihjfrz. S. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Ji'ijbz. 0. 4. Bei Listrup im Sundern; G. Sehütlort,

Mmshiuf : H. Fisseii ; 9. iSeuenkirchen, Hiemsloh; 10. Laer,

Iburg am Wege nach dem Freden.

Bgbz, A, Fehlt auf der Hohen Geest, sonst doi-ch den
Bezirk verbreitet.
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3. C. defloratas

An felsigen Orten auf Kalk.

Ang. Gt'b. : Auf dem Richsf( Idc von der Goburg nördlich

bis zur Leine; Zum Hain bei Allendorf.

4. C. nntans L.

Auf trockenen Triften, an Hainen und Wegen.

Ji(jbz. Hu» 1. Am Wege nach Bischofshol, Kirchröder

Turm, Laatzj'u ; 2. Lindener Berg, Barsiiighausen, Bettenser

Garten: 3. S[nin«_n>. Eldagsen, Münder; 4. C<)ppen])rügge, Lauen-

«tein, Hameln. HtMltnwerder, Polle: 5. Empede, Suttorf: (i. Nien-

burg, Oyle; 7. .Stolzenau, Rehburg, Loccum; U. Hoya, Vilsen,

Bruchhausen.

Ryhz. Iii. Durch den ganzen Bezirk verbreitet,

liyhs. L 1. Eversen, Celle (M. ChK^; 2. Vordorf:

Misburg, Kronsherg. Höver, Bilm, Ilten; 5. Huderaühleu; i).

Im Wendlande; 11. Lüneburg.

R(jhz. ti. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Rgbz. O. 1. Meppen, Haselünne: 4. Idingen AI »nlingen,

Beversand'rn, Leschede, Altenlünne; 7. Osnabrück, VVittekinds-

Ikul'. Hellern, Uphausen, Eistni]). Nemden, Schledehausen;

8. Wiülage, Krietenstein, Lintorf, Bohmte; 10. Dissen, Hilter.

Ugh. A. Im Bezirk selten, fehlt auf den Inaeln, auf der

Hohen Geest und auf dem Moore.

Die Vari«»tät : C. subacaulis Koch.

Uybz. Iii. 8. Bei Rüdigsdorf.

Die Bastarde:

C. natans X crispus.

Rghz, Ha. 1. Vor Döhren, Breite Wiese; 2. Lindener
Berg, Ricklingen, Limmer ; 4. Un«en, vor dem Stiege, am Schött-

wege und vor dem Wehle bei Hameln.

Rgbz, HL 11. Bei Göttingen an der I^eine rechts von
der Maschmühle, unter dem Kleinen Hagen, Rosdorf, Harste.

C. crispus X nutans.

Bgbz. Ha. 1. Breite Wiese; 2. Linden.m lierg, Ricklingen

;

3. Münder; 4. l'ölilen, 6. Bei Nienburg an der Chaussee nach
dem Schäferhofe vor dem Mühlenthore.

Rgbz. A. 5. Im Nütteumoor, im überledingerlande.
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C. natans X acanthoides.

Ha, 2. An der Westseite des Lindener Berges, am
grossen Steinbrache bei Limmer.

Rgbz. Ei. 8. Ilfeld, Steigerthal.

C. acanthoides X nutaiis.

Ji(/hz. IIa. 2. Jiiiulcnor Berg.

liybz. Iii. 8. Neustadt, Steigerthal.

C. ncaiithoides X crispus.

Bgbz, Ha. 1. Laatzen.

311. Ouopordon \aillaut. Eselsdistel.

1. 0. Aoa&Üiiiiiii L.

An Wegen, an unbebauten Orten.

Bgbz, Ha. 1. Vor Herrenbansen, Wülfel^ Bemerode, Rethen

;

2. Ricklingen.

Rgbz. Hi. 1. In der Schützenallee und an der Militär*

badeanstalt bei llildesheim, an der Vosslage l)ei Himmelsthür;

5. An den Duinger Bergen, unter den Sirl nbergen; 6. Lieben-

burg, Salzgittcr: 8. Ilfeld, Neustadt: H. Uni Oöttingen. am
Kleinen llagcii, Weende, Mariaspring; 15. Nörten, Hardegsen,

Moringen, Höckelheim, Northeim.

Bgbz. L. I.Celle; 2. Im Hasenwinkel, Sülfeld : 7. Uelzen ;

8. Bergen a. D. ; 11. Bei Liinei)urg am Kalkberge und am
Exerzierplätze.

Rffbz. S. 2. Harsefeld: (J, Bederkesa; 9. Lesum.

iiybz. 0. 1. Bei Haselünne am Ufer; 6. Eggermühlen;
7. Wittekindsburg, Westerberg.

312. Lappa Tourn. Klette.

1. L. officiualis All.

An Wegen, in W ;i 1 d e r an unbebauten Orten.

Rybz. Ha. 1. Kilenriede, Döhren, Wülfel, Laatzen, Mast-
brok, Vahrenwald ; 2. Ricklinger Holz, I^indener Berg, Göttinger

Chaussee; 3. Springe, Eldagsen, Pattensen, Münder; 4. Hameln,
Aerzen, Coppenbrügge, Grohnde, Bodenverder, Polle ; ö. Möhlen-
werder bei Nenstadt,

Rgbz. Hi. Fehlt im Gebirge, sonst durch den Bezirk
verbreitet.

Rgbz. L. 2. Krähenborg bei Isenbüttel ; 3. Sehnde, Greten-
bürg, Misburg; 8. Bergen a. D., in den Dörfern um Lüchow;

L.iyui<.LU Oy VjOOQle
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9. Um Dannenberg; 10. Bei Gr.-Kühren an der Elbe; 13.

Wilhelmsburg.

Rghz, S. Dmch den Bezirk verbreitet, vorsagsweise in

der Marsch.

Bghz. 0. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

JR^z, A, Fehlt auf den Inseln, sonst durch den Bezirk

auf der Geest verbreitet.

2. L. tomentoBä I^nk.

An W e e n , in W ä 1 d o r n . an u n b h a ii t »mi ( > r f (' i\

.

Bghz, Ha. L Döhron, Wültcl. Laat/.en, üra8*lürf; 2. Kick-

lingen, Linden, Gehnleu, IJeuthc, LimiiuT, Ahlem; 3. Springe,

Eldags«!!, Patteiifien, Münder; 4. Hameln, Coppenbrüj^ge, Lauen-

stein, Grohnde, Bodenwerder, Polle; 5. Mühlenwerder bei Neu-
stadt; 6. Bei Nienburg an der Weser und in den Hecken der

Marsch; 9. Bei Hoya an der Weser.

JSi. Fehlt auf den Bergen des Harzes, sonst durch
den Bezirk verbreitet.

Rghz, L. 1. Bei Celle eingeschleppt; 2. Vordorf; 3 :\Us-

burg, H(")ver, Anderten, Kronsberg, Bilm, Ahlten, Ilten, Sehnde;

7. Uelz(>n ; H. Hergen a. D. ; 9. in den Marschdörfern des Wend-
landes an der i^lbe.

Rghz. S. Dmch den ganzen Bezirk verbreitet, vorzugs-

weise in der Mais( }i.

Rghz. 0. iJurcii den ganzen Hezirk verbreit«^t.

Rghz. A, Fehlt auf den Inseln, sonat durch den bezirk

verbreitet.

3. L. minor DC.

An wüsten Plätzen, an Wegen.
Fehlt im Gebirge, sonst durch die Provinz verbreitet.

Die Varietät: L. pubens Babing tun.

Auf den Inseln.

4. L nemorosa Körnicke.

In Waldein.

Hgbz. Ha. 1 .)( nscits des Orenzgraben.s der Mib'nriede,

zwischen Hi.st liotsiiul und Kirchröder Turm, Mastbrok, Tier-

garten; 3. Im Deister /.wistlicn Pegestorf und Springe, Schier-

holz, Deisterwarte, Saupark, Osterberg bei .Miinder, Süntel;

4. Ith, Grohnde; 5. Neustadt; 6. Nienburp^er Marsch.

Rghz. Ht, 8. Finkenberg, Mastberg; 3. Knebel, Vorholz;

5. Siebenberge; 8. Dfelder Thal, Alter Stolberg; 9. Zwischen
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Lindau und Osterode (M. Chi.); 11. Bocksbühl, Leineufer unter-

halb der Maachmühle, Belling^häaser Schlucht; 12. Münden,

Letzter Heller, zwischen Mfinden and Hedemünden; 13. Bram-
bürg bei Adelebsen; 15. Leinefaolz bei Nörten.

Bgbz. L. 2. Wedelheine bei Gifhorn; 3. Ahltener Wald,
Altes Gehäge bei Misburg, Gaim, Bockmerholz, Ilten ; 5. Scblenke

bei Ahlden; 8. Beddehrit/n Holz bei liüchow : 9. Hohes Holz

bei Schaafhausen, Elbwerder bei Damnatz; 10. lu der Vitikow

bei Bleckede.

Die Bastarde:

L. officinalis X tomentosa.

Rg^, Ha. 1. An der Hildesheimer Chaussee bei W&lfel

und TMiatzen, Kirchröder Turm ; 2. Lindener Ber«x, am Wege
nach den Egestorffschen iSalinen, i^temmen, an der Göttinger

Chaussee.

L. minor X tomentosa.

Bghz, Ha, 1. Bei Laatzen; 2. Lindener Berg, Göttinger

Chaussee, vor Limmer, Stemmen.

L. minor X officinalis.

Bghz. L. 11. Schildstein bei Lüneburg ; 13. Wilhelmsburg.

L. major X minor.

MgOz. Ha. 2. Kickiingen.

313. Carlina TourU. Eberwurz.

1. C- aoaulia L.

An Kalkbergen, an steinigen Hügeln.

Bf/bz, Ha. 4. An der Chaussee nach Unsen.

Rgbz. Hi» 2. Rottsberjx bei Hildesheim; 5. iil»tr Kimsen

und Wettensen; 6. Petersberg hei Goslar; 11. Zwischen Kl-

Lengden und Mnckeiirode
; 12. Zwischen Uransfeld und Wellei srn :

14. An der HuIm^ Kinbeck
; 15. Papenberg zwischen Nörten

und Sudheini, Giadeberge über Hardeosen.

Die Variet&t: C. canlescens Lmk. unter der Stammform.

2. C. vulgaris L.

Auf dürren, u n b c 1) n n t en Plätzen, an K a 1 k b e r g e n.

Byhz. Ha. 2. Am I.indoner Berge, Gehrdener Berg,

Asphaltgruben bei Limmer; 3. Spiing»i, Münder. Il)erg. Hohen-

stein; 4. Hameln, Aerzen, Bodenwerder, Polle; 5. Kl.-Heidorn,

zwischen Hagen und Dudensen; 6. Loher Klippe, zwischen
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Binsen und Arkenberg, bei Bohlsehle an der Chaussee; 7. Reh-
barger Berg; 9. Dnddenhausen, Weseloh, Behrelsen, Ochtmanien;
10. Syke, zwischen Wedehorn imd Neuenktrchen.

Bgbz, Hi, Durch den ganaen Bezirk verbreitet.

Bg^, L, Dnrch den ganzen Bezirk verbreitet.

J^^z. S, 2. Altkloster, Bockel, Camper Abhänge, zwischen

Steindamro and Gräfenmoor bei Stade; 8. An der Ghaassee
zwischen Heissenbüttel und Wallhöfen und zwischen Wnllhöfen

und Cielennühlen, Heide bei Elm, Rredenherg, Sandhausen,

Buschhausen; 9. Wollah, Habichthorst. S(harnihprl<stot(«l ; 10.

Lani^wedeler Moor, Scharnhorst; 11. Uttersberg, zwischen Lesen

und Baden, Etelsen.

Rgbz. O. 1. Hei Geeste im Holze; 4. Altt ulünne, Heiseher

l'ostdamm; 7. Osnabrück, Schinkel, Georgs-.Marienhütte; 8. Essen,

Uanteborg, Lintorf; 9. Melle, Buer; 10. Iburg.

314. Serratiila L. Scharte.

1. 8* tlnotofia L.

Auf Wiesen, in Gebüschen und Wftldern.

Eghz. Ha, 1. Breite- und Bunte Wiese, Wülferode, Döhrener

Masch (M. Chi.); 6. In der Nienburger Marsch beim Düstern

See; 9. Bei Hoya.

Bgbz. Hi. 1. Um Peine; 3. Am Südabhange des Knebels;

5. Siebenher;^;»' : 6. Bei Salzgitter; 7. Clnustlial; 8. Elbingerode,

Königshof, Windehäuser Holz; 11. Reinhausen, Rathsburg, Plesse.

TiijltZ. L. 2. Isenbüttel, Yordorf : Misburg, Höver,

BockiiH'i holz. Wülferode, Ahlten, Sehnde, Gretenburg; 4. An der

Bickclsteiner Heide bei Ehra; 9. Im Wendlande duich das

gauüie Gebiet; 11. Brietlingen Ixi Lünehurt:.

Uybz. S. 2. Zwischen Daninihau.scn und Estebrügge, Tamm-
hausen; 4. Dolosenberg bei Lamstedt; G. Zwischen Loxstedt

und Bexhövede; 7. Rechtenfleth, Walstorf; 8. Zwischen Garl-

stedt und dem Elm; 9. Rönnebeck, St. Magnus, Farge, Becke^

dorf, zwischen Lüssam und Löhnhorst ; 10. Verden; 11. Zwischen

Achim und Bassen; 12. Zwischen dem Heidkrug and Eversen;

14. Hinzel,

Rghz. (). 10. Hei Kotln'nlelde auf der Wie.se zwischen

den mittleren Sundern und dem Helferscheu Esche, bei der

Yisbecker Braut.

315. Jurinea Cass« Jarinee.

1. J. ejaapidM Rchb.

Auf Sandfeldern, an trockenen Hügeln.
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B^z. L, 10. In dem Dünengebiet zwischen Stapel, Rosien
and Neahatts.

Ang. Geb.: Am rechten Elbafer bei Dömitz; am Galgen-

berge und an den Kesselköpfen bei Blankenburg.

316. Centanrea Ib Flockenblume.

1. C. Jaoea L.

Auf Wiesen tind Triften, an Rainen.

Fehlt auf den Inseln ausser aui Langeoog und ISpiekeroog»

sonst durch die Provin« verbreitet.

Die Varietät: C. decipiens Tliiiillier.

Rgbjs. Ha, 1. An der Hildesheimer Chaussee bei Döhren,
Laatzen.

Bgbz. 0. 4. Lingen; 5. Brandlecht.

2. C. ptendophrygia G. A. Meyer.

Auf Gebirgswiesen, in Wäldern.
Rg^z. Ha. 1. Im Laatzener Holze, Mastbrok; 2. Lindener

Berg.

Rgbz. Iii. 2. Finkenberg; 3- Knebel, Vorholz über Heersum,
Hamberg: ß. (roslar: 7. Grund, L»'tl>;H ]i. Andrea.sberg : 8. Neu-
stadt, llield, Hothehütte; 10. Imuuiigerode; 11. Benniehausen;

12. Kattenbühl, um Lauhach. Kl.-Staufenberg bei Lutterberg;

13. Nienhagen, im Solling hinter Bodenfelde, Cammerborn,
Silberborn, Neiihaus, Schlarpe, Adelebsen, Offensen; 14. Salz»

derheldener Wald; 15. Hardegsen.

Rffie. 0. 7. Haus Brandenburg bei Uphausen.

3. C. nigra L.

An gebirgigen Orten.

Rghz, Ha, 10. Am Bahndämme hinter Nienhaus einge-

bürgert.

Bghz. Hz. 12 An den Werraaliliiiugen des iSüdholzos

zwischen dem Letzten Heller und Hedemünden,

4. C. montana L.

An Kalkbergeu, auf Gebirgswiesen.
Bgbz. Ha. 4. Am Ith angepflanzt.

Rgbz. Hi. 12. Im Knick bei Münden und bei der Ziegelei

unter der Haardt, Hilwartshausen; 13. Im Zwölfgeren bei
Adelebsen, Neuhaus.

Ang. Geb.: über Wehnde bei Ouderstadt.
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* 5. C. Cywmi L.

Unter der Saat.

Auf den Inseln nur eingeschleppt, sonst durch die Provinz

verbreitet.

6. C. Scabiota L.

An Hügeln und Bainen.

Bghz. Ha. 1. Kirchrode; 2. Lindener Berg, Tdnmesberg,
Bettenser Garten, Wettbergen, Ronnenberg, Limmer, Gehrdener
Berg; 3. Limberg, Khcrshertr, S])ringe, Münder; 4. Hameln,

Coppenbrügge, Laupnstcin, Sal/licmmendorf, Grohnde, Boden-
werder, Polli': 5. Suttorf; (). Bei Nienhurg an den Schäferhöfer

Bergen und beim Judenkirchhofe zwi.scheu Nienburg und Iluitorf,

Drakenburg; 7. Rebburg (M. ChL); 11. Lemförder Berg.

Bghz. Hi. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Ryhz. L. 1. Celle (M. Chi.); 2. Zwischen Sülfeld und
Ehmen, Fallersleben; 3. Misburg, Kronsberg, Ahlten, Sehnde;

7. Bevensen; 8. Bergen a. D.; 11. Lüneburg; 13. Kanzlershof,

Moisburg.

Bgbz^ 8* 2* Beim Stader und Camper Kirchhofe ver-

wildert; 10. Dekanei bei Verden.

Bgbz. 0. Im südöstlichen Gebiete 9uf Kalkboden.

7. C. rhenana Boreau.

An sonnigen Abhängen, an Rainen, auf Mauern.
R(jbz. Hi, 8. Niedersachswerfen, Harsungen, Fetersdorf,

Kudigsdorf.

8. C. Caldtrapa L.

Nur eingeschleppt und unbeständig.
liybz. Ha. 1. Bei Hannover.

Bghz. Hi. 3. Einum.

Mybz. A. 1. Nessmersiel, Lütetsburg, Nesse, Nessmergrode,
Bursträk.

9. C. tolititialis L.

Nur eingeschleppt und unbeständig.

JiyOz. Ha. 1. Bei Hannover ; 2. Bettenser Garten ; 4. Hameln

;

10. Osterbinde.

Eybz. Jli. 2. Am Galgenberge; 5. Alfeld; 11. Kleiner

Hagen, Hainberg, Deppoldshäuser Schlucht; 14. Bei Hohnsen
und Avendshausen ; 16. Bergmühle bei Northeim, Moringen.
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Hyhz, 0. 7. Bei Osnabrück aaf der Züchtlingsburg und
auf der Wüete; 8. Lintorf; 10. Dissen.

10. C. melitensis L.

Nur eingeschleppt und u n t) o s t ä ndig.

Ryhz. Iii, 11. Am Kleinen lla»^en.

Der Hastard: C. Jacea X nigra.

Rghz, Ha, 11. An Chansseerändern bei Marl.

317. Lampsaua Xourn. Milche.

1. L. commiuui L.

Auf Mauern, an Hecken, in Gebüschen.
Den Inseln kaum angehörig, sonst durch die Provinz

verbreitet,

318. Arnoseris €raertn. Lammkraut.

1. A. minima Lk.

Auf sandigen Äckern.

Bgbz, Ha. 1. Zwischen Hainholz und Borg, Herrenhaosen,

Stöcken, Vahrenwald, Buchholz, zwischen Bischofshol und Beme-
rode, Kleefeld, Laatzen; 4. Hameln, Hodenwerder; 5. Dainm-
krug, IIa«;en, Rodewald ; (). F^ei Nienburg auf der Geest, Liebenau;

7. Wiedensahl, Uchte, Diepenau; 8. Snlinijon. Siedenburg, Khren-

burg ; 9. Hoya. Vilsen, Asendorf; 10. Öjke, Batibum; 11. Diep-

holz, Wagenfeld, Lemförde.

Hghz. Hi. 1. Harzberg bei l'eine; 2. Hasede; 8. Triften

bei Neustadt: 9. Seeburg (M. Chi.); 11. Keinhausen; 12. Volk-

marshausen, Gimte, zwischen Munden und Hedenianden; 13.

Schlarpe, Volpriehausen, Ertinghausen; 16. Nörten.

Rgbz. L. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Ttghz, 8, Durch den ganzen Bfzirk verbreitet.

Rghz. 0. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Ryhz. A, Fehlt auf den Inseln, sonst durch den Bezirk

verbreitet.

.'UJi. Citlioriuill louril. Wegwarte,

i. C. lütybas 1>.

An Wegen, Trift imi und IIa inen.

ligbz. Ha. in den Kreisen 8, 10 und 11 hier und da
verwildert, sonst durch den Bezirk verbreitet.

Rgbz. Hi. Fehlt im Gebirge, sonst durch den Bezirk

verbreitet.

Bgbz, L, Durch den ganzen Bezirk verbreitet.
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Bgbz, 8, Durch den ganzen Bezirk verbreitet, vielleicht

nnr eingeschleppt.

B^s* 0, Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Ugbz, A. Fehlt auf den Inseln, sonst durch den Bezirk

verbreitet.

320. Thrincia Rth. Zinnensaat.

I. T. hirta Rth.

Auf Triften, auf salzhaltigen Wiesen.

Rghg. Ha. 1. Am \Ve«>;e iiarh Hiscliofshol
,

Kleefeld,

Vahrenwald. Hreito Wiese; 2. Limmer, Fiicstorfls Salinen, unter

der Deisterpforte bei Sprinjre ; 4. Hameln, Hinieiiwerder : 5. Ha<j;t'ii

:

fi. Bei Nienburti auf der Heide; 8. Sulingen, Siedenburg, Ehioi-

burg ; 9. Vorgeest um Vilsen; 1(1. 8)ke, Bassum, Harpstedt;

II. Diepholz.

Ryhz. tu. 4. Heyersum ; 8. Ilfeld, Rüdigsdorf.

lighz. L. Im lleidegebiete des Bezirk.-^ verbreitet.

Ryhz. S. *). Lesum, Lobbemlorf; 10. Langwedel, Litze;

11. Achim, Lesen, Otter.sberg. Im Süden des Bezirks stellen«

weise häufig.

Rghz. 0. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Ryhz. A, Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

331. Leontodon L. Löwenzahn.

1. L. automnalis L.

Auf Wiesen, an Rainen, auf Triften.

Jhueli die ganze Provinz verbreitet.

2. A. hastilis T^.

Auf Wiesen, Triften und Waldplätzen.

Rg^s, Ha. 1. Leinemascli, (Jeorgengarten, Arnum, Liat,

2. Limmer, zwi.schcn Ahlem und Harenberg, Bettenser Garten;
Ronnoiihcrfr, Hehrdener Berg, Barsinghausen ; 3. Springe, Münder,
Sünttl ; 4. Ith, Klüt, Finkenborn, Knabenhnrji . Diivanger;

5. Neustadt; G. Zwischen Nienburg und Lnii^iciidamm, Ini der

chemischen Fabrik in Nienbujg, Sches.singhausen ; 9. llo^a,

Bücken, Hetzendorf, Döblinghausen.

Rghz, Hi. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

liybz. L. l. Celle; 2. i*allerslcben ; 3. Misbui'g, Selinde;

7. reizen; 8. Bergen a. D.; 9. Im Wendlande auf dem Anger
der Elbberge und auf lehmhaltigen Höhen im Jeetzelthale

;

11. Lüneburg.
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Rghz. S. 2. Stade; 4. Warstade: 10. Borstel bei Verden.

Mybz. 0. Durch den i;aiuea liezirk verbreitet.

Rgbz. A. 1. iSoKliM iiey : 2. Borkum; 3. Wilhelmshaven,

Spiekeroog; 4. Anrieh, Timmel. ^

Die Varietät:

L. hispidas L.

Ha, 3. An Felses des Süntels; 4. Am Ith.

B>gbg, ßi* 11. Wehnde, Göttingen, Bovenden, Mariaspring.

RghjB* 8. 2. Bei Campe an den huschigen Abhfingen,

Villah, Riensförde.

L. alpinas Hampe.
IB. Auf den Gebirgswiesen des Harzes.

L. glabratus Koch.

Bgbsf. L, 8. Lüchow ; 9. Am Hohen Holze bei ^Schaafhausen.

322. Picris L. Bitterich.

1. F. himcioidet L.

Auf Wiesen, an Wegrändern und Grüben.

B^z, Sa. 1. Im Georgengarten and in den Anlagen
rechts von der Nienburger Chaussee, am Bahndamm an der

Hildesheimer Strasse, Masch vor Döhren; 2. Lindener Aue, an
der Zündhütchenfabrik und bei den Salinen, Limmer Brücke,

Weetzen, RonTieiil>rr'_'. Bentlier Ber«; ; 3. Spriniixe, vor dem (Ister-

ber<je bei Münder, HiibnrrVi;ni- , Bakede, Welnnk'ir!>: 4 Hameln,

Olirberfz, Homberg, liocleiiwerder ; 5. Havt^Lse, Met kk iihorst,

Marienvvcrder ; T). Nienburger Marsel», bei der Holtorfer Ziegelei

in der Marsch; 11. Lemförder Berg.

JtghB. Hi. 2. Am Eisenbahndanime bei Hildesheim, Drispen-

stedt, Hasede; 5. Alfeld; 8. Neustadt, Windehituser Holz, Steiger-

thal; 9. Bei Förste am Lichtenstein; 11. Bei Göttingen am
Wege nach der Maschmuhle, Kleiner Hagen, Rosdorf, Deppolds-

hausen, Geismar; 12* Münden; 13. Solling; 14. Alter Gruben-

hagen; 15. Northeim, Nörten.

Rghz. L. 3. Misburg, Gaim, Sehnde; 5. Auf den Leine-

wiesen bei der Bothmer Mühle, Hudemühlen ; 8. Gartow, Wustrow.

Mybz. S. (j. Bederkesa; 10. Langwedel, Eissel, in der

Lathen bei Verden.

Rgbz. O. lin gebirgigen Teile des Bezirks verbreitet, in

der Ebene fehlend.
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323. Helminthift JuSS. Warmkrant.

1. H echioidea Gärtu.

Nur auf Ä( ktMii mit fremdem Samen eingeführt
and anbeut ändig.

Egbz. Ha. 1 Vor Wülfel; 4. Bei Tündern.

Rghz. Hi. 11. Kleiner Hagen.

R^z. 0, 8. Lintorf.

TragopOf^on Tourn. Haferwurs.

1. T. porrifoliui L.

Gebaut und bisweilen verwildert.

2. T. nugor Jacq.

An sonnijren Anhöhen, an Maaern, gern auf Kalk.

Rgbg. Ha. 4. Am Moiu hstt iii im Ith angepfljinzt.

Bffbz. Hi. 6. Am Bahndamme zwisi lim Goslar und Oker;

9. Kat/.ciistein und l'ehrder Berg bei OsttModti ; 10. Westernde

;

11. Am Weender Berge [U. Chi.), Keinhauseu; 15. Zwischen

dem Hardenberge und Rodethale, Rodeberg, Uemmelberg bei

Nörten.

3. T* pratensis L.

Auf Wiesen, an Gr&ben und Wegrändern.

Bgbz. Ha, In den Kreisen 8, 10 und 11 nur eingeschleppt,

sonst durch den Bezirk verbreitet.

JR^, Hi, Im Gebirge selten, sonst durch den Besirk

verbreitet.

Bghg, L, Durch den ganzen Beasirk verbreitet.

Bgbz» S. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Rgbz. 0. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Die \arirtiit:

T. orientalis L.

Jigbz. Ha. 1. Hintor liainholz; 3. Bei Münder.

Rgbs, Hi, 8. Neustadt.

T. minor Fr.

R^, Ha, 4. Am Chausseegraben zwischen Hemmendorf
und Voldagsen.

R^, Hi, 1. Am Blnkenberge.
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325. Scorzonera Tovrn. Schwarawnrs.

I. S. hnmilis L.

Aut feuchten Wiesen, in WälderiL

Eghz. Ha, 10. Auf der Heide swiscben dem Hallbache
und Friedeholz.

JRghz. L. 1. Garssener Ziegelei, zwisch^ Scheuen und
Altensalzkoth, Unterlösts, zwisphen Colle und Winsen, zwischen

S( liepelse und Weyhausen : 2. Bchai läge bei Gifhorn ; 4. An der

Bickelsteiner Heide bei Khia: 6. Munster; 7. Zwischen Uelzen

und Müden, zwischen Suderbui'g und Holxen, Brambostel,

Oerrel; 8. Trebel; 9. An den Mergelgruben zwischen Riskau

und Dragahn, an den Schwarzenbergen bei Gr. - Gussborn

;

II. Lüneburg, Raubkammer; 13. Badbruch.

Itgbg, 8. 2. Blumenthal, Riensförde, Wiepenkathen, Hagen,
Thun, an den Abhängen hinter Campe; 4. Heide bei Basbeck,
Wohlenbecker Heide, Nie(leil)üle; 0, Leher Heide, Nouenwalde;

7. Stoteler Wald ; 8. Settenbecker Ziegelei, Oldenbüttel, Freissen*

büttel, Hülseberg.

B^e. A. 4. Forstort £gels, Dietrichfeld ; ö. Holtland, Loga.

3. S. hispanica L.

An 0 r as p 1 a t z e n , an s o n n i « u Hügeln, Ii ä u f'ig gebaut,

H<fhz. Hi. 11. Hei Dt'iiiMjld.sliansen verwildert.

Ang. Geb.: Zwisclien Hi.nirke und Duderstadt, Wehnde
bei Duderstadt, unter den llauioder ivlippeii in der Gegend

von Duderstadt. Zum Hain bei AUendorf.

Rghz. L. "i. ßisdorf im Hasenwinkel.

4. S. pnipniea L.

An kurzgrasigen Hügeln, an Waldrändern.
Ang. Geb.: Westerhausen, Steinholz bei Quedlinburg.

326. Podospemum D€. stielsame.

1. P. ladniatum Bischoff.

An Rainen, auf Äckern, an Wegrändern.

T(g}>z. m. 8. (hiniderode; Rüdigsdorf. Neustadt, Peters-

dorf, .Steigerthal : 11. Reinhausen, Diemarden, Geismar, Hain-

berg, Ni( (»lHUsberg , Weender Berg, Kleiner Hagen (M. Chi.),

Bovenden, um Wege von Obernjesa nach Dransfeld, bei der

Göttinger Irrenanstalt; 15. Hardenberg, Gietsherg und Hagen-

berg bei Moringen, Bodeberg bei Nörten.
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327. Hypochoeris L. Ferkelkraut.

1. H. glabia L.

Auf S a II d f (' 1 (i e 1- n , au r si s i <r (mi A b ii a n jr o n

.

Rybz. Ha. 1. Kleeteld, vor Ht'iueiode, Hainholz, Stücken;

3. Münder; 4. Hameln, Benioiode, Ha;jjen ; (>. Nienburg, Liebenau;

7. Stolzenau, Wiedensahl; 8. Sulingen, Siedenburg; 9. Hoya,

Vilsen; 10. Syke, Bassum; 11. Diepbolz, Wagenfelde, Lemförde.

Bghz. HL Fehlt im Gebirge, sonst durch den Bezirk

verbreitet.

B^e. £r. Durch den Bezirk auf Heideftekern verbreitet.

Rgbz. S» 2. Campe, Riensförde; 6. Zwischen Loxstedt

und Beochövede; 9. Grohn, Hohnhorst; 10. Borstel und auf dem
Brunnen bei Verden, Langwedel; 11. Achim, Uesen, Baden,
Bierden, Arbergen, Ottersbe^.

Bgbz, 0, Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

A, Fehlt auf den Inseln ausser auf Norderney und
Borkum, sonst durch den Bezirk verbreitet.

2. H. radicata

Auf Wiesen und Triften, n n Hainen.

Durch die ganze Trovinz; verbreitet.

328. Achyrophorus Seop. Hachelkopf.

1. A. maculatns s« op.

Auf Waldtriften, an grasigen Abhängen.
Bghz, HL 8. Windehäuser Holz; 11. Harste (M. Chi.).

Ang. Geb.: Zum Hain bei Allendorf; am Holzberge bei

Stadt-Oldendorf.

Bgbz. L. 2. In der Scharlage bei Oifliorn; 3. Mi^^burg;

4. Ehra, Brome (M. Chi.); 8. Trebel; 9. Auf dem Höhenzuge
zwischen Prisser, Riskau und Streetz.

Bghz, S. 2. Zwischen HarsofcM und dorn grossen Bracken;

4. Zwischen }^isl»e('k und Wohlenbeck, nordöstlicli von Lamstedt;

6. ZwischenLehe und Bederkesa; 7. Schitt'dorferdiiiimi ; 8 Garl-

stedter Heide, Oldenbüttel ; 14. Bei Bremervörde am »Siidrande

des Hiuzel.
*

329. laraxacum Juss, Kuliblame.

1. T. oiadnale Web.

Auf Wiesen und Triften, an Gräben.

Durch die ganze Provinz verbreitet.

16
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Die Yarietät:

T. palnstre DC.

Bgh£. Ha. 1. lo der Masch swischeo der Haarstrasse

and Bella Vista, Breite Wiese, bei den EgestoriTschen Salinen;

10. Brach bei Gr.-Bingmar, Osterbinde.

Bj^z. Hi. 9. Forste; 11. Auf der Totenwlese swischen

Göttingen onfl Elliehausen, zwischen Harste and Parensen.

Rgbz. L. 1. Sr liweinebruch bei Lachtehausen ; 3. Wiesen
zwi.schen Misburg und Ahlten : 0. Im Wendlandf auf dem Salz^

gebiet der Lucie und im äiedegruud^} bei Predöhl.

T. laevigatam DC
B^z. Ha, 3. Bei Mfinder; 4. Hunenbnrg im Säntel,

ThuBter Berg.

2. T. erythrospermnm Wilms.

Aaf trockenem Sandboden.

B^. Ha. 1. Kleefelder Ziegelei, Laatzen, Sandberge
hinter Herrenhansen, Leinhansen; 4. Im Süntel.

Bghz. HL 8. Crimderode, Rüdigsdorf, WindehSnser Hols.

Bgbz. 8. 9. Barg Lesum.

Bfiz. A. 3. Borkum; 3. Langeoog.

330. Chondrilia Tonrn. Krümling.

I. C. juncea L.

An trockenen Abhängen, an Hainen, auf saudigen
Ackern.

Bfjhz. Hft 1. Gerätoschnppfn auf der Bult, auf der

(jarkenburg, Jioliiener Kirchhot, Leineuf«!' l>oi Döhren; 5- Bor-

denau; 6. Schitf('ihi)f»*r Berge bei Nienburg, an der Eisenbahn

zwischen Nienburg und Holtorf, in den Birken bei Drakenburg

;

7. Zwischen dem Schützenkrage und Leese, Behburg (M. Chi.).

Bghz. HL 8. Neustadt, Wiegersdorf; 10. Dnderstadt;

11. Zwischen Weende und Bovenden, über der Weender Papier-

mahle; 13. Nieder-Scheden, Münden; 13. Solling (H. Chi.).

Bgbz. L, 8. Bergen a. D.; 9. Im Wendlande an den
KIbhöhen und auf den lehmhaltigen Höhen im Jeetzelthale

;

II. Barvörd«^ Hohnstorf.

Bßbs. S, 10. Beim Grünen Jäger, an der Alten Burg,
am Brunnenwege und bei Borstel bei Verden.

Bghz. A, 1. Norden.

L/iyiu<.Lu üy Google
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Die Varietät :

C. acanthoph y IIa Borkh.
Ttghz, IIa. 1. Auf der (.iarkenhurg.

C. latifolia M. B.

Rghz. Hi. 8. Am Stadtberge bei Neustadt.

JRgbz. S, 10. Bei Verden.

331. Preuauthes L. Hasenlattich.

1. P. pmpnna L.

In schattigen Gebirgswälder n.

lighä. Iii. 14. Am Holzherge bei Dassel.

332. Lactuea Touro. Lattich.

1. L. sativa L.

Gebant.

2. L. virosa L.

An felsigen Orten, auf lichten Waldplätze ii, an
Gräben.

Rghz. Ha. 4. Auf di iu ßiü^icl bei Hanioln.

Rghz. Hi. 8. Wiegersdorf, am Bielstein; 11. Plesse, bei

einem Steinbruche am Knüll, Herberhauseu ; 15. Wieter bei

Northeim, Leineholz zwischen Grossenrode und Elvese.

Rghz. 0. 8. In Lintorf in Alpers Garten verwildert.

3. L. SoaziolA L.

Auf wüsten Plätzen und Wegen.
Rghz. Ha. 1. Am Eis» n1>ahndamm bei Hainholz; 2. Seelze;

3. Am Alten Kalenberg auf Mauern, am Kurzen Ging im Deister;

4. Auf dem Klüt.

Rghz. Hi. 2. Stadtwälle, Moritzberg, Himmelsthür,

Emmerke, Sorsum; 3. Galgenberg, Achtum, Bockenem, Salz-

detfurth; 4. lleycrsuiii, Klze ; 5. Bei AltVId am Eisenbahndamme

;

8. NiedersachsweiiVii ; 10. Bei JJudei.stadt am Walle; 11.

Güttillger Wall, Göttinger Wald, Reiuhausen, Niedeck, bei der

Ziegelei an der Rosdorfer Chaussee, Kleiner Hagen; 12. Weser-

ihalwaldungen ; 15. Wieter bei Northeim.

Rfßm» L. 3. An den Bahnhöfen bei Sehnde >untt> Misburg

;

11. Bei Lfinebnrg auf dem Zeltberge.

R^z. 0, 7. Einmal am Huggel.

18*
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4. L. laligna L.

An Rainen, aaf wüsten Plätzen.

B^z» HL 2. Am Eisenbahndamme hinter der SchfiLtssen-

Allee; 3. Zwerglöcher bei Marienbarg, am Lerchenberge,

ö. L. qneroina L.

In Wälriprn, in Gebüschen.
Ang. Geb. : Hakel and im Bodethale, von der Eosstrappe

aufwärts.

6. L. mnralis Less.

In Wäldern, auf Schutt.

Rghz. 0. Im südöstlichen Gebiet gemein, sonst vereinzelt

oder ganz fehlend.

Rghz. A. 1. Lulutsburger Park; 3. Neustadt - Gödens

;

4. Sandhorst.

In den übrigen Bezirken allgemein verbreitet.

7. L. perennii L.

An steinigen Hügeln, an Felsen.

Ang. Gtob.: Rfibeland, Bodethal, unter der Rosstrappe,

Bleicherode.

333. Mulgedium Gass. Milchlattich.

1. H. alpimun Gass.

An feuchten Waldstellen höherer Gebirge.

It^z, JEB. 7. Rehbnrger Graben, Oderbrück, Glaosthal,

Zellerfeld, Altenau, Hahnenklee, Sonnenglanz, Polsterberg.'

334. Sonehns Tourn* Saudistel.

1. S. oleraceus L.

Auf Äcknii und Schutt, an unbebauten Orten.

Durch die ganze Provinz verbreitet.

2. 8. asper All.

Auf Äckern und Schutt, an unbebauten Orten.

Durch die ganze Provinz verbreitet.

3. 8. arrensit L.

Auf Äckern.

Durch die ganze Provinz verbreitet.

j
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Die Vanetät : S. mariiimus (i. ¥. M«yer.

ßgbz, A, Aaf den Inseln.

4. 8. palufter L.

An Flassufern, in Sümpfen, an feuchten Wiesen.

Rgbz. Ha. 1. Beim Kirchröder Turme, Wülferode ; 2-

Zwischen Ditterke und Göxe (M. Chi.) ; 3. Mfinder.

Rgbz. Hi. 1. Peine; 2. An der Innerste zwischen der

Lademühle und Stenerwald ; 3. Uerrenmühle bei demWohldenberge.

Rgbz, L, 1. Zwischen KK-Burgwedel und Fohrberg rechts

on der Chaussee; 2. Im Barmbruche und im Pocken bei Gif-

horn; 3. Im Alten Gehäge bei Misburg, AhUenerwald; 6. Im
Brnche bei Hudemühlen; 7. Uelzen; 11. Gralwall bei Lüneburg;

13. Wilhelmsburg.

Rgbz, 8. 1. Auf den Inseln in der Elbe, Twielenfleth;

6. Lehe.

Rf/hz. 0. 1. Bei Meppen nehvn der Ilaarbrfu kc am Kanal-

rande; 5. Bentheim; 10. Bei Rothenfelde bei der Saline.

Der Bastard: S. asper X oleraceus.

Rgbz, 8. Steigerthal.

335. Crepis L. Grundfeste.

1. C. fodtida L.

Auf wüsten Plfttzen, gern auf Kalk.

Bg^z. Ha* 2. Zwischen Limmer und Velber, bei Vinn-
horst am Föhrenkampe, am grossen Steinbruche bei Boivienberg

;

3. Am Hohnstein (M. Chi.) ; 4. Rohrser Warte, Holshausen,

Felsenkeller bei Hameln, Hagenohsen, Steinnnihle, unter der

Uetzenburg, unter dem Stiege, auf dem Bassberge, Laaenstein,

Marienhagen.

Jiijbz. Hi. 2. Am Osterbeige; 4. Bei Rheden; 5. Unter

den Siebenbergen, zwischen Sack und Langenholzen, zwischen

Brüggen und Wallensen am Schornstein, Meimerhausen; 8. !Neu-

stadt, zwischen Niedersachswerfen und Braunsteinhaus; 11. Rein-

hausen, Hainberg, Nicolausberg, Wetenborn, Kleiner Hagen,
Weender Papiermühle, Mariaspring

; 12. Ober-Scheeden, Meensen
;

14. Salzderhelden (M. Chi.); 15. Hardegsen, Hagenberg bei

Moringen, Papenberg bei Nörten, Northeim.

Rgbz, 0, 1. Meppen.

2. C. seto&a Hall. iii.

Nur eingeschleppt und unbeständig.
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liybz. Ha. 2. LimUnti Berg; 3. Bei l'atteiiseii; 4. Bei

Hameln am Klüt; 10. Osterbinde.

Jiyhz. Hi. 11. Weendcr IJer«?. Kleiner liageu.

Sgbz. L. 3. Kionaberjj, Sehnde.

8. C praamoxBa Tausch.

In Wäldern, aaf Wiesen.

Rgbz. Hi, 4. Ithwlesen bei Capellenhagen; 8. Crimderode,

Rüdigsdorf, iVtersdorf, Windehäuser Holz; 11. Rosdorfer Holz;

l2. Leiseberg bei Meensen ; 15. Isörten.

Ang. Geb. : Olimberg und zwischen Wehnde und Wildungen bei

Duderstadt ; Uoizberg bei Stadt^Oldendorf ; Linnenkamp-im Solling.

4. 0. biennii L.

Aaf Wiesen, an Rainen und Gräben.

Bgbz. Ha. In den Kreisen 8, 10 und 11 nur eingeschleppt,

sonst durch den Bezirk verbreitet.

Mybz. Hi. Im Gebirge selten, sonst durch den Bezirk

verbreitet.

Rgbs* L, Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Mgbz, S, 6. Lehe, Bederkesa, Weddewarden; 7. Geeste-

münde, Beverstedt, Wulstorf, Stotel ; 9. St. Magnus ; 10. Verden,

Langwedel; 11, Achim, Baden: 14. Bremervörde.

B^z. 0, 2. Bei Lathen fraglich; 4. Plantlfinne; 6. -Bei

Rieste auf dem Schweinewalle; 7. Osnabrück; 8. Essen, Hante-
burg; 9. Neuenkirchen.

Die Varietät: C. lodomiriensis Besser.

Rgbig. Ha. 1. Bei der Ziegelei hinter Kleefeld.

5. C. tectoram L.

Auf waldigen Äckern, auf Mauern.

J^ffhz. Ha. Tii (l. n Kreisen 8, 10 Und 11 nur eingeschleppt,

sonst durch <li'ii Bezirk verbreitet.

f^ffhz. Hi. Im Gebirge selten, sonst durch den Bezirk
verbreitet.

Ryhz. L. Düfch den gnnzcn Rezirl? verbreitet.

Rghz. S. 2. Altklost«'!. Stcnilnig und Hoher Wedel bei

Stade; 6. liriiikamahof ; 8. ( )stt'i liolz ; 9, Lesum, Grohn, St.

Magnus, lilunienthal ; 10. Verden, Kit/.e, Langwedel; 11. Achim,
Ottersberg, Bierden; 13. Wilstedt; 14. Bremervörde.

lighz. 0. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Myhz. A. iJ. Esens; 4. Aurich; ö. Leer.

j y Google
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Die Varietät: C. integrifolia Lk.

Mit voriger zusammen.

6. C. yImvbm Vill.

Auf Äckern und Triften, an Wegen.

Bghz, Ha. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Rlfhz. Hi, Im Gebiete selten, aonst durch den Bezirk

verbreitet.

Rybz. L. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Egbz. S. 2. Altkloster, Hober Wedel ; 0. T.di*', |{. <irrkesa;

7. Goe.steininide, Beverstedt WuKsdoif: 8. Osterholz: }). An den

Hügeln zwischen Lesum und Grohn; 10. Verden, Langwedel;

11. Baden.

Mgbz. 0. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

7. C. paludosa Mnch.

Auf nassen Wiesen, in Sümpfen.

liijhz. Ha. 1. In der Eilenriede bei Heiligers Brunnen;
8. Deister fM. ('Iii.'), Sünfel. vor dein Hohenstein, vor dem
Hühnerbause, unter dem Osterberge, bei der »Schieitniühle ; 6.

Nienburg; 10. Syke, Ba.ssum • 11. Diepholz.

liyhz. Hi. 1. Peine; 3. In der Bse, Ratshagen: 5. rnpellen-

hagen, Duinger Wald; 6. Gosl.nr; 7. Clansthnl, Andicasljerg,

Lauterberg; 8. Hfeld, .Stempeda, Niedersaehsweiten ; 9. .Seeburg;

11. Waake, Lenglern, zwischen Ober-Billingshausen und Reckers-

hausen, in der Lieth bei Bovenden, Parensen, Landolfshausen,

Eddigehausen; 12. Münden; 13. Adelebsen, Carlslust, unter der

Bramburg, Trög< n. T'esNin<iliausi ii ; 14. Einbeck {M. Chi.); 15.

Zwischen Edesheim und Northeim, Moringen, Denkershausen.

B^fZ. L. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Itgbz. S. 1. Hanöfersand, Buxtehude ; 2. Hassefeld, im

Grossen Bracken, Ahlerstedt, Campe, Heddorf; 4. Am Dobrock;

6. Bederkesa, Spaden; 8- Barenwinkel, Ritterhude, Grasberg,

Erve, Scharmbeck; 9. Löhnhorst, Wollah, Lesum, Blamenthal;

10. Bei Verden auf dem Brunnen; 11. Embsen, Quelkhorn; 13.

Zeven, Hepstedt; 14. Beverner Wald, brilliter Bruch.

Hybz. 0. 6. Mensbige; 7. Bei Osnabrück in der Honriede;

8. Bei Essen auf dem Dreesch, bei Hünnefeld in der Fellage',

Hunteburg.

Eghz. A. 5. Stiekelkamp, Selveder Brook.
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8. C. siioQiiifolia Tausch.

Aaf feachten Wiesen, in Wäldern.
M^tz, Hi. S. Rüdigsdorf, Ilfeld, Netzwiese, Schuppenthal,

Hagenthal, Steinmuhle, Rothehütte, Stempeda, zwischen Elbin-

gerode and dem Forsthause.

396. Hieraeium Tonrn. Habichtskraut.

1. H. FfloieUa L.

Auf trockenen Triften, in Kiefernwäldern, auf
Sandboden.

Durch die ganze Provinz verbreitet.

Die Varietät : H. Peleterianum Merat.

Ang. Geb.: Gipsberge bei Stempeda.

2. H, flagellare Willd.

Auf (t ras platzen.

li'jbz. Hi. 8. Braunsteinhaus.

Ang. Geb.: Holzminden.

3. H. Aurioula L.

Auf Wiesen und Triften.

R^z. Ha, Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Bghz. Hi. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Rffbz. L. Durch den ganzen Beeirk verbreitet,

Itybz. S. 8. Scharmbeckstotel, Stotelerwald, Hülseberg,

Bredenberg; 9. Blumenthal, Platjenwerbe, Wollah, Neu-Schtoe-

beck, Löhnhorst; 10. Borstel bei Verden; 14. Horner Holz bei

Bremervörde.

Bghz, 0. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Die Varietät: H. glaucescens Bess.

Bghz. L, 9. im Wendiande.

4. H* floiilnuidiim W. u. Grab.

Auf Bergwiesen.
Bghz. Hi. 7. Am Oberharz und mit der Innerste in die

Ebene gehend.

5. H. praealtum Villars.

An Hügeln, auf Wiesen.

Bghz, Ha, 3. Lüderser Berg.
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R^z, Hi, 2. Am Eiaenbahndamm in Biscliofskampe ; 3.

Am Rande des Tosmerbergea, beim Raensiek über Söhre, am
Knebel; 5. Siebenlierge ; 6. Goslar, Vienenburg; 9. Katzenstein

bei Osterode, Scharzfels (M. Chi): 10. Daderstadt; 11. An der

Göttinger Stadtmauer, Lippberp bei Ilolzerode, zwischen Nicolnns-

berg und Moringen, Mollenfelde; 12. Meensen; 13. Uslar

j

14. Einbeck; 15. Am ]^ip])enl)erg bei Nörten, Elvese.

Rghz, S. 7. Zwischen ächiffdorf und dem lSchi£fdorfer iSee.

Die Varietät:

H. fallaz DC.

Bgbz. Ha, 3. Am Springer Bahnbof, am Wege von Springe

nach der Deisterpforte.

Bghz. Hi. 12. Am Eisenbahndamm bei Mflnden, auf

Äckern bei Hedemfmden.

H. Banhini Besser.

Hi, 8. Auf den Gypsbergen des Sadwest-Harzes

;

14. Im Kofenthal bei Einbeck.

H. collinnm Gochnat.
liybz. Hi. 3. Zwischen Sillium und Gr.-Heere, auf Anhölien

äber Heersnm; 7. Lerbach; 8. Sophienhof, Neustadt.

H. Zizianum Tausch.

Rgbz. Mi. 8. Alter Stolberg.

6. H. ediioidM W. u. K.

An Hügeln, auf W a 1 d b 1 ö .s s e n.

Ang. Gell. : Am Regenstein, Zwischen der Rosstrappe und
Treseburg, im Selkethale.

7. B. Betigemm Tausch.

An sonnigen Hügeln und Felsen.

Ang. Geb.: Am Eegeustein, im Bodethal bei Kübeland.

8. H. amuitlaoiuiL L.

Aufwiesen des Hochgebirges, in der Ebene häufig
Yerwil dert.

Bgbz. Ha. Zwischen Buchholz und Misburg auf Wiesen;

4. Am Ith angepflanzt ; 6. Bei der Wohnung des Moorvoigts an
der Krähe, in den Gartengassen bei Nienburg.

Rgbz, Hi. 1, Auf dem evangelischen Kirchhofe bei Peine;

2. Am Bahndamme im Bischofskampe bei Hildesheim.
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Mgbz. S. 4. Im Moore bei Lamstedt and Wohlenbeck;
11. Am Rande des Starkamper Gehölzes bei Hemelingen.

Ang. Geb.; Im Bodethale in der Nfthe der Bosstrappe.

9. H. pratense Tausch.

Auf Grasplätzen und Wiesen, an Waldrändern.
J^ffJ>z Ha. 1. Georf»;pn|jrarten : 2. Ricklingcr Hol/, am Fisen-

bahndaimm' l>ei Wennigsen ; 3. iSchulenburger Bcriz . 4. Lauenstein.

Rghz. Iii. 3. Hei Achtum; 7. Clausthal; 8. Sophienhof,

Neustadt; 9. Seeburger »See (M. Chi.), Marke; 11. Keiiihausen,

Waake, Kleiner Hagen, Plesswald, Falkenhagen, Gartenschenke,

zwischen Eichenkrag and den Gleichen, Mollenfelde, Bischhaasen

;

12. Am Ochsenberge bei Dransfeld, Monden, Wiershausen;

13. Bodenfelde; 15. Böllenberg bei Morinjien.

Rghz. L. 7. An der Fist'iibahn im Bobenwalde zwischen

Ebstorf und Wes'terwevli«» ; H. Kuine Dolgow, nm Lfirhow: 9. Im
Wendlan<le auf den Elbwiesen bei iSchnakenburg und Bleckede,

im Moor bei Streetz.

10. H. «qnnotnm L.

An Hügeln, aaf Waldr&ndern.
Rgbz, Ha, B. Münder, Schalenburger Holz; 4. Am Ith

über Coppenbrügge.

7*ijbz. Iii, 8. Bei Kselshorn im Windehäoser Holze; 11.

Geismar- Holz.

B(jhz. L. 8. Im Gaimwalde bei Bergen a. 1).

Ang. Geb.; An der Koöstrappe, bei Kübeland.

11. H. alpmnm L.

Auf Wiesen and Kämmen höherer Gebirge.

Ang. Geb.: Grosser und Kleiner Brocken, Heinrichshöhe,

Hirschhörner, Königsberg. .

12. H. nigrescens Willdfucw.

Auf G e b i r g s k ä m m » n.

An'j. Geh.: Auf der Bruckenkuppe.

13. H. Schmidtii Tausch.

Auf felsigen Abhängen.
Mybz. Hi. 8. An der Chaussee nach Rothehütie.

Ang. Geb.: Stempeda, Bodegebirge, Elendsbarg bei Elend,

am Ilsensteine.

Die Varietät: H. diversifolium Gelak.

Ixyhz, Ha, 3. Am Hohenstein.

Digitized by Google
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14. H. muFoniui L.

Auf M a n p r n . i ti W ;i 1 d (> r n , an Felsen.

Fehlt auf den Inseln, sonst durch die Provinz in vielen

Formen verbreitet.

Ib. E. bifldimi Kit.

An Felsen.

Rghz. Ha, 3. Am Hohenstein zwischen Geröll.

Bgbz. HL 8. Ufelder Thal, in den Schlachten des Winde-
hänser Holzes.

16. H. caesinm Fr.

In Gebirgsgegenden, an Ackerrändern.

Rgbz. JBt. 8. Windehäaser Holz; 13. Im Solling fraglich.

Die Varietät: H. suntaliense v. Uolle*

Bgbß. Ha. 3. Am Hohenstein.

17. H. ynlgatnm Fr.

In Wäldern, in Gebüsc hcn.

Fehlt in Ostfriesland, sonst durch die Provinz verbreitet.

18. H. iMTigatam Willd.

In Wäldern, in Gebüschen.
H^z, Ha> 1. Eilenriede, Mastbrok, Gananoher Forst;

2. Benther Berg, Lathwehren, Almenhorst, Göxe; 3. Deister;

4. Klüt, Wiedengrund, Uetzenburg, Längenberg über Holtensen;

6. im Grossen Sundern bei Soonenborstpl ; 7. Reliburg, Lokknm;
9. Vilsen; 10. Syke, Bassum; 11. Leinförder Berg.

R(jhz. Hi. 2. FiTikenberg, Mastberg; 3. Itzumer Holz;

8. Über MahK'itt'n ; 5. VorhfiMj;« der Siebenherge ; (>. Goslar,

Salzgitter; 8. llftldt r Tlial, Neustadt; 9. Osterode; 11. Göttinger

Wald; 12. Müiidi'r; 15. Nörten.

Rgbz. S 8. Grasberg und Seebergen bei Lilienthal,

10. Dauelsen, Stedorf; 14. In Wäldern um Bremervörde,

Rybz. 0. 5. Am alten »Sehloss Bentheim.

Die Varietät:

H. tridentatum Fries.

Rijhz. Ha. 1. Mastbrok; 6. Nienburg; 7. Rehbarger Berg.

Rgbz. Hi, 7. Lantenthal.

B^z, L. Barch den ganzen Bezirk verbreitet.
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virescens Sond.

. Rghz. L. 9. Im Seybrache hinter dem Forsthause anweit
Dannenberg.

19- H. sabandnm L.

In Gebüschen, an unbebauten Orten.

Bgbz. Ha, 3. Im Buchenbosche bei Holtensen ; 7. Diepenau.

R^z, L, 9. Stapel (M. Chi.).

S. 7. Im Näckler Holze fraglich; 10. Verdener
Brunnen, Linteln.

20. H. silvestre Tausch.

In Geb ü sehr n, an Waldrändern.
Rghz. Ha. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Rgbz. Hl. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Rghz. L. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Rghz. S. 2. Camper Föhrenkamp; H. Lehe; 8. Osterhagen
bei Schal mbeck, Westerbeck bei Stendorf, Beckedorf; 11. Etelsen;

14. Bremervörde.

Bgbz. 0, Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

21. H. nmbellatmn L.

Auf Wiesen und Triften an Waldrändern.
Durch die ganze Provinz verbreitet.

Die Varietät:

H. linariifoliam 0. Meyer.

Rghz. Ha* 3. Bei Münder am Wehmkorbe nnd unter
dem Schierholze.

H. aliflornm Fries.

Rghz. Xr. In der Lfinebnrger Heide.

H. limonium Griese b ach.

Rffhz. Ha. 4. Am Ith.

Mgbz, Hi. Im Harze.

LH. Familie. LOBELIACEEN Juss.

337« Iiobelia L. Lobelie.

1. L. Bortinanna \..

Unter dem Wasser in Öeen und fcjümpfen.

Digitized by Google
I



253

R^z, Ha» 10. In einem Heidetümpel zwischen Sudwalde
bei Bassum und dem Forsthaase.

Sgbz, L. 1. Entenfang bei Boye; 6. Saal bei Tranen;
7. Piepenhöfer Teiche \m Uelzen.

Sgbz. S. 7. Im Silbersee und WoUingater See; 9. Bei
Rönnebeck.

Sgbz. 0. Im Blanken bei Hemsen und bei Holthausen;

4. Bei Plantlünne hinter Beckers Ziegt>l< i. / wischen Neuenbaas
und Nordhorn; 6. Herberger Feld bei Menslage.

LUX. Familie. CAMPANULACEEN Duby.

338. Jasione L. Jasione.

1. J. montana L.

An sonnigen Hügeln und Hainen, auf Sandfeldern.

Durch die ganze Provinz verbreitet.

Die Varietftt:

J. major Koch.

Rghz* IR. 4. An einem Abhänge bei Rheden.

J. litoialis Frien.

Rffhz. L. ]m Bezirke verbreitet.

Jigbz, A, Auf den Inseln.

339. Phyteuma L, Teufelskrallen.

1. Ph. orbionlaro L.

Auf Wiesen und Waldtriften, an Kalkbergen.

Rffbz. Iii. 7- Andreafiberg, Lerbacher Hänge; 8. Rothe-

hütte, Elbingerode; 10. Sonnenstein bei Duderstadt; 12. Pfarr-

garten bei Meensen.

2. Ph. spicatom L.

In Wälder n.

Rgbz, Ha. 1. In der Eilenriede bei Hfiliticis Hninnon;

3. Osterberg bei Münder , Deister , Süntel , im Saupai k am
Drakenberjre : 4. Pinkenborn, Bodenwerder, Polle; 6. Nienburg.

iiijl»^. Jli. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Rgbz. L, l)ur< li den ganzen Bezirk verbreitet.

H<fhz. S. 2- Hagen, Aueabhüng« bei Dandiek, am (irossen

liratkeii, Haddorfer Holz, Sanders Anlagen; (). Lehe, 2süikel;
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zwischen Drangstedt and Elmlohe im Gehölz; 7. Altlnneberg;

9. Wollah; 14. In den Hörsten bei Hesedorf.

Bgbz. 0 Im südlichen Teile des Bezirks häufig, nord-

westlich fehlend.

Bgbz, A, 4. Anrich-Oldendorf ; 5. Stiekelkamp, Oldehave.

3. Ph. nigrum Srliinidt.

Kybz. Ha. 1. Kilt niicde, Mastbrok ; 2 Gehrdener Berg;

3. Im Deister über Volksen und bei Köllnisch Feld, am Matten-

kopf über Bakede, vor dem Hohenstein, vor dem Osterberge bei

Münder; 4. Salzhemmendorf, Hastenbecker Holz, Ohrberg, öber

Pötzen und Welliehausen, Bodenwerder; 9. Im Dorn bei Hoya;

10> Syke, Bassum.

B^g, Hi. 1. Haemelerwald ; 7. Andreasberg; 8. Rothe-

hütte; 10. Sonnenstein bei Duderstadt; 11 .Am Sommerberge bei

Grone. H ladeberge; 1^. Ober-Scheden am Eingange ins Schede-

thai, Münden.

ligbz. L. 3. Ahltener Wald; 5. Fallingbostel, Riedhagener

Knick boi Hndemiiblen ; 11. Hoiniersfodt bei T^üncbiirg; 13.

Düveishöpen boi TosttMlt. am Ksteufer Ix'i Ilcinibrucli.

Rghe. S. 2' An der Steinbeek zw i^rl.cn Harsefeld und

Horneburg; 6. Bexhövede: 7. Stotel, Nückel, Schiffdorf, am
Schii^dorfer See; 8. Scharinbeck, Garlstedt, Westerbeck, Bareu-

winkel ; 9. St. Magnus, Wollah, Schoenebeck ; 10. Langwedel.

Der Bastard: Ph. nigrum X spiratum.

Bybz. Hi. 8. Auf Wiesen bei Kothehütte; 12. Bei Münden.

Ugbz, L, 3. Ahltener Wald.

340. Campanula Toura. Glockenblume.

1. C. rotimdifolia L.

Auf Grasplätzen, an Rainen, und Felsen.

Fehlt auf den Inseln, sonst durch die Provinz verbreitet.

Die Varietät:

C. rupestris E. Mey.

T{(fbz. Ha. 3. An den Fel.seu des H(dinsteins.

C 1 a n c i f o 1 i a.

Ugbz, 14. im Hinzel bei Bremervörde.

2. C. bononiensis L.

Auf trockenen Wiesen, an sonnigen Abhängen.
Jtybz. Hi. 8. Zwischen Rothehütte und Hasserode.
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3. C. rapimeiiloidtt L.

Auf Äckern, in Hecken.

Fehlt auf den Inseln, sonst durch die riovinz verbreitet.

Im Regierungsbezirk 8tade wohl nur verwildert.

4. C. Traohelinm L.

In Wäldern und Gebfischen.

Riß>M. Ba. Durch den ganzen Bezirk Terbreitet.

Hi. Durch den ganzen Bezirk Terbreitet.

Rghz. h. 1. Burg bei Celle; 2- CUeversberg bei Fallers-

leben; 3. Ahltener Wald, Gaim, Bockmerholz, Sehnde; 7. Uelzen,

Ebstorf ; 8. Bergen a. I). ; 9. Im Wendlande in Lanlnväldorn

durch das ganze Gebiet; 11. Lüneburg; 13. Ronneburg bei

Harburg.

Rghz. S. 2. Ht i Sfado nm Scbwarzpn Rerfre und bei der

JSinfonie. Hrunshuusm : (i. Lehe, Bederkesa; 7. liei Hagen im
Döhren; 8. In Walihöien in einer Heeke im Dorfe; 9. Scharm-
beckstotel, Huschhausen, St. Magnus, Lüssum, Platjenwerbe;

10. Halsmühlen, Holtebütteler Holz, Holtum, Daverden; 11. Baden,

Etelsen, Speckenholz, Speckenfelde.

Rgh0, 0. 1. Bei Meppen im Residenzbusch, Deel bei

Schwefingen, Wehen bei Geeste; 4. Beversundern; 7. Osnabrück,

Schledehausen; 8. Eflsen, Bohmte, Lintorf; 9. Buer; 10. Iburg,

Rothenfelde.

Die Varietät:

C. robusta Aschers.

Jtgbz. Ha. 3. Am Katzberge bei Münder.

C. urticifolia Schmidt.

Kgbz. 10. Bei Daverden.

5. C. latifolia L.

In Wäldern und feuchten Hainen, in Schluchten
der Hochgebirge.

Rgbz, Et, 7. Grund; 8. Von Neustadt bis zur neuen
Muhle bei Sophienhof, Wiegersdorf.

6. C. patula L.

Auf Wiesen, in (iebü sehen, an Waldrändern.
liifhz. Ha. 2. (iehrdener Her«?: Ii. Hei Mfnid'v; 4. Hei

Hamehi am Stiddeii vor dem Neuen Thore
,

Cirunin^er l'eld,

Bodeawertbr, Polle; 10. Hei Hassum auf dem alten Kirchhofe

eingeschleppt.
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Ilijhz. Iii. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Btjhz. L, 2- Bei Kdc«biitt<*l im Tapenteiche ; 9. Um J)aiinen-

berg, Sipnitz, Streetz; 11. Am Hahndurchstich bei Adendorf.

liybz, S. 2. Am Grossen Bracken bei Harsefeld ; 9. Blumen-
thal ; 11. Uesen, Achim.

lighz. 0. 1. Bei Meppen an der Hecke der Wiese neben

der Eilerschen Ziegelei, bei Haselünne am üfer; 7. Bei Osnabrück
hinter Schnmla, an der Chaussee nach Bissendorf, hinter der

Niederung bei Sandfort, Voxtrup; 8. Essen; 9. Melle, Sonder-

mfihlen.

7. C. Kapuncnlns L.

Auf tiraspl&tzen, an Ackerrainen und Hügeln.

Rybz. Ha, Fehlt in den Kreisen 8, 10 und Ii, sonst

durch den Bezirk verbreitet,

Rybz. Hi. Fehlt in den Kreisen 7 und 8, sonst durch

den Bezirk verbreitet.

Bgbz. L. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Bghz. S. Auf den Wällen von Stade; 10. Dekanei und
Alte Burg in Verden; 11. Uesen.

l{(jhz. 0. 2. Bei Papenburg; 5. Benthcinier Schloss;

6. Rieste; 7. Bei Osnabrück an der Chaussee nach Tentenbarg,

am Eisenbahndamme bei der Wachsbleiche und an dem Wege
von dort nach der Natruper Strasse, Scliollbruch.

8. C. periioifolia L.

In Wäldern an grasigen Hügeln.

R(jhz. Ha 1. Tjaatzt nrr Holz, am Chausseegrabeii zwischen

Buchhoiz und Klecteld; 2. Benther- und Gehrdener Berg, Haar-

berg ; 3. Wittenburg, Ebersberg, Wolfsgrund im Deister, Hohen-

stein, Iberg; 4. Salzhemmendorf, Coppenbrügge, Osterwald, zwischen

Hameln und Heipensen, Ohrberg, Bodenwerder, Polle, Ith..

Ilyhz. Hi. Durch den ganzen Bezirk virbreitct.

Rfjhz. f.. 3. l^nckmorhol/, ; S. Aut der Höbeck ; 9. Klötzie

bei llitzacker, KnipiK iilx i <i bei Tii .smcsland , Elbhöhen bei

Drethem; II. Beim Adeiidorfer Bahnhof eingeschleppt.

Ihjhz. S. 2. H<'im S( hwn ? /.n Berge verwildert; 9. Ab-

hänge bei St. Magnus und (iroim; 11. Zwischen Lesen und

Baden.

Hgbz. 0. Nur verwildert. Ji. Baselünne; 6. Meuslage;

7. Bissendorf.
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9. C. Cervicaria L.

In Bergwäldern, in Gebüschen.
Rghz. Ha. 3. Schnlenbm <r(

i Holz; 4. Rodenwprder.

liybz. Iii. 2- Fiiikenbeig, Üildesheiniei Wald, IKd/uui;

3. Knebel, zwischen Diekholzen und Sakdetforth, über Wesseln
(M. Chi.); 6 Goslar, Grenhöfer Holz, im Sösethale; 7- Wilde-
mann, Lautentlial; 8. Ilfelder Tha), Berathai, Sophienhof,

Neustadt: 3. Lichtenstein hei Forst.. Wostorhof, Scliarzfold

{M. Chi.); 10. Duderstadt, Desingerode; 11. Keinhausen, hiiiter

Reiershausoii , Landolfshausen, zwischen Kalkcnhajien und der

Trudelshäuser Mühl»': 12 An dt-n Werraabhängen des Südliolzes

beim Letzten llrllci- : 14. Sal/dfrhelden ; 15. Ahlshnrg bei

Moringen, Northeim, Mandelbeck, Leineholz bei Nörten.

Rf^hz, L. 2. Im Ahnser Holze (AI. Chi.)

• 10. C. ^lommta L.

An trockenen Bergabhängen, auf Grasplätzen,
gern auf Kalk.

Hgbz. Ha. 1. Breite Wiese hinter der Kirehrödt r Ziegelei;

2. Gehrdener Berg, Bettenser Garten (M. Chi.); 3. Hühnerhaus,
Bakede, äuf dem Knigge; 4. balzhemmendort' (M. Ohl:), Boden-
werder.

Hgha. Hi. 3. Am Ler(dnMd)ei <j(\ l)irkh(d/t>ii, Holle; 5. l'nter

den Siebenbergen über Brüggeji ; (». Im Gelmkelhale ; 7. Zwischcii

Crund und Stautenburg, Königshof; 8. Klbingerode, Rüdigsdorf,

Steigerthal, Neu.stadt ; 9. Luuterber^ ; 10. Bei Duderstadt an:

Kutzenberge ; 11. Jühnder Holz, an der Chaussee von SesebÜhl nach

Dransfeld, Geismar, Waake, Roringen, zwischen Bischenkrug

und Knallhütte, zwischen Kehr und Geismar, Kronsberg bei

Lenglern; 12- Meensen, zwischen Dransfeld und Wellersen,

Brödel ; 15. Wiet<»r bei Northeim, Piepenberg bei Nörten.

Rijbz. L. 3. Misburg, /wischen Wülferode und Wassel,

Bockmorbnlz : 8. Auf der Uübeck; 9. Klötzie bei Hitzacker;

13. Harburg.

341. Speciilaria Ueiht. iMauen.spiegel.

1. 8. Bpaoulnm Alpb. HC.

Unter der Saat.

R(fbz. IIa. 1. Bei Hannover hospitierend.

liffbs. Hl. 13. Caninierborn im Solling.

lUjhz. L. Nur hn.spitierend. 7. Am Lüneburger Thore bei

Uelzen; 11. Am Sthildstein bei Lüneburg.

17
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Bgbg» 8, 13. Bei Zeven fraglich.

Rghz. 0, 7. Bei Osnabrück aaf dem Westerberge, auf

dem Vogel sang» bei der kleinen Wackhegge, Scholihrach, unterhalb

des Ravensberges.

2. S. hybrida Alph. DO.

Unter dor Saat.

Hghg. Ha. 1. Bei Hannover liospitierend. 4. Auf den

Äckern unter dem Ith, bei Bodenwerder hospitierend.

7?////.-. ///. 5. Alfeld; 10. Duderstadt: 11. f;e}«m?n\ Ilain-

beig, Uuriiifien, zwiscluMi Herherhausen und Nicolausbcr».;, VVeender

Berjj:, zwischen Knutbühren und Barterode, Balleoliausen, Siebolds-

hausen. Marien^arten ; 12. Dransfeld.

Kghz. 0. 7. Bei Osnabrück auf dem Vogelsang.

'M2. Wahleiibergia Sehrad. Wahlenbergie.

1. W. bederaeea Bchb.

Auf Torfwiesen, in feachten Wäldern, auf Acker-
land.

Rcfhz. S, 4. Auf einer Wiese am Neuhaus-Bülkauer Kanal,

nördlich vom Oppeler Zoll hause, auf Ackern bei Oppeln,

Ang. Geb. : Im Oldenburgischen bei Neuenbürg und Varel.

LIV. Famüie. VACCINIACEEN Lindley.

343. Yaceiniuill L. Heidelbeere.

1. V. MyrtiUiii L.

In Wäldern, auf Heiden.

Durch die ganze Provinz verbreitet.

Die Varietät: V. lencocarpum Dumortier.
Bgbz. Hfl. 10. Bei Steinhaus und im Lindschlage bei

Eschenhausen, im Papenhauser Sunder bei Neubruchhausen

;

11. In der Kiefernschonung Lindlage zwischen Jacobi- Drebber
und Diepholz.

Rgbe. L. 6. Bei Soltau.

2. V. uliginosum L.

In Moorbrüchen und torfigen Heidegegenden.
Ityhz. Ha. 1. Stätltis( bor Föhrenkamp hinter Hainholz;

2. Alte Barsingliau.ser Steinbrüche, zwischen Barsinghauseu und
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Nienstedt (M. ChL); 3. Am Deister über Köllnisch Feld;

5. Teufelskuhle im Neustädfer Moore, am Rande des Steiithuder

Meeres; 6. Im Moore zwischen Nienburg und Langendamm,
zwischen Lan<r('m1amin imd Liiishnro. in «Um- Knilie in der

Nähe des Giebeisteiues und im Kriihcr Moore, zwischen Lins-

hurg und Wenden, Nienburger und lleeiijscr liiiuh, Streitbruch,

in der Hämelheide; 7. Uchte; 9. Berxen, bei Wienberg am
Arbster Slatt, Wöpse; 10. In Laue's Bäsch bei Nienstedt, in

Helmes Busch bei Neaenkirchen.

Rybz. Hi. 1. Woltorfer Holz ; 7. Oderbrück, Torfhaus,

Bruchberg ; 13. Torfmoor am Moosberge im Solling.

licfhz. L. 1. In der Si)i;u lit' Itt^i Lachtclianscii. Wollhausen,

Bergen bei Celle, Steiiuvedel, Hiüsendorf, Warnibüchen - Moor,

zwischen Heessei und ivinhliorst, Eschede; 2. Gifhorn, Knese-

beck; 4. Zwischen Lutterloh und Weesen, Hudemühlen; 6. Soltau;

9. im Wendlande; 11. Brietlingen; 12. Radbrach.

liybiö. 8. 8. Teufelsiuoor bei Oldenbüttel, beim Schulhause

in Nieder^Ende, Worpswede, zwischen Lilienthal und Heidberg;

11. Oyter- und Achimer Moor; 12. Ostervesede; 13. Gyhum;
14. Augustendorfer Moor.

Bghz. 0. G. Bei Fürstenau im Pallert, auf der Daslage,

im Westerbruch, Ueffeln; 8. Hunteburg, Essener Wald, am
Wege vom Essener Berge nach Oberholsten; 10. Bei Glandorf

in der Ristbeerenheide.

Bgbz. Ä. 1. Norderney.

3. V. Vitis idaea L.

Bgb0, Ha, Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Ri^z. Hi, 1. Hämelerwald; 3. Knebel, Tosmarberg, Ott-

bergen; 5. Im Hils bei Capellenhagen; 6. Goslar; 7. Kahlen-

berg bei Clausthal, Zellerfeld; 9. Ravensberg; 10 Duderstadt;

12. Hühnenfeld bei Münden; 13. Neuhaus, zwischen Espol und
Delliehausen; 15. Nörtener Wald, Denkersbausen.

Bghjs. L. 1. (Mle. llissendorf, Bergen b. Celle; 2. Gifhorn,

Meinersen, Bisdorf; 3. Misburg, Ahlten, Warnibüchener Monv;

4. Fallingbostel, Hudeniühlen ; (i. Soltau; S. Bergen a. iJ.

;

9. Pannecke, Göhrde; 10. Dahlenburg: 11. Tieiiiniten bei Lüne-

burg, Heiligenthal, 12. ßadbrucl», Hanstedt; 13. In der Hacke
bei Harburg.

Rgbz. S. (i. L(ddmscli bei Kührstedt; 7. Stoteler Wald;

8. Fieissenbüttel, Elm, Giehlermühlen, Heidberg, Scharmbeck;

9. Blumenhorster Wald bei Wollah; 10. Langwedel; 12. Oster-

17*
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vesede; 13 Burgelsdorf, Zovcu, io den Hörsten bei Hesedorf;

14. Bei Bockelah und in der Boxe bei Bremervörde.

Rghz. 0. Durch den t;an/e!i Bezirk verbreitet.

Mgbe. A. 4. Egels, Sandhorst.

4. V. Ozycoccos L.

An nassen, t o r f Ii a 1 1 i g e n Orten.

Hgh.z. Jfa. 3. Auf dem Deister; 5. Neustiidter Moor,

Teufelskuhie ; (i Nicnburj^er- und Ne«i;eiil»orii('r Moor, Lichte-

nioor; 7. I chte : 8. Siilin«i»'n, Khrenburji; : 9. Vilsen; 10. Bassum,
Harpstedt: 11. Dicjiliul/., Wagenfeld. Leuiiürde.

Ilyhs. Hi. 1. lui Moore bei reine: 3. Im Rüeiisiek ul)er

Söhre, im Kirchenholze am hinteren Knebel; 7. Clausthal,

Bruchberg; 9. Teufelsbäder bei Osterode, Scebuig; 12. Ilühnen-

feld bei Münden; 13. Neuhaas und Silberborn im Solling;

14. Erdfälle oberhalb der Domäne Weetse; 16. Denkershausen,

Teufelslöcher am Iberge bei Moringen.

R^z. L. Durch den ganzen Bezirk im Moore verbreitet.

Hghz, 8. Durch den ganzen Bezirk im Moore verbreitet.

E(/bz. 0. 1. Fullen, Dalum, Haselanne; 2. Papenburg;

4. Im Moore bei Lingen, auf der Speller Dose ; 6. Bei Fürstenau,

im Langenmoor, bei M»'nslage, im HahnfMnnooi . bei Bramsche

im Darmsee, l>ei Rit-ste im Heeker Bruch; 7. Boxtruper Schiif-

bruch, Ohrbecker \Vüstc. Belm; 8. llunttbiir«]:.

Mybz, A, 4. Egeis, Grossenfehu; 5. Heisfelder Moor.

5. V. macrocarpum Aiiou.

An nassen, t o r f h a 1 1 i g e n Orte n.

]{[)hz. Ha. 7. In^ Moore zwischen Winzlar und Hag<^nburg,

dort seit Jahren eingebürgert.

Die Bastarde:

V. Myrtillus X Vitis idaea.

Uybz. IIa. 5. Kilveser Bruch,

Ryhs. L. 1. Warmbücliener Moor; 2. Am Räude des

Pocken bei Gifhorn: 5. Fallingbostel.

liyhz. 0. (5. Bei Rieste im Hundern und im lieeker

Bruche, bei Datum im Bourtanger Grenzmoore bei den sieben

Kolken.

V. ul ig in OS um X Vitis idaea.

lUjhz, L, 1. Warmbüchener Moor.
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LV. FamiUe. ERICACEEN Lindley.

344. AretosfaphylOS Adans. Bärentraube.

1. A. Uva ursi Spr.

In Nadel wä ldt' i 11 , auf Heiden.

Rghz. Ha. 9. Mfisjir«'>il.ur}: (M. Chi.).

J{/fh:. Iii. <). Am K;iiiiin»'l8bei}ze bei Goslar.

Aiifz (ich.; V<m der Ho.sstrappe bis Treseburji:.

liybz, L, 1. Nördli( Ii von ToIIp von ISelieiien und K.sched«^

an, an dem Ki-^enbahn - Dun hsehnitt zwischen Rscbede und
Unterliiss. Scht p» Ise, Mjinnborn: 2 Weyb:nisen : 4. Hic kt Kstciner

Heide bei Jihra, Sprackensehl : (i. Zwi.s( lieii Mun.^ter und Willen-

bokel, zwischen Nieder-Haverbeck und Heber; 7. Ebstorf;

8. Lomitzer Tannen, zwischen Trebel und Gorleben; 13. Han-
stedt; 13. In der Hacke bei Haasbruch.

JRgbz, S» 1. Fischbeck bei Buxtehude; 2. Am Grossen

Bracken; 4. Westerberge bei Lamstedt; 6, Zwischen Dorum
und SicTern, /wisehen Müdlum und Altenwalde: 7. Zwischen

Ha«jen und Uthlede: 8. An der westlichen Seite der Garlstedter

Heide, am Elm bei Hülseberg.

Rffhz. 0. 6. Hei Hram.sche am \Ve»re nach Fürstenau;

7. Bei Osnabrück am iSilberberge, am ilüggei.

Andromeda JU Gränke.

1. A. Folifolia L.

In torfhaltigen S&mpfen, auf nassen Heiden.

Rifhz. Ha. 2. Schlots Ricklinger Mooi ; 5 Neustädter

Moor; 6. Nienbur}j!;er Moor, Husum, Brokeloh, i/ichtemoor;

8. Sulingen, Khrenburg: S). Arbester Slatt ; 10. HaHbach bei

Bassum; 11. Diepholz, Wagenfeld.

ligbz. Hi. 7. Hruchberg, Torfhaus; 13. Torfmoor am
Moosberge im Solling.

]{(fhz. L In den Mooren und Torfsüiitpfen durch den

Bezirk verbreitet.

R(jhz. S. In den Mooren <lurch den Hezirk verbreitet.

R(fhz. 0. 1. Bei Meppen im Moor»' auf dem Twist,

Hebeii'i nu'cr ; 2- Fapenluirjj : 4. Tin liin^rnschen ; (i. Meiislage,

Hebepe, liramsche, Fürstenau; 7. lioxtruper Schili'bruch; 8.

Brockhäuser Moor bei Witt läge.

Rghz. A. 4. ^Neu-Sandhor-^st, liinter Egels, Cirossenfehu

;

5. Bei Leer.
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346. Calluna Salisb. Hdde.

1. C. vulgaris Salisb.

Auf a n (1 - und Moorboden, in W ä 1 <1 e r « , in den
Bergen auf 8sndatein.

Durch die ganze Tiovinz verbreitet.

347. Erica Touril. Glutkenheide.

1. £. letnUix L.

Auf feuchtem Sand- und Moorboden.

Ryhz, Ha, 1. Herrenhausen, Stöcken, Engelbostel, Vinn-

horst, Langenhagen, List, Buchholz, Kirchröder Ziegelei ; 5. Neu*
Stadt, Hagen; 6. Kienburg, Liebenau; 8. Sulingen, Siedenburg;

9. Hoya, Vilsen; 10. Syke, Bassum; 11. Diepholz, Wagenfeld,

Lemförde.

Rghz. Iii. 1. Nördlich von Peine in der Hoide: 13. Heide-

flächen bei Lutterberg; 13. Am Moosberge bei Neuhaus.

Rghz. L, Durch den Bezirk auf moorigem Heideboden
verbreitet.

Rijhz. S. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Rfjhz. 0. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Bybs* A* Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

LVL Famüie. RHODORAG££N Klotzsch.

348. Ledum Rupp. Porst.

1. L. paluttn L.

An sumpfigen, t o r 1 ii i 1 1 i g e n Orten.

Rgbs. Ha. 6. Zwischen Linsburg und Nöpke fraglich.

Rghz. L. 1. RfPs<'rMoor; 3. liamUnger Moor bei Ehlers-

hausen: 5. Et1('nl)osteU'r Rrucli bei Osterholz unweit Hufle-

niiililen ; 8. Auf dem Postmoore bei Meetschow, Lüchow, Laasche.

Gartow , 9. Ini i'uttloser Moore bei (jlr.-Gusborn, Laaver Moor
;

12. In der Hillenbultswiese bei Garlstorf.

Rghz. S. 2. Im Moore bei Hannnah; 4. Im Moore bei

Bornberg; 6. Zwischen Drangstedt und Sievern fraglich; 12.
Bei Rotenburg, Kirchwalsede; 13. In den Heeslinger Dohren.

Rghz. 0. 8. Bei Hunteburg (M. Chi.) fraglich.
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LVII. Fftinilie. PIROLAGEEN Lindley.

349. Pirola Tourn. Wintergrün.

1. P. ohlorantlia Swartz.

In t r u c k e Ji e n W fl I d e r n.

Ryhz. Ha. 8. Im Deister bei Springe.

R(jhz. Hl. 2. Am FinkeahtMge ; 3. Am Knebel; 6. Hei (Joslar;

8. Neustadt, Ilfeld, Braunsteinhaua, Wiudehäuser Holz, über

Stempeda ; 10. Zwischen Rothe Warte and Sonnenstein bei Dnder-

stadt, Lindenberg; 11. Gleichen links am Wege nach Neaen-
Gleiehen, zwischen Reinhausen nnd Bremke» zwischen Waake
und £bergötzen, Brackenberger Hotz ; 12. Meensen; 15. Nörtener

Wald, Levershäuser Forst.

Rgbg» Zr. 1. Im Neastädter Holz bei Celle ; 8. Schuttberg

bei Wustrow.

2. P. rotiudifolia L.

In schattigen Wäldern,

E(jhz. IIa. 3. Burgberg, im SHUpark, im Deister, bei

Springe, Sttntel; 4. Kahnstein, am Waidrande über dem Gut
HeinseUf Ith, am Breitenstein, zwischen Bodenwerder und Polle

;

5. Moorholas bei Neustadt; 10. Im Lindenschlage bei Kschen-

hausen.

Rgbz* HL Fehlt im höheren Gebirge, sonst durch den

Bezirk verbreitet.

Ä^xr. L. 1. Neustädtt-r Holz bei Celle, Eschede, KI.-

Eicklingen ; 9. Puttloser Moor zwischen Gr.-Gusborn und Grippel.

R^z. S» 7. Stoteler Wald ; 8. Lilienthal, OldenbüttelerHolz.

Rghz. 0. 1. Bei Meppen im Papenbuscb, am Haunigarten,

am Kanal ; 4. Hei Schapen bei der Windmühle, bei Wesel in

llackmanns Kiefern ; 6. Branisdic, Kgirennühlen ; 7. Obrbeck,

Werscher Herg, iSchledehauseu, Uaäbergeu; 8. Essen; 9. Melle;

10. Iburg.

Rghz. A, 1. Norderney, Juist; 2« Borkum; 3. Spiekeroog,

Langeoog.

Die Varietät: P. arenaria Koch.

Rgbjg. A, 1. Norderney.

3. P. media Swartz.

In schattigen Wäldern.

Rffbz. Hi. 8. Neustadt ; 10. Am Lindenberge bei Duderstadt.

Rghz, 0. 1. Bei Meppeu am Kaual.

4
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4. P. minor L.

In Wäldern.

Bgbz. Ha. 1. In der Kileiiriede beim Steplianstitte, am
Bande des Föhra^Lampes hinter Hainholz; 2. Benther- und
6«hrdener Berg; 3. Am Ballerbache im Deister, Süntel» bei

Künder, Altenhagen; 4. Hameln, Ith; 7. Rehbarger Berg; 10.

Bassum; IJ. Lemförder Berg.

B^z, Hi. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Bfß>z, L* 1. Neustädter Hoiss bei Celle, Entenfang, Alten-

salzkofli, Eschede, ünterlüss, Bissendorf; 5. Fallingbostel, Brink

bei Wolterdingen, Hudemühlen; 6. Harl)er, Soltau; 7. Boben-

wald hei Ebstorf, Telzen, Bevensen; 8- Hfi ieii a. I)., BlütHn^rer

Holz bei Wustrow: \). Seybruch und Put tlo.ser Moor bei Dannen-

berg; 10. Weudisclitiiuner- und (iarzer Tannen, an dnr Saiid-

berger Forst bei Bleckede; 11. im Tiergarten und Erbstorfer

Holz bei Lüneburg; 12. Höpen; 13. Cauzlerhof und Ronneburg
bei Harburg.

Rghz, 8. 2. Neukloster, Grosser Bracken, Schwarzer Berg

;

7. Bei Stubben ; 8. Osterholz, .Stoteler Wald, Barenwinkel,

Bredcnbt'iü. 9. Blumenthal. T.ohnhorst; 11. Ottersberg; 13.

Thöreuwald bei Sittensen, Kahnnihlcn. in den Hörsten bei

Hesedorf, Wehldorfer Holz; 14. üanlalil, Bevenser Wald.

Rghz. 0. I)ni(h den ganzen Bezirk verbreitet.

Bgbz, 1. Norderney, Juist; 2. Borkum; 3. Spiekeroog,

Langeoog.

5. F. uniflora L.

In schattigen Wäldern.
Bgbz. Ha. 3. Beim Schacht Rehborn in der Nähe des

Steinkrugs im Deister.

Ilgbg. Hi, 5. Am Gerzer Berge; 7. Oderbrück, Rehberger

Graben, Andreasberg, Glansthal, Altenau; 8. Ilfelder Thal,

Berathai, Birkennioor, Rothehütte, Elbingerode; 8. Osterode,

Kaieberg bei Dögerode, zwischen WVsterliof und Imshausen

;

11. Flesswald. Nt'U-Waake, Billinghäuser Schlucht, Geismar-Holz.

Brackonhci'ifi Holz; 14. Im Tannenwalde bei den Teichen im
Einbecker Walde ; 15. Stennebergsgrund bei Morinjicn, Northeim.

Jfffhz L. 1. Bisseildorf, Eschede; 11. Weckenstedt bei

Echem : 12. Kadbrucli.

Hgbz. S. 2. Am Gros.sen Bracken bei Harsefeld : 7. Im Gehölz

rechts vom Wege von Brunshausen bei Hillingst unweit Stubben,

am 0.»*trande des Stoteler Waldes ; 12. In der Ahe bei Rotenburg.

Bgbz, 0. 1. Bei Meppen bei der 2. Schleuse um Kanal.
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350. Ramischia Opiz. Blrnbäunichen.

1. K. secunda Garcke.

In Wälde in.

fiijhz. Ha. 2. riclirdoiit^r Her«;, Harsinghäuser Miihlbach;

3. l)f*ister, Mink« Tisteiu, H.ikt'der Berg, Hamelnsi her Pfad;

4. Ith. Klüt. hKikHuborn, auf flem Riepen; 10. Im Lindschlage,

bei Kschenhau.seii ; 11. Lemförder Üerg.

Rghz. Hi. 2. Mastberg bei Steuerwald, Giessener Holz;

3. Klingenberg bei Neuhof, Tosraarberg, Heersum, Sal/.detfurth,

Söder ; 5. Siebenberge, Sackwald, Winzenburg ; 6. Goslar, Vlen<ai-

bnrg, Salzgifier; 7. Oderbröck, Andreasberg, Altenau ; 8. Ilfelder

Thal; 9. Lichten.stein bei Förste; 11. Beinhaasen, Eichenkrag,

zwischen Eichenkrug und Gleichen, zwi-sohen Mackenrode und
Landolfshau.'<en, zwischen Waake und Ebergötzen, über Lippolds-

hnnson. über Woondo im Ijhlenloche; 12- Mündener Berg,

Meensen; 14. Einbecker Wald; 1&. Ahlsburg bei Moringen,
Nörten.

iiyOz. L. 1. Neustädter Holz bei Celle, Altensalzkoth,

Eschede, ITnterlüss ; 5. Brink bei Wolterdingen ; 6. Im Lohn bei

Bevensen; 7. Im Stadtwalde bei Uelzen; 9. Klötzie bei Hitz-

acker, nm Preten; 10. Wendiachthuner Tannen; 12. Höpen;
13. Hacke bei Harburg, Meckelfeld, Tödtensen.

B^s. 8. 2. Holz bei Nenkloster.

Bghz. 0. 6. Fürstenau; 7. Schölerberg, Nahne, Spiegei-

burgs Holz, Mordsiek, Eistruper Berg, Uphausen, Holte, Achel-

riede, Wersche, Schledehausen, 8. Essen; 9. Melle, Welling-

holzhausen.

351. Chimophila Pursh. Winterlich.

1. Ch. umb«Uata Nutt.

In schattigen, trockenen Wäldern.
lighe. Ha. 1. In der Eilenriede beim .Stephansstifte.

Hfjbz. Hi. 11. Im Bockenberger Holze.

Rghz. L. 1. Im Neustadter Holze Ix i Celle; 7. Im Holze

unfern der Mergelgrube bei Uelzen; l2. iuidbruch.

352. Monotroxia L. Ohnblatt.

1. M. Hypopitys L.

In schattigen Wäldern.
Rghz. Ha. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Rghz. HL I)ur( h den ganzen Bezirk verbreitet.

Rghz. L. Durcli den ganzen Bezirk verbreitet.
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Rgbjg, S, 2. Bei Hedendorf; 7. Stoteler Wald; 8. Zwischen
Kuhstedt und Hellin*;st ; 9. Stondorf; 10. liinteler Hols und
8a11ings1oh; 11. Im Achimer Föhrenkamp«; 13. Grosses Holz
bei Zeven, Hepstedt.

Ttfjhs. 0. 4. Bei Salzbergen im Gohölz des Gutes Stovern,

Mehringer Wald: 7. Sohöler-, Härder- und Stockumer Berg,

Nemden, Mordsiek, Hasbergen ; 8. Kssen, Lintorf : 9. Melle

;

10. Bei Iburg auf dem Freden und am Langenberge.

Rgbz, A. 1. Norderney, Juist; 2- Borkum; 3. Langeoog.

Die Varietät:

M. glabra Rth.

VorzägUch in Buchenwäldern und auf den Inseln.

M. hirsuta Rth.

Vorzüglich in Fichtenwäldern.

III. Unterklasse. Corollifloren.

LVin. Familie. AQUIFOLIACKEN DC,

353. Ilex L. Stechpalme.

1. I. Aqnifolluii L.

In Wäldern, anf Bergtriften.

Rghz. Ha. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Bghz, Ei. 2. Finkenberg; 3. Escherder Berg; 5. Sack-
wald; 6. Bei Goslar; 13. Im Solling bei Neuhaus.

Rgbz. Ha. Durch den ^anzen Bezirk verbreitet.

Rijhz. S. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Rghz. 0. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Rgbz. A. 3. Hopels, AViesede; 5. Steenfelde.

LIX. Familie. OL£AC££N Lindiey.

^Ji">4. Liglistruin Tourn. Liguster.

1. L. vulgare L.

Vielfach in Hecken und Lauben angepflanzt.
Verwildert oder wild:

Rgbz. Hi. 6. Über Lichtenber«: nai h Saizgitter bis Wöl-
tingerode; 8. Windehäuser Holz; 12. Zwischen Münden und
Hedemfinden.
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955. Syringa L. Flieder.

1. 8. vulgaris L.

In Gärten und Hecken gezo[;cn und verwildert.

:iö»>. Fraxiuus Xourn. Esche.

1. F. ezcelsior L.

In Wäldern, häafig angepflanzt.

Durch die ganze Provinz verbreitet.

LX. Familie. ASCLEPlAiiACEEN R. Br.

357. Yineetoxicum Moeneh. Schwalbenwurz.

I. V. ofücinale I^Iucnch.

In ti o( kf'iien Wäldern, an Felsen.

Rybz. IIa. 2- SdiuliMiburger Ber«^; 3. Bielstein, Saupark,

Hülu'iistein, Jbcr^; 4. Ith, lloptenberjj bei Bodenwtrder.

R(jbz. Hl. 2- Finkenbery:, Osteiberg, Ma.stberg; 3. Knebel,

Vorholz, Bockenem; 4. Kloster Escherde
,
Rheden; 5. Sicbcn-

berge, Dninger Berg, Winzenbarg, Lamspringe; 6. Goslar,

Vienenbarg, Salzgitter; 8. Ilfelder Thal, Crimderode, Steigerthal

;

II. Kl.'Lengden, Hengst- und Osterberg, Plesswald, Rathsburg,

Lippberg bei Holzerode; 12 Münden, Ober-Scheeden, Lippolds-

hau.sen ; 13. Zwölfgeren bei Wibbecke; 14. Einbeek, Salzder-

helden, Alter Gnihenhagen : IT). Bühle, Iberg, Ahlsburrr und

B"!b nberg bei Moringen, Troegeii, BilUngähau»en, Rammelt>bcrg

bei >iörten, Wieter bei Northeim.

Mgbz, L. 9. in der Klötzie bei Hitzacker.

LXI. Famüie. APOCYNAGEEN R. Br.

358. Viuca L. Sinngrün.

1. V. minor L.

In W'äldern und Hainen, an Felse n,

Hgbz. Ha. 2. Benther Berg; 3. Bei den Hallerquellen,

Eldagsen, bei der Holzmühle, Kiiiilteckhansen , ITohens-tein;

4. TVtzenburg, Külf, Hastenbeck, »Salzhemmendorf, Hopfenberg

bei HddiMuverder.

Bghz. Iii. 2. Hnvüuni; 3. Am Knebel: (r (loslar. Salz-

gitter; 7. (Irund ; 8. Ilfebl; 11. (Irom;, ReiiihaUvsen, Koriiigon,

Koriuger Warte, oberhalb Elliehausen, im üöttinger Wald aiii
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Wege nach der Bruck; 12. Münden; 13. Zwölfgoren bei Wibbecke,
zwischen Vahle and dem Grossen Steinberge; 15. Wieter bei

Northeim, zwischen EWershausen und Berka (M. Chi.), Hardegsen,

Troegen, Nörten. ^
Mgbz. L. 1. Im Moorbruch bei Hissendorf; 8. Bergen a. D.

;

11. Rote Schleuse bei Lüneburg; 13. Im Rosengarten hinter

Harburg.

Rgbz, S, 9. Bei Wollah und Stubben nördlich von Lesum.

Bgbz, 0, 5. Fürstenau; 7. Scholer- und Hasterberg;

8. Essen.

LXIL Familie. GENTIAiNAGEEN Juss.

:jr)9. Menyanthes Tourn. Fieberklee.

1. M. thfoliata L.

Auf sumpfigen und torfigen Wiesen.

Ntjhz. Ha, 1. In der Masch bei Waldhausen und bei der
Döhrener Ziegelei, Entenfang , Stöcken, Bothfelder Wiesen»

Kirchrode; 2. Zwischen dem Benther- und Gehrdener Berge;
3. Bei Sedemünder, am Osterborge bei Münder; 4. Salzhemmen-
dorf (M. Chi.), Coppenbrügtif

,
Schwöbber, lletzenburg. Teioh.

bei Hasteiibeek, hei folh-: ö, Marienwerder, l'hnpeder Mühleii-

teith, Bordenau, Steinhuder Meer; 6. Sonnenborsteler Bruch;

7. Fresdorf, lichte; 8. Sulingen, Ehrenburg; 9. Hoya, Vilsen,

Bruchhausen; lü. Syke, Dünsen, Bassum; 11. Diepholz, Dümmer,
Lemförde.

Bgbz. Hi. 1. Bn Moore bei Peine; 2. Bftltemeer bei Förste,

an der Innerste zwischen Hildesheim und der Hohnser Brücke,

am Entenfange: 3. In der Ilse, im Rüensiek über Söhre; 4. Bei
Elze. Gronau; 5* Am Fusse des llils; {\. Goslar; 7. Am Prinzen-

t« i(he bei Clausthai, Koenigshof ; 9. Teufelsbäder bei Osterode,

Westerhof, Seeburg; 10. Im Wallgraben bei Dudersi adt : 11.

Zwischen llarst«' und Parensen, Tjttctiwn'^e zwischon ( J(ittiii;j:»»n

und Elliehausi n. \\ ;iake, Landoltshausen ; 12 Münder. Hoher
Hagen; 13. Adelebsen, Sehlarpe; 14. im Graben an der Sauren

Wiese bei Einbeck; 15. Espol, Hardegsen, Denkershausen.

Ii(/hz. L, Durch den ganzen Hezirk verbreitet.

lltjhz. S. Durch dm <i;,ii/eu Bezirk vi-rltreitet.

Rffhz. O. Durch diu <xMn/en Bezirk vfMlirritet.

l'ijh:. A. Fehlt auf den Ingeln ausser auf Borkum, sonst

durch den Bezirk verbreitet.
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360. LimDanthemum OmeL äeekanne.

1. L. DymphMoideB Lk.

In stehenden und lan^Kam fliesftenden Gewässern.

R<fbz. Ha. Ii. Hei Sedemünder angepflanzt.

Rybz. L. 2. In der Kleinen Aller l)ei Gifhorn; 9. In den

Ru(diten der KIbe und den (lewässern in der Niilif dt i seihen

im Weudlaiide; 11. Artlenburg, Kchem, Lüdershausen ; Iii. Harburg.

Bgbz. S* 1. BaxteKude; 2. Bei Stade im Stadtgraben,

bei der Sinfonie und in der Wettern; 3. Freiburg; 6. In der

Mebdem bei Otterndorf; 9. St. Magnus; 11. Ottersberg; 14. In

der Oste bei Bremervörde.

Hgbz. 0. 1. Boekener Lake bei Meppen; 6. Hahlen, bei

Herhergen im Btthnenbach; 9. Uunnefeld.

Ryhz. Ä, Im Oberledingerlande.

361. Gentiana Tourn« Enzian.

1. 0. cniciata L.

Auf t r () ( k (' n 11 Wiesen, an .sonnifijen Hü<;eln.

Ryhz. Ha. iL Dcisterpforte, Sanilikt- bacli, zwischen Hpringe

und dem Deister, Kilcnbt iu- und Weliiiikurli Ix'i Münder, zwischen

Nettelrehr und Köllnisih Feld; 4. KrüppeUierg bei Bodeu-

wevder, Breitenatein zwisrhen Rodenwerder und l*olie, Ith.

Rybz. Iii. 2. Am iiuttsbejge; 4. Über (ironau am Rande
der Siebenberge

i
5. Sackwald, über Alfeld an den Abhäiigen,

Capellenhagen; 9. Katzenstein bei Osterode; 11. Göttinger

Wald über Herberhausen ; 13. Münden; 13. Zwöl^eren bei

Wibboclu- ; 1-1 lliil)e bei f inl. ck, Scharfenberg bei Lau(>nberg,

Höhen bei Avendshausen : 15. Papenburg bei Märten, üladeberge

bei HardetzHen, Wieter bei Northeim, Ahlsburg und Weper bei

Morinj^t'ü.

JUybz. L, 3. Krottsberg.

2. 0. PüMiinoiuuitbd L.

Auf feuchten, torfigen Wiesen.

Rybz. Ha, 1. Hinter Herrenhausen, Hainholz, Vahrenwald,

Vinnhorst, Bothfeld, Kleefelder Ziegelei; 4. Bei Schwöbber,

ßösingfelde. In den folgenden Kreisen auf feuchten Stellen der

Moore und auf Wiesen der Geest verbreitet.

Bgbz. HL 10. Bei Dnderstadt.

Byhz. L,, Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Sghz, S, Durch den ganzen Bezirk verbreitet.
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Rghz. O. Darch den ganzen Bezirk verbreitet.

Rybz, A. Fehlt auf den Inseln, sonst durch den Bezirk

im Heidegebiete verbreitet.

3. O. eampeitrii L.

Auf hochgelegenen Wiesen, auf Triften.

Rghz, Ha. 2. (iehrdener- und Stemmer Berg, am Wege
von Langreder nach Wennigst'n, Lenimier Bergtriften ; 3. Deister,

Süntel, unter dem Sehierholze bei Münder; 4. Ith, ISchweineberg

bei l'nsf'n, Flegessen, Ohrberg. Schanze auf dorn Rassborge.

Hybz. Hi. 1. Bei Peine; 2. Unter dem FiiikcnlKi gi-,

Rottsberg, Osterberg; .'J. Knebel. Itzumer Holz, Bin keneni

;

5. Schlehberg, Ziegenrücken, unter den Siebenbergen, Seiter

;

6. Goslar, Yienenbarg, Salzgitter; 7. Zellerfeld, Clausthal, Wilde-
mann, Ahrennberg; 8. Neustadt, Rüdigsdorf, Tyrathal, Ilfeld,

Elbingerode, Kirchholz hei Petersdorf; 9. Osterode, Lasfelde

(M. Chi.); 10. Dtlderstadt; 11. Harste; 12. Münden, Meensen,

Sesebühl bei Dransfeld; 13. Schlarpe, Delliehausen, Adelebsen:

15. Bei MoringeTi am Wcinbc Hardegsen, Fredolsloh. Wieb-
rechtshansen, Catlenburg, Lemmelberg bei Nörten, Blosse Plack
bei Elvese

Rifiz. L. 3. Zvsi.schen Lehrte und Hten; 8. Wustrow,
Oolborn ; 9. Im Siedegrunde bei Predöhl ; 13. Weg vom GIfisinger

Mark t[)l atze nach der Elbe.

4. G. baltioa Marbeck.

Auf kurzgrasigen Wiesen nnd sandigen Strand-
weiden.

Jiybz, L. 1. Zwischen Boye und dem Entenfange; 7- Uelzen,

Kl.-T.icdcrn ; 8. Bergen a. D. ; 11. Adendorf, Yögelsen.

iiybz. 0. 1. Homerlager bei Bokeloh anweit Meppen.

Ugbz, A. 2. Borkum.

5. G. Ammlla L.

Auf hochgelegenen Wiesen und Triften.

liybz. Ha. 2. Oehrdenei- und ^^ehulellbuJgt'r Berg ; 3. I nter

dem Schierholz, Hüpeder Anger, Deister, Haarberg ; 9. Katzenherg

über Marienau, Griessener Berg, Uopfenberg bei Bodenwerder.

R^z. Hi. 2. Unter dem Finkenberge; 3. Am Knebel,

Bockenem; 5. Ziegen- und Reuberg bei Alfeld; 6. (ioshir,

Vienenburg; 9. Osterode, Scharzfeld (M. Ohl.j; 11. Jühnder
Holz, über <ler Wicinler Pa]>ierniühle

,
Nicnlansherg . ripisinnr

liolx:, (»(ittinger Wald, zwischen Nicolausherii und Hölingen;

Iii. MeeuHcn; 15. Nörten, Iberg und Weinberg bei Moringen.
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Rgbz. L, 8. Am Kolborn und Beetzer Holze bei Lüchow,

Predöhl im Lemgo; 9. Hitzacker.

R^z. 0. 7. Auf Anhöhen um Osnabrück.

G. Q. nlig^nosa Willd.

Auf fi'iu hten Wiesen.

Jiyhz. Hi. 12. Meensen.

ligbz. L, 7. Uelzen.

Rybz. Ä, 1. Norderney, Juiat; Borkum.

7. 0. germanioa Willd.

Auf Triften und Wiesen, an Waldrändern und
Hügeln.

B(jbz. Ha* 4. Ith, zwischen Quatrebras und Unsen.

Kybz. Hi. 2. Unter dem Pinkenberge; 3. Am Knebel;

5. Mönteberg bei Alfeld, Ithwiesen bei Capellenhagen ; 7. Andreas-

berg; 8. Neustadt, Steigerthal, Windehäuser Holz, 9. Staufen-

berg bei Osterode; 12. Münden, Meensen; 14. Rotenkirchen;

15. Moringen.

8. 6. ciiiata L.

An Kalk bei" gen.

Rybz. Ha. 2. An der Süd.seite des Benther Berges, Gehr-

dener Berg; 3. Ilaarberg, über Dahle, über den llallerquellen

bei Springe, Iberg, Hohenstein, Eilenberg, Lauenau, über Springe;

4. Ith, Klüt, Schweineberg bei Unsen, Hopfenberg bei Bodenwerder.

Bgbz. Hi* 1. Hämelerwald; 2. Finkenberg, Osterberg,

Bolzum ; 3. Knebel, Yorholz bei Heersum ; 5. Unter den Sieben-

bergen, Mönteberg, Beuberg bei Gerzen, Steinberg ; 6. Bei Goslar

;

7. Zellerfeld ; 8. Appenrode, Steigerthaler Höhen, Windehäuser
Holz, Neustadt; 9. Osterode; 11. Nicolausberg, Atzenhausen,

Rnrinfrcn, Bruck, IMesse, Hainberg, K«rstlingeröder Feld; 12.

Meensen, Dransfeld; 15. Piepenbeiji: und üühler Berg bei Nörten.

B(/bz. L. 2. Bei Sülfeld auf Jurakalk.

Jhjhz. 0. 7. Schölerberg, Zinhf linusburg, Hellern, Hns-

bergen, .Silberberg, Werscher Berg, Eistruper B*'r<z , l rberg;

8. Bei Essen am Wege von Buddeniühlea nach der Eremitage.

Die Bastarde

:

G. campest ris X Amarella.

Rifhz, Ha. 3. Bei Münder.

G. germanica X campestris.

Rghz. Hi. 8. Auf den Steigerthaler Höhen.
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962. CieeDdia Adanson. Bitterblatt.

1. C. fllifmrmii Delarbre.

Auf feuchten Sandtriften, auf Torfwiesen.

l{(jhz. Ha. 1. Bult. MeckIpTili •i'lf FTttt.nfaIl^^ Tümpel an
der Teller (,'haussee. Ziegelei hinter Klt't*tt'lil. \ nmlioi'-t . 5. Neu-
stadt, Nöpke. Mardorf. Otternhajjen. Mari« iisc»\ /wischen Hnss«

und Methel, Scharrel; 6. Kotenberg, im Nienburger Moore,

Meerbachwiesen, Linsbarg, zwischen Eriehshagen und Heemsen

;

7. Uchte, Diepenau; 8. Zwischen Siedenburg und Sieden, Nord«
hols, zwischen dem Dammkrage and Frestorf (M. Chi.), Ehren-

burg, Seh mal forden : 9. Um Vilsen; 10. Bassam, Syke, Harp-
stedt; 11. Diepholz, Dümnier, Lemförde.

Rgbz» Hi, 3. Am Knebel.

B^z, h. Im Heidegebiete des Bezirks verbreitet.

U^z. S. 2- Bei der alten Papiermühle vor Horneburg,

Hagen; 7- Geest» imi ude ; 8. Oldenbüttel. Kreissenbüttel ; 9.

Zwischen Vegesack und Hlumenthal, /wisduMi Borchshohe und
Hohnhorst, Havighorst, i.esuni; 10. Verden; 11. Achim, ISagehom;

13. Rüspel ; 14. Bremervörde.

Rfihz. 0. 1. Bei Meppen an dt>r Radde im Schlenkeii ;

2. l'apenbui'g: 4. Plantlünne, Altenlünne, Freren, Messingeji

;

Hcst-i'f»: 5. Noi (lliurner Heide, Brandlecht; 7. Hasbergen, Wersche,

Jjodenheide; 8. Am Wege von Eggen nach Sclilrdt'hausen.

Rf/bz. A. 2. Dodemannsdelle auf Borkum; 3- Uopel.s,

Hes«l ; i). Stiekelkamp.

ff

363. Erythraea Richard. Tausendgüldenkraut.

1. £. Ceutaariuni Persoon.

Auf Waldblossen and Triften.

Bffbz. Ha. 1. Breite Wiese hinter Bischofshol, Kirehröder

Ziegelei, Mecklenhorst; 2- Gehrdener* und Benther Berg;

3. Springe, Münder, Deister, Süntel ; 4. Coppenbrügge, Lauen-
stein, Salzhemmendorf, Hameln, Bodenwerder, Polle; 5, Sottorf,

Ziegelei bei Otternhagen, Hagen ; (>. Im Oyler Holz in der
Sandgrube: 8. Vilsen, Bruchhaasen; 10. Bassam, 8yke; 11.
Lemtörder Berg.

Rl/hz. Hi. }'< iilf auf den höchsten Bergen, sonst durch
den Bezirk verbreitet.

Eybz, L, Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

JRyhz, S Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Digitized by Google



273

Hghz. 0. 1. H«'i AT ppon am Kmsufer; 4. Bei Linien am
Helscher Postdaiiinn", Plaiitlünnp. Salzber^ror Unioh : ß. Mnltrartcn,

Hahlen; 7. Schüler- uud Brökerberg; 8. Essen, Liniorf, Brock-

hausen.

Rgb0* Ä* 3. WühelmshaTen; 4. Wilhelminenhoiz, hinter

Eschen.

2. B. linariiiblift Persoon.

Auf salzhal t i ^M^n Wiesen und Triften.

"R^z, L, 8. Wustrow; 9. Blütlingen, Gr.-Ueide.

An^^ Geb.: Auf den Salzwiesen bei Hoyersburg, bei der

Kagelbake unterhalb Cuxhaven.

B^z, A, 1. Norderney, Juist, Baltrum» Korden; 2. Borkum;
3. Langeooj^, Spiekeroog.

3. £. pnlchella Fries.

Auf feuchten Wiesen, auf Äckern und Triften.

R^z. Ha, 1. Breite» und Bunte Wiese; 3. Am Fusswege
nach Ri( klingen, an der Fösse, bei den Salinen und der Zünd-
hütchenfabrik, Linimor, Stemmen, Barsinghau^^eii ; 3. Münder,
Eldagsen ; 4. Hameln, Aerzen, Deilmissen ; (>. In der Nienburger

Marsch, Oyle; 8. Zwischen Siedenburg und »Sieden; 9. Bei

Hoya; 10. Zwischen Gr.-Kingmar uud 8teHc in der Nähe dvtn

Bahndammes.

Rybz. Hi. 1. Bei Peine; 2- Auf den Wiesen und an der

h)alz(iuolle bei Himniolst liür . sn-niM wald, heim Kiitenfange

;

3. In der Ilse. \w\ Hockenenj; t). Sal/.gittcr, (ioslar: 8. Steigpr-

thal ; il. Hürden; 11. Rosdorf, fStegeiiiühle, im Leinebusclie,

Kleiner Hagen, Harste, Waake; 12. Münden; 14. Salzderbeiden;

15. Moringen, Nörten, Denkershausen.

Hghz. L. 3. Zwischen Lehrte und Ilten, Höver, Misburg,

Sehnde, Wassel, Gretenberg; 7. Zwischen Bahnsen und Baigfeld;

8. Bergen a.D.; 9. Im Wendlande auf den Salzstrichen; 11.

Schafweide bei Lüneburg; 13. Harburg.

Bgbz» S. 7. Weserwiesen bei Geestendorf-Wulsdorf

;

9. Lesum, Havighorst, Stendorf, Borchshöhe; 11. Am Damm
bei der Hemelinger Mühle.

Jiyhz. 0. 6. Fürstenau, Rieste; 7. Worscher Bruch;

8. Lintorf, Hitzhausen; 10. Rothenfelde.

Hghz.A, 1. Norderney, Juist, Baltrum, Norden; 2< Borkum;
3. Langeoog, Spiekeroog ; 6. Im Beiderland im Wynhamster Kolk.

18
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LXlIi. Familie. P0L£M014iAC££N Liudley.

364. Foiemonium louru. lliinniclsleitei.

1. P. ooemleam L.

Auf fßuchten Wiesen, in Wäldern, an Ufer-
geb dien.

liyhz. Ha. 4. Auf dein IJrösel.

Hyhz. Hi, 6. Zwischen Liebefiburg und Heissnm; 7. Oder-

brück : H. Tni Tlfeldcr Thal IVajzlich.

Rgbz. S. 2. Auf einer feuchten Wiese bei der Camper
Ziegelei unweit Stade verwildert.

Aug. (leb. : Im Bodethal unter der Heuschenne, bei Bübe-
land bei der ßielshöhle, Bergfeld.

365. Collomia Nuttall. Kollomie.

1. C. giandiHoia Dooglas.

R^z, 8. 14. Unter dem Getreide am Wege nach der
Walkmühle bei Bremervörde eingebürgert.

LXIV. Familie. CONVOLVliLACEEN Juss.

366. CoiivolvuluN Toarn. Winde.

1. C. sepinm L.

1 u G e b ü s c Ii e n und U e f k c ti . a n F I u s s ii 1 e r n

.

Felilt auf Spiekei'oug und Baltvuui, sonwt durch die Provinz
verbreitet.

2. C. Soldanella L.

Am Meeresstrande.

Rgbz, A, 1. Jai»t; 2. Borkum; 3. Langeoog.

8. C. arvensis L.

Auf Äckern und t^chutt, an We«rv;indern.

Fehlt auf den Inseln, mnsi durch die Provinz verbreitet.

367. C alystegia R. Br.

1. C* davnrioa 1)0.

Rybz. L. 1. Bei Celle verwildert.
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368. Cliseuta Touru. Seide.

1. C. europaea L.

Auf Ni'sseln, liopf«'ii, Hanf, Weiden und anderen
Pflanzen s r Ii ni a r o t /, e n d.

Fehlt auf den Ingeln sonst durrli die Piuviu/ verbreitet.

Die Varit'tiit : C. Viciae Koch u. ächunheit.

Effbz, Iii, 9. Scharzfeld.

2. C. Spitiiymimi L.

Auf Quendel, Heide» Ginster, Klee schmarotzend.
Uybz. Ha. 1. Stöcken, Herrenhause«, Kntenfang, Vahren-

wald; 2. Am Henther Herste; 3. Münder; 4. Hameln, Boden-

werder; 5. Neustadt ; (j Ni«*nl)urg, am Oyler Ber^e ; 7. Rehburger

Berg (M. Chi.); 8. Sulingen, Ehrenburg; 10. Bassum; Syke;

11. Wagejtfeld.

R(jhz. Hi. 3. über Neuhof, an» Steinberge, am Knebel,

Heersum; 6. Am Rammeisberge bei Goslar; 8. Windeh&oser
Holz, Steigerthal; 9. Am Lichtenstein bei Förste; 11. Geismar,

zwischen Ellershaasen und dem Rischenknig, Rosdorf; 12< Bei

Münden, Landwehrhagen; 15. Moringen, Rühle, zwischen Nörten

und Northeim.

Ryhz. L. Durch den ganzen l^ezirk verbreitet.

Rghz. S. Fhirch den «rnnzfii l(C7:irk verbreitet.

Rybz. (K Dimh den «ianzen Jic/.irk verbreitet.

ligbz. A. 1. Norden, Norderney, Juist; 2. Borkum;
3. Esens, Asdorf, Reepsholt, Langeoog; 4. Aurich, Sandhorst;

5. Stiekelkamp; 6. im Reiderlande.

3. C. Epilinum Weihe.

Nur iitii Lein schmarotzend, immer wieder ver-

sc h \v 1 u d c u (1.

Hgbz, IIa. 4. 1 h oessen, Hameln, Boden wcrdcr : 6. Nienburger

Marsch bei Kroge und Luhe, zwischen Wellgc und Liebenau, auf

dem Grossen Sandern bei Sonnenborstel; 10. öm Bassum.

Rghz, Mi. 2. Um Hildesheim; 3. Rottsberg; 4. Alfeld;

8. Steigerthal; 10. Daderstadt; 11. Unter den Gleichen, Weende;
12. Meensen; 15. Moringen. Lütgenrode, Blankenhagen, Nörten.

Hgbz. L. 1. Bissendorf, um (illr; 5. Hedemühlen;

7. Uelzen: H. Bergen a D. ; 9. Im \V<'ndl;iii(l.-.

JUjbz. S. 1. Jork, Buxtehude; 2. Hechthausen. Thun,

zwisilicn Horneburg und Hedendort ; (}. F!öir»'ln; 7- .Mt Lniieberg;

8. Scharujbeck, Frei.ssenbüttel ; i). Lesum, IJoniifbeck ; 10. Verden;

11. Lessei, Achim; 13. Gyhum.
Bgbz. O. im Bezirke stellenweise.

18*
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4. C. iMMnosa Martins.

Im Gebiete nur die Varietät: C. saaveolens Seringe.

Änf Luzerne mit fremdem Samen eingeführt.

LXV. Familie. BORAGINAGEEN Desv.

369» AsperugO Tourn. Schlangenangiein.

1. A. proeimibeas L.

Auf Alten Manern. anf Schntt, an Wegen.

Rybz. Ha Zwistlu'n \a<\ und ]^otlif«'l<l auf S<hutthaufen

an (ItT Chaussee, Vaiirenwald, au tlei k^tliuUMilmrger Laiidstrasse

hinter Hainholz ; 2. Linden, Limmer.

lighz. Hl. 'S. Bei der Trillke; 11. Bei Göttmgeu am Teii h-

wege anterhalb des Feuerteichs, auf der Masch beim Bahnhofe«

an der Chaussee nach Geismar« Nicolausberg, Settmarshausen;

14. Salzderhelden ; 15. Im Amtsgarten in Moringen, Catlenburg.

Rffbz, U 1. Anf der Mühlenmarsch bei Celle; 8. Um
Lüchow bei Lübeln, Jeet/.e] ; 9. Am Schlossberge und in Hecken
an der Chaussee von Hitzacker nach Dannenberg; 11. Lüneburg.

J\(jhz. S. 2. In Stade in einer Hecke beim städtischen

Krankenhause; 7. Geestendorf.

Ugbz, O. 2- An der Langenstrasse bei Papenburg; 7. Um
Osnabrück.

370. Lappnia Rupp. Igelsame.

1. L. Myosotis Moench.

Auf Mauern, Dächern und Steinhaufen.

liybz. Ha. 2- Am Lindener i^Mge, am llaarberge zwischen

Nordstemmen und dem Deister; 10. Bei der Windmühle in

Est^henliausen 'Miitresc-hleppt.

lighz. Hi. 1. Peine; 2. Finkenhcr«^ : 3. "Moritzhcrg : 5. An
der Leine und am Balmdamme bei Alteid einge^ hleppt ; 6. Bei

Go«lar; 8. Hüdigsdorf, Harzungen; lü. Dudi'rstadt ; 11. Göttiuger

Stadtmauer, Reinhaunen, Ruinen der Ple«.se ; 14. Am Walle von
Einbeck, Salzderhelden; 15. Auf den Ruinen des Hardenbergs.

Jiffbz, L. 11. Am Schild.stein bei Lünebnrp^.

Itgbz. S. Nur eingeschleppt; 4. Neuhaus; 7. Am Bahidiofe

zu Geestemünde und Wulstorf; 11. Ottersberg, Achim.

ligbz, 0* 7. Bei Osnabrück im Wilden Wasser, bei der
Turnhalle und Wachsbleiche.
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2. L. deflexa Gareke.

An steini«ren, srhattijien Orten dar (lt;l)irge.

An«>:. (jcfb. : An Kalkfeben bei der Marmormühle und am
Kroksjtein bei Büi)elaud.

371. CyuoglaSSUm Tourn. Hundszunge.

1. C. officiuale L.

An unbebauten ( ) r t e n . 1 1 n e 1 n und W e «i r ä n d e rn.

Hgbz. Ha. 1. Zwisclien lüschotjshol, Henin rMlf' imrl Misbar«r:

"Z. Lindeiit»!* BevjJT . Bettenser (larten, in den Kalkstt inlinicheu

bei iA^ttei ; Ji. Schulenburger Berg, Saupark, Barenburg,

Wittenburg, Münder; 4. Felaenkeller bei Hameln, Hagenolisen,

Gr.-Hilligsfeld, Berg über Daspe, Bodenwerder; 6. In Neustadt
an der .Amtsmauer.

R^Z. HL Febit im Kreise Peine und auf den höheren

Bergen des Harzes, sonst durch den Bezirk verbreitet.

Rghz, L. 1. In der Hehlenvorstadt
,

Borstel, auf den

iSchlackenliaufen im Wiet/oi bruche , Bisseiirlorf ; 3. Misburjx,

Höver, Bocknierhol/. ; 9. Im Wendlande durch das ganze Gebiet;

11. Rullstorf bei Lüneburg.

U(jbz. S. 7. Am Deiche bei Wulsdorf ; 9. Jjöhnhorst, Lesum

;

11. Fischerhude.

Jhjhz. 0. 4. hingen, Bramsche; 0. Bei Mi nslaLic brim
Stift Borstel : 7 Nahne, iSünsbeek, Darum, Deitinghausen, Alt-

Schledehausen ; 8. Ksseri.

liybz. Ä. 3. Langeoog; 4. Ihlow.

2. C. germaniemik Jacquin.

In Gebirgswälder n.

Rgbz. Ha, 3. Im Sauparke, am Bielstein über Si i itig«»,

im Deister am Riethfelde und am Ehersberge, Wolfsthal bei

Dahle; 4. Ith, Kaueustein (M. Chi.), Steinmühle zwischen Boden>
Werder und Bolle, Multhöpen.

Ryhz. Hi. 8. Sophienhof. im Berathai zwischen liasselfelde

und Ilfeld, am Nonnenforst und bei der S+cininühle bei Ilfeld, am
Vaterstein und Poppenberge bei Neustadt; 9. Scharzfeld.

372. Omplialoileiü Tourn. üedenkemem.

1. 0. Bcorpioides Schrnk.

Unter Gebüsf h an schattigen Felsen und Bergen.

Ryhz. in. (i. Zwischen Othfresen und Salzgitter an den

Köpfen; 9. Bei Herzberg.
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373. Borago Touru. Boiagc.

1. B. offloinalis L.

Durch die ^anze rroviiiz in Gärten gebaut und auf Schutt-

haufen verwildert.

374. Anehusa L. Ochsenzunge.

1. A. offtoinalii L.

An trockenen, sandigen Plätzen, an Wegrändern.
Bgbz. Ha. Nui- verwildert. 1. In Hannover auf dem Neu-

städter Kirchhofe; 4. Haynerholz bei Bodenwerder; 5. Im Amts-
garten in Wölpe.

Rgbz* L. 1. In der HehlenTorstadt ; 7. Kl.-Medingen, bei

der Aussenmfihle anweit Uelzen; 8. Bergen a. D. ; 9. Im Wend^
lande durch das «janzo Gebiet an der Elbe und landeinwärts

bis Dannenberg; 11. Am Zeltberge; 13. Bei Appenbüttel anweit
Harburg.

Rffbz. 8. 2' Am Eisenbahndamme bei 8tade; 11. Otters-

berg, Achim.

2. A. arvMitia M. B.

Auf Äckern and Brachen.
Rgbz. Ha, Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Egbz. Hi. Soweit die Kultur reicht, durch den Be>iirk

verbreitet.

Rghz. L. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Ughz. S. Durch den ;j;atizen IJeziik verbreitet.

Bgbz. 0. 4. Lingen ; 6. Bei Rieste am Kleinen Esch;
7. Ilm Osnabrück: 8. Essen.

Rgbz. A. 1. ISordfü, Norderney, Juist ; 3. Wilhelmshaven,

Langeoog; 4. Aurich, Timmel; 5. Leer.

376. Tfonnea Medieus. Nonnee.

1. H. pnlla DG.

Auf Äckern, an Wegrändern.
Rgbz, JEGf. 4. Auf Feldern Aber Brüggen; 8. Harzangen,

Rüdigsdorf.

37H. Symphytum Xourn. Wallwurz.

1. S. oificinale L.

Auf nassen Wiesen, an (iräben.

Fehlt anf den In^-pln, sonst durch die Provinz verbreitet

teils mit roten, teil«; mit gelbweissen Blüten.
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B77. Pulmonaria Tourn. Laugenkraut.

1. F. angustifolia L.

In Hainen.

Rghz. Ha. 4. Am Ith Lauenstein.

Rgbz. Mi, 8. im Windehäuser Uolz fraglich.

2. P. offioinalia L.

In schattigen Laubwäldern.
Rghz. Ha. 1. Eilenriede; 2. Ricklinger und Hemminger

Hohs, Benther- und Gehrdener Berg, Limmer Holz; S. Springe,

Saupark, Jiolsmühle, Münder, Lauenau ; 4. Hameln, Coppenbrügge,
Ith, Kahnstein, Bodenwerder, Polle; 7. Rehburger Berg; 11.

Lemförde.

Rgbz. Iii. } « lilt in den höher gelegenen Wäldern des

Harzes, sonst durch den Bezirk verbreitet.

Rgbz. L. 2. Gifhorn, Clieversberjz bei Faller.^lcfx n, zwischen

Sülfeld und Khnien ; *J. Isernhagen, Ahltener Wald, (iaini, Sehnde;

7. Oldenstadt. H(>veiis(!n, Bienenbüttel, Beverbec k ; 8. Bergen a.D.,

Schnega, Blütlingen*, 11. Erbstorf; 13. Harlmrg.

h'f/bz. S. 2 h\\ Grossen Bracken bei Stade; 4. Nordahn,
I lackeMDildea und Warstade bei Ba^hi t k; 9. Wollaii, in der

JJlumeniiorst bei Lesum; 12. Im Hartwedel bei Rotenburg;

14. Im Ebersdorfer Holze.

Rgbz. 0. 7. Schöler-, Bröker-, Härder- und Haxterberg;

8. Essen, Hnntebnrg (M. Chi.); 9. Buer; 10. Iburg.

Die Pflanze der Ebene ist wahi'scheiniich nur i\ obscura
Du Mortier.

378. Echiam Tourn. Natterkopf.

1. E. vulgare L.

An unbebauten Orten, auf Brachfeldern.

R(jhz. Ha. Fehli in den Kreisen 8, 9, 10 und 11, oder
ist nur hier und da eingeschleppt, durch die übrigen Kreise
verbreitet.

Rybz. Hi. Selten in den Thäiern des Harzes, sonst durch
den Bezirk verbreitet.

Rghz. L. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Rghz. S. 1. Twielenflefl- Hörstel; 2. Stade, I)aen.sen

,

Horneburg, l'erlherg: 7. Bei Stuhhen am Bahnhofe; 8. Myhl»',

Elm, Osterliol/. Scliarmlieck
; 10. Verden, Linteln; 11. Arbergen,

Bierde, zwischen Uesen und Baden, üttersberg, Oyterdamm.
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Rghz, 0. 1. Meppen; Papenburg; 4. Lingen, Plant-

lanne, Leschede.

Rghz. A, 1. Norden, Arle, Norderney, Juist ; 2. Borkum,

Emden, Pewsum, Petkum, Suurhusen. Auf den Inseln nur

eingeschleppt.

379. LithOSpermum louriU Steinsame.

1. L. officinale L.

An steinigen Orten, in Gebüschen und Wäldern.
Rybz. Ha. 2. Beim Kalkbruche auf dem Tönniesberge,

Bettenser Berg (M. Chi.), Haarberg; 3. Saupark; 4. Salz-

hemmendorf; 9. Auf dem Heiligenberg infolge früheren Anbaus.

llghz. Hi. 1. An den Stadtwiilleu HiMesheims, am Finken-

bergf ; 3. Im Itzuiurr Holze; 4. Lange Grund bei Sibbesse,

lif'iiiberg bei Sehlde; 6. Siebenberge, am Steinberg oberhalb

Röllinghausen, Sackwald; 8- Harzungen, Windehäuser Holz; 10.

Lohe bei Mingerode; 12. Über-Scheeden, vor Hemeln; 13. Am
Südabhange der Sndlit, Adelebsen.

Rgbz. 0, 7. Bei Osnabrück zwischen dem Bier- und Lust-

garten; 8. Lintorf.

2. L, purpureo-coernleum L.

In Gebirgs wä I dem im GeVniJ^fb, gern auf Kalk,

Rf/hz. Ha. 2. Schulenburger Berg; 3. Sorsum (M. Chi.),

am iberge im Süntel.

Rgbis. Hi. 2. Am Fiukenberge, üsterberg, Steinberg;

3. Am Knebel; 4. Am Schornstein bei Brüggen; 5. Siebenberge,

zwischen Wettensen und Brüggen, oberhalb Brüninghausen und

Brunkensen; & An den Liebenburger Bergen; 8. Crimderode,
Rüdigsdorf, Windehäuser Holz; 11. Grossen-Schneen, Hengstberg,

Kl.-Lengden, Westerberg bei Geismar; 15. Wieter bei Northeim.

0. L. arvense L.

Auf Ackern.

Fehlt auf Noi derney
,
Langeoog und Spiekeroog , in den

Kreisen <) l)is 11 des Bezirks Hannover nur eingeschleppt und
unbeständig, sonst durch die Provinz verbreitet.

380. Myosotis Billeil. Vergissmeinnicht

1. M. palustris Roth.

Auf Wiesen, in Wäldern un<i (iräben.

Fehlt auf den Inseln ausser auf Borkum, sonst durch die

Provinz verbreitet.
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2. H. OMti^toia Schalte.

Auf lehmigen, feuchten Wiesen, in Gräben.

S^z. IIa. 1. Valiieiiwald, llaiiiliolz, hinter den Welfen-

kasernen, in Tümpeln hinter der List, am Wege nach Bischofs-

hol ; 3. Vor dem Osterberge bei Mfinder ; 4. Bei der Hamelschen

Ziegeln, Bodenwerder; 5. Nenstadt; 6. Nienburg, Erichshagen;

7. Stolzenau, Rehburg; 8. Sulingen; 9. Hoya, Vilsen, Brach-

hausen; 10. Hassum, Syke; 11. Lemförde^ JDiepholz.

Rijhz. Jfi. 2. Rottsberg, Giesener Holz, liültemeer bei

Förste ; 3. Söhre ; 4. Gronau , Kloster Escherde ; 5. Alfeld

;

6. Goslar, Liehenhiirg: 7. Clausthal. Grund, Altenau ; S. l'rinzen-

teich hei Stei;:ei thal : 9 P\>i ste; 11. im Lichten Moor bei

Kehr, Tott riwirsc zwiscln ii Grone und Elliehausen, Ertinj^liausen,

Harste; 12. Münden; 13. Volpriehausen; 15. llassthal im

Nörtener Walde, Denkerahausen, Teofelsldcher am Iberge bei

Moringen.

Rghz. Ii, Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Rijbz. S. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Mffbz. 0. 1. An der Chaussee von Meppen iiach liingen,

am Försterhause, Holthausen; 2. Papenburg; 4. Bei Lingen

hinter dem Gefangenhause an der Stroth, Plantlünne, Altenlünne,

Salzbergen; 6. Bentheim, Rieste; 7- Bei der Haster Mühle;

8. Kssen; 9. Melle, Buer; 10. Iburg.

Bgbz. A. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

3. M. arenaria Schräder.

Auf sandigen Ackern, Brachen und S n ii d p 1 ä t z e n

.

Fehlt auf den Inseln, sonst durch die i'roviiiz verbreitet.

4. K. Twiioolor Smith.

An Ackerrändern, auf kiesigen Triften an Fluss-
ufern.

B(fbz. Ha. 1. Vahrenwald, Gr -Huchholz, Pferdeturm, in

der Eilenriede beim Uöhrenor Turme; "Z Tiindener Berg, Eckerde;

3 Bei Theensen; 4. Schwöbher, Budcriwerder ; 5. Neustadt,

Mariciisce
, Rodewald; H. Nimihurg, bei SDuniH^nhorstel \m

CiiossiMi Sündern; 7. Sful/eiiau, Steycilx'rg ; 8. Sulingen; 9. Hoya,

Vilsen; 10. Syke, Babsuni ; 11. I.t'mfovdt'.

Hffhz, Iii. Durch den gau/.i'ii Hcziik v»Ml)H'itet.

lighz. L. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Rgbz. S. 2. Altkloster, Hornehurtz, Stade; 4. Zwischen

Hechthausen und lliiTimelpfotten : 6. Leite, Bederkesa; 7. Geeste-

münde, Stotel ; 10. Langwedel, Verden ; 14. Bremervörde.
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Rghz, 0. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Rgb2. A. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

b. M. silvatica llof^mann.

In Gobi rjij.swä I (lern , an feuchten \V i» 1 fl s t e 1 1 e n.

Bghz. Ha. 1. Masthrnk, Tierjiarten ; "Z. Hicklingcr und
H(Miiniiiiu^»'r Hol'/, Davenslptltcr-, Velber- und llareiiborjirr Holz,

Beul her Hci <^\ I.iui!)er«r, li<-ttrii!st'r Gorten ; 3. Deister, Süiitel ; 4. Ith,

Bodenwcrdci . 7. Ahe' bri Wollie, Kehbur^er Ber^: 9. Hoya.

L'i/hz. Iii. Hur<h den jran/en Bezirk ver])H'it< t.

Hyhz. L. 2. Clieversberfj; bei Failersb>ben, /iwiscbeii Sülfel<i

und Khnien; 3. Ahltener Wahl, Gaim, Bocknierholz; 8. Hoidieck bei

Vietze; 9. Klötzie bei Hitzacker; 11. Bilinerstrauch bei Lüne-
burg; 13. Hake bei Harburg.

Rghz. S. 2. Stader Kirchhof; 8. Bredbeck.

Rghz. 0. 1. Bei Meppen im Papenbusch, im Gehölz an
der Alt^n Ha«e, Lotten, Haselünne; 7. Brökerberg.

6. JH. hispida Öchldl. pat.

An sonnigen Hügeln, auf trockenen Felsen.

Rghz. Ha. 1. Hinter Kleefeld, an den Chausseegräben

hinter der List, an der Alten Döhrener Strasse beim Kirchhofe,

Mas( li/.it';:<'l.>i ; 2. Liiinner: 3. Theensen, Filenberg bei Münder:

4. HaiiK ls( her Felsenkeller, Kinkenborn; 5. Neustadt, Rodewaid,

Magi ll : (). Nienburg, Duddcnhusen, Hoya.

Rghz. Hi. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Rghz. L. Durch den ganzen Bezirk verlireitet.

Rghz. S. 1. Kötebrügge, Jork; 2. In Sauders Aulagen;

11. Brenvrvörde.

J,'i/hz. (). 7 Aut den Kirtlihöfen bei Osnabrück.

A. 1. Norderney, Baltrum, Juist; 2- Boikuni;

3. Langeoog, iSpiekeroog.

7. H. intermedia Link.

In Wäldern, auf Äckern.

Durch die ganze Provinz verbreitet.

8. M. ipaniflm Mikau.

In schattigen Wäldern, in feuchten Gebüschen,
an Bergen.

Rgbz, Ha, 2. Bei Barsinghausen fraglich.

Egbz, Hi, 8. Elbingerode.

Aug. Geb. : Schierke, Neuwerk, beiWerningerode imTiergarten.
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R<lhz. L. 8. Auf dein KH>w<»rf1«»r I'cvrstoi t . y. Aiu K\h-

deit he hei Landsatz und ain P^UM^e der Dünen hei i'enkefiiz, Lünzen.

Die Ba.starde:

M. palustris X e n e s pi t (i « a

.

Rybz, Ha, 2. Langreder Wiesen.

M. intermedia X siWatica.

Bgbz, Ha, 2. Ricklinger Holz.

LXVL Familie. SOLANACEEN Jusß.

381. Lyclnni L. Teofelsswim.

1. L. hRlinifoUiim Miller.

In der Frowins in Hecken angepflanzt und
verwil dert.

382. Solanum L. Nachtschatten.

1. S. nigniin L.

Auf Schutt, an Wegen and unbebauten Orten.

Darch die ganze Provinz verbreitet.

Die Varietät:

S. chl orocarp.am Spinner.

J2p&J. Ha, 1. Um Hannover, Herrenhausen; 6. In Gärten

bei Nienburg; 10. Loge, Hassel.

B^z, L, 1. Celle; 9. Um Dannenberg, Hützingen, Tripkau;

10. Bei Walmsburg; II. Lüneburg; 13. Moisburg.

Rgbg. 8. 1. Jork, Borstel; 2. Stade; 11. Achim.

8. s t e n 0 p e t a I u III A. 15 r.

Rgbz. Ha. Vor dem Ohrberge unter der steilen Wand.

Rghz. Hi. 8. Zwischen Nurdhau^cu und Crimderode.

S. humile Bernhardi.

Rghz. Hi. 11. Weende.

Bg^z, S. 11. Achim.

2. S. TiUofUii Lmk.

Auf Schutt, an We^en.
Rfjbz. Ha. 1. Bei Döhren.

Ryhz. Hl. 2. Bt'i Hiimnelsthür in der ><ähe de.s Mast-

berges; 11. Göttingen (M. Chi.); 15. Catlenburg (M. Ohl.)

Rghs. L. 11. Lüneburg.
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3. 8. alatnm Moench.

Auf Schutt, an Wcui n.

Ii(jbz. Ha. 2. Aut dem Limberge, am Südabhaiige de«

Schulenburger Berges ; 4. Vor der Uetzenburg, vor dem Bas«berge,

am Bache des Rettigsgrundes, am Fasse des Ohrberges bei den

Quellen; 6. Wölpe.

HL 2. Bei Stenerwald; 3. Am Galgenberge, bei

Heersum; 4. Gronau; 6. Vienenburg; 8. Bfeld, Crimderode,

Rüdigsdorf. Urbach; 14. Am Klus bei Einbeck im Sandstein*

bmche; 15. Bei Yogelbeck, Moringen.

Bgbg^ L* 11. Bei Lfineburg.

R^e* 8, 1. Am Deich zwischen Borstel und der Neuen

Schleuse.

4. S. Bnlcamara L.

In Gebüschen, in feuchten Hecken, an Ufern und
Bächen.

Durch die ganz;e l'rovinz verbreitet. Auf den Inseln ein-

geschlepid.

5. S. tuheromiii L.

Überall gebaut.

Physaiis L. Judenkirsche.

1. Ph. Alkekengi L.

An Hügeln, in Wäldern.
Itgbz. Ha, 3. An der Sambke und im Breiten Holse bei

Springe angepflanzt; 4. Ohrberg, Büsseberg, Hägenerberg,

zwischen Grohnde und Hehlen, hinter Hagenohsen, zwischen

Daspe und Bodenwerder, Brevörde, Bruchholz bei Heinsen (M. Ohl),

Polle, am Ith angei)flanzt.

U(jhz. 4. Hinter Sibbesse no(h Alfeld zu; 10. Duder-

stadt; 11, Bei (ieismar, an der Ple.s.se, Rathsburg, Schweiiiphcrg

bei Eddigchnnscn, Rpiersbnii^en ; 12. Wegränder und Abhänge

am (irossen Hagen bei Bedemünden; 14. Grubenberg bei Lauen-

berg; 15. Wieter bei Northeim.

384. Nieaiidra Adanson. Giftbeere.

1. N. physaloides Gaertner.

In der- 1* r v i z nur verwildert.

B(ihz. Ha. 1. Iii den Gärten und auf dem Kartofifelland

bei Waldhausen.
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Bgbz. L. 1. Celle, Bissendorf; 5. Hademühlen.

lighs. S, 2. Aaf dem Stader Kirchhofe; 10. Bei Verden.

385. Atropa L. Tollkirsche.

1. Ä. Belladonna L.

In schattigen Bergwäldern.

Bgbz* Ha, 3. Gehrdener Berg; 3. Deister, Süntel, Saapark,

Barenburg, Wittenburg; 4. Kahnstein, Klüt, Bodenwerder, Polle.

R^z- Hi, 2. Im Hildesheimer Walde, Finkenberg, Hain-

berg; 4. In der Langen Orund hei Sibbesse; 5. Siebenberge,

Duinger Berge, fSackwald; H. Goslar; 8. Ilfeld, Neustadt, Kaol-
berg. Berathai, Christianenhans, Birkenmnnr. Sophienhof, am
Fassstoigherge hei Elbingerode; 9. Hei/lxMg, Sdiarzfels, Osterode,

Luuterberg, Westerhof; 10. Lindenhcrg bei Duderstadt; 11. Kl.-

lieugden, Hengstberg, Kerstliiigeröder Feld, IMesswald, üöttinger

Wald, über Lippoldshausen, Niedeck; 12. In den Weserthal-

waldungen bei Münden; 13. Bodenfelde; 14. Einbecker Wald;
16. Wieter bei Northeim, Hardegsen, Iberg, Böllenberg und
Katzenstein bei Moringen.

Rgbz, 0. Bei Wellingholzhausen im Bietendorfor Busche;

10. Bei Iburg auf dem Freden, bei Dissen am Wedeberge, im
Hankenüll, im Baunigarten und am Keohenberge, bei Barenaue
im Kothenburger Busche.

386. HyOseyainilS Touril. Bilsenkraut.

. 1. H. nigw L.

Durch die ganze Provinz als unbeständige
Schuttpflanze verbreitet.

Die Varietät; II. agrestis Kit.

Rghz. H.a. 10. In Gärten nm Bassam.

Rghz, Hi. 2. In Gärten der Schützenallee in Hildesheim.

Rghz, L. 1. Bei Celle.

Egbz, 11. Bei Achim.

387. Ifieotiana Tourn. Tabak.

1. N. Tabacum L.

G eb a ut.

RgOz, Hi, 10. Duderstudt; 11. Bovenden; 15. Nörten,

Northeim.
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2. H. TUftiM L.

Gebaut and verwildert.

Bghz, Ha. 1. Um Hannover anf Schutthaufen hospitierend.

R^z, Hi. 10. Bei Duderstadt ji^ebaat.

388. Datura L. Stechapfel.

1. B. Btramoninm L.

Durch die ganze Provinz als unbeständige Schuttpflanze

verbreitet.

Varii-tät: D. Tafula T..

Uybz, Ha, 1. bei der Wollwäscherei in Dohren.

LXVII. l am.ilie. SGliOFULARIACEEN R. Br.

389. Terbaseum L. Königskerze.

1. V. Thapsut Ti.

An steinigen Orten, auf freien \V :i 1 d j) 1 ;i t z e n.

Jhfhz. Ha. 3. All den .st«'iiii;:t'n Ahhiüigen des Süntels

über Zersen, Dsichteiteld, Hohenstein, bei Münder; 4. l etzen-

hurg, hinter Ohr, an der Knabenburg, auf dem Wetthorusclien

Anger, Salzhemmendorf (M. Chi.), Bodenwerder, Polle; 3. In

Neustadt an der Mauer des Amtsgartens, Schloss Ricklingen.

i2^jv. Bi. 2, Finkenberg, Osterberg; 3. Galgenberg,

Wesseln, Bockenem, Derneburg; 4. Elze, Gronau; 5. Alfeld,

unter den 8ieheid)ergen, Lamspringe; (i. Gof^lar. Vienenburg;

7. Hei Clausthal im Guttliale, Grund; 8. Hfeld, Alter Stolberg;

10. Bei Dndi rstadf : 11. Göttinger Wall. Roringen. Kichenkrug,

Waake, Hauscht'iiwasser ; 12. Müiidni. Hedemünden; 13. l'.slar,

A<leli l».<en ; 14. Kinbeek ; 15. Zwischen Giadebeik und Hard^Heu,
Northeim, Moringen, Nörten.

liyhz. S. 1. Stader Kirchhof; 4. An der Oste l)ei Obern-
dorf ; 14. Bei Bremervörde.

lighz, 0. 1. Dörpen und Hokeloh bei Meppen.

Jiybz. A. 1. Norden; 4. Aurich; 5. Leer, Hesel.

2. V. Ihapnfoime Schräder.

An Hügeln und steinigen Orten.

Jigbz. Ha. 1. Herrenhausen, Stöcken, Vahrenwald; 2.
Lindener Kirchhof, Benthe, Se.elze ; 3. Münder, unter dem Hohen*'

stein, zwischen Schliekum und Ruthe; 4. Hameln, Bodenwerder;
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5. Neustadt, Dainiiikrug, Marienwerder ; 6. Lemke, Lohe, Schäfer-

hof, Sonneiihorstp]. Rohrsen, Leeseringen, Liebenau, Arkenberg;

7. Wrllie. Hülsen; 9. Eystrup. Hnssol. Hoya.

lighz. Hi. 2. (liessener Teirhe, Hildesheiim r Wal} ; 3. Bei

den Zwerjislöcheni ; 8. Niedersachswerfen, Steigerthal ; 9. Lauter-

berg: 12. Zwischen Minulcu und H«'dpTnnnden, /.wischen Hede-

niünden und Ermsrhwt rdt, im Thale der Werra, Fulda und
Weser, Spiekershausen, Hilwartshausen; 13. ßodenfelde; 16.

Nörten.

Eghz. L. Durch den «ranzen l'xziik vti breitet.

Hghz. S. 2. A<;at]ienburg, Stade; 9. Abhänge bei St.

Magnus und Lesum; 10. Bei Verden; 11. Zwischen l'e.seu und
Baden.

Rghz. 0. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Die Varietät: V. cuspidatum Schräder.

Rybz. Ha. 2. Seelze.

3. V. phlomoideB L.

An Hügeln, anf wüsten Plätsen.

Bghz. Ha, 1. Auf der Garkenburg, hinter dem Weifen^

garten, Herrenhansen , Kleefelder Ziegelei; 2. Lindener Berg,

bei der Zündhütchen Fabrik; 4. Ohrberg; 6. Nienburg, Sonnen-
borstel.

Jigbz. Iii. 8. Criniderode; 9. Westerhof, Scharzfeld; 12.

Zwischen Münden und Uedemünden; 13. Bodenfekle.

R^z, L. 1. Celle, Kl.-Hehlen, Bissendorf; 8. Bergen a. D.

Rgbz. 8, 2. Auf dem Hohen Wedel bei Stade; ^. Zwischen

St. Magnus und Lesum; 10. Am Pulveiberge bei Verden.

4. V. Lychnitis L.

An trockenen Hügeln, auf Sandte) dem, an
kiesigen F 1 u s s f e r n . auf \\ a 1 d p 1 ü t e n.

Rgh^. Ha. 2- iiicklingen; 4. Am Klüt und am Felsenkeller

bei Hameln.

Rghz. Hi. 3. Früher am (lalgenbcry;!^ in der Nähe der

Windmühle; 8- Stenipeda, Steigerthal, Wiiidehüuser Holz;

9. Scharzfeld, Lauterberg (M. Chi.); 10. Duderst-adt; 11. Rein-

hausen; 15. Catlenburg.

Rybz. h. 9. Am Ausflüsse der Seege am linken Ufer.

Ji^z, 8. 1. Am Estedeiche bei Buxtehude.

Rghz. 0. 7. Am Herrenteichwalle, Hsisbergen, auf dem
Bleichplalze der evangelischen Schule.
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Die Varietät:. V. album Mill.

Rghz, Hi. 8. Stempedu, über Steigerthal; 9. Bei SchansfeTd.

5. V- ni^pnun L.

In Gebüschen, an Hecken, We^en and Ufern.

F(>hlt im Regierungsbezirke Aurich, sunst durch die i^rovinz

vei breitet.

Die Varietät:

V. lanatum Schräder.

Ji^g, Ha. 2> Bei Ronnenberg (M. Chi.)

Rgbz, S. 14. Am Aratsgraben bei Bremervörde.

Y. hracteatum 0. Mt ver.

Mgba, 6. 11. Uttersberg.

6. V. Blattaria L.

In Her l'rovin/. nur eingeschleppt.

]^(jbz. Ha. 2. Bei Ronnenberg.

Rgbg. Hi. 15. Bei Nörten und Hardenberg.

Bgbz. L. 8. £lbholK bei Pevestorf.

Die Bastarde

:

V. t h a p s ifo r ni e X nigruni 8 Iii »de.

Ryhz. Ha. 1. Auf der Harkenburg, Herrt nliiiuHer Zie^^elei

;

3. Auf dem Kleinen Feld»' bei Münder; 4. Bei liagenoliseu und
bei Ohr; 5. Luthe; 9. Hassel.

Rghz. Hi. 8. Niedt iisachswerfen, Crimderode; 9. Scharz-

fels ; 12. Am Radwerder bei Münden.

ligbz. L. 1. Alteiiliaf^en, Boye

Rgbz. S. 11. An Abhängen bei Baden.

V. iiigrum X Lychnitis Schiede.

Rgba, Ha, 4. Am Klät.

R^g. Hi. 9. Scharzfeld.

V. nigrum X Tbujisus Schi »'de.

Rghz. IIa. 11. üöttinger Wall, bei Rosdorf am Wege
nach der Rasenmühle, Kschenkrug, l'b'sse (M. Chi.), zwi.'icheu

Hesaendreisch und Ober-Billingshausen; 12. Bei MGnden an der

Weser; 13. Am Boten Stein bei HilwaHshausen, Speele.
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390. Scrofularia Tourn. Ri-auuwurz.

1. 8. nodoM L.

Auf feachten Wiesen, in Gräben, an Bächen.
Fehlt fliif den Inseln, sonst durch die Provinz verbreitet.

2. S umbrosa Dumortier.

All Flüssen, Ii ü c h e n , (r r ä b e n

.

Hifhz. Ha. \. IUmiu Kircliröder Tui ni ; 2. Ricklingen,

Henthe; 3. \Vültin<r»'Ti (M. VA\\.\. (Jfstoif, FJockerode, Münder;
4. Unter der Knahciibur«^, niu llnssht ige, Hodenwerder. Polle;

5. Am .ludenkirelihot bei Neustadt ; G. Im Souneuborsteler Bruche,

Uiukeiiburg; 7. ^Steyerberg; JJ. Oiste.

Hyhz. BL 2. In Hohenaen, bei Himmelsthür; 3. Bei

Derneburg; 4. Bei Gronau und Elze an der Leine; 5. Eimsen,

Alfeld; 7. Clausthal; 8. Neustadt; 9. Westerhof; 11. Bei

Göttingen an der Leine hinter der Stegemühle, zwischen (Jeisniar

und Kl.-Lengden; 12. Münden; 13. Bursfelde; 14. Dassel;

15. Moringen, Nörten.

Rghz. L. 1. Hei Celle am Kanal; 2. IMiuun V)t'i K;iller.s-

leben; 3. Misburg, Anderten; 8. Wustrow, Heigen a. D., um
Lüchow; 10. An der Vitikow bei Bleckede; 11, Neetzekanal

bei Neu-Rullstorf ; 13. Moisburg.

Ryhz. 8. 1. Im Alten Lande; ß. Lehe; 7. Bei Hagen an
der Aue am Cassebrucher Holze; 8. Zwischen Osterholz und
Lesum, Scharmbeck; 0. St. Magnus, Lesum, Schönebeck; 11.

Achim, Fischerhude.

R<jhz. O. 7. Hei Osnabrück an der Hase und Nette,

Wer.'^che. Stockum; S. Hei f*>s«m im Bruche; 10 l'.ii Hothen-

f'elde zwischen der Palsttirkamper Mühle und der Mühle in

Heitern.

Die Varietät: S. Neesii Wirtgen.

Rghz, HL 14. Im Wallgraben von Erichsbuig bei Dassel.

3. S. Temalis L.

In der Provinz eingeschleppt und verwildert.

Ryhz, Ha, 1. Bei Herrenhausen; 4. In Schwöbber.

Rijhz. Hi, 2. Am Marienfriedhofe und in der Nähe des

lutherischen Waisenhauses.

Rybz. 8. 5. Bei Bulle's Hof in Ottemdorf; 0. Bei Lehe

in einer Hecke.

Rybz. 0, 8. In Ippenburg auf der Gartenmauer, bei Gut
Hünnefeld; 10. Bei Iburg am Fusse des Langenberges.

Bghg, A* 4. Aurich.

19

Digitized by Google



290

391. Antirrbinum L. Löwenmaul.

1. A. Orontiiim L.

Auf Ackern und Brachen.

R(/h2. Ha. 1. Vor Herrenhausen, Hainhols, Vahrenwald,

T.ist. DöluvM. Wülff^K Bemerodo : 2. Ricklinfren. Limmer: J}. Bei

Zersen, am Kilenbeifie; 4. HamelTi, Hodenwerder, 8alzheniiiicn-

d(»rf fM.Chl.): 5. Alte Ziegelei hei Neustadt, Rodewald: ß. Oyle.

Nieiiluirii, Holtorf, Schäferhof, Lee.seringen, Krichshagen, Liebenau,

Behliü-eii (M. ChL); 7. Wellie, Landesbergen (iM. Chi.); 9.

Schweringen (M. Chi.), Hoya, Bäckea; 10. Bei Bassam ein-

geschleppt.

B^z, Hi, 1. Harzberg bei Peine; Ochtersum, Hasede,

Gr.-Giesen; 3. Am Südfusse des Knebels; 4. Sibbesse, Eber-

holzen; 5. Alfeld; 6. Goslar, Vienenburg; 8. Neustadt, Nieder-

sachswerfen; 10. Duderstadt (M.Chi.), Desingerode; 11. Kleiner

Hagen, Reinhaiisen
,

Hainber;!, Gellitdmusen , Siebnldshauson

:

12. Münden; 13. Schlarpe; 15. Nörten, Denkershausen, Moringen.

Rghz. L. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Rffhz. S. 1. Jork: 9. Rönnebeck, Grohn, Rekum; 10
Verden, Langwedel ; 11. Achim, üeaen, Baden, Cluvenhagen,

Hemelingen ; 13. Zeven.

Rghz. 0. 1. Geeste; 4. Auf dem Esche bei Spelle; 6. Bei

Fürstenau auf Feldern auf der Utdrift, Lage, bei Rieste auf

dem Install ; 7. Bei Osnabrück am Gertrudenberge, Schölerberg;

8. Bei Essen auf der Eremitage, auf dem Papenwinkel ; 9. Melle,

392. Linaria Tourn. Leinkraut.

1. L. minor Desf.

Auf Äckern und Mniicrn, in Steinbrüchen, an
wüsten Plätzen, gern auf Kalk.

Rghz. Ha. 1. Masch zwischen Döhren und Hemmingen,
Breite Wiese ; 2. Lindener- und Gehrdener Berg, Linuner S< ein-

bräche : 3. Springe, Münder: 4. Hnmeln, Hodenwerder, Salz-

hemmendorf, l'oUe; 6. Nienburg, Drakenburg; 9. An den üfeni
der Weser bei Hoya.

Rghz. Hi. Durch den ganzen Be/.irk verbreitet.

Rghz. L 1. Celle: 2. (iithoni. Hisdorf; 3. Misburg,

Höver. Kroiuslterg, Lehrte. Sehnde: 8. Wustrow, Lüchow ; 11. liei

Lüneburg voi' dem Bardowiker Tliore.

Rghz. *S'. 1. Bei Stade vor dem Hohen Thore und bei

der Camper Ziegelei fraglich; 4. Heramoor.
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Bffbz. 0. 7. ZüchtUngsburg bei Osnabrück, Hasbergen,
Schiedohausen, Holte, Sfinsbeck; 8. Lintorf, Barkhaasen, Kriten-
stein; 9. Riemsloh.

2. L. Cymbalaria Miller.

An Ff Isen, alten Mauern and an stein igen F I uss-
ufern p i n geb ü i g e r t.

ligbz.Ha. 1. An Felsen im zoologischen Garten
; 2. Breden-

beck; 3. Deisterpforte, Pattensen; 4. Hei Hameln an der Weser,

Lauensteiner Burg, Schwöbher, ßodenwerder; 6. Au Mauern im
Urlaubs Garten in Nienburg; 9. Weserhrttcke bei Hoya; 10. An
Gartenmauern auf dem Freadenberge.

R^z. JER, 2. An der Mauer der Domschenke in Hildes-

heim; 3. Moritzberg; 4. Banteln; 5. Stadtmauer von Alfeld,

an den Klippen über Förste; 6. Goslar; 11. Göttingor Stadt-

mauer, an einem steinernen Stege der Hohen Leine zwischen
Bischhausen und Aniici stein ; 12. Mündcnor Stadtmnner. an
Ft'l-<»')i und an der Werrabrücke bei Münden, Volkniarhausen,

lltmein, an der Chaussee jenseits Münden, Bui'sfelde : 13. Hoden-

telde; 14. Kinbecker Stadtmauer, liriiuke zwischen Kiid»cck und
Salzderhelden.

Jighz. L. 1. In Schiebler's Garten bei Celle.

B(jhz. S. 1. iiuxtehude,

Ughz. 0. 2. Ascliendorf ; 5. Henrheini ; ti. Menslage;

7. In Osnabrück am Ilegerthor, an der Klostermauer auf dem
Gertrudenberge, Hasekirchhof, Steinkamp, Eversburg, Sandfort,

Scheelenbnrg ; 8> Wittlage, Ufinnefeld, Lintorf; %, Melle.

Rghg* Ä, 2. An der alten Burg in Grimersum; 4. Aurich;

5. Leer.

3. L. Slatine Miller.

Auf kalkigen und lehmigen Äckern.

Kybz. Ua. 1. Mastbrok, Bult, Bunte Wiese beim Tier*

garten, Davenstedt, in den Steinbrüchen bei Limmer, zwischen

Ahlem und Harenberg; 2. Gehrdener Berg, Gestorf; 3. Am
Katzberge, Eilenberg Inn Münder, bei Messenkamp, am Knigge

bei Kessiehausen ; 4. ILuneln, bei liedekers Forst, Scliliekers-

brunn nnd {\vm Felscidveller ; 5. Kodewald ; (i. In der Nienl)nr<:er

Marsch; 7. ^lastbruch bei Reliburg; 9. Zwischen Ahlhusen und

Mahlen, IJnt ken.

Bffhz. Hi. 1. Oberg; 2. Hininiclstliiir, Hasede, Bur.suni

;

3. L'iiter dein (ial<ieiiberge, Achtum. Heersum; 5. l'ntcr den

Siebenl)ergen, llimnielberg ; 8. Rüdigsdorf; 11. Am Rosdorfer

19*
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Ildl/.r. z\v!S( lidi \\ aaki" und dein FTti^iiTliause. I)i-|)[H»l(lsli;iu.stMi,

zwiM lH-ü lk>vtMi(lrii und Lt'iijilci'ii, Harj^tH. W»'p!id»'. Hf'tjeisliausen,

Scttiuarsliaiiscii, Knutltiihifn, Kiiaiiliütif, M»'ji«<»'iMliau.s«'n, Oseii-

felde, Angerstein; 12. MeeDsen, Lippoldshausen, Ober - Scheden

;

15. Weper hei Blankenhagen und Nienhagen, Harenberg bei

Moringen, Stennebergsmühle, Nörten.

Rghg. L, 3. Lehrte, Höver, Kronsberg, Sehnde; 8. Bei

Jeetzel, Güstritz und Reddebeitz um Lüchow, Bergen a. IK

Rghz, 8, 10. Döhlbergen, Ahnebergen.

Egbz. A, 6. Bei Fürstenau auf der Utdrift; 7. Schlede-

hausen; 9. Riemsloh.

4. L. tpuria Miller.

Auf kalkigen und lehmigen Äckern.

Rgbz. Ha. 1. Kirchröder Turm.

Rgbz, IB. 2. Hotteln, Ingeln; 11. Unter dem Bosdorfer

Holze (M. Chi.), Rischenkmg, Angerstein, Weender Papiermühle,

Kleiner Hagen; 12- Beim Letzten Heller, zwischen Münden und
Hedemünden, zwisdH-n ^^«ens(Ml und Ober -Scheden, Karlshütte

bei Dransfeld: 15. Hageiiberg bei Moringen.

Rgbz. L. 3. Kronsberg, Misburg, Höver.

R^Z^ 0, 10. Laer hei Iburg.

5. L. arvensis l)t>sf.

Auf Ackern, an S a n d liii «x e I n.

Rghg. Ha. 1. Vor uml hint<'r Ibrrcnbausen, am Weire

v<»ni Forstbause Mecklenheide narb Stücken, vor und hinter

dem Dohrener Turme: 2. Hinter Lirmner an der ('haussee naeli

Ahlen», Seelze; 5. Bei Neustadt; 6. Bei Nienburg auf den

Feldern beim Bahnhofe, auf dem Judenkirchhof und dem Ziege I-

kampe, Drakenburg, Hassbergeu.

Rgbz, Hi, 8. Zwischen Neustadt und Ilfeld, über Steiger-

thal, PeterMlorf; 11. Zwischen Pibergötzen und Wollbrandshausen

;

12' Volkmarshausen, Münden.

Rgbz. L. 3. Steinwedel ; 8. Vietze, Pevestorf ; 9. Am
Weinberge bei Hitzacker.

Rgbg. A. 2. Lathen hei Kmden.

(i. L. striata DC.

An u n l»e 1) ;t n t e II Orten, n ti alten Mauern, nur Ver-
se Ii I

«• p p t u n <l eingebürgert.

Hgbz, Ha. lU. An einem Ackerrande in Hardinghausen.
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7. L. vulgaris Miller.

An Rainen, auf Sa ii<l t I d c rn . an Wegen.
Durch die «ian/e Provinz, verbreitet.

Die Felorienforni (Pt loria pentandra L.);

R()hz. Ha. 1. Am Schnellen (iraben, hinter Hi.schoi'8hol

;

'i. Auf den Feldern im iücklinger Holise; 4. Am Klüt.

'My^. Gratiola L. Gnadenkraut.

1. Q. offioinaUs h.

Auf Sampfwiesen, an Ufern und Teichrändern.

Bgbz. Ha. 3. Bei Springe angepflanzt; 5. Esperke; 6.

Sonnenborsteler Bruch.

B<jhz. L. 1. Tni (.'eile auf den Aller- Und Fuhsewiesen,

Hissendorf; 3. Lehrte, Burgdorf; S. Herf^en a. 1).; 9. Im
Wendlande dnrch das ganze Gebiet; 11. Lüneburg; 13. Neu-
land, Wilhehnsburjj.

liiihz. 4>. 10. Allerwiesen bei Verden; 14. Ostewiesen

bei Engeu.

394. SlilllUllltt L. Gauklerblume.

1. H. Intens L.

An Bach- und Flussufern eingebürgert.

Rgbz, Ui. 7. Spiegelthal bei Zellerfeld, Andreasberg;

9. Oderfeld, Lauterberg, Scharzfeld.

E^z. L, 1. In den Eisenbahngräben bei Petersburg und

an der Harburger Chaussee bei Kl.-Hehlen.

Rgbz. 1. An der Este bei Buxtehude.

395. Iilmosella Lindern. Sehlammling.

1. L. aquatiM L.

An überschwemmten Plätiieu, in l'füticcn, an
Teichrändern, in Waldungen.

Rgbz, Ha. 1. Am Kntenfani<:e, Chaus^ee^räben hinter

Vahrenwald; 2. Im Ricklinger Holze an der Beke, am Teiche

beim Rehrbrink im Deister, Süntel; 4. An der Hamel, an der

Weser, am Duvanger; 6. Am rechten Weserufer, Bühren, Estorf,

Drakenburg.

R<jhz. Hi. 2- Auf dem PtingstanjitT bei Stein r\v;i Id. unter

dem Kinkenberge, beim Kntenfange ; 8. Hei Stempeda : 9. Wester-

hof, am Wieseid)ecker 'I'oit he bei Lauterber:^: 11. nicmarden,

bei Güttingen zwischen dem Geismar- und Albanithorc, kSclüud-
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anger, Waake, Totenwiesf, im Uditcii Mtci l»t'i Kein, am
Leineufer ))eiiii Kselsstieffe, am llaiuherge hei Kohn«, Kleiner

Hagen, 12. An der Alten Weser bei Gimte; 14. Salzderhelden;

15. Hardegsen, an der Leine bei Nörten.

Byhz. L. 1 . Celle, Lachtehausen ; 7. Solschdorf, Hohnstorf

;

8. Künsche; 9. Im Wendlande; 13. Harburg.

Rghz, S* 1. Am Aussendeich bei Borat«! ; 2. Brunshaasen;

9. Lesum; 11. Baden, Achim.

Bghg. 0, 1. Bei Hesepe an der Ems, Lotten; 6. Neuen-

kirchen; 8. Bei Basen im Bnddemühlentbalef Hanteburg.

Rgbz. A. 3. Langeoog, Spiekeroog.

396. Digitales Tourn. Fingerhut.

1. B. pvipiurea L.

An gebirgigen, waldigen Orten, selten in der
Ebene.

Hifhz. IIa. 3. Zwischen der Holzmühle und Eldagsen, am
Speckenbrink im Deister, auf dem Deister-Kamm ühor d«»m

Steiukrug, Süntel : 4. ScbarfenBfein liiiitci Ohsen, bei Bösing-

feld und Reijierbeck, im 1 orstort Dicitinvegcn bei Bodenwerder;

7. Am Kebburut r Berg beim Wölpingliauser Forsthau.se.

Byhz. Hi. 3. Beim Jägerhause; 5. Schleeberg b«'i Alfeld,

Eiberg bei Kinisen : 6. Uoslar; 7. Claustlial, Zellerfeld, Aiidreas-

berg, Rehberger Graben, Lautenthal, Altenau, Wildemaun; 8.

Neustadt, Ilfeld, Schuppentha), Karlshaus, Berathai, Steinmühle;

9. Osterode, Westerhof, Herzberg, Lauterberg; 12. Münden,
Volkmar^^hniisen, Hühnerfeld, im Reinhardswald bei Bursfelde;

14. Fredelsloh, Grubenhagen, bei Rengershausen am Eifas,

Salzderheldener Wald; 15. Bei Moringen an der Ahisburg, im
Leineholz bei Nörten.

Rghz. L. Nur verwildfrt. 1. Celle; 7. Au der Eisenbahn

im Bobenwalde zwis( hen Ehstorf und Westerweyhe.

h'(fhz. ^S. 2. Wisch hei Horbtliniisen ; 4. Am Fusse der

Westerherge bei Wohlenbeck, \Vischhüf: 6. Im Moore zwischen

Spaden und Laven; 9. Beckedorf; 11. In der Kolonie Posthausen;

13. In der ürnado bei Sittensen; 14. In Gehölzen der Moor-
dörfer des Kreises Bremervörde. In den Kreisen 2 und 4
wahrscheinlich wild, in den übrigen Kreisen verwildert.

2. D. ambigna Murray.

In Bergwä 1 (lern, an trockenen W nidstellen.

Jiyhz. Ha. 3. Am Hohenstein und öchrappstein im Süntel.

Ang. Geb.: iSchlucht unter der Paschenburg, Uarl.
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Hi, 5. Siebenberge; 6. Bei Goslar; 7. Am Fahr-
wege nach dem Ahrensberger Forsthause, am Rehberger Graben,
Andreasberg, Altenau; 8< Beratbai, Ilfelder Thal, Bothehütte.

B^B, L, 9. In der Klotzte bei Hitzacker.

397. Teroniea Tourn. Khrenpreis.

1. V. toutellata L.

In Gräben, Sümpfen und Teichen.

Bf^, Ha. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Bgbz, Hu Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

B^z. L* Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Bgbz, 8, Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

B^. 0. 1. Meppen; 2. Papenbur«/ ; 4. Lingcn, PlantlQnne,

Altenifinne, Heitel; 7. Osnabrück.

Bgbz, Auf Borkum und Langeoog, fehlt auf den anderen

Inseln, sonst durch den Bezirk verbreitet.

Die Varietät: V. P a r m u 1 :i i i a l'üiteaii u. Turpin.

Itybz. L. 1. Enteniaug bei Boye; 6. iSoiiau; 13. Harburg,

2. y. Anagallit L.

An Gräben, Lachen, Teichen und Klussufern.

liyhz. Ha, 1. Pferdeturni, Breite Wiese: 2. Z\vis( hm
Badenstedt und Davenstedt, Wettberj^en, Honnenberfi; ; 3. Springe,

Eldagsen, Pattensen, bei Münder in iWv llamel ; 4. Hameln,

Bodenwerder, Tolle; 5. Alte Ziegelei bei Neustadt; 6. ^Nienburg;

10. In Osterbinde.

Bgbe. Hi. Fehlt im überharze, sonst durch den Bezirk

verbreitet.

Bgbz, L. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Bybz. S. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Kghz. 0. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Rghz. A. Fehlt auf den Inseln, sonst durch den Bezirk

verbreitet.

Die Varietät:

V. anagalloides Oussone.

Bghz. S. 4. Nenhaue.

Y . a (| u a t i c a H e r n h a r d i.

Bybz. A. 2. Borkum.
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3. V. Becoabnnga L.

An (J r ä b v, n , Ij a eben u 11 d s u in p f i }i n Orte n.

Fehlt auf den Inseln, sonst durch die Provinz yerbreitet.

4. V. Ciiamaediys Ii.

Auf Wiesen und TrifT«'n, in Waldern.

Auf Norderney und Juist, fehlt auf den anderen Inseln,

sonst durch die Provraz verbreitet.

Die Varietät: V. lamiifolia Hayne.

Rffhz, Ha. 9. Berxen bei Vilsen.

Rghz. L. 3. Im Neuen Gehäge bei Misburg.

Bybz. S. i-i. Bei Bremervörde.

5. V. montai&a L.

In 8chatti<^en Laubwäldern.

R(/hz. Ha. 1. Eilenriede; 2- Im liimmer-, Velber-, Haren-

berger- und llenimin^er lldize, Gehrdener- und Beuther Beig:

3. Deister, Süntel, Saupark; 4. Kahnstein, Ith, Klüt, Boden-
werder, Polle; 7. Behburger Berg; 9. Heiligenberg, Hoyaer
Weide, Brüner Bruch; 10. Im Friedeholze bei Hotehansen;

11. Lemförder Berg.

Mgbz. HL Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Rgbz, L, 2. In der Massel bei Warmbüttel; 3. Bei Mis-

buiu in der Hast und im Ahltener Walde; 4. Fallingbostel,

bei Alilden in der Ahe: 7. Bei Uelzen beim Fischerhofe; 8. Bei

J:>chnts(h!ir, im Iioddilwitzer Holz bei Lüchow; 9. In der
Marschforst am iSunter 8ee bei Neuliaus.

Tighz. S. 2. Neukloster, Hednndorf, GrosRi^r Bracken.

H iiiiiiii'lptViitcii, (u'liolz bei Cnmpr, liaddoi f, Haniüüüi ; 6. Lanjzen,

Di aiiLisit'dt . Si('V(*rn. im Redcikcsaer >^( lnitzt'ii\valde ; 8. Barcn-

winkel, (Kstcrholz ; i>. Alt - ISchönebeck, Wollah, St. Magnus.
Löhnhorst ; 14. Beverner Wald.

Rghz. 0. 6. Bei Fürstenau im Poppenbruch ; 7. Bei

Osnabrück im Heyer Laischaftsholze, bei der Oestringer Mühle;
B. Bei Essen im Rott.

Hijhz. A. 3. Hopels; 4. Eikebusch.

6. y. offtoinalit L.

In trockenen Wäldern, auf Wiesen und Triften.

Durch die ganze Provinz verbreitet.
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7. V. prostrata L.

An sonnigen Abhängen, Uügein und Kainen.

Ang. Geb. : Im nordöstlichen Harze, Hoppeinberg, Steinholz,

Begenstein.

8. V. Teucrinm L.

Auf trockenen Wiesen, an Waldrändern und son-
nigen Anliöhen.

liyhz. Hu. 2. Harsinghausen ; 3. Zwisclien Schliekum und
Jeinsen (M. Chi.), Marienhurtr : 4. Am Ith an^repflanzt.

Ilyhz. Iii. PVhlt im Kieise Peine und auf den Hohen des

Harzes, sonst durch den Bezirk verbreitet.

li(ji>^. Ij. 3. Kronsberg.

Ryhz. 0. 1. Hei Haselünne am Andrupper Wege, Lottun;

6" Neuenkircheu ; 7. Osnabrück.

9. V. tpnria L.

In Bergwäldern.
Ang. Geb.: An der Spitze des Hoppeinberges im Gebfisch.

10. V. longifolia 1^.

Auf feudi Ich Wiesen, an Gräben, in Gebüschen.
liijhz. Ha. 12. An der Werra bei Münden.

Uybz, L, 1. An der Aller und Fnhse bei Celle . 5. Bei

Hudemühlen in der Allermarsch, bei Hülsen in den MmiscIi-

hecken; 9. An der Klbe und ihren Nebenflüssen im VVend-

iande; 12- ^larschaclit : 13. Harburg.

Jiyhz. S. 2 Im'i Ötade nni Stadtgraben vor dem Hohen
Thore, S<rh\vinL'eiiffr bei Tfinu ; 4. der Oste; 8. (jraöl)erg,

10. Verden, Daverden, Luiigwedel; 11. Achim, Ottersberg;

12. Zeven; 18. Selsingen; 14. An der Oste bei Kim.

Ryhz. 0. 1. Haselünne, Meppen, Esterfeld, Schoenigs

Bosch, Hesepe; 2. Lathen, Papenburg; 4. Altenlünne, Wilsten,

Settlage, Bawinkel, Salzberger Emser ; 5. Brandlecht ; 6. Hesepe.

11. V. spicata L.

Auf trockenen, grasigen Anhöhen, an Triften
and Hainen.

R(fhz. L. 8. Schnackenburg: 9. An der Klbe im Wend-
lande, im Seybruche bei Dannenberg, Vietze und Hitzucker.

Nf/hz. 0. 1. In Wehen bei Geeste, Halter Fehl, auf der

Heide neben der Tubbeiischcn Spiek, am Pfade nach dem Füiäter-
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hau8e, nnhen der Ems, aui Wege nach Kühle, Huiker lii i i^liaui,

hei Bokeloh.

Aug. Geb.: Regenfttein, Steinholz, Hoppeinberg, Alter

Stolberg.

12. V. serpyllifolia L.

Auf feucht en Triften, auf Wiesen, auf SSandpl ätzen.

Durch die ganze Provinz verbreitet.

13. V. arvensii L.

Auf Äckern, Grasplätzen und Triften.

Durch die ganze Provinz verbreitet.

14. V, p«r^jna L.

An unbebauten Orten, eingeführt.

Rghz, Hi, 11. In Gärten vor dem Weenderthore.

Ang. Geb.: In Obstgärten um Bückeburg.

15. V. Verna I..

Auf Ä c k e !• n , (i r a s p 1 ä t z e n und Triften.

Rffhz. Ha. 1. Auf der Garkenburg, Stöcken, Beuierodo;

7. Reilburg ^I. Chi.).

ßgbz. Hi. 8. Auf den Crimderoder und Steigerthaler Höhen.

Itghz, 1. Celle; 3. Misburg; 5. Hudemühlen; 7. Uelzen;

8. Hergen a. D.; 9. bn Wendlande; 11. Am Bockelsberge;

13. Tötensen, Hittfeld.

16. V. Dillenii Crantz.

Ang. Geb. : In dem Fiodegebirge von ßübeland bis zur

Bülowshöhe.

17. V. triphylloB 1..

Auf Äckern und M :i u c r n.

H(fh::. Ha. 1. Vor (bin Pferdeturme, BoiiKMode, List,

Hci rciiliauHen, Valirejiwabl : 'l Hii klino'en, Linuiier , Lindener

Belg; 3. Springe; 4. Hameln, Aerzen, Bodenwerder, Polle;

5- Neustadt, ßodewald; 6. Nienburg, Oyle, Liebenau; 7. Stolzenau,

Rehburg.

Rgbz, HL Im Harze, soweit die Kultur reicht, sonst

dnrdi den I)i'/irk verbreitet.

J^(ßz. L. 1. Celle, Bissendorf; 2. Sülfeld; .'J. Ahlten;

7. L'eizon, Westerweyhe; 8. Jlergen a. D. ; 9. Im Wendlande;

11. Lüneliurfi.

Jl(jbz. S. JJurch den ganzen Bezirk verbreitet.

lighz. 0, Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Bghz, A* 1. Bei Norden.
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18. V. praeoox AlUuai.

Auf Ackern.

Rfjhs. Hi. S. CriiiKlrroder und Bi"nli;is(lnilVr Aiihülu'n,

Sehe! Inil)»'! )_f lii i Stciircrthal : 11. Kleiner Hajj;e.n
,

Hainberg

(M. Cl»l.j, SielioMsliiinst'ii, MI Ut^Iim usen, liher Weende, Nicolaus-

berg, Rosdort, hinter (ir.-ISchneen, Mariengarten, .Mollenteide;

12. Zwischen Heen^ien und Jühnde, swischen Jühnde und Meissen-

thal, Atzenhaiisen ; 15. Piepenberg bei Nörten.

Hyhz, 8, 6. Bederkesa; 13. Bremervörde.

Rgbjg. O. 1. Meppen, Haselünne; 7. Osnabrück (N. Chi.).

19. V. Tournefortii (imelin.

Auf A^^kcrn ti ii d bebautem Boden.

Iigh^. Ha. 1. Hinter der List ; 2- Im Altenschen Garten

in Linden; 3. Springe, Münder, Lauenau, Altenhagen: 4. Heim
Militärhospital in Hameln, bei Mnrienthal ; 9. An der Flöte bei Vilsen.

Rgbz. Hi. 2. Hasede, l orste; 4. Zwischen Sibbesse und
Eberholzen: 5. Alfeld; 6. (ioslar, Vienenburg; 8. Bei Nieder-

sachswerfen am Tanzteiche, Neustadt, Steigerthal ; 11. Weender
Feld, Kleper, Nicolansberger Chaussee, zwischen den Dreilauben

und Nicolausberg, zwischen Kl.-Wiershausen und Warmissen,

Stegemülilt'
;
12Miniden, Nieder-Schedcn. Bördel; 15. Fredelsloh.

Rfjhz, Ij. 3. Lehrte; 9. An der Lüchower Chanssee bei

Dannenberg. Langendorf.

Ryhz. 2. Am l'n!vers( hiiinit n, Thun, bei der Camper
Ziegelei; 4. Neuiiaus ; ö. llilienwortli ; (i. Dorum.

Bgbe. 0, 7. Am Wester- und Gertmdenberge bei Osnabrück

;

9. Melle, bei Gesmold am Loh.

20. V. agrestis L.

Auf Äckern.

Ft lilt auf den Inseln ausser auf ^^orderney and Baltram,

sonst durch die Provinz verbreitet.

21. V. opaca Fries.

Auf Ackern.

Rijbz. Ha. 1. Vor Vahrenwald auf Gemüsefeldern; iL Hei

Springe in Gärten : 4. Vor dem Brückthore in Hameln.

IRghz. Hi. iL üitrsum; 8. 8teigerthal; 10. Duderstadt;

11. Stegemfihle; 13. Meensen, Münden; 14. Einbeck (M. Ohl.).

Bghz. L. 3. Ahlten.

Rgbz. S. 1. Jork, Kstebrügge.

Bgbz. A. 2. Emden.
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22. V. polita Frie«.

Auf Ä ( k *' 1 n , Schutt und M a u o r n.

Rghi. Ha. 1. Hinter dem Tiergarten; 2- Lindener Herjr,

Bttttu8<'i Garten, Rckerde: 3. Springe: 4. Coppenbrügge, Lauen-
stein, Hameln: H. Nienburger Marsch.

liybz. Iii. 3. Unter dem (lalgenberg»' ; H. Goslai, Vienen-

burg; 8. Ilfeld, Neastadt, Grimderode ; 9. Osterode, Herzberg;

11. Weende, Harste ; 12. Mfinden, Meensen ; 15. Nörten, Catlenbnrg.

Bghg* L. 2. Martinabatiel ; 3. Kronsberg, Höver, Sehnde,
Anderten ; 8.' Um Lüchow ; 9. Am Schlossberge bei Dannenberg.

Rybz, 8, 4. Neuhaas, Austade; 5. Hadeler Kanal; 6.

Dorumer Attendelch; 11. Achim.

lighsf. O. 7. Beim Kalkofen hinter Moskau.

2:^. y. hederifoiia l>.

Auf.Äckern und Schutt.

Fehlt auf den Inseln ausser auf Norderney und Borkum,
sonst durch die Provinz verbreitet.

398. Meiampyrttm Tourn. Wachtelweizen.

1. M. orittatnm L.

in Wäldern, auf trockenen Wiesen.

Rghz, Ha, 3. Am Eilenberg bei Mänder; 4. Am Biihler

Uerge, Bodenwerder; 7. Unterhalb Bad Behburg, Mastbmch,
Münchehagen (M. Ohl.).

Rghz, Hi. 2. Im Giesener- und Borsumer Holz, am Osterberge

;

4. An einem Hügel über Rheden; 5- Am Rande der Sie))enberge,

Ithwiesen hei Capellenhagen: (). Hei Goslar; 8. Im Windehäuser
Holz: 11. Zwischen Esbeck und Lenglern, am Kronsberg bei

Lenglern, I5iii(k. iiii der Lieth nnch Hnrstt» zu. im (ieisniiir Holz

:

12. Meensen, Knall hüttc bei JÜransteld, zwischen Dransteld und
dem Gront'r Holze.

Rghz. L. 3. Ahltem i W .ild, zwi.M iit'ii Wülierode und
Wassel, Sehnde, Kronsberg ^M. Chl.j ; 8. Bergen a. D., zwischen

Gorleben und Gartow, auf der Höhbt^ck; 9. Im Wendlande auf
Hügeln an der Elbe, Alaunberg, Weinberg und Kldtzie b«i

Hitzacker; 11. Lüneburg, Lüdersburg.

Mgbz. O. Rothenfelde.

2. M- arvense L.

Auf Ä<kein.

Hybz, Ha. 3. Bei Hülsede, auf dem Kuiggc bei Kessi-
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hausen; 4. Zwischen Salzhemmendorf und Wallensen; 11. Lern-

förder Berg.

Rgbz. Mi. 2. l'ntt i di ni Osterherge; 4. Sihbessc . 5, Fiitcr

den Siebenbergen; 6. Goslar, Vienenburg; 8. Neustadt, Criinde-

rndc; 9. Osterode: 10. 1-indeid^erg bei Duderstadt: 11. Hainberg,

Koringeii . Ni(olausberg ; 1^^. Meensen. Odbsi'uberg, Dransfeld,

Hordel; 14. Salzderhelden (M. Chi.); 15. Weijer bei Moringeu,

Nörten.

Bghz, L, 2. Sülfeld, Yordorf; 3. Kronsberg (M. Chi.),

Misbui'g; 11. Grimm bei Lüneburg.

Rifbz, 0. 2. Lathen; 7. Westerberg, ZüchtHngsburg,

Schledehausen; 9. Riemsloh bei Westendorf; 10. Rothenfelde

bei Timmern.

3. X. nemOTosnm L.

In Wäldern und Hainen.

Uyhz. Ha. 1. In der Kilenriedc, zwischen der Eilen riede

und Gr.-Buchholz, hinter Kleefeld in einer Hecke, Kirchröder

Holz, Vahrenwald, Mastbrok; 2. Benther Berg, Barsinghausen;

3. Oestorf, Eilenberg; 4. Ith über Lauensiein, Bodenwerder.

Rghz. Bi. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Bghz. L, 1. Garssener Ziegelei, Lattern, Bissendorf;

2. Wedelheim, Glieversberg bei Fallersleben, Vordorf; 3. Gaim,
Ahltener Wald, Hockmerholz, Sehnde; 6. Holden.stedter Rruch;

8. Hergen a.D., Lüchow, Gartow, Wustrow; 9. Um Dannenberg,
Schaafhausen; 11. Erbstorf, Adeudurf.

4. JL pratense L.

Auf Wäldwiesen, in Hainen.

Fehlt auf den Inseln, sonst durch die Provinz verbreitet.

5. M. silvatioum L.

In W ü 1 (1 e rn der G e b i rge.

Uybz. Hi. (>. Hruchberg zwisdien Goslar und Clausthal;

7. Claust!ial. Zellerfeld, Andreasberg, Rehburger Graben, Lauten-
thal, Alttiutii, Wildemann; 8. Ilfelder Thal. I'irkenmoor, Karls-

haus, Kothehütte, Elbingerode; 9. Osterode; 10. Duderstadt.

399. Petlii'ulfiris Toiirn. Lausekraut.

1. P. silvatica I..

Auf moorigen und torfigeu Wiesen, auf feuchten
\Y al dstel 1 en.

Fehlt aut den Inseln aussei" auf Horkuju und Langeoog,

sonst durch die Provinz vorbreitet.
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2. P. palvttrifl L.

Aaf Sampfwieaen, aaf Moorboden.
B^0, Ha, 1. Breite Wiese, Döhren; 3. Hühnerhaas and

Osterberg bei Münder, Mtenhagen; 4. Fischbeck, Hastenbeck,

auf dem Duvanger; 5. Eilvese, La(l<'linl/.. Vesbeck, Warmelohe;
6. Nienburg, Liebenau; 8. Sulingen, l%hrenburg; 9. Hoya, Vilsen;

10. Syke, Bassum; 11. Diepholz, Lemförde, Barnstorf.

B(jhz. Iii, 1. Beim Entenfange; 6. Goslar; 7. Clausthal

bei der Flnnilmcher Mühle; 8. Netzwiese bei Ilfeld, Neustadt,

Elbingerode: \). Seeburg: 11. Gr.-Sclnietn, (irone. Potzwenden,

Heinhardtsw;il(l. Totenwiese, zwischen (iol ; in- in und Elliehausen,

Landoltshauseii, rareiit5eii, Ebergötzen (M. i Iii.); 12. Zwischen

Eichhof und Yolkmarshausen ; 13. Güntersen, OflFensen, Carlslust

und unter der Bramburg bei Adelebsen, Schlarpe; 15. Trögen,

Stennebergsmühle bei Moringen.

R^z, L, Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

B^z, S. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Rgbz. 0. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

liyhz. A. Fehlt auf den Inseln ausser auf Borkum, sonst

durch den Bezirk verbreitet.

400* Alectorolophus Kaller. Klapper.

1. A* nunor W. u. Grab.

Auf Wiesen.
Durch die ganze Provinz verbreitet.

2. A. major Achb.

Auf Wiesen, an Ab h ä n g e n

,

Durch die ganze Provinz verbreitet.

Die Varietät: A. hirsutus Allioni.

Rghz, Ha, 3. Münder; 4. Auf dem Duvanger.

Rgbz. Hi. 8. Neustadt, Petersdorf, Hermannsacker, Nieder-

sachswerfen; 10. Duderstadt.

3. A. angustifolius Heynhold.

An steinigen, t r o c k n e n Abhängen, in G e b ü s c h e n

auf Waldplätzen, gern auf Kalk.

Rghz. Hi, 8. Mühlberg bei Niedersachswerfen, Kuhberg
bei Rüdigsdorf, Stempeda; 9. Scharzfeld.

Rghz, L. 9. Prabstorf.

Der Bastard: A. major X minor.

R^. Ha, 10. Zwischen Freudenberg und Nienhaus.
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401. Enphrasia Toarn« Aagentrost.

1. £. officinalis L.

Auf Wiesen, Triften und \V a I d p 1 ii t zt; u.

Durch die gao7«e ProTinz yerbreitet, auch die Varietäten:

£. nemorosa Persoon.

£. pratensis Fries.

2. B. OdOBtitM h.

Auf Wiesen, auf Triften, auf feuchten Äckern.
Durch die jzanze Provinz verbreitet.

3. E. Verna Hcllardi.

Am Pfer der iiordsee.

Bgbz. A. Auf den Inseln.

4. £. lutea 1^.

An trockenen Hüjieln, an Ka ! k h erjze n.

Ang. Geb.: Südostal)lian^ der Asse und am Palläteiu über
Osterwick, am Abhänge des Hoppelnbergos.

402. Iiathraea L. Schuppenwurz.

I. L. Squamaria L.

In feuchten Wäldern und Gebüschen, auf Baum-
wurzel n 8 c Ii ni a r o t z e n d.

Kghz. Ha. 1. l ilnn iede : 4. Ith, Coppenbrügge, Lauentsteiu,

iSalzhemniemlurt, Ha} iinlidlz h. i Hodfiiwcrder.

Rghz. Hi. 8. Ajh Knebel: 5. KSiebenberjfe
,

Scbieeberg,

8ackwald, Capellenhagfu, Seiter; 6. Goslar; 8. Neustadt, Rothe-

hütte, StetgertbaU 10. Lindenberg bei Dnderstadt ; 11. Eiehoi-

krug, Deppoldsbaasen, Plesswald, Bruck, Bielstein bei Maria-
spring, Geismar Holz, Gladeberge über Gladebeck, Knutbühren;
12. Zwischen Meensen und Barlissen, Münden, zwischeti Ober-

Scheden und Dransfeld; V^. Backenber«r bei Günt«rsen ; 14. Hube-
wald hei F.inlii'ck : 15, Wietcr hei Northeim, Pöllenberjj; bei

Moringen, Picpenbcrg und Uainnielslit-rg bei Nörten. Harde«;sen.

Jiffhz. L. 2. Im 0( lis( iiKjth bei Vordorf, Khraer Holz;

3. Mishurir- Abltener Wald; 8. Schreyahn; 9. Im Beetzer Holz;

II. (hünliugen.

Rijhz. S. 2 Im Brest bei Harsefeld; 8. Barenwinkel,

Bredenberg; 14. Tarmstedt.

Hghz. 0. 7. Am Hasterberge, Brökerberge, an der Breiten

Hegge, Harderburg, Schledehausen.
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LXVIII. Familie. OROBANGHÄCEEN Richard.

403. Orobanche L. Sommerwurz.

1. 0. Bapnm Genittae ThniHier.

Auf Sarothamnus scoparias schmarotzend.
Rghz. Hi* 6. Am Sudmerberge und Petßrsbcrge bei Goslar

;

8. Elbingerode, am Schahmannsberge bei Sophienhof.

Hyhz. 0, 7. Bei Osnabrück auf dem Hei.s(erberge.

Ang. Geb.: Helpenstein, Werningerode, Steinholz.

2. 0. pallidiflora W. und (irab.

Auf (' i r s i u 111 - A r t e ii 8 v h m a r o t z e n (1.

Ang. Geb. : Im £ckei'thal unweit der Dieiherreiibrücke.

3. earyophyllaoea Smith.

Auf Galium schmarotzend.

B,g^z, HL 6. Auf den Bärenkopfen bei Salzgitter ; 7- Grund.

Hghg» h. 9. Am Weinberge bei Hitzacker.

Ang. Geb.: Regenstein, Rubeland, Steinholz, Hohnstein.

4. 0. Epithymum \n\

Auf Thymus seipyllum sclnnn rot z piul.

l*ghz. Hi. 14. Heldenbeig bei iSiilzdeiholdeii.

5. 0. rubens Waliroth.

Auf Medicago satiya and falcata schmarotzend.

lUfbsf. Hi* 7. Zwischen Ostlutter und Upen ; 8. Harzungen.

Ang. Geb.: Regenstein, Steinholz; zwischen Lutter und

Bodenstein.

6. 0. Picridis F. Schultz.

Auf Ficri.s h i era ( i d i d es s c Ii in :i r ot z e lul.

Jffjbz. Hi. (». Am llamlK iue und Kas.scbu.siii bei 8alz^itter.

AnjjT. (ii l).: Rejfensteiu lieimburg, llübelund.

7. 0. loricata R<-hb.

Auf Arteniisia campestris schmarotzend.

Rfßz. Hh 8. Zwischen Heimbnrg and Elbingerode.

Ang. Geb.: Regenstein, Rabeland.

8. 0. major L.

Auf Ce n t an r fia - A rt e n schmarot »eiid.

Mgbz. HL 1. Füistoi't Tüde«.sen Ihm i'«'iue; lo. Im iSulluige

hinter Hardegsen.
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9. 0. minor Sntton.

A u f T r i f o 1 i n in j» r a t e n s e und uumI i u ni .s c h in h r o t z n cl

.

R(jhz. Hl. Am Knehel: 7. Gruud.

R<jhz. 0. 7. Hei Osnabrück.

10. 0. Cervaiia« Snard.

Auf LibanotiB montana schmarots end.

B^z, Hi* 5. An den Siebenbergan.

Ang. Geb.: Bei Allendorf.

11. 0. pnrpurea Jacquin.

Auf A( hillea MiliefoHuin schmarotzend.
Ji(/hz. Hi. f>. Bfi RierhonlxTg unweit noslar; 11. Amt.s-

berg bei lUnnliausen unter den Gleichen ^M. Chl.j; 13. Lesebühl

bei Dransfeld.

Rghz. L. 9. Au den AMiiiiifitMi der Klötzie.

Ang. Geb.: Kegensteiu, »Steinbolz.

12. 0. aironaria Borkh.

Auf Artemiaia campestris schmarotzend.
Ang. Geb.: Regensteiu.

13. 0 ramosa L.

^ it Taback, Hanf and Nachtschatten schma-
r o t /. e 11 d,

Hghz. S. 1. Jork, Kstebrügge.

LXIX. Familie. LABIATEN Juss.

404. Mentha Tourn. Minse.

1. X. rotondifoUa L.

In Gräben, Sümpfen, an Strassen.

Rghz. Ha. 4. Hei der Fähre über die Weser bei Lachem,

Aug. Geb.: Ausscbaciitungen der Kisenbahn bei Nordhau.sen.

2. X. silvestrii L.

In Gräben, an l<fern, an feuchten Orten.

R(}hz. Ha. 1. Am Wege muh dem Pferdeturme verwildert;

3. Bei Münder am Wege nach Bakede, an der Hamel und Aue,

bei Langerfeld und Totentha! im 8üntel ; 4. Heipensen, an der

Weser bfi llameln. Hodenwerder und Polle an «1er Hümme bei

Gr.-Berkej, in V tuemberg, Aerzen, Salzhemmendorf.

20
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Btfhz. Hi. Dnrch den «ganzen Bezirk vfrbreitet.

ligbz. 0. 7. In 'larthausen am Mühlpnf»*iche, in Sünsbeck

bei der Mühle, in Kalkriese boi Kngter, .SciiU'deliuusen ; 8. Bei

Essen an der Hunte, Boddemühlen.

Die Varietät

:

M. crispata Sfhrad.

Ryhs. Ha. 4 Tl. i Hameln und Bodenwerdor.

Mgbz. HL 7. Andreasberg; 8. Stempeda, Elbingerode;

9. Bei Osterode an der Löne anter den Gipsfelsen.

M. viridis Auct.

Bgbz, Hi, 3. Im Walde hinter Marienrode.

Mybz. S. 2. Am Elbafer bei Stade und auf Flossholz im
Stader Stadtgraben.

M. unduhita Willd.

Rbgz. Ha. 4. H*'i Huinehi an der Weser.

Bffhz. S. 2. Wiepenkathen; lü. Holtebütteler Holz;
11. Atliiin.

M. nemo rosa Willd.

Rghz. Ha. 2. Wichtringhausen; 4. Gr.-Derkel.

BS^Z, Hi. 8. Bei Stempeda
; 9. Scharzfeld.

Bghz. L. 7 IVlzen ; 11. Lüneburg; 13. An der Este

hinter der Mühlo bei Moi.sburg.

Rghz. S. An dt-r I.osnm mid von der Mündung dieses

Flusses an der Weser hinauf bis zum Gebiete des Brackwassers.

Rffhz. O. 4. Hei Tiengerich am Gehölz des G rufen

Vis( hering, bei WiLsten au der Aue; ö. Neuenkirchen, Seyering-
hauseu.

3. K. aquatiea L.

An Ufern, in Gräben nnd Sümpfen.
Durch die ganze Provinz verbreitet.

4. H. gentiUi L.

In Gräben, und Bfichen, auf Feldern.
Rghz. Ha. 1. Eibjnrierh'. List, zwischen Bischofshol und

dem Döhrener Turme, binicr Kleefeld, vor Bemerode, hinter
Kl.-Bncbliolz . Gi'.-lJuchhol/. . Loineufcr Iniilor Ilerrenliaiiseu

;

2. Lindejier Kirchhof, B.ii sin Li hausen ; ii. Springe, Münder,
Eldagsen; 4. llanieln, zwisdh-n Gr.-Berkel und Aerzen, Bodeu-
werder; 6. Nienburger Marsch, beim Düstern See.
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Itghz, Hi. 11. An der Leine bei 6öttiugcu; 12. An der

Weser bei Münden; 15. Bei Moringen.

R(jhz. L. 5. An der Aller bei Hademstorf; 8. Blütlingen.

Die Varietät : M. s a t i v a L.

Ii(/bz. Ha. 1 Bei List: 2. Hinter dem Lindener Berge,

Rifklinger Boke, /wi.stht'U lü)nnenl)erg und H>Mithe, Gehrden,

Eckerde, Langreder; 3. Springe, Münder; 4. Hhuh'Iu, Hoden-

werder, Polle; 6. Nienburg; 9. Hoya; 10. Rschenhausen.

Bybz. l£i. 8. Steiupe<la; 9. Scharzfeld; 11. Güttingen,

Harste; 13. Münden; 15. Moringen, Nörten.

R<jhz. L. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Rgbs. S. Dun Ii den ganzen Bezirk verbreitet.

5. M. arvensit L.

Aaf feuchten Äckern, an Gräben und Ufern.

Durah die ganze Provinz verbreitet.

6. M. piperita J^.

Gehau r und ve r w i 1 df r t,

Bffhz. Hi. 8. Stenipeda; 9. Am Sö.seuter hei Osterode;

13. Bollensen bei Isiar.

7. M. Puleginm L.

An Ufern, auf feuchten Wiesen:

Bghz. Ha. 5. Auf einem Atiger zwischen der Ziegelei

and dem Eickhofe bei Liebenau; 9. Oiste (M. Cht.), bei Hassel

an der Weser.

Bghsi. L. 3. Mellendorf; 10. Auf dem Anger am Elbufer

von Schnakenburg bis Bleckede.

B^z, 0. 1. Um Meppen.

Die J^a^tal•(h^:

M. aquaiica X '^i'^'^^^'"^^

Rgbs. Ha. 1. l in Hannovi i

Bgh:f. Hi. 3. Am Nctitliache bei Bilderlahe: 10. Dudt rstadt

;

11. Stcgeniühle bei Götliugcii. /wischen Waake und Eln igöt/tu»,

Geismar, Rasenmühle, BovcudtMi ; 15. Optcrteich bei Oberdorf-

Moringen.

M. a()uatica X •'^ativu.

Ii<jbz. Hi. 11. Um Güttingen.

M. IM- in () r 0 sa X sativa.

Mybz. Hi. 9. Oderbett bei Scliarzfeld.

2ü»

Digitized by Google



308

405. LyC0pU8 TourD. Wolfstrapp.

1. L. europaeas L.

An Gräbt'!», Teichen und Bächen.
Fehlt auf den Inseln ausser auf Borkum, Langeoog und

Joist, sonst durch die Provinz verbreitet.

406. Salvia L. Salvei.

1. S. Aethiopis L.

An unbebauten Orten, nur verwildert,

Bffb^. TTi. 8. Ciimderode, Urbacher Kirchhof.

An«;. Geb.: Auf dem Bielstein, im Udilenthale am Fasse

der Meissners.

2. 8. glntiBosa L.

Rghg, Ha*, 3. Bei Springe angepflanzt.

8. S. pratensis L.

Auf trockenen Wiesen, an Hiigeln.

Rf/hz. Ha. 1. Im (jleorg**ugart('ii und vor Herrenhnnsen

einj^ebürgert ; 3. Hei Springe an der Sanibke, am Abhaii;^e des

Deisters über Nenndorf, Altcnhageu ; 4. Auf don Weserwieseu

bei Hodenwerder, am Breitenstein zwischen Bodenwerder und Polle.

Bybz. HL 2- Am yteinberge, bei Emmerke (M. Chi.):

3. An den Schiessständen am Galgenberge; 4. Bei Poppenliurg

(M. Chi.); 5. Zwischen Mönteberg und Kuckuck bei Alfeld;

6. Am LimgetduMge bei Goslar, Liebenburg, Schladen, Othfresen;

8. Crimderode, Petersdorf: 11. Mühl« nl«» tg bei Hischhausen,

Leveshausen, zwischen Rosdorf und der Stegenuihle, zwischeii

Maschmühle nnd Weende, Hainberg hinter Röhns, zwischen

Rischenkrug und Kniillhütte, über der Rasenmülde, Aiigeistein:

t2. Münden bei der Glashütte an der Weser, bei Dransfeld;

15. Papenherg bei Sodheim, bei Nortbeim westlich vom Wiet«r,

Nörten. .

Rghz* Tl. 3. Auf Wiesen bei Sehnde.

llghz, 0, 1. Meppen; 7. Auf Esparsettfelder zwischen

Steinkamp und der Lechtinger Schule, Westerberg, Wellingholz-

hausen.

4. 8. silyestris L.

Nur eingeschleppt und unbeständig.

Itifh^. IIa. 1. La;i1/en.

L'</l>:. Hl. r>. Am liiisenbuliiidauinie bei Freden; 11. Kleiner

Ilagen. I)eppuld.shau.sen : 15. Raniinelsberg bei Nörten.
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5. S. verticiliata i-.

An Hügeln, Rainen und Wegen.
Efjhz. Ha 1. Hehn St. Siuritus - Hospital, beim Wülft'ler

iiaiinliüt und auf den Herrenhäuser Sandbergen eingeschleppt;

2. Vor Limmer.

Rgbz. Hu 2. Fiüher an der YoBsIage bei Himmelsthür
und am 08terb<«rge; 5. Wrisbergholzen; S. Berathal, Steiger-

thal, Stempeda; 11. Hainberg, Kleiner Hagen, Deppoldshausen,
Angerstein, zwischen Herberhausen und Kehr; 14. Hcldenbcrg

bei Salzderlielden ; 15. Kaninielsbcrtr bei Nörlen.

Rf/ftz. L. 1. In Bissendort
; 11. Am iSchiidstein und hinter

der \V;ill.strasse von Lüneburg.

Uybz. 0. 7. Au der Kisenbahn in Hörne; JO. ülaudorf.

40?« Origaniun Tourn. Dost.

1. 0. vulgare K.

An W a I d r ä n d e i ü , Kai n <• n und s <
> n ii i g e ii H ü g e I n.

lighz. Ha. 2. Hettenser (liiit» ii , /wi^t lu ii Schulriiburg

und (Jestorf, am liind)erge, llüimerhaiis. Scliit rlidlz, Kilenberg;

4. KUit, Fischbeek, Kaninchenberg, am Kmmculer hinter ^Yalsede,

Bodenwerder, Polle I<auen6tein, Salzhemmendorf.

R^Z. Hi, Fehlt im Kreise Peine und auf den Höhen
des Harzes, sonst durch den Bezirk verbreitet.

Tillhz, L. 3. Am Kronsberge (M. Chi.); '9. Hitza<tker,

Göhrde.

Rgbz. 0, 7- Bissendorf; lU. Diäsen, Kothenfolde.

4()8. Thymus lourn. Quendel.

1. Th. Serpyllum L.

An Hügeln, auf Triftt^n, an Waldrändern.
Fehlt nur im südlichen Teile Ostfrieslands, sonst durch

die Provinz in Zahlzeichen Formen verbreitet.

4(>i). Calamiutlia Moeuch. Oalaminthe.

1. C« Acinos Clairville.

Auf Triften, an Bergen, auf trockenen Ackern,
an \Ve g 1 ä n d er n.

Ryhz. Hfl. 1. Chaussee bei Seelze; 2. Har.singhaasen,

Stennnen
; 8. Filenberg. Hohenstein: 4. Tvauenstein. Snlzlieiiimcii-

dorf, Ith. Klüt, 1 rktignnid, IbMsenkiiche, Hassberg, Hoden-

werder, l'olle; 5. An der Amtsmauer in Neuatiidt; 10. Aul dem
Bahnhofe Syke.
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Hybz. Hi. Fehlt im Kreise Peine, sonst durch den Bezirk

verbreitet.

Bgbg, L, 8. Bergen a. D,, Lüchow, Klenze; 9. ImWendlande
auf den Elbhöhen, Dannenberg; 11. Schildstein bei Lüneburg.

Bghz, S. Nur verschleppt. 2. Issendorf; 4. Warstade;

9. Bockhorn.

Bgbz. 0. 1. Meppen, Haselfinne, Hemsen; 4. Lingen,

Schepsdorf, Leschede; 10. Dissen am Aschendorfer Wege, am
Kleinen Berge bei Rothenfelde.

410. Clinopodium lourn. Wirbeldost.

1. C. Tiilgar« L.

In Wäldern, an Hecken.

Bgbz, Ha, 1. Eilenriede, Mastbrok, Tiergarten; 2. Barsing-

hausen, Gehrdener Berg, Lemmie; 3. Deisterpforte, Tiedenwiese,

Gestorf, Limberjz;, zwischen Neustadt und Eiubeckhausen, aof

dem Ktiigge bei Kessihausen, Hühnerhaus, Süntel ; 4. Salz-

henmiendort. L;iU('iistein, Hameln, Boden\verd<'r, Polle; 5. Neu-
stadt, Suttort; 6. üyler liolz; 7. ßehburger Berg; 11. Lem-
förder Berg.

Bghz. Hi. Fehlt im Oberbarze, ücnst duich den Bezirk

verbreitet.

Rghs. L. 1. Bnrg und B«'iin(l>astel bei Celle: 2. Vordorf;

3. Misburg, Gaim, Anderten, Boi kinerholz, Selind». ; a. Zwischen

Hülsen und Donnerhorst ; 8. Bergen a. 1)., am Dünenberge bei

Lüchow, Höhbeck; 9. Kldtzie.

Bghz. S. 2. Hagen und Sanders Anlagen bei Stade;

7. Eisenbahndamm bei Geestemünde und Deich bei Geestendorf;

8' Freissenbüttel, Wiste, Buschhattsen, Bredenberg; 9. Lesum,

St. Magnus, N('us( höiH'boi k, Hönnebeck ; 10. Daverden, Stedorf,

Linteln; 11. Zwischen Baden andUesen, Speckenholz, Speckenfelde.

Jtgbz» 0. 1 Schwefingen; 2. Bei Papenburg in den
Gehidzen von Bokel; 4. Bei Emsbüren am Helscher Postdamm,
bei Altenlingen am Pesel; 7. Osnabrück; 8. Lintorf.

411. Hyssopus Tourn. Ysop.

1. H. officiualis L.

Auf Mauern und an steinigen Orten verwildert.

B'jhz. Hi. 14. All der alten Burg bei Salzderhelden,

Stadtmauer von l^inbeck; IT). Mauseberg bei Bühle.

Hghz. 0. 7. Aaf der Gartenmauer des liegierangs«

Präsidenten.
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412. Nepeta L. Katzenkiaut.

1. N. Cataria L.

Auf Schutt, in H «• c k <» n und I) ö r f f rn

.

liyhz. Ha. 1. Am Wcgo nach Bis( iK.fshoi, zwischen

Heiiiinin<;eii und NVilkcnhur«; : 2. H.'ideiüstt dt. Hüriiuiii, (Jehrdmor

Berg, Ahlem; 3. Pattensen, Hallerburg, Eldagsen; 4. Hasten-

beck, Hameln, Hagenohsen, zwischen Ohr and der H&melschen
Burg, Bodenwerder, Polle; 6. Drakenburg; 7. Rehburg; 9. Hassel,

Vilsen, Bruchhaasen, Memsen; 10. Freadenberg; 11. Wetschen,
Lembruch.

lighz. Hi, Fehlt im Gebirge, sonst durch den Bezirk

verbreitet.

Rgbz» L. \. ('< lle, Wienhauscn, IVipenhorst, Bissendorf

:

3. Aligse: 8. Bergen a. 1),, Koll)i)iu, Kiithliof in Plate; 9. Gr.-

üussborn; 11. Rullstorf bei Lüneburg.

Rybz. 8, 3. Beim Rothen Hause, Bliedersdorf; 4. Hecht*

hausen ; 9. Grohn, Rdnnebeck ; 10. Bei Verden am Brunnen, Ahne-
bergen; 11. Achim, Arbergen, Posthausen.

Rgbz, 0. 7. Hellern, Harderberg, Nüven; 8. Wehrendorf,

Ippenl>urg; 9. Schloss Gesmold.

Ugbz, A. 4. Ihlow; Im Oberledingerlande.

2. H. nuda L.

Die Varietät: N. pannonica Jacquin.

Rgbz. Hi. 2. Am Walle der Schätzenallee bei Hildesheim

verwildert.

Ang. Geb.: Schlichtenbarg bei Heimburg.

413« Glechoma L. Gundelrebe.

1. 0. hederaeea L.

In Gebüschen, an Hecken auf Wiesen.

Fehlt auf den Inseln ausser auf Norderney und Borkum,
sonst durch die Provinz verbreitet.

414. Melittis L. Bienem$aug.

1. M. Melissophyllnm L.

In Berg- und Laubwäldern.

Ang. Geb.: Oder, Asse.

415. Lamium TourU. Taubnessel.

1. L. amplexicaule L.

Auf II II 1m' 1> a u t e m Ho (Inn, auf Ackern.

Durch die ganze i'rovinz verbreitet.
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2. L. intermedium Fr.

Auf bebautem Boden.

Rybz. IIa. 1. Alte Döhrener Strasse, Ziegelei liiuter

Kleefeld, Herrenhauser Berggarten; 2. Beim Ricklinger Kirch-

hofe, in d^r Limmer Masch.

R(fhz. L. 1, In der Uehlen Vorstadt; 9. Im Dötzinger

Felde am Südwestabhange der Kldüsie bei Hitzacker.

Bgbz. S. 2. Damnihanser Moor in der N&he von Neu-

kloster; 4. Neuhans a. 0.; 6. Dingen, Bremerlehe.

Bffbz. A. 1. Baltram.

3. L. hybridum Vill.

Auf bebautem Boden.

Ughz, Ha* 1. Vor dem Pferdeiarme, an der Hildesheimer

Chanssee; 2. Am Lindener Berge; 3. Springe, Münder; 5. Nea-
Stadt; 7. Stadt Behburg.

Rghz, Hi, 2. In O&rten der Schützenallee bei Hildes-

keim; 3. Röderhof, Heersum.

Jt(jhz. L. 2. Vordorf; 2. Sehnde, zwischen Rethmar uiul

Evern; 8. Am Plater Stiege bei Lüchow; 9. Hitzacker; 10.

Brackede, fiörlstorf, Bleckede.

U(fbz. S. 1. Jork, Grünendeich; 2. Stade, Thun; ö. Ihlien-

worth; 6. Dingen, Bremerlehe.

Ugbz. 0. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Rgbz. A. 1. Morderney, Baltram; 2. Borkam; 3. Caro-

linensiel.

4. L. purpureum L.

Auf Äckern, auf Brach- und Gartenland.

Durch die ganze Provinz verbreitet.

5. L. maculatum L.

in scliattigen Wäldern, in Gebüschen.

Rgbz. Iii Fehlt in den Kreisen 8, 10, 11, sonst durch

den Bezirk verbreitet.

Rgbz. Hi, Fehlt im Gebirge, sonst durch den Bezirk

erbreit pf.

Rgbz. L. 1. Nienhagen, Wathlingen, Ohershagen, Bissen-^

dorf ; 3. Sehnde, Misburg, Höver, Ahltoner "Wald, Gaim, Bockmer-

holz; 5. Uudemühlen; 7. Um Uelzen: 8. Bergen a. D. ; 9. Im
Wendlande; 11. Lüneburg; 13. Harburg.
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Ü^z. S, 1. Buxtehude; 2- Bei den Kalköfen und der

Camper Zicjzelei ; 11. Weserdeich bei Hemelingen. In den unteren

Marschen des Bezirks übei*al1.

Bgbz, 0, 8. Um Essen, im Rott, Barkhausen.

6. L. albom L.

An Hecken und Wegen, auf Grasplätzen.

Durch die ganze Provinz verbreitet.

416. Galeobdolon Hudsan. Goldnessel.

1. 0. liitmim Hudson.

In feuchten Wäldern.

Rf/hz. Ha. Du! ( Ii den ganzen Bezirk verhreitet.

Rgbz. Hi. JJurch den ganzen Bezirk vt ilneitet.

li(fhz. L. 1. Hrond bei Nienhagen, Wathlinger Holz,

Sfcinwedel, Bis^endorf, Garssener Ziejzelei ; 2. ClieversVM hpj

Fallcrslclion : !1 Aliltf'Ticr Wald, Gaim, Bockmerholz ; 4. Broiur :

5. Fallijigliostcl, WiedrliMUsen (M. Chl.jj 6. Sültauj 7. Uelzen;

y. Im Weii(lliiiide ; 11. l^iinehur«]^.

llybz. S. Durch den «ran/,<'n Bezirk verhreitet.

liilbz. 0. \. Hei Mt'ppea am Handzeijjrer neben der

Herschwiese, im Papi iibusch : 4. lU'i !.in<ien in der Schlips bei

Herfort ; 6. Bei Quakenbrück in der Laiulwelir, hei Rieste im
Heeker Brache ; 7. Um Osnabräck ; 8. Essen ; 9. Melle, Gesmold,

Buer; 10. Iburg, Rothenfelde, Dissen.

Rgbz, A. 6. Stiekelkamp, Bollinghausen.

Die Varietät: G. montanum Persoon.

lUjhz. Ha. 3. Köllnis<h Feld, im .Schelleumoor am Sünlel.

Rybz, S. 2. im Uaddorter Holze.

417. Galeopsis L. Baun.

1. G. LaiUnnm L.

Unier der Saat.

Die Varietät:

G. latifolia Hoffm.

Bgbz. IIa. 4. Zwiscken Thüste und Marienhageu, über

dem MorjiensT* ! II, Hodenwerder.

Uybz. Hi. 1. Harzber^ bei Peine; 2. Bolzum; 7. Koenigühof;

8. Ilfeld, Kuekucksmühle, Rothehütte, Steigerthal.
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1^0, L. 3. Misburg, Anderten^ Hdver, Ahlten, am
Kronsberge; ö. Ketienbur^, Wiedenhausen; 8. Ber«f«'n a. D.,

Clenze, zwischen Lüchow und Gartow; 9. Probstorf, Dannenberg;

11. Lüneburg.

lUjhz. S. 2 Zwischen dem ll<'i«lt'knijr»* und Bargstedt,

Hajien, Hininielpforten, Haddorf; lü. Holtebüttel.

Ryhz 0 1. I-astrnp. I/nor: 7. n*'i Osnabrück hinter

Moskau, Züchtlingsburg, am iSchülerbürge ; lO. Dissen am Aschen-

dorfer Berge.

G. angustifolia Ehrh.

Rgbz. Ha, 2. Barsinghausen; B. Kileiiberg bei Münder,

auf iltMii Kniixm' K*'s*?i1iansen. unter dem Hohenstein;

4. Kelsenkeller hei Hauit lii, Hagenohsen, Marienhagen.

Rgbjs. Hi. 2. l'ntei dem Finkenberge, Kottsberg. Oster-

berg; 3. Galgenberg ; 4. Sihlirsse, PlberhoIzeTi : 5. Langt iiliolzen,

unter den Siebenbergen; (i. (i(»slar, Vieneiibuig; S. Ntustadt

;

11. Göttingen, Kleiner Hagen, Weender Feld, Hainberg, Ros-

dorf (M. Chi.); 12. Münden, Dransfeld; 13. Adelebsen; 15.

Nörten, Moringen.

2. 0. oebroleuca Lmk.

An sandigen und felsigen Orten, in lichten
Wäldern, auf Sandfcldt i n.

Bghz. Ha. 1. Vor und hinl. i llainholz und beim Höhrener
Tnrme hospitierend, auf der (Jarkenburg, Bothfeld, Gr.-Buchholz,

Vinnhorst. Engelbostel, .Stöcken; 4. Klüt, Felsenkeller. Fet/^en-

burg, BodeiiUfKier : 5. Mardorf, Rodewald, Hagen; Ii. Nienburg,

Sonnenborstel, Schäfcrhüt, Liebenau; 7. Steyerberg, Rehberger

Höhenzug; 8. Sulingen, Siedenburg, Ehrenburg; 9. Eystrup;

10. Syke, Bassum, Twistringen ; 11. Diepholz, Wagenfeld, Lemförde.

Rghz, Hi, 11. Deppoldshausen.

Rffhz. L. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Rffbz. S. Durch den ganzen Hczirk verbreitet.

Rijbz. 0. 1. Mcp{M'ii : 2. Fapenbuig; 4. Im Liiigenschen

;

6. Quakenbrück, Fürstejiau, Rieste; 7. In Haste, Baienteich,

Haus Leye; 8. Essen, Bohmte; 9. Melle.

Bgb^, A. Fehlt auf den Inseln, sonst durch den Bessirk

verbreitet.

Die Varietät: (i. gramlitlüra Roth.

Rgbz. IIa. \ (Jr.-Buchhuiz, Engelbostel ; 4. Am Steinbruch«'

beim Felsenkeller; 5. Mardorf; 6. Nienburg, Schessinghausen; 7.

Zwischen Steyerberg und Liebenau; Ü. Eystrup; 10. Osterbinde,
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3. G. Tetrahit L.

Auf Äckern, au Wtjicii und !l«<-k(?n, in G c l» ü.s c h en.

l>uich die gauze l'roviuz vcibit'itt't.

4. 0. bifida Boenngh.

Aaf Äckern, an Gräben in Gebüscben.

Fehlt im Oberharze, sonst darch die Provinz verbreitet.

5. 0. spdoioia Miller.

Auf Äckern, in feuchten Wäldern, an Bächen.

Bgbz, Ha. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Bghz. Hi 1. Vm Peine; 2. Mastberji; 3. Marienroder

Holz, Sundern, Di!m liurg , Bockeneni : 4. Gronau, Kloster

Kscherde ; 5. Sackwal«!. Win/>eiibur<j : fi. Goslar; 7. Clausthal,

Andreashorg, Grund; H. ilfelflcr Tli;tl. Sopliienhof. Ravensberg,

Kichealoi vt, Anerber«/; J). Wt-^tci liot ; 10 I »iideistadt ; 11. Ros-

dorfer Hol/, zwischen DeiiiJoldshauMMi und Ikeiershausen, Raths-

burg, Landolfshansen, zwischen Falkenhagen and der Trudele^

häuser Mühle; 13. Zwischen Ellershausen und Oberrieden;

13. Cammerborn, Solling; 15. Nörten, Mandelbeck, Fredelsloh.

B^^, h. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

R^e, S. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Kgbz, O. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Bgbz. A. Fehlt auf den Inseln, auf der Geest und in

der Marsch verbreitet.

6. G. pubeseens Besser.

Auf Acker 11, an W<'<irii.

Hybz, Hi. 8. Crimderode.

418. Staehy» Tourii. Zie»t.

1. St Oermanioa L.

An sonnigen Anhöhen, auf unbebauten, meist
kalkhaltigen Stellen, in Dörfern.

Eghz. Ha. 1. Mastbrok; 3. Marien bur^^ /wischen Ruthe

und Schliekum. WiiltiTTjen, Rössin":; 4. Bei Haiiu-Iii am Felsen-

kellcr, bei Hodenwerder iin Thale bei der Schleifinühle, l'olle.

Rffhz. Hi. 2. An der Voss1a<fe bei Himmelsthür: Zwcijj-

löcher bei Marienburg; 4. (iruiiaii, F>ni^Licii, r(i|i)MM)l)iiru, Ml/e

(M. Chi.); 5. Unter den SiebcTihergcii, um Sackwalde an der

Chaussee von Alfeld nach J^angcnholzen, in der Nähe des Apen-

teiches bei Winzenburg; 6. An der Mergelgrube zwischen
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Wiedelah und Langede^ am Röseberge bei Salzgitter; 8. Neastadt,

Crimdero«!«', l'etersdorf, Ilarzunfjeii, Rüdigsdorf; 11, Gleichen,

zwischen Diemarden und der Blaubacher Schenlce, Westerberg

bei KI.-Lengden.

Rgbz, L. 2. Oiieversberg bei Fallersleben.

2. St. alpina L.

In (i e 1» i r g s w ä I d e r n.

li(ßhz. Jii. '.i. Am Hiiinberge zwischen Sillium und Sehlde

anweit Heersum; 5. Wrisbergholzen; 11. Zwischen Dep^jolds-

hausen und der Plesse, zwischen der Plesse und Ober-Billing-

hausen, über Hessendreisch nach Holzerode zu, zwischen Waake
und Ebergötzen, Rieswarte; 15. Rathsbnrg bei Nörten.

Äng. Geb.: Am Nauerberge bei Latter a. B.

3. St silvatica

In i'e u (• h 1 1' II ^\ äldcrn, in (iehü.schen.

Durch die ganze Trovinz verbreitet.

4. 8t. palustris L.

An Ufern, auf sumpfigen Wiesen, auf feuchten
Äckern.

Durch die ganze Provinz verbreitet.

Die Varietät: S. pseud-ambigua Mejer.

Rgbz, Ha. i). In der Hoyaer Weide und im Wiehe bei

Vilsen.

R^0. S. 11. Ottersberg.

5. St, arvensis L.

Auf A eitern.

Jt'/h:. IIa. Durch den ganzen Bezirk verhreitet.

ligbz. Hi, Fehlt im Uberharze, sonst durch den Bezirk

verbreitet.

Rgbz. L. Durch den ganzen Dezirk verbreitet.

I\(lhz. S. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Bgbz, O. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Ihjhz, A, 1. Um Norden; Borkum; 3. Hesel, Esens,

Wilhelmshaven; 5. Um Leer.

H. St. annna L.

Auf Äckern, ;iut Kalk- und Lehmboden.

ligbz. Ha. 2. Am Darsinghäuser Steinbruche; 3. Am
Schulenburger Berge, zwischen Ruthe und Sehiekum (M. Chi.).
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Rgbz. Hi* 2. Hiinmelsthür ; 5. Wrisln r«rholz«Mi , am
Eisenhalintlanmio hei Alfeld einjreschlejtpt : 6. liaaihof hoi Ost-

lutter: 8. Rüdigsdorf: 11. Zwischen llrrherhiuisen und dem
Hainholze, Weender lltiLr, Deppoldshausen, /wischen Weende
nnd Eddi*£ehan<en, Hainl>erg, Kl.-Lengden, Ossenfeld, Knallhütte,

Angerstein; 12. Lippoldshausen, Meensen, zwischen Ober-Scheden

und dem Hohen Hagen, Dransfeld; 13. Wibbeke; 15. Weper
bei Blankenhagen und Nienhagen.

R^z. 0. 5. Bentheim; lU. Bei Dissen am Äschendorfer

Berge.

7. St. xecta L.

An sonnigen Anhöhen, an Felsen und Rainen.

Bgbz, Ha* 1. Mastbrok; 2. In den Ronnenberger Stein-

brüchen; 1. Zwischen Jeinsen and Schliekum (M. Chi.).

R^z. Hi. 2. An der Yosslage bei HimmeiHthür; 6. An
den Liebenbnrger Bergen, am Sodmerberge bei Goslar; 8. Rüdigs-
<lorf, Windehäuser Holz, Steigorthai; 12. >>teinberg hei Hede-
münden. Kuhwiese hei Meensen; 15. l'apenherg bei Nörten.

Rf/bz. L. 3. Ahlten, Bockinerholz ; 9. An steinigen Hügeln
des Knippenberges bei Tiesmesland, Vietze.

Der Bastard: St. palustris X silvatiea Schiede.

R^z* Ha. 1. Am Rande der Eilenriede zwischen Kleefeld

und dem Kirchröder Turme, an der Breiten Wiese hinter dem
Kirchroder Turme, Entenfang; 4. Bei Hameln.

R^e, Hi, 12. Münden am Steinbach oberhalb Bonuforst.

RghzM L, 1. Bei Feuerschützenbostel , im Brande bei

i<i4>nhagen, am Kanal, in <ler Müsse bei Helmerkamp, Kl.-Hehlen;

2. Isenbüttel ; 3. Ilten, Claim.

Bijhz. S. 2- Vur dem Sulzthore in Stade.

Rgbg. 4. Timmel.

419. Betonica Tourn. Bet^nie.

1. B. officinalis L.

I u \V ä 1 d e r n , auf Wiese n.

H(jl)Z. Ha. 1. Bunte und hrcite Wiese vor Kirchrode;

2. Bentlicr Berg, zwiscln'U Wennigsen ün<l Lenjmie, Barsing-

hau.sen, Weetzen
; \\. Im Knigge hei Kes.sihausen, Ilühnerhaus

und Osterht i j^ bei Münder, an« 8üntel, Böhber; 4. Salzhemmen-

dorf, Dorpe Schwöbber, Hümme bei Aerzen, Bodenwerder;

7. Loccum, Münchehagen, Rehburger Berg.
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Rffbz. Iii. Im WüY/A' biis Elbingerode, sonst durch den

Bezirk verbreitet.

Uyhz. L. 2- Isenbüttel, Kallerslrbeu, V»)rdorf; 3. Misburg,

Ahliener Wald, Höver, Gaim, Bockmerholz
,
Sehnde; 4. An

der Bickelsteiner Heide bei Ehra; 8. Bergen a 1). ; 9. Im Wend-
lande auf den Elbhöhen.

Bgbz, 0, 7. Am Sehöler- und Brökerberge, Oesede, Sutt-

bansen, Hellern, Gasterberg, Scheelenburg , bei Alt-Scblede-

hausen am Berge, Linne, Jeggen, Vehrte; 9. Riemsloh.

420. Marrubium Touru. Andorn.

1* X. vulgare L.

An Wegen und Hecken, in Dörfern.

Ryhz. Ha. "Z- Vor Limmer oberhalb der Fos.se, an den

Steinbrüchen hinter Limmer, Ditterke; 3. Am Schalenburger

Berge, zwischen Ruthe und Schliekum (M. Chi.) ; 4. Bei Hasten-

beck hinter Ohr, Hagenohsen. Voremberg, am Büsseberge bei

Thale, unter dem Krupberge bei liodenw<M(l(>r ; i). \\v\ Neustadt

am Wege nach Suttorf; (J. Drakenburg; 7. Zwischen Leese und

dem Schüt'/enkruge, liandesbergen, Stolzenau (M. Chi.), Frestorf;

8. In Sulingen am Kirchhofe: 10. Manien: 11. Wetsehen.

Rffhz. H'f. 2. Am Mastber^iv uiid Osterberge, am Rande
des Giesjiu'r liul/es; 3. Am (ialgenbejge ; 4. Bei Banteln:

5. Inter dem Saekwalde, bei Everode; 6. Goslar, Liebenburg,

Salsgitter; 8. Crimderode, Steigerthal; 11. Reinhausen, Kleiner

Hagen, Eddigehausen, Plesse ; 15. Hardegsen, Hardenberg, Nörten.

Rghz, L. 1. Bissendorf; 2. Calberlah, Gifhorn; 3. Krons-

berg ; 7. Römstedt bei Bevensen ; 8. Bergen a. D. ; 9. Stapel,

Neuhaus; 11. Lüneburg, am Wilschenbrucher Wege; 13. Moisburg.

Ihjbz. S. 1. Buxtehude, Hinterbrak; 3. Bliedersdorf;

6. Flögeln; 14. Uesen, Baden, Ottersberg.

Bghz. 0. 1. Auf dem Kirehhofe zu Bokeloh; 4. In Plant-

lünne auf dem katholischen Kirehhofe, Spelle; 5. Sehloss

Bentheim: (J. Bei Hiej^tc an der (IrirtfMimauer des (lutes Fuhren-

dorf, liübr<'n; 7. Garthauseu, Jeggen; 8. Bohmte.

Mgbz. A, 5. iiemeia.

421. Ballote Touru. Gottesvergess.

1. B. nigra L.

In Hecken, an Wegen, an unbebauten Plätzen.

JUjhz. IIa. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.
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Rybz. Iii. Fehlt im Oberharze, soust durch den Bezirk

verbreitet.

Ryhz. L. Durch den franzen Bezirk verbreitet.

R(/bz. S. 2. Horneburg, iiiiuuuiijtui teii ; 8. Osterholz,

Myhle; 9. St. Mafnias.

Bffbz 0. 1 . Meppen ; 2- Papenburg ; 4. In» Lingeuschen

;

6. Qoakenbrück; 7. Um Osnabrück; 9. Esaen.

Bi/hz. Ä. 5. Heseler Vorwerk.

422. Leonurns Tourn. Herssgespann.

I. L. Cardiftea L.

In Hecken, an Wegen und unbebauten Plätzen.

Bghz. Ha. 1. Bemerode, Bothfeld, Herrenhausen ; 2. Rick-

lingen, Barsingbausen, Davenstedt, Seelze; 3. Münder, Springe,

Messenkamp; 4. Zwischen Emmerthal, Tündern und Hameln,

Hemeringen; 5. Havelse, Schneeren, Helstorf; 6. in Ni('iil)iirg

um Walle bei ricr Fil^nda. Schäferhof, Wölpe, Hn*<nm. Bolsehle;

7. liHc < nm. Mün< iiehagen ; 8. l^^hrenburg; 9. Hassel; 10. Gr.-

Henstedt und Henstedt.

Ryhz. Iii. 2. Steuerwald, Driapenstcdt ; 3. Neuhof in der

Hecke des Försterhauses; 5. Hörsum, Langenholsen ; 0. Goslar,

Vienenburg, Salzgitter; 8. Crimderode; 9. Lasfelde, Petershütte

bei Osterode (M. Chi.); 11. Geismar, Waake, Elliehausen,

Mengershausen, zwischen Raus» liwasscr und ^lai iaspring ; 12.

Münden, Dransfeld, Oherode: 14. Einbeck; 15. Moringen, Nort-

heim, Hardenberg, ('atlenburg, Hardegsen, Nörten.

Rghz, L. Durch den ganzen IJezirk verbreitet.

R(jbz. S. 2. Hurgweg; 4. Warstade; 6. Alt-Luneberg;

8. Osterholz, Myhle; 9. Wollah, St. Magnus, Grohn, Rekum,
r.f'snni : 10 Verden, Ahnebergen, Daverden, Morsum, l-angwcdel

;

II. Fis( heihude, Achim; 13. Zeven, Vaerloh bei Sittensen,

Steddorf.

Rybz. 0. 1. Meppen; 2. Lathen; 4. Wettrup, Spelle,

Messiiigen; 6. Menslage, Rieste; 7. Nahne, Hörne, Sutthausen,

Eistrup, Garlshausen, Rulle, Engter, Schledehausen; 8. Herring-

hausen und Schwagstorf bei Oaterkappeln, Lintorf, Brockhausen.

Rgbz. A. i. Norderney, Marienhafe; 2. Borkum; 4. Aurich,

Repsholt; 5. Leer.

423. ChaitliruH WiUd. Katzenschwanz.

1. Ch. Marimhiaitrimi Rchb.

In frischgeschlagenen Laubwäldern, auf Schutt,
an Wegen und Hecken.
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R<lhz. Ha. 1. Bemerode; 3. Bei Siniii<re (^M. Chi,),

Rghz. L. 1. Altencelle, Nordburg; 9. Im Wendlande an

beiden Ufern der Elbe verbreitet; 13. Uarbarg.

424. ScutcUaria L. Schildträger.

1. S. galerioolata L.

An feuchten, baschigen, Plätzen, an Teich- und
Flussrändern.

Fehlt aaf den Inseln, sonst durch die Provinz verbreitet.

2. S. hastifolia L.

Auf feuchten Wiesen, an Gräben.

Rghz, Ha, 10. Zwischen Riede und Horstedt.

Rg^z, L, 5. Zwischen Hülsen und Donnerhorst; 9. Im
Wendlande am Elbufer; 12. Winsen a. d. L. (M. Chi.); 13. An
Gräben der Buxtehuder Chaussee bei Hainfeld unweit Harburg.

Bgbz» S, 6. Hagen; 9. Lesum; ]0. Langwedel, Kl.-Hut-

bergen, Allerufer bei Verden; 11. Achimer Marsch.

3. S. minor L.

Auf sumpfigen Wiesen.

Rghz. Ma. Im Gebiete zwischen Aller und Weser nördlich

von Nienburg, zwiscliru Wö1|m> und Heemst'ii, llfcniscii. zwischen

Gadesbünden und AndertiMi, Khrichshagen ; 7. im Mastbruch süd-*

östlich von K('li])urg; 9. Zwischen Hinnelhansj'n und Kt^tln^ni

;

10. Von Albrichhausen über Kschenhausen, Osterbinde hin ins

Karrenbruch.

Rghz. HL 12. Kselsphulif beim Berghäuschen auf dem
Hühiu nteide bei Münden, unweit des Kinderstalles im Mündeuer
Walde.

H(jhz, Jj. 5. Zwischen Kethem a. A. und Kystrup, im
Hülser IJruch.

iiijhz. S. 2. Im ilahnien hei Brest unweit liai^efeld;

9. Im 8chukamper Busch bei Schwanewede, Südrand des Frede-

holzea bei Hammersbeck; 10. Am Brunnen bei Verden.

Rgbz. 0. 1. Bei Meppen am Böllenmoor und auf der

Kuhweide; 4. Bei Lingen auf der Kuhweide in der Bauerschaft

Laxten, bei Heitel an Nüssen, Kuhkamp, bei Moorlage in einer

Wiese hinter Otting: 5. Bentheim; 6. Bei Bippen zwischen

Fürstenau und Quakenbrück; 7. Hasbergen.
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4d5. Bninella Tourn* ßrunelie;

1. B. Tülgarit L.

Auf Wiesen, an Waldrändern.
Durch die ganze Provinz verbreitet.

3. B. alba Pallas.

In gebirgigen Orten.

Äng. Greb.: Bei Blankenburg auf der Cattenstedter Trift.

3. B, grandiflora Jaequin.

An Kaikbergen, an Anhöhen, auf trockenen Wiesen,
an Waldrändern.

Uyhz. Hi. 2. Am südöstlichen Fusse des Osterbergea,

am Hülfersberge bei Heisede; G. Hohenrode, Salzgitter; 7.

Königshof ; 8. Neastadt, Rothehütte, Windeh&user Holz ; 9. Lauter^

berg, Scharzfeld '(M. Chi.); 11. Zwischen Geismar und dem
Wcsterberg<\ Kronsberg bei Lengleni, (Jr.-Iii njidtMi, über KUie-

liMiisdi, Reinhausen, Hettensen, Bischenkrug, Dahlenrode, Harste;

iZ. Meensen, Hedemünden.

420. Ajuga L. Günsel.

1. A. reptans L.

Auf W i t' s p II , T r i f t e 11 , in W ä 1 d e r ii.

F«'hlt ;inf den Tiiseln uiid im Morden von Oatirieslaud,

sonst durch die l'ioviii/, verbreitet.

2. A. goneToniif L.

In trockenen Wäldern, an Hügeln.

Bgbz. Ha. 1. An der Hildesheimer Chaussee vor Wülfel,

in Fiedlers Garten in Döhren, bei der Kirchroder Ziegelei, im
Tiergarten; 2. Benther Berg; 3. Um Münder; 4. Bodenverder.

Rghz, Si, 3- Am Knebel; 4. Über Eime; 5. Am Rande
der Siebenberge; 6. Goslar; 8. Nnisf adt

,
('riinderode, Rüdigs-

dorf, Petersdorf; 9. Osterode, Scharzfeld, Westerhof; 11. Kllers-

hau^en. Roiiihausen, Waake, Deppoldshnnsen, Plesse. '/wischen

WfMMide und l-jldiuehnnfen, Laudoltsliaiiscn : 12. llfdeiiiüiidcii ;

13. liudeiifeldc : 14. SalztU i lielden ; 15. Moringen, am Palen-

berg bei Sudheiiii, Nörten.

B<jhz. L. 2. ('lieversberg bei Fallersleben, zwischen Sül-

feld und Ehmen; 3. Misburg, Anderten, Kronsberg; 9. Im
Wendlande auf mergelhaltigem Boden; 10. Pommoissel in der

Göhrde.

ß^iSr. 0. 1. Haselünne fraglich.
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3. A. pyramidalii L.

Auf lichten Wal<lpliit5?f»n, auf Hoidf^hod f^n.

Ttghz. L. 9. linter Föhren im Walde bei IJützingeu unweit

Hitzai'ker.

Ryhz. A. 4. Iin Fdii^torte I^^irls.

Ang. Geh.: Im Harze im 8elkethale zwischen der Selke-

sicht und dem Meiseberge.

4. A. Chamaepitys Schreber.

Auf Brachen, an Anhöhen, gern auf Kalk.

Ryhz. Hi. 10. Sonnensf ( in \w\ Dnderstadt.

Ang. (ieb. : Bei Höxter am Ziegenberge; Um den öst-

lichen Harz.

Ryhz. 0. 10. Am Laerberge bei Iburg.

427. Teuerium L. Oamandiu-.

1. T. Scorodonia L.

An Waldrändern, in Hecken, auf Heiden.

Ryhz. IIa. Dnrcli den ganzen Bezirk verbreitet.

Ryhz. Iii. 1- Im ürawigholze bei IVliu': 2. Finkenberg,

()sterber<r. Mtisthertr. K1in«jrenberg ; 3. Kik Ih*!, We.sseln, Salz-

detfurth, Derneburg, BockeuiMii : 4. Heyersum, Banteln, Gronau;
5. Alfeld. Win/.erihur«;, Lam8[jriiiu:e ; (). Goslar; 7. Lautenthal;

9. Her/berjjf: 12. Aju Letzten Heller bei Münden, Hemeln,
Nieder-Scheden, Dransfeld, im Weser- und Werraihal bei Munden

;

13. Volpriehausen, Schönhagen, am Rothen Stein bei Boden-
felde, Moosberg bei Neuhaas, £berhäu8er Papiermühle; 15.
Moringen.

Bgbz, L, 1. Celle, Bissendorf; 8. Gifhorn, Vordorf;
3. Misburg, zwischen Ilten und Li liife ; 5. lliulemühlen; 7. Uelzen

;

8. Bergen a. 1).; fl Im Wendlande; 11. Lüneburg; 13. Harburg.

Ryhz. S. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Ryhz. 0. 1. Meppen, Hesepe; 4. Im Lingensehen ver-
breitet; 7. Um Osnabrück.

Ryhz. A, Fehlt auf den Inseln, sonst durch den Bezirk
verbreitet.

2. T. Botvyi L.

An Kalkberg(^n, auf Brachen.

Ryhz. Ha. 3. Am Kileuberge bei Münder; 4. Ihissebertr

bei Thale, Eckberg bei Bodenwerder, Manenhag<Mi (M. Chi.;.
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Il(fhz. Hi. 2. Am Rande des FinkenlxMgos ühor Himmels-
fhür; 4. Zwischen Kberholzen und Gronau; 5. Wiisliergliolzen,

am Rjuid«? der Siehenherire ; (}. Bei (loslni : S. Harzunji^en,

HüdiL'sdorf
,

Steigerthal; 9. ()>^tenMle. S(harzteld, Lauterberg;

lü. Duderstadt ; 11. Plesse, über der Weender Papiermühle:

12. Zwischen Hedemünden und Ziegenbcrg, Meensen; 14. Hube
bei Einbeck, bei Avendshanseu ; 15. Hardenberg, Hagenberg,
Iberg und Weper bei Moringen, Trögen, Hardegsen, BOhle, Nörten.

Bgbz. O. 7. In der Steingrabe am Schdlerberge, aaf der

Züchtlingsburg.

3. T. Scordinm L.

Auf feucht en Wiesen, in H lüben.

Rijhz. Ha. 1. Auf der Masch, an der Geller Chaussee
bei Bothfeld, Breite Wiese: 2. Kmpelde (M. Chi.), Lenthe,

zwischen Velber und dem Benth«'r Berge.

Ix'jfiz. Hi, 2. Beim Entenfange; 3. Am Steinberge bei

der 'irilll<e.

lighz. L. 1. Am Fohseknnal unweit Andertenbausen:

2- (Mausnioor bei (iithoiu; ^J. Misburg, Ilten. Höver. Lehrte,

an der Wietze bei Isernhagen; S. Bergen a. D. ; Jj. Im Wend-
lande in den Elbwie.sen, in den Jeetzelwiesen um Lücliow bis

Hitzaclcer: 11. Lüneburg.

Rijhz. S. 2. lünmal auf Flossbolz im Stader Stadtgraben.

J{(/Oz. 0. 7. Bei Osnabrück beim Wilden Wasser am
linken Haseufer.

LXX. Familie. V£KB£NAC£EN Ju&s.

428. Yerbena Tourn. Eisenhart.

1. V. offlcinalis L.

In Dorfst rassen, an (Iräben und Wegrändern.
Rghz. Ha. 1. Drdi rener Wollwäsclierei, Bemerode; 2. Linden,

Benthe, Gehrden, Hi<'l<lingen, Limmer, Kgestorf, Barsinghausen;

3. Springs, Münder, Kldagsen, Pattensen. L:iuenan : 4. HriTnehi,

Coppenbrügge, Snl'/hemmendorf , Lauenstein. TiKthnde, iiodm-

werder, Polle; 5. Bei Neustadt am Steinkuhleiibcrge, Schloss

Kicklingen; 6. Drakenburg, am Kirchhofe in Holtorf, Bühren,

Binnen; 7. Rehburg; 9. Hoya; 10. Um den alten Kirchhof in

Bassum, auf dem alten Harpstedter Kirchhofe.

Rgbz. HL Fehlt im Gebirge, sonst durch den Bezirk

verbreitet.
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Ughz. L. 1. Celle, Wieuliausfii, Nieiilisijieii
,

Henigsen,

Fahrberg, Bissendorf; ADderten, Höver, Bilm, Ahlten, MiRburg;

4. Hankensbüttel ; 7. Oldenstadt.; 9. Im Wendlande; 11. Lüneburg.

Bg^. 8. 1. Borstel; 2. Bei Stade am Ottenbach; 9. St.

Magnus; 11. IVspii : 13. Gyham, Kisdorf.

R(/bz. 0. 4. In Wettrup auf der Oorkuhle, Spille; 5.

Hentheiiiior Srhloss; 7. In Osnabrück an der Ziegelstrasse,

Züchtlin{^ftbui >i.

Byhz, A. 4. Timmel, Ihlow.

LXXI. Familie. LENTIBULABIAC£GN Richard.

4'>f). Piugllicula Touru. Fettkraut.

1. P. vulgaris L.

Auf torfigen und in o o r i <; e n Wiesen.

Bfjhz. Ha. 8- /wisclM-n l',lireiil)ur»^, S{-hin;ilf<>rdt>n ujhI der

We.senstüdter Windnuilile; 10. Cm Bassum; 11. Im Buchthal

Im Stemmerberge bei Lemförde.

Ang. Geb.: Bei Steinhude am Steinhuder Meere.

Jifjbz. Hu 7. Am Rehberge; 8. Ober Elbingerode am
Hartenberge.

Rghz. L. 1. Schweinebriich zwischen Borstel und Lachte-

hausen, Bisseudorf ; 5. Brink hei Wolterdingeu; <). Marbostel

bei 8«Uau ; 7. I'ie))enhöfer Teiche, (lr.-Lie(h'rn, Berji;feld unweit

Uelzen, zwischen .Snderhiir*: mid llolxert. Hamerstorf, I'hstorf;

8. r>ei;jt n a. 1).: Jl. Ini \\ t iniliinde auf dem Grünlandsuioore

und auf M<[H)rw)esen durcli das ganze Gebiet; 11. Lüneburg;

13. Harburg, Moisburg.

Bybz. S. 2. Harsefeld, HoUenbeck, Danunhauser Moor,

Moor bei Riensförde; 4. Beim Dobrock, zwischen Lamstedt und

Rahden; 6. Zwischen Stubben und Hassbüttel, am Südrande des

Bremer Waldes bei Axstedt
; 9. Zwischen Wollah und Hamersbeck.

R(/hz. 0. Duich den «ranzen Bezirk verbreitet.

Rf/hz. A. 2. Borkum; 4- Holtrop, Bagband; 5. lloltlaud,

Gtiorji^sfelm.

Die Varietät: P. gypsophila Wall rot h.

Bffhz. Hü 8. Auf Gipsbei'gen des Südharzes.

4!]0. UtriCUlarla L. Wasserheim.

1. U. vulgaris L.

In Gräben, Sümpfen und Teichen.

Bijhz. Ha. 1. MmhcIi bei Hannover, im Kilennedcfrrnhf'n

»wischen Pferdeturm und Steuerudieb, Breite Wiese, Buchhol^i
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5. In Moorkuhlen bei Kl. -Heidorn, Moordorf und Neustadt,

Eilvese, Schneeren, Stemlmder Meer; 6. Nienburger Moor, an
der Liebenauer Aue awischon Rinni n nnd Arkenberg, Langen-
damm, im Grossen Moor bei Borstel; 7. Uchte; 8. Khrenburg;

10. Ini Bassum, Syke; 11. Diepholz (M. Chi.), Lemförde.

Rybz. Hi. 1. Tm Mooii* zwischo!) Peine nnd Bekum;
2. Rntenfang; 3. Dernebui g; 5. In Sümpten bt i Liiusen ; 9. In

den Teichen zwischen Osterode und Herzberg, zwischen Sceburg

und Wolframshaasen (M. Chi); 10. In Duderstadt im Stadt-

graben; 15. In den Teufelslöchern am Iberge bei Moringen.

Rghz, Ii. 1. Westercelle, Ehlershausen, Nordburg, Enten-

fang, im Scheuenerbruche
,

Bissendorf; 3. In GrÄben hinter

Misburg, Lehrte; o. In Torfgräben beim Hellberge unweit Hude-
mühlen; 6. Wolterdingen. Kinfrielingen bei Soltau; 7. Uelzen

(M. Chi.); 8. Bergen a. 1)., LücIdw: 9. In der Lucie, um
Dannenberg; 11. Lüneburg; 13. Moisburg.

Myhz. S. 1. Buxtehude; 2. In (.iräben am lüseiibahndamm

bei Stade, Elmerdamm, Thun; 6. Lehe, Bederkesa, Köhlen,

Elmlobe; 7. Alt-Luneberg; 8. Teufelsmoor; 10. Verden, Lang-
wedel; 11. Oyter Moor; 14, Bremervörde.

Ilghz. 0 1. Meppen; 2. TaiM^nbnrg, Lathen; 6. Rieste,

Quakenbrück ; 7. Osnabrück , Bubbenbrok , Ohrbecker Wüste,

Gretesch, I^dni; H Essen, Hunteburg; U. Bei Melle im Dran-

tumer Moor und in der Alten Else.

Itqhz. A. 2. Borkum; 3. Thunum; 4. Grossefehn, Timmel,

Walle.

'

2. U. neglecta Lehmann.

In Torfsümpfen, Moorgräben und Teichen.

Rqhz. IIa. 5. Am Steinhuder Meere; 6. Nienbui-ger Moor;

7. ßehburg; 10. Okeler Moor bei Syke.

Bfjhz. Hi. 2. In Gräben hei Hildeslieim in letzter Zeit

nicht mehr getund<'n : 11. Tf ufclshäder bei Osterode.

Bijbz. L. 1. Entetifang, Eschede; 8. Lüchow; U. Streetz,

Dannenlierg, Blütlingen.

Iigb2, iS. 8. TeufelHmoor, Lilienthaler Moor; 9. Lesumer

Moor; 11. Oyter Moor; 14. Moorgräben am Horner Holze,

zwischen Hesedorf und der Walkmühle, Nieder-Oehtenhausen.

Rghz. 0. 2. Papenburg; 4. Bei Plantlünne im Unlande;

6. Vörtl'Mi : 8. Hunteburg.

l{(jhz. A. Im Oberledingerlande; 5. Am Wege nach Steen-

felde; 6. Hatzumerfehn.

3. TT. intermedia Hayne.

In stehenden Gewässern.
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Rybz. Ha* 6. Nienburger Moor zwischen der Eisenbahn

und Fürse.

Ang. Geb.: In Tümpeln der Weser bei Hess.-Oldendorf.

JRghz. L, 6. Am Wege nach Osterholz in der Gegend

von Hudemühlen.

R(/hz. S. 6. Boim Gute Waldau zwischen Gesienseth und

Köhlen; 10. Langwedeier Moor.

Rffbg, A, 3. Friedeburg; 4. Moor bei Aurich.

4. U. minor L.

In (ii'ähen, Sümpfen und T o r f s t i c lio n.

Bf/hz. Ha. 5. ^^eustädter Moor; 6. Nienburger Moor, im

Lkhle.nioor bei Heemsen; 8. Ehrenburg, Sulingen; i). Vilsen,

Bruchhausen; 10. Bassum; 11. Diepholz (M. Ohl.).

Rghs. L. In Torfsümpfen durch den ganzen Bezirk.

Ryhz. S. In Torfsümpfen (IukIi den ganzen Bezirk.

Ryhz. 0. I.Meppen; 4. Plantlüniu', Lungen; 6. Bei Menslage

im Herberger Felde; 7. In Gretescli, in Hellern am Wilken-

bache, bei Belm im Bruche; 8. Essen; 9. Melle.

Rghz. A. 3. Wittmund; 5. Warsingsfehn.

LXXII. Familie PRIMULACEEN Yentenat.

431. Trientalis Rupp. Siebenstern.

1. T. «iiTopa«a L.

In Laubwäldern, in lockerem Boden.

E^z. Ha. 1. Eilenriede beim Steuerndieb, im Bothfelder

Holze; 2. Benther- und Gehrdener Berg, im Deister bei Barsing-

hausen und Wennigsen; 3. Auf dem Kamme des Deisters über

Köllnisch Feld, im Süntel im Schnellen Moore; 4. Itli ; 5. Eilveser

Hnich, zwischen Dudensen und Bühren ; 6. Bei Nienburg beim

Judenkirchhofe, Oyler Holz, Krähe. Nienburger Bruch, zwis( heii

l>angendamm und Linsburg, Hetia.ser Brncb. Wölpe. Scbätei liof

:

7. Uehburger Berg; 8. Zwischen Khrenburg uinl WildcsJiausen

;

9. Im Reihorhols beim Heiligenberge, Sellingsloh; 10. Bassum,
Syke, Twistringen; 11. Diepholz, Lemförde.

Rg^z, HL Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Rffhz. L. Durch den ganasen Bezirk verbreitet,

Rghz. S. Durch den ganzen Bezirk verbi eilet.

Rghz. 0. 3. Auf dem iliimling, zwischen Wahn uiul

Werperloh, im Bcrssener Loh ; 4. Schapen ; 6. Quakenbrück

;
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7. Bei Osnabrück am Piesberge, Scholtfr- und Harderberg,

Doinpi'obstsundern ; 8. Bssener Berge; 9. Melle.

Rgbsi, A. 3. Hopels; 4. Forstort Egels.

432. Iiysimaehia Tourn. Friedlos.

1. L. thyrsiflora L.

In Sümpfen, airi Rande sumpf ig^r Toicho.

lighz. IIa. 1. /wisclieii Bothfeld und Isernhagen, (ir.-

Buchholz; 6. Kickhof bei Liebenau: 7. Uchte; S. Ehrenburg,

Schmalförden, Siedenburg; 9. Duddenhausen, Hämelhausen,

10. Bassum; 11. Huntebruch bei Diephols, Dümmer See.

Rghz, Hu 1- In Moorgräben bei Peine; 13. Im Schwülme-
thaie bei Adelebsen.

It^g, L. Im Heidegebiete des Bezirks verbreitet.

R^z, 8. 1. Mittelnkirchen; 2. In Stade beim Wallabhange
beim Stockbofe, Bockborst, Schdlisch, Dollern, Campe, in Gräben
.ni (l(t Riensförder Chausse hinter den» Exerzierplatze; 4. Am
Dobrock, Lamstedt ; Altenwalde. Steinau, zwischen Schiffdorf

und IJexhövedo, am See bei Bederkesa, Kindohe, Flö<reln

:

9. Lesum; 10. Borstel, zwiscluti Dörverden und Westen;

11. Riet (Im; 12- Hoienbur«? ; 13. Wehldorf, Zeven, Dipshorn,

KuiiiiiiihU'ti ; 14. Um Gnarreiihur;^.

Byhz. 0. 1. Meppen, Hesepe ; 2. Papeiil»urg, Dever, Bokel

;

4. Lingen
,

Messingen, Plantlünne
,

Freren, Heitel, Liixten;

6. Bramsche, zwischen Rieste und Alfhausen, Heeke, Seeste,

Menslage, Schandorf, Herbergen, Quakenbrück.

ligbz. 1. Norden; 8. Esens; 4. Orossefehn, Sandhorst,

Hatshusen, Barstede; 5. Filsum, Eisinghausen, Bauderfehn,

Oldehof.

2. L. ciliatä L.

E i n g e b ü r e j- 1

.

Mgbsi. Ha, 4. Am ohrberge bei Hauieln.

3. L. Yidgttrif L.

An sumpfigen Stellen, an Gräben und Ftussufern.

Fehlt auf den inaein, auf Norderney und Spiekeroog ein»

geschleppt, sonst durch die Provinss verbreitet.
«

4. L. punctata L.

A n ü u Iii jj t i g e n Ort e n
, in (J e b ü sehen, n ii r v e r w i 1 d r t.

Rghz. Hi, 7. Bei Oderbrück, Kronpnnzentanne bei

Zellerfeld.
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5. L. Vnnmiilaiia L.

Auf feachten Wie!«en, in Wäldern, an Gräben.
Fehlt auf den luäeln, ausser auf Juist, sonst durch den

Bezirk verbreitet.

6. L. nemomm L.

In f»'uchten, schattigen Laubwäldern, in Krien-
b r üc h <• n.

litjliZ. Ha. 2. Heii»her- und (J('hnloii»r Her^; 3. Deister,

Süntel, um Münder; 4. Ith, Kalmsttiii. Klüt. Aerzen, Polle;

(J. Üyler Holz, zwischen Langendaniiu uiul Liiüshurg; 7. Steyer-

berger Doniaine; 9. Hoya; 10. Bassuni, Syke.

Rghz. Hi. 2. Escherder Berg; 3. Kling« nbergr, Tosniar-

bei^, im Sandern; 4. Osterwald; 5. Siebenberge, Hils; 6. Goslar;

7. Clausthal, Altenau, Rehberger Graben; 8. Neustadt, Ilfeld,

Sclmppenthal, Su])hienbof, Rothehütte, Elbingerode; 9. Oste-

rode; 12. Hoher Hagen, Kattenbühl bei Münden, Hedenninden,

Weserthnlw.'i]dun<i('Ti, I)ransf(»ld ; 13. Jiranibnrg bei Adelebsen,

zwischen S^ciiihom und Neuhaus, zwischen Espobie und Dellie-

hausen ; 14. JliniH'ckcr Wald; 15. Leinplmlz b^i N«irten.

Jirfhz. Li, Ö. KruHenhausen, Kallin^iliostel : (5. Brink bei

Wülterdingen ; 7. Bei Uelzen beim Fisrherhufe, liobenwabl bei

Ebstorf; 11. Beverbeck bei Lüneburg; 13. Düvelshöpen bei

Tostedt.

JR^&#. B. 2. Haddorf, Neukloster, Himmelpforten, Hammah,
Harsefeld, Ahlerstedt; 6. Drangstedt, Hagen; 8. Barenwinkel,

Kattenhorn, üldenbüttid, Bredenberg: 9. Schönebeck, St. Magnus,
Lesum, Wollah, Löhnhorst; 12. Luhne; 13. Zeven, Thören-
wald bei Sittensen, in der Ornado; 14. In den Wäldern um
Bremervörde.

K(jft:. 0. 1. Bei Nh'ppen im rnjHMibusch ; 4. Lengcricb

:

6. Fürstenau; ?. (iartlager Holz, Sch()l( i tu rg ; 8. Bei Essen bei

der ErpniitMge: 9. Hei Melle im Ibuc lici Holze.

Uybz. A. 3. Hopels; 5. Selveder Brook.

433. Anag^allis Tourii. Gauchheil.

1. A. arvensis L.

Auf Ackern und B r a c h n

.

Durch die ganze Provinz verbreitet.

2. A. ooenilea Schreber.

Auf Äckern und Brachen, besonders auf Kalk-
und Thonboden.
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Bgbz. Ha» h Zwischen Kleefeld und dem Kirchröder

Turme; 2. Ricklingen, Barsinghausen; 4. Vor dem Brückthore

in Hameln, Bodenwerder; 6. Bei Neustadt auf den Feldern bei

der alten Ziegelei.

^ghz. Hi. 2. Im Hischofskampe; 2. Am Steinberge, bei

Söhre, Röderhof, am (lalgenberge, Mühlenberg bei Bockenem;
5. Unter den Siebenbergen, Alfeld: 8. St«»ifrerthal

,
rrbaeh;

11. WcciHlcr Pn])iermühle, Diemarden, Herberhauf^en, Haiiiberg;

12. Meensen. Ober-Scheden; 15. Hettensen, Hageuberg und
Weper bei Moringen, Papenberg, Bünde bei Nörten, bei der

Nörtener Zuckerfabrik, Northeim.

Myhz. L. 1. Bei Celle in Gürten; 3. Sehnde; 9. Zwischen

Prisser und Schmarsau unweit Dannenberg; U. Bei Lüneburg
am Kalkberge.

3. A. tenella L.

A n f Tor fm o o r e n.

Hghe, A, 4. Hochmoor bei Aurich fraglich.

Der Bastard: A. arvensis X coerutea.

B^z, Hi, 2. Zwischen Giften und dem Entenfange.

434. Centunculus Bill. Kleinling.

1. C. minimus L.

Auf feuchten, saii(li<j:en Ackfin. auf Brachen.

Rijhz. Ha. 1. Am Wege nach Bischofshol, bei der Kirch-

rod'M' ZicL'cIt'i. vor dorn Holze an der Chaussee nach Klrcfrld,

zwischen i,ist und Steuerndieb, bei dor Windnnililc hinter

Vahrenwald und vor dem Holze an der Chaui^see, hinler Hain-

holz an der Chaussee; 2. Zwischen Limmer und Ahlem, am
Eisenbahndamme hinter dem Liudener Berge, Stöcken, zwischen

dem Limmer Brunnen und Velber; 3. Flegessen, Münder;
4. Afferde, Schliekersbrunn, Ohr, Grohnde, Bodenwerder;
5. Scharrel, Mardorf; 6. Nienburger ^farsc h. Botenberg, zwischen
Blenhorst und der Behlinger Mühle: 8. An der Ziegelei bei

Nordholz, zwischen Siedenburg und Sieden; 9. Bei Hoya, Vilsen;

10. l in Bassum.

R<jhz. Hi. 3. Achtum, Röderhof, Söhre; 4. Brüggen;
5. (Ir.-F'reden : 8. Crimderode, Steigerthal, Clunipe; 9. l.icliten-

st(iii bei Förste, Seeburg (M. Cid.); 10. Lindau; 11. Am
Kleinen Hagen, Mackenrode, Reierhauscm ; 12- Brm hhoi, zwisclien

Hedemünden und dem Letzten Heller; 15. Über Stennebergs-

mähle, am Giets* und Hagerdierge bei Moringen, zwischen
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Lfitgenrode und Behrensen, in der Breiten Grund am Leineholze

bei Elvese.

Rghz. L, 1. Celle, Bissendorf, Lachtehausen, Schweine-

brach, Entenfang; 3. Sehnde; 5. Hudemuhten; 7. Gr.-Liedern,
Ebstorf. zwisclH ii Bahnsen und Borgfeld, Uelzen; 8. Bergen a. D.

;

9. Im Wondinnde durch das ganze Gebiet; 11. Um Lünebui^
bei Vögelspii: 13. Haiburfz.

Ii</l)Z. .S. 8. Uiilseberg, Garbtedter Heid*'. Kattcnlioni,

Oldonliiittel : 9, T.esuin, zwischen Vegesack und iiiunienthal

;

10. Kitze; 11. Achim.

Hghz. 0. (). Bramsche, Uit^ste, Menslage; 7. Osnabrück,

Dodesheide, Horn«'.

lighz, Ä. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

435, Androsaee Xouru. Mannsschild.

1. A. «loagftta L.

An grasigen Anhöhen, auf sandigen Brachäckern.

R^z, Hl, 8. Am Zorgeufer bei Crimderode.

2. A. septeutrionalis L.

Auf san d i «je II Brachäckern.
Rghz. L, 9. Langendorf, zwischen Neuhaus a. d. £. und

Caarssen.

436. Primilla L. Himmelschlüssel.

1. P. farinosa L.

Auf tiirfijrcn, s u in [» f i gc n Wiesen.

Ilyhz. L. 7. Im Kicnmoor»' /wischen Hrambosttd und

IScliiiiarbeck, in der llai kenheide. An beiden Orten fraglich.

2. F. Maiilii Jacqain.

Auf Wiesen.

Rghz, S. Im Grossen Bracken bei Harsefeld; 4. Im
Nordahner Gehölz bei Lamstedt.

Rghz. A, 4. Stiekelkamp und Herrenholz bei Aurich.

3. P. elatior .Jacquin.

In feucht rn Wäldern, auf Wiesen.

Rghz. Ha. 1. Kilenriede: 2. Ahlemer Hol/, lliiicnber^er

Holz, Gehrdener iiiid Henther Berf; : 3. Deister, Süntel, Saupark,

Münder. S]>rin»fe. llolznuihle : 4. Hanieiii, Aerzen, Bodenwerder.

i'oiie, Coppenbrügge, Lauenstein; 0. üyler Holz, Sonnenborstel;
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7. Ahe bei Wellie, Loccum, Münchehagt'u, Rehburger Berg;

9. Im Dorn bei Hoya; 10. Bassum, Syke.

Bgbz, Hi. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Bghjs, L. 1. Wathlinger Holz, Brand bei Nienhagen, Send-

lingen, Helmerkamp; 2. Ahnsener Holz bei Meinersen (M. Chi.);

3. Ilten, Lehrte, Bilm, Höver, Misburg, Ahlten, Sehnde, Burg-
(loif, Isernhai^pn: 5. In der Ali«' und Schlonke bei Ahlden;

6. SSoltau; 7. Ebstorf; 8. Bergen a. I).. um Lmhow und Wusfiow,

im Re<ldel)eitzer Holze; 11. Beverbeck lioi Lüneburg ; 1.^. llailmrfr.

Ugbz. 8. 1. ^irünlands- un<l Wiosenmoor zwischen der

Geest und dem Alten J^ande ; S Barenwiiikd, Hredenberg

;

y. ^V()llah, S<lii)inl>t'(k, Lesum: Ii). L.uigwedel, bei Horste) und
^Neddenaverbergen ; 11. Zwiselu ii iiaden und Etelsen; 12. An
der Wiediiu bei Kotenburg, lleetzwege; Li. Zeven, Hesedorf, in

der Ornado bei Sittensen.

Ryhz. 0. Im westlithen Teile des Bezirkes fehlend, sonst

verbreitet.

4. P. offioinalit Jacquin.

In Wäldern, auf Wiesen.

liybz. Ha, 1. Auf de»i Grasplätzen des Georgen- und
Herrenhäuser Gartens eingeschleppt, Bemerode, Kirchrode, Laatzen,

Grasdorf, Mastbrok; 4. Münder, Springe, Hameln, Bodenwerder,
Polle.

Ughz, HL Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Bghz. L. 1. In Celle auf einem Rasenplätze der Sehloss-

anlagen verwildert, Wit iiliausen; 3. Misburg, Ilten, Sehnde,

Kronsberg; 7. Uelzen; 8. Hergen a.D.. TH'ddebi'it/, Ilöhbeek;

\). All den .Mergelgruben zwischen Hiskau und Drugahn unweit
DaniK'iiherg ; 11. SciinclIculHM'g bei iiUuebiii'<_r.

Ruh-. O. 7. Am Hard. ihfi'jM. Wallenhorst, Holte; lU.

liüthentelde, iinnnern, am Aschendorfer Berge.

4'i7. llottouia Boerliaavc. llottonie.

1. H. palustris i^.

In Gräben und Sümpfen.

Bgbz, Ha, 1. Eilenriede, beim Steuerndieb, Vinnhorst,

Seelhorst, Breite AVies«« bei Kirchrode; 2. Limmer, Seelze;

4. Hameln; 5. Neustadt, Wunstorf; 6. Bei Nienburg nni Bahn-
dannne, hint<'r l!ri( hshagen. zwis( h<»n l>annukrug und Kreuzbcrg

(M.Chi.); 7. Ik'hburg (M.Chl.i: S. i'.liirnhmy : 9. Hoya, Vilsen,

Bruchhausen i lU. Bassum, Syke; 11. Diepholz, Lemförde.
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ß^z. Hi, 1. EntenfaDgt Hasede; 4. Bei Elze in der Rie;

12. Zwischen Ältinunden und der Glashütte ; 15. Denkershaasen.

Rgbz* L* Im Heidegebiete darch den Bezirk verbreitet.

JRghs, 8, Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Bfbz. 0. Durch den «ganzen Bezirk verbreitet.

lighz. A, Fehlt auf den Inseln, sonst durch den Bezirk

erbreitet.

488. Samolus Tourn. Bunge.

1. 8. Yalerandi 1..

Auf nassen, besonder» salzhaltigen Wiesen, in
ü r ä 1» t' n.

R(jhz. Ha. 1. Breite- iiiid Hnnte Wiese, an den Schiess-

ständen hinter Vahrenwald, Lahe. Langenhagen, (1 r.-Huchholz

;

2. An der Fösse neben den Salinen, bei Ronnenberg neben dem
Bahnhofe; 3. Bei Eldagsen an der Salzquelle; 11. Am
Dümmer See.

B^g, Hi, 2. An der Salzquelle bei Himmelsthür, Harsum,
Entenfang; 3. Salzdetfurth; 4. Heyersum; 6. Salzgitter; 11.

Pfingstanger bei Harste.

Rgbz, L, 2. Barmbruch bei Gifhorn ; 3. Isernhagen, Ilten,

Misburg, Höver, Sehnde; 8. Um Lüchow, Wustrow, im Lemgow.

8. 7. Bei Wulsdorf.

Rghz. 0, 5. Bentheimer Wald; 6. Bei Rieste an Krämers
Feldkamp, an der Nord- und Südostseite des Stickteichs, Mal-
garten, Engter Moor; 8. Häringshäuser Moor bei Unnteburg;
10. Rothenfelde.

Bgbz. A. 1. Norderney; 2. Borkum.

439. Glaux Tourn. Milchkraut.

1. 0. varitiiiia L.

An feuchten, salzhaltigen Orten.

Rghz» Ha. 2. Bei den Salinen, an der Fösse am Wege
nach Davenstedt, bei Ronnenberg am Bahnhofe; 3. Bei Eldagsen

an der Salzquelle.

Ugbz» Hi, 2. Sal/(|uelle bei Himmelsthür; 3. Salzdetfurth;

4. Heyersum ; 6. Sa]z<_;it tor ; 8. Rf*i der Knekncksmtthle : f). För^^te;

11. PtiTi<j:s'tn Tiger bei Harste; 14. Salzderhelden, Sülbeck; 15.

Moringen, bei Nörten unterm üemnielberge.

Bffhz. L, 3. Ilten, Selif ff»' Lehrte; 9. Im Wendlande auf

den Salzstrichen durch das ganze Gebiet; 11. Früher bei

Sülbeck.
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Bghz. S. Am Seestrajide und an <ler Flossmündang der

Weser und (ieest<> soweit die Flut reicht.

Bghz. 0. 7. Bei Wersche an den Quellen; 9. Bei Melle

in der Nähe der Mühle.

Hf/hz. A. An der Küste, an dem unteren Laufe der Elbe

und der Weser und auf den Inseln.

LXXm. Familie. PLUMBAGINICEEN Jtiss.

440. Armeria Wilid, Grasnelke.

1. A. Tttlgarii Willd.

Auf trockenen Grasplätzen, an grasigen Anhöhen.

Bfjhz. IIa. 1. Hinter dem Weifengarten, bei der Burg,

zwischen Herrenhau.sen und dem Enteiifange, am Rande der

Masch, vor dem Döhrener Turme. Laatzen; rnter diT Marien-

hury: an der Iniiprs+c: 5. Fuclisborji; bei Nenstadt. zwischen

Neustadt und Frielingen an der Leine; 9. Jiei Hoya an der

Weser; 10. Lnterhalb des AI Ki rintiuvsis hei Dreye.

Rgbz. Hi. 2. An den iiiimuu ii der innerste, Gr.-Förste

(M. ChL) ; 3. Hei Ochtersum. M;u it nl>urg.

Uijhz. L. Im Heidegi'hicte Uimrh den Bezirk verbreitet.

liyhz. S. 2 Bei Stnd«' am Wallahhanjie beim Stockhofe,

l»ei der Badeaii-stalt , (lanii.sDiikut hhol und Camper Mühle;

5. Altenbruch; 6. Lehe; 7. Geestendorf; 8. Lilieuthal ; 10.

Daverden, Dauelsen, Linteln, Verden; 11. Ottersberg, Arbergen

;

12. Alperhausen, Böte'rsen, Waffensen; 14. An der Oste bei

Bremervörde.

Die Varietät:

A. Halleri Wallroth.

Rgbz. Hi. 2. An der Dammthorbrücke in Hildesheini;

3. An der Innerste bei Derneburg, Heersum, Baddekeustedt

;

6- Goslar, S(;hladen; 9. Osterode, Uarzberg, Lonau, zwischen
Kisdorf und Nienstedt.

A. maritima Willd.

B^e. S* 3. Freiburg; 4. Neuhaas; 5. Otterndorf; 6.

Spieka, Weddewarden.

Rgbz. X An der Küste und auf den Inseln.

441. Statiee L. Wiederstoss.

1, 8. Limoninia L.

Am Seestrande.
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R^g, 8» 7. Sclilickige Aussendeichwiesen und Aassendeicb-

länderei«"» an der Küste, am rechten Ufer der Wesermanduug
aufwärts bis Walsdorf, am linken bis »ur alten Batterie bei

Blexen.

Aii<;. Geb.: Am oldcnbargischen Ufer der Weser.

Rghz» An der Küsie and auf den Inseln.

LXXIV. Familie. PLANTAG INACE£K Jus8.

442. LitoreUa Bergius. ätrandling.

I. L. juncea Rergius.

Auf äberschwemmtem Sandboden, an Teichrändern
und am Meeresufer.

Rghz. Ha. 1. Beim Föhrenkampe hinter Hainholz, Vahren-
waldtir Schaii/gräfM'it. auf eiinM* Sumpfstell«' am Wrije nach
Knj^rlbostel (M. Clil.): 5 Am Noniraiid»' (l«"s St einhmlcr Meeres

:

7. Kreuzkrutr. Hohnlinisl. I.avpsloh iiiid Diopfiiau (M. Cltl.i.

zwischt'ii Stol/t naii und Ni iuidorf : 9 Aut drr lioh»'n Geest um
Vilsen; 10. l iii lJa.s.suiii; 11. l)i« jili<il/,, Dümmer See, BHnii«t<»rf.

Iff/hz. L. 1. K»itenfaii;i. l ü^scndort : 2. Im l'ockeii bei

(jitlioni ; iJ. Im xVlt -\Vaiini»iu heiler M*>oi*; (». Im Saal hei I ramMi,

Soltau; 7. lelzen, riepenhöfcr Teiche: 9. Zwischen Colborn

und Crautze; 11. Vdgelsen bei Lüneburg: 12. Badbrach.

lighz. S. 4. Dasbeck ; 6. Am Silbersee bei Beverstedt

;

8. Giehlermühlen bei Kuhstedt, Lobbendorf; 9. Rönuebei-k;

II. Otterstedt.

Ryhsi, 0. 1. ]SI('i>i><'n, zwischen Haselünne und Berson;

4. Altenlünne; B. Hesepe, Fürstenau, Menslage, bei Rieste im
Wittenf(dde, Rn<jrter Wüste; 7. Bei Osnabrück auf der Doden»
beide, im Fledfler.

R^z, A, 2. Borkum; 4. Meerhusen, Wiesens; 5. Lo>
gabirum.

44ji. PlantagO L. Wegerich.

1. F. migor L.

An Wegen, auf Grasplätzen und Triften.

Dur<^ die ganze Provinz verbreitet.

Die Varietät:

P. nana Trattin ik.

llijliS. Ha. 10. Ih'i Ha'^^suiii

R(fhz. 8. 4. In den Kreidt'.sleinbriuhen von Hemmoor.
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P. Willtori Wirtgon.

h*(jljz. Ha. 1. Breite Wiese; 2. n«M den ^^aliiien, hinter

dem Liiirloner Berge, zwischen der Zündtiütehenfabrik und dem
Boruumer Holze.

2. P. media L.

Auf Wieseti und Triften, an Wegrändern.
Ilyhz. Ha. Fehlt in den Kreisen 8, 10 und 11, sonst

dorch den Bezirk verbreitet.

R(jhz. Iii. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

liyhz. L. 1. In ilen Celler Schlossaiilagen eingebürgert,

Bissendorf ; 2. Fallersleben; 3. Misburg, Höver, Ilten, Bilm,

Sehnde; 7. Uelzen; 8> Hergen a. D., auf der Höhbeck; 11.

Kalkberg bei Lunehurg.

R^Z, 8, 1. Bei Stade auf der Contrescarpe and beim
Tivoli, Hammah: 3. Freibing; 5. Otterndorf; 6. Spieka; 10.

Verden; 14. Bremervörde. OberaU wohl nur eingeschleppt.

Rghz. 0. \. Meppen: 2. Papenburg; 5. Bentheimer Schloss

and Steinbrüche; 7. lUn Osnabrück; 8. Essen.

R^z, A. 1. Norddeich,

3. P. lanceoiata

Auf Wiesen und Triften.

Durch die ganze Provinz verbreitet.

4. F. maritima L.

Auf M ii 1 z h a 1 1 i g e ni Huden, am Meeresst raude, an
Salinen, auf Triften und Wiesen.

Ibjhz. Iii. 2. Salztiuelle bei Himmelsthür; (). Salzgitter;

11. Ht'i Harste fraglii h; 14. Sal/dcihelden.

liybz. S. 4. Belum, Neuhaus; 5. Otterndorf, Altenbruch;

(). Spieka, Lehe, Weddewarden, Schinarren.

Ilybz. A. An der Küste und auf den Inseln.

5. P. Coronopnt L.

Auf Triften und Wiesen, am Meeresufer.

Ryhz, L. 9. Auf den Salzstrichen des Wendlandes verbreitet.

Rghg» 8. 4. Belum, Geversdorf; 5. Otterndorf, Altenbrach;

6. Am Krempeler Kirchhofe, Geestendorf, Dorum, Cappel, Spieka;

14. Basdahl.

Rffhz, 0. 1. Meppen, Landegge, Geeste, Bokeloh, Stiege;

4. Laxten, Schapen, Altenlünne, zwischen Plantlünne und Messin-
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gen, Kunkemühle, Venhaas, Nordlohiie; fi. Quaki ubrück, Stick-

teich bei der Mühle, Hahlen; 8. Hunteburg.
'

liyhz. A. An . der KQste und auf den Inseln ; 5. Hesel.

6. P. areaana W. u. K.

Auf Satidplätzen.

R^z. Ha. 1. Auf Schutt um Hannover hospitierend und
unbeständig.

Rghz. Hi. 3. B<ü Sdiolleiten am Bahnhofe eingeschleppt;

8. Bei Grimderode; 11. An der Leine unter dem Kleinen Hagen
eingeschleppt.

Rijhz. L. 9. Auf den sandigen Werdern um Klbnfer,

bei Schnakenburg, Vietze, Grippel, Welmingon. Tenketitz.

Rgbz, jS. 7. Am Geest«münder Bahnhofe eingeschleppt.

IV. Unterklasee. Monochlamydeen.

LXXV, Familie, AMARANTACEEN Juse.

444. Albersia Kth. Albersie.

I. A. Blitum Kth.

Auf bebautem Boden, an Wegen, in Dörfern, ver-
wild ert.

Rfjhz. Ha, 1. Tm llaminver, Ur.-ßucl»holz ; 3. lu Ciäi*te.n

bei Münder ; 4. Hinter dem Siiftsgarten in Fischbeck.

ll<l}).z. Iii. 2. In Gärten boi IHldesheim; 8. Elbingerode;

II. In Göttingen in der üeitiitallätratsi^e und Karspüle; 12. Bei
Münden in Gärten.

Bybz. L. 1. Celle; 8. Um Lüchow und Wustrow; 13.

Wilhelnisburg.

liyhz. 0. 7. Bei 0«nabrück.

445. Amarautus Touru. Amarant.

1. Ä. retroflexas L.

Auf bebautem Boden, auf Schutt, verwildert und
unbeständig.

Ryhz. IIa. 1. An der P'ischerstrasse und beim Traindepot

in Ilannovor. Gr. - Ruchhoiz
,

Herreuhauseu, Wollwäscherei bei

Döhren ; 2. Limmer.
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Rgbz. Hi. 2. Im Bischofskampe ; 5. Bahndamm bei Alfeid;

8. An der Zorgo bei C^rimderode wild. -

Rgbz. L. 1 Ct'lle, Vorwerk.

Rghz. S. 6. Schiffdorf.

Mgbz* 0. 7. Osnabrück.

446, Polycnemlun L. Knorpelkraut.

1. F. aiTflute L.

Auf sandigen Äckern.

Bgbz. IB. 1. Am Harzberge bei Peine; 2. An der Voss-
läge bei Himmelsthür ; 3. Am Wege vom Heidekruge nach Söhre.

Rgbz. L. 8. Bergen a. D.

2. P. nugae A. Br.

Auf Äckern.
F</f)z. TB. 11. Ellershausen, zwisdien Elliehausen und

Esebeck, Weender Papiermühle, am Südrande und am Fusse

des üocksbühis.

LXXVI Familie. CHENOPODIAGEEN Yentenat.

447. Suaeda Forskai. Gänsefüsschen.

1. S. marithna Dumortier.

Am Meere sstr and e und an salzhaltigen Orten.

Bgbz. S. 4. An der Elbe bis oberhalb Geversdorf, au
der Weser autwärs bis Wn-nien.

Rgbz. A.. An der Küste und auf den Inseln verbreitet.

448. Salsola L. Salzkraut.

1. S. Kali L.

An sandigen Orten am Meere und im Binnenlande.

ligbz. L. 9. (lorleben, um Dömitz, Pevestorf, Abuwedel

bei Hitzaekcn-; 10. Am Heuti'rberge bei Wendisch-Wehringen,

am Estorfschen Acker bei Bleckede, Ncnhans.

Rgbz. 6. Spieka; 7. tieesteudorf. Au beiden Orten

fraglich.

Aug. Geb.: Am Strande von Ahrensch bis Cuxhaven.

Rgbz. A. Auf den Dünen und in den DOrfem der Inseln.

22
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449. Salicornia Tourn. Olasschmalz.

1. S. herbacea L.

Am Mcercäufer und an salzhaltigen Orten des
Binnenlandes.

R(jhz. Hl. 6. Salzgitter; 14. Salzderhelden.

Rghz. L. 9. Im Siedegrunde bei Predöhl, im Lemgo,
Hitzacker, auf den Sandfiächen um Blütlingen.

liybz. S. 5. Au der Klbe bis oberhalb Altenbrucb ; (i. An
der Weser aufwärts bis Brinkamas Hof.

Eyhz. Ä. Aaf Schlickfeldern der Küste, auf den Auasen-

weiden und dem Wallstrande der Inseln.

450. Cheiioiiodium Tourn. Gänsefuss.

1. Ch. ambrotioides L.

Nur eingeschleppt.

R^z, Ha. 1. Bei der Döhrener Wollwäscherei.

2. Ch. hybridum L.

Auf bebautem Boden auf Schutt.

Fehlt auf den Inseln, sonst dufcb die Provinz verbreitet,

häufig jedoch unbeständig.

3. Ch. urbicum L.

In Dörfern und auf Angerflächen, an Gräben.'

Eyhz. Ha, 2- Seelze, Lohnde, Gümmer, Bornum, Daven-
f^iodt, Ricklingen; 3. Springe, Münder; 4. Hameln, Bodenwerder;

5. Luthe, Blumenau; 6. Drakenburg, Nienburg und Magelsen
(M. Chi.).

Htjhz. Hi 1. T^m Peine; 2. In Gärten um Hildesheim,

Stenerwald; (J. Sdiladen; 9. Herüberg; 11. Oöttiugeu, Lengleru

;

iJi. Dransfeld; 14. Rotenkirchen; 1.5. Nörten.

lighz. L. 1. AUtiicelle, Nienhagen, Nordburfr; 8. Bei

Lüchow au der clieniis« lieii FaVu'ik : 1(K Neetze und (iarlatürf

bei Bleckede, in den Ortscliatten des liüheren Amtes Neuhaus

;

13. Wilhelmsburg.

Ilybz. S. 6. Bederke.sa, Welle; 10. Eissel, Gr.-Hutbergen,

Ahnebergen; 11. Fischerhude.

Jtyöz. O. 1. Meppen; 6. Neuenkirchen bei Ydrden; 7. Os>
nabräck. Eggermühlen, Lotte.

Rgbz, Früher auf Dorfwegen und auf Borkum.
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Auf Schutt, auf unbebauten Plätzen.

R(jbz. Ha» 1. Laatzen, Hpirenhausen, Wollwäscherei bei

Döhren ; 2. Limmer, Ahlem, Seelze, Lindeiier Berg, Ricklingen,

zwischen Weetzen und Benthe, Barsiny:hausen
; 3. Münder, Springe

;

4. Hameln, Afferde; 5 n<'i Neustadt auf der Amtswies«; 6. Bei

Nienhurjz vor dem Muhli'utliore, Binnen, Krichshagen, iu Lohe
auf dem Kirchhofe; 9. Vilsen, Briithhausen, Asendorf.

R(jhz. Hi. 1. Tin Peine; 2. Steuerwald, Wirriii»i:en

;

3. Bockenem, Salzdetfurth; 4. Gronau, Barfeide; 5. Alfeld;

6. Goslar, Salzgitter; 8. Elbingerode, Niedersackswerfen; 10.

]>uderstadt, Mingerode (M. Chi.); 11. Rosdorf, Mengershausen;

14. Einbeck, Salzderhelden; 15. Hardenberg, Nörten.

Rghz* £. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Rghz. 8. 3. Freiburg; 6. Otterndorf; 6. Bederkesa;

9. St. Magnus, Grohn; 10. Verden; 11. Achim.

Mghz. 0, Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Rffbz. A. Auf Dorfwegen, auf Norderney und Borkum.

ö. Gh. album A.

Auf Ackern und auf Schutt.

Durch die ganze Provinz in vielen Formen verbreitet.

6. Ch. opulifolium Schräder.

An Wegen und Hecken, in Dörfern.

Rghz. Ha. 1. Am Wcl^»' nach dem Zoolof^ischen Garten,

vor der Eilenriede heim Kuihaasc, l'lsciswiesc, Fischetstra.sse,

an der Cellei ("hauasee, in (Ii -l^n« hliolz, Bothfeld; 2. Lindener

Berg; 6. Bei Nienburg 1857 uml 1858.

Ryhz. Hi. 10. In Ihiderstadt am Walle.

Rghz. A. An Wethen auf der Marsch ; 3. Wittmund.

Ang. Gel).: In H(»i«rfeld und am Weserufer bei Bremen;
auf den Elbiusieln bei Hamburg.

7. Ch. fioiföliiim Smith.

Auf feuchten Kartoffelfeldern, auf Gemüsefeldern,
auf Schutt, an Wegen.

Bghz. Ha, 1. Bei der Ddhrener Wollwäscherei eingeschleppt

und unbeständig; 6. Am Weserufer bei Nienburg.

R^z, Hu 11. Weenderfeld, Holtensen; 12. Am Ufer der

Werra und am Zickenwerder bei Münden; 14. Einbeck.

Mgbz. 0. 1. Bei Meppen auf dem Hasbrink.

22*
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JRffbz. A. 4. Iheringsfelin ; 6. Im Reidertande, Banderhee,

Heinitzpolder.

8. Gh. polyipemum L.

An Wegen, an bebauten Orten, an kiesigen FlusS'
ufern.

Rifbz. Ha. 1. Tn der Eileniicde zwisrhon List und Rtourrn-

dieb, Aegidicn-Mascli, Glocksoo, heim Sclint llcn (irnhen, ISchützen-

haus, am Wejze nach <!eni Zoologisthtii Garten, an der Chauiisee

hinter List, Vahrenwald, ür.-ßuchholz, Mastbrok; 2. liarsing-

hauscn ; 3. Springe, M&nder, Eldagsen, Pattensen ; 4. Hameln,

Polle; 6. Wunstorf; 6. Nienburg, Sonnenborstel; 9. Vilsen,

Bruchhausen.

B^z, Hi, Selten im Gebirge, sonst durch den Bezirk

erbreitet.

Eghx, L. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Rghz, 8, 2. Perlberg, Brunshausen, bei Schölisch; 8. Oster-

holz, Scharmbeck, Lilienthal, Harenwinkel; 9. Blumenthal, St.

Magnus, Wollah; 10. Vörden; II. Achim, Hemelingen; 12. Roten*

bürg, VisselImvede ; 13. Zeven; 14. Bremervörde.

ßffbz, 0. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Rghz, A» Fehlt auf den Inseln, sonst durch den Bezirk

verbreitetet.

9. Ch. Vuivaria Ij.

An Wegen und Mauern, auf Schutt.

Rf/hz. Ha. 1. Auf der Kh-inen Bult, DtilntMi: Bei

Spi in^^e unter der Deisterpforte aiigepflan/.t ; 4. Vor dem lirück-

thore in Hameln.

Hijhz. Hi. 1. An der Steingruhe in HiUiesheim: 11. Zwi.-scltiMi

Güttingen und der Grossen Mühle in der I nleien Masch, vor

dem Albanithore, in der Unteren Karspüle, Reinhausen; 12. In

Münden an Mauern.

Rghz, L. i . Celle ; 2- Gifhorn ; 9. Dannenberg ; 1 1. Lüneburg.

Rf/hz. 0. 1. Tn dpn Dörfern um Meppen auf Kohlfeldern.

10. Ch. Bonus Henricus L.

Auf wüsten Plätzen, an Mauern, in Dörfern.

Fehlt auf den ln.seln, sonst durch die Provinz verbreitet.

11. Ch. rubrum L.

An Wegen und Mauern, in Diirfern.

J»*f//'C. Jla. 1. Laaty.eii, Dohren; 2. Lindener Berg, Badea-
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stedt, Davenstedt; 3. Am Sal/brink bei Münder; 4. Handln,

Bodenwerder; 6. Nienbur<r; 9. An der Weser bei Hoya, Hoyerhagen.

lighz. Hi. Dunh den ganzen Bezirk verbreitet.

Ilijbs, L. Durch den «zanzen Hezirk verbreitet.

R<jhz. S. 1. lUnstel; (). Lehe, Wremen; 7. Geeslendorf

;

10. Gr.-Hutbergen, Wahne})ergen ; 11. Acliini, Haden; 12. Ahausen.

Eghz. 0. l)üi ( Ii den u;iii/en Hezirk verbreitet.

Hghz. A. Durch den Jiezirk verbreitet.

12. Ch. glaucnm L.

Auf feuchten Stellen in Dörfern, an Gräben.

Tiffbz, Ha. 1. Auf Schuf tplät/en hinter der List, Huch-

holz, Bemerode, Döhrener Wollwäscherei; 4. Hameln, Tündern.

lifjbz. Hi. 3. Söhre; 6. Salzgitter; 8. Crimderode, Neu-

stadt; 9. Osterode, Seeburg; i2 Münden am Wesernfer ; 13.

Lauenförde; 14. äalzderheideii
,

Sülbeck; 15. Elvershausen,

Catlenburg.

Rghz. Tj 1. Celle, Sülze; 3. Sehnde; 9. Im Wendlande
auf den Sul/.st ruhen und im Elbsande durch da» ganze Gebiet;

11. Echem; 13. Harburg.

Rghz. S. 3. Freiburg, Dornbusch ; 5. Otterndorf ; G. Wedde-
warden

; 7. Gee.stei)(]()rf ; 10. Gr.-Hutbergen : 11. Achim.

Hghz. 0. Dun 1» den ganzen He/irk verbreitet.

l{(jbz. A» 3. Langeoog, iSpiekeroog; 4. Riepe, Sandhorst.

461. Beta. Tourn. Bankelrabe.

1. B. Tnlgarit L.

In vielen Abänderungen angebaut.

452. Spinaeia Tourn. Spinat.

1. 8. olmoea L.

Angebaut.

453. Obione Gaertner. Keiimelde.

1. 0. postiüaeoides Moq.-Tand.

Am Meeresafer der Nordsee.

Rgbz, 8. 5. Otterndorf; 6. Wremen, Schottwarden,

Schmarren.

Ang. Geb. : Auf der Insel NeuwerJt.

Jtghz. A. 1. An den Rändern und Einschnitten der

schlickigen Aussendeichsländereien der Küste, am Wattrande
auf Juist; 2. Am Hopp auf Borkum.
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2. 0. peduncnlata Motj.-Tand.

Am Meeresstrande.

Ryhz. A. All den höheren Stellen der Austiendeichs-

ländereien dea Festlandes nnd der Aossenweiden der grösseren

Inseln.

454. Atriplex Taurn. Melde.

1. A. hortense L.

Angebaut und verwildert.

2. A. nitoni Schkuhr.

Aof wflsten Plätzen, an Mauern.
Rghz. in. 8. Urbach.

Ang. Gelj. : Bei Nordhausen am Eisenbahndamme der

Staatsbahn.

ligbz, Ij, Ü. Elbweider bei Hiizauker.

3. A. Uloralt L.

Am Meeresnfer.

Rfjhz, 8. An der Küste und an der Mtindong der Elbe

und Weser.

Rghz, Auf den schlammigen Aussendeichslftndereien

und auf den Inseln.

Die Variet&t: A. marinum Detharding.

Rghz. 6. Schottwarden, .Weddewarden, Schmarren,

Dorum; 7. Geestendorf.

4. A. patulum L.

An Werron, auf Schutt, an unbebauten Orten.

Rghz. Ifa. Fehlt, oder nur eiiijje.schleppt, in den Kreisen

8, 10 und 11, snnsi durch den Bezirk verbreitet.

Rgbz. Iii. Tritt selten im Gebirge auf, sonst durch den

Bezirk verbreltri

Rghz. L. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Rgbz* 8* Durch den ganzen fiezirk verbreitet.

Rgbz. 0. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Ri^* A» Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

5. A. hastatam L.

An Wegen und Hecken, auf Schutt.

Durch die ganze Provinz verbreitet.
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Die Varietät :

A. o p p o s i t i f o l i u m D C.

Rghz, Ha. 2. bei den Salinen; 6. An der Salzquelle bei

Blenhorst, Weserufer.

Rghz. Hi. 6. Salz^itter.

Bfjhz. L. 1. Dammarsch bei Celle, Sülze j 9. Auf den
Salzstreckt'ii des WeiidlaiHlfS.

Hyhz. S. Am MiM'restrando : 12. Ahausen.

Jlgbg. A, Am Meprosstmud.? und auf den Inseln.

A. microspermam W. a. K.

Bgbz. Ha, 1. Bei Hannorer.

Ii. A. roseum L.

An We^eii, auf Schutt, in Dörfern.

Effhz, Hi. 8. Trhach, VVindtliaiisi n.

Hybz. L. 2- Bei Bennau im Hasenwinkel (M. Chi.).

R(jbz, 0. 10. Di8.sen.

Ang. Geb.: Am £lbufer oberhalb Cuxhaven.

7. A. Uoiiiiatiiiii L.

Am sandigen Strande der Nordsee.

Rghz, A, Auf den Salzwiesen und Werdern in der Nähe
der Küste, auf Borkam und Norderney.

LXXVII. Familie. POLYGONACEEN Juss.

455. Riuuex L. Ampfer.

1. R. maritimns L.

In Teichen und Sümpfen, an I u s s u 1 1; r n.

Rghz. Ha. 1. An der Alten Leine hinter dem Georgen-

garten, Bult. Kle<'tVlder Ziefft lei, Dohrener Masch, Breite Wiese;

2. Hinter (itüu Lindl iicr Berge, zwisclien Benthe und (iehrdeii,

Empelde; 3. Springe, Münder; 4. l^auen-stein, Hameln, Boden-
werder; 5. Wnnstorf, Neustadt; 6. Nienburger Marsch; 7. Stol-

zenau, Rehbnrg; 9. Hoya, Brachhaasen; 10. Bassum, Syke;

11. Diepholz, Lemförde.

B^z, Hi, 1. Bei Peine an der Fuhse; 2. An der Salz-

quelle bei Himmelsthür, an den Giesener Teichen ; 0. Söderhof,

Salagitter; 8. Am Zorgeufer, Ilfeld; 9. Seeburg; 11. Mengers-

hausen, Mackenrode; 12. Münden; 14. Salzderhelden; 15. Morin-

gen, Denkershausen, an der Leine bei Nörten, Northeim.
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H(jbz. L. 1. Am Enteiifang b^i Boye, an der Fuhse bei

Celle ; 2. Barmbruch bei Gifhorn, Ansbflttel, Röttgesbüttel ; 3. Leinte,

Ilten; 8. Bergen a. D.; 9. Im Wendlande, auf den Salzstrichen

und am Elbnfer; 11. Lüneburg; 13. Harburg, Wilhelmsburg.

R^z, S, 1. Borsteler Schallen, Julssand, Grünendeicher

Sand; 2. Bei Stade auf Flossholz im Stadtgraben und vor dem
Kehdinizcr Tlion« unterhalb Campe; 6. Wremoii, Spieka; 7. Wuls-
dorf; 8. Osterholz; 10. Am Weserufer bei KL-Uutbergen

;

11. Bierden.

liyhz. 0. 1. Meppen; 4. Auf der Bramhar l)ei Bawinkel,

Scttlafjfo: f). Fürstenau. Menslajr«': 7. Bei Osiiahnick auf der

Wüste, bei Quirrls Mühle, bei Wersche au den Quelleu; 8. Essen,

Wittlaize.

liybs. A Auf der Marsch und auf Norderney und Borkum.

2. B. ohtuifoliuB L.

Auf Wiesen, an Ufern, in feuchten Wäldern.
Durdi die ganze Provinz verbreitet.

6. B. oonglomeifttns Murray.

An Ufern and Gräben.

B^z. Ha, Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Rghz. Hi, Fehlt im Gebirge, sonst durch den Bezirk

verbreitet.

Bgbz* L, Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Bgbz, S. 2. Brunshausen, Altkloster, Stade ; 3. Drochtersen
;

6. Spieka; 9. Altschönebeck, Leuchtenburg, zwischen Burg und
Lesum; 10. Borstel; 11. Fischerhude, Achim, Hemelingen.

Egbz, 0. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

B^z, A, Fehlt auf den Inseln, sonst durch den Bezirk
verbreitet.

4. B. sanguineus L.

In feuchten Hainen, in Gebüschen.

Bgbz. Ha, 1. Eilenriede, Vahrenwald; 2. Leveste; 3. Bei
Münder vor dem Obern Thore, Süntel, Hol/mühle; 4. Hameln,*
Bodenwerder; 5. Am Steinkuhlenberg bei Neustadt; 6. Nienburg,

Oyler Holz, Sonnenborst«'!. zwischen Dahlhausen und Oiste;

7. Uchte, Loccum, Kehburg« i F>ergj 9. Im Dorn bei Hoya, Vilsen;

10. Im Friedeholze bei Bassum.

lighz, Iii. Durch den ganzen In zii k verbi* itt^t.

Rghz, L. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.
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iitjhz. S. 2. Villah, Grosse Bjjickeii bei Harsefeld;

8. Stabben j 9. St. Magnus, Schönebeck, zwischen Havighorst

und Wollah; 10. Am Verdener Brunnen; 11. Otters berg.

Bghz. 0. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

li(/bz. Ä. 3. Eikebusch, Hopels.

ö. odtpiit L.

Auf Wiesen und Ackern, an Wegen.

Durch die ganze Provinz verbreitet.

6. R. Hydrolapathum Huds.

An Ufern und Teichen.

Bgbz, Ha. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Ryhz. HL 1. Peine, Fdemissen; 2. Ht'i Hildesheini an

den Stadtgräben, auf dem Ttingstanger V« i Himmelsthür; 3. An
der Lamme hei Salzdetfurth; 8. An der Zorge; 9. Seeburg;

12. Am Werraufer; 15. Denkershaiisen,

Rijbz. L. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Itgf>c. S. Durch den ganzen Bezirk verl)reitet.

Rgbz. 0. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Btjhz. A, Fehlt auf den Inseln, sonst durch den Bezirk

verbreitet.

7. R. mazimus Schreber.

An Gräben, T ei eben und Ufern.

R(/bz. Ha. 1. Döhrener Masch: 3. Am Wunstorfer Bahnhof;

4. Hameln; 9. Kystrup; 11. Am Düiimier See bei Lembruch.

liybz, Hi. \. Hei der Neu'jtndtmühle au der Fuhse;

2. Schneidlers (naben bei Hildtslieim; 3. Au der Lamme;
An der Werra bei Münden; 15. Northeim.

Ugbz. L. 13. Bei Harburg.

Ryhz. S. 9. Lesum; 14. Walkmühle bei Bremervörde.

8. &. PaÜtntia L.

Nur verwildert und hospitirend.

Eghz. Ha, 1. Um Hannover; 9. Bei Hoya.

9. R. aqnaticns L.

An Tei( In n, Bächen und Ufern.

Ji<lb:. Ha. 1, Kilenriedegräbrji. Lriii. m.isch bei Hannover;
2. In der Ma.s< Ii Im I Ricklingen; 4. An der Weser zwischen

Hameln und Polle; (>. Wesermarsch bei Drakenburg und Balge.
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Itghz. Hi. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Rybz. L. 8. llöliWeck
; 9. Kl.-üussborn ; Ui. Harburg,

Wilhelmsbnrg.

Rgbz. S. 1. Rosengarten bei Neuenfelde, Borsteler Schallen;

11. Von Achim bis zur Wesermündang.

Rgbz. 0. 8. Hunteburg.

10. SL domeBtieiit Hartmann.

Bgbz. A. 4. Auf dem Iheringsfehn.

Ang. Geb.: Am Elbufer bei Neumühlen.

11. R. scutatuB L.

Nur verwildert.

Rgbz. Hi. 2. Im Wai8enhau^«j;Mrt»Mi in Hildesheim.

Rgbz. 0» 7. In Osnabrück auf der Mauer -der katholischen

Volksschule.

12. E. AcetoBella L.

A u i iS a nd f el de r n , an s o n n i ge n Ii üge 1 n , auf Triften.

Durch die ganze Provinz verbreitet.

13. B, Aoatota L.

Auf Wiesen und Grasplätzen, in Wäldern.
Durch die ganze Provinz verbreitet.

Die Varietät : R. thyrsiflorus Fingerhut h.

Bgbe, L. 13. Insel Wilhelmsburg.

Rgbz. S. In der Nähe der Weser von Achim bis unter*

halb Vegesack.

14. B. arifolius Allioni.

Auf Wiesen höherer Gebirge.

Ang. Geb. : Am Hrocken bis Spiegelslust herab und an der

Heinrichsliöhe bi.s zum Koenigsberge.

Die Bastarde:

R. rrispus X o b t u s i f o 1 i u s. (H. pratensis M. utkI K.).

J\(/hz. Ifa. 1. An der Nienlnirj^t^r Chaussee, an der Leint*

hinter H <>rrenhausen ; 2. Wiesen bei Langreder, iiarsinghausen

-

4. Hanu'lu.

Rgbz, Iii. 7. Grund; 9. Osterode, Scharzfeld: 11. Am
Leineufer bei der Maschmiihle; 15. Northeimer Brunnen.

Rgbz. L. 2. Eickhorst.
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E^g* Ha. 1. An der Leine bei WQlfel.

B^z, Hi. 11. Am Einfluss der Rase in die Leine, hinter

der Stegemühle; 15. Northeim.

R. aqiiaticus X crispuf.

Rgbz. Hi. Zwi.^chen üsteiude und lierzbt^rg; 11, An
der Leine zwischen dem Eselsstiege and der Maschmühle; 13. Bei

Adelebsen.

R. aquaticuN x obtusifolius.

Bgbz. Hi. 15. Northeim.

R. eonglomerat US X niaritimns. (R. paluster öm.).

M(jh2. IIa. 2. Koim Tiepol.

Rgbz. h. 1. Am Kanal bei Celle; 9. Penkefitz; 13.

Moisburg.

Rghz. S. 2. Bei Stade in einem Sumpfe am Hohen Wedel;

7. Wulsdorf.

R. obtusifolius X conglomeratua.

Jtgbz. Ha. 1. An der Alten Leine hinter dem Georgen»

garten; 2. Langreder; 5. Zwischen Wunstorf und Neustadt.

Mffbz, Hi. 15. Northeim.

R. criepus x sanguineus.

Rgbz. Ha. 2. An d«n Hecken der Levester Wiesen.

Rgbz. Iii. 9. üstcrodt', Scharzfeld.

R. A (• e t o s a X A c e t o s e 1 1 a.

Rgbz, Ha, 9. Bei Eystrup.

R. obtusifolius X sanguineus.

R^z. Ha. 3. Sflntel.

R^z. Hi. 9. Osterode, Scharsfeld.

R. aquaticus X f-rispus X obtusifolius.

Rgbz. Hi. 9. Teufelsbäder bei Osterode.

456. Polygonmil Taurn. Knöterich.

1. P. Bi8torta L.

Auf fem- Ii teil Wiesen.

Uybz. Ha. 1. Döhrener Maseh, Hreifc Wiese; 2. Empelde,

am FörsterhauMe bei Ejjestorf ; \\. In Mutidt i bei der Holzessig-

fabrik ; 4. Au der lluiiiiue bei Aer^en, bei Jiüdeiiwerder ; 10. In

den Freudenberger Wiesen bei Bassam.
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lighz. Hi. 1. Peine; 2. Steuerwald, Gr.-Giesen ; o. Am
Wallgraben be.i Alfeld, Leine- und Hilswiesen; 6. Goslar;

7. Glausthal, Andreasberg, Lauterthal, Altenau; 8. Ilfelder Thal,

Sophienhof; 9. Seahurg (M. Ohl.); 10. Duderstadt; 11. Herber*

hausen, Holzerode; 12. Meensen, Dahlheim, Munden; 13. Dellie-

hausen; 15. Trögen, Uessinghausen, Denkershaosen.

Rijhz. L. 1 ('(lle, K«uniaiin8burg; 3. Misburg, Sehnde;

4. Isenhagen; 5. Walsrode; H. Soltau; 7. Uelzen, Ehstorf;

8. Hor«ren a.D.; 9. Im Wendlrinde verbreitet; 11. Lüneburg-,

13. Linstorf, Harburg, auf den Lstewiesen.

Ughz. S. 2. Bei Stade hinter dem Hohen Wedel, Terlberg,

Campe; ß. Nückel, auf den Moorwiesen am Wehdenerdamm
zwischen Spaden und Dning.^tedt, im Ve^-niiuoi hei Bederkesa;

8. Zwischen Marssei und Ritterhude, (irasberg; iü. Borstel.

Rgbz, 0. 1. Fullen; 4. Bei Altenlingen an der Ems, bei

Plantlünne in der Aa, Altenlünne, bei Bramhar im Ochsenpumpe :

6. Qoakenbrück, bei Fürstenau an der Berger Strasse und auf
einer Wiese am Hamberge, Bramsche; 7. Bei Osnabrück an
der Haase, Oestringer Mühle, Belm; 9. In der Nähe der Else

hinter Lindhorst.

Bgbz, A, 1. Juliusholz bei Berum, Lüteisburg.

2. F, amphibium L.

An feuchten Orten, in Gräben und Teichen.

i'elilt auf den Jn.sein ausser auf Borkum, Juist und Langeoog,
sonst durch die Provinz in den drei Haaptformen natans,

terrestre und maritimum Terbreitet.

3. F. lapathifoliam L.

An Gräben, in Sümpfen, an Ufern.

Durch die ganze Provinz verbreitet.

Die Varietät: P. nodosum Pers.

Durch die Provinz verbreitet.

4. F. Fersicaxia L.

An Gräben, auf Ackern, auf B r u c h 1 a n d.

Im Gebirge bis Elbingerode, sonst durch die Provinz

verbreitet.

5. F. Hydropiper L.

All feuchten Orten, an (iräl)eii, in Tfützen.

liu Gebirge bis Elbingerode, sonst durch die l^rovinz

verbreitet.
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6. P, mite Schrank.

An feuchten Stellen, an Gräben, in Pfützen.

Jtghjg. Ha. 1. Hoi BoIIh Vista, hintt i Kl.-Hucldiolz . im
Masthrok : 2. Rit'klin«rrn. Gt'ladon; 4. Haint-lu; 9. Eysii uit.

Rfjhz. Iii. 2. \m Huserler Ii ; lU. Duderstadt;

11. (jöttingen an der Masch, Geismar, Moringen, Uoveuden,
Menger^thausen ; 13. Münden ; 13. Solling.

E(/Ij2. L. 1. Brand bei Nienhagen, 8ehweinehrueh bei

Celle; 5. Rethem; 8. Bergen a.D.; 9. Bei der Thielenburg bei

Dannenberg; 13. Harburg.

Bghz, S. 1. Bei Stade auf Flossholz im Stadtgraben

und am Wallabhange beim Stockhofe; 8. Grasberg; 9. Grohn,
Schönebeck, Hammersbeck, BorgshGhe.

Rgbz, 0. 4. Im Lingenschen verbreitet.

B^z, A. Bei Timmel und weiter verbreitet.

7. P. minuft liudäon.

An feuchten Stellen, an Gräben und Teichen.

Ha. 1. Eilenriede, Herrenhausen, Hainholz, List,

Bischofshol; 2. Hinter dem Altenhekener Bahnhofe, Limmer;
3. Deister; 4. Hamelnsche Ziegelei, Hemeringen; 5. Eilvese;

6. Zwischen Steimbke und Sonnenborstel, Nienburg; 9. Vilsen;

10. Bas.suni, Syke.

litfhs. HL 1. Peine; 3. Tppen ; 8. V:ii< rsl(>in bei Neustadt;

9. Osterode, Si'ebnrg : 11. Harste, Lird bei Bovenden, Mengers-
liaiisrii ; 13. Münden; 14. Adeh^bsen ; 15, Zwischen Klversliansen

Un<l Manden)eck , zvviscltffi Hardegsen und dnr i^dlertsniühle.

liyhz. L. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Ryhs. S. 2. Wiepenkntheri : 6- 11" ycrhöfen ; 9. Lesumer
Moor, Ciirhhtruiühleu bei Kuhstedt; 10. Camper Moor, Verden;

13. Gyhum.

Rghs!. (>. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

liyhz. A, 2. Borkum; 4. Riepe.

8. P. avioulm L.

An Wegen, auf Äckern und Triften.

Dun Ii die ganze Provinz verbreitet.

9. P. Coiiyolvnlus L.

Auf bebautem Boden.

Dujch die ganze Provinz verbreitet.
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10. C. dvnetonun L.

In Hecken.

jßgbz. Ha, I . Hinter der Fischerstrasse, an der Seelhorst,

Eilenriede, hinter Herrenhaasen, Kirchröder Hols, Langenforth;

2. Gdxe; 3. Schulenburger Berg, Mfinder; 4. Hameln, Boden-
werder; 5. Bei Neustadt; 6. Tu dir Niniburj^er Marsch;

7. Harberg j^wisdu n Rehburg und Winslar; 10. Hassum.

Rgbz. Mi, 1. Peine; 2. Hohnsen, Mastbruch, Himmelsthür;

3. Bockenem, Derneburg; 4. Gronnn, Banteln; 5. Alfeld;

6. Goslar. Vienenburg, Liebenburg; 8. Tlf<*Mer Thal, Braunstein-

hän^^er; lO. Duderstadt; 11. Rt'inbfniscn, Spanbeck; 12. Münden
am Zickenwerder, zwischen Münden und der Glashütte, Hemeln;

15. Catlenburg, Nörten.

Hghz. L. Durcli den ganzen Bezirk verbreitet.

Rgbz. S. 1. Buxtehude, Jork; 2. ltoirie})urg: 8. Zwischen

kScliannbeck und V egesack ; 9. St. Magnus, Schönebeck ; 10.

Verden; 11. Atrhim, Ottersberg.

Byhz. 0. Durch den franzen la/.iik verbreitet.

Rgbz. A. Fehlt auf den Inseln, sonst durch den Bezirk

verbreitet.

Die Bastarde:

P. minus X Hydropiper.

Jtgbz, Ha, 1. Hinter Hainholz.

P. minus X Persic aria.

Rghe* Ha* 1. Bischofshol, Gr.-Buchholz.

P. Persicaria X Hydropiper.

Rgbz, Ha, 1. Hinter Vahrenwald.

P. aviculare X Persicaria.

Rghe. Ha, 2. An der Uüttinger Chaassee.

457. Fa^pyrum Tonrn. Bachweizen.

1. F. esonlentnm Moench.

Angebaut und verwildert.

2. F. tataricum Gaertner.

Mit Buchweizen eingeschleppt.
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LXXYIII. Familie. TDTMELAEACfiEN Joes.

468, Dapbue L. Keüerhals.

1. S. Maimiim L.

In Bergwäldern und Hainen.

Bifiz. Ha, 2. Gehrdener Berg ; 3. Saupark, Deister, Söntel

;

4. Kahnstein, Ith, Hameln, Bodenwerder, Polle.

Bgbz. IE. 2. Finkenher«;: 3. Knebel, Vorholz, Tosmar-
berg ; 4 Kloster Kscherde; 5. Siebenherge, Winzenburg; 6,

Goaliir; 7. Königshof, am Rohhorge, bei Grund am Iberge;

8. llft'Ul, ('riiiid(M-ofl»\ Is'eustadt. St<'!<„roithaI ; 9. Am Katzeii^t^'iti

bei Üsterotie, ller/berg
; 10. iJudeivstadt; 11, Geismar-Hulz,

über Elliehausen, (iöt tinger Wald, Mackenrode, Weender Holz,

Lenglern Berge, Tlesse, Brack; 12. Münden; 13. iSolling,

Adelebsen; 14. Hube bei Einbeck; 15. Nörten.

Bghg, £. 2. Vordorf, Oelper bei Bisdorf; 8. Um Ranzau
in der Hasenheide.

R^z. 0, 7. Wersche; 8. Bei Essen an dem Wege hinter

der Lied in einer verlassenen Steingrabe ; 9. In einem Gehölz bei

Drantum; 10. Bei Iburg am Langenberge.

LXXJX. Familie, ELAEAGNACEEN 11. Br.

459. HippophaC L. Seedorn.

1. H. rhamnoidei L.

Am M e e r e .s u f e r.

Jiyh^. L. 13. Kanzlershof bei liarhurg.

R(/bz. A. 1. Norderney, Juist, Baltrum; 2. Borkum;
3. Langeoog. ^

LXXX. Familie. SAISTALACKEN H. Br.

4^. Thesinm L. Vermeinkraut.

1. T. moutauam Elirh.

In B e r g w ä 1 d e r n , auf W a 1 d 1> I ö s h c n.

Bgbz. Hi, 8. Windehäuser Holz, Alter Stolberg.

2. T* intonnedivin Schräder.

Auf Bergwiesen, an Waldrändern, an Rainen.

Ang. Geb.: Am Regenstein, auf den Anhöhen bei Poppen^
buttel und Reinbeck, hinter Dockenhuden.
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3. T. pratente £hrh.

Auf Bergwiesen.

Rgbz. Hi. 1. Woltorf; 7. Clausthal, Andreasber«;, Grund,
Lerbach; 8. Klbingerode, Ilfekler Thal, Bothehütte, Sophienhof;

9. Bei Osterode am KaUenstein.

4. T. alpinnm L.

An grasigen Bergabhäugeii, an buschigen liugelii,

an Gebirgslehnen.

Aug. Geb.: Am Südabhange des Brockens unier dem
Hftxenbrunnen.

5 T. ebracteatnm Ilayne.

Auf W al (l p 1 ät z e n , an grasigen Hügeln.

K(jbz. L. 9. Bei Hitaacker an der Wolfsschlucht ; 10. In

der Heide ain linken Tfer des Cateminor Hache-s in der Näh«
von Catemin, Bilnin .st rauc h bei Bleckede; 11. Düvelsbrock bei

Lüneburg , Neu-W emlha u.sen

.

Rghz. S. 4. An der Siidst ilt des Westerberges und um
Nordahn bei Lamstedt; 8. Garlstedter Heide.

LXXXL Familie. LORANTHACEEN Don.

461. Yiseum L. MisteL

1. y. albnm L.

Auf Ästen verschiedenor Bäume schmarotzend.
]\(lhz. Jla. 1. Döbrener Turm, Eilenriede, Georgengarten,

zwisch<'n Ilerreiihausen und Stöcken, Gärten der Glocksee

;

2. Alten^^( hfl fJaittMi in Linden. Bentln', Benther Berfr, zwischen

Northen und dem Benther Berge auf Kifhen : \\. Z\vis( Ikmi Nnrd-
sttniinen und dem Deister fini Haarberge, beim fcJteinkruge,

Bredenbet k, Müntier; 4. Hameln, Bodenwerden.

Jiijhz. Iii. 1. In llildesheini vor dem Dammthore, lliunnels-

thür, Sürsumer Muhle, JSteuerwald; 3. Im Berghölzchen auf

Eichen; 4. Gronau, Banteln; 5. Eimsen, Alfeld; 6. Goslar;

8. Rüdigsdorf; 9. Westerhof; 10. Bei Duderstadt am Walle;

11, Göttingen, Eddigehausen, Herberhausen; 12. Um Münden;
13. Im Solling auf Kiehi ii und wiUb'n ApfelbiUunen, Allers*

hausen; 14. An der Uube bei i^iinbeck (M.Chi.); 15. Moringen,
Nörten, Northeim.

Bf/h?. L. 1. Im nördlichen Teile des Lüsswaldes am Wege
nach Oberohe; 2. Gifhorn; 11. Barvörde.
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LXXm Familie. ABISTOLOCÜUCEON Jnm.

462. Aristoloehia iL Osterluzei.

1. A. Clomatitis L.

An Zäunen, eingebürgert.

Rybz. Ha. 1. Herrenbans»^n, Diihien, Wülfol (M. Chi.),

ürasdorf, Wilkeiil)ur^ : 3. Hei Springt*, an^cpliaii/l . 7- Uchte.

Rghz. Hi. 2. llohnsen bei Hildesheiin, /wische« der Stein-

grabe and dem Altenbekener Bahnhofe, bei Marke's Schwimm-
Anstatt, am Wege von Hohnsen nach Söhre; 6. Am Peters-

berge bei Goslar; 8. Rüdigsdorf, Steigerthai; 11. In Göttingen

bei Kronsbergs Garten, am inneren Wallabhange zwischen dem
"Weenderthore und dem AUeethore, am Wege von Stuc khausen

nach Obernjesa. Dramf^'M ; 14. Hinter der Walkinülilo I)t'i Ein-

beck; 15. Im Anits^iarliii zu Moringen, Nörten, Northeim.

Rifhz. L. 1. In Celb' am WiMjiarten. bei der Schäferei

und in df»r Hehlon Vorstadt; 2. liei llittorf im Hasenwinkel;

5. lludeniiihlen ; 8. (jartow, bei Vietze am rechten Seegeufer;

9. Am Südabhange des Weinberges bei Hitzacker; 11. Am
Rothen Walle bei Lüneburg.

Rghz, 8. 6. Alt-Luneburg ; 8. Im Alten Klostergarten bei

Iiilienthal; 10. Daverden, an der Alten Burg bei Verden;

13. Zeven.

Itgbz. 0. 7. Bei Osnabrück in Hecken; 9. Melle.

463. Asarum Tourn. Haselwurz.

1. A. enropaeum L.

In Laubwäldern, unter Gebüsch.

Uffhz. Ha. 4. Am Ith iibt'r Lau^nstein und Oclvt-nsen, an

der Knabcid)urg, bei der ll»Msenküche, auf dem Bohrberge, im
Eckerngrunde und vor dem Hassberge.

lUjhz.Hi. 2. Im Hasedci ßii.si he, Gie.sener Holz : 5. Sicljcn-

berge, Heiligenliolz ; 6. Liebenbuiger Berge; 8. llfebl, Nt ustadt;

9. Herzberg, Scharzfeld, Lauterberg, am Scheerenberge, am
Katzenstein bei Osterode, Westerhof; 11. Reckershausen, Die-

marden, Gleichen, Grevisch Burg, Settmarshausen, Grone,

Nicolausburg, Weende, Lengh'rn, Deppoldshausen, Plesse, Göt-

tinger Wald: 12. Hedemünden, Meensen, Ober-Scheden; 16.

Wietel" hei Northeim, Nörten, Osterberg bei Bühle.

Byhe. L. 13. Hinter Harburg fraglich.

23
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LXXXm. Familie. EMPETRACEEN NuttalL

464« Empetrom Tonni. Krähenbeere.

1. E. nigram L.

Auf 11 fielen und Torfmooren, in Kiefernwäldern,
an steinigen, felsigen Orten.

JRffhs. Ha. 4. Bei Neustadt im Himmelreich und in der

Teuielskuhle, bei Mardorf, Ricklinger Moor, Nöpke (M, Chi.)

:

6. Im -Stöckser und Wendener Moore; 7. UcMe, Behbarg;

8. Im Grossen Moore zwischen Ruppendorf und Siedenbarg,

Ehrenburg, Barenburg, Kirchfloif. Sulingen: 10. Von Holshaosen

ond Brammei nach Harpstedt and Düssen; 11. Bamstorf.

JRgbg. Hi. 6. Bammetsberg and Schelke bei Goslar;

7. Kahlenberg Ix i Clausthal, Torfhaus, Oderbrück, Bnichberg,

Rehberg; 13. Neahaos im Dfisteren Brache, im Torfmoore aaf

dem Moosberge.

Rghz. L. 1. Eschede, Bergen bei Celle, Waller Holz,

Bissendorf, Bodenteich, Scharnebecker Mühle (M. Ch.) ; 2. Gifhorn,

Miulener Moor; 5. Hudoiiiühlcii. Sitbeii Steinhäuser unweit

Falliiifrbostel, zwischen ljutterloh und Wf^-^cn ; f> Munster,

Sültingen, Kohlenbissen, Soltau; 11. Melbeck bei Lüneburg.

lighü. .S. 2. Villah, Frankenmoor; 3. Asseler Moor;
4. Kleinhöltci Moor heim Dobrock. Tn den Kreisen (>, 7, 8,

9, 10, 11 verbreitet j 12. Rotenburg, Dodenberg, Ahausen; 13.

Hesendorf.

Jigbz. 0. 1. l^onitanger Moor; 2. Lathen; 4- Bei Lingen

in der Wüste von Engden, bei Hesselte an der Becke und am
Wege nach Leschede, aaf der Heide von Lohne; 6. Barenaa,

Vörden, Ueffeln, Fürstenau, Hesepe, Menslage; 7. Auf dem
Piesberge; '8. Im Eilstädter Mfihlenthale, Hantebarg.

Rghz. A. 1. Norderney; 2. Borkam; 3. Hesel, Langeoog,
Spiekeroog; 4. Um Tannenhasen, im Ewigen Moor bei Anrieh.

LXXXIV. Famitiew EUPHORBIAGEEN Jubb.

465. Tithymalus Tourn. Wolfsmilch.

1. T. heliotcopins l^eopoli.

Auf bebautem iJodeii.

Durch die ganze Provinz verbreitet.
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2. T. platyphyllo» Scopoli.

Auf Äckern, an Gräben, in Dörfern.

Rghz. Hi. 8. Steigerthal; 11. Albershausen, Settmars-

hausen, Mackenrode, Kerstlingeröderfeld, zwischen Waake und
dem Försterbaiue, Hainberg, Mengershausen, an der Base, vor
dem Kehr, am Wege Yon der Saline nach Elliehausen, bei der

Stegmähle, Mollenfelde; 12. Meensen; 15. Weper bei Moringen,

Nörten.

3. dvldfl Seopoli.

In schattigen Laubwftldern, gern auf Kalk.

Ang. rr»'lv In W^ruigiM <)«b' an» Schlosswalle, am Braunen
Snmpfe bei llul tcmoilc, am Hakel.

4t, T. palustar Lmk.

Auf feuchten Wiesen, an Ufern.

Bghz. Ha, 4. B«! Aerzen {M. Chi.); 9. Thbendorf,

zwisc hen Schwarme und Thedinghansen ; 10. Zwischen Riede

und Horstedt.

Rghz. L. 1. Zwischen Altencelle und Osterloh, Wcstor-

celle; 2. An der Aller bei Neuenhaus oberhalb rrifhoiii; 9. Im
Wendljinde an der KIbe ; 11. Hohnstorf, Artlenburg, Lüders-

hausen; 12. Win.sen; 13. Iliiiburg, Wilhelnisburg.

Rgbz. S. 5. Ihlienworth; 6. Ringstedt; 9. Lesum; 10-

Allel wiesen bei Verden; 11. lUiaeliiigtMi, Achini, Bierden,

Arbergen.

ö. T. salioifolius Host.

Auf Äckern.

Rghz. Hi. 14. Am Teichwege bei Kinbeck in einem

terrassenförmig angelegten tlarten. his geht die Sage, dsi.ss die

Mönche zu 8t. Alexundri au die.ser Stelle früher Weinbau ge-

trieben haben. Vielleicht ist die Pflanze mit Heben ein-

gewandert.

6. I. Qerardianns Kl u. Gcke.

An Hügeln n n ] Wegen, auf Kalk und Sand.

Rghz, 0. 5. Zwischen Schuttorf und Westenberg.

7. T. amygdaloidei Kl. n. Gcke.

Auf lichten Waldplätzen.

Rgb2. Hi. 7. Andreasberg; 9. Lauterberg, Scharzfeld,

Hersberg, Lonau, Düna, Steinberg bei Pöhlde; 10. Duderstadt;

11. Niedeck, Mackenrode, Kerstlingeröderfeld, Bruck, zwischen

23*
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Horberliausim und Waake, PlesBwald, tiöttinger Wald, Uengat-

berg bei (jrr.-Lengdeu.

8. T. Cyparissias Scopoli.

Auf Triften, an Wegrändern, auf Sandfeldern.

Rghß, ffa. 1. Auf dem Ulanenreitplatz an der Kienbarger

Strasse; 3* Felsen am Hohenstein; 4. Vor dem Brackthore in

Hameln, Klüt, üetzenburji;, Sal/heminendorf (M. Chi.).

Byhz. Hi. 2. An der Innerste; 3. Am Spitzhute and
Knebel ; 4. Bei Wrislicrgholzen ; 5. Am Rande der Siebenbertjje

;

0. üoslar, Liebenburg, Salzgitter: 7. Grmid, Clausthal, Aiidreas-

berg; 8. Ilfeld, Neustadt, Crinidorodc ]\utliohütte, Elbingt-iode;

9. Scharzfeld, Lauterberg (M. Chi.); 10. Duderstadt; 11. Gr.-

Schneen, Sieboldshaosen, Mollenfelde, Mariengarten, Weender Holz,

Friedland; 12- Werrathal von Allendorf bis Münden, Hoher
Hagen, Jühnde, Wellersen, Bursfelde; 15. Zwischen Northeim,

Hohnstedt und Elvershausen, bei Nörten in Chausseegräben.

Ryhz. L. 2. Fallersleben, zwischen Sfilfrld und Ehmen,
im Hasenwinkol ; 4. Von Brome fiher Ehra bis zum Zolle hei

Lessijen ; 8. Auf dei- Höhbock bei Vietze, zwischen Gorli ben

und Pevestorf; 10. An den Elbwiesen bei Wehningen; 11. Im
Föhrenwalde bei Olm, am Adendorfer Bahnhof; 13. Bei Harburg
auf dem Friedhofe und auf dem alten Exerzierplatz, Wilstorf,

Meckelfeld.

Bghz. 0. 2. Lathen; 7. Bei Osnabrück aaf den Kirch-

hofen; 10. Laer bei Iburg.

Mgbg. A. 5. Leer.

9. T. E»iiU Scopoli.

Auf sandigen Triften, an Wegrftndern.

Bgbz, Ha. 1. An der Hildesheimer Chaussee, am Engen-
soder Friedhofe, auf der Garkenburg; 3. Am Mattenkopf über
Bakede; 4. Wehrbergen, Aerzen, Bodenwerder; 6. Drakenburg;

10. Eisenbalmdamm bei Bas.sam.

Bijhz. Jli. 2. An der Franzosenkuhle beim Posthofe, an

der Innerste. Hdlzum. Hotteln; Ii. An der Chaussee zwischen

Wendhauseii und Astenbeck: 4. Zwischen Eborholzen und Gronau
(M. Chl.J ; 5. Meimerhausen; (j. Go.slar, am Bedelemer Holze;

8. Steigerthal.

Bgbß* L, 3. Bockmerholz, am Allerufer bei Riethagen,

am Kronsbei^, am Rande des Ahltener Waldes bei Itlisburg,

Si'litule: 5. Auf dem Werder bei Hülsen; 9. Im Wendlande;
11. Lüneburg, Artlenburg: 12. Radbruch; 13. Harburg.

Eghz, S. Fehlt im Wiarden, sonst im Süden des Bezirks

verbreitet.
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10. T. Pflplu Gaertner.

Auf Gemüsefeldern, auf Gartenland.

Fehlt im Gebirge, sonst durch die Provinz verbreitet.

11. T. exignut Moench.

Auf lehmij^en Äckern, auf brachen.

Mgbz* Ha. 1. Hreite Wiese; 2. Lindener Berg, Limmer,
Hnrenher«!. ('ichnlcn. Benthe, B.irsiiiji:hauscn : '.). Sprin<jo. Mihuler,

KIdag.stMi. I.aufiinu; 4. Hameln, Coppenbrü'ji'^fv SalzlxMninciKlort,,

Grohnde, Dudt nwt i({er. l'olle; 5, Dammkiugj (i. In der ^ien-

bur^er Marsch, l)i akciiburji ; 9. Hei Hoya.

Rghz. Hi. Ikireh den ganzen lie/.iik verbreitet.

Jtghz, L. 1. Bei Celle unbeständig; 3. Misbuig, Höver,

Ahlten, Kron8l)erg, Sehnde.

Rghz. 0. 2. Aschendorf; (i Aytiup; 7. Bei Osnabrück

auf dem Kalkhügel, auf der Züchtlingsburg, .Schledehausen;

10. Dissen, Laer.

12. T. Latiiyris Scopol!.

Nur aus Gärten verwildert.

Rf/bz, Ha. i]. B(>i Mfmder; 4. Hameln.

ligbz. Ei, 3. Bei Heersum.

4ß«. Mercurialis Toiirii. Bingelkraut.

1. H. perennis L.

Tn Tiaub wäl dem, besonders in gebirgigen Ge-
genden.

Rghz. Ha. 2. Ricklinger Holz, Limmer Holz, Gehrdener

Berg; 3. Deihiter. Süntel : 4. Kahnstein, Ith, Hameln, Boden-

werder, I'uUe; 7. iu-lihuij^cr Berg; 9. BiiiclihoiVr Sumpfwiesen.

Rghz. Hi, Fehlt im Kreise Peine, soiisi durch den Bezirk

verbreitet.

B.yb^. L. 2. Vordorf, Clieversberg bei Fallersleben, zwischen

Sülfeld und Ehmen; 3. Ahltener Wald bei Misburg; B.

Bergen a. D., um Wustrow und Lüchow; 9. Hohes Hols bei

Schaafhausen, Dannenberg; 11. Beverbeck; 13. Harburg.

R^^z, S. 2. Im Grossen Bracken bei Harsefeld, Ahlerstedt

;

8. Stubben, Osterholz, Barenwinkel, Scharmbeck; 9. Wollah;

11. Ottersberg.

R(//>j:. 0, 7. Schöler-, Bröker*, Werscher- und Haster-

berg, Haltern; 8. Lintorf.

Jigbz, A. 8. Im Oberledingerlande.
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2. M. aniui» L.

An bebauten Orten, auf Schutt, in Gärten als
Unkraut.

Sgbg. Ha^ 1. Um Hannover; 3. Benthe, Gehrden, Limmer;
3. Springe, Münder, Pattensen, Eldagsen; 4. Hameln, Grohnde,

Bodenwerder; 5. Wunstorf.

Bgbz, Ei. Durch den Bezirk verbreitet. Tritt bei Goslar

bis an das Gebirge.

Jt^z. L. 1. (*elle; 3. Misburg, Ahlten, Sehnde, Höver,

Ilten, Bilm; 5. Hudemühlen; 9. .Um Dannenberg; 11. Um
Lüneburg.

Ryhz. S. 10. Iki Verden.

Rgbz. 0. 7. Um Osnabrück in Gärten.

Bg^g, A, 1. Norden; 4. Emden.

L&XXV. Fftmilie. GALLITßICHAC££N Lk.

467. Callitriche L. Wasserstem.

1. G» ttagnalis Scop.

In Bächen, Gräben and Pfützen.

Durch die ganse Provinz verbreitet.

J)ie Varietät: C. platycarpa Kuetzing.

Hf^bz. Ha. 4. Bei Hameln.

Rghjs. Hi. 11. (Böttingen.

Rifhz. L. Im Bezirkt"! häufig.

Bgbz, S* 2. Unter der Scbnakenburg bei Stade.

2. C. vernaliB Kuetziiig.

• In Räche Ii, Gräbon und Pfützen.

Durch die ganze Provinz verbreitet.

3. G. hamulata Kuetzing.

In Bftcben, Gräben und Pfützen.

Rgbz. Ha, 1. Am Wege nach Misburg; 10. Zwischen

Bassum und Schönemoor.

RffbM, Hu 3. Unter dem Tosmarberge; 4. Bei Brüggen;

7. Oderteich; 8. Hei Windehausen, im Urbacher Graben;

9. Scharzfeld.

R^z. L, Durch den ganzen Bezirk verbreitet.
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Jiijhz. S. 1. Auf dem bützÜcther Sandti, AuätninduicU bvi

Brunahauseu.

4. C. antanBMlit L.

In Bächen, Gräben and Pfützen.

Rgbu. Ha, 1. In einem Graben der Masch hinter dem
Eieenbahndainme, im Cananoher Moore ; 2. Bei Barsinghansen

fraglich; 5. Im 8teinhuder Meer bei Mardorf.

B^. Hl 13. Im Solling bei Dassel.

11^8. L, 1. Uelzen, Ebstorf, zwischen Müden and Tetzen

(M.ChL); Ii. Bei Lünebarg in der Nähe der Satine; 13. Teiche

bei Mois'hurjr.

Utjhz. S. 1. In den Gräben beim Borsteler Schallen;

4, überndorf ; 6. Bei Lehe fraglich.

Rfjh::. 0. 2. Im Graben um das Wohnhaus auf Altenkamp
bei A Schendorf.

Jtgbz. A. :V Heaeler Kämpe; 4. Aurich (M. Chl.J. An
beiden Orten fraglich.

LXXXVl. lumilie. CERATOPHYLLACEEN Gray.

468. Ceratophyllum L. Igellock.

1. C. submersum L.

In stehenden Gewässern.

Ttijhz. Ha. 1. In der Alten Lrine hinter dem Geor«ren-

garten, in den Valacuwulder S( h;iiiztriäben , in Gruben der

Eilenriede bei Kleefeld; 2. Tümpel bei Badenstedt, Bornumer
Flachsrotten, Empelde.

lUjbz. Hi, 1. Bei Peine in Moorgräben; 6. Liebenborger

Teiche; 8. Teich bei Steigerthal; 9. Seeburger See, Osterode.

Bbgz, L. 8. Aaf dem Langenmoore bei Wustrow, Lüchow;
9. In einem salzhaltigen Graben der Lncie bei Zadrau; 13. Harburg.

Bj^z. 8. 6. In den Binnendeichsgräben zwischen Bremer-
haven und Brikaniahüf und in den Gräben der benachbarten
nach Lehe zu liegenden Wiesen, Fickmühlen.

Bgbz» Ä. 3. Neuharlingersiel.

2. C. demersnm L.

In Teichen und Gräben..

Uybz. Ha. 1. In den Teiciien des (ieorjjenj^artens. Bella

Vista, Sumpfätelle hinter Lahe; 4. Hameln, Hastenbeck; 5.
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Marienwerder ; 6. Holtorfer Zi^elei, Seebach bei Kroge, Lemker
Ziegelei, hinter dem Scheibenplatze hei Nienburg; 9. Bei Hoya
an der Weser; 10. Brinkum (M. Chi.).

Bghz. Hi. 2. Teich der Sorsumer Mühle; 4. Teich be^

13anteln; 9. üsteroder Teiche, Seehiirg, Westerhof; 11. Göttinger

Stadtgraben, Mengershausen: 12. Dransfeld; 14. Salzderhelden

(M. Chi.); 15. Northeim, Catlenburg, Denkorshauseii.

B(/bz. L. 1. Celler Studtf^raben , in der Fuhse und in

Siinipfen an der Aller, Biugwedel ; 3. In der Aller bei Ahlten;

(5. Sültau ; 7. Uelzen ; 1). Im Wendlande : 1 1 . 1-üneburg ; 13. Harburg.

Ryhz. 'S. Durch dt ii L^aii/,< a ßt zirk verbreitet.

Bffbz. 0. (^Kikeubrück, ßie^äte, Hahlen; 7. Osnabrück

im Wilden Was^^er, Helm.

Ryhz. A. Fehlt auf <len In.seln, sonst durch den Irlezirk

verbreitet.

LXXXVn. Familie. URTICAGEEN EndUcher.

469. Urtica Tourn. Nessel.

1. U. pQnlifm L.

Auf alten Mauern, auf Schutt.

Ang. Geb.: üm Ellrich im Unterharze, in Wind^ansen.

2. U. ureüB L.

Auf b e 1) a u t e m Boden, auf S r h u 1 1.

Durch die ganze Provinz verbreitet.

3. U. aioica L.

An Hecken, an unbebauten Orten, in Wäldern.
Durch die ganze Provinz verbreitet.

470. Parietaria Tourn.

1. P. oflloinaUi L.

An Mauern. und Hecken, auf Schutt.

R^z, Ha, 1. An der Masch bei der Haarstraäse, an der

Grossen Pfalstrasse; 4. Bodenwerder.

R^z. Hi. 2- An der Innerstebrucke in Klein Venedig,

im Bischofskampe neben der Peiner Strasse; 14. Vor dem
Hullerser Thore und am Petersilienwasser bei Einbeck; 15.

Northeim.

Mgbz, 3. Ilten; 11. Domäne Lüne.
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Uyhz. 0. 5. Am Alten •Schluss Btjnlheim; 6. In Mal-

garten an der Kirche.

Hybz. A. 1. Nonleii, Kkel.

2. P. nuniflora Moench,

In Maaerrttzen.

Rg^z, Hi. 11. An der Stadtmauer von Göttingen, an
den MauiTH d«'s Leintikaiials vom Ilril stalle bis zur Brücke
ausseriialh d«'r Stadt, /.wisrlion \V»H'iHler und Alieethor, im

alten Bettmannseben Garten; 12. An der Stadtmauer von Münden.

LXXXVIIL Familie. CANNABACEEN Endlicher.

471. Cannabis Toum. Hanf.

1. C. sativa L.

In der Provinz gebaut und verwildert.

472* Hnmulus L. Hopfen.

1. H. Lupalus L.

In Hecken, an L'fern.

Fehlt auf den Inseln, auf Norderney eiiigc.st:hle|»pt, sonst

darch die Provinz verbreitet.

LXXXIX. FamiUe. MOBACEEN Endlicher.

473. Morus Touru. Maulbeere.

1. X. allm L.

Hier und da angepflanzt.

2. M. nigra L.

Hier und da angepflanzt.

XC. FamjHe. ULMACEEN Mirbel.

474. IJlmus L. Ulme.

1. U. «ampeitrit L.

In Wäldern nnd Dörfern.

In der Provinz in Bergwaldem einzeln wild, häufig an-

gepflanzt.
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Die Varietät: U. suberosa Ehrh.
Daselbst.

2. U. montana Witluuinii.

In Wäldern und Anlagen.

Ügbz. Ha. 4. Am Ith.

Rghz. Iii. 8. Auf der Ruine Hohnsteiu bei Bädigsdoif,
im Gehäge bei J^Jeustadt; 11. Ple8»e.

3. IT. elfota Willd.

In Wälde'rn, in der Provinz einzeln wild/öfter
angepflanzt.

Ha. 1. In der Eilenriede bei Biscbofshol, im Graeve-
meyerschen Holze; 3. Am Süntel.

R(fhz. Hi, 9. Herzberg, Sdiarzfetd; 11. Plesse; 12. Weser-
thalwaldungen.

XCI. Familie. PLATANACEEN Lestib.

475. Platanus Tourn. Platane.

1. F. oritntalii L.

In der Provinz bin und wieder angepflanzt.

XCIl. Familie, JUGLANDACEEN DC.

476. Juglans L. Wallnoss.

1. J. regia L.

Überall angepflanzt.

XCUI. Familie. CUPULllEREN Richard.

477. Fainis Tourn. Bache.

1. F. lÜTStioa L.

In Wäldern.
Im Oberharze durch die Fichte verdrängt, sonst durch die

Provinz verbreitet.

478. Castanea Tourn. Kastanie.

1. C. sativa Miller.

Itijhz. Ha. 3. Saopark, Deisterpforte; 4. Schwöbber, am
Klüt bei Hameln.
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479. Quercus Touni* Eiehe.

1. Q. Eobor L.

Allein und mit anderen Hölzern Wälder bildend.

Durch die ganze Provinss verbreitet.

2. Q, seBsiliÜora Smiih.

In W :i 1 dorn.

Üghz. IIa. 1. In der l',iienrie<ie beim Döhreiier Turm
und hoim iSttmei ndieb ; 2. Im Bornumer Holze, Gehrdener- und
Beut her Berg; 3. Deister, iSüntel, Münder, Springe; 4. Hameln,

Bodenwerder, Polle; 6. Auf der Krähe, im Oyler Holze, im
Linsbai^er Bevier; 10. Im Pi^ienhaser Sonder ein Baum.

IB, Durch den ganzen Bezirk verbreitet, in der

Ebene zerstreut, im Gebirge h&uüger.

JR^z.' Zb Südlich vom Lusswalde fehlend oder sehr selten,

sonst durch den Bezirk in Waldungen einzeln oder in Gruppen
eingesprengt.

Rghz. S. 6. Bederkesa; 8. Zwischen Scharmbeck und
Osterholz, Elmwald, Garlstodtnr Heide; 10. Linteler Holz,

Wedehof; 13. Buchholz, Wilstedt; 14. in Wäldern des Kreises

Bremervörde.

I{</hz. 0. 7 Ilasliergen, Gut Nette; 9. Plateaau, zwischen
Engter und Venne, Kssen.

Der Bastard: Q. Robur X sessiliflora.

Bghg. L. 6. Auf dem Hofe des Wirtshauses zu Warrl,

zwischen Tostedt und Soltau.

XCIV. Familie. BETULACEEN Richard.

480. Coryltts Touth. Hasel.

1. C. Ayalluia L.

In WSldern, in Gebftschen.

Durch die ganze Provinz verbreitet.

481. Carpinus Tourn. Hainbuche.

1. C. Betulos L.

In Laubwäldern, öfter angepflanzt.

Durch die ganze Provinz verbreitet.
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482« Betula Tourn. Birk«.

1. B. rmnwui Ehth.

Auf trockenem Boden in Laab- and Nadelwäldern
eingesprengt.

Durch die ganze Provinz verbreitet.

2. B. pobeBcens Ehrh.

In Moorb r ü t h e II, a n sumpfigen und t or figen St el len
in Wäldern, seltener auf trockenen Boden.

Rgbz. Ha. 1. Im nördlichen Gebiete der Eilenriede bei

der List und beim Steuerndiebe ; 2. Benther Berg; 3. Deister,

im Süntel an der Ü^termark; 5. Neustädt«r Moor, Ricklinger

Moor; 6. Nienburger Moor, Schees iH«ihausen, Lichte Moor,
Krähenmoor, Liebena i sicflpii; 7. Uchte, Wiedensahl; 10. Bassum,
Syke; 11. Diepholz, LnutVirdo.

Rf/hz. Hi. 3. Im Hiu nsick übnr Söhre, Tosmarberg

,

Bischofssumlern ; 6. Ln liarzc bis auf den Jhocken; 8. Winde-
häuser Holze; 9. Osterode; 11. Jieinliausen, ]löheberg (M. Chi.);

12. Münden; 13. Neuhaus, zwischen Adelebsen und Offensen;

15. Bei Moringen am Hegenberge, Denkershausen.

Bghz. L. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Rghz. S. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Ryhz. 0. Dnrch den ganzen Bezirk verbreitet.

Rgbis. A. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

3. B. humilis Schrnk.

In Torfbrüchen.
Ang. Geb. : I^esenhorster Wiesen bei der Zinsburger Schleuse,

Lauenburg, Sachsenwald.

4. B. nana L.

tn Torfbrüchen, auf Moorboden.
Hu 7. Beim Torfhaus und gegenüber auf dem

Lärchenfelde.

Ang. Geb.: Brocken.

4s;{. AIuus Touru. Erle.

1. A. glutiuosa <ia( rtnrr.

in feuchte 11 Wäldern, an Ufern, in Sümpfen.

Durch die ganze Trovinz verbreitet.

2. A. inoana DC.

An sumpfigen Flus s u f e r n , an feuchten Gebirga-
stellen, häufiir Mngepllanzt,

Bgbz, ifi. 7. Zwischen Lautenthal und Wildemann.
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Bgbz. L. 7. Zwischen Hösseringen und dem Lfisswülde;

9. Am Elbablirin«iP dos Weinbergs und der Ktötzie bei Hitz-'

acker, an der Thielenbarg bei Dannenberg.

XCV. Familie. SALICACEEN Richard.

484. Salix Tourn. Weide.

1. S. pentandra L.

lu feil cht tu Wäldern, in Moni - und T o r f e pe n d e n,

hgbz. Ha. 1. Auf der Manrh liinter dem Dtihrener Turme,

bei Cananohe rechts vom Forst hause. ; 3. liei Sedemünden;
4. Vogelbusch bei Salzhemmendorf (M. Chi.); 5. Rodewald, am
Steinhuder Meere; 8. Schesninghausen, Linsburg, zwischen Lins-

burg und der Fürser Mfihle, an der Chaussee nach Langen-
damm, Sieden : 7. Zwischen Landeshergen und Stolzenau in d» r

Marsch, I chte; 8. SiedenhurjJT, zwischen Ehrenhurj; und Schnial-

f<)rden: 10, Hassum, Pannstedt, Syke; H. Diepholz, Lemförde,

bei Hüde am J)ümnjer See.

T\(jhz. HL 4. An (in l.ciiif Ix l Poppenhurg; 11. Zwischen
iluckeiirode und Kerstliu;j;cr(idt'it('l(l iM. ('hl.).

li(fhz. L. Fehlt im südlichsten Ciebiete, sonst durch deu

Bezirk veri)r<'itet.

iifjhz. S. Durch den jzanzen Bezirk verbreitet.

liifhz. O. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Rybz, A. In den Meedeu an Wegen verbreitet.

2. 8. fragOis L.

An Wegen und Ufern, in Dörfern.

Fehlt auf den Inseln, auf Borkum und Juist angepflanzt,

sonst durch die Provinz verbreitet.

'6. S. alba L.

All Wegen und Ufern, in Dörfern.

Durch die Provinz verbreitet, auf den Inseln nur angepflanzt.

Die Varietät: S. vitellina L.

Häufig angepflanzt.

4. S. amygdaliaa L.

An Fluss- und Bachufern, an Gräben.

Auf Norderney und L:iiigeoog angepflanzt, fehlt auf dfltt

fibrigen Inseln sonst durch die Provinz verbreitet.
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Die Varietät:

S. discolor Koch.

Verbreitet,

S. concolor Koch.
Verbreifet.

5. S. babylonica L.

Nur der weibliche Baum allgemein angepflanzt.

6. S. parpnrea L.

An üferii, an feuchten Orten.

Mgbz, Ha. 1. An der Leine and Ihme, Kleefeld, hinter

dem Georgengartt'u ; 2. Ricklinger Beke, zwischen Bornum und
Empelde, Eckerde; 3. Wülfiiitiliansrn, bei Springe und Münder
angepHanzt; 4. Hameln; 5. An der Leine; G. In der Nienburger
Marsch.

Myhz. HL Durch (Kn <^aii/('ii IJcziik verbreitet.

Ryhz. L. Durch den ganzen ] Bezirk verbreitet.

Rghz. S. Durch den ganzen Hc/irk virbrcitct.

Ryh::. O. Dnrch den ganzen He/irk verbreitet.

li(jljz. A. Fehlt auf den Inseln, im Binnenlande selten.

Die Varietät

:

S. Lambert ia na Smith.

Mgbz, Ha. 1. Am Schnellen Graben; 4. Bei der Gement-
mühle unweit Hameln.

Rghz. Hü 8. An der Zorge; 12« Bei Münden.
Rgbz. S. 2. Bei Stade.

S. Hei ix L.

Rgbz. Ha. 1. An der Leine bei Döhren; 9. Alte Hoya.
Bgbz. Hi, 8. Grimderode.

7. 8. TÜninaSit L.

An Ufern.

Durch die Provinz verbreitet, anf den Inseln nur angepflanzt.

H. S. Caprea L.

In Wäldern, an Gräben und l fern.

Durc h die Trovinz verbreitet, auf den In^*eln nur angepflanzt.

9. 8. cinerea L.

An feuchten und trockenen Boden, auf Wiesen,
an üfern.

Durch die ganze Provinz verbreitet.
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10. & ««rite L.

Auf sumpfigen Wiesen, im Moore, in Torfbrfichen.

Durch die ganxe Provinz verbreitet.

11. S. nigricans Smith.

Auf feuchten Wiesen, in Brüchen.

Bgbz. Ha, 2. Ricklinger Holz.

Jtghz. HL 11. Bei Güttingen am Leineufer in der Nähe
des Badeplatzes und unter dem Kleinen Hai;en neben der nach
Weende führenden Brücke, bei der Walkemühle,

12. 8. ]^hjlioifolU L.

An Gebirgsabhängen.
Rgbz. HL 7. Am Abbegraben beim Torfhause.

Aug. Geb.: Am Brocken.

13. B. hastata L.

An'sumpfigen Gebirgsabhängen.
R^0. HL 8. Am Hägerkopfe im Alten Stolberg.

14. S. repens L.

An feuchten, .sandigen Stellen, auf Moor und
Torfwiesen.

liybz. Ha. 3. Am Suntel ; 4. Auf der Kahlen Heide bei

Hameln, Heipensen. In den übrigen Kreisen auf Heiden und
Mooren verbreitet.

ligbg, HL 1. Cm Feine; 2. Auf d* i Tieide beim Steilen

Stiege hinter Sorsum ; 3. In der Ilse ; 7. Vom Brocken herab

bis zum Tortlmuse; 9. Seeburjj; (M. Chi.); 12. HnhnfutVId l>(>i

Münden, T.utterlH'rjx, Drfinsf»'Id: 13. Solling, /.wischen Kllieit)de

und (ItT Biaiubuig, /wisclicn UolhMiscn und ( I icrswalde, über

l>elliehausenj Schlarpe, uiitni lii i Uranil)urg bei Aileleb.Hi'u nach

Hettensen zu; 15. Denkershansen.

Rgbz. X. Dui'ch den ganzen Bezirk verbreitet.

Rgbz. S. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Rgbz. 0, Durch den ganzen Hezirk verbreitet.

ligbz. A. Durrh den «ranzen Bezirk verbreitet.

Sehr veränderlich, die Formen:
a. f Ilsen L.

b. argentea Sni.

c. rosmari nifolia L.

Die Bastarde:

S. p e n t a n d r a X f r a i I i s ( S. cu.spidata Schultz).

Rgbz, Ha. 10. Auf der Insel bei dem Schwarzen Pfahl

bei Bassum.
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Rghz Hl. 11. Am Leineiifer bei der Stegemühle, Bovenden;

15, Zwischen Moringen und Ilik-kelheim iM. Chi.).

li(/bz. L. 3. Am Rande des Ahltener Waldes bei Misburg;

13. Bei Moi.sbuig am Esteufer.

lighz. S. 1. Zwischen Buxtehude und Moisburg am linken

Esteufer.

2. S. pentandra X frapilis X ^^^^ (S. hexaudra Ehrh.)

Rybz. Ha. 10. Auf den Freudenberger Wiesen bei Bassum.

fraji^ilis X alba (S. Kusselinna Korbes).

Eghg. Ha. 1. Dm Hannover; 4* Am Wehr bei Hameln.

Bghz. Hi. 8. In der Grafschaft Holiristein : 12- GÖttingen,

zwischen Holzerode und Gillersheim; 12- Dransfeld, an der

Werra bei Münden: 14. Kinbeck, Kotenkirchen (M. Chi.).

Eghz. L. 1. Bei eile: 13. Moisbnrjr.

Bghz. S. 1. Hanüftr- und ScUwinsand; 2. Bei Stade am
Schwarzen Berge, am Wege hinter dem Hohen Wedel und au
Gräben vor dem Salssthore; 4. Hechthansen; 11. Baden, Oyter-

damm; 14. Yorweck bei Bremervörde.

Jßghz. 0. Nicht selten angepflanzt.

4. S. fragilis X amygdalina (S. Hoppeana Wild.).

(S. triandra X viminalis X fragilia Erck.).

Rghz. Ifa. 10. Bassum beim Stifte.

5. S. alba X amygdalina (S. nndulata EIiili).

tighz. Hu. 1, An dir Leine und Ihme, am Schnellen

Graben; 2. Hicklinger Hekc; 4. Weser bei Ilamelu

J{<fhz. Hi. 9. Osterode ^M. Chi.).

i\(jhz. L. 1. Mühlenmarsch bei Celle: 9. Im Wendlande
in den Weidengebu.schen der Klbc; 13. Ifarbuig, MoisburjLf.

Rghz. S. 1. Jork; 2. Stade an der Contrescarpe und am
Schwarzen Berge; 9. Le.suni ; 10. Allerufer bei Verden; 11.

Oyterdamm; 12. Rotenburg.

Rghz. A. 1. Norderney, Butjadingen.

ß. S. amygdalina X vimiiialis .Nr. 1 (S. hippophae-

folia Thuill.)

Rghz. Ha, 1. An der Leine und Ihme, am Schnellen

Graben, hinter dem Georgengarten, List; 2. An der Ricklinger

Beke; 4. An der Weser bei Hameln; 5. Marienwerder.

Rghz. lt. 1. Bei Gelle an der Aller und Fahse; 13. Bei
Moisburg.

Rghz, H. 2. Am Stader Stadtgraben: 11. Achimer Marsch,
Baden; 14. Au der Lnteroste bei Breuiervüide.
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Rf/hz. Ha. 1. An dor LeiiiP und Ihme, am Solinellt n riüilM n.

Entonfanj; : 2. lii< klin;j:ci' ]l«'ke : 4. An d«'r WVser b»'i Hameln.

Uijhz. Iii. 2. Am Ivu thänsrr Teiclic und K u|)f'o] trnnL''f'

:

11. Zwischen der Leineiiiiihle und der VValkeinühie; 12- Hei

Münden an der Kisenhahn ang«*pflaiizt.

Ryhz. L. 1. Am Allerafer bei Celle; 3. An einem Graben
d«r Ahltener Marsch.

8» 10. Verden; 11. Oyterdamm.
Hghz, 0. 2' Lathen.

8. S. amygdalina X petitandra.

R^z» 0. 1. Am Rmsnfer oberhalb Meppen.

t). S, viminalis V ]Mn puroa (S. lulua Hnd^.!.

Hf/hz, Hn. 1. (ildrksee, S<hneller (irabeii. l.tim', llnue:

2. Au der Ki<-klingei IJeke hei der Limmer Hriicke. ; 4. An der

Weser bei Hameln. Wehrberger Warte.

R^z, IS, 9. An der ISöse zwischen Osterode und Obeini-

hütte, Katsenstein (M. Ohl.); 11. An der Leine und an der

Masch bei (iöttin<;en, Rosdorf, ßoTendensches Loch; 12. Am
We.**erufer l»ei Münden.

R(fbz. L. 1. Hei Celle am Fuh.s«ufer angepftan/A.

Rtjbz, S, 6. Bei Lehe.

1 0. S. p u r p u r e a X 1* » f (S. Doniaiia 8mithj. .

Ryhz, Ha. 1. Kileiiriede,

Rgbz. iS. 9. Hei Lesum an der (>haussee narh Steadorf.

11. Caprea X vimiualis (8. Smithiana Willd.)

Rgbz, Ha. 1. Vor Herrenhausen, beim Hainhölzer Bangier-

bahiihofe; 2. Lemmie, Gehrden, Benthe, am Fusse des l}eisters

über "Weiiiiif^sen.

Hyhz. Hi. 2. Am Teiche in Ho(*ni< is (Inrten; 9. II^'v/Im t«.',

Osterode, am Hach unter dem Kal/cnstt inc liei Ostt iod«- ; 11.

J^rüht^r am Fus.si^teige zwischen der »Stegeniiilile und der Dreck-

warte, (iöttiiiger Wiesen am Leineufer bei Rosdorf, Bovendensches

Loch am I^eineufer, hei der Stegemülile; 12. An Flussufern

und am Eisenbahndainme bei Munder; 15. Am Hardenberge bei

Moi iM<i('n, Ilardejj;sen.

Hyhz. L. 1 In K.schede beim Bahnhofe: \). Am KIbufer

am Fnsse der Ktötzie bei Hitzacker und von da am rechten

Elbufer abwärts.

Jitjbz. S. Im I'it'/iikr liäuti;i :iii<icpHanzt.

Jighz. 0. Uli ilc/iikt' iiiclii seitt'ii,

Rybz, A. Im Bezirke nicht selten.

24
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12. S. Caprea X cinerea X viminalis (S. daRycladeftWim.)-

Uybz. L. 1. An der Fuhse und am Magnusgraben bei

Celle angepflanzt.

Rghz, S, 1. Im Alten Lande.

13. S. cinerea X viminali» (S. »tipularis Sm.).

Ughz. H.a. 1. Eilenriede.
, ^ ^ i.

R^z. iß, 11. Am Badeplat7.e und bei der Landwehrsfhenke

bei Göttingen; 15. Am llaj^enberge bei Moringen.

Bgbz, A. 1- Auf Norderney angeflanzt'

14. S. Capieä X viminalis (S. acnminata Sm.V Form

latifolia Wimmer.
Bqhjs, Ha> 2. Im Deister an der Ohaussiee nach Wennigsen,

11. Bei Hüde am Düinmor Soe.

Rgh0. Hl 3. An der Ueuater bei Dit^kholisen , an der

Landstrasse bei Salzdetfurth.

Rgbz, L. 1. B*^i ^'«He.

15. S. caprea X longifolia (S. Calodendron Wim).

R^z Ha. 1. Am Rntenfange.

16. S. Caprca X cinerea (S. Reinhardtii Kern.).

R^M. Ho. 1. Zwischen Steuerndieb und Gr.-Buchhol/, Bult.

R^z. 8. 9. An der Chauflsee Ton Lesum nach Stendorf.

17. S. livida X nigricans,

llabz. Ha. 1. In der Eilenriede, an der Trift zwischen

dem Schlachthofe und Bischofshol an der Filenriede.

18. S. iiurita X pnrpurea.

lighz. Ha. 4. Welirberger Warte.

Rghz. HL 12. Zwischen Münden und Hedemflnden; lt>.

Hagenbeiji bei Moringen.

Rgbs. L, 1. Osterloh.

19. S. aurita X Caprea (S. Capreola Kern.).

Rgbz. Ha. 1. Am . Wege Ton Gr.-Buchholz nach der Celler

Chaussee, Kib'nriede.

20. S. aurita X »epens iS. aml)i«rna Khrh.K

R(fhz. Ha. 1- Hinter llninholz, zwi.sclieii .Steuerndieb und

flr.-Bui hlinl/. . /.vvi.s< heii Vahrenwald und Langenhagen; 4. Im

tiefen .Moore am Steinliuder Meere; 10. Am Düngel bei Syke.

Rgbz. Hi. 7. In den Brüchen des Oberharsses; 12. Bühnen-

feld bei Münden, Dransfeld; 13. Zwischen Schlarpe und Oiers-

walde unter der Brand>urjr. /.wisehen Adeleb.sen und Hettensen.

kyhz, L, 1, Celle, Bissendorf; 3. Misburg. Lehrte; 5.
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llu<l»-ni(ililt'ii; <». Munster; 8. An der Jeetzel bei Lüchow: 10. \uy

Bakel bei RliM'k<Hle: 11. Länehur{ir> Uardawiek; 13. Harburg.

Rffbz. 8. 2. Thun bei Stalle: 8. We.<4terbe4'k, Ritsrhhausen

;

9. St>-ii(l<)if, itockhoni: 1.'). Willstedt: 14. Reverner Wald.
liybz. 0. hu Bezirk»; nicht selten.

Jiybz. A. Lm Bezirk« nicht selten.

21. 8. ("aprea X i'opc'ns.

J\*</hz. Ha. 1. Hannover.

Ugbz, 8, 9. Kin Strauch an der ChaoHRee unweit Stendorf.

22. H. aurita X cinerea latescenis Kern.).

Bffbst. Ha, 1. Hei Hainholü, hinter ^^teuerndieb ; 10. Am
Wedehorner Weg bei RaHHnm.

23. S. repen» X ^iminalis {ß. an^fUMtifolia Koch).

h'i/hz. Hi. 15. All der Huhiue bei Nortlieiin.

24. S. cinerea X reprn.'..

Jiffhz. IIa, 1. Kilenriede.

2;"). S. Capreu X cinerea X fftp^ns.

Jtgbz, Ha. 1, Rischofshol.

485. JPopulUH roiiru. Pappel.

1. P. alba L

Tu der l'roviiiz liäutig angüptlaiizt.

2. F. tremula L.

In Wäldern and Gebüschen.
Durch die Provinz verbreitet, auf den Inseln nur angepflanzt.

3. ?. nigra L.

In Wäldern, an Wiesenrändern, an l-fern, in
Dörfern.

Häufig angepflanzt und verwildert.

Die Varietät: F. pyramidalis Rozier.

An Chausseen häutig angepflanzt, scheint im Aussterben

begriflPen zu sein.

4. P. moüilifera Aituu.

Il;in1iü aiiLftpHnnzt und verwildert,

9. P. balBamifera L.

Hin und wieder annrepflanzt.

6. P. oandioani Aiton.

Hin und wieder angepflanzt.

24*

Digitized by Google



XCVI. Familie. MYRICAOEEK Richard.

48H. Myriea L.
1. M. Gale

In 1 o r f h r ü<- Ii <• n.

Ji(/hz. IIa. 5. LüHerliol/ : G. Sirdon : S. I m Sulin<:t^ii,

Kill eiihnrj/. MirnMihur«; {M. ('hl i : 10. Am Hallbache und im

1 if'teiiknurhe \m \\ns^<\\m. Mnipsttuh: 11. Diephol/ (M. Chi.),

I*ij}>:r. Jj, Fehlt im VVt'mllaiide, im Heid»'g«^biote des Be-

zirks hiiutiu.

Rghz. S. In dtMi M(»oren und «Icn n I nip'lmnj; g<'m<'in.

Ughz. O. 1. Me)tpeii : 2. riii't'iihm ji : 4. Iiin<j(Mi . hei

Jtramsche im l>arinse»', reflFeln, liieste, Fürstenau, <2u»*k»'iilnü(k

:

S. Fm ( )snabi iu-k : 9. Iluntehur«;.

Rghz. A. F«'hlt auf den Inseln, sonst in den Mooren und

deren Ihu^ehunj; häufig.

II. Klasse. Moiiocotylen.

XL\ii. Fiimilie. IlYDUOCiiAUn AÜKK N DC.

487. Elodea Rirhftrd a. QlifhftllX. Wasserpest.

t. £ cauadensis Ri<-hard u. Michaux.

In Flüssen.

Aus Nordamerika «'inM-rwaiidert.

li(jbz. Ha. 1. \ iMivvuldiT S( imii/<:räl)en : ö. In der

Alten Leine bei Neustadt : 9. Im Kanal unil in den Seiteii-

wäSHern; 10. Im Syker Möhlenteiche.

Uybz. Hi. 5. Flat hsrotten bei Kimsen und Lanyenholzen

;

8. Teiche hei Steigerthal.

Hubz. L, 1. Im Schlossgraben bei Celle, im Bach bei

ßissenaorf: 7. Hardau und Gerdaa bei Uelzen, Piepenhöfer

Teiche; 8. Bergen a. I).; 9. Im Wendlande durch das ganze
Piebiet iti den Buchten der Ellie: 11. In der Ilmenau und im
Lönetrrahen hei Fnnehurj; ; 13. Harbur;:.

l{(/hz. S. 2. Im Stader Marsehk i ejv, verbn'ilet; 8. Im
K«)i>f und im llnnune-Schumo-Gebiete bei Worpswede, in der

Hanniu' hei Osterlmlz.

Hifhz. O. 1. Meppen; 4. Liugen: 6. Qaakenbrück.

Mybz. 5. Leer.
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488. Stratiote^ L. Krebsscheere.

1. S. aloides L.

In s t Ii !• II «1 (Ml (1 •»,w ;i s N «• r II.

Mgbe» Ha. B. Bei ^it'lll•^lI},^ Holtorfer Ziet;elei, Lieb«?naa;

7. Schinnjt : J). Hoya und Dahleiihausen fM. ('hl.i. Dt'dcnHnrf

:

10 Zwischen Sudweilie und Hiede, C'ollnrade, Hriukuni; 11.

Diepholz, DüiTiiner See. '

Anji. (ieli,: In Gräheu iiin Steiuhuder Mewe bei ilagenbur«^.

Jtigbz, Hi, 1. im Feiuvr Moore.

Jtffbz. L. Im nördlichen Teile des Beasirics verbreitet.

Rfßhz. S. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

I^fjhz. 0. Fehlt in den Kreisen Melle, Iburg und Witt-

lage, sonst durch d< ii P.czirk verbreitet.

Rfjhz. A, Fehlt auf den luael«, »onst durch den Bezirk

verbreitet.

489. HydroehariH L. Froschbiss.

1. H. Morsus ranae L.

In st e. h e II d e n (1 e w ä s s e r ii , in (J r ;i Ii e ii,

l\(jbz. IIa. 1. In den (iräht n der Masch und fiii der

Kilenriedc. Wülfel. Herrenhäuser (Ira t'l . Üucldiol/; 2. In Sümjifen

Ix'i Hicklin^n'ii und an der Leine, l!ickliii;^i'r Heke : h. liinuiicl-

reich hei Neustadt, Mardorf, Schlu.ss Kicklingeii : (i. In der

Nienburger Marsch, Holtorfer Ziegelei, Borstel, [Lebenau;

7. Steyerberg, Loccum; 8. Ehrenborg; 9. Zwischen Hassbergen

und Qandeabergen ; 10. Zwischen Sndweihe und Riede, Brinkum,
Bassum; 11. Diepholz, I^emförde, Barnstorf.

li<jbz. Hi. 1. Bei Peine; 5. In Flachsrotten bei Langen-
holzen, Wettensen; 9. Seebnrg; 12. In der Fulda bei Münden:
15. Bei Northeim in der Rhunie, Höckelliein», zwischen Catlen-

hur«: und Elvershausen, zwischen Edesheim und Stöckheim

(M. Ihl.K

Uf/bz, L, Durcli den ganzen Bezirk verbreitet.

Rgbs, S. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

H(fhz. O, Durch den p:anzen Bezirk verbreitet.

Kybz. A. Fehlt anf den Inseln, sonst diu'ch den Bezirk

erbreitet.

-
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XCVIII. Famüie. ALlbMACEEIs Juss.

490. Alisma L. Froschlöffel.

1. k. Plantago L.

In (iräl)en. in stellenden (i w ;i s s e r n.

Durch die gan^se Provinz verbreitet, auf den Inseln selten-

2. A. arenatimk Michalet.

In stehenden Gewässern,

L, 3. Im Gaim; 9. Grippel.

Bgbz, S. Bei Stade aaf Flossholz im Stadtgraben;

11. Baden.

Die Varietät: Ä. graminifoliam Ehrh.

Btfbz L. 8. Schnakenburg; 1). Grippel.

3. A. raniuioiiloides L.

In Sümpfen, an feuchten Orten.

I{(jhz. Ha. 1. Breite Wit se, Yabrenwalder Schanzgräben,

M»'('klenheide, Bult, liinicr der Hur^^ I nngenliagen ; 5. Im Neu-

städter Moor, am iSteiuhuder Meer bei Mardorf; 11. Barnstorf

(M. Chi.).

h*<fbz. /v. 1. Im Mnt(Mita?i<j bei Boye, im Schwciuebruche

bei lincbtt'hausen, Hissendorf, Mellendorf; 2- Claiisiiioor bei

Gitliom, Elze (M. C'bl.); ij. Lebrte, Hesse; 7. liangenrotten bei

Ostedt; 8. Künsche, bei Gühlitz und am Reetzer Holze, bei

Lüchow, Wustrow, Banneick, Saasse, Crautze, Oolborn ; 9. Grippel.

Bghz. S. 9. Lesum; 11. Verden.

Ang. Geb.: Bei Cuxhaven im Finkenmoor: Borgfeld.

Ryhjs. 0. 1. Meppen, Rühler Marsch; 2. Papenburg bei

Bokel, Diever ; 4. Bei Lingen an der städtischen Stroth, Plant-

lünne, Freren; 5. Engterer Wüste; 6. Quakenbrück, bei Bieste

im Wittenfelde; 7. Rubbenbrock, bei Wersche an den Quellen.

R^z, A. 2* .Borkum ; B. Hesel ; 4. Sandhorst, bei Forlitz

im Grossen Moore.

I. A. natans L.

in s t e ii e n d e n G e w ä s s e i* n

.

Uijhz. Hu. 5. Im Steijihudri ?»Irtit> hei Mardorf; H.

Zwischen dem Danimki uge, Kreuiskruge un«l IJiihren (M. Chl. >;

7. Raddestorf; 8. Khrenbujg; 10. Colnrade (M.Chi.), Nienstedt;

II. Zwischen Lemförde und Diepholz (M. Chi.), Diepholz,

Bai'nstorf.

Digitizcü by '^^jy-^i^^



370

Mgbz. L. 1. Entenfang bei Boye, Bannetzer >Ioor, Woll-

hänser Mühle; 4. Ehra.

Ryhz. S. 3. Holleideit li ; 6. In Gräben an der Aue bei

L«he; 10. Bei Verden.

Ryhz. 0. 1. Um Meppen; 2- Um Papenburg; 4. Bei

Plantlünne im Unlande, Anderrenne, bei Oberdorf an d«F

Chaussee von Lengerich nach Freren, in 8chardingen bei Beesten

;

5. Knizti-rer Wüste; 6. Menslnn:<>, Quakenbrück; 7. Dodesheide

bei Osnalnück, Wissingen : S. Kssen, Ippenburg

E^g, A, 3. Hopels; 5. Detern.

4{>1. Sagittaria L. Pfeilkraut.

1. saginifoUa L.

In stf henden und langsam fliessenden Gewässern,
an Flussufern.

Rf/hz. Ha. 1. Auf der Leineniaf^ch, (}ror}.n'njj:nrf en Wülfel,

Herrenhäuser Gialt, Stucken, in einem Tüin|it'I an der Siidltahn

neben der Strasse „An der Weide": 2. Kirklirigen, Barrigsen;

4. In der Weser bei Hameln und Bodenwerder; 5. Bei Neustadt

an der Leine, im Rodewalder Mühlenteiche, Mariensee, Stein»

huder Meer; 6. Bei Mienburg, Langendamm, Blennhorst, Draken-

burg; 7. Zwischen Döblinghausen und Steyerberg in dt i Aue;

8. Zwischen Siedenburg und Sieden, Ehrenburg; U. Hoya,

zwischen Rethem und Ky>^trn]i. Dahlenhausen iM. rhl.i, auf der

Vorgeest um Vilsen; lü. Zwischen Kiede und Horstdt, Bai^^um,

8)"ke; 11. lieniförde.

Rfjhz. Hi. 2. KntenfHii«:: Nette: 4. In der Leine bei

Noi (isteninien, in der alten Leine bei Wettensen; 9. Seeburg;

12. in der Fulda bei Münden; 15. Bei Northeim in der Rhurae,

Höckelheim, zwischen Catlenbur«:, Kbershausen, zwischen Edes-

heim und Stöckhetm.

R(jbz. L. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Rybz, Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Rgbz, O. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Rybz. A. Fehlt auf den Inseln, sonst durch den Bezirk

verbreitet.

XCIX. Familie. BUTOMACEEN Richard.

492. Butomus Toum. Schwanenblume.

1. B* nmbdllatiii L.

In Gräben, Sümpfen und Teichen.
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liijhz. IIa. \, In der L«ineiuaHcli, in der Döhrenermasch,

Georgeiigarten, Wflifel ; % Ricktingen, Itorrigsen, zwischen Seelze

und Garbsen; 3. An der Leine bei der Marienbarg; 4. Hameln,
BodenWerder, Polle: 5. Havelse, Marienwerder, Wunstorf, bei

Neustadt an der lieine : ß. Am Weserufer bei Nienbur«;, am
Düsteren See und am Seehache in der Nienlmrjxer Marsch,

Holtoi fVr Zie<:elei : 7. Loln-: 9. /wi^clicii Hassel und Hoya, auf

der Vorgeest um Vilsen; lü. Zwis«hen Kiede und Horstedt,

Syke, Freudenberg.

Rghz^ HL 1. Bei Peine in der Fuhse; 2. In den Hildes-

heimer Stadtgräben, im Alten Wasser, im Kttpferstrange

;

JJ. Derneburg, Bockenem; 4. Banteln, (lionaiu Itröggen ; o. Bei

Alfeld an der Leine, Kimsen : 6. Hei Söderltof, zwischen Heiningen

und Schladen: 7. Im Teich liei Hösehof: U. Seehnrg: 11. Weende,

Bovenden; 12. "Miindeii. Iledemünfhnt : 14. Salzderhelden, in der

Alten Time und im Krummen Wasser hei Kinheck
,

Sülbeck;

15. Leineturni hei Northeim, Denkershausen, zwischen Nörten

and Lütgenrode.

]{ffhz. L. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Rijhz. S. Durdi flen ganzen Bezirk verbreitet.

Ufjbz. 0. Fehlt bei Fürstenau, sonst durch den Bezirk

verbreitet.

Rghz. Ä, Fehlt auf den Inseln und im Moore, sonst

durch den Bezirk verbreitet.

C. Familie. JÜNCAGINACEEN Richard.

493. SehenellzeriA L. Blasenbinse.

1. S. palustris L.

lu T o r f s Um )> f e n.

Jiyhz. IIa. 5. Bei der Teutelskuhie im Xeustädter Moore,

im Ohlhagener Moor bei Mardorf; 6. Im Nienburger Moor, im
Krähenmoor, im Lichtenmoor bei Sonnenborstel und Steimbke,

im Stdckser und Wendener Moor; 8. Im Sulinger Moor;
9. Eystrup.

Hijbz. L. \i. Scheuener Ziegelei hei Celle, Arloli bei

Eschede. Sehelploh: 4. Bockel hei Spriikensehl : <>. Munster;

8. Lüchow, H()heck ; U. Im Tiefen Moor des Erdfalls bei Dra-

gahn; Vi. Radhruch.

Ughz. S. 2. Im Wihleu .Moor, im Asseler Moor; 9- In

dem Kleinen Ihlepoler Moor zwischen Lesum ond'lhlepol.

Rgbz, 0. 1. Im Bonrtanger Moore.

Bghz. Ä. 5. Beningafehn.
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4i4. Trigloehin Breizack.

1. T. maritima J^.

Aaf sumpfigen besonders salzhaltigen Wiesen, am
Me<» r esst ran d e.

R(/hz\ Ha. 2 Bt'i den Kj^i'storfsclu'n Salinen.

Egbz. Hi. 2. In Himniolslhür bei der Salzquelle: 6. Salz-

jjrittcr, riiolH'Mlinrji: ; 9. Förste. Se»'bui n;
: 11. Harste, J'arensen

;

12. Inibijen ; 14. Salzderhelden, Sülbt i k . Ifi. Huhn.*4tedt, Nörten.

R<lhz. L. 1. Früher auf der Tauben Aller bei Celle,

Sülze; 2. Barmbruch bei Gifliorn, bei Aiiui.sturf im Hasenwinkel;

3. Zwischen Lehrte und Uten; 9. Im Wendlande auf den Salz-

strichen verbreitet.

Bgbz. S, Auf den Wiesen ain Seestrande und an der

Mündung der Weser und Geeste; 12. Salzwiese bei Ahausen.

Rf/hz. 0. B. Löningen bei Menslage; 8. Uuntebürg;

10. Dissen, Laar bei Iburg.

Bifhs. A. Auf salzhaltigen Wiesen an di i Kiistr und auf

den Inseln; auf den Meeden des Binnenlandes; 4. Hatshausen,

zwischen Mittelhaus und Forlitz.

2. T. palustrii L.

Auf sumpfigen Wiesen.

Hybz. Ha. 1. Hainholz, Br< itc Wiese, Bothfelder Wiesen,

Langenhagen: 2 An der Fös.sc lui i-ininier, Davenstedt, Baden-

stedt, fioxc: Springe. Eldagsen, Münder; 4. Coppenbrügge,

zwiscben Duvanger und Hastenbeck: 5. Steinhuder Meer;

6. Schessinghausen, Linsburg, HIeniihuist, Borstel; 8. Zwischen

Siedenburg und Sieden, Ehrenburg; 10. Bassum, Syke.

Rghz. Hi. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Hijltz, L. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Rffhz. S. Durch den ganzen Hcziik verbreitet.

iiijhz. 0. 1. Meppen. Hemsen, Teglingen: 4. l'lantlünne,

Altenlünne; 6. Hesepe, (^uakenbrück, Bottorf, Lieste; 7. Um
Osnabrück.

Jigbi, Ä, Fehlt in den Mooren, sonst durch den Bezirk

verbreitet.

CI. Familie. POTAME£N Jubb.

495. PotaillOgetoii iouriK Samkraut.

1. P. nalaiiB L.

In stehenden u ii fl f I i e s s e n d e n Gewässern.

Durch die ganze Provinz verbreitet.
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Die Varietät: P. serotinus iSchrader.

Iiffhz. Iii. 11. Hasemühleiitt'irh.

y»'y/c S. I). Siuckaer Neufeld.

2. P. polygonifolins Poum't.

In Sümpfen und Torf 1) r ü c Ii e n.

Bf/hz. Ha. 1. In <len V.ihrenwalder Sfhanzgniben

;

5. Schloss RickliTi;jr«'Ti . itt> Stt inliuder Meer, Eilves«»: (>. Im
Nienhurjrer Moor, i.iiisburg, Heemsen; 9. Auf der Vorgcest um
Vilsen : 10. Syke, Bassum.

Rf/h:!. L. 1. Oerrel, Sültinjj^en, Voitze, um Celle; 2- Käs-

(loit l>ei Gitliorn; 3. Misburg; 5. Hudemühleji : 7. Wolterdingen;

8. ßergen a.D., um Lüchow und Wustrow; 13. Harburg,

Moisburg.

Egbz, S. 2. Im Postmoor bei Horneburg, um Stade, bei

Bot-khorst, im Uräfenmoor und bei Hammah; 6. Altluneberg,

Schiffdorf, Heyerhöfen, Bederkesa, Köhlen; 7. Beverstedt;

8. Krei.s.s«'nbüttel, Kattenhorn; 9. Im Lesumer Moor, Meyenburg;

10. Eitzer Moor, l)ei Verden am Brunnen ; 13. Bremervörde.

Hgbz. (). 1. Hourtanti« ! Moor: 4. Rurum. Heitel;

5. Hontheim: H. Neuenkirchen bei Vörden, Hothenburg; 7. üsna-
brück (M. Chi.».

Rgb:. A. 2. Borlium; 3. Friedeberg; 4. Middels; 5.

Bennigafehn.

3. t, flnitani Roth.

In FlüSKen.

B^Z. Ha, 10. Im Ktosterbache m Gr.-Henstedt.

R^e. Hu 12. In der Fulda und Weser bei Munden.

R^z, L. 6. In der Böhme bei SoUau; 7. In der Gerdau;

11. In der Ilmenau.

Mgbz. S. 1. Am Borsteler Aussendeich in der Nähe der

Neuen Schleus«». Im Kanal zwischen Wester-Jork und Wester-

Ladekop: 2. Stade; 10. Verden; 11. In der Wümme zwischen

Fischerhude und Horgfeld.

R^z. 0» 1. Bei Meppen in Gräben am Kanal.

4. P. spathulatiit Schrad.

In Brüchen und Flüssen.

Rgbz, Ha. 10. Hinter der Bassumer Ziegelei in einer

erlassenen Thongrube.

R^Z, L. In der Hardau und Gerdau bei Uelzen.

Rgbz. S, 11. In der Wümme beim Bahnhof Sagehorn.
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5. P. alpinns BRibii.

In stehenden Gewässern..

Bffiz, Ha. \, Döhrener Masch, Breite Wiese, Ktrchröder

Turm, Eilenriedengrähen, Bult: 5. Zwischen dem Himmelreiche

und doin Ascheiikrnfro. Kilv(!st'r Mühle; 6. Bei NitMihurj^ in der

Fflrse in der ^ähe dt>r Mühle, im Grossen Moor bei Borstel;

7. In den Lorcunier Fischteichen, Rehbnr«,', zwischen Diidinjz-

hausen und Steyerl»er^r in der Aue; 8. Kluenburg; 9. Im Kanal
bei Vilsen: 10. Bassum, vSyke.

liyhz. Hi. 2. Enteufung; 8. liirkcninoor, in der Ucra bei

Sophicnhof.

Bffbz, L, i. In derOertze, Lachte, Aue bei Nienhagen, am Celle

;

2. Käsdorf bei Gifhorn; 3. Misburg; 5. Hudemuhlen; 6. 8o1tau;

7 Tri ! (M Gerdau bei Uelzen; 8. Bergen a. B., in der Jeetzel;

13. Moi.sburjj.

Rffhz. S. 1. Am IJassenflether Aussendelch: 2. <>tt«»nhcck,

Mitti'lsdorf ; (i. Alt-Luneherjj; ; 7. Beverstedt; 11. Uttersherj;;

12. Zwi.M-hen Eversen und Wedehof: 13. Hanstedt; 1-1. In der

Oste V)ei Bremervörde, Engeo, Mehedorf.

Rj^g* 0. 1. Bei Heppen im Kanal, im Hourtanger Moor;
4. Im Dresinghook bei Messingen, in der Hopster Aa hinter

Heitel ; (>, Quakenbrück, Fürstenau, bei Rieste in der Aa und
im östlichen Staugraben; 8. llunteburg.

ßgbz, A. In den Gräben der Meeden, z. B. bei Timmel.

6. F. plantagiaeiui Du Groz.

In stehenden, seltener fliessenden Gewässern.
Hgbz. Ha. 1. Breite Wiese, zwischen der Kirchröder

Ziegelei und der Haltestelle beim Tiergarten; 2- Bei 'Barsing-

hausen im Schwarzen Knecht; 5. Steinhader Meer, Mardorf.

L, 1. Fuhrberg (M. Chi.); 3. Misburg; 8. Wustrow.

Rghz, A, 1. Marienhave.

6. P. gramiiieuB Ii.

In f I i e s s c n d e n u ii d s t e h e n il e ii ( } e w ä s s e r n

.

Rf/hz. Ha. 1. Eili III i»'(l»^gr;ih( 11 (M. Chi.), Breite Wiese,

zwischen der Kirchröder Ziegelei und der Haltestelle beim Tier-

garten; 2. Bicklingen, hei der Landwehr (M. Chi.); 5. Stein-

hader Meer; 6. Zwischen dem Damnikruge und Kreuzkruge;

11. Dämmer See.

Rghz, Hi. 2- In der Innerste; 3. Söhre.

R^g* JL 1. Entenfang bei Boye; 3. Misburg; 10. Stixe;

Ii. Lüneburg; 13. Harburg, im Moor an der £ste oberhalb

Moisburg.
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Ryhz. S. 2. Stade, Mittolndorf, Hammah; 4. Basbeck;

6. Zwischen Dorum und Neuenwalde; 7. Deelbrügger Mühle;

8. Grasherg; 10. Langwedel; 11. Ottersberg; 13. Auf dem
Langenmoor bei Will^^tedt; 13. Bremervörde.

Rgbz. 0* 6. Im Moore bei Rieste; 8. Hanteburg.

Rgbz» A. % Auf Borkum, im Binnenlande in Gräben
der Heide scei'streut.

Die Varietät:"

P. heterophyUus Frie».

Ihjbz. Ha. 1. Breite Wiese.

ligbs, Bi, 1. Entenfang.

Rgibz. Ä, 6. Bei Logabirum.

P. Zizii Cham. u. Schldl.

h'fjbz. IIa. 11. Dümmer SSee.

Rfjhz. L, 10. Stixe.

8. P. nitens Weber.

In fliessenden und steht nden Gewässern.

Rghz, L. 7. In der (»eniau bei Uelzen; 13. Auf Wilhelmsburg,

Itghz. S. (>. Dorum (M. Chi.); 11. (Hteisberg (M. Chi.);

13. Langemoor b( i Willstedt (M. Chki; 14. Bremervörde.

Ughg, A, In den Gräben und Meeden, z. B. beim Neuenfehn.

9. P. Ivoeiit L.

In stehenden und fliessenden Gewässern.

R^0, Ha. i. Masch bei Hannover; 2. Eckerde, bei

Barsinghausen im Schwarzen Knecht; 5. Steinhuder Meer,

Mardorf, bei Dudensen in Mergelgruben: B. Im Düsteren See

in der Nieidjurger Marsch, in dem Meerbache zwischen dem
Leinthor n!)d Mühlthor von Nienburg; 7. Zwischen Drtding-

hausen und ."^tcvt'ilu'rg in der Aue; 8. Ehrenburg; 9. Zwistlun

Has.sel und Hoya. Duddenhausen; 11. Düninur See, Diepholz.

Rghz. Hl, 2. In der Lmerste, in den Giesener Teichen,

Entenfang; 3. Röderhof, Derneburg; 6. Grauhof; i). Teufelsbäder

bei Osterode, Seebuig (M. Chi.); 11. Harste; 12. Bei Münden
in der Fulda; 15. Denleershausen, im Igelsee bei Lutterhausen,

Ihlepohl bei Moringen.

Rgbz» L. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Rifiz. S. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Rijhz, 0. . Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Rgbz. A, Fehlt auf den Inseln, sonst durch den Bezirk

verbreitet.
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10. P. prMlongns WulfAii.

In fliessenden und stehenden Gewätsaern.

Bgbz. Ha, 5. Bei Neustadt in einem nach dem Stein-

hnder Me<'re fülii<Mi(len Abza^8graben.

Bgbz. L. 7. Uelzen (M. Ch\.) : 8. An der Jeetzel oberhalb

Liuhow; 11. Lüneburg; 13. Aui Wilhelnl^*bar|J;, Karpfenteic^h

bei M»)isburtr.

Utjhz. S. 2 H»M Stadt' im F»»stung.sgraben v«)r dem
Kehdinffer Tore, ifi der Schwinge bei der Badeanstalt

; 3. In)

Kehdiugir Moor in der Gegend von Dornbusch; 0. Altluneburger

See, Lehe, Flögeln.

Bgbz, 0, 1. Bei Meppen in der Hase; 4. Bei Lingen im
Stadtgraben, in der HopHter Aa bei Heitel.

11. P. decipient Nolte.

in stehend tn und f Ii e s .so n d e it (i iwä.ssern.

R(jhz. S. 10. In einer Quelle bei Eitze; 12. in der Wiedan
bei Rotenburg.

Ang. (ieb. : In der liilie unweit der Aumühle, in den

tröben Elbarmen Ochsenwärders nnd Reithbrookn.

12. F perfoluitas L.

In {liBssenden und stehenden (lewäs.sern.

Btfbz. IIa. 1. (ieorgengarten : 2- RirkliiM^er Hek»-: 4. In

der Hamel bei Hanielti, Tbale; 5. In der Aue bei der Wunstorfer

Mfihle: (J. In der .\ue bei Nienburg in der Nahe des Huhn-
danniu s; 11. Dümmer See.

ligbe. HL 2. Im Alten Wasser beim Moritzberge; 3. Derne-

burg; 6. Goslar; 8. Neustadt; 9. Osterode, Seeburg; 13. Bei

Münden in der Fulda.

Byh::. L. 1. In der Aller, Fubse und im Kanal bei Celle,

Winsen; 5. Hudennilden; 7. I'i der Ilmenau l>ei l'elzen; 9. Im
Wendlande; 11. Lniiehnrg; 13. In der Klhe bei Harburg.

H(jhz. iS. l)ur( Ii den ganzen Bezirk verbreitet.

Bgbz. 0. 1. Bei Me|)p«'n in der Hase und im Kanal

:

4. Im Lingf'iisfhen in den Aaen : H. Bei Kieate in der Hohen
liai$e: 7. Bei ()snabrn<:k in der Hase.

Rf/hz. A. 1. Im Aurieh-Kmdener Kanal; 3. Karolinensiel;

(>. Miuienchor, .Jemgum.

13. P. oritpns L.

In fliessenden und stehenden de wässern.
Fehlt im Gebirge und aaf den Inseln, sonst durch die

FroTinz verbreitet.
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14. P. oompreMm L.

In stehenden und langsam flieseenden Gewässern.
Bghz. Ha. 1. Ent«'nfanj<: 5. Kinpeder Mählenteich: 7.

Rehbui'g (M. Chi ) ; 9. Ht^i Vilsen; 11. Bei Hude am Dammer See.

Rghz. L. 1. In der Aller und im Schlossf^ruben bei Celle:

7. In der Hardau l>ei Uelzen; 9. In der Jeetzel und Klbe ira

WtMidlande; 11 In der Ilmenau bei Lüneburg, bei Echem;
13. Auf Wilhclmsburp:.

Ryhz. S. 1. Im Alti'ü T^Hnde vci l>i • itct : 2. Horneburtr,

hei Stade bei den KalkotVn. im liur;i<,n'al)eii l)(>i Krauers Insel,

beim Uohonthore; (i. Hederkesa , Alt luneherg
,

Kindohe; 8. Im
Osterholzer Hafen: 10. Stedebergen.

Ryhz. 0. 6. Quakenbrück ; 7. Bei Eistrup in der ersten

Wiese nach Stoccum zu.

Ryhz. A. 2. Grosses Meer bei Emden; 4. Timmel, Hats«

hausen und weiter verbreitet in den Gräben und Meeden.

15. F. acatifolint Link.

In stehend (MI und langsam fliessenden Gewässern.

Ryhz. Ha» 1. Kntenfan«;; 6. Bei Nienburg in Cräben an
der WnIk(Md)nr}j, in WiescDiiiäben an dem Meerbache und am
Ziegelkanipe, Döhlinghausen ; 11. Leniiörde.

Ryhz. L. it. Bei Lüneburg in der Neetze.

Ryhz. S. 10. Stedebergen, ür.-Hutbergen,

Ryhz. 0. 1. Hfi Meppen im Kanal; 4. Im Oehsenbruche

der iiingener Bramhar ; 6. Bei Fürstenau im Muhlenteiche beim
Schlosse.

ligbe. A, 3. Kattrepel; 4. Timmel.

16. F. obtunfolias M. u. K.

In stehenden und fliessenden Gewässern.
Ryhz, Ha. 1. Gr.-Buchholz ; ü. Bei Nienburg am Seheiben-

berge, am Kxerzierplaijse, Langendamm, im Nienburgei- Moor«
nach der Krähe jsu, Döbltnghausen ; 8. £hrenburg; 9. Auf der

Yorgeest um Vilsen; 10. Bassum, Syke; 11. DQmmer See.

Bgbz. Hu 1. Peine; 3. Derneburg.

Rgbz. L, i. Müggenburg, Entenfang bei Boye, £versen,

Sülze ; 3. Warnibücliener Moor, Misburg; 6. Gilten, Kt.-Häuslingen

;

9. Im Wt^ndlande; 11, Lüneburg.

Ryhz. S. 1. Am .\ussendeiehe ; 2. Bei Stadt- im Stadt-

graben ]u'\ l'irauers Insel. Tliiiii. llcu klmr.st. H:imm;ili : !{. Bütz-

flether Mour; 5. ütterudorf; (i. Hägen, Altlüueburg, liaiumühlen,
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Schiffilorf
,

Kliiiloho, Moorwioscnweg zwisduMi B('<lt'rk<sa und
Flögeln: 8. Im Oftterholzer Hafen; 10. Kitze, ^eumühleii

;

11. Sagehorn.

Hghz. 0. 1. Hei Moppen auf <ler Heri scliwiese : 4. IMant-

lünne; (). Bei Messingen im Dresin^hook, bei Meuslage im
Biihseiihach.

Eifbe, A, 4. Auiich: ö. Stiekelitamp.

17. P. muoroiifttiis Schräder.

In Gräben and Teichen.

Rghz, Hi. 8. Im Mählenteiche bei Niedersach-nwerfen.

R^g. JL 13. Auf Wilhelmsburg.

Rgibe. 8, 2. Im Bnrggraben hinter Brauers Insel bei

Stade; 4. Im Moore bei Basbeck fraglich; 6. Zwischen Bachholz

und Lehe; 8. In der Wümme bei Seebergen; 11. Sagehorn.

Rgbz, 0. 6. Quakeiibrfick (M. Chi.).

Rffbe. A, 3. Kaitrepel.

18. P. pusilluB L.

In stehenden a n d langsam f 1 i e s s «' n d e n G e w ä s s e r n.

Hghs. Ha. 1. Hu itc Wiese, hint<>r de.ni Steuenidiel). Bult,

Iviidiiöder Ziegelei: 2- Bornumer und I^evester FlaehsioUen,

bei Egestorfs Salinen, Chausseegräben hinter Empelde, zwischen

Benthe und Gehrden, Eckerde,; 3. Rahlmühle bei Münder; 4.

Hameln, Hastenheck; (i An der Seebrücke zwischen Nienburg

und Lemke, f{ehling«'r Mühle; 7. Loccumer Fischteiche; 10, Syke,

ZwiscluMi Hassel und (Ir.-Henstedt.

Ryhz. Hi. 1. Feine; 2. Auf dem i'fingstanger hei Hinnnels-

thür ; iJ. l'nter dem Klingenherge ; 9. Osterode. Seelmig iM. Clil. i:

11. In der Rrtse zwisclien Hosdoif und Rasemühle, Reiiiliauscii.

Harste, Göttiii<ien: IT). Zwischen Catleiihnrg und Elvershausen.

s. Li. Durch (h'M iranzen Hc/iik veihreilct.

Rgbz. S. 1. r><tistel, Nt'Ueiit'elile : 2- Am Aiissendeich hei

Brunshausen, llolh iihiu k: ij. 1 reihurg ; (i. Lohe; 8. Im Oster-

holzer Hafen; 10. Verden: \\. Achim; 14. Bremervörde.

liybz. 0. 4. Linj^eii, Laxtun; Ü. Quakeuhrück, an der

Chaassee von Rieste nach Alfhaasen; 7. Osnabrück.

lUfbz, A. Fehlt auf den Inseln, ausser auf Norderney
und Borkum, sonst durch den Bezirk verbreitet.

4

Iii. P. rutilus Wolffrantr.

In Seen und Teichen.

Aug. Geb.: Ahrensburg bei Hambarg.
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20. P. triehoidM Cham u. Schldl.

In Gräben und Teichen.

Bgbz. Ha. 1. Rntenfang; 2. Ricklingen; 4. In der Danie

bei H.imeln.

Hyhz. Hi. 11. Harst«.

lUjh.-. S. 2 1891 in einem Graben bei Kipps Kalköfen

bei btade; 10. Kl.-Hutbergen.

21. P. pectinAtai L.

In stehenden und fliesitenden Gewäs^tern.

Bybz. ffa. 1. Bella Vista, Waifel ; 2. BiekHnger Beke:

4. In der Uamel; 5. In der Aue bei Wunstorf, Nöpke, in der

Kleinen Leine bei Neustadt, Steinhuder Meer.

Rjfbg, Hu 2. Piingstänger bei Himmelsthür, in der Innerste

hei Gr. -Förste: 5. In der Leine bei Alfeld; 6. Salzgitter:

5. Steijrerthal : 9. Ostnode. Seeburger See; IQ. Kollshausen:

11. Im Sülteheck«;rahen hei (löttinjren, in der Leine von GöttiTi«^'en

his Salzderhehlen ; 12- In der Werra , Fulda und Weser bei

Mündeti ; 14. In der Ihne hei KinlxM k : 15. Nörten.

JOfhz. L. \ In der Fuhsc lu*i Olli'; 5. \Un llailfinstcnf

in dtT Aller; 7. lelüen ; 9. Im Wendlande; 11. bei Lünehurg

in der Ilmenau; 13. Moishnrg.

Eghz. S. Durch den ganzen Bezirk verbreiffet.

ßgbz» 0, 1. Bei Meppen in der Ems; 4. In der Hopster

Aa bei Heitel; 6. Quakenbriick, bei Rieste in der Hohen Ham;
7. Bei Osnabr&ck in der Hase, Wersche; 9. Melle, Brachmühlfln.

B^tz, Ä* Fehlt auf den Inseln ausser auf Noi'derney, Juist

und Borkum, sonst durch den Bezirk auf der Marsch verbreitet..

22. P. marinus L.

In Landseen.

Hyhz. Ha. 5. lu der Neustädier Aue hei der Alten Schleuse:

11. Dünnner See.

llghz. Iii. 15. DtukerMliHU.sen (M. Chl.l.

B(ßz. L. 5. Wsilsi.ui.-: 10. nniik.de iM. Chi.).

h<fh7. S* 1 In (rrfUuMi iler Hörsteler Schallen; 5. Altea-

brueh : t). Spickat i Neuteld.

ffifltz. 1. Norderney ; 0. Jenjguin.

23. F. deniui L.

In flie.ssenden aber seichten (1 c \v ä ssem.
l!i/l>:. L. 11 V>i>\ Lünehurji t'ra<.dich ; 12- Winsen ; 13. Estenioor

oberhalb Moisburg, Harburg, Hoheschaar, Wilhelmsburg (M. Ohl.).
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. Rybz, S. 1. Im Alten Lande in <len (jrälM-ii der ^Schallen,

Buxteliude; 2. H<'i <\or fJlasliütt«' :iuf Stadersand, am Grossen
Bracken hei HaisetVld, zwisthtii l)(»llt iii und Mittelskirclien in»

Kiehitznmore. llollenbeck : 7. Wulsddi f; 9. Lesum, St. Magmi».
Jiybz. 0. 1. Meppen in der Hase.

49(>. Ruppia L. Ruppie.

1. B. fOitellata Koch.

An der Nord»ee, in salzhaltigen Gewässern.
Mgbz. Ha. 2. Li «Ici Fösse zwischen I^inimer un«l Davenstedt.

Bghz. S. G. Hrinkamalinf, Schottwarden, Wremen, Spieka,

M)Wte in den Orähen <ler ;\nss»Mideichswie,seii um \Ve?<erausflus.se.

Ktjhz. A. 1 l{<'i Norddeicli, um (Jalgentiei hei Norden,

MariejisieL Nordtni» y. Jui^t : 2. Borkum, Knisufer 1x1 Kniden

:

H. Langeoog, im Kanal von Karolinensiel nach Neuiuruiixsiel.

497. Zaiiiiichellia Mieheli. Zannichellie.

I. Z. palnitrii L.

In stehenden und fliessenden Gewässern.
Ti(/hz. Ha. 1. Zwischen Vinnhorst und Godshorn; 2. In

der Fö«se. in den Bornunier Flachsrotten, Weetzen, Barsing-

liausen : 15. B^'i dt r (Jlashütte und in der Aue hei Münder;
4. Hameln. P>iul( nwt'i der ; (5. Bei Nienhurg in der Aue.

lighz. Iii. 1. Ih»i Beine in der Fuhse: 2. Im Alten Wasser,

auf den» l*tingstanger hei tlimnudsthür, in d«'n Giesener reichen,

heim Bierbrach im (renxgraben ; 3. In der Beuster zwischen

Söhre und Diekholzen, in den Sührer Mooren; 4. Bröggen:
(>. Goslar, Liehenhurg : 8. Ilfeld, Neusfadf : 11. (Jöttingen ; 12.

In der Alten West i In i f'.inite: 14. Salzderhelden; 15. Im
Hollenhaclu' unti'rhall) Stciiin liergnnihle, Nörten.

Jhfhz. L. ILMishurg; H. In (irähen des Salzntig« rs hcKJ r.-H» i«ie.

Itt/h:. 'S'. 1. Borsteler S<-Iiallen; 2- In <!i;ilnn l»ei Bork-

horst und ("anipe, Hörne; (i. Altenhrnch, in den Giähen dt-r

Aussendeichsmars(;hen.

Rffbz, 0. 1. Bourfanger Moor, hei Meppen bei der (leester

SchleuM; 7. Bei Wersche in den Quellen, Uasbergen, Wilken-

harh; 8. Huntehurg.

R(jbz. A. ¥eh\i auf den Inseln, sonst durch den Uezirlc

verbreitet.

Die VarietM: Z. pedicellata Wahlenberg.
ffybz. Ha. 5. Nöpke.

Rybz. Hl. 11. Toten wiese und Feuerteich hei Göttingen,

in der (none nntt r dem Kleinen Bagen, Rasemühle, zwischen

Keiuhauseu und Bremke; 12- Münden; 15. Mortugeu.

25
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Bgbz, 8, 4. Neuhaus und Neuhof; 6. Lehe; ?. Geestendorf.

B^z, A, Tu Gräben der Marsch nnd der Inseln.

498. Zostera L. Seegra».

1. Z. marina L.

Auf sandijreiii und schhnn m i;; ein Meeres er rund.

Uifhz. A. In den WattMüsschen der Inseln und in der

S«*e vor den Inseln.

An«r. (leb.: Aiit dem Watt zwischen (luxliaven und der

Insel Neuwerk.

2. Z. nana Hoth.

An der N o rdsee.

Rghz A. Au den Küsten, auf den Watten und in den

WattHüssi hfii.

An«^. Geb.: Auf dem Watt zwischen Cuxhaven uud der

Insel Neawerk.

GU. Familie. NAJADACEEN Link.

499. Vajaf4 L. Nixkraut.

1. N. major AlHoni.

In Seen und Teichen.

Bybz. S. 4. In der f)«te bei Bentwis<*h fraglich (M. Chi.).

CHI. Familie. LEMNACF^fiN L.

500. Leuiua L. Wasserlinse.

1. L. trisulca L.

In stehenden Gewässern.

Durch die ganze l'rovinz verbreitet.

2. L. minor L.

In stehenden Gewässern.
Durch die ganze Provin» verbreitet,

3. L. gibba L.

In «teheiiden (tewussern.

liyl/z. Ha. 1. Bella Vista, Eilenriedetiräben, Kirthrode,

W'Qlfel ; 2. In den Bornunier Flachsrotten, Bantorf : 4. Duvanger
bei Hameln; 5. Bei Neustadt in der Kleinen Leine; 6. In

fii.ibpn bei <ler Walkenbui«: . Seebach bei Kroge; 7. l'chte;

9. Hoya: 10. Bassum, Syke: 11. liuninier See.
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liybz. iii. 1. Im Forst Graewig bei Peine; 2- Himmels-
thür j 3. Trillke bei Neuhof; 4. Banteln: 5. Tjangenholzen

:

9. Osterode; 10. Duderstactt; 14. Rffllieliauseii : 15. Levershausen,

Gillersheim, Nörten.

Mffbz. L. Durch den ganzen Bessirk verbreitet.

Bffbz» 8, Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

B^z. 0, Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Bybz. A. Fehlt auf den Inseln ausser auf Norderney und
Borkum, sonst durch den Bezirk verbreitet.

4. L. polyrrhiza L.

In stellenden (J e w s s e r ii.

Jitjh^. Ha. 1. Im Scliif["«:ialMMi in dw Kilenrit'de, (leopjoii-

•jaiten, Maseh. ;ini Wejje naeli Bischotshol. }{iriti' Wiese, Wülfel;

4. in der Huiiiel ; 5. Mai ienwe.rder , HrunntMilun stel : (5. Im
l)üst*rn See iu der Nienburger Marsch, bei der Walkenburg,

Huftum; 7. lachte; 9. Hoya, Vilsen; 10. Bassum, Syke; 11.

Diepholz.

Rgbz, Hi. 1. Kei IVine im Moore ; 2. In Schneidlers Graben

bei Hildesheiro; 9. Osterode, Seeburg, Westerhof; 10. Duder-

stadt (M. Chi.); V). Nienover; 15. lievershausen. zwischen

('ailenburg nnd KIvt iHhauSfU, im Sägemühlenteicli bei Mandel-

beck, in den Teut'elslöcherii am Iberge bei Morin«ren, Nörten.

Rgbs. L. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Utjbz. S. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Btfbz. O. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Iit/hz, A, Fehlt auf den Inseln, sonst durch den Bezirk

verbreitet.

CIV. Familie. ARACEEN Juss.

501. Arnm L. Zehrwurz.

1. A. maoulatom L.

l n s c h a 1 1 i g e n L a u b w ii 1 d e r ii

.

Jighz, Ha. 1. In der Kilenricdr. im l'xitlitthler llol/e,

Tiergarten, Mastbrok; 2. Bar.singhausen
,

liicklinger- un<l

Memminger Holz, Gehrdener- und Benther Berg; 3. Saupark,

Deister, Siintel, Uolzmähle; 4. Ith, Kahnstein, Hameln, Boden-

werder, Polle; 6. Bei Nienburg in den Hecken der Marsch;

7. Rehburger Berg.

l{(f(»8, Hi. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

26*
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Rybz. Ij. 2. Clij'vcrsln'r«; Im-'i KiilliMsIeKon . zwisrheu

Sülfeld uikI KhiiHMi; 3. Mishurg, (iaim: 7. HordjMihagen ; 11.

Keverheck bei T^öneborg.

h<jhz. 0, 1. Bei Haselünne «ajn Ufer*^ ; 2. Lathen:

4. Salzbergen auf Stovern; 5. Bentheim. Im südlichen Teile

des Bezirks vrrlMvitet.

Jtybz, A, 2. Bei Pewsum; H. Im Wäldchen des Schlosses

Gödens.

502. Calla L. Schweinekraut.

1, C palustris T..

An suinpfifxeu Orfi'ii, in T o r tb r ü f Ii e n.

Rghz. Ha. 4. I titor dem Krup|il»erge hei Liiisf unweit

Hodt'iiwerder : 5. Am SttiidiiHler Meere hei Mardori, Kilveser

Mülilt!, Eni})edc. zwischen l^iuleludz und Nöpke, hei Schneereii

im Bannsee; 6. Brokeloh (M. Chi.), Blenhorst, im Lichten Moor
bei Sonnenborstel, zwischen Linsburg und der Fürser Mühle
im Wendener- and Stöckser Moor, Borstel ; 7. Rehburg, Winzlar,

S<hniiedebrach bei lioccum: 8. Sulin<;en. Khrenburg, Siedenhuryr;

10. Bassum: 11. /wischen dem Schusf erkrage und Ilelmsloh.

Rghz. Ij. 1. WeyliHnsen. MMir;ioiihni'«r. Darssener Zie<.'elei.

Altensalzkoth, Kschede. Hisscudorf, zwisclieii Hergen und Holme
an der Meisse; 2. («itlH)Hi; 3. Ahrheck hei Burgdorf: 4. Bionie:

5. tludemühlen; (i. SoUau, Munster, Sültingen; 7- I elzen,

Kienmoor hei Brambostel; 8. Um Lüchow, Schletau, Pevestorf;

9. Im Volkliener Moore hei l)annenlH*rg; 13. Harburg, auf

Wilhelsburg, Moisburg.

Rgbz. S' 2. Bei Stade am Stadtgraben zwischen dem Schiffer-

und Hohen Thore, beim S<hwabens(M', Möllern. Villah: 4. Am
l)(»brock : 5. Im l^ande llfulcln verbreitet; (). DrillLnM'st : 7. Hnfren,

liechtentleth : 8. Im Kivise verbreitet; 9. Im Kieist- verbreitet;

10. Langwedel, Verden; 11. Nord-Horusberg ; 13. Tiste.

B^g. 0. Im nordwestlichen Teile des Bezirks verbreitet.

Im südöstlichen Teile: 3. Bei Börgermfihle; 4. Bei Lingen im
Andervenner Moore, im Hausgraben auf Beversandern , bei

riantlünne im l'iilande, Settlage, am Sunderwall, Biene:

i\. Alt hausen, bei Bram.sche im Darmsee, an der Chaussee von
Hemke nach \Vesterkop]if'lti ; 8. Hrockliäuser Moor.

Hyhz. A, Kehlt auf den Inseln, .sonnt durch den Bezirk

verbreitet.

r)03. Al'oru.s L. Kalmus.

1. A. Calamuft L.

In Gräben, an Klussufern, an Tei chrflndern.

Fehlt im Harze und auf den Inseln, sonst durch die Provinz

verbreitet.
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GV. Familie. TYPHAC££N Juss.

504. T^'plia Tourii. Holukolhe.

1. T. latifoUa L.

I n H t h i' II den Ii «* w il sserii . an Klusi^uferit.

Durch die ganze i*roviiiK verbreitet.

2. T. angiistifolia L.

In stehenden Gewässern, an Fliissufern.

EghM. Ha, 1. Aof der Kleinen BuU, am Alienbekener

Balinhof, bei der Kirrhröder Ziegelei, auf der Breiten Wiese
beim Kircbr(»flßr Turm, Vahrenwald. Mnstbrok; 2. Daven$itedt,

Hadenstedt
,

Kmpelde (M. ( Iii ; Ti. Sfrinhuder Meer, Beren-

bostel er Zie«^»*! ei ; 9.HomtVIder Moor : 10. liassum; 11. Dümmer See.

liffhz. Hi. 2. (licstMicr 'l'cicb. Hin^^niit : 3. Röderhof;

4. Brüggen; 9. Osterode. Seeluirg. Her/herg (M. Chi.}: 10.

Duder.stadt ; 11. Mackenrofie ; 12. In den Mergelgruben /wischen

Landwehrhagen und Lutterberg; 14. Kinbeek : 15. DeiLkershausen.

R^z, Xr. 1. Bis^endorf ; 2. In den Mei geigruhen bei Vordorf,

an der Alter bei Dannenbüttel, MÜdlich von Nordhop bei Isen-

butiel; 3. Mellendorfer Mergelgruben, Misburg: 8. Lüchow,
Schmarsnu: 11. Im Wendlande am MUmf'er und an Tei<hen im

Inm-rri des (iehit ts; H. Öee bei Kcliem; 13. Harburg, Mergel-

gruben bei Moisiiurg.

l{(jbz. S. 1. Haiiotei .Hand : 2. Hei Stade auf der Hur.'-t,

Thun, Campe; 3. Freiburg, Drochtersen; 4. Bülkau, Niederhüll;

5. Otterndorf; 7. Im Silbersee bei Beverstedt, Stotel ; 9. Zwischen

Eggestedt und Löhnhtirst.

Bgbz. 0. 6. Bei Braiii-di» im Darmsee; 7. Bei Osnabrüc-k

am Schinkel, Gretesch. Helm, Ührbecker Wüste; .8. Hunteburg.

Rgbz. Ä. 1. Norderney. Juist . Haltrum: 2. Borkum,
Kmden; 3. Wittmuud, Langeoog; 4. Hat»hau»en.

r)()5. Siiarganiuiii Tourn. Igelskolbe.

1. S. erectum L.

In Gräben und Teichen.

Felilt nnf den Jnsein ausser auf Borkum, sonst durch die

i'rovinz verbreitet.

2. 8. neglectnm Beeby.

In Gräben und Teichen.

Eghz. Ha. 1. Beim Fintenfanye.

Uybz. L. 4. Bei Isenhagen; 7. Uelzen.
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3. S. Simplex Hudson.

In (jiräh«in und Tcicht'n.

liybz. Ha. 1. In der Mtiscb, Hn'ite Wiese, Gr.-Buchholz,

zwiKchen Vahrenwald und Isernhagen; 4. Hameln, Hastenbeck;

5. Mardorf, im Himmelreich bei Neustadt ; 6. Am Meerbache

und hinter dem Scheibenplatze bei Nienburg, 8eebaeh bei Kröge

;

7. r<ht<'; 8. Fihrenburg: 9. Hoya, Vilsen; 10. Zwischen Riede

und }l()i>itt»dt, Bassum, Syke; 11. Diepholz, Leinfördf.

Hgbz. m. 1. PcIiip: 2. Knleiifniifj: : Söhre; 4. Groniiii,

Hnnfeln: 5. Alfeld : 9. Seeiiurg; 11. Stegeinühle, Feuerteich bei

(iüttingen ; 15. Denkershoiisen.

liybz. L. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Jtghz. 8. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Bghz. 0, Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

h*(fbz, A. Fehlt auf den Inseln, sonst durch den Bezirk

verbreitet.

Die Varietät:

S. flnitans A. Br.

J{(/b2. Ha. 10 Im Klosterbat-he bei Bassum.

l/ybz. S. 8. Oldenbüttel.

Hijbz. 0. <i. Bei Menslage im Herberger Felde in den

Moori ieden : 7. Bei Belm im Bni< he.

ti. a ngust i f ol i um Beck man n.

R(jhz. Ha. 10. I m Bassum verbreitet.

4. S. affine .Schnizlein.

1 n r ä h 0 n und Teiche n.

Hgh~. Hu. 9. Hein eis«'!!. }^'hl!ner. Ofhtmnnien. zwischen

Arbste und S( liolcti. Ast ndorf, Hohenmoor: 10. Hollinghanscn,

Henstedt, Sardinghausen, Sudwalde, Nordwohlde westlich von

Syke, Sciiurlingkamp.

Rghz, S, 7. In einem Moorgraben bei ikhiffdorf; 11. Im

Ütterstetter See bei Rotenburg.

Bgbe» 0, 6. Bei Quakenbrfick im AVittemoore.

Die Varietät: 8. zosterifol ium Neamann.
Bgbz* Ha, 10. Bei Bassum.

Die Unterart: S. Borderi Pocke in Form deminutuin.
In HeidetümiM In.

Rgbz» Ha, Westernheide; 10. Öudwalde.

5. S. diTertifoUnm Gräbner.

In Ueid-eseen und Tümpeln.

Rtfbz, Ha, 4. Am Nordufer des Steinhuder Meeres; 10.

Karrenbruch bei Bassum.
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6. S. minimom Fries.

Iii TcicliHii u inl Süinpfrn.

Bhiß. Ha. 1. \W\ VulinMiwald hinter den Srhanzfiriihrii.

hei der Kirchrüdcr Ziegelei (M. Chi.); 5. Am ^^teillhlld•'r Meer
bei Mardorf ; 6. Nienburger Moor ; 7. In den Winzlajrer Wiese»

:

8. Sulingen; 10. Im Karrenbruch und hinter Schulcnberg bei

ISchortingbostel ; 11. Diepholz^ Dönimer.

B^z, Hi, 1. Feine.

Bffbz, L. 1. Im Entenfang bei Boye, Daimholz, Lachfe-

hauseiK Sülze. Weyhausen; 2. In der Scharlage bei Gifhorn;

3. Bisfseiidorf, Warmhüchener Moor; .5. In den liefen Gräben
am Wege nach Ostenliolz ; 7. Clzeii (M. Chi.): 9. liliitlinjjen

;

9. MorM<rr:ilHMi hin Thaupodel und Carwitz, an der Alten Elbe

bei IVnketitz; 1 *V NIoishnr«j.

liifhz. S. Kranenhur»i, Stader Moor, Vilh^h. Mnc khorst

:

7. Beverstedt, Alf-Lnneherg : 9. Moor zwiseiien iiesiuu und

Plantjenwerbe : 10. In den Hollern hei Langwedel; 11. Utters-

berg, Mahndorf; 13. Bremervörde, Mehedorf.

Jiybz, 0. 1. Im Dalumer Moore« im Böllenmoore, im
Boui'tanger Moor; 2. Lathen; 4. Bei Plantlünne Im Unlande,

im Dreslghook bei Messingen, in der Venne bei I^axten; H. Bei

Rieste in Biests Moore; 8. Bei Hunteburg im Ochsenmoore.

Rghz. A» Fehlt auf den Inseln, sonst durch den Bezirk

verbreitet.

GVL Famiüe. OKGHIDACEEN Juss.

5()f?. OrC'his L. Knal)enkraut.

1. 0. purpurea Hudson.

In schattigen Wäldern, gern auf Kalk.

Hgbz* /fa. 4. An' der Knabenburg und im Rckerngrund
bei Hameln, am Ith über Eggersen, bei ßodenwerder am
Haynerher^re.

Rghz. Hi. 2. FinkrnlM-rfi : 3. Kni'i»rl. im Vorhol/, hei

Hper.suni. hei Salzdetfurtli. Heher: o. Si«'henher}ie, Sarkwald,

Duin^er Hf'r^»- : (i. Grnuh«tf. Ost-Lutter, Wiilinnil^Mi, Wölf iii^frodp
;

8. Alter Stolht i ;^: }». Kat zcnstcin hei Ustt'i iHlr: 11. Wej'nd^r

Holz. ll( iigstherg in'i (ir.-Lengden, zwischen Mollentcide und

Berlepsch; 12. Emme hei Barlissen, am Badenstein und am
Osterberge bei Lippoldshausen, EJJerode ; 14. Am Alten Gruben-

hagen, bei Dassel, Kinbecker Wald.
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Fqhz. L. 2. Clievfisberg bei Fallersleben; 3. Im Ahltener

Wald bei Misburg.

Bybz, 0. 7. In Eistrup bei Kolon Heersmann.

Die Varietät: (>. stenoloba CosHon u. Gernuiin,

Mgbg, Ha, 4. Bei Hodenwerder am Haynerberge.

2. 0. Bivini Gouan.

Auf Wald- und Moorwiesen, an sonnigen Kalk«
bergen.

Bgbz, Ha. 3. Früher bei Springe unier der Deisterpforte;

4. Reher, zwischen Hehlen und Bodenwerder, am Kruppberge

bei Bodenwerder, bei Kemnade am Hahnerboaeh.

Rghz, IE. 6. Siebenberjie, Sat kwald, ara Külf bei Duingen;

lt. Bischhausen. am Abhänge der Bruck bei Waake, Plesse,

Btn'enden: 12 Hber Lippoldshausen; 15. Im Leineholz bei

Klvesti, am Böilenberg bei Moringen.

3. 0. tridentata Scopoli.

Auf Triften, an Waldrändern.
Jtybz, Ha. 4. Auf dem Grossen Stidden und dem Stidden

vor dem Neuen Thore Hamelns.

Hybz. Hi, 5. Seiter; 9. Herzberg, Seharzfeld; 11. Zwischen

Stockhausen und Gr. -Schneen, Herberhausen, Nicolausberg,

Eddigehausen, bei (irone, am Göttinger W\a1de in der Nähe von

Roringen, Weender Papiermühle; \2. Hedemünden, Meensen,

Lijipoldshanscn, mn Nordabhan^o do*^ Hohen Hagen: 13. Roden-

t'elHo: 14. Irn Knfenthal Kiiiltcck. Altendorfer lierj:, am
Biikeiiberge und Hülfei)erge hei Avendshausen; 15. An den

Gladebergen bei Hardegsen, am Böllenberg bei Moringen,

zwischen Langenholtensen und Denkerfthausen, hinter dem Piepen-

berge bei Nörten, Sudheim.

4. 0. nstnlata

An Bergabhängen, auf Wiesen niedriger und ge-
birgiger Gegenden.

Rybz. Ha. U. Früher an der Deisterpforte bei Springe.

IxtjJfz. Hi. 8. Elbingerode, Bothehütte, Windehäuser Holz;

14. Im Solling bei Dassel.

5. 0. ooriophon L.

Auf Wiesen.

Rybz. Ha. 1. Hinter dem Tiergarten (M. Chi.) ; 2. Gehr-

dener Berg.
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Kgb£. Hi. 6. Zwischen Salzgilter and Ringelheim; 7.

Clausthal; S. Naustadt, ()st»'roH«': 9. Am Katzeusf rin \hA

üsterod«', zwischen Dorste und Oslerodr. Seeburg: 11. Zwis(hen
firone und lloHons«MK Klliehanspu. KIkershauson, /wischen Haist«-

und l'aivujsen. I'lxit/otzeü, Hoizerode: 12. Werrawiesi-n, Hlunier

Berg : 14. KaiNlust bei Adelebsen: 15. I?riinstein, Hettensen,

Moringen, zwischen Grossenrnde und iit ineiisen.

6. 0. Korio L.

Auf Wiesen, an trockenen Abhängen.
Rgbz, Ha, i. Breite Wiese, »wischen Bothfeld und fsern-

hajxen, Vinnlioist : 2. Auf den Wiesen hiiitiT den Salinen und
hinter dem Alilemer Holze, unter dem Hentlier Ber<:e, Lohnde;

JJ. Vor dem Jagdschlösse im San]»Mrke. unter dem Hohenstein,

am Mattenherj^e. vor dem Osttnherjje bei MiinHer. Alvesrorh».

unter der I)e,ister|itni ti» h«M Springe: 4. Coppenlirügge, Hanu-in,

zwischen Wert heiin und dem Ohrberge, bei Posteholz, Hoden-
werder; 5. Bei Neustadt in der Apfelallee.

ligbz. Hu 2. Auf der Heide beim Steilen Stiege hinter

Sorsum; Bei Diekholzen, Rhoden bei Salzdetfurth; 5. An
den Bergabhängen bei Alfeld, am Gerzer Berge; 6. Ooslar,

Vienenburg, Liebenburg, Sal/jjitter; 7. Clausthal: S. In (\er

Windlibke und bei der Kmkueksmühle, Tyrathal. KIbingerode,

Kothehütte. WiegcrsdnitVr Höhen; 9 Osterode. Westerhof,

Lauterberg, iier/lin«; ; 1(). 1 )u<ltM-stadt ; 11. Or -Selineen, Stock-

hausen, l)ej)^i(»ldshauscn : 12- Jühnde, Miin<l» n: 13. Ottensen,

Uslar, Solling: 14. Hei Kt»hnsen, im llmethule; 15. Weper bei

Moringen. Trögen, zwixchen Northeim und Klvershausen, Nörten.

B(/hz. L. 1. Zwisc;hen Westercelle und Burg, zwis«then

Osterloh und Oppershausen ; 2. Fallersleben, Gifhorn, im Papen-

teiohe; Dolgen, Sehnde, zwischen Lehrte und Misburg; 7.

Oldenstadt^ Bevensen; 9. Im Wendlatide.

jR^^» 0. 1. Schwetingen und fJetste bei Meppen: 4. Hei

Lingen an der Knra, zwischen Lesehede und Bernte; 6. Hei

Hie.stc iti den Aawiesen ; 7. Schüler- und Hrökerberg, Schinkel,

Eversburg; 8. Bei Kssen in der Nähe von Ippfnbvug; 9. Zwiäihen
Melle und Onukesbrink. Laer, Ihm Bierden nii <lt'i Masch.

li<jhz. Ä. 1. Juist; 2. Borkum; 4. Lihargen; 5. Stiekel-

kanip.

7. 0. matcula L.

Auf Wiesen, in Wäldern.
R(jhz. Ha. 11. Breite Wiese, Mastbrok; 2. Widitiing-

hausen; 3. Im Deister über Ydlksen, im Süntel über Bakede,
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im Tofpnthal unter dein Hohenstein. Theensen. Hühl - i l ius bei

MiinHer: 4. Hameln. Uet/ent)ur|x. Hodenwerder, ['olU», Lauen-

steiiier Herjjj: 5. Bei Neustadt; (i. Hinter Krichshagen.

Rifbz. Iii. Durtli den ganzen Bezirk verbreitet.

R(/hz. L. 2. ( lii'vrr-lx'i'Lr Ji<'i Fallersleben. /wis(;hen Sül-

feld und Khmen. Oelper lu i Hisdorf, im Papenteiche ; 3. Im
Ahltener Wald hei Misburg, Gaim, Bockmerholz ; 7. Kirchweyhe

bei l'elzen ; 9. Predöhl.

Ugbz. 0. 1. Haselünne; 2. Lathen, l'apeiiburg ; 7. Schüler-

und Hasterberg; 8. Hei Essen im Huddemühlenthale.

8. 0. laziflora Lmk.

Auf sumpfigen, torfigen Wiesen.

Die Varietät; U. palustris Jac'quin.

Rffi>z. Ha. 1. Beim Kircbröder Turme.

9. 0. sambuoina L.

Auf (iebirgöwiesen, an trockenen AbhMn;ipn.

Aug. Geb.: Im Harze im Hay, Steinhola und Hakel.

10. 0. mBtiulata L.

Auf sttni[)tigen Wiesen, in Wäldern.
Fehlt auf den Inseln ausser auf Norderney und Borkum,

sonst durch die Provinz verbreitet.

Die Varietät; O, e lud es üri.'^ebach.

M<jbz. L. 6. Munster.

Rifbz. A. 3. Auf einer Heide nördlich vom Witlmunder
Walde; 4. Zwischen dem Ewigen Meere und Münkeboe; ö.

Beningafehn.

11. 0. latifoHa L.

Auf feuchten Wiesen.

Durch die ganze Provinz verbreitet.

12. 0. inoarnata L.

Auf torfigen, feuchten Wiesen.

Btfitz» Ha. 1. Döhrener Masch, Bunte- und Breite Wiese,

zwischen Langenhagen und Isernhagen, zwischen List und Gr.-

Buchholz, Gananohe; % Badenstedt; 3. Mattenkopf, Thal tiher

Bakede, vor dem <>st»'rberg«' bei Münder, unter dem Iberge im

Süntel; i5. Am Steinhuder Meere; ß. in den Mooren bei Nien-

burg, Linsburg, Heeinserbruch ; 11. Zwischen iiuntehurg und

dem Dümmer iSee.
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Ikifbz. Iii. 1. Im Moore bei Pt'ine; 2. Kiiienfanji; 3. Uiili r

dem Knehfl : 5. Itliwiesi-n l>ei ('rii)elIenhaji»Mi : S. Rotliehütte: 9. Bei

OsterofU» Imm (If'ii T(Miff''--)>.i(l«M ii : 13. Ni nlinns-; 15. Hehreusen,

Grosseniodt», Dciikershati^eii. Ihrifj; Uvi Moiin<it'u.

Rghs. L. 1. Celle, Ni«*iihiig«'ii ; 3. Mi.slmig, Ahlt«?ii, Aii«lerteii.

Burgwedel; 4. Isernhagen; 5. Im Krelinger Brach bei Hude-
möhlen; 8. LQchow, Krautze; 9. Prisser; Ii. Lüneburg.

Bffig. 8. 1. Im Rübker Moor bei Buxtehude; 10. Im
Eitzer Moor hei Verden.

Eyhz. O. 1. Bei Mejipen am Kanal: 2. Lathen. Papen-
hurjj: (>. Andorf hei Menslage: 7. Bei Osnahnn k auf der Wü.ste

un(i ant Limberge, Hubbenbrook; 8. Zwischen Hüsede und
Lintorf.

Uifhz. A. 2. Borkum; 4. Timmel.

Die Bastanle:

ü. latifolia X maculaia.

Ugbz, A, 2. Borkum.

O. incarnata X latifolia.

R^z, Ha. 1. Zwischen List und Gr.-Bucbholz.

Uijhz. Borkum.

507. Gymnadenia R. Br« Höswurz.

1. 0. Gonopaa R. Br.

Auf torfigen Wiesen, an kalkhaltigen Berg->
abhängen.

Egbz, Ha. 1. Breite und Bunte Wiese, Mastbrok, hinter

der Liijt, Vinnhorst, Kirc.hrode; 2. Zwischen Weetzen und
Kvestorf: .'J. Deister, Siintel, Springe, Eldagsen, Osterherg und
liühiierhaus bei Münder: 4. Coppenbrügge. Alittnf«'ld, Cr.-

Berkel, Aerzen, Uriynorholz hei Bodenwerder, Polle: 0. Pade-

holz ; H. Pinshur;: : 7. Hiddestorf. Poceiim, Münchehagen,
zwischen Stadt- und Pud Hi-liluir;: : S. In den Mnf)rwies»>n um
Ehrenhurg; 9. Ilo)a, Horner Wfide, Brüne, .Merusen, Hoyerhagen:

10. Im Bauernbrueh zwischen Kschenhaosen und Älbriughausen,

auf der Hagedorn^Wiese bei tir.^Ringmar.

Rghz. Hi. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Jtybz* L. 1. im SSchweinebruche bei Celle, am Vorwerks-
bache, Wienhausen, Nienhagen, Ehlershausen, Bissendorf: 2.

Bisdorf, am Papenteiche, l.seiihüttel; 3. Zwischen Misburg und
Lehrte; 5. Im Krelinger Bruche hei Budemühlen; 8. Bergen a.D.,

Krautze, Teplingen, Pühhow, üolborn; {>. Prisser, Schmarsau,
Dragahn bei Dannenberg.
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lighz. S. 1. Am (iiossm Bracken bei Harsefeld ; 8. Breden-

berg, Gartel: 9. ZwischMi Kggostedt und LöhnhoTst ; 12. Z«^ven.

Ji'gbz. 0. 1. Im Deel bei Schwefingt* ii ; 4. Ikü Ling*>n an
der Ems; 6. Bei Püratenau an der DQstern-Strasüe : 7. Auf der

Lager Heide, Harderberg, Oesede, am Osterberge, Gesmold,
Wittfkiiidsburg. Kngtcr im Dornsbergr. Schledehausen, Süns})eck:

8. Am Es«<'iier lierg, in Pastors Ai^sbruch in R.ssen; 9. Bei

Melle vor Oaukesbrink, l)eim Urönunberge, Riemsloh.

R^z, A, 1. Juist; 2. Borkum.

Die Varietät: Q. densiflora A. Dietrich.

R^z. Hi. 5. Siebenberge.

2. G. odoratitsima l(i< har<l.

Auf fcu<- Ilten Wiesj'ii.

Rght. O. h. Auf Wiest'ii im Zuschlag an der Wachte
zwist hen Nordhorn und Neuhuus.

3. O. albidft Richard.

An Gehirgsabhängen.
Hgbz, Hi. 5. Auf den Ithwiesen bei Capellenhagen; 6. Am

Petersberge bei Goslar; 7. Anflreasherg, Wildemann: 8. Elbin-

gerode; \2. Schot tsherg hei Dransfeld; 13. Jägerwiese und
Knohhcn hei Uslar, bei Neuhaas am Moosberge, Bramburg bei

Adelebsen.

R(jbz. S. 4. liei lihinkenburg unweit Lamstedt; 6. Zwischen
Neuenwalde und HolsHei.

Der Bastard: G. conopea X Orchis latifolia.

Rgbz. Ha, 1. Breite Wiese.

5DH. Platauthera Richard. Kuckucksblume.

1. F. bifoUa Kchb.

In Wäldern und auf Wiesen.
Fehlt auf den Inseln ausser auf Borkum und Langeoog,

sonst durch die Provinz verbreitet.

2. P. chlorantha Custer.

In Laubwäldern.

Ughz. Ha, 1. Kirchröder Turm, (Hiianoher Holz:

"Z. Hemminger und Wilkenburger Holz; \\. Im Deister bei

Kölnisch Feld, am Speckenbrink, Eberskopf und Katsberg, im

Säntel über Welliehausen; 4. Im Eckemgrund hei Hameln,

Holtensen; 11. Am Stemmerberg bei Lemförde.
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R^g, Hi. Durch d«ti ^mww Kexirk verhmtet.

Ryhz. L. 2' Ain WoIiIchImt^ hvi l^eitVrd«' ; 3. Im AIiUi'iht

Wald bei Misburg, Gaim; 10. Horn bei Dahlenbur).; : 11. Lüne-

burg: 13. H»rburjr, DQveiflhopen bei Tosfedt.

L'i/Oz. »S. 2. Am (iroH.s«ui Hiai-koii Inn Harsefeld, im

Haddorfer Holz: 9. Holthorst, Lclhnhorat, Wollah; 12. Zeven.

B. P. Tilidit Liiidley.

Auf sumpfigen Graspllltsen, auf Wald- undGebirgft-
wieHen, auf trockenen Waldtrifteii.

Ilgltz, Iii. O- Höllingliau-seu, aut den Ithwieseu hei

Cappel Iriihajien : 7. Hei ClauHthal am l^aiienteiche, Wildemann,
Andreasberg; 8. Elbingerode , Ilfeld, Netzwiese, RothehQtte,

Schuppenthal ,
Krobshaehthat; 9. Osterode; 10. Dnderstadt,

Lutterberg; 13. Am Knobben bei Fslar.

Uyhz. L. 3. (Klieversberg bei Fallersleben : 9. Zwischen dem
Seekaten und Quickborn.

ii09. OpliryS L. Frauenthrftne.

1. 0. muscifera Hudson.

Auf t r 0 (' 1( (• 11 1' n wmX etwas feuchten Wiesen, in
Torfmooren, an K a 1 k Im* r «r fr" n.

Ryhz. Ba. 2. Zwischen Bantorf und Nenndorf ; 3. Im
I)«'ister über Sprinjre, in den Süntelthälern an <lt r Westseite.

Hüiinerliaus hei Münder; 4. Kckern<_nnnd hei Ihiinclu. Lauen-

stein, CoppenJirüg^e (M. Chl.i, Hoj»fenl»er«r und Kruiiiil»Hi hei

litxlenwerder. Hreitenstein zwischen Hodenwerder uml l'olh*.

I*<lh7. Iii. 2 FinkenhciK, Ostnherfi (M. Chi ): 3. Km.Im'I.

VoiinHz; 4. Anj Ki'ilf hei Hanteln: 5. Sirhcfwc. Sackwahi,

Ithwiesen, Humherg ; 7. Grund; 8. Uüdiysdorl, Windehiiuser

Holz, Alter Stolberg, ; 9. Katzenstein bei Osterode ; 10.

Duderstadt; 11. Am Göttinger Wald hinter Herberhausen,
IMesswahl, Hruek ; 12. Osterberg bei Lippoldshau.Men. Emme bei

Barlissen: 14. Am .\lten Orubenha|z<'n, am Altciidm fir Herjije

in d»'i Nälie d«'r 'l'eiche, hei Ne«;ehorii, am Hülteher<£e liej

Avcndsliansen : 15. Am Hülienberg bei Moringen, im Leiueholz

hei Nörten.

Jf^z, L, im Ahltener Wald bei Misburg.

Rghe. 0. 7. Haslx i i^en, Achelriede, Schledehausen, Eistrup,

im Stockumer Steinbruch.
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2, 0. aptfora Hudson,

An huii(chi^en Waldhöget n.

Uijhz. Hi. 4. liUtferburgshöhe bei HoduiiwerdtT ; 5. Bei
Hörsum und am Selter einmal gefunden; 9. Lichtenfitein bei Förste:

11. Bei Waake an der Bruck» zwischen Weende und Deppnlds-
liauscii : 14. Till r,..it'thusch bei Einbeck und oherlialb der Hopfen-
kuhle unweit d«'s Tavilb^MS am SÜdrande des Kinbecker Hoijses;

15. Am BöUenber«; bei Moriiifren, im Leiiiehnlz bei Nörten.

Jiyhz. 0. 7. Am Härder-, Stockumer- und Ei.struper

ßer<;, Sehtedehausen.

510. Heriiiinium R. Br. Ragwurz.

1. H. Moaorchis II. Ur.

Auf trockenen und feuchten Wiesen, an begrasten
Be rg a b h ä n ge u.

Hifhz. Ha. Zwischen (iehrden und Red<k»rsen, bei K^estorf

am Nienstt dti r Wege; 4. Am Itb b»'i ('oppenbrüggf . am
liopfenl)crg und Kruppberg l»ei Uudinwerder. am Mreitenstciii.

Hgbz. Hi. 3. Hei Diekliol/.cn : 5. Sack wald. Lams^u iiigc.

auf den Ithwiesen bei Capelleidiagen ; 9. Am Kat/t^UMteiu bei

Osterode, zwischen Förste und Dorste, zwischen Sehwiegers-

hausen und Uhrde, Düna, Lasfelde; 11. Boringen, Lengleru,

Hoijserode, Knutbühren, unter der Hathsburg, auf der Neuen
Wies«' zwis<hen Springmühb^ und Klliehuufien; 13. Uslar;

14. An der Hube hei Einbeck (M. Chi).

511. ABaeainpüs Richard. Hundswurz.

1. A. pyramidalis Richard.

An Bergabhäugen, auf Wiesen, gern auf Kalk.

Jt^. Ha. 2. Am Bettenjter Garten. 4. Am Hopfenberg
bei Bodenwerder.

Bffbz, Hi. 5. Auf den Ithwiesen bei Capellenhagen.

Ang. Geb.: Holzberg.

512. Epipogron Gmelin. Widerbart.

1. B. aphyllni Schwartz.

In feuchten, schattigen Wäldern.

Rghz. Hl, 3. Im Deister am Bielstein, an der Sambke
westlich von Müllers Ruh, im Süntel am Klendskopf, Miuken>
stein, Hohenstein, Bakeder Berg, zwischen Hühnenburg und
Ibei'g, am Osterberge bei Münder, bei KIdagsen an der Baren-
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hurg; 4. Am Oht^rherirf In*! ( <>|>jH nbrü^*;(>, WeKtfthhang des

Kahnstetns, ßber Hemeringen, über Aorson, über <i<tllerHen, auf

dem Limberge aber Reher, an den Bergen bei Hehh*n.

Rg^g. Hi, 3. Am Klingeuberge ; 5. Am Gersser Berge;

7. I'.iclu'nhachthal oluThalh Laabhütl«*. Forstoi t Wausti'rherjj:

;

10. Am Lindenberg lu'i Dii<I«Mstadt; 11. Zwisclu-ii ilcr Woondt r

l*a]»u'i'mrihle und D('|)|Hilds1uuis»'n . im riöttinjrer Wald, im

Wählt' uiitci' (It'ii ( 1 U'irlit'ii , TivpinMihtTg über Markt'it! «>d*%

Or.-i<eiii£<leii ; 15^. Am Fmiisherg bei Meensen: Am Kleinen

Rotlienberge bei DuKsel : 1>4. Hei Kinbeck an tien Teichen

;

15. Am RammeiHberge im Leinebolze, im Wieter bei Northeim.

Ugbz. 0. 7. Bei Belm am Berge bei Haltern; lü. Rothen-

felde.

5t B. Ccphalaiithera Richard. z>mt)« ikraut.

1. C. grandiflora Babington.

In Laubwäldern, gern auf Kalk.

Tliihz. IIa. 2. riehrdener Her«:; 3. Saupark, Bielstein und
Specki'iilirink int l)«Mster, FltMirlskopf

,
Wellergrund, Sudweih

und Teuiel.^kanuiii r im Sünti l . Waldkater bei Wülfinirhausen

:

4. Über Pötzen und Welliiliansen, F.rkerngrund, Schellenberg

über Aerzen, Knabenbarg; 11. Lemförder Berg.

R^z. m, 2. Finlcenberg, Escheder Berg, Giesener Holz;

3. Knebel, Klingenberg, Vorholz, Derneburg, Söder; 4. Kloster

F-schede; 5. Siebenberge, Sackwald, Oerzer Berg, Wrisberg-

holzen; 6. Liebenburg, Sül/.gitici ; 7. Am Iberg bei Grund;
8. Neustadt. Windehäuser Hidz: }i. Am Katznisteiii Ix'i Osterode,

Düna, Sdiarzt'eld ; 11. OöttiüLM'r Wald. Kfrstlingerodei ttld. liiiu-k

bei Wcaake, IMesse, Atzeiili.mscn : 14. Am Alten (irubeniiHgen,

Einbecker Wald; 15. Wieter bei Northeim, Böllenberg bei

Moringen.

Mgbz. L. 2. Clievereberg bei Fallersleben; 3. In der

Host und im Ahltener Walde bei Misburg.

Rgbz. 0, 7. Um Osnabrück in den Bergwäldern.

2. C. Xiphophyllnm Kdib. iil.

In Laub- und Nadelwäldern.

Jl(/hz. IIa 2 «ulnfleiH'r Berg: 8. Bei Kölniseh Feld

und am Speckenbrink im Deister. Hohen.stein, Bakeder Berg,

Barenburg bei Kidagsen (M. Chl.j; 4. Ofen«barg und Klüt bei

Hameln, Scharfenberg bei Ohsen, Hodenwerder.

R^z. Hi. 2. Finlteiiberg; 3. Knebel, Düngen, Vorholz;

5. Siebenberge, unter dem Su'kwalde über Hörsum, Humberg
t>ei Alfeld; 7* Am Winterberge bei Grund: 8. Alter Stolberg;
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9. Lauterbeifji, Sdiarzfeld : Jl. Westfiberg bei Kl. -Lengden,

Tre|»i»*'Jilt<»iv_r bei Macktiirode , Bruck. IMesse, KoboMshciMr bei

AlWt'sliau.sen
; 12. Am Jiot»'ii Stein b<*i llodenfeldi'. HtMltMiiüiidfner

\V;(!d: 13. Bramhurg bei Adeb'bsen : 14 KinlnM ki r W ald:

IT). Wietel- bei Xortheini, Böllenbei'«^ und Ahls!)!!»«» bei Moringen,

Hopfenberp:, im Leineholze bei Nörten.

Itghz. L. 7. In einem Birkenhaine beim Fischerbofe

unweit T<elzen.

Rghz, 0. 7. Ha«ber^en, am Heidhorn, Ohrheck; 10. Glane.

H. C. rubra Hidiard.

In Wftldern, an buschigen Hügeln, gern auf Kalk.

Byhz. IIa 2. Gebrdener Herjj;; 3. Farenbrink und Ebers»

berg im Deister, am Sädabhange des TotenthaU; 4. Am Ith

über Coppenbrügge, Salzbemmendorf (M. Chi.), ßreitensiein

zwischen Rodenwerder und l*ol1e, am Bäsenberg bei Welsede.

R^z. Hi, 3. An der SQdHeite des Tosnierberges, am
Hainberg zwischen Sillium und Gr.-Heere; 5. triebenberge, Sack-

wald, am Ith über Capelleidiaj^en
; 8. Neustadt, Alter Stolberg:

{). Scharzfeld, Lauterberg: 11. (bittinger Wald, Kl.-Lengden,

Waake. IMes.se, OsterluMg hei liarstf' ; 12 I-iitterhog, Lippolds-

hausen: 14 ]m Kinbecker Wahl in der Nähe dtr Teiche: iT^. Ami

Iberg und licillenberg bei Moringen, iin Leinehtd/. bei Nörten,

Bruustein.

514 Epipactis Biehard. Sumpfwurz.

I. E. latifolia Allioni.

In Wiildern. an i» lisch igen Mügeln.

Rifhz. IIa. 1. Kilenriede, Mastbrok, 2- lleniminger Holz,
( 'it>1n(l<Mier Herg : IJ. Saupark, Doisfer. Snntcl : 4. Ith. Manicht.

liodcnwt'üder. l*olle : 5. Im Fctliiciikaiiipf In im II iimnch » ichr liei

Neustadt: iS. In den Suiihenborsteler Wiesen am Moore; 7. Stu'-

suni, Ilehburger Berg
; {). Bei Wiehe im Richwalde beim Scliüt/.en-

platze, Hoyerhagen, Hoyaer Weide.

Rghz. Hi. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Mgbz. L. 1. Neustädter Hol/,. Sprache bei Lachtehausen,

Bennebostel, Brand bei Nienhagen, Müsse bei Helmerkamp, W'olt-

huuser Mühte; 3. Ahltener W^ald: 5. Hudemühlen; (i. Soltau;

7. l^elzen, Medingen: 8. Blütlingen: 9. Seybruch bei Dannenberg:

10. Sj»aake uinl Wendischthumer Holz bei jtlecke<le. Ni iilniuser

Marschfoisteu : 11. Lüneburg; 12. iiadbruch : 13. JJüveliihtIpen

bei Tostedt.
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Egbz. S. 2. Ahlerstedt, am Grossen Bracken, Sanders
Anlagen bei Stade; 9. Löhnhorst» Wollah, »wischen Rurg and
Bttrgdamm; 13. Im Thörenwald bei Sittensen, Zeven; 14. Im
Beverner Wald.

Rgbz. 0. 1. Bei Meppen am Kanal, ivm I*ai»enbus(h,

zwischen Fstcrfrld und H;n-<;hani : 4 Altfiibninc. am Kanal bei

Hanekenfiiln . (>. Ivicstt
,, bei Qiiakenl>i ü< k uut I ui Schützenhofe;

7. .\ni Silber- und Hotterber»;, Bissendorf : 8. Hei Essen in der

Fellage, im Rott; 10. Bei Rothenfelde auf dem Kleinen Berge,

Dissen.

ItgbM, Ä, 1. Noi-derney, Juist, Norden; 3. Borkum; B.

Spiekeroog, Langeoog; im ()her1edinger1ande nnd Reiderlande.

Die Varietät:

E. Tiridans Crantz.

Egbz. Ha. 3. Am Iberge im Sflntel.

Htjhz. Hi 3. Am Knebel ; 8. Ilfeld, Windehäuser ll<dz.

K. varians Crantz.

liglz. Hi, 3. Am Klingenberg bei Marienrode: H. Alter

Stolberg.

2. B. TiAlMW Durand Daquesney.

In Wäldern, an buschigen Hügeln.

Bffbz. Ha. H. Am Bakeder Berge, am filendskopf im Süntel.

Rffbz, Hi. 8. Rüdigsdorf, Alter Stolberg; 10. Daderstadt;

11. Geismar Holx.

3. E. rubiginosa Gaudi n.

An Kalk bügeln, am Seestrande, auf sandigen
Höhen.

liybz. Ha. 3. Am Bielstein und Hirschkopf im iJeister,

am Iberg and Minkenstein im Süntel; 4. Am Klüt, am Breiten-

steiu zwischen Bodenwerder und Polle.

Rghz, Hi. 2* Finkenberg; 3. Knebel, Derneburg, Söder;

5. Siebenbergti : 6. Ostexberg bei Lutter; 8. Rüdigsdorf, Steiger-

thal, Neustadt: 9. Am Kat/enstein bei Osterode, Düna; 11. H«'in-

haascn, am Eschenberge bei <len (ileiclien, Hengstbcrg bei (Ir.-

Lengden, PMdigehausen, Hol7.ero<le. Bruck, l'lesse: 12. Münden,

über Lippoldshausen: 13. Cammerborn: 14. Kiabeoker Wald;

15. Am Bölleiiberg bei .Moringen, Nörten.

4. B. mierophylU Schwartz.

In Bergwfildern , an buschigen Hügeln, gern anf
Kalk.

26
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ll<lhz. IIa. l. Hint«'r «lein TieiHfaiteii : 2. An» I>eiiknials-

Ihm-^' Ix'i rielirileii ; ii. Am lÜrlstein llirsi hkopt im Deister,

am Kleiidskopf and unter dem Minkenstein im Süntel, an der

Barenburg bei Eldag^ten; 4. Ith, Coppenbrügge; 10. In einem

kleinen Gehölze hinter dem Lindsehlage bei Albringhausen.

R(ßz. Hi. 3. Am Klingenberg; 5. Siebenberge, Satkwald,

am Seiter bei Prerlen, Külf hei Duinoen : 8. Alter Stollier«;:

10. Am Sojineiisleiii l>ei Dtiderstadt : lt. Knüll hei hiemanleii,

(iiittinger Wald; 16. Ahlsbuig bei Moringen, Wieter bei Northeim.

Bgbz, L, 3. Im Ahltener Wald bei Misburg.

i). E. palustris ( rant/.

Auf sumi»ti}.M'U Wiesen.

Ryhz. Jfa. Durch den «ganzen Ih'zirk verbreitet.

lUfhz. Hi. 1. Hei Deine \m Moore: .'J. In der ll.'^e. Knebel:

(». (loslar : 8. H« i ih r Kuckucksnuilile : i). Osterode, Seelmrg,

Westi'rhof: 11 Ilci lu i hausen, Landolfshausen, Göttin»rer Wald^
/wischen liillingsliau^ni und Heieishausen: \2- Lutterl>erg

:

i;j. Hranihurg hei A«lelehsen ; 15. Trögen, Uetten.sen, Moringen,

Nijrtheim.

liyhz. L. 1. Im Schweinebruch bei Borstel, am Vorwerks-

baehe, am Garssener Holsse; 3. Misburg: 5. Vor dem Krelinger

Bruche bei Uedemünden; 6. 8o1tan; 8. Bergen a. D., in der

Lucie, zwiHchen Lüchow und Zadrau; 9. In den Mitoren von

8i-hmarsau, Carwitz und Dragahn ; 11. Lüneburg; 13. Bei Harburg.

H(fbz, S. 2. Du llimni. Ipfi.rf» iH 1 Moor, Bockhorst; 8.

Dredenherg, Barenwinkel; }>. An der (?haus.see nach Stendoif,

J^esum : 12. Hetz\ve</e ; 13. Boitzenbostel, Wense.

H(fhz. 0. 3. Hörger: 4. Dingen, Ticngerich
,

Listrup;

(). Dieste, Settrup: 7. KuhtM irnionk. (Mirhecker Wüste. Wissinjjcn,

W«'rsrhe, Himbergen: 8. Hei Jv^stn im ihuidemülilenthale, lliissede:

9. Dei Melle in der Oldendorfs livide. in Dantruuj.

iiijhz. A, Auf den In.seln in bewachsenen Diinenthälern.

515. Listora R. Br. Zweiblatt.

1. L. ovata ID Dr.

J n Wäldern, in G e b ü s eben, a u f f e u <• h t e n W lesen.

R(jl)Z. Ha. 1. I-^ilenriede , Döltrener Masch. Kinhrode.
Tiergarten, Mastbiok: 2. Hi<klinger- und llennnin«it i Holz;

^J. Deister. Sinitel, liolziiiüiile : 4. Morgenstern und F.ckcniurund

bei Hameln, Knabenburg, bei Hemeringen. Polle; h. Im Moor-

hoke bei Neustadt: 6. Im Liebten Mooie bei Nienburg: 7. Reh-
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barger Hcrg; 8. Im Hurggartni der Domäne Khretihurg: 0. Auf
der VorgtM»«t um Vilsen; 10. Brshuiii, Syke: 11. Diopholz.

Rghz. Hi, Fohlt im Oherliarze. M>nj*t durch den Restirk

verbr«'it«'t.

/tV/Ar. L. 1. (''II«'. Knt»Mif;iii^. in dor Spriu h« lu-i Lju litc-

haiisi'H, Hissi'inlmf : 2. ^ütlini n. ( 'li<'V«M'sl)fr<_f lu i Fallersh'lM'u

:

iJ. Aliltoncr Wahl \iv'\ Mislaut/; 4. Ki«'thäj4**üt^i Kni(rk, llntmr:

5. Junkenibrufh Hudtuuühleii ; (5. Soltau; 7. VcorsseinT Holz,

bei Uelzen; 8. Bergen a. ().: 9. Im Wendlande; 11. Lüneburg,

Gränhagen.

Jtffhz. S I. Rübker Moor; 2. An der Steinbock /wischen

Harsefeld und lloinchurg, um (Irossen Hiackcn. Aliltrstedt

Campe, Haddorf; 7. Im Nn» KI<'r Holz hei Wul.s<iorf: 8. liaren-

Nvinkel, Hrt'denln'rfjr : J). Alt S« li(in<'l»t'ck, W(dl;tli. liölinhorst : 10.

WittlolM't 14. Selsingen, zwischen Guarrenhur«^ und Hasdahl,

in den iltirstrn bei Hesedc^t'.

Rgbz. 0. 1. Bei Meppen im Elsen, aaf der Knliwelde,

am Kanal; 4. Bei Lingen bei Hanekenfähr, Schlip«; 6. Bei

Rieste auf den Planken, Quakenbrüek ; 7. Scholer«, Bröker- und
Harderberg; 8. Kssen, Lintorf: 9. Melle.

Rghz. A. 1. Juist, Norderney; 2. Horkuni ; 3. Langeoog:

4. Auf der Fürsteubleiche bei Anrieh; 5. Stiekelkanip, Oldehof.

2. L. €ordata R. Br.

In fichattigen, moorigen Qebirgswäldern, in

Torfbrficheii unter Moos.

Rghz, Ha. 5. In einem Föhrenkampe beim Himmelreic-he

unweit Neustadt.

Itghz. Hi. 0. Bei dtsr Neuen Schmiede und im Gelmke-
thale bei Goslar; 7. Zwisclini ('laustlial niul Altcitau, Rehberger

Graben. 'I"orfh:«iis : 8. Nf'iistudt. liiiitfi (Ion lloliiistcii), Ilfelder

Thal; 12- Hei Münder am Hrackenberge im Walde um Aus-

gange nach der Forsterei /ii.

Rghz. L. Hruclnvald Ix i Altensalzkoth, im S(diw>^iiu la uch

in der Nähe der (Jarsscntu Ziegelei : (i. Hrink bei Wolterdingen

unweit Soltau; 8. Hvigcn a. D. (M. Chi,); $L Im Tuttloser Moor,

bei Gr.-Gusborn, in den Preetzetxer Tannen bei Daunenberg,
Göhrde; 12. Radbruch; 13. Auf den Falkenbergen bei Harburg.

516. Neotüa L. Vogelnest.

1. N. KdQS avii Richard.

In schaftigen Wäldern.
Rgbz. Ha. 1. Kilenriede, Mastbrok; 2. Velber- und

Harenberger Hoiss, Benther- und Gehrdener Herg; 3. Bei

26*
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Kölnisch Feld uiic] am Plberskopf int DeUtfr, am Bakeder

nei<£, Mattenkopf und Hohenstein im Süntel; 4. (-oppenbrügge,

Kckerngrand bei Hameln, Bodenwerder, Polle: 7. Rehburger

Uerg; 11. Lemförder Berg.

Rgbz, Hi. Fehlt im Kreiae Peine and im Oberharsse,

sonnt darch den Bestirk Terbreitet.

Jiijhz. L. 2 l^lsdoi f und Ahmstorf im Hasenwinkol, riifVHi-s-

hprii hv'i Fall«M'slel)t»n. Maass«>l hoi Js^nMUtel : 3. Im Ahltener

Walil V)('i Misburg; 8. Im Schmalhageiier- und HIfitliiiij't'i H<»l7.

FiehrtisTorf ; 10. Im Spröckei bei Bleckede; 11. Ihihmshob. bei

I>üneliur^': 13. Kurhsber«; hei Harfmrtr.

E(/h^. S. 2. Am Brossen l^imk.n. Ahlerstedt: 7. Wellen

hei Stuhhen, Stotelcr Wald; 9. Wollah, iiolthorst, Habifrhoist,

Kohnhorst, Schönebeck ; 13. Zeven, Hepstedt.

Bybz. 0. 1. Bei Meppen im Papenbasch, am Kanal, auf

dem Schütxenhofe ; 6. Bei Rieste im Sündern: 7. Brökerber;;,

Mordsiek, Hooebarg, Wittekindsburg, Hüggel, Holte, Schiede»

hausen, Kn<;ter; 8. Essen, Lintorf: 9. Bei Melle im Finken-

muhler Holse; 10. Dissen.

517. Spiranthe« Riehard. Wendeiorche.

1. 8. ftnttuniialis Richard.

Auf Triften, an Abhängen.
It^g, Ha. 1. Auf den Kirchrdder Wiesen; 2. Am Bentber

Iterge nach Benthe sbu, am Wege von Everloh nach Benthe,

(lehrdener Ber^r: 3. I iiter der Deisterpforte hei Springe, am
Speckenbriiik und K!>crshorg im Deistfi-. am Kat/Jtci'^j: hei Münder,

über (\pm I )alilli<^ti' McL;osseii, am Iherg im Süntel: 4. lieiseu-

küche, Trift, Ke(iek» rs Forst, auf der Wehrbergt r Trift, auf

der Uetzenburg, am Kat/.enhrink über Marienau, am Hopfenberge

und Mnnchhnnwnherge bei Bodenwerder; 10. Dünsen (M. C'hl.).

liybz. Hl. 2. Bei der Sorssumer Mühle, am Rande des

Giesener Holzes, am Osterberge, Mastberg, vor Hasede; 3. Salz-

detfurth (M. Chi.); 5. Im Uasenwinkel bei Limmer, am Seiter

bei Freden; 8. Ilfeld, Neustadt, Tyrathal, Steigerthal: 9. Schar«-

feld (M. Chi.). Hörden. Düna: 10. Zwisclicn Lindau und Bodensee,

auf <lem Micliriiln rnt' |)(»i Duderstadt: 11. Rei( rsliansen, Waake.
Spanbt rk. Laiidoltshauser Warte, vor der Lieth bei Lenjilorn

:

12. Zwtsi-hen Münden und Meen.sen, Spiekershausen, am liolitu

Hagen am Abhänge nach Ober-Scheden zu; 13. Zwisi heu

Verliehausen und Adelebsen, Offensen, £schershaasen ; 14. Am
Alten Grabenhagen, am Ostrande dos Waldes zwischen Salzder-

helden, Rittierode und Albeshausen, am Südrande des Hube-
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Waldes: 15. Trocji»»?!, an flfti lief f riiN»i Kö)»frn. im l)öriijxs»>r

Srhloo}! hei Moringen, zwischfii llanlfj^^en und Krtinghauüeii,

Northeim.

Ji(/hz. L. 7. Tiitern hei l el/.«'!}; S. Iii^'^«!»'! hei Bergriia. D.,

Craiit/.«', zwischen Colborn und Woltersdoifj J). Gr.-(jus8borii

;

11. Heilijitiithal bei Lüiiehur«;.

Ryhz. (). 1. Hei Me)ti»eii in d«'ii Zwei '1 «innen vor Hokeloh

;

7. Stockum, llaWe; i>. liei Melle auf dem Drantumer Moore.

518. Oood^era R. Br. üoodyere.

1. G. repena H. Br.

Auf Mooren und auf abgefallenen Nadeln in

Nadelwäldern.

1. Neustftdter Holz, Garssener Holz, Lusswald;

9. Im Puttloser Moore bei Gr.-Giisshorn, Dannenberg; VJt,

Radbruc-h.

519. C'oralliorrhiza Ualler. Korallenwurzel.

1. C. iniiftta H. iir.

In schattigen Laub- and Nadel Wäldern, in Torf-
brücben anter Moos.

Uifhz, Hi, 7. Bmchberg; 8. Hinter dem Ilohnstein, am
Alten 8t.olb«rg.

Ang. Geb.: Im Harz im Radauer Moor, unter den Hohne-
klippen.

520. Lipari» Richard. Glan^ckraut.

1. L* iKMieUi Richard.

Auf moorijjen Wiesen.

Iff/hz. IIa. 7. Ini Schnuedehruch«' hei Lee«e.

Jtijhz. Iii. 15. Denkersliausen (M. Chi.).

Jtf/hz. L. 1. Auf «'iiiiT Moorwirsr zwischen Plumhof und
Lindwedel; 3. Misburg; 11. Krbstorf bei Lüneburg.

H(fliZ. (}. 15. Im lUteiinoor hei Hahl»'n in der Nahe des
iStiftei« Hör>t. 1 in den Torfkuhlen; 7. Früher bei Osnabrück auf
dem Rubbenbruoke.

R^z, A. 1. Norderney, Juist, Kaltrum: 2. Borkum

:

«i. Langeoog.
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Ö2i. Malaxi» SwartZ. WeUbkraut.

1. IL palndoia Swartz.

In Torfmooren, auf torfijf<Mi Wiesen im Moore.

/{(jhz IIa. 1. Laii«;«'ii}iii«r«'iu'r Mixii , Kv«*rshor.-*t ; 5. Im

Rickliiigi'i- und Neu^tä^Itel Moor: (i. Im Nienburger-, Stöcksener-

and Wendener Moor, im Lichten Moor bei Steimbke; 9. Im
Wöpser Moor; 10. Aaf den Hochnioorfläeben am Hallbache.

}iyhz, L, 1. Im Arloh zwischen ('eile und Eschede, im

Uannetzer Moor anweit der Meisst-tidorfer Anbaaereieiu Sünder,

Ostcrhruch zwisthen Osterloh und Celle. Bissendorf: 2- Im

Westerhecker Mcim Iiei Oiniorii: 3. Alt-Warinbü< hfiit r Moor,

Resser Moor; fi. lirink l»ei Wolterdin<;en ; 13. Fischbeck.

liyhz. S. 2. Ht i Stnde ;nn SchwabHji»iee. Stader Moor:

8. Oslerhn;^. !!. Ihlpolil, Dldt-nliüttel : {). i.esuuier Monr : 10. L)aut:li»er

Moor, l-.ni^ut'dt'ler Moor: 11. Oyter Moni-.

Jt'lfliZ. 0. 1. Hourtanger Moor; G. i>ei Kieste im Witten-

felde, Sehandorf.

Hijhz. A. 1. Auf Norderney in einem Thuir bei den Kiesej-

feldern (^1897); (>. lui Wilden Moor bei Tannenhausen; 5. War-
singsfehn.

d^. Cypripedium L. Frauenschuh.

1. C. Calceolnt L.

In Laubwäldern, an buschigen Bergabhängen, gern
auf Kalk.

J{(jbz. Ha. 3. Am Bielstein bei Sudweih und an den Ab-

hiinjien des Lniifji nfelder Thaies im Süntel, Wültinghausen;

4 Sal/.heninieiirloi t, Lauen.stein (M. Clii.l, Kgjrersen, Hehlen, am
K it/< [tberg und Ki nppbcrg bei Bodenwerder, am Breitensteine

zwi.srh«'!! Bodenwei 'It r ihhI Polle.

liiihz. Iii. 3. Knchcl. Dfiiigen; O. Siebenberge. Sa<kw;il(l.

Uuinger Berg bei lloyershuuseii, Ith: 6. Liebenburg, Walmoden;
8. Zwischen Crimderode und Rüdigsdorf, Neustadt, Alter Stolberg;

9. Katzenstein bei Osterode, Lichtenstein l)ei Förste; 11. Brack,

Osterberg bei Harste, am Koboltsberge bei Albeshausen; Vi.

Springl)erg und Brekelieth bei Ober-Seheden, Hedemändener
Wald. Wellersen, l-ippoldahansen; 14. Im Kinbeeker Walde,

Harburg bei Portenhagi n. bei X«'genborn, Hülfeberg bei Avoul«-

hausen, am Altfir Orubenhagen; 15. W^ieter bei Northeim,

Leineliolz bei Nrn t» ti.

Uybz. 0. 1. Am Sthöler- und Kistiuper Berge; 10. Früher

bei B)urg.
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GVII. Familie. IRIDAOEEN Juss.

523. Iris Tourn. JSthwuitlilie.

1. I. nndioaulii Link.

In bergigen Lau b Wählern, auf Waldwiesen.
Aug. üeb. : Im Hach an» llopix'lnberge, iSteinholz, im Huy

zwischen SargstHt und dem Tauiskopfe.

2. I. P send-Acorus i^.

In (iräl»t'n. In s ( e lu' n d « ri (l « \v ii s ^> c i- n.

Fehlt auf den Inseln und im Gebirge, i>unbt diuch die

Provinz verbreitet,

'6. I. sibirica L.

A u f fe u<- Ii t e n \V i r v ii,

R()bz. Ha. 2. In den Liniiiiri- Wiesen.

li<lhz, Hi, 1. Hei Peine: 7. Hfi Claustlial l)t'ini Johnnnr-.'r

Zer]iiMihau8e, ZeileH'eld; 8. Zwisclien Klbingtsrode und dem
Fur.st hause.

An|i. Geh. : Seesen, llarzhur«;.

li(/f):: L. '^. Gr. - Steinw.Hlel, zwi.«cheii Uten und dem
AhltiMier Walde (^.M. Chi.L Höver. Sehnde.

Rgbz. 0. 6. iiei Fürstenau (M. Chi.).

örH. Sisyriuchiuill L. Öchwuinj'rü.s«el.

1. S. anceps L.

In der Provinz verwildert.

/('//A:. üa. 1. Mei llainholz: J?. Auf einer Wiese bei

Lgeslori: 4. Am Ith iilier ( 'oi»)M'nl»rügge.

!{<lhz. L. 2- Illt'n; (i. Sidtau.

liybz. S. 2. Am (Jrossen liraeken hei Harsefeld: (>. Ini

Müoi»- zwischen Debstedt uucl Neuenwalde; 10. Verden: 11.

liutenburg.

UVllL Familie. AMAHYLLlDAijKbiM Ii. Hr.

XarcisMUh L. Narisisse.

1. N. Pseudo-NarciMUB Ii.

Auf Be I w i esen, iu Gebüschen, in Grasgürten,
nur verwildert.

Mgbz. Ha» 1. Bei der Maschziegciei, am Tiergarten,
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Kirchrode, Bemerode: 2. Lioden, Badenstedt, Wetibergeo; 3/
Müiid«T, Alvesrode; 4. Hameln, Bodenwerder: 6. Nienborg;

10. lia.ssuni.

Rijhz. Iii. 2. I ni Hilflt'slicini in (Jrris<:;irteTi : 7. Bei (• rund

und Lauhhütt«' : 9. Aint-<tr<'i}it iT Osterode; 12. Im lünderstall

im MündeinT Wald»*, VolkiiiarshaiisfMi : 13. I slar.

Rybz. L. 1. Hurg uud Scliqn'lst* tun Olle; 6. Harber

Mühle bei Soltau.

Rgbz. S. 8. Fn'isseubütiel ; ii. Neu-Lej^uin, bt. Magnus,
Tenfelsmoor.

Rybz. Ä. 4. Im Forstorte Kgels.

526. Lencoium L. Knotenblume.

1. L. Vernum L.

In schattigen Laubwäldern, in Hainen.

Hybz. Ha. 1. Breite Wiese, zwischen Kiriiuode und

Anderten; 3. Berge bei Gestorf, aui Speikenbrink nnd bei

Kdllnisch Feld im Deister, bei MQnder, Barenburg bei Eldagsen

;

4. ^Salzhemmendorf, Morgenstern und Eckemgrund bei Hameln,

Ith, Bodenwerd« !

.

Rghz. IJf. 1, Hei Peine; 2. Borsunier Holz; 3. Im Vor-

holze hinter Ottbergen, bei Heev^^nm : 5. Siebenberge. Sjickwald,

am Kult bei Duingen: fi Wn Grauliol: S. Ciiniderode. Kndig^dorf.

Neustadt, bei der Thaliniilile im lifelder llialr, xVlter Stolbeig;

y. Katzenstein bei Osterode, Scharzfeld; 10. Duderstadt; 11.

Plesswald, KerstlingerOderfeld, Deppoldshausen, Oeismar Hols,

im Göttinger Walde hinter Kehr; 12. Münden, zwischen Ober-

Scheden und Jühnde, Meensen; 13. Bramburg bei Adelebsen;

14. Kinbecker Wald; 15. Northeim, Nörten, Böllenberg and
iberg bei Moringen.

Rybz. h, 2. Ochsenroth bei Vordorf, Gifliorn ; 13. Neuhof.

R^z. S» 1. Auf einer Insel in der Este bei finxtehode.

2. Ii. amtlTiilll L.

Auf nassen Wiesen.

E^e. L 13. Bei Moisburg am Ufer der Este.

Rgbg. S. 1. An der Elbe und auf einer Insel in der Este

bei Buxtehude; 2. Auf einem Graslande im Mühlenteiche bei

Altkloster.

;V27. GalailthuS L. Sc-hueeglöckchen.

1. G. nivalis L.

In Grasgärten, nur verwildert.
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Rf/bz. Ha. Im Bezirk stcUenwt i?'«' verwildert.

Jigbz, Hi. Durch den ganzen bezirk verhreitet.

Bgbß. L, 1. Celle; 8. Bergen a. D.; 13. Harburg.

Ihihz. S. 1. Im Alten Lande; 2. Bei Stade vor dem
Hoben Thore.

Ug^M, O. 1. Hei Meppen auf der Wiese Östlich von der

Barriere and bei Geeste; 7. Bei Osnabrück im Eversburger

Parke.

CIX. Familie. LIUAC£EN DC.

528. Xuli|Ni Toarn. Tulpe.

1. T. rilTwtrii L.

Auf grasigen Waldplätxen« in Baumgärten.
Rij^z. Ha, 1. In der Masch am Emmerberge, im Herren-

häuser Berggarten; 2* Im Attenschen Garten in Linden.

E^z. Hi, 2. Um Hildesheim in Baumgärten; 3. Tosmar-
berg; 5* Zi^elmasch bei Alfeld; 6. Bei Grauhof in Hecken; 8. Am
Kuhberg bei Crimderode; 11. Zwischen Witsenhausen und Bisch-

bausen: 15. ('atlenhurg.

Hffhz, L* 1. Um (3elle; 11. Lüne bei Lüneburg.

Bghz. A. 2. Bei Pewsum im Burggarten; 3. Bei Wilhelms-

haven im Knyph&user Schlossgarten.

'y2iK Gagea Saiisbury. (iuidstern.

1. 0. pratenait 2Schult.es.

Auf Äckern, auf trockenen Grasplätzen, an Felsen.

Uybz. Ha, 1. Beim Schützenhause, am Schnellen Graben,

heim Scniinargarten. in den llerrniliiiiiscr Gärten, am Wege
nach dem Pferdetuniic, Kleefeld, am Kande des Graevemeyer-

schen Holzes: 2. Im Alt«>iKscheu Garten in Linden, Limmer,

Heniminger Holz; 4. In ilameln bei der Cementfabrik ; 5. Bei

Wunstorf; 6. In Urlaubs Garten vor dem Norderthore von
Nienburg, in der Marsch am Wege nach Oyle; 9. Zwischen

Vilsen und Brnchhöfen.

Rgibz, IB. 1. Peine; 3. Harrienrode; 5. Unter dem Himmel

-

berge bei Alfeld; 6. Am Ramnielsberg bei Goslar; 8. Crimderode,

Niedersai hswei feil, Neustadt; 9. Osterode; 10. Duderstadt: tl.

Vor fler Maschniiilile. im Oartethal in der Nähe der fl;ute-

mülile und unter dem Kniill. Kl.-Lengden, am Walkeumühlen-
wege; lo. Nörten, Moringen, Northeim.
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Htlhz, L. Durch ynmsea Bezirk Terbreitet.

Uybz. S. 2- Horuebuig, in .Stade Hei Sanders Aulajipn,

Thun, Hoher Wedel; 8. Stendorf; 10. Am Brunnenweg« bei

Verden.

Bffbg, O, 1. i Meppen am Stiege na( Ii d«'m Flühholt,

an 4>in«>i- (Jartenherke boi SchiilU'i-dainüi : 7. Bei Osnabrücli vor

dem Johanniftthore, am Knsfte de.s Husterbertres.

2. G. arvensis Sf-hnlt«««.

Aut Ackern, an I) a m m e ii.

liifliZ. Ha. 1. Au dor MildesluMnjei- uml Nienburjier

Chaussee: 2. Am Lindener Berge; 3. Hinter dem Üsterberge

bei Mttnder; 4. Bei Hameln, Bodenwerder; 9. Bei Hoya.

R^z Hi 1. Peine; %, Am Osterberge bei Himmelsthür;
*Ä. Am Galgenberg, an den Zwerglöchern bei Marienburg;

4. Nordstemmen; 5. Alfeld, Rolliehausen, Freden; 8. Crim«

derode, Nieder.sachswerfen, Neustadt, Kuckucksmuhle, Steiger-

thal: {). Osterode: 10. Westerode: 11. I m Böttingen: 12. l'm

Münden: 15. An den (lladehergen bei Moringen. Nörtt ii. Northeim.

Uybz. L. i). Misburg. Ahlten. Ilten: 8. In th-u (iehölzpn

am Heddebeit/er Holze hei ('olborn. an) DaTinenherg sehen

üartrii bei Lüchow: Jl. N( luiisTrdt bei Dannenlieig : 11. liünebug.

li(jb£f. 0. 1. Meiiprii : 2 i^athen ; 7. Osnabrück; i). liei

Melb' oberhalb des Gutes Bruche,

3. 0. spatbaeea Salisbury.

Auf Wiesen, in feuchten Wäldern.

lifj/bz. Ua. 1. Tiergarten: 2. Limmer Brunnen. Alil.mer-,

Ilarenberger-. Ri<klinger- und Hemminger Holz, bei Harsinfz-

hausen im Schwnr/.en Knecht hinter den: l'farrwitwengartcn

;

*l. Am Ih'istt'i-: 4 /wischen Finkenborn und Klüt: Im Oyler

Holze: 7. Am Kehburger Berg; J). Hoyaer Weide, Berxen,

Brüne; 10. Im Stukenbruch bei Ba4^sum.

JR^z, HL 12. Bei Dransfeld sswischen dem Hackelsberg

nnd 8chottsberg unterhalb des Fussweges nach Meensen; 15.

Im Leinethal bei Nörten, Moringen.

It(ßz. L. 1. In den Gebüschen an den Fuhspwiesen

zwischen Wi stercellf und Burg, im Eichenholz bei Wathlingen,

Bissendorf; 2. ( liiversberg Ixi Fallersleben: 7. Oldenstadt;

5. Bergen a. 1).. im Keddeb«Mtzi i Holz: 9. Im Bruch bei Ui>kau

und Dannenberg; 10. In» Brut Ii bei Kllringen, in der Vertikow

bei Bleckede; 11. Lüneburg; IS. Harburg, Moisburg.

Ry^z, L, 2. In den Gehölzen bei Neukloster und Grund-

oldendorf, Thun, im Haddorfer Holz; 4. Orelgönne bei Hecbt-
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liaiisf^n: S. Siuhben, Barenwinke) ; 9. Schönebeck, St Ma|;nas,

Wollah, Lesum.

Rlihz. 0, 1. Meppen; 8. Hei Wittlage im Kott; 9. in

Krukum l)ei Rit'msloh.

Uflb:. A. 4. tSandhor.st, K.sf.iieii, Tiergarten hei Auiichj

5. kStiekelkuiii]).

4. Ch. •xatüi« Koch.

An fo achten Felsen, auf KieHwenren, auf Sand.

Rybz. Hu 8. Hei Crimderode aui Kuh berge.

5. 0. minima Schalte».'

All ]z r a i }Jr n l'Iiit/tii. in (tebÜN<;hen.

Rtfhz. IIa. \. Am l>;uide der Maseh, am Kiii^rsodt i Kiirh-

hofe, beim Döhrener Turme; 2- Ilinler liieklingen, im llem-

minger Holz.

Uyhz. HL (). H«'i Grauhof; 8. Hei Crimderode am Uut»-

holze; 15. Im Rhodethal unter der Eichenburg, Nörten.

6. 0. lutea Schal tes.

In Gebüschen, an schattigen Dämmen, in Wäldern.

liybz. Ha. in der Kileuriede beim Kirchröder lurni, heim

Schnellen Graben, im Herrenhäuser Berggarten, im Mastbrok;

2. Im Ricklinger- and Hemminger Hoiss, Escherde; 3. Deister,

Süntel, bei der Holzmühle; 4. Ith, Ohrberg, Ho<ienwerder

;

5. Poggenhagen ; 7. Rehhur«^er Berg; 9. Am Waldrand bei

Burghöfen, auf der I loyaer Weide.

yi*f/A:. Hi. 1. I'eine: J{. Mastberg, am Kiiikenberg, im
Hasefln Husch«*; 13. Tni Sundern bei Diekholzen, Dernehur<r;

4. Dantein; 5. Siei)enberg«' , SackwaUl , Seiter: 0. (j^slMr,

Vienenburg. Salzj^itter* 7. Hutthal hei Clausthal: 8. Crim<it-

rode, Jiiedersach.swerfen, im lltelder Thal; Westerhof: lO.

Lindenberg bei Duderstadt; 11. Knüll, Göttinger Wald, Geismar
Holz, Billingshauser Schlacht, Reiershansen, zwischen Kerst-

lingeröderfeld und der Druck; 12 Am W'es<'rufer beiden Slink-

fabriken ; 13. Dramburg bri Adelebsen: 14. Hube bei Kinheck;

15. f ntrre Rhorlr^mühle, Bülieuberg bei Moringen, Hardegsen,

>iörten, Northeim

Rybz. L. Durcli den ganzen Bezirk verbreitet.

Rf/hz. S. 1. Im Alten Lande: 2. Campe, Hoher Wedel,

Horm'l)urg: S. Stnbhen ; 9. Scboiicbfck, Wollah, Lesum, St.

Magnus, Holthorst, Dlantjenwerbe, ^Stendorf.
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Rtjhz. 0. 7. Bei Osnabrück beim Steinkampe, Horne,

Nahno. Stockum. M:ilb»'iyfn : 8. Bei Wittlage im Rott, bei

Hilnnefeld beim Kinkeller; 9. Melle.

5aü. Fritillaria L. ^chachblume.

1. f. Meieagril L.

An feuchten Wie8«n.

Byhz. Ha. 4. Bei Schwöbber and Sophienhof.

Rghz. Hi. 3. Früher auf den Innerstewiese« unter dem
Moritsberge, von dort in den Hartmann'schen Garten am Moritz«

berge verpflanzt und in demselben verwildert.

I^hg, L. 11. Auf einer Wiese in der Nähe des Schild«

Steins bei Lüneburg, Schnellenberg; 13. Wilhelmsburg, Neuhof,

Neugraben.

Bgbz, 8, 1. Buxtehude, Hanöfersand; 2. Brunshausen,

vor den Schwarzen Bergen; B. Bützflether Sand; 4. Neuhaus.

öBl« Lilium Tourn, Lilie.

1. L. MbifNnun L.

Auf Gcbirfjswiesen, auf Ackerfeldern.

Rybz. Hi. 7. Bei Andreashcig auf der I)oretheawiei;e

über dem Hülfe-Gottes-Teich und auf Wiesen jenseits des Berge«

der Grube Catharina Nenfaiig, zwischen der Kuppe und dem
Spernthale.

B^z. L. 1. Bei Bergen auf dem Amtlande; 9. Zwischen

Prisser und Streetz bei Dannenberg; 11. St. Dionys bei Lüneburg.

Rgb/s, S. 8. Auf Feldern östlich von Ritterhude; 9. Burg-

damm.

Rghz. 0, 2. Im Aschendorfer Esche, hei Papenburg in

Kornfeldern des Vosseherges, Haselünne; 3. Lastrup; 4. Bei

Mehringen im Burlande.

2. L. iüartagou L.

In Wäldern.

ßgbz. Ha, 3. Bei Wittenburg im Osterwalde.

Rffbs. Hi 2. Finkenberg; 3. Knebel, Vorholz; 5. Sieben-

berge; H. Goslar, Liehenburg; 7. Andreasberg, am Arendsberge;

S. Am Grossen Horn bei Elbingerode, Neustadt, Alter Stnlb^rg:

9. Am Katzenstein bei Osterode, zwischen Sudershausen und

Caleleld; 10. J)uder.Hta<lt ; 11. Am Hengstberg bei Gr.-Lengden,
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Kei'stliiigfrödeifeld, zwischen Herb«*ih.'iiisen und Waake, Bisch-

haiisen, am We.sterbei-g hei Kl.-Li^ngdeii , am Mühlberg bei

Mariengarteii
,

Grone, am Weender Berg, am Feldbornberg

bei Nicolaasberg, Lenglern, Pleaswald, Oöttinger Wald; 12.

Barlissen, Lippold.shsiiisen, Meensen; 14. I'iiiltecker Wald,* Salz-

derhelden (M. fhl.): 15. Bühle, am B«jlleuberg bei Moringen,

im Leineholz hei N»irten.

Jif^iZ, O, 10. Bei Iburg auf dem Langenberge.

Anthericum L, Graslilie.

1. A. Irlliago L.

An trockenen Anhöhen.

M^z, Ha, B. Am Iberge im Süntel; 4. An der Stein-

ntflhle zwischen Bodenwerder und Polle; 9. Am Wöp»er Moor.

Rghz* Hi, 8. Petersdorf, Rüdijzsdoit, Neustadt, Winde-
hfiuser Holz; 11. Rathsburg, Plesswald, Lengderer Berg, Boden-

stein hei Hischhau.Hen : 15. Leineholz hei Nörten.

Hybz. L. 1. Hei O.sterloh: 8. Berjjen a.D., Gartow:

9. Hitzacker: 10. Neuhaus: 11. Hi!nier«t rauch bei Lüneburg;

13. Bt^i Harburg am .Schwarzen Berge.

2. A. ramotiun L.

An sonnigen bewaldeten Hfigeln, an trockenen
Abhängen.

Rgbz, Ua, 1. Am Wege zwischen Gr. -Bachholz and
dem Moore.

Rgbz. Hi. 8. Niedersachswerfen, Petersdorf, Alter Stolberg.

Rgbz. L. 1. Celle (M. Chl.l, in dem Kisenhahndurchstiche

hei l'nterlüss : 4. An der Hickelsteiner Heide bei Khra: 8. Im
Klbhoiz bei (Jartow: 9. In der Klötzie bei Hitzacker (M. Chi.);

11. Bardowiek; 12. Im Kleinen Burgwedcl Ix'i Winsen.

Hfjhz. S. 1, Fredenbeck: 4. Zwischen Wohlenbeck und
dem WcsIcrhnMre hei Lauistetlt : Wanna und Midlum; 0. Auf
den» Deh.«<tedter Büttel, am Knüppellndze östltcii von Debstedt,

zwischen Bederkesa und Lintig, zwischen Hainmühlen und
Bederkesa; 7. Im Moor bei Geestendorf.

Ornithogftlum Tonrn. Vogelmilch.

1. 0. nmbellatiim L.

Auf Wiesen, Brachen und Äckern verwildert.

Rgbz. Ha* 1. Vahrenwald, Gr.-Buchholz, Bothfeld, zwischen

der Kunst und Herienhausen au der Leine; 2. Im Altenschen
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(larten, hei S<'olz«' auf At kt i ii am KistMihahnHnnimp : 8. Tn Sprin«re

in Orasgärten ; 0. In Nit'iil>ur«f in (Jiirti'H. um Oylcr Holze:

9. Tin Vilsen: 10. Im Hassum: 11. Lemförder H^rg.

liyhz. Hi. 1. In Hiklesheini an den Stadtwällen; 5. Weisse

Krde hei Alfeld, am We^e nach Kini8eii; 6. Auf Wiesen bei

Gnslar; 7. Hutthal bei Clausthal; 11. Auf den Feldern am
Bahndämme zwischen EllerRhansen und Hetjershausen; 12-

Münden.

Hghz. L. In Celle im Schlossjrarten. bei Altencelle und
Burg: 2. (iiniom : 5. lludemülilen ; (). Soltau; 8. Bergen a.D..

um l.ü(1ii>w; 11. LiinehnrH;: 1,'J. !larlmr|Lr. Moij*hui'g.

Hybz. S. 1. Hei Stade auf dem Kirchhofe am Hohe«
W*»fl('I, am Schwahensec, l»ei Thun, in Sanders Anlagen und

um Stadt «irahen vnr d»Mn Hoh*'ii Tlum-; 9. Neu-Schönebeck,

St. >Tn^Miu.->;, Lesum, Wollah; lü. liangwcdrl.

Uybz. O 1 Im Meppcn-sc hen als Koniunki aut: 4. Lingen

:

(i. liMge, Fürstenau, Meuslage, Rieste; 7. Osnahrüt-k ; 9, Bei

Melle oherhalb Bruche; 10. Glandorf, Westendorf, Averfehrden.

hybz. A. 1. Bei Berum vorn im Geholze.

2. 0. nutani h.

Auf Wiesen und Äekern verwildert.

Bgbz, Ha, 1. Im Welfengarten, Georgengarten, Herren-

hänser Gärt«n, hinter dem Schlosse in Herrenhausen, den Pagen-

häusern gegenüber; 2. Im Attenschen Garten in Linden.

B^z, HL 8. Scharzfeld; 11. Auf Äckern unter dem
Nicolausberge, oberhalb der Lutter jenseits der Brücke.

Rfßbz. L, 1. Celle; 2. Fallersleben; 8. Bergeji a. D

.

beim Ünt^rgttte Grabow; 9. Dannenberg; 10. Bleckede; 13.

Moi.sburg.

Itijbz. S. 2. Bei Stade am Abhänge des Hohen Wedels,

dem Schwarzen Berge gegenüber; 11. Achim.

3. 0. Bouoheanum Ascherson.

Als Ihikraut in (Jiirten.

Jlybe, Ha, 1. Beim Kleefelder Kirchhofe.

534. Scilla L. Meerzwiebel.

1. 8. bifolia L.

Auf schwerem Boden, auf Grasplätzen.

Aug. (j»*b. : Im Harz bei BUdcherode.
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5:i5. Alliiiiii L. T«iii(h.

1. A. nrtinnm L.

In lu- Ii t 0 II Wäldern.

lUjhz. Ha. 1. Eileiiriede; 2. tlehrden»'!- Bfig, (iüimiu'r

Wald; 3. Saupark, Dei((t«r, Buntel, Ith, Kahostehi, lUineln,

Hodenwerder, Folie; 5. Auf dein Jadenkirchhof bei Neustadt;

7. Rehlnirger Berg.

Rijhz. Hi. 4. Bi'i Noidsteninicn an der Leine, Melile;

'). Siehenber<r e. Sackwald , Külf bei Duingen; (}. Hei (Wislar,

Salzgitter: 7. Am Iherge I)ei (Jrund, Clnnstbal; 8. Neustadt,

Ilfeld; 9. Katzenstein hei Osterode, Liclitensteiii hei F'ürste.

Westerhof; 10. Üuderstadt ; 11. liruek, lMe.*«swald, Mariengarteii,

Mackenrode, Kerstlingeröderfeld ; 12. Jühnde, Barlissen, Gräfsche

Burg bei Dransfeld; 14. Hube bei Einbeck; 15. Böllenberg bei

Moringen, Wieter hei Northeim, RaromelRberg bei Nörten.

Ryhz, L, 2. Warmhüttel bei Gifhorn, Clieversberg bei

Fallersleben.

J*(/h:*. S. 4. Warstade, Westersode, bei Khaden und Nord-

Iiorn unweit L;iiiist(>dt.

Rybz. U. 4. iici Lingeii um S(hlej».'*dorf luid in Hecken

bei Neerschulte ; 7. Bei Usnabrück auf dem Steiiikampe, St höler-

und Stociniiner Berg, Wersche, Alt«chledehaiisen, Gaste; 10. Bei

Dissen auf dem Wedeberge, bei Rothenfelde auf dem Kleinen

Bei^e, am Schollbracher Berge.

2. A. aoutangalum Schräder.

Auf nassen Wiesen, an trot ki iien Bergen.

Rghz. L. 2 In den Klatsr hliiisc lieii hei (Jitliorn : S. In

den W^^I<lt'lIl mih KIbholze bei (Jjituw: 1(). In den Wiesen und

auf den lllbwerdern bei Wehningen uimI ah der Elbe aufwärts

bis Langen.

3. A. fiülax Schultes.

An Felben und Hügeln, auf Kalk und Sand.

M^z. Ha. Am Iberge im Süntel.

Rffbg. Bi, 8. Neustadt, Windehäuser Hoiss, Steigerthal,

Alter Stolberg: 12. Am Baden^tein Rwi.sr*hen Bisrhhauseu und
Freudenthal.

4. A. itrietom Schräder.

An felsigen Orten.

Aug. (.leb.; An den Abhangen des Bielsteins zwischen

Aibungeu und dem Meissner, am Ooldherge sswiselien dem Biel-

stein und dem Schlosse Filrsteuslein im Hessischen.
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5. A» lativnm L.

All orf^meiTi angebaut.

6. Ä. Porrom L.

Allgemein angebaat.

7. A. tpluMroettpluiliim L.

Auf Äckern, an sonnigen AnhOhen.
Egbz. 0. 4. Bei Lingen in den Hecken der Knhweide,

wohl nar verschleppt.

8. A. vineale L.

Auf Äckern, an sandigen Hügeln.

Rybz. Ha. 1. Hei Hannover.

Jiyhz. Hi. 4. An einem Hützel vor den Siebon berjijen bei

Rheden ; 8 lVters<lorf; 9. Dorste; 11. Sottmarshausen. I llie-

liauseii, l'liiibacher Sclirnke, am Kleinen ilagen, Reinliausen,

HolteusPM, Ellershausen, llaiiiber^'. Knallhütte; 12. Diansfeld,

Wiershausen, Meensen; 15. Moringm, am lemmelberg bei Nörten,

Rghz. L. 1. Bokelskamj) bei ('eile, zwischen Wienhau.'jen

und OflFensen ; 8. Hergen a. D. , Lüchow ; 9. Auf Wiesen bei

Nebenstedt; 11. Bei Lfinebui^ am Kalkber^^e, am Elbdeich

zwischen Hohnsdorf and Barförde.

Bffbz, 8, 2. Bei Stade auf der GontrescArpe zwischen

dem Salathor and dem Hohen Thore, beim Kirchhofe und auf

einem GrasplatEe gegenüber Brauers Badeanstalt.

JRffhz. A. 2. Auf einer Umwallung im südlichen Teile

des Dorfes Borkum.

9. A. Scorodoprasum L.

Zwischen ( i e h ü s c h cii , an Waldränder .

.

Rghz. Ha. 1. In Grasgärteu der Gloc" le, im Berggarten

hinter «lern Mausoleum.

l\ybz. Hi. 2. In einem Gehölze bei .\iirbergen.

Ang, Geb.: Helmstedt.

Rghz. L, 1. Osterloh bei CeUe.

10. A. ol«raeoam L.

In Gebüschen, an Waldrändern, in Hecken.

Bgbz, Ha, 1. Im Weifengarten, in der Eilenriede bei der
Blindenanstalt, in der Masch beim Schuizenhause, an den Grftben

der Nienbarger Chaussee; 3. Beim Steinkrage; 4. An den Doloniit-

felsen des Ith, auf dem Grossen Stidden, am Wege nach Tfinderu;

Digitizcü by ^(j^j-j.l'^



417

5. In der Neustädter Aue; 6. Am Rolldamme und vor dem
Leinihore bei Nienburg, bei der Holtorfer Ziegelei; 10. Dreye.

Itghz. Hi, 2. In Hildesheini an den Stadtwällen, am Rotts-

berjj^e, bei Hasede im Gehölz.e 1 iTit i der Mühle: 3. Heinde;

.0. Meinierlüin^en, am SteiriluTn boi Alfeld, am Rande der Sieben-

berge üljt i Kinie; 0. (loshu-, Sal/ü;ittt'i . H. Kotiiehütte, Elbinge-

rode, /wisditii Niedersachsvv«! tVn und Ilfeld: 9. Osterode: 10.

Uuderstadt ; 11. I m Ciöttiujzen, AngerMteiii, llainberg, Plesse,

We«»iider Berg; 15. fTemmelberg l)el Nörten, Moringen.

lit/hz. L. Durch dwi ganzen Bezirk verbreitet.

liyhz. S. 10. Kitze bei Verden.

11. A. oaiinatnn L.

In Gebüschen.

R(fhz. L. 8. P'lbholz bei (Jartow,

Ang. (ieb. : Bei Neuenkin-heu im Oidenburgischen.

12. A. Sehoenopnumm L.

An Flussufern, aucli allgemein gebaut.

Ryhz. L. 9. Im Wendlaiide durch das jianze Gebiet;

11. Zwi.schen liohnstorf und Barförde, zwi.sthen Hohnstorf und
Artlenburg.

Ang. Geb.: An der Weser um Petershagen bei Münden.

13. A. ascalonienm L.

Allgemein angebaut.

14. A. Cepft L.

AHgemeiifr-tMKffebaut.

16. A. tiituioHuu.
'

Allgemein angei>aut.

h:Mu £udyilUOIl Duiliortier. Haftengbickehen.

'

1. E. non teriptnt Oarcke.

In schattigen II a i ii f ii.

Hyhz. S. 4. In dem Gehölz i>ei i.aumühleii.

Rj/bz. Ä. 1. Im Beruiner (siehölz, im Liitelsburger Park;

3. Ini Wäldchen bei 8chlos.s Gödens: 4. ISandhorst; T). SStiekel-

kump. . .

37
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5B7. nfnmari Touni. BisamhyaHnthe.

1. racemosnm Miller.

Auf Äckern und Wiesenplätzen.

Ryhz. Hl. 2. In GrasträrttM» um Hilde«heim verwildert:

8. Auf der Forstwiese beim Hofhaune: 11. Plesse.

2. II. botryoides Milh-r.

Auf Äekorn, in Ii eilten B (»rg w a 1 ile r ii. Nur ver-

wildert.

Rghz. L. l.'J. im Harburg.

Jigbz. S. 2. Am Hohen Wedol.

Rghz. 0. 1. Bei Moppen auf dem Mülil( iiescli und auf

dem Esche auf Dankern, Haselünne: 2- Asehendorf; 4. Bei

Plantlfimie auf dem Hagen^ bei Thuine hinter dem St. Qeorgs-

fttifte: 6. Herbergen,

538. Ifartlieeittiii Moehring, Beinbrech.

1. 0. oisifragnm Hudson.

I n T o r f n» o o r e n.

Rghz. Ha. 6. Im Nienburger Moor, im Wendener- und

St(k!kser Moor, im Lichten Moor; 8. Rhrenbai'g, Sulingen,

Sehmalförden; 9. Helzendorf, Bücken, Wöpser Moor; 10. Tui

Bassum, Syke; 11. Biepholss.

R^z, L, In den Torfmooren des Heidegebiet.s verbreitet.

B^S, S, In den Torfmooren und deren Umgebung verbreitet.

Rgbz. 0, Im nordwestlichen Teile des Bezirks hiiu%:

7. Im Boxtmper Sehilfbracli.

Rghz, A, Fehlt auf den Inseln, sonst in dt^n Torftiioor«'n

und Heiden der Geest verbreitet.

539, A^sparagns Toiirn. Spargel.

1. A. ofifleiiMÜit L.

Auf Wiesen, an Waldrändern und Ffern, häufig
angebaut.

Rgbz. Ha, 1. Dr»hrenor Masch, Breite Wiese: 6. In der

Marsrh bei Nienburg.

Rgbz. Hi. 2. An der Leine bei Ruthe: 8. Crimderode:

9. Seharsfeld.

Rghz. L. 1. Bei C!etle auf der Mühlenmarseb, Bissendorf:

2* Auf den Okerwiesen bei Didderse; 5. Am Allerufer bei Hude-
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mahlen, bei Hülsen an der Aller ; 8. Bergen a. D. : 9. Im Wend-
lande in den Elb- ond Jeetzelwieeen.

B^g. S, 8. Zwischen Scharmbeck und Wiste; 10. Am
Allerufer bei Verden; 11. An der Weser hei Baden.

H(jhz. A. 1. Norderney, Jnist; 2. Borkum: 3. Langeoog.

540. Convallaria L. Maiblume.

1. C. majalis L.

In La II I) w ii 1 (1 e r n.

Frhlt inif (li'ii liisfln iuni im Hai/c vom HotlitVld«» bei Hlbin-

gprodo aufwärts, .sonst durch die l*r<»viuz verbreitet.

541. Mfliianthemuin Weber. Srhattenhiuuie.

1. M. bifolium Schmidt.

In scljattigeu Wäldern.

Fehlt auf den Inseln, son^t durch die Provinz Yerbreitet.

54i^ Folygouatum Tourii. Weisswurz.

1. P. vertidUatimi Allioni.

In schattigen Gebirgs wäl dem.
Egbz. Ha, 3. Hohenstein, Minkenstein, Sadweih und

Mattenkopf im Süntel, im D» ister zwischen Krdlniscli Feld und
der Deisterpforte, an der Harenhurp; utid am Weissen Stein hei

Kldafisen ; 4. Itli. Kalinstein, am Haynerberg bei ßodenwerder.

Rffhz. Hi. 5. Auf den Ttliwiosen bei Capellenhagen:

(). floslav : 7. Am lht i;_' und I liil)ichi'nst«>in bei Grund, Andreas-

bci'ii, Wildt'inann. (Mausthal : H. Ilfelder Thal, Christiainuihaus.

Hotliehüttt', lilhiiiyerode ; J). Am Katzenstein bei Osterode, am
Lichtenstein bei Körnte, Westerhof, Scharzfeld; 10. Bei Duder-

stadt; 11. Bathsburg, Kerstlingeröderfeld, zwischen Herberhausen

und Waake, Hruck, IMessr, Horinger Holz; 12. Hei Münden auf

dem Hflhnenfeld und am Waldrande heim Schäferhofe, hinter

Küershausen, Sesciuilil Ixi Bördel: DJ. I'slar: 14. llnlie hei

Kinberk. I,inheck«'r Wahl; 15. Hüllenberg bei Moringen, Leiue-

holz bei Nörten.

2. P. olfteinale Allioni.

In Laubwäldern, an buschigen Hügeln.

Ryhz, Ha, 3. Im Sttntel am Hohenstein und Iberge; 6. An
einem l'rdwalle zwischon l«angendamni und Linsburg: 11. Am
Leniförder Berge.

27*
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Efßuf. HL 5. jSiekMtiberge ; 8. In den Crimderdder Uölsern,

Neustadt, Ilfelder Thal. Wiiulehäuser Holz: 11. Ratlishur«:,

FMt>ssc, LiMigdener Berg; 1$. Bramburg bei Adelebsen; 15. Wieter

bei Noif lit'ini,

Ryhis. L. 2. Scliarhijic liri (liflionr: 4. An «l<»r l^ickfl-

.stt*iuer Ht^ide bei Khra; 8. Gai tow ; 9. Iii «ier Kiötzie bei Hitz-

acker: 11. Iii) liierstrauch bei Lüneburg.

Rghg. 0. 2. Mdller» Busch bei Lathen; 10. Dissen.

3. P. multiflomm Allinni.

In scliat f i«rt^n Wäldern.

Fehlt auf den Inseln, sonst durch dit^ Provinss verbreitet.

54;^. Paris L. Ki« beere.

1. P. qmdrifoliui L.

In schattigeil Wäldern.

litjbz. Ha. 1. Kileiiriede, Mastbrok : 2. Bei Barsinghausen

im Schwarzen Knecht, (lehrdener- und Hentlit r B(M*<r: 3. Deister,

Süntel, Sanpark, Osterwald: 4. Ith, Kahiisteiii. Hameln, Boden*

Werder, Tolle; fi. Sonnenltorstcl : 11. Leniförder \Wv^.

}{(jhz, Hi. Durcli den j^aii/nn Hc/irk verbreitet.

lif/bz. L. 1. Hei ('eile im Sclnveiiiehruche , HisMeudoi f;

2' Maassei, Calb«Tlah ; 3. Aliltt iiri Wald ht i Misburg: 5. Hiet-

häge.iier Knick; 8. liergeii a. 1).; U. Im Wendlande durch das

ganze Gebiet: 11. Grünhagen; 13. Düvetshöpen bei Tostedt.

Mybz. S. 2. liaddorfer Holz, am Nordrand de.s Grossen

Bracken; 8. Stubben, Barenwinkel, Bi-edenberg; 9. Wollah;

13. Zeven, Hanstedt; 14. Im Parvener HoU.

0, 4. Bei Altenlünne am Vogtsufer; 6. Quakenbrück;

7. Im Honeburger Holz, am Schölerberg, bei Hasbergen am
Hitggel; 8. Bei Kssen im Rott und im Orthelbrache; 9. Melle,

Bakum.

Jiybz, A. 5. Im Gehölze bei Oldehafe.

GX. Famüie. COLGÜICACEEN DU

544. Colehicuni Tmirn. Zeitlo.<«e.

1. C. autumnale L.

Auf feuchten und trockenen Wiesen.

Rg^MS, Ha, 1. Früher an der .\lten Leine biiitt i il. lu

Georgengarten, zwischen dem Kirchröder Turm und Kii'chrode,
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auf den Wiesen rechts von der Celler Chaussee, luiiter Vahren-

ivald; 3. Im Jeinser Gehölz bei Gesiorf, Eldagsen, unter dem
Hohenstein ; 4. fiel Hameln ; 5. Auf der Amtswiese bei Neustadt

;

6. In der Nienburger Marsch hinter Ernstings Zimmerplatz.

Bg^z. Hi. 2. Auf den Innerstewiesen zwischen Hildesheim

und Marienhiirg, Bolzum; 3. Küthe: 4. Hei (Ironau; 5. In der

Vormarsch hei Alfeld, Leinewieseii ; 6. Goslar ; 7. Clausthal,

Zellerfeld: 8. Crimderode, Tyrnthal. Ilfeld, Netzwiese, Berathai,

Sophienhot, Uothehütte, Klbingpiodc : 9. Osterode: Ii). Duder-

stadt; 11. Um (löttingen; 12. Münden, Bodenfelde; 15. ^^orten,

Moringen, Northeim,

Rgbz. L. 1. Vorwerk hei Celle; 2. Anshüttel bei Gifhorn:

3. Sehnde; 13. Auf den .Waldwiesen der Haake bei Harburg
angepflanzt.

CXI. Familie. JUNCACEEN Bartliag.

54ö, Jlincus Toarn. Binse.

1. J. maritiiiint Lmk.

Am Meeresstrande.

H^e. A, 1. Norderney, Juist ; 2. Borkum ; 3. Spiekeroog.

Fehlt an der Festlandsküste.

2. J, Leersii Marsson. (J. conglomeratus viel. Atit. iii(ht ],.^

An sandigen, moorigen Orten, auf Heiden, an
Gräben.

Bgirz. Ha. Durch den iiran/.t'ii l)»/iik verbreitet,

I^(/hz. Hi. Durch den gaii/.en Bezirk verbreitet,

R(jbz. L. Durch den gans&en Bezirk verbreitet.

Hgbz, S. Durch den j^anzen Bezirk verbreitet,

Mgbz. 0. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

M^Z, A. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

3. J. effusuB L,

In Sümpfen und Moortti, ;i ii l'fern und Gräben.
Durch die ganze Trovinu verbreitet.

4. J. glattOIM Ehrhart.

In Gräben, auf feuchten Triften anf Lehmboden.
R^M» Ha, 1. Hinter Vahrenwald, im Tiergarten ; 2> Limmer,

Badenstedt, Gehrden; 3. Eldagsen, Springe, Münder; 4. Hameln,
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Bodeiiwerder, Poll«*, Coppenbrügge, Salzbemineiidorf ; 5. Wunstorf,

Neustftdi; 7. Leese (M. Chi.); 9. Berxen, Hoyerhagen.

Rghz. fÜ. Im Gebirge nicht über die Höhe von 450 Meter

hinaasgehend, sonst durch den Bezirk verbreitet.

Bgbz, L. 3. Lehrte, Ahlten, Höver, Uten, Sehnde, Misburg

;

7. Uelzen; 8. Bergen a. D., Lüchow; 9. Langendorf, Damnatz;
11. Auf der Schafweide bei Lüneburg.

Bt/bz. S. 2. IJei Staflo auf der Horst und 1)^1 der Camper
Ziegelei; 4. Am Osteausfluss- bei Laumühlen; 5. Hei Otterndorf:

7. R<'chtenfleth ; 8. Buschhausen, Hredenberg; 9. Lesum, St.

Magnus, Stendorf,

Rghz. 0. Durcli den ganzen Bezirk verbreitet.

Hyhz. Fehlt auf den Inseln, sonst durch den Besirii

verbreitet.

5. J. balticus Willd.

Im feuchten Dünerisande.

Rgbz, A, 2* Nur auf Westland Borkum.

6. 3. filiforiuis L.

An sumpfigen Orten höherer Ciebirge und auf
Wiesen.

Rghz. Ha. 1. An den Tümpeln an der Celler Chaussee,

beim Yahrenwalder Armenhanse, beim Föhrenkanipe hinter

Hainholz, Langenhagen, am Rande der Masch zwischen dem
Döhrener Turme und der städtischen Ziegelei, in der Eilenriede

zwischen der List und Steuerndieb; 3. Auf dem Deistefrkannne

über Kölnisch Feld. ;iuf dem Süntel ; 5. Im Himmelreich bei

Neustadt, am lianiisee bei Schrieerfn. Ar»'tt'1 : 6. Nienburg,

Fürser Mühle, Linsbur<z: 8. Zwischen Siedenburg und Sieden,

I"hrenburg; 9. Hoya, Vilsen; 10. Bassum, Syke; 11. Dümmer
See, Diepholz, Lemförde.

Rgbz. Ui, 1. Peine; 7. Bei Oderbrück, auf
"

berge, bei Clausthal am Eschenbacher Teiche, um Hasenhafhe.

Schützbucht und Kahlenberg, Andreasberg; 8. Elbingerode,

Rothehütte; 12- Zwischen Kichhof und Volkninisba»i8#»n, 1<a<l-

werder bei Münden; 13. Bremker Kirch« bei Adelebsen.

Rghz* L. Durch den ganzen Bezirk im Heidegebiete

verbreitet.

RgfiZ. S. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

R^z, 0. 4. Lingen, Speller Dose, bei Plantlünne im
Unlande; 6. Bei Bieste in den Renneb&vunen, Fürstenau, Mens*
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läge. Neuenkinhen )m Vördfii; 7. B« Osi\abrtick auf der

Dodesheide, Hellern.

Ryhz. A. Fehlt auf den Ingeln auswr auf Borkum, sonst

durch den Uezirk verbreitet.

7. J. capitatus Weifiel.

An saiKlijreii, feuchten Orten.

Rybz. Ha. 1. Hinter der List, Ziegelei hei Kleefehl,

hinter Bisihotshol, Vahrenwald; 2. Hinter dem Lindener Berge

am Wege nach Bornum; 4. Aecker bei Itoher; 5. Scharrel:

6. Gadesbünden, Heemsen; 7. Zwischen Frestorf und dem

Dammkruge (M. Chi.), IVhte; 9. Homfeld; 10. In der Feldmark

Freudenberg.

BglfZ, L. Durch den ganxen Bessirk verhreitet.

ßghz. S. 9. Lesum; 10. Bei Eitze und beim Grünen Jäger

unweit Verden; 11. Hemeliiigen, Ottersher^r, Achim.

Rghz» 0, Verbreitet, jedoch nicht uberalL

Bghz. A. Fehlt auf den Inseln, sonst an Überschwemmt

gewesenen Stellen der Geest hier und da.

8. J. lampocarpus l hrhart.

An Gräben, an fcuohten Orten.

Durch die ganze Provinz verhreitet.

9. J. MUtiflmt Ehrhart.

An Gräben, an feuchten Orten.

Durch die ganze Provinx verbreitet.

10. J. obtusiflorus Khrhart.

An Orähen, auf torfi«jeii \Vies««n.

Ii'</hz. Ha. 1. MaKtli;^r;ilM'ii zwisclini Dohren und H«'m-

miiigen, hiutii dvv Lisi, IJicitc \\W>v: ().. Stcimhke, Wenden.

Rgbz. Hi. 2 Hei Ha.sede ; iL In <U r Nälu^ des Ruensieks

Sf^harrei, 6. »Sulzgitter; 9. We.sterhof; 11. Zwischen Harste

und Gladebeck, Landolfshausen; 15. Denkershaosen (M. Chi.),

am Northeimer Brunnen, Moringen.

Rffisf. L. 2. Im Weslerbecker Moor bei Gifhorn ; 8. Misburg;

11. Lüneburg; 13. Harburg.

Bghz, 0. 10. Bei Dissen.

11. J. alpiuus Vilhus.

Auf s u ni p i i g t' n W i V s e n , au f 1 o r f b o d e n.

Mybz, Hi, 7. Ulausihal.
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Rybz. L. 1. Um Celle, zwischen Osterloh imfl Opperp-

hnnscn, Lachtehausen, zwischen Boye und dem Knttnfnng«'.

Eschefle: 2. Clausnioor , Barnibruch bei Gifhorn; 7. Uelzen,

Ostedt : S, Grabow ; 9. Dannenber»i.

liyhz. 0. 4. Bei Varrelmanns Windmühle in iSchapen,

bei Moorlage, am Wegrande zwischen Listrup und Heitel.

12. J. •aoepi Laharpe.

In Dünenthälern der Inseln.

Rgbjg. A, 1. Norderney, JniBt, Baltram; 2. Borkum;
3. Spiekeroog, Wangeroog.

Ang. Geb. : Binnendeichwiese beim Leuchtturm auf Neuwerk.

16. J. supiüus Moench.

In Sumpfgrähen, auf torfigen Wiesen.

liyhz. Hi. 1. Bei Peine: 2. Ha.^ede, »Steiiei wald : 3. In

der Ilse, Söhre, Derneburg; 4. Banteln, Brüggen; 6. Goslar;

7. Am Stadtteiche bei Zellerfeld, Clausthal; 8. Rothehfitte;

9. Zwischen Westerhof und Marke (M. Chi.); 12. Hühnenfeld

bei Mfinden, Bursfelde; 13. Zwischen Adelebsen und Ellierode,

Offensen, Bollensen, Nienover, Cammerborn, Neuhaus, Carlslust

bei Adelebsen; 15. Espolde.

Durch die übrigen Bezirke verbreitet auch in den Formen:

a. uliginosus Roth.

b. fluitans Lam.
c. nigritellus Koch.

14. J. sqnarrosui L.

An torfigeii Orten, auf Heiden.

Rijhz. IIa. 1. Herrenhausen, IStöcken, Vahrenwald. Uanpen-

hagen, llainholz, Kleefeld, Gr.-Buchholz ; 3. Am Deister an der

Teufelskammer und auf der Hohen Warte; 4. Im Ith am
Ronnenstiege.

Durch die übri^ren Kreise aut Heiden verbreitet.

15. J. tennit WiUd.

An Wegen, auf Triften.

R(jhz. Ha. i\. Im Sauparke zwischv-u "uem Futierplatze

nnd der Holzniühle; 10. Im Oherwalde oberhalb Nienstedt, an
Wegen in der Heide bei Gr.-Bramstedt.

Rf/hz. Hi. 12. An Wecken und Bäclien zwischen Hühnen-

feld und Münden, Ziegenberg und Lutterber<j:, zwischen ühschlag

und Dahlheim am linken Niesteufer, Königshof bei Münden.
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Ryhz. 8. 4. Warstade; 6. Zwischen Debstedt und Spaden;

8. Ihlpohl; 9. Stendorf.

Bffbz. 0, 6. Qnakenbruck, Menslage.

16. J compressus .Jattiuia.

Aui nassen Triften, .luf Wiesen.

Feliit auf den Inseln und ist im Gebirge selten, sonst

durch die l'rovinz verbreitet,

17. J. Oerardi Loiselenr.

Am Meeresnfer, an salzhaltigen Orten.

B^z. Ha. 2. Bei den Salinen, an der Fösse; 4. Unter

der Knabenburg bei Hameln.

Rgbz, Hi. 2. An der Salzquelle bei Himmelsthür:

4. Heyersum; (J. Sal/.^ätter; 9. Förste; 11. Auf dem Pfin^r'-t-

anger bei Harste; 14. Sülbeck, öakderhelden (M, Chi.); 15. Hei

Nörten unterm Hemmel berge.

Rgbz. L. 1. In der Tauben Aller bei Cell«'; 2. Hei Ahms-
torf im Hasenwinkel; 3. Ilten. Sehnd» : 9. Im Wendlaude auf

den 8al>i8tiirlnMi, um Klbufer bei Straciiau.

R(fhz. S. 1. llintcrhraak : *J. Freibnrg; 4. l'M'lun). NtMilmns:

5. Otterndoif; <i. Lelie, bei Weddewarden an der Fabre von

Marschkamp: 7. Geestendorf.

Rgbz. 0. 7. Wüste bei Osnabrück; 8. Bei Essen im
BuddemOhlenthale bei der Salzquelle; 10. Dissen.

Rgbz, Ä. An der Küste und auf den Inseln häutig, im
Binnenlande zerstreut.

18. J. Tenageia KTirhart.

An s a H d i jj?
«' n , feuchten Orte n.

7?</^»r. Ha. 1. Hinter der List und Vahf'nwalil. Viniilioist,

Ziegelei bei Klet tt-Id; 2- liehmgrul)en bei lÄkenie; ö. Hinunel-

reich bei iSeuxtacil , Mariensee, zwischen Ha.sse und Metel,

sVharrel, Ottt^rnhagen ; 6. Bei Nienburg auf den Meerbachs-

wtesen; 7, Zwischen Frestorf und dem Dammkruge (M. Chi.),

Mtrrenbtirg, IVbl«*. Kthburg; 8. Zwischen Siedenburg und Sieden,

Kbrenbui'g; il. lictzendorf; 10. Bassum, Syke; 11. Diepholz.

R^z. IR, 2 \m Entenfange, bei Himmelsthür.

I^z* L. 1. Celle, I^btehausen, Bissendorf, Westercelle,

Burg; 5. Iludemühlen : G. Wolterdingen; 8. Bergen a.D.; 9. Im
Wendlande häufig; 11. Lüneburg.

Rgbz. S. 8. Zwischen Oldenbüttel und Hülseberg, Freissen-

büttel; 9. Lesum, Habichthorst; 11. Achim,
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Rghz. 0. 4. Im Lingenschen häiifij:: 6. Quakenbriuk,
FürstiMiau; 7. Ostiahrück, Dorli sheide. Ohrbtfcker Wüste; 8. Bei

Essen oberhaHi Hudd«'ninli1en. Huntcl)urg.

ligbz. A. Fi'hlt auf den Inseln, auf den Heiden des

Hiiiiienlandcs vt'rbreitet.

19. J. bnfonras L.

An feachten Orten.

T)ttrch die ganze Frovinss verbreitet.

Die Bastarde:

J. effusus X glaucus.

Rghe. Ha. 1. Are» Wege nach Bemerode, im Tiergarten,

auf der Breiten Wiese; 2. An der Fdsse, hei der ZCtndhütchen-

fabrik, Bornum ; 4. Behrenaen, auf der Kahlen Heide bei Hameln,
Gröningerfeld.

Mgbz. Hi. H. Neustadt.

Rgbz. L. 9. Im Grünlandsmoore aswischen Lüggau and
iStreetss unweit DaTinenberg.

J. Leersii X effusus.

R^ss, Ha. lü. In einer verlassenen Thongrube hinter

der Basanmer Zi^elei.

J. Leersii X glaucus.

Rgbz, Ha, 3. Holtenser Feld bei MOnder.

J. anceps X lampocarpus.

Rghz. A. Borkum.

546. Luziila De^vaux. Marbel.

1. L. pilosa Willd.

Iii Wäldern.

Fehlt auf den Inseln, sonst durch die Provinss verbreitet.

2. L. uigiittifelia Garcke.

In Wäldern.
Rgbz. Ha. 1. In der Kilenriede bei der Lit'; '4. Benther«

und (ichrdiMier Ber«r ; 3. l)«Mt<ter, Süntel, Schub ' ••

i$aui<:tik. Münder; 4. Ith, Kahnstein, Hameln, Bodenwerder, Folie.

Rg^. ßi. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

R^z, 5. 14. Bei Bremervörde auf dem Schützenplatsse

eingescTil(«ppt.

lii/hz. 0. 2- l^ei l*ap('nburg am Splittingkanale südlich vom
Fürsterhause ; 7, Bei Osnabrück östlich vom Dörenberge.
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Die Vartetfit : L. ral»i»lla H«»p|m».

Itilbz. IIa. Süiitrl: 4. Ith.

Uybz. Iii. 8. Neustadt, IlffhU-r Thal; \). Ilt-i/.herg; 14.

KintM^rker Wald.

3. L. lilvatica (iaudin.

lu Ht'i jz- u tul (m' h i i w ä I <1 f 1- II.
*

B<fbz. Ibl. 2- Ini Deister hri Hai'sinjiliausi'ii, Weimifrsrn

:

3. Sau|mik, Siintol. Osterwald: 4, Finkenborn, am Wej^e von
Afferde iiaeli di'r Ofeiihur;:, (•(>|»jH'id>rü«r«:«'.

Rybz. Hl. 2. Am Kscherder Ih'rjxe, im Walde hei Asel:

3. KHn«ri'iiltei ir : (». Hei (iuslar: 7. ('lausthal. lii'hhertjer (jrahen,

Lauteiithal, Wildeuiaiin : S. Soi»liieiihof, T^rathal, Kothehütte;

9. Osterode, Lauterbi-r«; ; 12. Zwischen Münden and Wilhelms*

thal, hinter der Mündener Glashütte, Volkmarshausen, an der

Lntterber^er Höhe hei Münden, Ronafort ; 13. Steinborn, Neahaas

;

14. Salzderhelden; 15. Am Grossen Wolfsstieg bei Fredelsloh.

Ri/bz, L, 5. Hei Fallingbostel, in der Eckemworth bei

Walsrode.

Hijbz. (). 7. Ht'i ()sii;il)rüf*k östlich vom Dörenber^e : H, l't i

Ksse!i am IIa« Ii c nstlic }i vim Kochs Bi^rggurten, oberhalb der

Eit'iiiitage in den Holzungen.

4. L. eampoitrii DC.

Auf Triften, Heiden und Wiesen.
Durch die ganze Provina verbreitet.

6. L. multifiora Lejeune.

Auf Wiesen, i !i f i c b li s ( \\ ti und Wälder n.

lUireh die jian/e Provinz verbreitet.

Die Varietät: L. congesta Lejeune.

Rybz. Ha. 4. 1 ber Voldajjjsen : 0. Nienbui «:er Moni , /.\vis« hen

Liß;' .".l: nml Ay. Fürser Mühle: 10. Fm Bassum: 11. liiepholz.

ii'»/V". //'. S. In d( 1 \;ihe des Christiam-nhauses bei Ilfeld.

\. V\\\ Celle; 4. Brome: (i. Munster; 12-Kadbrueh.

. Jiyb:, S 2 Im Danmihäuser Moor, am Grossen Bracken,

beim yruneii .Jä^^er und bei OtteiiluM k unweit Stade; 6. Köhlen;

7. Stubben. iS^Hstadt ; 10. Fan;i%ve(|el.

Bybjs. o. Bei Oldehof und weiter verbreitet.

6. Ii. pftllttioftiiB Kesser.

An dürren sandigen Orten, auf Heiden, in lichten
Kiefernwäldern.

Digitized by Google



428

Bybz* Ha, 1. In der Eilenriede bein Döhrener Tnrme;
10. Um Bassum.

Kyhz. S. 2. Nfukloster, Harsefeld, Grosser Bracken, Dreeper
Rehiii: (). Hainmühlen; 8. Osterholz; 13. Hepstedt, Zeven;
14. Brillit.

CXIl. Familie. GYPEBAGE£N Jass.

ö47. ('yperuhi Touril. ( jpergras.

1 C fiavetcens L.

Auf nn.«s»'m S n ti d -. Lehm- und Torfboden.
liijhz. Ha. 1. In Gräben zwischen List und Kl.-Buchholz,

nn der Wietze zwisehen Bothfeld und Iseriiliagen, an beiden

()it<'a jetzt fraglieh; 2. Bei Linden; 3. Am Deister (M. Chi.);

4. Bodenwerder.

Mgbe. L. 1. La<-litehausen, Bissendorf; 2- Dauiienhiittel

bei Gifhorn ; 7. Grabau bei lielzen, 8uderburg, Uelzen ; 8. Unter

dem Colborner Sandberge bei Lftchow ; 9. Dannenberg, bei Brese

im Brache, KL-GaRborn; 13. Harburg.

Bgbe. 0. 4. In Verkamp hei Schapen; 5. Ohne bei Bent-

heim; 7. Am Wilkenbache bei Hellem, Hasbergen, Ohrbeck,

Harderberg; 8. Hunteburg.

2. C. fuscus L.

Auf nassem !Sand-, Lehm- und 10 i f h n de n.

H<jbz. Ha. 1. An der Tränke hinfrv Valirmwald. aut den

Wiesen zwischen der Celler Chaussee und der Kilenriede, bei

Gr.-Buchbolz, auf der Bult; 2- Zwischen Göxe und Leveste, am
Kalten Born bei Barsinghansen ; 4. Eggersen, Bodenwerder, im
Fischteich bei Schwöbber; 5. Mardorf; 6. Am Weserufer bei

Nienburg, an der Waterrinne in den Meerbachswiesen : 9. Im
Mrisslinicli bei Berxen und bei der Schu!< in Berxen, Gt'hlbei^en;

10. Am Hallbache bei Bassum; 11, Am Dümnier 8ee.

Egbz. Hi. 2. An Gräben vor dem Entenfange, in d»'n

(Jiesener Gtüiidcn: H. Im It/miiei Holze: 5. Unterhalb der

Burkhardtshöiic : (>. Hei (irauhof; IJ, 8ecburg, zwischen Wester-

hof und Mandelbeck (M. Chl.j; 11. Am Leineufer beim Esels-

stiege, Mengershausen; 12- Münden, Hedemünden; 15. Bei der

Stennebergsmühle und an den Teufelnlöchern am Ibe^e bei

Moringen, an der Leine, an der Beber and im Rodet>hate hei

Nörten.

1i(jhz. L, 1. Am Entenfan«i bei Boye; 2. Dannenbüttel

bei Gifhorn; 7. Uelzen; 8. Um Lüchow.
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M^z. S. 8. Barenwiiikel, Bredenbei'g; 9. An der Wümme
von Lesum bis Rnrgfeld; 12. Sottrum.

Egbz, 0, 6. Vor dem Stickteiche bei Neuenkircheu

:

7. Obrbecrk: 8. Hantehur^r.

548. Schoenufi L. Kopfriet.

1. S. nigricans L.

Aut M IM» I* b (mI e H , in T o r t s ü lu )> t'e ii.

Hgbz. <). 7. Hei Helm im Hiuche zwischen Haltern und
Astni]) nii<l im Hruche vor deni Siirulkni<>'»".

UyOz. A. 1. Norderney, Juiät; 2. Borkum; Langeoog,

Spiekeroog.

549. Cladiuiii Tatr. Br. Schneide.

1. C. Mariscus R. Br.

Auf Torfboden, im Wasser, in Sümpfen.

R^0, Ha. 1. Auf der Breiten Wiese zwischen der Kirch-

röder Haltestelle und dem Misburger Alten Gehägei

Rgbz, Hi, 9. An den Teufelshädern hei Osterode : 15. Am
Deiikersliäuser Teiche. An beiden Standorten in letüter Zeit

nicht mehr gefunden.

Hybz. L. 2. In den FLscbkuhlen im Barmbru< he hei Gifhorn,

Ryhz. »S. (>. Im Veermoor zwi.sclien dem Wehdener Damm
und Jiebstedt : 7. Am Ostrande des •Scllstt»dter See.

Aug. Geh.: Im Finkenmoor bei Cuxliaven.

Rgbz. 0. ih Am harmsee hei Hrani.sclu», im St j'stci Hi iu Ii.

im ^If»ore hei Kiesto. Nctioukirehen ; 8. Auf der Kallhriiiks iU'uW

1mm sdiinkel, Gretesch, hei Belm im Bruche zwischen Haltern

und Astrup.

Rybz. A. 2- Borkum.

ÖÖU. RhyuehOSpora Yahl. Mnori^innie.

1. Rh. alba Vahl.

An torfigen und moorigen Orten.

Rgbz. Ha. 1. Kntenfang, Stöcken, Vahrenwald, Langen-
hagen, Breite Wiese; 5. Neustfidter Moor; C^. In den Mooren
um Nienburg; 7. Tchte, Rehburg, Wiedensahl; 8. Sulingen,

Ehreiiburg, Siedenburg : 9. Vilsen, Hoya; 10. Hassam, Syke,

Brinkum; 11. iit^phoU, Wageufelde, Lemförde, Dümmer.
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Rghz, Hu 1. mm\ 2. Hildesheim (M. Cht.); 12. Hnt^r
der Alaunbrennerei und unter dem Höhnenfelde bei Mändeo.

Bgf>Z, L. In den Mooren durch den ganzen Bezirk verbreitet.

S- Durch den ganssen Bezirk verbreitet.

Bffitz. 0. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Ri^z* A, Fehlt' auf den Inseln, sonnt durch den Bezirk

verbreitet.

2. Rh. ftitea R. n. 8chu!teR.

All torfigen und mooiijien Orten.

Hybz, Ha. 1. Mts kl(Mih»»itle hinter ilainholz, zwischen

Vahrenwald und Langenhagen ; 5. Mardorf, Scharrel ; 6. Nien-

burger Moor, Linaburg, Wenden, Schessinghausen, Gadesbünden,

im Sonnenborsteler Bruch, Sieden, Heemsen, Bühren
; 7, Winzlar,

im Rehbur<jrer Moor, Raddestorf, Damnikrujj; und Frestorf (M.Chi.);

8. Im Sulinger Moor. Khrenbnrg; 9. Hel/fiidoiL Hustedt, /wischen

der Dille und Ochtmannien; 10. In d<Mi Mooren um Bassum
und Syke; 11. Diejdiol/,. Waf^'cnIVld. Lemförde, Barver.

lighz. L. In den Mooren des Hc/irks .stellenweise.

Rybz. S. iS. Iii den Moon'n hei Lehe; 7. S<hiffdorferdamm

:

8. Olde!d»ütte| : 9. Lesum; 10. Verden; 11. /wisclien Otters-

herg und Lilientlial; 12. ßotenhurij; 13. Zeven; 14. Im Kbers-

dorfer Moor.

liybz. O. Durcli den ganzen Bezirk verbreitet.

Rybz» Ä, Fehlt auf den In.sein, sonst, durch den Bezirk

verl>reitet.

«)51. Heleoeliaris R. Br. Riet.

1. H. palustris R. Hr.

In Sümjjt'i'ii, Teichen und (irähcn.

hn Harze nur in den Thaiern, sonst durch die l'rovinz

verbreitet.

2. H. unig^lumis Link.

An s u ni )) f i e n . tdifiitrcn Orten.

Rybz. Ha. 1. iniil<r dem Lnl «anlange, auf der Breiten

Wiese, bei der Eisenbahn an der Alten Döhrener Stras.se; 2. In

de» Flacharotten bei Bornum; 4. Zwischen Hillint^nfeld und

Hastenbeck; 6. Im Nienbrn-ger Bruch; 9. Zwischen Henste<lt

und Oiste, Duddenhausen.

Bgbg. Hi, 1. Peine; 2. An den Giesener Teichen: i], l'ppen:

(). r.oslar: 11. GAttin^en, Harste; 12. Münden: 13. Auf dem
Torfmoore im Solling: 15. M«)rhigen, Niirien,
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Rghz. L. 1. Zwisfheii All«'in»'lle und Osterloh, Hur«::

2. im l^niibruch bei Gifhorn, FatlerRlfibitii ; 3. Misburg, Uten:

$). In den Klbwienen des Wendlandes, auf dem salxigen Anger
iin Siedegninde bei Predöhl, Gn-Heide; 11. Auf der Schafweide

bei Lüneburg.

Jtgbz, S. 2. Thun, Bockhorst, Villah: 3. Freihur«,'; 7. Alt-

luncher«!, riwsteniüntle ; H. N^'uenfeld«' : 9. Stendorf, zwischen

LöhiihorHt und l!«;genste(lt, am Sonunerdeich hei Lesuni.

R(/bz. (). Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Rghz. A. 1. Norderney, Juist. Haltrum: 2. Borkum;
3. Langeoog, iSpiekeroog, Aueh an der Küste der Nordsee.

3. H. ovata K. Br.

Am Hall de stehender (lewässer.

Ttghz. L. 13. Kanzlershof Ix i Harburg.

ligbz. 0. 3. Bei Meppen im (irenzbruehe hei Heren:

r>. Bentheim ; (>. Ain Stickteielie i)ei Bieste.

4. fl. multiMralis Koch.

An sumpfigen, torfigen Orten.

Rgftz, Ha, 8. Um Päpsen bei Siedenburg; 10. Am Hall-

baehe bei Bassum.

Bffbz. L. 1. Am Entenfang bei Boye; 2. Im Pocken vor

dem Brambruche bei Gifhorn; 7. Im Saal bei Trauen.

S* 9. An Heidetümpeln unterhalb Farge.

Rgbe, 0. 1. Bei Meppen im Grenzgrahen bei Heren;

.5. Schüttorf, Nordhorn (M. Chi.), Bentheim; 6. Im Herberger

Felde bei Menslage, Neuenkirchen bei Vörden, Engter Wüste.

Mgbz. A, 4. Im Kirchdorfer Moor; 5. I^ogabirum.

5. H, adonlarit B. Br.

Am Rande stehender Gewässer, auf feuchtem
Sandboden.

Bg^. Ha. 1. An Tümpeln hinter der List, an den Schanz-
gräben hinter Vahrenwald, in den Thongruben der Ma»chziegelei

;

l eveste, Göxe: 4. im Weserbette über Tündern: ;"). Am Stein-

liufler Meere ; (». Am I ter des Meerbaches und der Waterinne
iM-j Nienburg. SchessingliiiM'-f'n. Riirnen, Kickhof bei Liebenau:

8. Päpsen bei Sieden 1 »m«: : Ii. Duddiiihiniscu, Magelsen (M.Chi.);

10. Im Bassum, Syke; 11, Diepliol/. I.cud'örde.

Hghz. Iii. 2. An Gräben der Kist-nbahn zwisdu ii Harsum
und Algermissen; 0. Seeburg; 11. Kichenkrug: i2. An der Fulda
bei Münden; 15. Moringen.
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Rgbz^ L, Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Hgbz. S. 1. Im Schlamme der Anssendeiche ; 2. Auf Floss*

holz im Stader Stadtgraben, Stader Moor, ('ranßnbnrg, Wiepen-

kathen, Bockhorst; 7. Bederkesa. Fhigeln; 9. Lesum; 10. KL-
Hutbfirjren, Langwedel ; 11. Baden, Hassen.

R(/hz. 0. l. Bei Hesepe in Brünings Spiek: 2. Bursuni:

6. Bei Rieste in den Rennehtuimen, in den Chausäeegräben

westlich vom Heekei' Hriich, Mii«j:tHr Wüsle.

Rghs. A, Fehlt auf den Inseln, sonst durch den Bezirk

verbreitet.

553. Seirpiis Tonrn. Simse.

1. B. oaespitotiis L

In Torfmooren.

Bgbz. Ha. 1. Entenfang, hinter Hainholz, Or.-Bnehhols

;

2. Barsinghansen; 4. Ith; 5. Im Neustfidter Moor; 6. In den

Mooren um Nienburg; 7. Uchte, Rehbui-g; 8. Suliim^n, Ehren- .

bürg; 9. Vilsen; 10. Bassum, Syke; 11. Diepholz, Wagenfeld,

Lemförde.

Bghz. Hl. 1. F<'iii*': 7. Torfhans. Odrihrück, Bruehberg;

12. Glashütte bei Münder, Hühnenfeld : 13. Neuhaiis.

Myhz. L. Auf Moorboden durc h den «ranzen Bezirk verbreitet.

jHgbz, S. Durch d(^n ganzen Bezirk verbreitet.

Jighz, O, Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Ughz, A, Fehlt auf den Inseln, sonst durch den Bezirk

verbreitet. <^s^

2. S. paucifiorus Lightfoot.

Auf sum])figen, torfigen Wiesen.

Bghz. Ha, \. Zwischen Hainholz und Kngelbo.stel, Iiinter

Bothfeld, Vahrenwald, Bischofshol, Wa.s.sel (M. Chi.); 2. Redder.se

;

3. Eldagsen (M. ( hl.), vor dem Osterheri^re bei Münder; 4. Unter

der Knabenlmrg bei Hameln ; 5. Am Hintnielreich Itei Neustadt
;

(). Borstel; 7. Diepenau (M. Chi.), Uchte; 8- Hhrenburg: 9.

Duddenhausen, Ziegelei in Nordholz, Hustedt; 10. 'Bassum,

Syke; 11. Diepholz, Lemförde.

It^z, Hi, 3. In der Ilse; 5. Lamspringe (M. Chi.):

9. Westerhof, Seeburg; 10. Lindau (M. Chi.); 11. Waake, Eichen-

krug, Ilolzerode, Harste, Totenwies«; /wi8chen Göttingen und
Elliehausen, Landolfshausen; 12. Wiershausen: 13. Hei ('arl«-

lust und unter der Hniniburg bei Adelebsen; 15. Denkerabausen,

Bgbz, L. Durch den gansen Bezirk verbreitet.
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Rgbz. 2. Im DammhauRcr Moor, Altkloster, Hedendorf,
('ran<Mihurg, Thun, Hagen, Hammah; 7- !^tul)hpn, Altlaneberg;

8. Hrcdeiiherg. Oldciil.ütf»'! : 9. Lesum, Borg^höhf*, Luhiihorst;

10. Det'Isen. N('umülil«Mi. Hörstel.

B'/hz. 0. 4. Aut (1er Speller Dose in Hesselte; (i. Im
Riester :Mooit> imd ;ni der Nordseite des Stickteiches bei Rieste;

8. Hei Ksseii hei HuddemüMen.

Bybz. A. Durch den ganzen Bezirk verbreitet,

3. S. pamilat H. n. SehulteR.

Auf salzhaltigen, Aberschwemmt gewesenen Stellen.

R^. L. 8. Aaf den Rlbin!«e1n bei Vietze.

4. 8. fluitans Tj.

In S ü m p f e n u n (i T e i c Ii c n.

Rghe. Ha, 1. In einem Wassert ümpel zwischen dem
Kntenfanfze und Stöcken und in dem daraus .ihHiessenden

(jrahen, zwischen Kntenfang und ilurg, ValntMiwaldei Heide,

Langenhagen ; 5. Am Stelnhuder Meera; 6. Nienburger Bruch,

Furser M&hle, Linsburg; 7- Nendorf; 8. Ehrenburg, Kreuz-

krug (M. Chi.); 9. Wöpse; 10. Bassum, Syke; 11. Rarnstorf

(M. Chi.).

Ryhz. L. 1. Lachtehausen, F.nteufang, Hissendorf, im
Bannetzer Moor; 3. Resser Moor: 5. Hudemuhlen; 7. L'eJzen;

8. Zwischen Colhorn und Hrautstein.

Ryhz. S. 2. Thun ; 5. Zwischen Steinau und Ihlienworth

;

8. Scharmbeck, Osterholz.

R(jhz. 0. 1. Meppen: 4. Hinter dfin Zuclit li:inse hei

Linien, hei Messingen im Dresinglmok ; ti. im Wittenfelde hei

Rieste, Fürstenau, Menälage; 7. Aut der Diideslieiite hei Osna-

brück, Gaste.

5. 8. setaceus L.

An überschwemmten Plätzen, an Teichi'ändern.

Hyhz. Tin. 1. Am Wege nach I^iscliufshol, am Rüh-' -

bahnlmf Hainhol/, Knteiifan«/. hri der 7/i<*g(dei liint«'r Kh-eteld.

List, Vahrenw.tld, hei der Vinnliorster Ziepeh i. liothfeld, lianirt n-

iiagen : 2. /\vi<rhen l^ndenstrdt und Henl he, Kckevde . rolt-

holteu.sen, Rarsingliaus«'n ; W. iiei <ler Münder Ziegelei, Raldmülile,

Theensen, Nienstedt; 4. Hameln, Heipensen, Schwöbber; 5. Neu-
stadter Äloor, Scharrel; 6. Am Weserufer bei Nienburg, im
Oyler Holz ; 7. Tchte, Wiedensahl ; 8. Zwischen Siedenburg und
Sieden, ßhrenburg; 9. Vilsen, Bruohhauseu; 10. Bassum, Syke;

11. Diepholz, Lemförde.

28
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Hybz. m, 1. Peine; 2. Älgvrmissen, am Steilen Stiege

hinter Snraam, Rntenfang; 3. Diekholzen, Söhre; 6. Ooslar;

9. Wesferliof, Marke; 11. Rathsburg, Hainberg; 12 M<>eiison,

Dransfeld; 13. Offensen; 15. /wischen Helirensen und Thüding-

hniLson, bei Btennebergs Mühle and am Hagenberg bei Moringen,

Nörten.

Rghz. L. Durch den j^anzen Bezirk verbreitet.

Rffhz. S. 2. l^Mui Grünen Wald imd heim Steinbeek

lUiMt it Stade, Hüffen, Hiensförde. Ilaiuiiinh, rerieberji:; 8. Olden-

hüttel, Bredbeck, FreiHsenhiittel, liredenhcr}/ ; 9. Lesum, Schöiie-

becker Ziegelei, zwi.schen iSchönebeck und Borchshöhe, Löhnhor.st

;

10. Hatsmühlen, Kitze; 11. Achim, Sagehorn; 13. Rüspel;

14. Auf Wiesen am Kanal bei Uremervörde.

Mgbz. 0. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Rgbz, Ä. Fehlt auf den Inseln ausser auf Norderney und
Borkum, sonst durch den Bessirk verbreitet.

0. 8. Ucuitrii L.

In .stehenden and fliessenden Gewässern.
Fehlt um Bassum und aat den Inseln, sonst durch die

Brovinz verbreitet.

7. S. Tabernaemontani Gmelin.

In stehenden «nd füessenden Gewässern.

liyhz. Ha. 1. Aut der Breiten Wiese, am iiaiidc des

Mastbroks dem Gute Kronsberg gegenüber, auf der Vahren-
walder Heide; 2. In der Niederung hinter dem Lindener Berge,

an der Fösse, zwischen Stemmen und Kckerde; 4. Am Brunnen
vor dem Bassberge , bei Afferde: 5. Im Neustädter Moore;
9, Hoyerhagen ; 10. Im I'etermoore bei Bas.sum.

Rghz. Iii. 1. Peine: 2. Aut dem Ptingstanger bei Himniel.s-

thür, an den Giesener Teiclicn ; (>. Salzgittor; S. Niedersat'hs-

werfeu , T'rinzenteicli hei StcigtM tlial
; J). Sccliuru

,
Westerhof,

Förste, J'eufelshäder Ix i {)^tcrod<': 11. Obeiiije.sa; 12. Oiier-

Scheden, Dransfeld; 14. Sülbeck; 15. Am Salzbrail bei Nörten,

Denkershausen, unt«rm Dncksteine bei Moringen.

U(jbz. L. 3. Misburg, zwisf^hen Lehrte und Ilten; 9. Im
Wendlande; 11. Auf der Schafweide bei Lüneburg; 13. Harburg.

Rijhz. S, 1. In Gräben der Aussendeichswiesen ; 2. Thun,
Villah, unterhalb Campe, Himmelpforten; 5. Ottemdorf:
7. Geestemünde; 9. Lesum; 10. In der Water bei Verden.

Rijbz. (). 7. In der Wüste bei Osnabrück, in Wersche
bei den Quellen; 8. Buddemühlen; 10. Laer bei Iburg.
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liiihz. A. Auf dfii In8«(|ii uml au den K.ü»teii häufig, im
Binneiilande zerstreut.

8. 8. triqueter L.

An Ufern, in Gräben.

Ugbz, L, an der Elbe bei Harburg.

Rgbz. S. 1. Grünendeich; 2- Klbsand bei Hi-un8hau.sen

;

3. Drochterseu, Freiburg; 9. Lesum.

R(jhz. A. 5. An der Leda bei Leer; 6. Jemgum.

9. S. pnngens Yahl.

An Ufern.

Ryhz. Ha. II. Dümmer Sh«».

Rgbz. L. IH. An dor Mibe hei lliirlmrg.

Jighs. S. 1. (JriinendiMcli : 2- Hrunsliausen ; 3. Bützfleth,

Assel, Freihur«;; 9. An der Lesum bei St. Magnus.

Il(/hz. (). T). Hei Hieste am Stickteicthe, am Nonnenbache,

auf der Becke uihI in den Rennenbäumen.

Ughsi, A. 22- Borkum.

10. 8. maxitimuB L.

Am Meeresufer, an Gräben und Ufern, besonders
auf Salzboden.

Uyhz. Ha. 1. Beim Sohützenliaus«', in der Bi'eiten Wiese,

Kirchrode; 2. An der Füssc, in der Limnier Masch, an der

Ilniu- hei Kicklitif_n ji. Ronnenberg, zwisclieti W(M't/<Mi und Henfhe;

4. Hameln, Folie; 5. An der Leine, Steinbuder Meer; iS. An
<l<'r Weser bei Nienburj;, am l)üstern See in der Nieidjurger

Marsch, in der Liebenauer Aue; 7. Stolzenau (M. Chi.); 11. Am
DQmmer See.

Rgbz, Hi, 3. Salzquelle bei Himmelsthür; 4. Heyersum,

Brüggen; fi. Salzjri^ter: 9. Förste; 11. Auf dir Totenwiese

vor Grone, Harste; 12. An <ler Werra und Fulda bei Münden:
14. Sülbeck. SalzdcrbeldtMi ; 15- In der Leine und auf dem
Sal/.bruil bei Nörten, Elvese.

Rfjhz. L. 1. Celle; 2. An der Aller bei (lifborn und

iiitnnenbüttel , an der Oker bei Didderse; iL Ilten, Sehnde,

Lehrte; 5. Hudemühlen; 9. Im Wendlande auf den Salzstrichen

und an der KIbe und Jeetzel; 13. Harburg.

Rijhz. S. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Rgbz, (t. 7. In dei Wüste bei Osnabrück; 8. Kssen,

Huntf'barir; lU. Laer bei lbur«i.

Rf/hz. A. Auf den Inseln und an der Küste liiiiiliL:. im

Binneulaude au »aizhaltigen Grüben und Sai/sh lU n zerstreut.

28*
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11. S. lilvaticas \..

Zwischen GebiHsch, in Sümpfen, an l'fern.

FvMi iin Oberharze und auf den Inseln, son»t durch die

Provinz verbreitet.

12. S. radicans Schkuln-.

An K 1 11 s s u f e r 11 , auf .s u in }> f ige ii Wiesen.

Aiifi. r.f'l,.: Tin KätliiuMlioIz zwisclien Sabnis und Hliner-

lioi-.'it. iiii der stt'( knitzMiniKliiiiL'^ hei I^iiuenbiirg, Grönau, Trittau,

Ahrensburg, an der Alster bei Winterhude.

13. B. Gompratsm Tersoon.

Auf Sumpfwiesen.

Mgbz. Ha. 1. Hinter Bischofshol; 2. Bei den Salinen

am Wege nach Davenstedt, an der Ft^^ bei Limmer, Limmer
Brunnen, Ricklingen, Benthe, Pottholtensen; 3. Springe, Kessie-

hausen, im Totenthah' unter dem Minken.st.eine im Süntel;

4. Salzhemmendorf (M. Chi.), zwischen lidfingen und Hameln,
am Bassberge.

Bgbz. Hi. 2. Hiimiu lstlnir, unter dem Mastberge, an den

OiesemT Teichen; 3. In der Jise; 4. Brüggen, Hanteln: (i. (Joslar,

Vitneulmrg , S,ilz«j;itter : 7. Wildeniann; 8. Stenipeda, Alter

Stulberg; 9. Seeburg, Westerhof; H. Waake. Rosdorf. KHie-

hausen, Bi.schhausen ; 12. Ober-Seheden, an den Fiussufern bei

Münden; 13. I>m Garlslnst bei Adelebsen; 15. Moringen.

Bghz, L. 3. Zwischen Lehrte und Ilten, Misburg; 0.

Zwischen Soltau und Wiedingen; 7. Bei Westerweyhe und den
Piepenhöfer Teichen bei Uelzen, zwischen Suderburg und Holxen:
9. In den Wiesen der Lude /.wischen Lüchow und Dannenberg;
11, Im Adendorfer Moor, Misburg.

Rghz. S. i. Am linken Esteufer bei Buxtehinb' : 2. Zwischen
HoUenbeck und dem Gros.sen Bracken bei HarsrtVld.

Rghz. 0, <i. Herberger Moorriede und Hahlen: 7. Has-
bergen.

14. 8. rafnt Schräder.

Am Meeresstrande, an saizbaltigen Orten.

Jlgb;^. Ha. 2. Bei de« Salinen hinter Linden noch in

den 70 er Ja Inen.

Jighz. L. f). Till Sifdcfj'rnnde bei l'redrdil im L('ni5i(»\v.

Rgh:^. A. Aut den Wattwiesiea und in den Diluenthäleru
der Inseln.
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Der Bastard:

S. 1 a r u s t r i s X t r i (| u e t e r ( S. Duvalü Hoppe).

Mgb0. L. 13. An der £lbe bei Harburg.

litjhz, S. 2. Hrun-shausen ; 3. Drochtersen, Fi^iliarg;

•4. An der Oste von LHunmhIen an abwärt»; 0. An der Lesum.

Bgbz, A» 5. An der Leda bei Leer.

IS. tric(iiett*r X Tabernaemontani.
liyhz. S. 1. Hunöfersand.

553. Erio^lioriiiii L. Wollgras.

1. £. alpinum L.

An moorigen and torfigen IStellen.

B^z. A* 3. Bei Friedebarg.

Aug. Ueb. ; Inj iiambujger- nn<l hauenburger Gebiete.

2. B. vaginatUD L.

Anf Torfmooren, in Brüchen.

Rijbz. Ha. 1. Im nördlichen Teile des Kreises häutig;

3. Auf der Egge im Deister rechts am Wege nach Nienstedt.

In allen Mooren der übrigen Kreise verbreitet.

I^g, Hi» 1. Am Sundern bei Peine; 3. Im Rüensiek

über Söhre; 7. Bruehberg, Torfhaas, Oderhrück; 9. Westerhof;

VZ. Hühnenfeld bei Münden; 13. Moosberg bei Neuhaas;

15. Denkershaosen.

Bghe, L, In den Torfmooren des Bezirks verbreitet.

Eghz, S, Durch den ganzen Bezirk in den Mooren ver-

breitet .

J{(jbz. 0. 1. Im Klete- und (ieestemoore bei Hes(>]»(
;

4. Auf <ler SjM'ller Dose Hei Linj^en, heim Altenlünner Sande,

hei Heitel an der Wersch ; (j. Im I Inlini^nnioor«^ hei Menslage, bei

Barenaue im Moore; 7. Hei Osnalniuk auf dem Fh'dder.

liijbz. A. Fehlt auf den Ini>elii, sonai durch den Dezirk

verhreitet.

3. E. polytUofayum L.

Auf snmpfijxen, torfijren Wiesen.

Ryhz. Jfa. 1. im nördlichen Teile des Kreises; 3. Am
Deister und Süntel ; 4. Hameln, Coppenbrügge, in den folgenden

Krdsen verbreitet.
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4. E. latifolium lloj»!»!'.

Aut s u in p f
i
g e 11 ,

toitijieii Wiesen.

Hghs. Ha. 1. Tu <Um- Masch hoim Döhrimt'r Turnu';

2. Harsinghauson. (iöxe: *l. Vor dem Ja^(ls< l))oss»> im Sauparke,

Miinder, im Toteiitliali' unter dem Hohenstein. In den Mooren
der foljienden Kreise vereinsielt.

Kghz. Iii. rJ. Am I^ande des Knebels über Itzum; 4. Unter

dem Kfllf bei Dunsen; 5. Zwischen Oersen und Warzen, im
Hils bei Gapellenbagen; 6. Goslar, Sala^itter, Liebenburg;

8. Criraderode, Rothehütte; 9. W«»8terhof, Seebiirg; 11. Roadorf,

Klliehausen. Waake, Herberhausen, rfuhlbus« !) bei Neu-Waak«?;

12. Dransfidd. Münden: lU. Im Solling; 16. Trögen, anter der

Ahlsbur«: bei >b»rinj^en, Nörtm.

/iV/C. L. 1. (Mb' (M. Chi.), I^issnidorf; 4. Kbra. fi. SoUnn

:

8. Hergen a. J>. , Lüeliow. Pevestort ; lU. Im iSuttorfer Moor
bei Bleckede; 11. Ijüneburg.

Itijhz. S. 2. Im Dammhäuser Moor, am (Trossm Hiacken;

8. Zwischen Bredenberi; und Harenwinkel, im llilpoliler Moor,

zwischen Krve und dem Stoteler Walde.

liyhz. 0. 4. Auf der Speller Dose bei Linj^en, bei La.\ten

an der Venne, bei Heitel an der Wersch, bei Hesselte an der

Becke; 6. Rieste; 7. Rabbenbrook, Fledder, Wersche, }>el Belm
im Brache, Hasbergen, Wellingholzhaasen ; 8. Kssen.

Bghz» Ä, Fehlt auf den Inseln, sonst darch den Bezirk

verbreitet.

5. E. gracile Korh.

A u f 8 u m p f i e II , t o r f i <i e n Wies e n.

lii/l>:. ifa. 5. Im Moon ;nii Steinliuder Meere; 8. Im
Moor» zwischen Khrenbni;:. E[:rnlKiusen und Wesenstedt.

litfhz. Hi. 7. Hrmlib««rg; 8. Elbingerode; 1). Hei Seeburg

fraglich; 11. Bei Parensen fraglich; 13. Zwischen der Brani-

bürg und Garlslu8t bei Adelebsen.

Nyhs. L, 6. Munster, Tätendorf; 0. Im Moore des Erd-
falls hei Dragahn; 11. Melbeck (M. Chi.).

Jifjhz 8. 2. Dammhäuser Moor; 11. Langwedeier Moor.

554. Carex lüelieli. Segge.

1. C. dioloa L.

Auf Torf- und Moorboden.
Mybz. Ha. 5. Neust&dter Moor (M. Ohl.); 6. Schessing-

hausen, zwischen Linsburg und der Fttrser Mühle; 7. Uchte;
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8. Kill t nlim u ; J) Vilsen, Biuchhausen ; 10. Hassum, iSyke; 11.

Dii'l> 1 1 ( ) 1 /> , \V a »I ei 1 1 *' I ( 1

.

Rghz. Hi. \). im Roten Bruch bei JSeebui'g (M. Chi.);

11. Landolfshausen : l'J. Adelebsen.

Hijhz. L. Keliil in der Mnrscli, sonst in» Bezirk veilu t itet.

Bgbz. S. 2. Im (jrosscn }5ra( ken Kci .Milfi slrdt. Hammah:
Jl. Lesum; 10. Deelsen, Linteln. Weitzmühlen, JHalsniühlen,

Bür.stel : 11. Ovler Moor, Nadah.

Ilyliz. 0. 4. Liiij^en; 6. J^euenkirchen ; ?. OsnabrÜL-k

;

8. Essen, Hnnteburg.

ligb^. A. Kehlt auf den Jiiseln ausser auf Borkum, sonst

darch den Bezirk verbreitet.

Die Varietät: ('. Metteniana ('. B. liehmanu.

lUfhz. Ha. 10. Frendenberg, Wit henhauseti.

h'<lliz. Hi 11. I.fiiKldltsliiiuseii ; l^L Carlslusi bei Adelebäen.

R(/bz. L. Im Bezirk nieht selten.

Ughz. 6. 10. Lim Verden.

2. C. Bavalliana Smith.

Auf Torf- und Moorl)odeu.

llybz. Ha, 3. Bei der I'appiniiide unter deia Höllenstein,

jetzt fraglich.

lillbz. Hi. 8. Am Grossen Horn bei KIbingerode.

Ugbz. Ä. A. Im Hodnus »r bei Aurich (M. Chi.).

Ang. (ieb. : Zum Hain bei Allendorf.

3. C. pnlioariB L.

Auf torfigen, moorigen Stellen.

Rijbz. Ha. 1. Döhrener Masrh. Breite Wiese, hinter

irischofshol. Viniihor.st : 2. Clü.xe, im Muhtbaehstln»! )u>i Barsing-

hauseii; 3. Vor dem Jagdschlösse im .Saupark, vor d» ni Ostcr-

herge und am Hühnerhanse bei Mttnder; 4. Am Klüt, zwischen
dem Finkenborn und der Kuhlen Heide; 6. Schessinghant^eii

:

7. Raddestorfer Bruch, im Mastbruch, "Winzlar, Uchte ; 8. Ehren-
Inng, Sulingen; \). Vilsen, Bruchhausen, Asendorf; 10. Syke,
Bassum; 11. Diepholz.

ligbz. Hi. 5. Ithwiesen bei Capellenhagen; S. Auf der
Netzwiese bei Ilfeld, Schuppenthal, Ih'rath.il. Soplii. iilmf. Hothe-

hütfe: \2. liühnenfeld bei Münden, uiitti dem Fuchsbeige bei

( )her-S( licdnt : 13. CarKslust bei Adelebsen, am Nordabhange
der Brambuig.
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lOjhz. L. 1. Lachtehausen, Ks( hcrh». Voiwt'vk. Kissendorf;

3. Ilten, Lehrte. Horkniorkol/. : 4. 1 ludcmühlen ; 6. iSoltau : 7. An
den Piepenliöfe-r Tciclini In i I t'lzcn, zwischen Such rlmry; und

llolxen; 8. Iterp-a u. I)., um liüchow und Wu8trow; 11. Wienen-

büttel b<M Lflneburir: 13. Moisburf?.

Uybz. S' 1. Am Ladecopei- Hinterdeich, im Rübker Moor,

Buxtehude; 2. Im Dammhänser Moor, am Grossen Bracken,

Hammah, zwischen Bockhontt und dem Grünen Jäger; 4. Im
Moor bei Basbeck: 8. Garlstedt, Vtnwohlde, Oldenbüttel; 9. Im
Tiesnmer Moor, zwi.Hchen Scharmlieck und Hlninenthal; 10. Deelsen,

Lintoln, zwischiMi Ncuniühlen und ünl-^iiiiililcTi. zwischen T/.ni-^-

wedel und l)ahü»rii«i;«re : 11. Ktt lscn; 14. lieverner Wald, am
Eber.sdorfer Walde, im Hrilliter ßi u< Ii.

Rghz. (/. 1 . Mep])t'n : 4. Laxt« ii, IMantlünne, Freren,

Lohe; 6. Fürstenau, Hieste; 7. In der Wüste bei Osnabrück,

Fledder. (Jartlage; 8. Hssen, Hunteburjj.

Rghz. Ä. Fehlt auf den Inseln ausser auf Borkum, sonst

durch den Bessirk zerstreut.

4. C. pauoiflor» Lightfoot.

Auf Torfmooren.

Rghz» Hi, 7. Rehberg, Bruchbei^, Torfhaus, Oderbrück.

Bgbz. L. 1. Altensalzkoth, Scheuener Ziegelei ; 2. Gifhorn;

4. (innsemühle bei Hankensbüttel, Brome; 6. Zwischen Munster

und 8ültingen, am Saal bei Trauen,

Tlgbz. S. 4. An der Chaussee zwischen Lamstedt und
Basbeck, Uackeniühlen bei Warstade.

5. C. cyperoides L.

An grasigen Teich rändern und abgelassenen
Fischteichen.

Ang. Geb. : Im Schapenteiche bei Riddaghausen in Braan-
schweig.

6. C ohordoirhiia £hrh.

Auf Moor wiesen, in Brüchen.
U(jhz. 0. 1. Im Grenzmoore bei Haaren.

Htjbz» A, 4. Im Moor bei Aurich (M. Chi.).

7. G. disticha liudson.

Auf feuchten Wiesen.

Fehlt mit den Inseln ausser auf Norderney und Borkum
und im Oberharzu, sonst duich die Provinz verbreitet.
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8. C. arenarw L.

Auf Sandboden und an der Meeref»kü8te.

R^z. Ha. i. Zwischen Langenhagen und Schlage; 5. An
den Saiidborj^ciii zwischen Garbsen und Schloss Ricklingen, am
Ufer des Steinhuder Meeres Ihm Mardorf; ß. Chemische Fabrik

bei Nienhiir^j;. Schäferhöfei' iJergf. 1 ,n n<1\vf'lir. zwischen dvm
Meerbache tuul «lem Sch('il>en])lat /,e bei Nienburg, Rohrssen,

Heenisen, zwischen Nienburg mal Ilhriehshagen, zwiNchen liangen-

damm und Schessinghausen, vor dem Sonnenborsieler Moore,

Liebenau, Drakenburg ; 7. Zwischen Leese und dem Schfitsenkruge.

Rffbz. L. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Rffhz. S. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

liybz. 0. Im westlichen Teile des Bezirks verbreitet; 6.

Bramsche, Quakenbrück; 7. Im Schinkel bei Osnabrück, in

Fallbrinks Heide, Eversheide, Barenteich.

R^z. A, Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

9. C. iigerica ^^ny.

Auf sandigem Hoden.

liyhz. Ha. Unter voriger Art nicht selten.

Rffhz. />. 3. Misburg; 9. Im Wendlande durch das ganze
Gebiet verbreitet.

Hgliz. S. 2. 8chnakenburg ; 7. Am Wege von Hohenworth
nach Nückel.

10. C. Tulpina L.

An Gräben, in Sümpfen.
Fehlt auf den Inseln ausser auf Norderney uod Borkum,

sonst durch die Provinz verbreitet.

Die Varietät: C. nemo rosa Rebent.

Rghz. Ha. 4. Im Feuergraben bei Hameln.

R(jbz. Hi. 11. UriK k bei Göttiugeu.

li(jhz. S. 1. lianöveraand.

11. C. mnrieat» L.

Auf Wiesen, in Wäldern.
Rgbz. Ha. Fehlt in den Kreisen Sulingen und Diepholz,

im Kreise 8yke bei Riede, im Kreise Hnyn auf der Hoyrter

Weide bei Alf - Hrnchbatf^eTi, Haendorf, Hrüne, Heiligenberg,

sonst durtli den Hezirk verl)reitet.

R(jbz. Hi. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Hgbz, L. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.
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liffbz, 6'. 1. Zwischen Bassenfleth und Brunshausen; 2.

Altkloster; (). An Her Geeste zwischen Flnilohe und J.aven;

7 Wulsdorf: 8. St. Magnus ; 10. Verden, Langwedel ; 11. Achim,

Uesen, Baden,

Ryhz. Oi Durch den ganzen Bezirk verbreitet,

Rgbz. A. 2. Borkum; 4. Eschen bei Aurich und weiter

verbreitet.

Die Varietät: C. nemorona Lumnitzer.
Rgbz, Ha, 11. Lemförde.

12. C. vireng Luik.

Auf Wiesen, in Wäldern.

Ha. 3. Am Hohenstein; 4. Hameln, Ith; 9. Im
tiefsten Wald»chatten der Hoyaer Weide unweit des Hirten-

hauses.

Rgbs. Fi. 6. Am Kjnlsber?:«' l)ei Wöltingerode; 7. Im
überhiirze; 15. Ma^enber«i bei Morinjxen.

Ryhz. L, 3. Bockmerhoiz bei Wülferode; Ü. iin Bruche
bei Breese.

Rifhz. S. 1. Buxtehude; 7. Zwischen Geestenduif und
Yierhöfen; 9. .Schönebeck; 11. Baden.

Die Varietät: C. guestphalica Boenngh.
Rgbz. Ha. 3. Krdlnisch Feld, unter dem Hohenstein; 4.

Uetzenburg bei Hameln.

13. C. teretiuscula (lood.

Auf s u ni
i>

f i g e n , t < »i 1 i g e n W i e s <• n

.

Ryhz. Ha. 1. DoliK in r Masch ; 5. Neustädter Moor. Lade-

holz : (1 Au <l(Mn Meerbarht' der Walkcnburg gegenüber, auf detn

Hohenwichf uiclit weit vou der Laudstrasse bei dem Schafer-

hofe, Schessinghunseii. I ürser Mühle; 8. hhrenburg; 9. Vilsen,

Bruchhausen ; 10. ^^.vkc Bassum,

Rgbz. Hl. 1. Peine: 2- (Üesener Teich; 4. Banteln:

8. Teufelsbäder bei Ostero<le; 11. Landülfshausen, Waake: \2.

Zwischen Benterode und Sichelnstein ; 13. Carlslust bei Adelebsen

;

15. Denkershausen.

Rgbz, L. 1. Lachtehausen; 2. Westerbecker Moor bei

Gifhorn; 4. Brome; 5. Hudemühlen; 6. Brink bei Wolterdingen,

Hodenteich; 7 Aluuster, zwischen Suderburg und Holxen: 8.

Bergen a. D. ; 9. Im Wendlandc iu den tiefen Torf- und Grön-
landsmooren; 11. Lüneburg; 13. Harburg.
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Rt/hz, S, Durch den ganzen Bezirk verbreitet,

liybz. 0, 1. Lotten; 4. Lingen; 7. Osnabrüeker Wüste,
Dä«ttrap, Hellern.

Rghz. A. 2. Borkam; 3. Zwischen Hopel» und Friede»

bürg und weitw verbreitet.

14. C. panicnlata L.

Auf sumpfigen, torfigen Wiesen.

jRgbjs, Ha» 1. Eilenriede-Gräben, Graevemeyersches Holz,

Kirchrode; %. Göxe, Coldingen; d. Viehtriftsbach bei Springe,

Hülmerhaus liri Münder, Bakeder Berg, am Süntel, unter dem
Hohenstein heim steinernen Kreu/e, Wülfingen (M. Clil.); 5.

Kilvej<er Bnu h : 15. Im Niptihnv'jcr Moor an der Krähe, Sches-

sino-hrtHseii, L;iii;i<'!i(l;inmi, Oyler Teich; 9. Vilsen; 10. Syke,

liassum ; 11. Diepholz.

Ryhz. Ha. 1. l*eine: 2. in den (litsim r (Irnnden: 3. Am
liicke'schen Teiche in Ochtersum, im liüensiek über Söhre;

4. Banteln; 6. Goslar, Salasgitter; 7. Oderbrück; 8. Am Harten-

berge bei Elbingerode; 9. Tenfelsbäder bei Osterode, zwischen

Edesheim und Westerhof, Herzberg (M. Chi.); 11. Landolfs-

hausen, Waake, Totenwiese zwischru (lötfingen und Elliehausen,

Geismar Holz hinter Kehr, KL-I^engden, Rathsbnrg: \2. Zwischen
Volkmarshausen und Hemeln. Meensen; 15. Im Fauleti lleirake

und hei den Teut'eislöehern am Tber^re bei Moringen, Nörten.

Rijhz. L. Durch den ganzen Bezirk verbreitet,

R(fbz. S. Dur( h den ganzen Bezirk verbreitet.

J*(/bz. 0. 1. Mej>]>en : 4. Am Knn.'il bei Lin<.MMi. IManf-

liinne im llnbind(\ Me^^i hlm-u : f). iMirstcl ; 7. (iartiager Ibtiz,

Schinkel, Gretesch, Hoxu Upper Schilfbruch; 8. Essen, llunteburg.

15. 0. pandoza Willd.

Auf torfigi ii. '^umpfigen Wiesen.

Rghz. Ha. I. Hinter den» Döhn iu i Ttnnic auf d«'r Mas< h.

Rghz. Hi. 7. \m Teiche oberhalb der h'estenburg beim

Auerhahn; 9. TeidcUbäder bei Osterode; 12^ Zwischen Volk-

mjushausen und Gimte (M. Chi.).

Mybjs. L. 3. Seybruch hei Misburg; 8. Bergen a. D.;

9. Im Moore am Ufer des Cateniiner Baches bei Darzau,

Dannenberg; IB. Moisburg, Heimbrneh.

Rghz. S, 1. Babker Moor; 2- Moor am Aneufer zwischen

Harsefeld und Homebnrg, zwischen Himmelpforten und Hammah,
Dammhäuser Moor; 6. Lehe; 7. Zwischen Beverstedt und
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Stubben ; 8. Ritterhude; 11. Oyter Moor, Ortersberg; 14. Anf
dem Grunlandsmoore der Fluss- und Bachafer des Kreises
Bremervörde,

Bgbz, 0. 8. Hantebart? (M. Ohl.).

Bgbz, A. 5. Stiekelkamp.

lü. C. brizoides T..

In feuchten Wäld<'in.

Hghz. Ha. 4. Im Thalc üIm t rh'iit Wehle l)ei Hameln.

Rffhz. Hi. 3. Tosmarherj^, Vorholss; (). Grauhöfer Holz
hri (roslar, um Wcl»',. von Snl/.gitter den B:iiTnkö])fen

vom links im (ithu.'s(li und nach Liebenlmig zu; 12. Weser-
waldungen bei Bühren: 13. Solling (M. Chi ).

Rybz. Li. 8. Im Kllihol/.c und auf der Ilöhheck bei Gartow,
Elbholz bei Pevestorf; 13. Am Nonirande der Ha^ike bei Harburg
der Moorbnrger Kirche gegenüber.

17. C. praecox Hchreber.

An sandigen Orten, an Wegen, in Wäldern.
lifjhz. Hi. 11. Am iSommerberge bei Grone (M, Chi.);

12. Benterode (M. Chi.).

Ang. (Jeb. : Südrjind der As.ve und Wolfsburg in Braun-
schweig; am Nordrande de» Harzes auf Öand.

18. C. remote L.

In feachten Laubwäldern.
Durch die ^anze Provinz verbreitet.

19. C. echinata Miiiray.

Auf sumptigen, torfigen Wie.sen.

Durch die ganze Provinz verbreitet.

20. C. lep«iina L.

Auf Wiesen, in Wäldern.
Dui'ch die ganze Provinz verbreitet.

Die Varietät : C. a r g y r 1 1 g 1 o (hin H o r n «> m a n n.

li(jbz. lfd. 3. Bergst hitiiedc ;nn Suntel; 7. Kehburger
Berg; {>. Vilsen; 10. Friedeholz, Ijnd.sehlag.

Rffhz. L. Im Bezirke zerstreut.

R(/bz, <S. 10. HaLsmühlen ; 13. Zeven.

21. C. eloagata L.

Auf sumpfigen Stellen.

Digitizcü by ^(j^j-j.l'^



445

H(jbz. Ha. 1. IlinttM* Hiseliofshol . /wisi li<'ii Stciu rndieb

und (Ir.-Hiichliol/,, Ihm der Hur«;: 2. Zwi.M-ln'U (ir.-Miui/el iiiul

(olenfi'ld ; 3. .Schulenhurg ; 4. IW-i d«'r Zicjfclei bei Hamolii;

6. Kaetendüinm, NiederiistrHrkvn hei Mandelsloh, zwischen Himmel«
reich und Eilvese; 6. Wa1kenbnr|r Hei Nienburg;, Nienbarger

Marsch, Oylei* Holz, Linnhorg, S(-liessiii{^hauseii; 7. Nendorf,

Steyerbpi-fi relit«-: 8. Ehronhurjr, Snlin«r<'n; 9. Im Dom bei

Hoy.'i: 10. Syke. Hassum; 11. Diepholz, liOinförde.

R(jhz. Jli. 1. I'eine; 3. Hüeiisiok iihev Söhre: 4. Hanteln:

(). (iOslnr. Salz}fitter, liiebenhur«; ; 7. Aui Tei( he hei Zellerteld,

zwischen J^auteiithal und Wildeinann, Hruehher^; 9. In den

Teufelsbädem bei Osterode, ISeeburg, Herzberg (M. Chl.j; lU.

Dadersiadt; 11. Waake; 13. Uslar, Neuhaus; 15. In den Teufels«

löchern am Iberge bei Moringen.

Rlxjz. L. 1. In der Sprache und an» Ivntenfanp; hei (,'elle,

Bissendorf; 2- Isenhüttel; 3. Sieinwedel; 4. llankenshüttei

;

5>. Hudeniühlen ; 9. Im Wendland«' : 1 1 . Wienenhüttel ; 13. I!ar))urfj.

Hgbz. S. 2. Am Grossen Bracken hei Harsefeld, Had«l(>rt< i'

Holz: f). Lehe; 7. (ieestenuinde, zwischen Stuhhen und Bever-

stedt; 9. I itiäunier Moor; 10. ^ erden j 12.. Roteubury.

Rgbz. 0, 6. Auf der Koppel bei Ffirstenan; 8. Im Bruche .

und in der Feilage bei Kssen, Hunteburg.

Die Vaiiotät: (\ (lehhardi Willd.

Ilifhz. S. 10. llalsmühlen hti Verden.

An«f, (iel). : 8ach.»<eu.steiji am liavz.

22. G. iMlMiiMtei Ehrhart.

Auf sumpfigen Wiesen, in Brüchen.

B^ss. 0, 3. Bei Kstervege auf dem Hümling.

23. C. cane8ceu8 L.

Auf sunijjfigen Wiesen, in Hrüchen.

Kehlt auf den Inseln ausser auf Borkum, sonst durch die

Priivinz vcrl)ieitt't.

Die Varietät: vitilis Fries (C. Vmoonii Lang).

An«r. tJeh. : Brookeii, Heiniichshöhe.

24. G. loliacea L.

In Mooren, in Sümpfen.

Rgbs, 0, 1. Im Bourtanger Moore eine Stunde von Rhede.

2d. C. Oaudiniaaa Guthnick.

An sumpfigen, torfigen Orten.

liyOz. Iii. 13. Carlslust bei Adelebsen.
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27. C. ftrieta Good.

An flrälien, auf sumpfijjren Wiewiii.

Jtgh". IIa. 1. In (](M' Ki!fMiifo(^' am W»'tifp narh der List,

hinter der List, Ix'im Dolirfiier 1 uriiu', Breite Wiese, Kwiijchea

Henviiluiuseu uinl Jiiniim r; 3. Hamelsprin^.

Brjhz. Iii. H. Stfi<.'ert»ial in) llesseley; 9. Förste; 13. üarls-

lust und unt<»r der Biaiiilmrji hei Aflelchson,

Jlghz. L. 1. Knti'id'aiig hi'i Boye. Altensalzkoth, \W«j;<jeii-

hiuth
,

Wi'..stei'eellc, Bissendorf; 2. Barndirucli bei Gifhtirn

;

ä. Misburg, Uten, Ahlten; 5. Hudemühlen; 8. Bergen a. D.,

Gartow, Lfiehow, Künsche, am Schmalhagen; 10. Im Suttorfer

Moore bei Bleckede; 11. LOse; 13. Harburg.

Rghz, 8. 2. Im Wiesenmoor an der Schwinge bei Thun,
(Irüner .Jäger hei Stade, Stader Moor; 4. Basbeck; 6. Bederkesa;

14. GielerniühhMi hei Kuhstedt.

Myhz. 0. 1. Meppen; 4. Lingen an der Strasse nach
Lenperich ; ii. t^uakenbrück, Renslage,

Ef/bz, A, 4. Am Kanal bei Anrieh; 5. Detern und weiter

verbreitet,

27. C. caespitosa L.

Auf Sumpfwiesen.

Ryhz. Ha. 1. Auf der Masch hinter dem Döhrener Turme:

5. Neustädter M<)(»r; ß. Chemisehe Fabrik bei Nienburg, Nien-

burger Moor und Brneli . zwischen Husum und Kehburg am
Hrokehdier Mühlbache: \). BühreTi (M. fhl ».

Uyhz. Iii. 7. Vom Bnickeiifekle bia iu die Thäler de.s

liar/es herab; 11. Am Kleinen Hagen.

Ryhz. L. 1. Kntentang bei Celle, Hissemiorf : 2. im Barm-
bruchsgraben bei Gifhorn; 3. Alt-Warmbüchen : (J. Munster

(M. Chi.); 9. Im Wendlande auf Moorwiesen durch das ganze

Gebiet; 11. Lüneburg.

Hgbs, 8, 1. Auf Marschweiden am Ladekoper Hint«rdeich:

2. Badeanstalt bei Stade, Thaner Schulhan», Dammhäuser Moor;

10. Westen bei Verden.

Rfßbz, O. 1. Meppen; 4. Lingen; 5. Nordhorner Heide:

6. Neuenkirchen; 7. Osnabrück; 8. Essen, Hunteburg.

28. C. Ooodeuoughii Gay.

An Gräben, auf feuchten Wiesen.

In vielen Formen durch die ganze Provinz verbreitet.
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C. acuta L.

All (Jrähfii. T<»irlM»n und Flussuffr'in.

l)ur<.li iVw «ranz«' l'roviiiz veibn'iti-t.

iiie Varietät

:

V. p^rvonata Frirs.

Rffhz. IIa. 3. Vor dem hi'jdsc hlovsi' im Sanparke; Ö. Im
Wiehe l>ei Vilsen; 10. Am Mühleiitfiche. bei Abhenhanfien.

V.. elytroid«8 Frie**.

Ughz, Ha, 3. Hanperde; 4. Hameln: 11. Lembruch am
Dümmer See.

Rtjhz. L. 1. Taiih«' AIKm bid CdU«.

üfjhz. *S. 1. /.\vis(heii Lad('l<n|. und dem Hinterdeich.

Ugbz. 0. 1. Bourtaiijjer Mtnu.

C ti'icostata Fries

R(/hz. Ha. 10. Am Fittditeiclie bei Freudeiiberg, in der

Maschenriede bei Stühren.

C. corynophora Peterm.

Egbz, Ha. 9. Auf der Bleiche bei Vilsen.

C. trinervifl Degland.

R(/bz. A. In den Dünenthälern der Inseln.

('. f I u \ i ;i t i I i s H a r 1 111.

Rghz. IIa. 10. Am Müldfuteic lu' iud liüssum.

30. C ligida Good.

An steinigen und suumpfigen Plittssen der Oebirgs-
kämme.

Ang. G<d), : Auf der Kuppe des lli oc ken.s, am Brocken«

abhänge nach der Heinriehshöhe und naeh Oderbrüt^k zu.

81. C. Bnxbanmü Wahlenberg.

Auf torfij^en Wie.«*en.

Itybz, 0. 1. Zwisidien Meppen und Haaren ösllidi der

Ems (M. Chi.).

Aug. Geb.; Auf Sumpfwiesen das südlichen Harzes. In

der Halmenheide bei Trittau.

Wl. C. limofiä L.

In schwammigen, moorigen Sümpfen.
Rg^z. Ha. 5. Neustfidter Moor; 7. Schmiedebruch bei

Leese; 8. Sulingen, Khrenburg; ü. Zwischen Weseloh und
Bereisen; 10. Auf der Westerheide bei Bassum, Stühren.
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R^z. Hi, 1. In der Nähe von Oderbrück am Brookenfelde.

Rghz, L, 3. Im Moore neben der Plainhofer Windmühle;
6. Miiiistor; 9. Im Moore de» Krdfalle bei Dragahn unweit

Dannenberg.

Rghz. S. 2. Daiiimhäusei* Moor, GriiiilaiidsmDor bei Thun,

Sohrä^rcnmoor hti Haddorf; 7. Am Silbersec bei Beverat4»dt,

Cassel) riiclif»!' Holz bei Uajini: 8. LesuiiitT Modr.

Iii/h:. 0. 1. Hei Mep))eii nu liölhuimooie in den Pfützen

dem Kri'iize «;ej;enül»er. Rourtaiiircr Moor.

Rghz. A. Aut dein liotiiinoore lutd in den Meedea.

33. C. inpina Wahlbg.

An Monnigen, kurzbegrasten Hügeln.

Rgbz. L» 9. Hitzacker.

Ang. Geb.: Nordseite de«« Regenftteins, Spiegels Berge bei

Halberstadt.

.34. C. tomentoBa Ii.

Auf feuchten Wie.sen, in berjjijien Laubwäldern.
Hybz. Ha. 1. An der Breiten Wie.se hinter der Kirchiöder

Ziegelei, Bemerode; 2. L'nter dem Benther Berge hinter Davenstedt.

Rghz. Hu 2* Am Finkenberge am Wege nach Sorsum,
Bornumer Holz; 3. Am Sfidabhange des Knebels; 6. Koenigs-

berg bei Salzgitter.

Rghz. L. X Misburger Altes Oeh&ge, Ahlten, Sehnde,

Wülferode, Bockmerholz.

35. G. erioetomm Pollieh.

Auf trockenem Sandboden, auf Heiden.

Rghz. L. 1. Unterlfisis; 2. Klatschbüsche bei Gifhorn:

0. Bisloh bei Beddingen, Munster, Oerrel ; 7. Brockhöfe, Melzingen,

Brambostel; 8. Bergen a. D.,; 9. Zwischen Streetz, Prisser und
Schaafhausen unweit Dannenberg, im Wendlande auf den Elb-

hohen und auf lehmhaltigen Hügeln; 11. Erbstorf bei Lüneburg;

13. llarburii;.

Rghz. S. 2. 1 hun : 4. Mühlenberg bei liackemühlen,

zwi»(dien Lamstedt und NtiKiahii.

Rghz. 0. 4. Bei Plantlünne auf der zur Pfarre gehöri^ieii

Weide; 7. Am Kreuzhügel bei Schinkel, Hüggel.

36. C. Tema Yillars.

An trockenen Hügeln, an Rainen, in W&ldern.
Rgbs. IIa. 1. Döhrener Turm, hinter der Kirchröder

Ziegelei, am W^ege nach Bischofshol, hinter Uerrenhuuen

;
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2. Lindoner Berg, Bornumer Flachsrotten; 3. Springe, Münder,
Elflagson; 4. Klüt, Heisenkfiche , Im hbeck, Lauenstein; 6.

Zwischen Liebenau und Hemineringhansen ; 7. )St«yerberger

Ziegelei.

Ugbe. Hi, Fehlt im Oberharze, sonst durch den Bezirk
verbreitet,

Pghz. L. 1. In den Schlossanlagen in Celle, lilssen<lorf:

2. liisdoif im H;ist nwinkel ; 3. Misburg, Sehnde. Ilten: 7. Kbstorf;

8. Bergen a. J>. ; J). Im Weudlaiide auf den KIbhöhen und in

der Heide; 11. Lüneburg; 13. Harburg.

Rghz. S. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Rghs. 0. Durch den gaii/.< ii Hf/irk verbreitet.

Ryhz. A, Fehlt auf den Inseln, sonst durch den Bezirk

verbreitet.

87. C. umbrota Host.

in Wäldero.

Bgbz, Hi. 8. Am Knebel ; 8. Windehänser Holz, Urbach

;

11. Göttinger W«ild; 12. üm Munden.

Ang. Geb.: Bosstrappe.

38. C piluUfm L.

Auf trockenen, seltener feuehten Waldplfttzen,
auf Heiden.

Rghz, Ha. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

B>ghß, Hf, 1. Peine; 2. Auf Wiesen vor Hasede; 4. Banteln

;

5. Alfeld; 6. Goslar, Li^benburg : 7. lMi!)ri<^Mi Graben: 8. Ilfeld,

Ilohnstein, Karlshaus, Tyrathai ; \f. Nicolausberg, Hadenstein

bei Bis( lihauseii ; 12. Cm Münden
; 13. Schlarpe (M. C'hl.), Holling;

15. Moringen, Ksjtolde, Nörten.

Rybz, L. hm ( Ii den ganzen Bezirk verbreitet.

Ryhz. S. Durcii den ganzen Bezirk verbreitet.

Ryhz. 0. 4. Im Lingenschen verbreitet; (>. Quakenbrüek;

7. (iartlager Hol/, Hüggel, Piesberg; 8. Ks.sen, Hunteburg.

Rybz. A. Jiurcb den ganzen Bezirk verbreitet.

B9. C. montana L.

In schattigen' Wäldern.

H^B, Ha. 2. In den Alten Barsingbüuser Steinbrüchen.

Jtgbg. Hu 2. Finkenberg, Mastberg; B. Knebel, Vorholz;

4. An den Bergen bei Hrüggen ; 5. Siebenberge; 6. Goslar,

liiebenburg, Salzgitter: 8. ('riniderode, Rüdigsdorf, am Horn bei

Elbingerode, Alter btolberg.

89
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9. OsttTode; 11. ilaiiiher^, Kl.-Len<^<l<*n, Tlcssc, Rathsburg, Baden-

stein bei Bischhausen ; 12* Ueber Lippoldshausen; 15. Njirten.

Rglyz. L. 7. Bobenwald bei Ebstorf.

40. C httmilif Leyss.

An sonnigen Anhöhen, besonder« auf Kalk.

üyhz. Ha. 3. Am Ihergo im Suntcl: 4. Ohrheijz. Ith.

"Rgbz. Hi. 3. Am Kndila: 5. Siebeiiberge ; 8. Crimderöder

Höhen, Rüdigsdorf, Steigerthnl, Windehäaser Holz; 9. Kataen-

8tein bei Osterode; 10. Sonnenstein bei Dudersta'dt : 11. Raths-

burg:, Badensiein bei Bischhausen, an der Fles.se.

41. C. digitata L.

In schattigen Wäldern.

l^is. Ha. 1. Eilenriede; % Benther- and Oehrdener Berg

;

3. Schulenburger Berg, Süntel ; 4. Ith, Kahnstein, Klüt, Knabenburg.

R^iZ, Hi, Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

11^8. L, 3. Ahttener Wald bei Misburg; 7. Bobenwald

bei Ebstorf.

Bghz» 0. 7. Schöler- und Hasterberg, am Bathen Berge

bei Hasbergen; 8. Buddemühlen.

U^t» A. 3. Beim Schlosse Gödens.

42. C. ornithopoda Willd.

An lichten Siel le iid f. r Laub Wälder, an Kalkhügeln.

Bijhjz. Hi. 5. Duingev Berg; 8. Mühlberg bei Niedersachs-

werfen, Stempeda, Oriiuderode, Rüdigsdorf, Alter Stolberg; 11.

Gottinger Wald, Badtiisttin bei Hischhausen , am Wege von
Herl)erhausen nach der Bruck beim Eintritt in den Wald; 13-

Über Lippoldshausen,

Ang. Geb.; Sachsenätein a. Harz; Ohmberg bei JJudertjtadt.

4B. C. nitid« Host.

An sonnigen Gebi rgsabhflngen.

Kgbz. Hi. 8. Auf (lypsbir^i a d«s .südlidn ii llarzrandes

bei Siempeda und an« Ilohnstein, dort angeblich neuerdings

von G. Oertel gefunden.

4 1. C. panicea L.

Auf feuchten Wiesen.

Durch die ganze Provinz verbreitet.
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45. GL tftatMm Steudet.

An feuchten Gebirgsabhängen.
Ang. Qeb. : . Am Brocken.

46. C. glanoa Mnn-ny.

Anf nassen Wiesen, anf Grasplätzen an Rainen.

Rgbz, Ha. 1. Bititc Wiese, beim Ddhrenei Turme, beim
Pferdeturme, hinter Jiischofshol , Herrenliausen (M. ('hl.); 2.

Zwischen dem Lindener- und Renther Her<;e ; 3. Münder, Springe,

Eldagsen, Süntel ; 4. Hameln, ( '()i»iiotil)rü^<];(', Tianenstein : 7. Radde-
storfer Bruch, zwischen Stoizemiu und Nendoit, /.wi.st luMi Had-

uud Stadt Rehhurg: 9. Vilsen; 10. Bassum ; 11. Lemförder Berg.

litjliZ. Iii. I)ui(h d«'n ganzen Bezirk verbreitet.

ligLz. L. 2. Kaller.sltheu , im Hasenwinkel, (lifhorn

;

3. Üolgen, Sehnde, Misburg, Lehrte; 4. Br«)me; 7. Zwischen

Suderberg und Holxen, Merg(dgraben bei Westerweyhe; 9. Im
Wendlande verbreitet; 11. Wienenbattel ; 13. Harburg.

Rybz. S. 2. Zwischen Harsefeld und Hollenbeck, am
Grossen Bracken; 6. Bederkesa; 7. In einem Gehölze bei Stubben
rechts des Weges Brunshausen-Hellingst; 8. Barenwinkel, Breden«

berg; 9. Zwischen Havighorst und Wollah, Lesuni, Schönebeck;
14. Beverner Wald.

Ryhz. O. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

h'ghz. A. 1. Norderney, Juisl ; 2. Borkum; Langeoog,

»Spiekeroog; 4. Fürstenbleiche bei Aurich und weiter verbreitet.

47. C4 pendula Hudson.

In schattigen, feuchten Wäldern.
Rghz. Ha. 2. Im Deister über Bredenbeck und Wennigsen

;

3. Im Deister über Springe,' bei Lauenau am Grossen Steinbache

bei den Hamelquellen, unter dem Hohenstein, über Bakede, an
der Fischzuchtanlage beim Waldkater über Eldagsen; 4. Am
Ith über Coiipenbrügge und Bessingen.

Rghz. Hi. 7. Zwischen Seesen und Lautenthal; 9. Im
Teckelsbrndie bei Osterode, Westerhof, Seeburg, zwixcheu

Langel.sheim und dem ^eueukrug; 11. W aake.
«

48. C. strigosa Hudson.

Auf feuchten Waldstellen, an Bächen.

Hghji. Ha, 1. In der Eilenriede bei Heiligers Brunnen

und hinter den Schiessständen am alten Wege vom Pferdeturme

nach dem Zoolojiisclien Garten: 3. Am Osterbeijie bei Münder,

im Süntelbruch, Theensen; 4. Bei Hameln im Xhale über dem

89*
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Wehlc, Schliekers Brunn, im Ith an einer Stelle über ('oppen-

brügfre.

Uifiz. Iii. 3. In Bischofssundern bei Diekholzen, am
Sndfus<te des Knebel;«; 8. Zwischen Westerhof und Imbshan»eit.

49. C. pallesom L.

Auf Wiesen, in W&ldern.

Fehlt anf den Inseln, sonst durch die Provinz verbreitet.

50. C. lilvatica Hudson.

In schattigen Wäldern.

R^Z, Ha, 1. Eilenriede, Vinnhorst; 2. Dornamer- Limmer-
YelbtT- Harenberger Holz, Gehrdener- und Bonther Berg;

3. Deister, Sihitel, Schulenburger Berg; 4. Hameln, Ith, Kahn-
stein, Bodenwerder, Polle; 7- Ahe hei Wellie, Loccum, Rehburger

BiMg; 9. Dorn hei Hoya, Vilsen; 10. Friedeholz und Siekholz

bei Hassum; 11. Lenitorder Berg.

J^(jhz. Iii. Fehlt auf dem l'lateau des Harzes, sonst durch

den Bezirk verbreitet.

Rghz. L. 1. Garssener Ziegelei. HisspTult i f ; 2. Isenbüttel:

3. Ahlteiier Wald bei Misburg, (laini ; 4. Brttine: 5. Walsrode,

in der Schlenke bei Ahi<ieii; 7. Telzeu; 8. Bergen a. D., auf

der Höhbeck; 11. Lüneburg; 13. Harburg.

Rgbz. S. Durcli den ganzen Bezirk verbreitet.

J{yi/js, 0. Im südlichen Teile des Bezirks liäufig, im
westlichen seltener.

Rybz. A. 3. Im Wiildchen beim Schlosse Gödens.

Die Varietät; (". paradoxa Huil.son.

Uyhz, Ha, 10. Eschenhausen bei Bassum.

51. C. pTUMlata Goudin.

Auf den Inseln.

Jiybz. A. \. Jui.st; 2. Borkum; 3. Langeoog.

52. C. Homtohaehiana Hopp«.

Anf torfigen Wiesen.

Rybz, Ha. 1. Dührener Masch, Breite- und Bunte Wiese,
sswischen Langenholssen und Wietze; 3. Vor dem Jagd.H(-hlo.s.se

im 8auparke; 5. Am Steinhuder Meere; 9. Um Vilsen.

Rybz. Hi, 2, Auf den Innerste Wiesen bei Hasede, am
Giesener Teiche; 3. Unter dem Oalgenberge; 9. Förste.
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liybz. L. 1. Srhweiiu ln lu h bei Bor.strl, am Yorwt'rkshai lie

bei Celle; 3. Zwischen Ahlten and Misburg, Lehrte, Bocknier-

holz; 8. Rergon a. I)., Reddeheitzer Holz; 11. Vögelsen; 12.

Radbrnch.

Rifhz. S* 2. Kuhla he\ Uitnmelpforten : 4. Moor zwischen
\Vohl(iil)r( k und Hushei k : (5. Drangstedt: 7. Am Bremer Walde
bei Axstedt: 8. Hrod<Md)erg, Harenwinkel, Stubben , zwischen

Ritterhude und Osterholz.

Rijhz. 0. 1. Lotten: T). Bentheim; 7. Dodesheide und
Wüste bei Osnabrück, Hellern, Hörne, Wersche, Himbergen.

Ugbz. A. 4. Sandhorst bei Aarich.

b'fi. C. extensa Oood.

An feuchten Orten a in Meer e.

Egbz. A, 1. Korderney, Juist; 2> Borkum; «i. Langeoog.

54. C. distans L.

Auf feucht e n W i e s e n.

Hfjhz. Ha. 1. Breite Wiese, Kritt nfjnm. zwis( hm Hannover

und Ricklingen; 2. Bei dtMi Salinen. Ikatiiei Bcr^ ;
'.). Im

Heister über Münder, Vieiitriftsliach bei Springe, unter dem
Hohenstein, Wülfinghausen.

Myhz. Hi. 2. Giesener Gründe, Himmelsthür, Innerste

Wiesen; 3. Unter dem Qalgenberge, Neuhof; 4. Brüggen,

Banteln; 5. Ithwieaen bei Capellenhagen; 6. Goslar, Salzgitter;

8- Ilfeld, Windlficke, Kuckucksmühle, Steigerthal; 11. Harste,

Reiershausen, Stcncmühle, auf den Stadtwie.sen ^ i
i ^Irone, Ober-

Billinghausen; 12. Münden; 13. Solling; 14. Salzderhelden

(M. Chi.): 15. Nörten.

Rgbz. L. 2. Tm Tockei» i)ei GiflH>rn : 3. Auf S;ilzl»oden

zwischen Lehrte, Uten und Sehnde: 8. im Hfiidcheit/er Holze,

um Wustrow: J). Gr.-Heide; 11. Scliatweide hei Lünehuig.

Ryhz, S. 4. An (h-i Oste hei (Icvcisdorf ; ?. Wiesen bei

Geestendnrf neben dem Kbr<'chtsihen FavilWm.

li'jhz. 0. 10. Dissen.

Rifhz, A. 1. Norderney, Juisl; 2. Borkum; 3. Langeoog,
Spiekeroog; 4. Egels.

55. G. flava L.

Auf sumpf igen
,
torfigen Wiesen.

Ryhz. Ha, 3. Viehtriftsbach über Springe; 7. Rehburger

Berg; 11. Lemförder Berg.
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Myhz, HL 2. Harham; 3. Knebel; 5. Ithwiesen bei

Capellenbagen ; 8. Ilfeld; 9. Seebarg, Osterode (M. Chi.); 11.

Reiershausen, ()ber-Bi11ingfthaa.sen; 12. Meensen; 13. Adelebsen,

Solling; 15. Sudheim, Lutterhausen, Trögen, Nörten.

Bgbz, L. 3. Im Ahltener Walde bei Misburg, Sehnde.

B(^z, S, 2. Am grossen Bracken bei Harsefeld fraglich.

Die Varietät:

C. lepidocarpa Tausch.
Durch die ganze Provinz verbreitet.

C. Oeder i Khr !i ort.

Ryhz. Ha. 1. Hinter Vahrenwald, Haiuholz, List; 2. Hinter

dem Lindener Berge, Holtensen, Göxe; 3. Münder; 5. Zwischen
Himmelreich und Eilvese, Bannsee bei Schneeren ; 6. Nienburger

Moor, Schessinghausen, Linsburg, Fürser Mühle; 7. Steyerberg,

Nendorf; 8. Zwischen Siedenburg und Sieden, Sulingen; 9. Rruch-
hausen, Vilsen, Hustedt, zwischen Hämelhausen und Rethem;
10. Um Bassum, Syke; 11. Diepholz, Lemförde.

Bghz. W in der Hse : 8. Rothehütte, Ilfeld: 9. Wester-
hof: 11. NVaakr; 12. HnhntMifrld hei Münden. Dransfeld; 13.

Uslar, Braiiibiii;i bt»i A(lt'l('l)S('n : 15. Denkershausen.

lu den übrigen Bezirken allgemein verbreitet.

56. C. PMudo-Cypttrnt L.

An sumpfigen Orten, an Teichen.

Byhz, Ha. 1. Eilenriede, Burg, Herrenhausen, 6r.-Bui-hho1z,

hinter Kaltenweide; 2. Eckerdo. Pottholtensen; 3. Holzmühle
bei Eldagsen, Theensen; 4. Salzhemmendorf (M, Chl.i: 6. Oyler

Teiche, Langendamm; 9. Bruchhausen, Vilsen; 10. Bassum;
11. Diepholz und Lemförde (M. ('hl.i.

Bf/hz. Jfi. 2 Harsum, flipspiipr Teich; 'V Hücnsiok über

Söhre, Uiidcrhof : 4. IJaiitcin; <>. Goslar; 8. Neustadt Stempeda

:

9. Osterode; 11. Hinter dein ?'orsthause bei Waake; 12.

Wellersen, in alten Thongruben des Hühnenfeldes, in einem Waeser-
tämpel bei Meensen; 15. Denkershausen, Nörten.

B^Jt. L. 1. Celle, Bissendorf; 5. Hudemühlen; 8. Bergen
a. D.; 9. Im Wendlande; 11. Lüneburg; 13. Harburg.

B^e. S. 2. Bockhorsi, Grüner Jäger bei Stade, Sternberg,

Thun; Steinau, Neuenkirchen; 7. Beverstedt, Wellen; 8.

Stubben; 10. Verden, Langwedel; 13. Zeven.

Bghz. 0. 4. Am Kanal bei Lingen, bei Plantlünne im Un-
lande, A 1 1 enlünne, Settlage ; 5. Nordhorner Ueide ; 7. Um Osnabrück.

B^£, Ä, 4. Ihlow, Barstede.
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07. C. lostrata Witlu iing.

An SU ni j)f i ge n (> i t e ii.

Hghz. Ha. 1. Kngelbostel, CanannluT ^loor, Döhrener
Manch iM. Chl.l : 2. Fös.se<jiiellen bei I?»Mrth»\ lin rsinghausen

:

3. Thet^nst*n ; 4. Holzhausen, hoim l*o+tliaitst( i( lir. im (iröningcir

Felde; 5. jSeustädter Moor, Ladoliolz, llagtni; (i. In den Mooren
um Nienburg ; 7. Lchte ; 8. Siedenburg. Ehrenburg, Sulingen

;

9. Vilsen^ Brucbhausen ; 10. Bassum, Syke; 11. Diepholz, Lem-
förde, Wagenfeld.

R^z, Hi, 1. Peine; 4. Banteln; 6. Goslar; 7. Bruchberg,

Torfhaus ; 8. Ilfeld ; 9. Förste, Seebarg, Teufelsbäder bei Osterode,

Iferzberg ; 11. Landolfshausen; 12. Volkmarshauscii : 18. Unter
der Bramburg bei Adelebsen, Neuhaus; Id. JJenkershausen,

Nörten.

DiiK h die übrigen Bezirke verbreitet, von den Inseln nur

auf Borkum.

58. C. Teticaria L.

An sumpfigen Orten.

Fehlt auf den In.s«'ln, sonst durch die Trovinz verbreitet.

d9. C. acutiformis Ehrhart.

An feuchten Orten und I fern.

R(jhz. Ha. 1. Kilenriede, Masch, Hunte- un<l Breite Wiest-,

hinter Hischofshol, Eangenliagnn M. ('hl.), EnttrifaTi'jr, Hainhol/,;

2. Göxe: IV Mündor: 4. liei Holzhüiiscn am l'ott hartsteiche. an

der Hümme bei Aerztii ; 5. Meej bachswit^tii bv»! Mardorf:

6. Ni«'nburger Bruch, Fürser Mühle; 7. Siejerberg, Stadt Reh-

burg; 9. Tuschendorf, Vilsen, Bruchhansen; 10. Syke, Eschen-

hausen, Osterbinde, Henstedt; 11. Diepholz.

Rybz. Hi. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Ri/hz. Jj. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

liijbz. S. Hurch den ganzen Bezirk verbreitet.

Jujbz. 0. 1. Meppen; 4. Eingen; 6. Meuslage; 7. Gart-

lager Holz, Gretesch.

l{(ßbz. Ä. 4. Auridi , Eschen. In Gräben und Sümpfen

der Meedcn weiter verbreitet.

Die Varietät: C. Köchin na DC.

l*</hz. Ha. 1. Kilenrirdc, Kntenfang, Hainholz; 4. Zwischen

der Darenburg und Coppenbrügge, Hameln.

ligbz. Hi. 2. In der Nähe der Gie.*<ener Teiche.

Rgbz, L. 1. In der Sprache bei Lachtehausen.
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60. C. riparia Curti.s.

An (iraben and I fcrn.

Rghz. Ha. 1. Chausseejrräben hinter der J,ist, Broito

Wiese. Kiit»'iit;nt<r : *V ZwirluMi Snupark und Deister. Bakede,

L;nu'ii;iii . H;is|it'i <lr : <j. Landwehrjjrahen h(^i Xionliur«! . Nien-

bur»_M'i- liriicli. (irab*ni an der Walkenbiir«;. Hmiisen : 7. )..occuin:

9. /wi?«! hen Hustedt und liisle, VVeeliliold ; 10. Zwischen Sud-

weyhe and Riede^ ßrinkam.

Rtjbz. Hi. 1. Peine, H&melerwald; 2. An der Langenlinie

in Hildesheim; 3. Am Teiche in Ochtersam; 4. Banteln;

5. liimmer bei Alfeld; 6. Goslar, Salzgitter; 8. West«'rhof;

11. An der Leine bei Göttin^ren, \Va;ike, Eddigehausen. Landolf»*

hausen: 14. Einbeck: 15. l'nterni reinmelberjie b(M Nörten.

R(/bz. L. 1. An der Aller und Fuhse bei Celle; 3. Mis-

burg, Ilten, Ahlten. Sehnde, Steinvvedel ; 9. Im Marschgebiete

des Wendlandes; 11. Bennerstedt ; 13. Harburg.

Kgbz, S. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Rgbz. 0. 4. Lingen; 7. Scheelenbarg, Gut MulTt-^;

8. Hünnenfeld, Hunteburg.

Bgbz, At- Fehlt auf den Inseln, sonst durch den Bezirk

verbreitet.

61. C« nutant Host.

An feuchten Orten.

Bgbz. Ha. 5. Am Steinhader Meer fraglich.

Ang. Geb.: Bei Riddagshausen und am Pavelsehen Holze,

neuerdings nicht gefunden.

H2. C. filiformis L

In st eil enden Gewässern und tiefen Sümpfen, auf
M ot» i b o d e n.

Rgbz. Ha. 1. Breite Wiese, zwischen der Kirtliiöder

Haltestelle und dem Misburger Alten Gehäge; 5. Steinhuder

Meer; 6. Nienburger Moor nach der Kr&he zu, Färser Mühle^

Krähenmoor, Chemisohe Fabrik; 7. Nendorf; 8. Rhrenburg;

10. Am Hallbache bei Bassum, Ellernbruch bei Ringmar.

Rgbz, Hi, 3. In Bischofssandern bei Diekholzen.

Ang. Geb.: In tiefen Brächen am Fusse des Brockens.

R^)Z. L, 1. Entenfang bei Boye, Schweinebruch, in der
Sprache bei Lachtehausen, zwischen Scharnhorst und Marwedel

;

2. (iifliorn; 5. Lindwedel, Hudemühlen; (J. Munster; 7. Uelzen;

8. Im Moor mn Hein und Blütliiiger Holz; 11. Tiiincburg, im
Moor bei Elba; 13. Im Moor der Kste zwischen Buxtehude and
Moisburg.
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Mffbg, Ä 2. DainmhÄUKcr Moor, Thun, Grfifennioor

;

9. Lesumer- und T]i1i»oUt Moor; 10. Borstel bei Verden;

11. Zwisclicii niridt n und Cliovorswoider.

It</h:. O. 1. Im Ii«ilI«Mimoorp in l*fiitzeii dem Kreuze

^egenülter, iiourtaii«!:er Moor: 7. < brück bei Hau8 Kiilihof.

Hyhz. A, 3. Friedebui^; ; 4. Timmel.

63. a hirto L.

An sandigen und feuchten Orten.

Fehlt auf den Ingeln, sonst durch die Provinz verbreitet.

Die VarietÄt: C. hirtaeformis Pers.

Ryhz. Ha. 4. Bei Hameln auf der Insel in der Weser
unterhalb der Cementmühle; 10. Bei Gr.^Ringmar.

Rfß>z, Hu 2. Am Ufer der Innerste in der Nähe der

Lademühle.

Rghz. L. Durch den j^anzeii Bezirk verbreitet.

Rgbz, S, 2- Camper Abhänge bei iStade.

Die Bastarde:

C. remota X muricata (C. axillaris Oood.).

Rgbz. Ha. 4. Ith (M. Chi.).

Rgbz. L. 12. Wahlenburg (M. Chi.).

R^z. 0. 7. Osnabrück; 10. Dissen (M. Chi.).

U. p a Iii (• n 1 a t a X ^ ^ i u s c u 1 a.

Jl(jhz. IIa. lü. Freiidenberger Wiesen, in der litluscheiiriede

bei Stühren unweit Ba^*süm.

Rgbz. S. 11. 8a<reliorn.

C, p a n i c u 1 a t a X «- < ^ • Hönninirliausiana Weihe),

Jhjhz. H(i. 9. Auf der Waldwiese bei üeversMeiche und
am f )uelll>a( lic Keim HeiHfj(.nbol7:e unweit Vilsen; 10. Bei Bassum
und \\ ;i( liendorf an melireren stellen.

Ilgh.:. Iii. 5. Ithwiesen bei ('apellenliayeii.

Rybz. 0. 4. liinj^en: H. Nenenkin ben : 10. Iburg, Dissen.

C. i>
a Iii c u 1 51 1 a X V •* d o x a.

EgbJS. S, 11. (Sagehorn, Oyter Moor.

C. elongata X paniculata.

Rfjbz, Ha. 10. Auf Sumpfwiesen am Mühlenteiche bei

Heiiigenloh.

C. echinata X remota (C. Gerhardti Figert).

Rghz, Ha. 10. Am Waldbaehe bei Lowe, in dem sumpfigen

Erlenbruche bei Wachendorf.
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C. leporina X virens.

Bgbz. Ha. 3. Kölnisch Fdd.

C> leporina X remota.

Ang. Geh. : Aaf der sudlichen Seite des Uarls über

Seigendorf.

C- c a n <' s ( 4M1 s X ^' (• )n H a t a.

Ilybz. IS. D. An der Mündunjj der Le^uiu bei der 8teiiigut-

fabrik.

('. raiiesceuä X remota (C. Arthuriaua Beckmann und
t igert I.

hf/lfZ. IIa. 1. In der EiU'iiriede /wisclieii Lii<t und l'tVi<lt'-

turni; 9. Hei Vilsen; 10. An einem kleinen ^Valdba(•he länter

Lowe bei Uassuui, in» Bürst el er Bruche, im F'orstorte Dühsen
bei Wachendorf.

C. flava lepidocarpa X Horn.schachiana (C. Lentzii

Kneucker).

Htjhz. IIa. 1. Zwischen Hischotsliol und flcr Sfclluirst,

Itreite Wie.sf bt in» 1 ierj^arteu ; i). im Wiehe, Berxen, Brut h-

höfen, Nenndorf, Vilsen.

R(jhz. L. 3. Im Muur In i llülpt jn«fsen.

J^'jhz. S. 2- Moor zwisclien ALrath«*nhurg und liieiisfoKh',

am Grossen Bracken bei Ahlerstedt; 7. Im Axstedter Wahle;
14. Brilliter Bruch.

Eyhz. 0. 4. Lingen; 5. Bentheimer Wald; 6. Neuen-
kirchen bei Vörden; 7. Hörne.

C. flava Ot'deri X H o r n s c Ii u t* h i a u a (('. Ajipeliana Zahn ).

Eifhz. Ha. 9. Im Wiehe in der Nähe des Superintendenten-

hülzes l»ri Vilsen.

J{(jbz. 0. 4. Lingen; B. Neuenkirchen; 7. Hörne südlich

von Gr.-Nordhaus,

C. r o s t r ata X v «• s i c a r i n

BijOz. jS. 7. Im Axstedter Uolsse.

GXllL Familie. GRAMlNi<:£N Jusb.

555. Zea iL. Mais.

1. Z. Mays L.

Angebaut.
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556. Audropogon L« Bartgras.

1. A. UdUMmOB L.

An trockenen Anhöhen and Wegrändern.
Ang. Geb. : Zwischen Westerhausen und Börnecke, Qaedlin- *

bürg, Saderode,

Öd7. Pauicum L. Hirse.

1. P. laagnliifcle L.

Auf sandigen Äckern, auf Gartenland an Wegen.

R^g. Ha. 1. Um HannoTer, Döhren, Herrenhaosen,

Langenbl^^en ; 2.' Barsinghausen.

Rgbz. L. 1. Celle, Bifsendorf ; 3. Misburg, Kronsberg;

5. Undemühlen ; 8. Bergen a. D. ; 9. Weinberg bei Hitzacker,

Dannenberg.

Rgbz. S. 10. Verden; 11. Ottersherjr, Achim.

Rgbz. O, 5. Bentheim ; 6. Neuenkirchen bei Vörden, Rieste

;

8. Hanteburg.

Die Varietät: P. ciliare Retüius.

Rgbz, L, 8. Bergen a. D.

2. F. lineare Krocker.

Auf sonnigen Äckern.
R^z, Ha. 1. Hinter dem Weifengart »-n. Herrenhausen,

Kleefeld, auf der üarkenburg, Buchholz, Döhlen, Bemerode;

2. 1-indener Berg. Linuner, (jarbsen, Lennnie, Menthe, Barsing-

hausen; 4. Felseiikclltr bei Hameln, SchHekershrunn, am Wege
nach FischbtM k. Holtensen, Bodenwerder; 5. Mardorf; 0. l'm

Nienburg; 7. Winzlar, Steyerberg, Uchte; 8. Sulingen, Ehren-

burg; 10. Am Hallbache bei BasHum, Syke; 11. Diepholz,

Lemförde.

Bgbz. Hu 1. Feine; 3. Am Steinberg über Ochtersum;

8. Neustadt; 11. Am Kleinen Hagen, Beiershausen (M. Chi.);

12. Volkmarshaosen, Gimte; 13. Adelebsen; 15. Nörten.

Rgbz. L, Durch den ganzen Bezirk im Heidegebiete ver«

breitet.

Rgbz. S. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Rgbz, 0. Im Meppensdien und Lingenschen verbreitet;

6. Rieste; 7. Um Osnabrück bei Eggermühlen, bei der Leip

und bei der Kommende Lage.

Rgbz. Fehlt auf den Inseln, sonst durch den Bezirk

verbreitet.
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3. F. Cnii galli L.

Auf Äckern und Schutt, an Gräben.

Rghz. Ha, 1. Anf dem Lande der Hannoverschen Garten-

. gemriiidi-, Hcrrciiliaiiscn, Stöcken, Hüinliol/., Vahrenwald, I,isf.

Buchliolz: 5. Bei Hameln und Hdilt-nw«'!-«!*»!- h<»spitierend ; 5.

Neustadt; 0. Tni Nienbur»;: 8. Snliiifj;en; 9. Vilsen; 10. Um
Bassum, Syke: 11. DiejOiolz, l iniföide.

Ryhz. Hl. 1, 1*eine: 2. Bei Steiit i wiild und Hasede
hospitierentl ; 4. Biüggeii (M. Chi.); 8. Neustadt, Urbach; 11.

Rosdorf, zwischen dem Kleinen Hagen und Bovenden, ßisch-

hausen; 12. Volkmarshausen; 15. Nörten, Elvese, Behrensen,

Morinpeu.

Rgbz. L. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Rffbz. S. Durch den gnuzen Bezirk verbreitet.

iitlbz. 0. Durch den ^^nnzen Bezirk verbreitet.

Bifbz. A. i^'ehlt auf den Inseln, sonst durch den Bezirk
vei breitet.

4. F. nüliaoeiim L.

Nicht selten auf Schutthaufen verwildert.

558. Setaria PB. Fennich.

1. 8. vertioUUU PB.

Verwildert und eingebürgert.

Hghz, Hi. 11. Zwischen dem Kleinen Hagen und Bovenden
(M. Chi.); 12. Volkmarshausen.

jRghst. S. 13. Beim Gate Ovelgönne.

2. S. viridis TB.

xVn bebauten Orten.

Fehlt im (iebirge und aut den Inseln, sonst durch die

Provinz verbreitet.

3. 8. glanoa PB.

Auf Sandfeldern.

Fehlt im Gebirge und auf den Inseln, sonst durch die

Provinz verbreitet,

559. Phalaris L. Glanzgras.

1. Ph, arnaduiacM L.

An Ufern und Teichräudern.

Fehlt auf den Inseln ausser auf Langeoog, sonst durch
die Provinz verbreitet.
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2. Ph. oauariensis L.

Nicht, selten auf Schutthaufen v o r w i 1 (i e r t.

5()(). Hierochloa Oiueliii. Muiien^i-as.

1. H. odorata Wahlenbei'«^.

Auf Sumpfwiesen, in Brüchen.

Itylt:. L. 8. Zwisdn n nariow und Ifoltorf, auf dem Elb-

werder bei Pevestorf; 11. Zwischen ßrietiingen and Lüders-

hausen.

Rybz. S. 2. Im Moore an flci S(liwin<;eburg hei Thun,
Wiepenkathen. iVrlebertr. beim Sdnvur/en Her}ze, Zicirflei Horst;

8. Zwisclit u Settenbeck und Scharnibeck, auf den liamniewiesen

bei Osterholz.

Rgbz. A. 1. .Tui>'t: 2. limkuni; 3. Langeoog; 4. An der

Ehe links von der Uriiike in Walle bei Auiieli.

561. Authoxantlmm L. Ruchgras.

1. A. odoratnm L

Auf Wiesen, in Wäldern.

Durch die ganze Provinz verbreitet.

2. A. Pnelii Leeoq. u. Laniotte.

Auf sandigen Heiden und Sandfeldern.

Ti(jhz. Ha. 1. Hinter Ibrnnhausen und List, Knt»'iif;i ii;!,

hinter Valiri iiwald, (Ir.-Huehhol/, l>ei <Ietn Fouragenmga/in vor

dem l'ferdeturme, auf der Bult, auf der Garkenbuig; 9. llerxen,

Homfeld, Affendorf, Brachmühlen ; 10. Nienstedt, auf dem
Marktplatze in Freudenberg.

Rgbz. L, Fehlt im südlichen Gebiete, sonst durch den
Bezirk verbreitet.

Hghg. 8, 6. Drangstedt; 11. Embsen; 14. Zwischen

Bremervörde und Hexdorf, Kuhstedt.

Rgbz. 0. 1. Meppen; 4. Im Lingenschen verbreitet;

5. Bentheim; 7. Wfiste bei Osnabrück.

>

Öß2. Aloiieeiirns L. Fuchsschwanz.

1. A. pratensis L.

A u f W i ese n.

Fehlt auf den Inseln ausser auf Mürderiu'y, Borkun» und

Spiekeroog, sonst durch die Provinz verbreitet.
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2. A. agrettit L.

Auf Äckern.

Bghz. Ha. 2. Hei den Salinen nnd am WpfXP nai h Baden-

stedt: 4. Vor dem Ith. An anderen Orten nicht selten hospi-

tierend.

ll(jhz. HL 2. Himiiiolsthüi-, Sorsum, Ha.s<'d<s Gr.-Giesen

;

3. <lnl^enli>erj^, Aclituni, l ppen, Wendhausen; 4. B.intt^ln, Brüggen;

5. Alfeld, Freden; 8. Neustadt; 11. Hainberg, Maschmühle;

14. Dassel, Rothenkirchen; 15. Hohnstedt, Northeim, Nörten.

Rijbz. L. 2. Gifhorn; 3. Sehnde, Kronsberg; 8. Am
Armenhanse bei Lüchow; 9. Dannenberg.

R^z, 8. 1. Zwischen Jork and Estebrügge; 2. Um Stade

bei den Kalköfen, am Hohen Wedel und bei der Mflhle vor

dem Kehdinger Thore; 3. Asselersand, Freibarg, Krunimendeich

;

5. Otterndorf; 6. Dorumer Siel; 7. Oeestendorf; 9. Grohn,
Burglesum: 14. Bremervörde.

Rgbz, O, 7. Auf dem Westerberge bei Osnabrück;

8. Essen.

]{ghz. A. Kehlt auf den Inseln ausser auf Baltruni und
Spiekeroog , 8on.st in der ostfriesischen Marsch ein lästiges

Unkraut.

8. Ä. geniculatus T^.

In Gräben und Sümpfen, auf feuchten Wiesen.

Durch, die ganze Provinz verbreitet.

4. A. fulvQS Smith.

In Gräben und Sümpfen, auf feuchten Wiesen.

Bghz, Ha. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

B^Z Hi. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Bißz. L, 1. Biesendorf; 3. Vordorf; 3. Gaim; 7. Uelzen;

8. Lüchow; 9. Laase, Wussegel, Hitzacker; 11. Lüneburg.

B^Z. S» 3. Freibarg; 11. Achim.

Der Bastard: A. pratensis X genicu latus (A. hyhridus

Wiiiiiuer).

lighz. Ha. 1. In einem (.iraben im (Jeorgengarten, auf
einer feuchten Wiese hinter Herrenhausen am Wege nacli dem
Entenfange: 2. Unter dem Lindener Berge; 10. In Loge bei

Bassum.

B^z, S. 8. Osterholz.
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r>(>3. Pllleuill L. List he.

1. PM. arenarium L.

An s ;i II (I i f n Ort n am M e e r e.

y^'j//»^. A. 1. NurderiiBy, Jui»t ; 2. liorkuiit; 3. Langeoog.

2. PU. Boebmeri Wibel.

An sonnigen Hügeln and Orasrainen.

Ji'f/bz. IIa. 1. Auf Srhntthaufpn an der Oller Chaiisseo.

Uyhz. Hi. 3. Wai tjeustedt ; 8. \Vindeli.iu>er Holz, Striger-

thal; 11. Dber Bovenden; 12. Meensen (M. Chi.).

Ang. Geb.: In der Niilie der Pasclienbarg; Rosstrappe.

ä. Phl. Bspenuii YiUar.s.

Auf Äckern.

Rybz* Hi, 8. ürbacli: 11. /wischen Gr.-Lengden und
Of'ismnr. zwi.schen Wt t ndf iind Eddigehausen, Korinjjen, am
Kleinen liajxen, lUxr Holtensen. Kerst lin«rer<if!crf«'ld, zwischen

Knutbühren und H;ii teiode, zwistihen Rischeiiki ul; und Knallhütte,

Atzenhau-sen, am Nicoiausber<^er Wege, bei den Drei Laubcui

;

12- Meensen, Ellershausen; 15. NdHen.

4. Phl. pratenie L.

Auf Wiesen.

Auf den Inseln nur eingeschleppt, sonst durch die Provinz

vorbreitet.

Die Yarleiftt: Phl. nodosum L.

Jßpfrir. Ha. Am Liudener Berge; 10. Am Mühlendamme
in Bassum.

Rgbz, Hi. 11. Bovenden, Elliehausen; 16. Wieter bei

Northeim,

Mgbz. L, 1. Am Eisenbahndamm bei Celle.

Ul/bz. S. 2. Sanders Anla<ren bei St;i(l(
; 8, Westerbeck,

Oldenbüttel: 0. St. Magnus; 11. Achim; 13. Zeven.

Mgbz. 0, 6. Engter.

.)*)4. (h-jza Touni. Heis.

1. 0. clandestiua A. Hr.

In (Iräbcn und Lachen, an {'fern.

liijhz. Ha. 2. An dem Mühlen- und l*farrt<*iche bei Kirch-

dorf. Krkerde; 4 An den Fischteichen bei Srhwtibber ; 8. Im
Toi Isuiiipte l>ei S( hmaltörden ; 9. Auf der Vorgecst um Vilsen;

10. Zwischen Hassum und der Hunte.
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Rffbs. Iii, 12. Am Weserafer bei Barsfelde und Gimte;

13. Arn I'fer bei Steimbke, im Wassergraben am Fahrwege

nach L-slar.

Uifhz. L. 1. Im Entenfang bei Boye: 9. Im Wendlande:

11. Im Liincr IVich bei Lünehurfr.

Rghz. S. 8. An der Drepte bei Garlstedt.

B(fh2. 0. l. An der Riidde nnd der Haase bei Meppen:

(). Am Kleinen Flunder zwisrlit ii Fri ren nnd Für-^t uau: 7. Am
\Vilkenba(he in Ohrbeck; 8. Au der Else bei lluuteburg.

Hghe. A. 5. Leer.

565. AgrOStis L. Straas^grai^.

1. A. Tnlgarit Withcring.

Auf Wiesen, Triften und Grasplätzen.

Durch die ganze l'rovinz verbreitet.

Die Varietät: A. stolonifera G. F. W. Meyer.

In der Provinz nicht selten.

2. A. alba L.

Auf Wiesen, in (rräben.

Durch die ganze Provinz verbreitet.

Die Varietät:

A. *_riuantea Gaudin.

Il<jb^. Ha. 1. Beim Kirchröder Turme; 2- An der Ihme

bei Ricklingen.

Rghz, Ei, 11. An der Leine bei Güttingen.

liijh:. S. Nicht selten.

Uybz. Ä. In den Dünenthälern und den benachbarten-

Wiesen der Inseln.

A. t o 1 o n i f 1- ;i, E. M e y e r.

Ji(/b^-. Jla. I. Anf der Ma.scli, am Wege na< h Vahrenwald.

Jlifhs. Iii 1"). Kurten.

Ji(/bz. Jj. 1. Lachteliausen.

Rgbe. A. Auf den Inseln.

A. maritima 0. F. W. Meyer.

Rghz. S, 5. Am Auslauf der Elbe nnd Weser.

Rybs. A. An der Küste, an der Aussenseite der Deiche,

im Schlick und anf den Inaein.
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B. Ä. canina L.

Aaf feuchten, sumpfigen Wiesen, in Wäldern.

Rghz, Ha. 1. Beim Döhrener Turme, hinter Herrenhaunen,

Kntenfan«;, Hainholz, Vahrenwald, Lisi. I.;iiin> n]i:(<rr;t 3. Im
Süntel, Altenhaj^f n, Hasperde; 5. Mardorf; 6. Auf dein Hoben
Wit'iie hei Nifmlmi L' iin Nieiilmrjfer MciDt*. Seh« ssiii«;hausen,

zwischen Nienhur»; un(i Wölpe , aut den Meeri)a( h.swiesen l)ei

Nienhurjx: 7. l"(hte, Kehhur«»; 9. Hei Vilsen auf der hohen
(ieest: 10. Hassum, Syke; 11. Diunnier See (M. Chi.).

B.ghz. Hi. 1. Peine: 2. In den Hildesheimer Stadtgräben,

Himmelsthür, Mastberg; 3. Einum, L'ppen, Ottbergeu; 4. Banteln,

Gronau, Elze; 5. Alfeld, Esbeck; 6. Goslar, Liebenbnrg, Salss-

^itter; 7. Clausthal, Grund; 8. Ilfeld, Neustadt, Hohnstein;

9. Osterode, Dorste, llerzberg (M. Chi.): 11. Am Kleinen Ha}j;en,

Keiershausen, Waake. Parensen, Harste, Göttingen ; 12. Münden;
15. N(irt<Mi, in den Teufeblöchern am Iberge bei Moringen,

Northeim.

Uyhz. L. Durch den «ijanzen Bezirk verbreitet.

liijbz. S. 1. Buxtehude; 2. Stadt»: 6. Lehe: 0. L<'sunier

Moor, Schöneniüor . Löhnhorst. Lpsuhi : 10, Aihi wiesen bei

Verden, Lan<jw<'deler Moor : 11. iienu*lingen, Uttersberg, zwischen

Bierden und ("lüverswerder, Borstel.

Rghz. (). Dun h den «janzen Bezirk verbreitet.

R(lhz. A. Fehlt auf d<'n Inseln aussei- ;nif Norderney,

Lnikuui und Lanjieoog, .sonst «iuicli den Bezirk verbleitet, ji'doch

nicht in der Marsch.

566. Apera Adanson. Windhalm.

L A. Spica veDti PB.

Auf Äckern, an Dämmen und ISandplätzen.

• Fi hit auf d(Mi Inseln ausser auf Norderney, sonst, durch

die Proviuss verbreitet.

567. CalamagTostif) Adansoii. Sehiif.

1. C laaceolata Roth.

Auf feuchten Wiesen, an Gräben, zwischen Ge-
bilsch.

Rghz, Ha, In der Döhrener Masch, am BlutegeHeidj beim

Entenfan<;e, Schwedenschanze bei Hainholz, bei der Kanst-

gärtnerei an der ('eller Chaussee, zwischen I-ist und Bothfeld,

auf der Bunten Wie.se hinter Bischoi^hol, zwischen Langenhagen
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ttiirl der AVioize, Mastbrok; 4. ^alKheminondorf (M. Chi.);

5. Im Neu&tädter Moor: 6. Im Nienburger Urach, Scliesning-

liausen: 8. Salingen, Khrenburg; 9. Vilsen; 10. Bassum, Syke;

11. Itanistnrf.

R(jhz. Iii. 1. ino: 2- Kiitenfaiig, Gr.-F«»rste ; 7. Hriuh-

her«f. i^t'hVHMMror Grulieii : 9. Teufelsbäder bei Osterode; 15,

DenkershauscH.

H<fhz. Ij. 1. Cfllo, Hissciulorf 5. IIiulo'niüliliMi ; 7. r<'l/.(Mi

:

8. licrgeii H. D. ; 9. Im WemilaiRic durch diis ganae Gebiet

;

11. Lniiobnr»;; 115. Ilal^u^^^

liijhz. S. l)m(li iltMi gaii/en Bezirk verlniMtff

.

B'fhz, 0. 5. iiuntlieim: G. Zwist lieii Hi«*sto mu\ Thicm'.

iioUoil, IbM-biTgeii, .St haiidorf ; 7. Voxtiuper Schiltluucli ; H-

lluiitebur«;.

Rybz. A. Fohlt auf den Iii.svln ausser auf einer Stelle

auf dem We»tlande von Langeoog, sonst durch den Bessirk

verbreitet.

2. C. Hallenana

Auf saudigen und steinigen Waidplätzen, auf
torflgeu Wiesen.

Rghz, Hi. 1. Hehberger Graben, Andreasberg, Oderbrück.

3. C. litorea DC.

Auf Flusskie^ä. Tfern.

Aug. Gel).: Im Harze uui Tfer der Bode von Alteubrak

bis Quedlinburg.

4. C. epigeios ßoth.

Auf Sandboden, in Wäldern, an Ufern.

Jif/hz. Ha. 1. Li der Kilenriede beim Pferdeturme, Mast-

brok; 2. Gehrdener- und Beuther Berg; 3. Heister, Süntel, Sau-

)»ark; 4. Co|)penl)rügge. Salzhemmendorf, T-aiK nsteiiK Hameln:
5. Wunstorf ; 6. Zwischen dem Kräher Foräthause und Stöckse

;

10. Bassum, Syke.

Bf/hz. Hi Kncl.cl, Viirliolz. ()ttltt'r<i:en, Salzdetfnrtli

:

o. Siehenherge ; (i. Goslar, i.irlxMiliin Vieueuhnrg; 9. VV »*stt'r~

liof; lU. Seulinger Schenke; 11. Elliehausen, Reinhausen, Holz-

hausen, Waake, Blaublachschenke ; 12. Mönden, Lutterberg;

15. Denkershausen, an der Ahlsburg bei Moringen, Korten, im
Suttmerhols hei Northeim.

RgbSf, L, 1. Celle, Laehtehausen, Bissendorf; % Zwischen
Ahlten und Misburg; ö. Gilten, Krusenhausen; 7. Zwischen
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Breitenhees und Holdehstadt ; 8. Bergen a. D. ; 9. Im Wendlande

;

11. Lünebarg.

Rgbz. S. 3. Nenkloster; 6. In der Tötje zwischen Lehe
und Langen ; 7. Beverstedt, Lehnstedt bei Hatjen, im Stoteler

Wald, Habicht hörst ; 8. Kreissenbttttel ; 9. Im Blumenthaler
Hoiss; 14. Ain Südrand des Beverner Waldos. f'ilinde.

Hgbjs. 0. 6. Quakenbrück, Ankum; 7. Am Schölerberg
bei Osnabrück.

Bffbz, A, Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Die Varietät: C. glauca Rchb.

R^z» 8» 6. Zwischen Köhlen und Ringstedt.

i). C. neglecta l' ri«^s.

Aut iü achten Wiesen.

Ryhz, L. 8. üurtüw; 10. Stapel.

6. C. Tarn Link.

In Bergwäldern.

R^8. Hi. 7. Andreasberg; 8. Neustadt, Alter St4)lberg;

11. Rathsburg, Reinhausen.

Ang. Geb.: Ohmberge bei Duderstadt.

7. C. amndinacea iioth.

In Wäldern.

liybz. Hu. ;\. Teher Volksen und an? S|i»'( ken))riiik im

Deister, am Weisseiiätein bei Eldagsen; 4. Haiiii^ln, am Kahn-
stein über Salzhemmendorf.

lighz. Hi. l iiikenberg; \). Tosmarberg
,

Sauberg, in

der Bse; 5. Siebenberge, Capellenhagen; 6. Goslar, Liebenburg,

Salzgitter; 7. Glaustbal, Andreasberg, Oderbrück, Wildemann,

Lautenthal; 8. Im Ilfelder Thal, Neustadt, im Windehäuser Holz,

Elbingerode; 9. Westerhof, Marke; 10. Dudersiadt; 11. Waake,

•Reinhausen; 12. Münden; 13. Neuliaus. Eberhäuser Pa[»ierniühle

;

Tslai : 14. Sievershausen ; 15. Leineholz bei Nörten, Moringen,

Hardejisin.

Ryhz. L. In der Haake bei Harburg.

Itgbz, S. 12' im Hartwedel bei Kotiienburg.

5()8. Ammophlla Uost. Sandgras.

1. A. areiuuna Link.

An der Küste und im Binnenlande auf Flugsand.

Bybz. Ha, 5. Mardorf; 6, Drakenburg, Rohrssen, Heemsen,

30*
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Doldiiiglmusen; 10. Brinkum (M. <'hl.); 11. Baiustoit (M. Chi.),

Brockum.

Hgbz. L. 1. K!.-H«^hleii, Osterloh, Wienliauseii, Winsen:

5. HudemüiiUii ; 9. Im Wendlaud« verbreitet; 11. Lüneburg;

13. In der Haake bei Harbarg.

Rgbz. 8. 1. Auf den Dönen de^ Geeatrandes zwischen

Harburg and Buxtehnde; 2. Dammhaasen; 7. Geestendorf;

9. Schwanewedel; 10. Verden, Borstel; II. Qaelkhom, (Hters-

l)erg; 12- Rotenburg; 13. Tarmstedt; 14. An den Ostedänen

bei Minstedt.

Rgbz. O. 1. llt sepe; 2. Heetle; 4. Idingen, Plantlünne,

Emslniren, Freren; 6. Hranisdit*. zwischiui Lantrup niul Löningen,

Lonnerbeke. zwi.schen Fürstenau und l'reiPti, Bokel; 8. Hunteburg.

Rgbz. A. 1 Norderney, Juist; 2. Borkum; 3. Langeoog,

Spiekerong; 4. Osteregela, Neu-Sandiiorst ; 5. Kloster Barthe.

Der Bastard: A. arenaria X Calamag rostis epigeios
(A. baltica Link).

An der Meeresküste.

Rgbz. A. 1. Norderney, Jnist; 2. Borkum : 3. Spiekerong,

Langeoog.

569. Milium L. Flattergras.

1. H. effusum L.

I n sf Ii u t t i g e n W ;i 1 il <• r n.

Rgbz. Ha. 1. Fileuii«(it, Mü.-^lbrok: 2. Hickliiiger-, Ib'm-

minger-, Davenstedter- und Bornumer Holz, Gehrclener und
Benther Berg; 3. Süntel, Deister, Schulenburger Berg, Limberg:
4. Ith, Kahnst-ein, Hameln, Bodenwerder, Polle; 5. Im Poggen-
hagener Holz; 7. Loccum, Keliburger Berg; 9. Im Dorn bei

Hoya, Heiligenberg, auf der Hoyaer Weide, zwischen Alt-

Bniclilmusen und Schwarme; 10. Bassum, 8yke; 11. Lem-
förder Berg.

Hgbz. Hl. Durt li den ganzen Bezirk bis in die Thäler
detä Harzes verbreitet.

Rghz. L. Durch <l<'ti gjuizen Bezirk verbreitet.

Rgbz. S. 2. llitht hausen, Hinunelpforten, Ncukloster,

llar.sefeld; 4. Am Dobrock: (). Ringstedt; 7. Alt-Liiiuberg

:

8. Barenwinkel : 9. Scluhiebeck, St. M.iuiius, WuUai», Marssei;

10. Daverden, Laiig\ved«d; 11. Etelsen; 12. Rotenburg; 13.

Hepstedt, Zeven: 14. In den Geholzen um Bremervörde.

Hgbz. (). Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Rgbz, A, 4. l*open.s l)ei Aurich; 5. Bidlinghausen.
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570, Stipa L. rfriemengras.

1. St. pennata T<.

All ti'ockeni'n Hupe In.

Bgbz. Hi. 8. Im Windeliäuser Holz üh«'r Stoigerihal.

Ang. Geb. : Am Kegenstein bei HJankeiiburg.

2. 8t. eapüteto L.

An trockenen Hügeln.

R^g, Hi. 8. Windehättser Hoiss.

Ang. Greb. : Regenstein, Westerhausen,

571. PJirafnniites Xrinins. Rohr.

1. Fhr. oomiiraiiU Trinios.

An Uf«rn tind stehenden Gewässern.
Durch die ganze Provinz verbreitet.

r

572^. Sesleria Scopoli. läeslerie.

1. S. coemlea Ai<1uino.

Auf sonnigen xVn höhen.

Rghz. Ha, 3. An der Barenburg bei Elflngsen, am Biel-

stein im Deir^ter, am Ihcrir n?td Ilohetistfiji im Süntel; 4. Ith,

am Breitenstein zwiselien Hodenwerder um! l'olle.

Itcfhz. Iii. 3. ( Ihm KlifM-holzen, am Xussherge l)ei Kheden

;

5. Sif'henherfie. ('n|>rl!riih;i|i('n ; (). (Joslar: 7. Am Iherg bei

(irumi; 8. Trimdeiode, Petersdorf, Küdigsdorf
,

Steijjjerthal

;

9. Am Katzenstein bei Osterode; 11. rief?se, Kathsburg, Lengder

Burg; lö. Nörten.

57a. Koeleria Persoon. Köierie.

1. X. erittata Persoon.

Auf trockenen Grasplätzen.

Ryhz, Ha. 1. Im Oeniiiengarten eingel)ü liiert, auf der

Breiten Wiese hei Kirchi i»(lr. in Chansseegräben hinter Kleefeld,

Ijaatzen, Kivchrode: 2. Am Uiidt-ner Berge, an der Fösse;

4. Am Klüt und Hägener bei Hameln.

liybz. Hi. im Harze nur bei Kothehütte, .sonst durch den
Bezirk verhreitet.

liybz. L. tl. MisUiug, Kron«berg :
."). Hudenuihlrii : J). Am

Alaun lit'ffj'e zwisclitMi (iiippel und l,;iri^end(»rf, im Ihiiimsande

der Scliwuizeii linj^e hfl (ir.-Guslxa ji : 11. A<lendorf hei Liin<'burg.

Rgbz. L. 10. Verden; 11. Lessei, an den Dossierungeii

bei Baden, zwischen Bierden und Glüverswerder.
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Die Variptfif : K. ciliata Kt^rnpi\

///. 8. Am Mühl^nbergp bei Niedersachswerfen,

2. K. i^lanoa \)(\

Auf S a n <1 f 1 II r e n.

Bghz. L. 1. Burpwedel (M. (hl ); 3. Fuhrberg (M. Chi.);

7. Uelzen (M. Vh\.) : 9 Im Wendlande an der Elbe durch das

•;anze Gebiet bis zu den Dünen von Neuhaus und Lüchow;

13. Lauenbnich bei Haibur«;.

R(/hz. S. Ü. Leh«' (M. (.hl.).

Rgbz. A. 1. Norderney, Ualtrum, Juist; 2. Borkum;

3. Spiekeroog.

•"^Ti. Aira L. ^chmele.

1. A. caespitosa L.

Auf Wiesen, in Wäldern, an Gräben.

Fehlt auf den Ingeln, sonst durch die Provinz verbreitet.

2. A> WiMuuia Sonder.

In feuchiem Sande oder im Hchlamme der Flüsse.

Rghz. L. 13. Am Rlbufer bei Harburjr, Wühelnisbur^.

Rgbz. S. 2. Iii Unshausen ; 3. Drochtersen, i' r»nburg; 4.

An der Oste bei Laumühlen, bei Hechthausen; 5. Otterndorf;

7. An der Weser bei Geesteildorf.

3. A. flezuosa L.

In Wäldern.
Fehlt auf den Inseln, sonst durch die Provinz verbreitet.

4. A. diieolor Thuillier.

An sumpfigen und torfigen Orten.

Rgbz. Ha, O.Vilsen; 10. Bassum, Twistringen ; 11. Dümmer.

Rgbz. L, 2. Im Pocken bei Gifhorn verschwunden.

Rgbz. 0. 5. Bentheim; 6. Im Herberger Felde bei Mens-
lage, im Wittenfelde bei Rieste, Neuenkirchen bei Vörden; 8.

Hunteburg, Meyerhöfen bei Wittlage (M. Chi.).

Rgbz. A, Auf Torfboden.

o7d. Weingaertneria Bernhardt iSilbergras.

1. W. caaeMSMis Bernhardi.

An trockenen, sandigen Stellen.

Dnrch die ganze Provinz verbreitet.
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576. Hokus JL. Honiggras.

1. H. lanatvs L.

Auf Wilsen, an Rainen, in Wäldern.
Durch dii> ganze Provinz verbreitet.

2. H. mollis L.

In Wrildern, auf Äck**rn.

1-Milt auf den Inseln, nach Norderney verschleppt, sonst

durch die l'roviüz verbreitet.

577. Arrheuatlieriim PB. VVie»etihafer.

1. A. elatini >I. u. Koch.

Auf Wiesen und Triften, an Wegen.

Iff/liZ. Ifn. Durch den «;anzen Hczirk wrlnfitet.

h'(jhz. Iii. lin Harze bis l'jlbingerode, sonst durch den
Bezirk v^M-hreitct.

iiifhz. L. Uuiih (itn «janzen Bezirk v»nl»r»'itet.

R(/hz. S. 2. Bei St atie au den ^Välk•^ uiul am Srhwinge-

deiche, iStt'iudanim. Brunshausen; 7. Ait-Luue)ierg ; 8. Ritter-

hude, Kattenhorn: 9. Zwischen 8t. Magnus und Grohn; 10.

Verden, Daverden, l^angwedel; 11. Achim, Etelsen, Ottersberg,

Fischerhude, Hemelingen; 14. Im Anitsgarten bei Bremervörde.

Rgbz, 0, Durch den ganzen liezirk verbreitet.

Rgbjg. Ä. 2. Am Deiche bei der Emdener Schleuse ; 4. Bei

Aurich am Kanal.

])ie Varietät: A. hulliusuni S i- h !*• < Ii t u d a 1.

Ryhz. A. 2. Auf RasentiätUen des Uutes Ksehen.

578, Aveua lourii. iiater.

1. A. tatifa L.

überall angebaut.

Die Varietftt : A. orientalis Seh reber.

Angebaut uiul unter voriger Art.

2. A. nnda L.

Angebaut.

'6. A, brevis Roth.

Auf der Geest angebaut und verwildert.
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4. A. itrigosa Schreb<*r.

Angebaut und Terwildert.

5. A. fatoa I..

L n t «• r der S a si t als 1' n k r a u t.

liifhz. Ha. 1. Hreit«» Wicsf. 2 HintiM* »l«'m IjikU'Iut

H» i;r(.: 4. llann'Iii: 5. Neustadt (M. ( Iii ; H. In der >»ieuburger

Mars« ii Ihm Hal^»'; 7. I rbte: 10. liissiint.

lighz. L. 3. Mishiuji, KhuihIh rg. Andi-rttMi.

Iighz. S. 1. llHiiofcr.sand ; 2. Schnakciiburg ; i). Zwischen

Lesum und St. Magnus; 11. Achim.

Rghz. 0. DiiTcli drn Bezirk in ii< r Mar.sch verbreitet.

Rghz. A. Durch den Bezirk in der Marsch verbreitet.

Die Vai it tät: A. l; 1 ;i b resce n ^ (Sis.son.

Hijhz. Ha. 1. Zwischen dem Kntenfange und Stöcken;

2. Am Lindener Ber«re.

Hgbz, Hi. 11. Cröttingen, am Wege nach der Ptesve.

6. A. pubetoeEi Huduon.

Auf Wiesen and Triften.

lighz. Ha. 1. Zwischen dem Pferdeturme und der Eilen-

riede, an der Herrenhäuser Chaussee, j)(>hrener Masch, Mastbrok;

2. Im Altenschen Garten in Linden; 3. Am 8chierholsse bei

Münder, am Matt<'nkopfe über Bakede; 4. Hameln, Lauenstein,

Bodenwerder, Tolle; 9. Bei Berxen ausgesät.

Bgbz. Hi. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

R^z. L. 1. Auf dem Celler Kirchhofe; 2. Fallersleben,

(lifhorn; Misburg, iSehn<Ie: 8. Bergen a, I)., aiif der Höh-

beck : {). W'einbrr^' nnd Klöf/i»' bei llitzackiT, Tiesmesland,

Drethem; 11. Am Walle bei iAineburg : 13. Harburg.

R<fh:. S. 1. Bei St;t(U' an der Riensförder Chaus.see. an

der C'ontrt'v( nrpe zwischcii dem Salzthor und dem Hohen Thore

und dem (jarni-^-onkiiclihnte : 10. I ,anirwed«'l.

Jhfhz. (). 1. Mt'iipen; 7. In der Iüe<ie}>a( hswie«e und in

l.odtmanns Wiese am Herrenteiche bei ü»nabiiuk.
*

7. A. prattntii L,

Auf trockenen Wiesen, an Abhängen.
Rghz. Ha, 3. Unter dem Schierholze belMänder; 6. Ein-

mal beim Kräher Forsthause gefunden.

Rgbz. Hi. 2. Hildesheimer Stadtwälle, Rottsberg ; 3. Qalgen-

berg; 5. Weinberg bei Alfeld; 6. Sudmerberg bei Goslar; 8.
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Klhingeiode, ^Vindeh!iuser Holz, auf dfii Höhen Ihm iSteigerthal

;

9. l)ün.a. Srharzfold: 11. Marieiigarten, Lichtenhagen, Hainberg,

Jiddigehaiiscr», Kehi : 12. Müiidon; 15. Nörten.

lighz. L. ii. Kronsber«:.

Hybz. O. 7' Am äiiberberge bei Osnabrück, ^Schledehausen.

8. A. caryophyllea Weber.

Aaf Heiden und sandigen Waldplfttzen.

Jtgbg. Ha, Darch den ganzen Bezirk verbreitet.

Rffhz. Hi. 1. Peine; 2. Himmelsthür; 3. Am Htetnberge

über Ochtersain; 0. Am Sudmerberge and Grossen Kattenberge

bei Goslar; 8. Steigerthal, Neustadt, Hufhaus, Windehäuser
Holz; 9. Petershüttc bei Osterode; 11. Lenglern, Waake, Lan-
dolfshausen, Reinhausen; 12. Münden, Volkmaisliausen ; 13.

Solltnir: 14. Holtrns-en : 15. Am lla^n'nh(»r<i:e, Röllenberge und
Uielsberge In-i Moringen, Fredelsloh, Leineholz bei Nörten.

Bffhz. L. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

R</hz. S. 2. Vm Stade, Horneburg, llolh iiiMM k ; 7. Oeeate-

niünde: 8. Ritterhude; 9. Marsspj. Lcsumsttttrl. St. Magnus;

10. Kitze; 11. Baden. Borstel, Bierden, Quelkliorn, Arbergen.

JRfjhz. 0. llurcli <len ganzen Bezirk verbreitet.

Ifffhz. A. 1, Norderney; 2. Borkum. Im Bezirk nicht

häutig.

9. A. pniooi; PB.

Auf Heiden und sandigen Anhöhen.
Mtjbz. Iii. 1. Peine; 3. Am Steinberge, Ottbergen; 4. Mehle,

Osterwald: H. Goslar: 8. Rothehütte. Steigerthal, Windehäuser
Holz; 11. Waake, Mackenrode: 12. im Läusewinkel bei Volkmars-

hausen; lo. Lichenkrug bei Nörten.

Durch die übrigen Bezirke verbreitet.

579, Trisetum Persoon. üreiborste.

1. T. tenne Roemer u. Schultes.

Auf trockenen Hügeln.

Rffbz, Hi. 8. Auf Wiesen bei Sophienhof.

Ang. Geb.: Im Höllenthale unweit de» Bielsteins.

2. T. flavetoeni PB.

Auf Wiesen und (• rasplätzen.

Rghz. Ha, 1. An der Herrenhäuser Allee, in der Masch,

beim Bührener Turm«, hinter Uainholz; 2« Lindener Berg,
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Bettenscr Garten: 'A. Mümler, SjningH: 4. Hainetn, .Lauenstein,

BoH»*nw»'r(I»*r. Polle: Ii. Nienbinjz: 9. Vils<Mi.

fi'ljh:. HL Im (iebirge selten, sonst durch den Bezirk

verhreiti't. •

h'yh^. L. 1. Auf <lri- Trift, im Frnnüösiselu'n (inrtfn und
am Kisf iihaliiiflaiiiiiie \w[ Crll» :

'). Misimr«;, Atid^Tteu, iSehnde;

6. Hei Sultan auf den linhim wit-' ii : H. Lüneljurg.

Bj/h:. S. 2. Stade: 4. Neuliaus.

lUjbz. 0. 7. Iii d< i llipdflKU li^wie^e und l»ei der Waclis-

Ideiche lu»i ( )s*iial>i üi k. iioi iie; 8. Hunteburg ; 9. Kienislüli

;

10. Aul <leni Rott hei Il»ur«r.

liybz. A. 2. Am lifiche «ach besserland hei Emden.

580. SieirUn^a Beruhardi. Sieglingie.

1. S. decnmbens Hernhardi.

An Waldrändern, auf Wiesen und Triften.

Dureh die ganze Provinz verbreitet.

581. Meltca Ii. Pt i lgras.

1. M. eiliata L.

An steinigen Hügeln.

Hyhz. m. 8. Am Alten SStolberg über Steigert hal.

Ang. Geb.: Zwischen Rosstrappe und Tresebarg.

2. M. nntans E.

In T> a u b w aide r n.

lUfhz. Ha. 1. Kileiiriede: 2. Henther- und (jlehrdener

'Wryji, |{arsin«ihausi'n : ()ster!ior;j bei Münder, llohonstoin im

.Simu'l, K;ihiistpiii . Ith, Münchhausenberg und Kemmeuader
Holz bei lU)ileiiu«'Kh'T'. Pt)IIe.

Hi. Kehlt im Krei.se l'eine, sonst durdi den Bezirk

verbreitet.

Rijhz. L. 1. (iai^smi i Zie^jelei : B. \V ii l/fnliolz bei

Misbuij^, Sehnder Holz: 7. lelzen; 8. Pevestorf; 1). Klötzie

bei Hitzac'ker; 11. Heili<i;i>nthal bei Lüneburg; 13. Harburg.

Bybz. 0. 1. Meppen; 7. Schölerbe^J^ bei Osnabrück, Has-

bergen am Fusse des Hüggels.

Bffhj!^. A. 4. Egels.

3. M. nniflora K<>tzius.

In scliatiiL'en Will dem.

Mgbz, Ha. 1. Kiienriede; 2. Gehrdener Berg, Westerholz
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bei Wennigsen, über Hohenbostel : 3. Holtenser Berg, Deister,

Siintel; 4. Ith, Kahnstein: 7. Rehburger Herp.

Ihfh:^. Iii. 1. HiiiiK'lerwalfl : 2. Fitikciibcrg . Mü-tKcrg,

(iii"-t'nfr Holz; )\. Knebel, »Südwald, öauberg, Sillium: 4. Klosler

Escherde, über Rlndm : 5. Siebenberge. SchbM'berg, \Vinzenlnng,

Lamspringe; 6. Goslar, Salzgitter; 7. Beim Oderhause, Iberg

bei Grund, Lerbac^her Hänge ; 8. Elbingerode, Roihehtttte, Tyra-

thal, Neastadt, Sopbienhof; 11. Hackenrode, Mariaspring,

Göttinger Wald, Plesse, Holzerode; \2. Munden, Meensen,

Nieder-Schleden . Hcdcmündcn : 13. Rodenfelde, Hramburg bei

Adelebsen; 14. Einbecker Wald, am Alten (irubenhagen : 15.

Wieter bei Northeim, am Böüenberg und Hagenberg bei Moringen,

JNörten.

liybz. L. 1. (iarssener Ziegelei; W. Ahltener Wald;
7. Uelzen, üriinliagen ; 8. Bergen a. ü., Lüchow ; 9. Elbabhang
bei Schntscbur, Hitsacker Berge; 13. Harburg.

Jfyhz. S. 2. Am grossen Bracken bei Harsefeld, Ahlerstedt,

Horneburg; 6. Ringstedt, Drangstedt; 8- Barenwinkel, Giehle,

Giehlermäilen ; 9. Wollah, Löhnhorst; 14. Beverner Wald,
filmer Hols, Ebersdorfer Holz in der List bei Fehrenbruch.

Bybz. 0. 6. Iin Sundern bei Rieste; 7. Am Gertrudenberg

bei Osnabrück, im Homeburger Holz.

582. Briza L. Zittergras.

1. B. media L.

Auf Wiesen und Triften.

Rijbz. IIa. Fehlt in der (M'<.ii'ii(i von Nienburg und bei

Vilsen, sonst durch (icii llc/iik vcrlueilet.

llghz. in. Duicb (Ich gaii/.cn l»czirk V('i!)rt'itf t.

Eijbz. L. Durch den gfinzen I>c/iik v»i breitet,

Rffhz. S. 2. Hni Sta«lc. Horneburg. Ahlerstedt, Deinste;

7. Beverstedt: H. Zwischen Scttt'iiht'rk und Scharmbeck:

9. Stendorf, zwischen Lühnhorst und Kggenstedt ; 10. Verden.

Langwedel; 11. Raden, Ottersberg; 18. Hesedorf, Zeven,

Brüttendorf, Merkelnen; 14. Kuhstedt.

Rgbe, 0, Ft^hlt bei Papenburg, sonst durch den Bezirk

verbreitet.

Bgbz. A, An den Ufern des Ems-Jade-Kanala angesiedelt*

583. Erag^rOStis Host. Liebesgras.

1. E. major Host,

Auf snndigcn Ackern, in Tm- müseg arten.

Ang. Geb.: Westerhausen am ilarze.

Digitized by Google



476

2. S. minor Host.

Auf Sandboden.
Ang. G<%b.: Westerhausen am Harze.

584. Seleroehloa PB. Hartgras.

1. S. dura l'B.

Auf Tritten, a n \V e w e fi

.

R(jhz. Ha. Vor Uem ISciiüt;&enhaui<ie bei Hannover ein-

geschleppt.

Ang. Geb. : Zwi.schen Westerhausen und dvm 6teinholze.

585. Poa L. Rispengras.

1. P. annua L.

Auf Wiesen und Triften, an Wegen.
Durch die ganze Provinz verbreitet.

2. P. bnlbota L.

An Felsen, auf Grasplätzen.

Rghz. Hl 8. Steigerthal.

Jiyhz. L. 1 . Auf der Trift in Celle ausgesät ; 8. An den

Elbbergen bei Schnakenborg , am Südrande des Lemgow bei

Volzendorf und auf dem Anger des Siedegrnndes bei Predöhl;

i). Auf den Triften bei Kähmen, zwischen Dannenberg und
Uitzacker; 10. Am Reuterberge bei Wendisch-Wehningen.

Bffbz, O. 7. Am Kalkhögel bei Osnabrück, Haste.

Die Varietät: P. vivipara L.

Rijbs. Hi. 8. Steigerthal.

Rfjhz, L. 1. Celle; 9. Im Wendlande unter der Hauptform.

'6. F. nemoraUf L.

1 n W ä 1 d e r n u n d (i e l) ü s c h e n.

Fehlt auf den Inseln, sonst durch die Provinz verbreitet.

4. P. florotina Ehrhart.

An feuchten Wiesen, an Teichrändern, in Wäldern.

llybz. Ha. 1. In der Eilenriede, auf der Wasch, hinter

Herrenhausen, Vahrenwald, Langenhagen ; 4. Auf dem Grossen

Stidden bei Hameln, Bodenwerder, Polle; 6. Meerbachswiesen

und Weserufer bei Nienburg; 11. Dummer See (M. Chi.).

Rghz, IGT. An der Langenlinie in Htldesheimj 3. Bei der

Trilke; 8. Ilfelder Thal, Tyrathal, Neustadt; 9. Osterode;
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11. Am Kleinen Hagen, Richenkrug bei Bremke, Gladebeck,

Landolfshausen; 12. AmWeser- and Werraufer bei Mfinden, Gimte.

Bgbz, L, Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

S, 1. Am Esteufer bei Buxtehude; 2. Bei Stade

am Stadt{i;raben und zwischen dem Schiffer- und Kehdinger

Thore; 10. Am Alit'i'ufer Hei Verden; 11. Zwischen Baden und
Etpls«'ii ; 12. R(»t<'nl»ui}i.

Rghz, 0. I)urc)i <1«mi fraiizen Hozirk verhreiti't.

Bgbs!, A* Fehlt auf den Inseln, sonst in den Meedeu
nicht selten.

5. P. Ghftixi Villais.

In Bergwäldern.
Bghz, Ha* 3. An den Wasserläufen des Sfintels, vor-

züglich am oberen Laufe des Steinbaches, in den Wasserlöchern

bei Bakede, zwischen dem Grossen Sfintel und Hohenacker.

B^z, Bü. 5. Siebenberge; 7. Clausthal, Andreasberg,

Lautenthal; 8. Tyi-atlial, Ilfelder Tlial, Alter Stolbeig; 9. Herz-

berg; 12. Ini TjMiiebruch bei Rur.sfelde, zwischen Ellershausen

und Hnrsfelde : 13. Im Kiiohben bei l'slar, Hhorliniisor Papiov-

mühle; 14. Am Alten Orubpnhajren, Roi«'iitvirfhen ; 15. Am
üro.ssen und Kleinen Wolfs.stieg b^i Fredt l.sloh.

Bghz. 0. 10. Iburg.

Die Varietät: l*. hybrida Rchb.

Hifhz. Ha. 3. Im Süntel.

IlgOz» Hi. 9. Licbtent»tein bei För.ste.

6. P. trivialii L.

Auf nassen Wiesen, an Gräben.

IhiiTh die ^anze Provinz verbreitet.

7. F. prateuit L.

Auf Wiesen, Triften und Grasplätzen.

Durch die ganze Provinz verbreitet.

Die Varietät:

P. latifolia Koch.

Auf Sandboden.

1*. a n gu st i t (t I i ii L.

Ugbz. Ha, 1. llerreniiausen, am Wege naoli Hischofshol

;

3. Münder.

R^z, 2. Bei Stade an der Eii$engie8serei, auf der

Contrescarpe, am Schwarzen Berge und beim Grünen Jäger.

Digitized by Google



478

8. P. eomprain L.

Auf Wiesen, Triften and Maaern.

I{(jhz. Hü. 1. Auf der Hreiton Wiest', in Dohren auf

einer Mauer; 2. Am Liudeiier Berg, an der Chaussee vor Wett-

bergeti; 3. Münder; 4. Hameln, Lauenstein, Bodenwerder, Polle;

Ö. In Neustadt auf der Mauer des Anitsgartens ; 6. Zuckerfabrik

Vierwerk, Marsch bei Binnen.

Rghz. Hi. Fehlt auf den: Plat^tau des Harzes, sonst durch

den Bezirk verbreitet."

Hgbz. L. 1. Celle; 3. Misburg, Hilm, Ilten, Sehnde,

Krottsber^r: B. Soltau; 9. Im Wendlandt^; 11. Oedeme bei Lüne-

barg: 13. Harburg.

Bgbsf. 8, 10. In Verden an Türmen and Mauern.

R(/bz. O. 1. Meppen; 2. PaiM'nhm«r. 7. Um Osnabrück;

8. Witt läge, Ksstm; 9. Melle; 10. Iburg, l)i.ssen.

Die Varietät: P. Langeana Rchb.

Rghz, Ha. 4. Hameln.

586. CrlyeerU R. Br« Schwaden.

1. ö. aquatica VVah Imberg.

An und in stehenden Gewässern, an Flussufern.

Fehlt auf den Inseln, sonst durch die Provinz ver-

breitet.

2. 0. fluitaas R. Br.

In Sümpfen, Gräben und Teichen.

Durch die ganze Provinz verbreitet.

Die Varietät: G. loliacea Hudson.

Uybz. S. 8. Stubben; 11, Achinier Hruch.

3. G. plicata Fries.

In Grftben und Bächen, auf sumpfigen Wiesen.

Ryhz. Ha. 1. Auf der Bunten Wiese bei Ivirciirode, auf

der Seelhorst, am Wege nacli Bemerode; 2. Am Lindener Bahn-
hofe, bei der Zündhütchenfabrik, an der Fösse, Limmer; 3.

Münder, Hamelspring; 6. Nienburg; 9. Vilsen.

Ryhz. Hi. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Rybz, L. 3. Lehrte, Ahlten.
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587. Catabrosa PB. Quellgras.

1. C. aquatica l'B.

An (JrälMMi. Teiclien und (iue,lii}ien Orten.

U(/hz. Jla. 1. Bella Vista, Oeot iioii|i;irk. Kirch rüder Zit'jielei,

vor Uenierofie: 2. Hni siittrliaiisen : 4. 1 laiin lii. Ilnstenheck : 5.

iMlvise. Wunstorf; <>. In Her Nitnhurgei Marsch, am Studt-

gral>en von Nienhur«;: \). \ ilsen, Hriine. Asen(h)rf, Süstedt.

]{lli)Z. Iii. 1 l'riiit': 2. Am liHn«(enliniengral)en in Hildes-

lieini, hei cier Allen Kartliaus, an der Innerste vor dem Danun-

thore ; 3. ])ernebur<^% Söder, Sakdeifarfh ; 4. Banteln, Brügj^en

;

h. Alfeld; H. Ooslar, Vienenburg; 7. Glausttial; 11. Am Göt-

tingei* Stadtgraben, am l^chützenhause bei Göttingen, Holtensen,

Geismar, Kerstlingeröderfeld, Roringen. Lenghun, an der Leine

zwischen Walki-nmühle und Masclmnihh> ; 12. Jülmde, am lIo]ien

Hagen hei Dranstehl, Wiershausen: 14. iSalzderhelden (M. Chi.)

;

15. Moringen, >sörten, Northeim.

R(fb?. Tj. 1. Lachtehausen, Biasendorf : 'V Ilten: 8. An
der Seege hei Vntzc: 9. Hitzaiker ; 10. Ilorrcnhol; 11. Adeu-
dorfer Moor, Wils» iieiii)» iich.

lifjbz. S. 2. Im Studr hei (liM Si hnakenhurg, unterhalh

Campe und auf Flossholz im Siatitgraheu ; 3. Freihurg; 5.

Otterndorf; 7. Geestendorf; 10. Borstel b«u Verden; 11. Achim,

Bierden, Embsen.

Rgbz. O, Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Bgbz, A, 1. Norderney.

.)SS. Moliilia Moeiich. Molinie.

1. M. coerulea Moench.

Auf Torfboden und in Sümpfen, in Wäldern und
auf Wiesen.

Durch die gansse Provinz verbreitet.

Die Varietät: M. arundiiiacea .Schrack.

Uybz, Mi. 1. Bei IVine.

Ö89. Dactylift L. Knaulgras.

1. D. glomenta \*.

Anf Wiesen, an Rainen, in Willdern.

Durch die ganze l'rovinz verhreitet.
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590. Cynosnrns L. Kammgras.

1. C eristatus L.

Auf Wie st' Ii üud Triften.

I>ur<l> d'w gaiize. Froviuz verbreitet.

öfM. Lainarckia Miieli. Lauiankie.

1. L. aarea Much.

Ri/hz. S. In Fnl<_rp früherer Aussaat an einer Stelle auf
der ilorst bei Stade verwildert.

592. FetitUCA L. Stitwingel.

1. F. dittans Kunth.

Auf Salzhoden.

Ityhz. Ha. 2. Bei den Salinen, an der Fösse; 3. Münder,
Eldagsen iM. Chi.).

R'/ft:. Hi. 2. An der Salzijuelle bei Himmelsthür: 3.

Salzdetfurth; 4. Heyersum: (». Snlzj/itter: 9. l'nter dorn T^ichten-

steiiie hei Forste: 11. Auf dein l'tinjrstaiiL't r h^i H.iiste: 14.

Sülbeck, Salzderlielden : 15. l'nterni rpinmellterii:!' hei Nörten.

R(/hz. L. 1. An der Tauben AUer ht-i ('eilt', Siil/e: ',] Ilten,

Sehnde: 9. Im Wendlande auf den Salz.strichen ; 11. Hei Lüue-

burji vor dem Hardowieker Thore.

Uybz. S 3. Freiburg; 5. Ütterndort, Altenbruih: Lehe:

7. Zwischen Schiffdorn und Bramet. An den Anssendeichswiesen

der Weser und am Seeatrande.

Rgbz, 0. 10. Rothenfelde.

Rifbg. A. An den Küsten nnd auf den Inseln.

2. F. thalataica Kunth.

Am Meere.

l^(fhz. S. Aaf den Aassendeirhswiesen der Weser und am
Seestrande.

J^f/hz. A. Auf rh u Ans.sendeirhswiefsen der Küste und auf

den lusehi; 2. Auf den Kuiswiesen bei Emden.

3. F. myvrot Ehrh.

Auf Sandfeldern.

Uybz. Ha. 1. Vor Herrenhau.'-ien, am Fahrwege vor Hi.sehofs-

hol, bei der Berenbosteler Ziegelei, Frielingen, zwischen Li-st

und Steuerndieb ; 2. Auf den Höhen des Fosseufers bei Limmer,
zwischen Thlenbruch und Harsinghausen ; 6. Am Fahrwege von
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Blumenau nach Wunsiorf (M. Ohl.); 7. Am Fasse der Reh-

borger Hügel zwischen der BQckeburger Landwehr und der

Salzfjuone.

Uyhz. HL 8. Im l'fanliolz h.'i IVt^Msdorf. VVindlüeke;

14. Markoldendorf; Id. Hardegsen, Burgberg bei Nörten.

4. F. sciuroides Hot Ii.

All t r o (• k e n <* II H ü <i; e I n . a u f s a ii di g e ii Rasenplätzen.

ff(fhz. IIa. 1. Zwi.Hrbeii ilainhol/, und Kn{i;ol hoste), zwisdien

liothteid uiirl laeriihageii, Hiuhholz, Li.st, zwischen Stockei) und

Castendamm; 2. Göxe, Benthe, Barsinghausen; 3. Schulenburger

Berg, Hohnsen, Nienstedt, am Eilenberg bei Münder; 4. Im Rettigs-

grund hinter dem Wehle und bei der Heisenkache bei Hameln,
am KoppelWege zwischen A erzen und Tyrmont; 5. Bei Hajien

der Kisenbahnstation gegenn1)er; 7. r><'1il)urger Berg; 9. Am
Wege von Homfeld nach Iii uehniühlfn. ViLnen; lü. Hassum.

Rf/hz. Tfi. 1. Im Sunderiigipfel bei Peine; 2. Am Steinherge

hei (ieikos /i.<ieUi, Gr.-Ks«*hede (M.Chi.); 3. < H thergen (M. ('hl.
»

;

9. Teutel.HlWnier ))ei Osterode: 12. Kattenhüld. Hilwartsliausen

:

14. Lauenberg ; 15. Bramhurg hei Adeleb.sen, Nörten, Hagenherg

bei Morinjren.

R(/bz. L, 11. Vnjüi'lsen bei Lüneburg: 13. llarhurg.

Rybz. S. 1. Bu\tehu<le; 4. Cadenheige: \\. St, Magnu.s

;

11. Ha.ssel bei Aehim.

Rybz. O. 1. Meppen; 8. Hunteburg.

5. F. ovina L.

Auf Wiesen und Triften, in trockenen Wäldern.
Durch die ganxe Provins verbreitet.

Hauptformen der Provinz sind:

F. vulgaris Koch.

F. capil lata Link.

F. d u r i u c u 1 a 1^. S p. p I.

F. g I a u c a Schlade r.

6. F. heterophylla Haenke.

In trockenen Wäldern.

Rybz. Ha. 1. Zwischen Bischof^hol und Bemerode; 3. Am
Schierholze bei Münder, am Rolfsweg im SünteL

Bgbz. Hi, 8. In der Grafschaft Hohnstein, verbreitet;

9. Teufel.'<l)äder bei Osterode; 12. Hübnenfeld hei Münden;

15. Denkershaosen, Nörten, beim Pferdetnrme in Northeim.
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7. F. rnbra L.

Ah ^V !i 1 <I r ä II <1 »' r it . liaiiicii und so im igen riätzen.

Durch dU' «fjiuze rrovinz vrrhrciti't.

Die Varietät: F. arenaria Osbeck.

Auf den Dünen der Inseln and auf Sandfeldem des Fest-

landes.

8. F. lilTatEM Villars.

In soh att i}j:(Mi Berprwäldor n und in Hainen.

iiyhz. IIa. 1. Kilenried«'; (jehrdener Berg; 3. Am
Deister über Springe, Säntel; 4. Ith, Ofensburg und Finken^

born bei Hameln, am Stieg an der Hamelschen Grenze; 7. Reh-

barger Berg.

R^z, Hi. 2. Finkenberg; 3. Knebel, Bettmar, Tosmar-
berg; 5. Siebenberge; 7. Iberg bei rniintl, an der Kuckholz-

klippe üher Lerbach, Lonau; 8. Iltolder Ihal, Eichenforst,

Alter Stolberg: 9. Am Hnlli.n Stvin hei Scharzfeld: 11. Rein-

hausen, Roi«rshaasen, liruck ; 12. In den WeserthalWaldungen

bei Münden, ilursfelde: 15. HraniWui'^^ liri Adfithscn. Novtlieini.

Rghz. L. 2. Haiden bei Bisdorf im Jiasenwinkel, Krähen-

hop hei Isenhuttei.

9. F. gigantea Viliai-s.

In schattigen Wäldern und in feuchten Gebüschen.
lif/hz. Ha. 1. I'^ilenriede, zwischen (Ir. - üucliholz and

Hothfeld, zwischen Isernhagen und Bothfeld ; 2. (lehrdener Berg;

ij. Deister, Siintcl : 4. Hh. Klüt, Hrös<d, Knahenhurg; 6. Tn der

Nierihurger Marscl» vorn am Werre nach Oyle, Oyler IT'd/. am
Hohenwiehe hei Nieid)urg. /wisi licn Langendamm und Linsburg;

7. Ahe bei Wellie, Lchte, lioccuni; \). iJorn bei Hoya, Vilsen;

10. Bassum, Syke.

liyhz. Hi. 2. Escheder Berg ; 3. Knebel, itzumer Holz

;

5. Siebenberge, bei Alfeld oberhalb des Hörsuner Weges;
7. Oderhaos, Königshof; 8. Bophienhof, Ilfelder Thal, Alter

Stolberg; 11. Üher Beiershausen, Elliehansen, in der Lieth bei

Bovenden, (löttinger Wald. Weender Berg (M. Chi.): 12. Hemeln,
Münden: l.'L l'slar; 15. Im JiCiueholz bei Nörten, Northeim,

Brambarg hei Ade!e!)sen.

Rghz. L. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

R(jbz. S. 1. In Gräben der Marschwege hei Jork, Mitteln-

kinben. Borstel: 2. lladdorfer Holz. Brunshausen, hei der

Baumsbrück«' in Stade; 7. Alt-Lun('})er_' : 8, Osterholz, Wührden,
Scharmbeck; Ü. St. Magnus, Wollah, Stendorf, Lesum, AJt-

Digitized by Googl



m
schünebeck; 10. Verden; 11. Zwischen Baden and Etelsen;

14. In den Wäldern um Bremervörde.

Rghs. 0. ii. Ostenwalde: 4. Altenlünne, Beversundern;

6. Quakenbrück, Malgarten; 7. Um Osnabrück; 8. Im Orthel-

brarlie und in der Fellaj^e hv'i V.ssen.

Jigbz. A, 4. Wilhelmiuenhoiz, ISandborst; 5. Stiekelkamp.

10. F. anudtnaoea Schreber.

Anf fenebten Wiesen, zwischen Gebfiscb.

liyhz. Ha. 1. üiu Hannover, List, Kleefeld ; 2. Lindeiier

Berg, Ricklingen, Limmer; 3. Münder, Springe; 4. Hameln,
bei Bodenwerder und Polle an der Weser ; 5. Neustadt, Wnnstorf

;

6. An der Weser hei Nicnlmrg, am Meerbac-ihe und an der

Landstrasäe vor dem Mühlenthore, bei Nienburg, hei der Holtorfer

Ziepelei, Drukenhurg; 7. Hehhurger Berg, Uchte; 9. Vilsen.

Jiyhz. Hi. 2. Im Bisthofskarape bei der Lademühle, Mast-

berg hei Stenerwald: 4. Tlanteln, Brüggen; ß. Goslar; H. Ilfehler

Thal : 11. Harste, Mhh( Ii- und iStegemühle: 12. MüiuU n, um
Wesenitt r hei (linite: 14. Am Kiuhecker Stadtgraheu ; 15. Har-

degsen, Nrtrten. Moringen.

Jiyhz. L. Durcli (hu gan/.en Bezirk verhreitet.

l{<fhz. S. 2. In dem Tei(die heim Seliwarzen Berge, vor

Braushau.se II ; 5. Otterndorf; (). Spieka; ü. Am Ufer der Lesum,

Nenschönebeck ; 10. Gr.-Hutbergen; 11. Baden, Fischerhude;

14 Am Osteufer bei Bremervörde.

Bgbz, 0. 6. Bei Rieste am Nonnenbache; 7- An der Hase
bei .Osnabrück, hinter der Eisernen Hand, Gretesch; 8. Hunte-

burg; 10. Laer, Rothenfelde.

Bghz. A, Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

11. P. elatior L.

A u f \V i t' s (' 11

.

Burcli die ganze l*rovinz verhreitet.

Die Varietät: F. pseudololiaeea Fries.

Rghz. Ha. 1. Am Wege nach Vahrenwald, beim Pferde-

turme; 2. Am Lindener Berge.

Uj/hz. S. 1. Bassenfleth; 2. Am Mciiwingcdeich bei Stade,

Ahlerstedt; U. Achim.

593. Brachypodium PU, Zwenke.

1. B. silvatioum H. u. St^lmltes.

In schattigen Wäldern.

3r
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R^e. Ha. 1. Eilenriede, an den Hecken zwischen dem
Ooortfeii'^iirtHii und Liinnier , Masthrok: 2- Rickliiijrer - uml

HemmingfT Holz. Bettciiser Ciarteii, (iehi<len«*r }^t*r;^. Kckf ide:

3. Lüdprsencr Berj;, l>«'ist**r. Sanpark, Süritel : 4. Ith, Kahnstein.

Tolle: 7. Kehhuv'jer Her*jr: 9. Hoyaer Weide, Haendorf, Memsen,

lii'üne; 10. Kj^t lit'nliau.seii. Osterhi iidc.

Rffhz. HL Uurch den »janzen lit zii k vei l»! » itet.

Ughz. L. 2. Vordoif. Isenbüttel; 3. Ahlten. r \V;ild. Mis-

hiir^, rjaim, Selmdc: H. Iluhhetk, Klötzie; 10. In den Marsch-

torsten des alt»n Anites Neuhaus.

Hybz. S. 8. Breden I lerg ; 9. St. Magnus, zwi.schen 8t.

Magnus und Grohn; 11. Zwischen Baden und Etelsen; 14. Ebers-

dorfer Holz, Walkmühle.

lUß>g. 0, 7. Schöler-, Bröker-, Sandforter-, Stoekumer-

und Werscher Berg.

2. B. pinnatom PB.

An grasigen Hügeln und Waldrändern, in Gehüscheu.

R^Z. Ha, 1. Mastbrok; 2. Bettenser Garten, Lindener-

und Gehrdener Berg; 3. Schierholz bei Münder; 4. Am Klüt

and Hägener bei Hameln; 11. Lemförder Berg.

Rghz, HL Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

R^z* L. 2. Zwischen Sülfeld und Ehmen ; 3. Misburg,

Wülferode, Gaim; 8. Im Reddebeitzer Holz bei Lüchow, Höhbeek
bei Vietze; 9. Hitzacker.

Hgbz. 0, 7. Auf der Zwillingsburg bei Osnabrück, am
Heidhorn bei Hasbergen.

Ö94« Bromus JU Trespe.

1. B. taealiani L.

Auf Äckern als Unkraut.

Durch die ganze Provinz verbreitet.

J Jie Varietät

:

B. g ro S 5<us K ofh.

Hybz. Iii. H. Zwischen Niedersachswerfen und Wofl'leben.

Ityhz. S. 2' Bei der Mühle vor dem Kehdinger Thore
unweit Stade.

B, velutinus Sc Ii rader.

Rgbz. Ui. 15. Lutterbeck.

Rghz, L, 13. In der Gegend von Steinbeck.
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2. B. racemosui L.

Auf Wiesen und Triften, nicht im Moore.
Fehlt aaf den Inseln an^ser auf Borkum, sonst durch die

Provinz verbreitet.

Die Vnrit'tät: H. c o m m ut a t ii s »Schräder.

liijhz. IIa. 1. lireite Wiese, Herrenlmusen ; 2. An der

Frissc \(>r den Salinen, in der Mascli hei Kicklingen, am Lin-

dfiier Berge; 3. Am Eilenberg bei Münder, über Egestorf und
Böbber; 4. Hameln; 5. Luthe.

ßybz, Hi. 3. Rottsberg; 7. Andreasberg; 8. Steigerl lial

;

9. Seebarg; 11. Hainberg, Reinhausen, Waake, Eddigehausen

(M. Chi.), Weende, am Kleinen Hagen, Deppoldshausen, Bo-
venden; 12- Münden, Jühnde, Wiershausen; 15. Moringen,

Nörten.

Rgbz. L. 1 . Celle ; 3. Misburg, Kronsberg, Sehnde ; 4. Brome,
Wittingen; 7. Ebstorf.

3. B. mollis L.

Auf Wiei^eu, an Wegen und Kaineu.

Durch die ganze Provinz verbreitet.

Die Varietät:

H. liostachys Mertens u. Koch.

Bybz. A. Auf den Inseln.

B. ho r d e a c e u s W h 1 1

.

liybz^ L. d. Auf den Jeetzeldiinen bei Seerau.

4. B. arveusis L.

Auf \ ( k e r n.

Bybz. Ha. 2. UihIi im t Berg (M.Chi. >. Hieklingen, Hennningen,

Velber; 3. Volksen, auf «Inn Knigge lici Kessiehausen, Münder,

Flegessen; 4. Hameln, Kohrsen, Hodenwerder ; 5. ^^eustaHf :

(). In der Marsch iiei Binnen; lU. Am Buhndumm bei Bassum
eingeschleppt.

Rgbz. Iii. 2. l'nter dem Finkenberge über Soisuni ; 3. Am
üalgenberge; 5. Über Alfeld; 6. Goslar, Vienenburg; 8. Crim-

deroder Höhen, Neustadt, Niedersachswerfen; 11. Hainbeig, am
Kleinen Hagen; 12- Münden; lö. Nörten, Moringen, Northeim.

Bgbz. L, 3. Kronsberg, Sehnde; 11. Auf der Schafweide

bei Lüneburg.

Rgbz, 8, 1. Estebrügge, Borstel, Jork; 9. St. Magnus.
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Ufj}»::. 0. 1. M»'jipeii : 2 IHumIc. l';i)irnhur<: : 7. Hei der

Klus und am riesber«ze unweit Osnabiüik, Lt'chtiugea; 8. Essen.

Mei^t verschleppt und unbeständig.

5. B. braolijitadhys Hornung.

An Ackerrainen.

B^M, Hi* 11. Am Hainberg bei Göttiiigt^n.

Rghz. L, 11. Bei Lüneburg (M. Cbl.).

Ang. Geb.: Am Harze zwischen Westerhausen und dem
Steinholze.

6. B. asper ^Furray.

In Ii a u b w ä 1 de r n.

h'(fbz. Ha. 1. Ri]»^nri»'dH, Miisl Inok : 2. Fi'icklingfr- und

liemnünger Hoiz, lietlen.sfr (_iait«'n, (iehi'deni*r B»'!}^ ; Hir^^ch-

kopf am Deister, über h>pringe, Teufel.skammer in» iSüntel;

4. Ith, Knabenbnrg bei Hameln.

Rybz. Hi. Durch den {zanzen Bezirk verbreitet.

Egh^i. L. 2. Gifhorn; 3. Ahlteiier Wald, Gaim; 1,*J. Ronne-

burg bei Harburg.

liybz. 0. 2. Bei Lathen fraglich; 6. i ;i^t imühlen ; 7.

SchOler- und Brökerberg, bei Honeburg in der Breiten Kgge;

10. Dissen, Schollegge, Hankenäll.

Die Varietät; B. serotinus Beneken.

Mghz. Ha. 1. Mastlaok; \\. Am Üsterberg bei Münder,

am Iberg im Süntel; 4. Am Ith über Lauenstein; 4. Am Stiege

in der Nähe des Wasserfalls bei Hameln.

Hghz Hi. 2. Finkenberg, Mastberg; 3. Knebel.

7. B. erectas Hudson.

An s o n r i ;i: v n \\ ü g i* I n und u n b e b a u t «• n Orten.

hgbz. H.a. 1. im Georgengarten durch Au^^^aat t ingebürgert.

Tlghz. Hi. 2. Finkenberg, Bolzum; B. Am Langenberge
bei (}o«l?ir: 7. Neustadt; 11. Weender Berg, Kehr; \2. Zwisrtien

Vwi iiiissen und dem iSesebühl ; 15. Bei Moringen auf einer Wiese
unterm Hagenb^rge.

Hghz. L. 1. Auf der Trift in Celle ausgesiit ; 3. Misburg,

Kronsberg; 8. Gartow iM. Chl.j.

8. B. inermis I.« ysser.

An Wald- und W i e s e n r ä n d e r n.

Üghz. Ifa. 1. An der Döhrener Strasse, zwischen Rethem
und Coldingeu; 2. Au der Chaussee vor Wettbergen j 3. Jeinsen;
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4. Hameln, BcMlfiiwerdfi', Polle; (i. Am Weyeiufer bei Nienburg

and Balge.

liyhz. Hi. 2. Am HüIperMber^e bei Sai-stedt, am Ländener-

berge bei Hasede; 3. Galgenberg; 6. Sudmerberg bei Goalar;

8. Alter Stolberg; 9- Am Süssen See bei Osterode; 11. Anger*
stein; 12. Am Weserafer bei Münden; 14. Salzderhelden.

Rgbz. L, 9. In den Elbwerdern und auf den Wiesen an
beiden I fern der Elbe im Wendlande, bei Dannenberg vor dem
Marsclitlioi-e am Deir-he.

Jiffbz. S. 1. Am Klbdeiche bei Buxtehude.

BfßJi. 0> 5. Bei Bentheim.

9. B. sterilis ]>.

An unbebauten Orten.

1ji den Kreisen Sulingen, Hoya, Syke luul Diepliolz des

Bezirks Hannover nur eingeschleppt, fehlt auf den Inseln ausser

auf Borkuni, sonst durch die Provinz, verbreitet.

10. B. tectorum L.

An W c^ir ;( n <1 (' rn . Anhöhen und M auern.

Bgbz. Ha. 1. (iartenkirchhof, hinter dem W* Ifen^arten

;

2. I/indener Herg, Ronncnhorfzc r Steinbnifbe ; 3. Münder, .Springe,

Kld;i<isen: 4. Klüt, l elseukeller, ührberg (M. Chi.), Boden-

werder. Polle. Lauon^toin.

Rybz. Hi. I)ui ( Ii den ganzen Bezirk vr^i brt il rt

.

Hifliz. Tj. 1. llei ( eile und beim Hahnhot von l'nterlüss

einge.schleppt : 2. Ini Hasenwinkel: 3. Misburg, Sehnde; i). An
sandigen Abhängen der Elbhöhen im Wendlande, am Kalkberg

bei Lüneburg; 13. Harburg.

Rgbz. S. X^ur eingeschleppt und unbeständig. 1. Buxte-

hude; 4. Neuhaus; 10. Burg bei Verden; 11. Achim; 12.

Bahnhof Visselhövede.

jRifbz. 0. 1. Bei Meppen eingeschleppt.

Der Hastard; l>. r ;i < r nni s u s >( iiiollis.

Jlfßbz. Ha. 2. Vor (Iciü Boruumcr Holüe.

Uybz. S, 2. Brun»haui»en.

595. Triticuni Toiirn. Weizen.

1. T. latlvun Lamarck.

In vielen Unterarten angebaut.
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2. T. janMnm L.

Am Nordseestrande.

Rghz. A. Am sandigen Strande und auf den Aussenddnen

der Inseln und des Festlandes.

Ang. Geb.: Caxhaven und Insel Neuwerk.

3. T. repens L.

Auf Äckern und 0 renzpläl xen , an Zäunen.

Rgitz, 0. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Die Varietät: T. caesium Pres).

R^bz, Ha* 10. Bassum.

R^, L, 1. Celle.

Rfjhz. 8. 2. Am Schwarzen Berge.

4. T. pungens Tersoon.

An sandigen Orten am N o r d s e e s t r n n d e.

Rtjhz. 5. Otterndorf; 6. Zwischen dem Dorumer- und
Wremer iSiel.

Rghz, A. An der Küste und auf den insein.

5. T. eanlniini L.

An Waldrändern, in Gebfischen und an Zäunen.

Bghe, Ha. 1. Eilenriede, Mastbrok; 2. Hemminger Holz,

Gehrdener Berg; 3. Am Speckenbrink und im Rathsgehäge im
Deister, Süntel, Eilenberg bei Münder; 4. Ith. Maineln.

Rgbg, Hi. 2. Finkenberg, Mastberg; 3. In Ilse,

Dernf'hnrg. Bockenem: 4. Kl'/c. Noidstcniinen ; 5. Alfeld; (). \m
Langenberge bei (loslar: 8. Im Ivaltenthale bei Elbingerode,

Neustadt. Tlfelder Thal, Alter Stolberg; 11. Göttinger Wald,

IMesse, Gr.-Lengden, Mackenrode, Waake, Herberhausen, Hol-

tensen; 12. Meensen; 15. Nörten, Northeim, Böllenberg bei

Moringen.

R^z, L. 2. Sülfeld; 3. Misburg; 8. Um Lüchow; 9. Um
Dannenberg: 13. Harburg.

Rt/hz. S. 3. Wischer Hola; 13. Hepstedt: 14. Bremer-
vörde, Hesedorf.

lUihz. 0. 7. Aul dem Gastor Berge.

Die Bastarde:

T. iniifeum X repens (T. acutum DC).

Rgbz, 8. 6. Dorumer- und Wremer Siel.

R^Z, A. An der Küste und auf den Inseln.

Ang. Geb.: Cuxhaven, Insel Neuwerk.
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T. j u u c »• u m X I • I y •'^ J> ^' '1 a r i u s 1 . st riet (im Üutharding).

Rgftz. S. 6. ^Spit?ka Chi.).

596. Seeale Tourn. Roggen.

1. S. oereale L.

Überall angebaut.

597. Elymus L. Haargras.

1. E. arenarim L.

An sandigen Orten.

liijhz. Ha. 4. Brevörde hei Polle.

Kgbz. L. ü. Fniht'r am Alauiiberge ))ei l.anjj;eiulorf.

R<jbz. S. 9. Hei Schwanewede als Reat früherer An-

pflanzung.

Rybz. A. Auf den Uäneii und Vordünen <ler Inseln und
des sandigen Strandes.

Ang. Geb. : Zwischen Teufelbbrück und NiensUidten an der

Elbe, bei Cnxbaven.

2. £. europaeus L.

In Laubwäldern.
Rghz. Ha. 2- (Jebrd« ticr Berg; 3. «Speckeubi-ink im Deister,

Öüntel ; 4. Ith, Borberg, Kuhnstein.

R(fhz. HL 2. Finkenberg, Klingenberg ; 3. Knebel, Ham-
berg, Derneburg; 4. liheden ; 5. Siebenberge, Schleeberg, Winzen-
burg. Lamspringe; 6. Am Hammelsberge b«'i Goslar, an den

Bärenköj)tVn bei Liebenburg; 7. Grund; 8. Neustadt, Sophien-

hof, Alter Stolberg, Elbingerodt' ; 10. Duderstadt; 11. Rosdorfer

Holz, Hengstberg, Kerstlingeröderfeld, Göttinger Wald, Nicolaas-

berg; Gladebeck, IMesse, Atzenhaasen : 12. Nordholz bei Meensen,

Jühnde; 13. Bramburg bei Adelebsen; 15. Nörten, Northeim,

Moringen.

Rghz. L. 3. Abltener "Wald bei Misburg.

Rghz, 0. 7. Belm, am Berge bei Haltern.

598. Uordeum Tourn. Gerste.

1. H. sativnni Jes.^en.

In mehreren Unterarten gebaut.

2. H. mvriinim L.

An Wegen und Mauern, auf Schutt.

Durch die ganze Provinz verbreitet.
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3. H. secalinum S< hr«her.

A u t W i <• s t» n
, jjr

»• r n auf Salz l) o d e. n.

Rghz. Ha. 1. I>öltifiu»r Masch, Bella Vbta, zwischen

Burg luid Herienhausen, Breite Wiese, zwischen Döhren und
HemmiTigen, bei und in Wülfel, zwificben Goldingen und Rethem;

2. An der Chaussee bei Seelze, Zfindhütchenfabrik, Davenstedt,

Limmer Masch, Ricklingen, zwischen Ihme und der Bettenser

Zicjrelei; 4. Salzhemmendorf iM. Chi.), Hameln: B. In den

Wesemin rächen hei Nienburg; y. Am Kanal hei Brachhaasen.

Jl(/hz. Hl. Durch den ganzen Bezirk verhreitet.

h'ffbz. L 1. An der TaulHn Aller l>. i Celle; 3. Misburg;

5. Hinlciijühlen : 8. Bergen n. I).; 11. Schafweide bei Lüneburg.

Jigliz. S. Am Int erlauf der Elbe und Weser. 1. Kosen-

garten bei Neuenfeble : Freiltmg: f). Lehe, Spieka; 7. Alt-

LiinebiTg: D. An der Lesuni zwischen (Irnhn und St. Magnus,

Leucittenberg, Plantjenwerbe ; 1(K Verden; H. Achim,

lighz. 0. Durch den ganzen Hezirk verbreitet.

Rgh^. L. 1 . Nordei ney ; 2. Borkum, Emden ; 3. Gödens.

4. H. msritimum Withering.

Auf Marschboden, Wiesen und Deichen am ISee-

strande.

Jfffhz. S. 7. Bei Geestemünde.

Mgbz» A, 4. Am Emsdeiche unweit Petkum, £mden, Kaiser-

polder, Borssum.

599. Lolium L. Lolch.

1. L» pemne L.

Auf Wiesen und Triften, an Wegrändern.
Durch die ganze Provinz verbreitet.

Die Varietät: L. tenue L.

ligbz. S. 2. Vor dem Kehdinger Thore und auf der

Contrescarpe bei Stade; 6. Lehe; 11, Ottersherg.

2. L. multiflomm Lmk.

Auf Wiesen und Grasplätzen ausgesät und ver-
wildert.

3. L. tttnmlflüktoni L.

Als Kornunkraut unter Sommergetreide durch die Provinz

verbreitet, jedoch unbeständig.

Die Varietät: L. arvense Withering.

Mgbz. Hi. 15. Northeim.
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4. L. remotum Schratik.

Auf F 1 a (• Ii ä (• k e r n.

Durch dio j^anze Provinz verlireiti-t.

Der Bastard:

L. perenne X Fostuca elatioi* (Fetituca lolisu » a Curtis).

Rghz, Ma, 1- Am Cfaausseegraben vor dem Yahrenwalder
W<'gliau.sc, an dor ChauHspo vom GoorfroncjarteTi nach Liminer,

an «Lt llriiciihitustT Graft, unter den Weiden hintor dem
S( lintzHuhause, auf der Masch hinter der Fist'herstra^ise ; 2- An
(ier Fösse in der Nähe des Bades, Ricklingen; 3. In JSpringe

im Fabrikgarten ; 4. Auf dem Davanger bei Afferde ; 5. Zwischen

Havelse und Marienwerder; 6. Am See bei der Uoltorfer Ziegelei.

Itgbz, m. 11* Auf der -Habe am Stiege über die Grone
bei der Maschmühle, Karspnle in Göttingen; 12. Am Weserufer

bei Münden.

Rgbz, L. \. Beedenbostel; 5. Eickeloh, Hadexmüblen; 9.

Vor dem Lüchower Thore bei Dannenberg; 11. Schafweide bei

Lüneburg.

R<jhz. S» 2. B^'i der Heimhurg sehen Badeanstalt und auf

der Contrescarpe bei Stade; 9. Aussendeichwiesen an der Lesum.

600. LepturUS R. Br. Dünnseliwanz.

1. L. incarvatus Trinius.

Auf Salzwiesen, an sandigen Orten am Meere.

Bg^Zx A. Auf den Aassenweiden der Inseln.

Ang. Geb.: Cuxhaven, Insel Neuwerk.

<)01. Kardus L. Borstengras.

1. V. itriote L.

Auf unfruchtbaren Sumpf- und Heidewiesen, auf
Moorboden.

Rybz. Hi. 1. Peine; 2. 0.sterberg hei Himmelsthür; 3.

Steigerthal bei Ochtersum, Barienrode; 5. Wrisbergholzen; 7.

(Mausthal. Oderbrück, Torfhaus: 8. Zwisilicii der Kucku<'l<s-

nnihie und Steigerthal, Neustadt. Tyratluil, Hainfeld, Ilftldn

Thal. Klltiii}i( rode ; 9. Kat/cnslf in bei Osiciode (M. Clil.),

Licht» iistcin l>ei P'örste; 1;^. ilühnenfeld bei Münden, Hoher
Hagen bei Dransfeld; 13. Schlarpe, Bramburg bei Adelebsen;

15. Trögen, Leineholz bei Nörten.

Durch die übrigen Bezirke der Provinz verbreitet.
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IL Hauptabteilung. Gymnospermen.

GXIV. FamiUe. C0N1FEKE^I Juss.

602. Taxas Tourn. Eibe.

1. T, baooftta L.

In Wäldern der Gebirge.

Rybz. Ha. 3. Am Hohenstein, .Sudweih, Minkenstein und

Iberg im 8ünte1; 4. Am Breitenstein zwiachen Bodenwerder

und Polle, an den Ueinser Klippen.

Bs^z. Ha. 7. Am Winterberg und Hübichenstein bei

Grund ; 10. Am Ohmberg bei Duderstadt ; 11. Plesswald, Deppolds-

hansen, Albeshausen; 12. Uedemünden.

Rffbz, L. 5. Im Kretinger Bruche.

Ang. Geb.: ImBodethale zwischen Heuscheune undTreseburg.

603. Junipenis Tourn. Wachholder.

1. J. commiuiiB L.

Mybz. Ha. 1. Nördlich von Hannover häufig, am Rande
der £i1enriede hinter Bischofshol; 2. Stemmer Berg', 3. Schier-

holz bei Münder, Pohle, Dachtelfeld, Langerfeld, Hohenstein;

4. Ith. Ohrberg, Uetzenliurg, Kahle Heide bei Hameln. Durch
die tihrigt'ii Kreise verbreitet.

Bghz. Hi. 1. Peine: 2 Auf der Heide unter dem Steilen

Stiege bei Sorsum; 4. In der Ijangcn ('iruiid bei Sil>besse : 5.

\Vrisb»'rgholz<Mi, Sari< : H.Goslar: 8. <ii;i<iiiühlt' hei Steigerthal;

9. Osterode: 11. Mariengarten, Dahlenrodi', Molli'ufelde, aji der

Chaussee bei Angerstein, Kl.-Lengden, zwischen Weende und
Hovenden

; 12- Ilühnenfeld bei Mändeu, Hedemünden, Barlissen,

über Lippoldshausen.

R(/hz, L. Durch den ganzen Bezirk auf Heiden verbreitet.

Rybz. S. 2. Ahrenswolde ; 4. Am Dobrock; 7. Stoteler

Wald, Bremer Wald bei Axstedt; 8. Garlstedter Heide; 12.

Ostervesede; 13. Steinfeld; 14. Heide bei Falje. Im Süden des

Gebietes häufig.

Rtfbz, O. Auf Heideboden durch den Bezirk verbreitet.

Rgbz. A. 4. Im Tannenkamp bei Meerhusen und einzeln

auf den Inseln.

Nach Buchenau hört das Vorkommen zwischen Weser und
Elbe etwa mit der Linie Buchholz-Tostedt-Schessel-Oitersberg-
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Lanirwedel auf. Westlich der Wes^r dif» Linie Svke-Gandecke-
see-l»ai)enl)urg nur wenig aberschreitend; nördlich derselben
nur einzeln.

<H)4. Fiuus Touril. Föhre.

1- P. BÜTestris L.

Im Heidegebiete Walduii«ieii bildend und in kleineren Be-
ständen dureh die Provinz verbreitet.

2. P. StrobQB L.

AIa Waldbaum hier und da angepflanst,

tiOö. Abics Touril. Tanne.

1. A. alba Miller.

A 1 s W ;i I d b a u ni i n W ä 1 d e r n d e r h ü Ii e r e n u n d n i ederen
Gebir»4t', seltener in der Ebene angepflanzt.

e06. Pieea link. Pichte.

1. P. eoKoelia Link.

AlsWaldbaum in Wäldern der höheren und niederen
Gebirge, («eltener in der Ebene angepflanzt.

(M)7. Larix Xoiiro. Lärche.

1. L. decidua Milier.

AU Waldbaum hier und da angepflanzt.

Kryptogamen.

A. fiquisetales 8. Goiüopterideiü VVilid«

CXV. Familie. EQÜISETACEEN DC.

608. Eqnisetnm L. Schachtelhalm.

1. E. arvense L.

A II t S.iiid- und l>e h niä (• k e r n.

I)mili flic u:nn/(' Pruvinz verbreitet.

2. £. maximum Lnik.

An feuchten, schattifien Orten, in Wa 1 d s ü m p fen.

lighz. Ha. 2- Am Deister über Bredenl>eck und am Itlbers-

kople, zwisthen Bantorf und Benndorf: 4. Osterberg, Hühner-
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haus und Öchh'ifniühlp htn Münder, üIxt Bakade, vor dem
Tlohriistcin und im Totenthaie unt«»r dem HoheuHtein, im Grossen

yüjitel; 4. Ith.

R(/hz. Hi. 3. Wendhansen, Vorholz, im Hildeslu imt i Walde
hinter dem Klin}i«'nl>er^e und zwischen Marienrode und Sorsum:

4. Bei UriijjTfJr»' am Schornstein: 5. Sif^henberge, Hoyershausen,

zwischen Wettensen und F'inis»»n : I). Am Kusse des Sudnier-

berges bei Goslar; 9. Westerhof, zvvis< hm liorste und l'atlen-

barg, zwischen Dorste und ()8terode; 13. Zwischen Uslar and
Steinborn; 15. Bei Moringen am Ufer der Moore beim unteren

Stampfwerke, unter der Ahlsbarg beim Dachsteine.

liyhz. 0. lU. Im Habichtsmoore bei Dissen, am Pusswege

vom Steiniger Turm nach Borgloh.

3. E. lilvAtioimk L.

An feuchten, schattigen Waldpläissen.

U(/bz. Hu. 1. Hinter Bist hotshol, Cananohe ; 3. Am Oster-

bcrg und Nesselberg bei Münder, Deister, Süntel ; 4. Ofensburg

bei Hameln, hinter der grossen lYanne bei Heipensen, Boden-

werder, Polle; 5. Zwischen Hagenburg und Wunstorf; 6. Bei

der Steimbker W'indmühle; 7. Rehburger Berg; 9. Auf der

Voorgeest um Vilsen ; 10. Um Bassum, Syke.

Bffbz^ Hi. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Kybe, L. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Rgh^. S, 2' Zwisdien ('.-im[»e und Agathenburg, am
Grossen Bracken bei Harsefeld, im Holz bei Neukloster, Basdahl,

Hammah: 4. Am Dobrock; 8. Frei^senbüttel ; 9. Wollah; 13.

Zeven: 14. lu den Wäldern um Bremervtirde.

liybz. 0. 0. Menslage, Heeke. Quakeubrück; 7. Hörne,

Sutthausen: 8. Hunteburg; 9. Riemsloh.

Mgbz. A. 3. ßarkeler Busch ; 4. Aurich ; d. Sticke)kamp«

4. E. pratense l^hihart.

Auf sandigen, feuchten Hoden.

Rtjhz. IIa. 1. Beim Pferdetnrme; 2. Am Deister filier

Bred<')d)e( k , Wennigsen, an der Chaussee zwischen Egestorf

und Nienstedt.

J\(/hz. Hi. 9. Zwisclien Scharzfeld und Lauterberg,

Westeriiof; 12. An df n Fulda- und Werraabliängen bei Münden,
im »Schedethal bei \ (dkinarshausen.

liybz, O. 7. Zwischen Osnabrack und Melle (M. C'hi.).
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5. E. paluttM L.

Auf sampfigen Wiesen and nassen Sandpliltzen.

Fehlt auf den Inseln ausser auf Borkum, sonst durch die

Provinz verbreitet.

Die Varietät: K. pol y st ach y um Willd.

Uijhz. Ha. 3. Hüliuerhaus bei Münder, über Spriii<{e,

Flegessen ; 4. Vor der Knahenburg bei Hameln ; 8. Zwischen

Rhrenburg und Schmalförden; 10. Osterbinde, Eschenhausen,

Ugbz. Hi. 11- Grohnde; 13. Am Oberhütt en*,M-aben bei

Uslar.

Rgbz, S. Um Stade.

0. £. limosum L.

In Sümpfen, Teichen und Morästen.

Durch die ganze Provinz verbreitet.

7. E. biemale L.

Auf feuchten, s c h a 1 1 i ;i
<• ii W a 1 d ]> 1 ;i t z e n . i n r h c h e n.

R(jbz. Ha. 1. Kilenriede; ii. Kohlstollenmnor im Süiitol,

Osterberji: bei Münder, Fletrossen. Deister (M. <'ld.); 10. In der

Diiinse bei Köbbinghausen, (\\\- und KI.-I\iii;:iM;ir.

liybz. Hi. 3. In der Ilse ; 4. Am Schornstein bei Hrüjj;<ien :

5. Weltensen; 6. An den Teichen bei Closlur; 7. An der Innerste

zwischen Wildemann und Lautenthal; 11. Am Kiefernberge bei

Reinhausen ; 12. Mielenhausen, auf dem Ellenacker bei Volkmars-

hausen; 13. Carlshafen.

R^z. L. 3. Ahltener Wald, Gaim; 7. Uelzen; 8. Im
Dlütlintzer Holze, bei Wustrow, Lüchow; 11. l«t ])in'nste<lt, am
8( hafbach am Wege von Lüneburg nach dem Böhmsholz; 13.

Harburg, in Düvelshöpen bei Tostedt.

Rgbz. S. 2. Am Grossen Bracken bei Harsefeld, Ahli rsttnlt,

im Urnch bei Hiirnmab : 7. Stnl)ben, .\ltlnneboi-*r. Stotel» !' Wald:
8. Worpswede, lius<-hhausi'ii. HartMi winke), HifdenbiM": : Wollah;

12- Im Hartwedel bei Rotnihui <i; ; 14. KbersdortVr iltdz.

lUjhz. 0. 1. Meppfn; 4. Lingen, Listrup, Alteidingen:

6. Kiigter; 7. Natbergen, Icker, Vehrte, Ohrbeck, Hasbergen,

Voxtrup; 8. Hnntebnrg; 9. Riemsloh.

8, B. Tariegatum Schleicher.

An sandigen Orten.

Rifbz. Hi. 7. Am Cfer der Innerste zwischen AVildemann

und I..autentha], neuerdings nicht wiexlergefunden, Altenau.
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Aug. Geb. : An dem Veckenstedter Teiche bei Werningerode.

Rgbsi. A, 2. Borkum.

Der Bastard; K. arvense X Hmosum (E. litorale Küble-

wein).

li(jhz* Tfa, 10. Niehaus bei Bassum.

B. Lycopodiales s. Selagines Eiidlicbcr.

CXVI. Familie. LYCOPODIACEEN DC.

(K)9. Lyc'Opodiuiii L. Bärlapp.

I. L. Selago Ii

An feuchten, waldigen und felsigen Orten.

Ryhz. Hü. 2. Am Doister in dcMi alten Steinbrüchen hei

RarsinghaiLscn ; iJ. Holilwegsbacli über Kldaj^son , Schräder»

Sohl im Süntcl, Hnschhtigoner Wald hei IJodi iiwcrdci : f). Am
Exerzierplätze bei Nienburg: 10. Im Liiulsc lihiüc und Tictt ii-

bruehe bei Hnssum, Gr.-llenstedt
,

Möhleiihof, Kollinghauseii

;

II. Am Düiiiiuer See.

Rghz. Hi. 5. Am /ollstock im Hils: 7. Im Bodcthale bei

Grund , Oderthal
,

Kehburger Graben , zwischen Schierke und
Oderbiück; 11. Im Wolfsgrund bei Beinhausen, zwischen Landolfs-

hausen und dem Rohrberge, hinter dem Bftrenthale bei Rein-

hausen; 12- Am Hohen Hagen bei Dransfeld, Braunewaldsgrand
und Hühnenfeld bei Munden; 13. Moosberg bei Neuhaus, zwischen

Adelebsen und Schoningen, Bramburg bei Adelebsen; 15. Khode-
thal bei Nörten.

Rf/hz. L. 1. Im SchwtMnt'bruch bei Lachtehausen, .Mten-

salzkoth, Bissendorf; (i. ßriiik bei Wolterdingen, zwischen

Willenbockel und Moi<le: 7. Im Verssener Holz bei Telzen, in

den .Mergelgruben bei Melzingen; ii. Streetz; 10. hillringen:

11. Im Tierparten bei Lüneburg: 13. Harburf?.

liyhz. S. 2- Im Holz hei Neukloster, im Haddorfer Holz;

4. Lamstedt ; 7. Auf der Heide an der Chaussee Hägen-Bramstedt,

Börsten; 8. Ihlepoler Moor, Bargten, Garlstedter Heide, Olden-

büttel, Freissenbüttel.

JR^g, 0. 6. Fürstenau; 7. Piesberg, Hüggel, Gaste;

10. Natrap.

Bghz. A. Fehlt auf den Inseln , ausser auf Norderney,

Jnist und Spiekeroog, sonst durch den Bezirk verbreitet.
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2. L. aunotinum L.

In s ( Ii a t t i ji:o n B e r«; w ;i 1 d »• r n.

Bfjhz. Ha. 2. Am miidli« ht n !)(«ist«>r in flf»r 'ri iift lskaiimH r,

in <i<;n Baii5inj4liaiist'r Strininüflini , zwischen i>ui'singliau.si>ti

und Nenndorf, Hohe Warte, Wolfsaltar, zwischen KöUnisch Feld

und Wennigsen; 3. In den Tannenwäldern der Sandsteinfomiation

des Süntels; G. Bei den Sonnenborsteler Mergelgraben ; 10. Nien-

stedt, Wedehorn, im Moor hei K*renhausen.

Htjbz. Hi. Am Zollstock im Hils; 7. Torfhaiis. Oder-

hrfick : 0. Westerhof ; 11. Reinhausen ; 12. Am Hohen Hn<jen

hei Diansteld, Münden: 13 Zwis«hen VAiiX und Stcinhorn

(M. Chi.), im Solling zwischen Dinkelhuusen und Delliehausen;

15. Mandel beck.

B^e, L, 1. Bissendorf; 5. Krelingerbrach bei Krasen-
haasen; 6. Zwischen Willenbockel und Moide; 7. Uelzen; 8.

Bergen a. D. : 9. Im Pattloser Mnoi zwischen Grippel und Gr.-

Gassborn; 11. Bilmerstrauch bei Lüneburg; 12. Radbruch;

13. Harburg.

Rijhz. S. 2- Z^vis^hen Apensen und Neukloster; 11. Quelkhorn.

Ji(/hz. 0. 6. Maigarten, Kngter; 7. Fiesberg.

Bybz. A, 4. Meerhusen.

'6. L. alpiuum L.

Auf grasi|Jfeii (1 c h i r <j; s k ;i iii m c n,

Hghz. Jii. 7. Ht lilx i'iiei' (iiaben, am Winterberge.

Aug. Geb. : Brocken, Victor«höhe.

4. L, immdatoni L.

In Torfsümpfen, auf feuchten SandplStzen.

R^Z. Ha. 1. Mecklenheide, hinter Hainholz, l/angenhagen,

Stöcken, Bult, Buchholz, Bothfeld; 2. Rirkliiiger Moor ; 3. Deister;

5. Himmelreich hei Neustadt, Mardorf; 0. NienLiir^'er Moor,

Heemser H<'i<1*'. l)rakenhnr^^ Sieden. Dolldnrf, Bühren; 7. IChtt',

Frestorf, Mür.sener Moor, Bad Hehburg; 8. Mirrenburg, Suliiiiivii,

zwischen Oeftinghausen und Harnihausen; 9. Vilsen; lO. Im
Bas.sum, S)ke; 11. Diepholz, Lemförde.

R^z* Hu 1. In der Schwedenschanze bei Peine; 12. Im
Fettenborn bei Wiershausen, auf dem Hühnenfeld bei Munden;

13. Steinborn, Cammerborn (M. Chi.).

Rghz. It. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

R^z. S. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Hffhz. 0. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Rtjbs. A. Fehlt auf Juist, sonst durch den Bezirk verbreitet.

38
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5. L. elaTatom h.

In trockenen Wäldern, anf Helden, an Bergab-
hängen.

B(/hz. Ha. 1. Hinter Hainholz, Bothfeld; 2. Benther« and
Gehrdener Berg; 3. Deister, Snntel; 4. Ohrberg, Riepen, Kable

Heide bei Hameln, Rother Brink bei Bodenwerder: 5. Himmel-

reich hei Neustadt, an den Scliwarzen Bergen hei Mardorf:

ß. N'n'iil)in fi'T Moor. Krähe, nylcr Holz, zwisrlicii Sonnenhorstel

und Heeiii.srii : 7 Nendorf; H. Snliiiücii. Rliruni)urg; 9. Helzen-

dorf. Heiligt II brr;^. Kysirup, Vilsen; 10. Bassum, Syke; 11.

1 )iepliolz, Lemfönle.

Bybz. Hi. 1. Woltorfer Holz; 2- l'eher dem Steilen Stiege

bei Sorsam ; 3. Otibergen, YorbolÄ ; 4. Osterwald, Barfelder Holz :

5. Mdnteberg bei Alfeld; 6. Goslar; 7. Clausthal, Oderbrück;

8. Zwischen Ilfeld und Rothehatte, Sopbienhof, Stempeda; 11.

Heinhausen, Wank. . Holzerode , Lichtenhagen; 12. Münden;
13. Soll i ULI. Ksehershausen ; 15. Nörten.

M^MS. L. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

JRghz. 8, Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

B^Z, 0/ Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Bffhz. Ä. Durch den gauzen Bezirk verbreitet.

6. L. complanatum L.

In Ii o (• Ii ge I e <_r p n «. n Haiden und Wäldern.
Ii(jhz. IIa. 3. Deister; 4. Am Kotlien Brink bei Hoden-

werder: 7. l'chte.

Bghz. TU. <). Am Rrnnmcl^herge, am Hes.senkopf und im
(jlranetlial l»ei (loslar: 7. Andreashci L^ im Mönchthale I>»m Clinis-

thal, zwischen (Jiaustliul und Wimihjiusen, Kellerhalsteith i)ei

Zellerfeld; 12. Zwischen Münden und Hedemünden bei Hansens

Anlagen, zwischen Munden und Yolkmarshausen, Wiershausen,

am Kring bei Oberode; 13. Zwischen Uslar and Steinborn, am
Moosberg bei Neuhaas (M. Chi.).

B^Z, 0. 4. Listrup, Heitel, Mehringen, Moorlage; 0. Rieste;

7. Piesberg, Hüggel; 8- Lintorf.

Die Varieiät: L. (' h a m a e c v ;> ;i r i s s u s A. F^r.

B<lhg. Ha. 10. ^fuliriK liliaiiscn. Gr. - liiuguiar . Nirhaus.

Bijhz. L. 1. Schwall«'id)t'rg l>»'i Celle, Lachtehausen:

2. Gifliorn ; 8. Zwischen dem Hu rgdorfer Holze und Dachtmissen;

5. Hilperdingen ; 6. Soltau; 7- Bei Hosseringen am Lüss;
9. An der Göhrde bei Schmessau; 11. Oedeme bei Lüneburg;
12> Garlsdorf; 13. Harburg.
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R(fbe, 8. 2. Basdahl, Neukloster, Oersdorf, Andeiiingen,

Düdenbfiftel, Villah; 8. Gailstedtt^r Heide, Freissenbüttel, Olden-
büttel; 11. Eckstever: 12. Zwisch«^ii Scheessel und Westerholz;
13. All! Fasse des GUnstedter Waldes, Zeven; 14. Im Hinze!

bei Bremervörde.

Rghz, O. 6. Ueffeln; 7. Voxtrup, Häggel; 8. EnHen; 9. Melle.

CXVIL Familie. SELAGINELLACEEN Mettemas.

f)1(). Selag^iiiella Spring. Selaginelle.

1. S. selagiuoides Link.

Auf Lrrn«;i*jeii Plätzen und an felsigen Abhängen
h öh e r e r ( i e l» i r fxe.

Hgbe. Hi- 7. Am Wege zwischen Oderbrück und dem
brocken.

Ang. üeb. ; Köuig.sberg und Ahreasklint bei Schierke.

CXVm. Familie. ISOETACEEN Bartling.

611. Isoi'tes L. Rrachsenkrant.

1. J. lacustris L.

l ntcr (It'iii W'assiu* in Seen.

Jiiihz. S. 7. Im Silbersec nnd im Wol 1 iiiüstcr See bei

lU'versTedt, im Silber.see auch rHaii/eii mit /urüekgekriiminten

lilätteni; 11. Im Otter.stedter See bei Of ter.sberg.

C. Filicailes s. Filiciuae.

A. Hydropterides Willd. s. Rhizocarpeae Batsch.

CXIX. Faiüilie. MAiiSiLlACEKN R. Br.

612. Pilnlaria L. Pillenkraut.

1. P. globulifera L.

In Sümpfen und Teichen.

Uyhz. ha. 1. Meckleuheide hinter llainholz, Gräben beim

Entenfange, Bothfeld, Vahrenwalder Schanzgräben, TQmpel an

der Lister Chaussee, zwischen Engelbostel und Cananohe;

2. Tümpel am Seel/.er Hahnhofe, Leve.ste iM, Chi.); 5. Stein-

huder Meer, Himmelreich bei Neustadt; 6. Nienburger Moor,

88*
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Linsburg, zwischen Sonnenborstel und Heemsen; 7. Zwischen

Stolzenau and Nendorf; 8. Sulingen; 9. Vilsen; 10. Bassum,

Syke; 11. Barnstorf (M. Chi.).

R^z, L. 1. Bissendorf, Müggenburg, Entenfang bei Boye,

Lachtehausen, Schweinebrach; 2- Barwedel; 3. Ehlershausen,

Fuhrberg, lichrte; 5. HucL iiiülilcn : S. T-üchow : 9. An der Thieh^i-

hurg bei Dannenberg, WussBgel, Fenke1ii%; 10. Wendisch-

Wehningen.

Bgbs. S. 8 llil» i)oler Moor, Bredenberg; 9. Lesumer Moor,

Lesum; 11. Sagehorn: 14. Kngeo.

R</hz. 0. 1. Mepjien . Lotten; B. Mensln^rc. Fürstenau,

Hrsepe, Neuenkirelieu ; 7. Auf der Dodesheide bei Usnabrück,

Wersche; 9. MeUe.

liyhz, A. Fehlt auf den Inseln, sonst durch dm Bezirk

verbreitet.

CXX. Familie. SALVINIACEEN Bartling.

613. Salvinia Micheli. Sehwimmblatt.

1. 8. Batant Allioni.

Auf stehenden und 1 angsam fliessenden Gewässern.

Bgbz, L, 13. Im Holzhafen bei Harburg.

Rghz, S, 2. tn der Schwinge und im Festuiigsgraben bei

Stade.

B. Fiiices L.

CXXL Familie. OPHIOGLOSSACEEK R. Br.

614. Botryehium Swartz. Mondraute.

1. B« Lnnaria Swartz.

An grasigen Bergabhängen.
Bgbz. Ha* 1. Garkenburg, Kleefelder Ziegelei; 2. Limmer-

und Ronnenberger Steinbräche (M. Cht.) ; 3. Thurmberg Uber
Nenndorf, Totenthul über Barxen, am Deister, bei Nienstedt,

im Süntel auf dem Dachtelfelde zwischen dem Hirtenhause und
dtM lijuikc. über dfni Ifullcrbruniien und unter der Deisterpforte

bei Springe, Burenhm u hei WültinglKiusPti : 4. Am We^ic von
Hemeringen naeh llösenfeld : 5. Li Mt i j^^t l^i üben bei Bühren:
10. Frülier /wisclim Klenkenborstel uinl Dühren.

R<lhz. Iii. 2. Am lieinenfer zwi.si lie»i Huthe und Coitlingen:

3. Am Knebel ; 5. Am Hamberge bei Alfeld, am Seiter bei

Freden, Ithwiesen bei Capellenhagen; 6. Goslar; 7. Am Pfauen-
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teichc Claustlial, AiKlicasbcrg, am Wiiiterbei ut' 'uu Uriuid;

8. Ufeldcr Tlial. Nrtzetlial, Rothehütte, P^lbiiigeroUe, Holiiistein,

^>tei«ierthal , 11. KI.-Ii«Mi};<lon. Waake, in der Licith bei Bovenden,

Hainber«f: 12. Mroiisen. am Unheil Hajjteii.

Hghz. L. 2. Khitschhüsi In» hei Gifhorn
; 3. Kronsber{j: bei

Anderten: 7 /wischen Röm.strdt und Seekh'ndorf; JJ. Am Elb-

abhaiig ^\vs Weinberges bei liil/.ack<'r , am Knippenberge bei

Tiesmesland ,11. Neu-£lba bei Lünebiug ; 13. In der Appelbätteler

Schlucht bei Harburgs Metzendoi'f.

Ji(/hz. 8, 2. Camper Abhänge bei Stade; 4. Zwischen
Warstade und dem Brümmersmoore bei Basbeck, Hackemühlen;
8. Oldenbüttel, Bredenberg; 9. Ihlpohl, Wollah, auf den Sand-
wehen bei Farge: 11. Achim, Ottersberg.

Rghz, 0. 1 Bei M<'j»pen am Kanäle: (J. Am Kanaliifer

bei Hahlen; 7. Hinter dem Johan Iiiskirchhofe bei Osnabrück,

Westerberg, Scliölerberg, Öilberberg.

lUfhz. A. 1. Norderney; 2. Borkum; 3. Langeoog, Spieker-

oog, Wiesede, üese); 4. Neuenfehn; 5. Collinghorst.

2. B. rataeenm Willd.

Auf trockenen Wiesen und Triften.

Rgbz, Hi. 8. Zwischen Sophienhof und der Thalmühle.

Ang. Geb.: Eichenforst bei Stolberg, im Kattethal bei

Wernigerode, am alten Schierker Wege beim Welbornskopfe.

Mgbz. S. 10. Borstel bei Verden; 11. Am Fusse des

Katzenberges bei Achim.

Kgbz, A, 1. Auf Norderney an der Chaussee nach der

Meierei, links vom ersten Erlenwäldchen im Dünenthale.

3. B. Simplex llitchtock.

An -an (Ii gen Ufern uiiTtT (iebüsch.

Rybz. A. 1. JSorderne).

4. B. JKatricariae Sprengel.

An sandigen Bergabhängen, auf feuchtem Sand-
boden.

Bybz, A, 1. Norderney.

«15. OpIlioglO&iäUm L. iSatterzunge.

1. 0. vulgatum L.

Auf trocken in und feuchten Wiesen, auf Heiden.

Rgbz, Ha. 1. Bunte \Vief*e hinter Bischofshol, zwischen

Bemerode und Anderten; %. Redderse, Göxe, Barsinghausen;
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3. Am Eileiibei'ge und vor dem Osterbtsrge Iiei Münder, im
Domännnfolde bei Springe, am Süntel im Tot«'nthale, vor dem
Iberge und unter d<Mi) HohenKtein; 4. Am Ith üher Coppenbrügge
und LanoTipfoin. HtnM'rinjzen, unt<«r Sophienhof, Multhöpen, unter

dem llaynerberg»' ix'i Hodpn\sord«'r.

lifjhz. Hi. Ajti Srulraiui»'! <l«'s Knclu l^ . in der TIs«^

:

5. ItliwicMt'Ti hei ('ri})t l!eiihHgen ; 7. Hei ('laust lial hei der neiu*n

Sclimi«'d»*; 8. Ut» l(l, Netzwiesen, Windlücke. Kiu kucksmülile

:

9. Osterode, Westerhof; 11. Beiershausen, hinter Kochlust,

Herberbausen, am Kleinen Hagen, am Fus9e der Rathaburg (M.

Chi.), »wischen Mackenrode und dem Hengstberge, Weende;
12. Lieseberg bei Meensen, Wiershausen; 15. Moringen, Denkers-

hausen.

Ryhz. L. 2. Bei Bisdorf im Uasenwinkel; 3. Zwischen

Bemerode und Anderten, vor rlcm Mishurger Alten Oehäge;

8. Bei Wustrow vor dem Knak und dem Amtshof« und im
Klennover Holze, Keddebeitzen.

I^ffhz. S. H. Hei rleu Fischteichen und am Abhänge des

Bachthals bei Hredfiiln i
<_r.

/)V//>r, 0. (i. Kvui^'liaii^tMi : 7. Hdiifluuü. Mordsirk, Sdihui»'-

hauseii, Wissingen, A( Ia h jeder Herji. M.ilgarlen; 8. Auf der

Domherrenwiese bei Bohmte ; 10. Bei lieinsede am Wege uac h

Rothenfeld«.

lighz. A. l. Juist; 2. Borkum; 3. Langeoog.

CXXil. Familie. OSMÜNDACEEN R. Br.

H1H. Osmimda L. Rispentarn.

1. 0. regaiis L.

Auf t o r f i g e m . sumpfigem Hoden, auf Heiden.

Rifbz, Ha. 1. Hinter Hothfelrl, Cananoher Moor, Kl.-

Buchholz; 5. iMarienwerd«'r Park, Neustädttr Moor, lUeklinger

Moor, Hoflt walH: tf Hei drr Landwehr. zwis< ht'ii der Chemischen

Fabrik und lloltorfer Ziegt'hM . auf den Me* i (»achswiesen , im

Ni» ul»urger Hrueh, im Streitl)ru( h
,

Schessingliausen, lleemser

Bruch; 7. An der Aue oberhalb Steyerberg; 8. Sulingen;

9. Duddenhäuser Holz; 10. Bassum, Syke; 11. Diephola,

Wagenfeld.

"Rghs. Hi. 9. Lauterberg (M. Chi.).

H^Z, jL. 1. Lachtehausen, im Schweinebruch bei Borstel,

Wolthausen, am Vorwerksbache, Westercelle, im Neust&dter

Holz, Bissendorf; 2. Gifhorn; 3. Ahltener Wald bei Misburg,
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Warnihüclieii«'!' Mcior ; 5. HudeiiiühWii : 8oltaii ; 8. Bergt^n a. D.,

in der Lucie bei Künsche, in den Flanken hei Schletau, hvti

Gartow unter «hm Dünen an) Wege narh (ioi leben; 11 . Schnellen»

berg, ^VhMH•l)^^ft^•I : 12. IJadln ucli : 13. Harburg,

Rybz. S. 2. I{ar{:st»'(lt . Thun, am (Jrossen liraeken;

l>. N( iicTiwahl«' : 7. StolehM- Wahl: H. Ostcrhol/. Hred«'nher«j,

Bust hh.tii-« M. !?re(llM'ck ; 9. Bhiiiirnt : 11. Oytcr Moor. Otters-

Ix'rt;: 12- Kut«'iihurg, Kverst-n ; 13. Iturg Sittensen; 14. Könau,
IMönjeshauson.

Ugbz. 0. 1. Mijjpou; 4. AltfiiUimi«' ; tj. Settrup, liütkchergr,

Sültemfihle, Menshij^r, Schandorf, Herbergen, Biegte, Fürstenau,

Engter, Kalkrieser Berg; 7. Schinkel und Petrus-Allee bei Os-
nabrück, vor dem Schölerberge, Hörne; 8. Hunteburg.

R^z, A, 1. Norden, im Lütetsburger Park; 3. Im
Winn'lnishav»Mier Park, FritTl^burg ; 4. Am Ochsenmeere bei

Sandhorst, Wellinghausen; 5. Bollinghansen.

CXXill. FamiUe. POLYPüDiAüKEN U. Br.

617. Ceteraeh Willd. Vollfarn.

1. C. ofücinarum VViMd.

In F«*l sspa 1 1 «' M , an alten Mauern.

Rißtz. IIa. 3. Am Minkenstein im Süntei; 4. An der

Kirchli'ifsmauer in A«'r/j'n.

Ang. Geb. : Au einer Mauer in All)axen ht^i Hulzminden.

«18. Polypodiuni L. Tüpteltarn.

l. P. vulgare L.

In Felsspalten, in schattigen Wäldern, auf Haum-
wurzeln und Mauern.

In vielen Formen durch die ganze Provinü verbreitet.

619. Pheg:opteri8 F6e. Huchenfarn.

1. Pb. polypodioid«! Fee.

In schattigen Jjaubwäldern, unter Gebüsch.

£(/bz. Ha. 2. Henther Berg ; 3. Deister, Saupark, Süntel

;

4. Kahnstein, Ith, Hameln; 6. Oyler Holz, im Heemser Bruch
zwischen Sonnenborstel und Heemsen; 9. Bruchhausen, Vilsen;

10. Bassum, Syke; 11. Lemförde.

Bffbz, Hi, Durch den ganzen Bezirk verbreitet.
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Ryhz. L. 1. K^^•hKle, GarsseiuT Zit*«j:elei , Bisseiidoi f

:

(). Brink Woltfidin^cü, zwiscrheu Willenbockel und Moide,

Soltau: 11. Lünrhui}^: 13. Harburg,

l{(jhz. S. 7. St.itrU'r Wald; 8, Oldenbüttel, Hülseberg,

barenwinkel ; 9. Wollah, Le»>uu).

Rybg. 0. 6. St'ttrup; 7. In der Hornriedt' bei Osnabrück;

8. Eüsen; ü. im Bieiendorfei* Busch bei Wellingholzhaasen.

B^z. A, 4. Sandhorst, üchsenmeer bei Anrieh.

2. Ph. Dryopteris Fte.

In schattigen Laubwäldern, in iSchlachten, an
Felsen.

Rgbx IIa. 1. Kilenriede; 2. Benther-, Gehrdener- und
StfMiiiTU'i Her«r; 3. Deister, .Süntel, Saupark, Barenbnrjz: 4. Ith,

K.'ihnstciii. Hnnicln. Bodenwerder, Polle: 5. Lolmdtr Hol/, bei

Wuiislort; i). Waeln'ndorf
,

Brüne, Asendorf: 10. In einem

Brunnen in Gr.>Bingmar, desgl. in Schorlingborstel; 11, Lem-
förder Berg.

R(lbz. Hi. DukIi den *ian/en Bezirk verbreitet.

Rf^bz. L. 1. Neustädter Holz. Kschedi'. Hiss-endorf, Sunder

bei Wt esen : (i. H;iil)er Mühle bei boitau; 7. lieisenmoor bei

Bienenbiittcl : 13. H;irbnrg.

B(jhs. S. 7. iStoteler Wald, Apeler; 8. Lilienthal; 14.

Elmer Holz.

Rghz. 0. 7. Harderberg, Sutthausen; 8. Essen; 9. Im
Bietendorfer Busch bei Wellingholzhausen.

3. Ph. Bobttrtiaiia A. Br.

In steinigen Bergwäldern, an Kalkfelsen und
Mauern.

Rhgz. Hu. 3. Im Deister am liirsclikopfe über Springe,

im Sauparke unter den Klippen hinter dem Jagdschlosse, im

Hüntel bei Langerfeld, am Bakeder Berge, Iberg und Hohenstein,

am Ith über Coppenbrügge, am Breitensteiu zwischen Boden-

werder und Polle, Polle.

R<fbz. Hi, 5. Hoyerhausen; 6. Am Stollenpfade bei Goslar;

7. Grund; 8. Steigerthal, Windehäuser Holz, Stempeda; 9. Katzen-

stein bei Osterode, Foerste (M. Ohl.); 11. An der Bruck, Waake.

Der Bastard: Fh. Dryopteris X Robcrtiana.
«

Rghz, Ha, 3. Am Bakeder Berge.
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620. Woodsia IL Br. Woodsk.

1. W. ilvensit R. Hr.

Aug. Geb.: Im Bodetlial in diT Näln' dtT Heuscheimu ; im

Okerthale.

021. Aspidium R. Br. :Schildiai-n.

1. A. lobatvm Swartz.

An waldigen Oebirgsabhängen.

liybz. IIa. 3. Nettelrehr hei Mütnlt-i, am Ivuizeii Gink,

Falurenbrink und Speckenbrink im Deister, nnter der Deister-

pforte, Wasserfall bei Langerfeld, Bakeder Berg; 4. Am Mönchen-
stein im Ith, an der Nordseite des Klüt, am Busseberg bei

Welsede.

Ufjbz. Iii. 4. Wrisbergholzen; 5. Rouherg Ihm Alfeld,

Diiingor Herj;, Scltcr hei Freden; t). Altarklippe hei \Volfshagen;

7. Iherjr hei (Ti utid. Wihh-mann. Hnlinrnklc«» . Orlorhaiis : S.

Zwis( In n Sophienhul und der Tictt uhachsmülile. .Schiut ht hei

('liristiaiieiihaUH. Forsthaus Klhingerode ; \). Scharzfeld. Herzber«;,

Lichtenstein hei Förste; 11. Zwischen Waalxe und Khergötzen

;

13. Bramburg bei Adelebsen.

2. Ai LoneUtit Swartz.

An schattigen Gebirgsabhängen.

Ang. Geh. : Bei Stiege im Harze.

622. Polystichum Roth, l unktfarn.

1. F. Thelypterit Roth.

Auf torfigen, sumpfigen Wiesen, in Wäldern.

Rghz. Ha, 1. Masch beim Döhrener Tarme, zwischen

Gr.-Bnchholz und dem Wiet^enholze , Bunte Wiese hinter

Biscluifshol, Castendamm, Langenhajjjen (M. Chi.) ; 2. Am Kalten-

born hei Harsinghausen : 3. Hasperde, im Totenthal unter dem
yudweih im Süntel : 4. Fotthartsteich hei Hameln, Bodenwerder;

5. 8chloss Ricklingen, an der Hiittenbahn hei Neustadt, Eilvese,

Mardorf; 6. Nienburger Moor, Nienburger Bruch, Scliessing-

hausen, Linsburg, Wendener- und Stöckser Moor, Blejihorst;

8. Sulingen, Ehrenburg; 9. Auf der Vorgeest um Vilsen; 10.

Cm Bassum, Syke; 11. Diepholz, Lemfdrder Berg.
.

R^z, Hi. 1. Peine; 2. Entenfang; 3. Söhi-e; 6. Am
Hamberge bei Salzgitter; 7. Auf dem Bruchbnrge; 8. Nieder-

sachswerfen, Elbingerode ; 9. Zwischen Scharzfeld und Lauterberg,
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zwischen ÜHtorod»' und Herzbei}: iM. ("hl.): 11. Waake, unter

der Katlisliurg; IB. ]MeuhauH; 15. Denkershaosen.

Rgbz, Zr. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

R(/hz. S. 2. Stader Geestkrris; 8. Lilienthaler Holz,

Osterholz: 9. Lesiimer Moor; 11. Oyter Moor.

Rffhz. 0. 6. Braiusc h(> . Kufztcr: 7. Wildes Wasser hei

Osnabrück, Voxtrupi>er Schiltbruch, Ht lnici P.i iicli ; 10. Oesede.

R1/1)2. A. 4. Am Fraaenmeer bei Timmel, bei Sckirum
in der Nähe der Chaussee.

2. P. montanum Roth,

in Wäldern.

JRyhz. Ha. 1. Bunte Wiese hinter Bischofshoi ; 2. Benther

Berg; iJ. Im Süntel liinter Theensen; 4. Finkenborn, Boden-
werder; 7. 1 ( hte; 8. Khrenburg; ö. Auf der Vorgeest um Vilsen;

10. L'm Hassum, Syke.

R(/hz. Hi. 3. Zie<fenher}z, Tü'^ninrher<_r. llildeslieimer Wald,
llrcisiiiiiri' Mo!'/: 5. Am Ih'llen Berge l»ei \\ rt tcborn, SchiMhorst

;

7. Odci lii iK k. RrhliiM jier (iiahen; 8. Hui'luius: H. Heinhau?*en,

Waake, Ellierode; \Z. Münden; Iii. Solling, Adelebsen; 14. Am
Alten Grnhenhagen.

Itybz. L. 1. In einem Graben unweit Dannholz, in den

Bi^sendorfer Föhren ; 7. Im Lohn hei Bevensen ; 9. Am Elbufer

des Alaunberges zwischen Grippel und Langendorf; 10. In der

Liessau bei Darschau; 11. Oedeme; 13. Harburg.

Rghe. 8. 7. Stoteler Wald; 8. Bredenberg, Barenwinkel,

Oldenln'ittel ; Jl. Seharmheck - Lesumer Geest, Lesumer Moor,
zwischen IhljMjhl und Flantjenwerhe.

h'lßbz. O. Bippen; 7. Mordsiek bei Osnabrück, Harder-
berg; 8. Venne.

3. P. Filix mas Koth.

in Wäldern, unter Gebüsch, an steinigen Orten.

Fehlt auf d» II Inseln. Minsf durch die Provinz verbreitet.

Auf Norderney, Borkum und Juist angepflanzt.

4. P. cristatum Hoth.

in Waidsümpfen, auf Torfmooren.

Bgbe. HuL 5. Neuetädter Moor; 6. Nienburger Moor,
Krähenmoor, Wenden; 7. Bad Rehburg; 10. Zwischen Göddern
und Stöttinghausen.
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Uybz. Iii. 2. Finkt*nbcig (M. Chi.), Fiitcufang ; ?. Grund

;

8. Hiikenmoor. Sophienhof, Sophienhütte j tl. Teufelsbäder bei

Osterode: 15. Denkershausen.

Rtjbz. L. 1. Garssener Zie{j;elei, zwischen Sehelploh und
Weyhausen an der Lutter, Ostfrbruch hei Lachtehausen, Bissen-

dortVr Föhren; 3. Wannhüchein i- Moor; 8. Moor bei Lüchow,
Grönau: i). Im Moore des Frdtalls von Dra^ahn.

Ji<jhz, JS. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Hgbz. 0, 7. Sandkrng bei Osnabrück.

5. P. spinuloftum DC.

In feuchten und sumpfigen Wäldern.

Fehlt auf den Inseln, sonst durch die Provinz verbreitet.

Auf Borkum, Juist und Norderney angepflanzt.

Die Varietät; l'. di lata tu in DC.

lighz. Ha. 1. Eilenriede, Hunt»» Wi«'se hinter Hi.schofshol

;

3. Deistn , Süiitel : 4. Riepen, Kus( hen^:rund, zwischen Finkeu-
born und <ler Kalilen Heide; lü. Bassum.

Ihjbz. /Ii, 8. Ilfeld.

Mgbz. L. Unter der Hauptart.

Jigbz, S. 8. Zwischen Schwanewede und Kgesteilt ; 10.

Verden; 11. Oyterdamm.

Der Bastard:

F. cristatum X spinulosuui Milde (Aspidium Bootii

Tttckerni.i.

Iigbz. IIa. lü. In Laue s Moor zwischen ISienstedt und
Staatshaiiften.

H<jbz. Iii. 1). Teufelsbäder bei Osterode.

Hybz. S. 11. Üyter Moor.

i}2ii. Cystoptoris Beruliardi. i^iatsentam.

1. C. fragilis Jiernhardi.

An Hohlwegen, Mauern und an schattigen Orten,
in Felsritzen, auf Baumwnrzeln.

ligbz. Ha. 1. An den Mauern des Weifengarten«; 2. An
den Brücken, Pfeilern und Grabenmauern der Kimsj in Linnner;

3 An der Mauer im Saupark, im Süntel; 4. Itli, Hameln,
Bodenwerder, i'oUe.
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llfjhz. Iii. FeJilt im Kreise Peine, sonst duicli den Bvzirk

verhroitct.

lighz. L. S. Im Moor bei Lüchow; 9. An einer Mauer in

Kl. Volkfien; J.'). Hailmig.

Ji</bz. S. 9. An einem Hohiwe«; bei St. Magnus.

ffßbz. O. 7. Osnabrück, Voxtrup, Bissendorf; 8. Uster-

kappüla.

634« AsplenimU L* Streifenfarn.

1. A. Triehomftnes L.

In Felsritzen, an Mauern, auf H a n ni \v u i ze 1 n.

Rffhz, Ha. 2. Klostennfuier in Llarsiti<rhaus('n : 3. JSaupark
;

Deister, Siintel : 4. Ith, Kahnstein. Hameln. Hodenweider, l'olle;

0. An der Kirche in Luhe; 7. An der IJrüeke bei der Landwehr-

schenke bei Winzlar.

Byhz. Hl. 2. (iotleliards Kloster in llihlesiieim, liiunnol.s-

thür; 3. Moritzberg; 4. Kloster Escherde; 5. Duinger Berg,

Seiter bei Freden: 6. Goslar, Salzgitter; 7. Grund, Clausthal;

8. Ilfelder Thal, Hohnstein, Alter Stolberg ; 9. Osterode (M. Chi.),

Scharzfeld; 10. Duderstadt: 11. Reinhausen, Waake, Eichen-

kru;^;. Knüll; 12. Münden; 13. Hraniburg bei Adelebsen, Neu-

haus, Uslar; 14. Kinbecker Stadtmauer; 15. JNörten, Moringen.

lUjhz. Jj. 1. Am Neustädter Holze; 7. Zwischen Holxen

und Uelzen an einer Mauer; 13. Falkenberg bei Harburg.

0. 6. Neuenkirchen, Bippen; 7. Um Osnabrück,

Nahne.

2. A. viride Hudson.

In Felsritzen, an waldigen Bergabhängen.

ttghz. Ha. 4. Am Kahnstein über Salzhemmendorf, am
Ith über CoppenbriiiJtge und Ockensen, KönigSZinne bei Boden-

werder. Thalschluclit über dem Gute F^{i:gersen.

Rf/hz. Hi ."). An Felsen über dem Dorfe Rott; 6. Auf
S( hit t< rf. Isen hei üoslar; 8. Iifeider Thal; 9. Schulberg bei

Scharzfeld.

Ang. Geh.: Lippoldsliöhie bei Brunkensen.

3. A. Rnta-muraria L.

Jn Felsspalten, nn b e .»^ c h a t i e t e n Mauern.

Rijbz. Ha. 1. An den Mauern des Weifengartens, Ihme-

brücke; 2- Bei der Landwehr, Limmer Kunst, Obentrauts
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Dt'iikiiKil hei Seelzo, Mündor, Si)iin}ie, Saupark, l)tM.st» r, Süiiti l

;

4. Itl», kalitisteiii, Hameln, IJotlenwenler, Polle; 5. An der Mauer
hinter dein Qefangenhause nnd am Bahnhofe in Neustadt; 6.

An der Weserbröcke bei Nienburg; 7. An der Brücke bei der

Landwehrschenke bei Winzlar; 10. Stiftskirche in ßassum,

Nordwohlder Kirehe, Kirchhofsmauer In Harpstedt.

Bi. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

liijhz. L. 1. Celle; 5. An einer Hrücke auf dem Wege
von Hudemfihlen nach Kirchboitzen; 6. Tetendorf; 7. Teendorf;

9. Auf dem Kirchhofe des Weinberges bei Uitzacker; 11.

Am Heiligen Geist und am Turm der Abtswasserkanst in

Lüneburg.

Rghz, S. '2. Bliedersdorf; 6. An der alten Kirche in

Immen; 7. Wulsdorfer Kirchmauer; 8. Osterholz, Lilienihal;

10. Verden; 11. Achim; 13. Zeven.

Bgbg, O. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

liyh^. A. Fehlt aut den Inseln, sonst durch den Heziik

verbreitet.

4. A. Adiastnm nigrum L.

In Felsspalten, an steinijren, schattigen Orten.

Ilybz. Ha. 4. Am Eckberge bei i^odenwerder.

Rgbz, Hi. 8. Ilfelder Thal; 11. Zwischen Waake und
Eheigotzen, Bremker Thal; 12. An einer Mauer unweit

Münden.

Ang. Gel). : Bt im S-io.Mnühlenteiche bei Blankenburg, Rftgen-

stein, Krockstein bei Kübeland» Gernrode.

ö. A. Beptentrionald Hoffmann.

In Felsspalten, an Mauern.

^R^. Ha. 2. Barsinghäuser Steinbruch; 4. Eckberg bei

BodenWerder.

Rgbz. Iii. 6. Zwischen Goslar und Oker; 7. Grund, Claus-

thal, Oderfeld; 8. Bei Ilfeld am G&nseschnabel, Tiefenbacher

Mühle, Birkenmoor, Sophienhof; 9. Lauterberg; 11. Waake,
Reinhausen, Kberjrotzen ; 12. Am Rothen Stein zwischen Gimte
und Uenioin, beim Letzten Heller an einer Sandsteinmauer.

Ang. Geb. : Sollingsklippen bei Herstelle, Weinberg bei

Höxter.
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6. A. Filix femma Bernhard!.

In s (• h a 1 1 i
{jf e n Laub- und Nadelwäldern.

Fehlt auf den Inseln, sonst durch dir Provin» verbreitet.

Auf Norderney, Borkum uiid Juist angepilau7«t.

Die Varietät: A. dentatnni Doli.

Rffhz. Ha, 3. Im Süntel anweif Theensen.

7. A. alpestxe Metteiiius.

An schattigen Gebirgsabhänf^en.

Rg^. Hi. 7. Unter der Achtermannshöhe naeh Qderbrück
9sa, Andreasberf^.

Ang. Geb. : Am Abhänge des Brockens naeh Ilaenbarg und
Schierke zu, im Bode* und Okerthale.

Die R.astarde:

A. T r i eh o n» a n es X « «M'^ " ^ ' " «•

'

Ji(jhz. Ha. 4. Eckberg bei Bodenwerder.

Ii(/hz. Hi. .3. An einer Mauer in Moritzberg; 8. Ilfeld,

Königshof; 12. Querenburg bei Munden.

A. per-Tr i ohomanes X septentrionale (A. Henfleri

Reichardt).

R^z. Hi. • 6. Steinbruch Weidmannsheil bei Goslar.

635. Scolopendriiun Smith. Hirschznnge.

1. 8. vulgare Smith.

An steinigen, schattigen Gebirgswftldern, an be«
schatteten Felsen und hohlen Bäumen, im Innern
gemauerter Ziehbrunnen.

Rghz. Ha. 3. Im Brunnen vor dem Wirtshaase in Völksen,

Limberg, Burgberg im Saupark, Barenburg, Nordseite des Hohen-
steiiis, Minkenstein, Wasserfall bei Langerfeld; 4. Kahnstein,

Ith über Coppenbrügge.

Rgbz, Hl, 2. Im Brunnen des Michaelis-Klosters, am Nord-

westAbhange des Finkenber};es ; 5. Duiiijit'r Her«);, Seiter hei

Freden, Klippen über Hohenbüchen; 7. 8ieberthal ; 9. Im Hain»

holze bei Osterode.

R^iz, L, 11. In einem hohlen Baume bei Bardovriek.

Rghz* S. 8. In einem Brunnen an der Chaussee in Heils-

horn; 11. An der Mauer des Sohulhauses zu Uesen.
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Rybz. 0. 0. Im Brunnen des Neabauers Beckermann in

Grönegras bei Bramsche; 7. Im Brannen des Kolon Klecker

in Haren bei Belm.

636. Bleehnnm L. Rippenfarn.

1. B. Spicaut Witltering.

In feuchten, schattigen "Wäldern, in Gräben.

Bffbz* Ha* 1. Im Föhrenholze hinter Hainholz, zwischen

Hainliolz und En«i*'n)o<ti 1, im riKiussot»«;rahen hinter Bothfeld;

2. Renth<>r Berg. Harsingliäuser Steinbrucli ; 3. Deister, Süntel

;

4. /wis('h«»n Voronih«»!«»: und Nouliaus, ini \Vi('f!»Mi<;niTiflt\ heim

Kur'/(ni !M"ab1 uimI an der Gn^vinkshoke ln'i Haitu ln : ScliiifHi-rn

;

(). Oy 1er Clieniiscbc Fabrik hv'\ Nienbnrjj. llrrmj-er liiufh,

Stöckse, zwischen Üolldorf und Blenhurst ; 8- Klirenlnirg, Sc limal-

förden; 9. Zwischen Duddenhausen und Gehlbergon, zwischen

Anderten und Stöckse, Heiligenberg, Helzendorf, Berxen, Vilsen

;

10. Um Bassum, Syke, Harpstedt; 11. Diepholz, Lemförde.

Eghz. Hi. 1. Peine; 2- Unter dem Steilen Stiege hinter

Sorsum; 3. Tosmarberg, Hildesheimer Wald; 4. Osterwald;

5. Hamberg bei Alfeld, am Hellen Beige bei Wetteborn, am
Fusse des Tills : 6. Goslar, Orauhof; 7. Chtusthal, Andreasberg,

Rehbei'ger (jlrahen. Oderbnick ; 8. Bei Neustadt im Tyrathale;

11, Wnake, Kllersliausen, Reiidiausen : 12. Hülinenfeld hei

Miiiideii, zwischen Nienliagen und Ziofieiiliagen , Schh'dt t hal,

Bühren, Ihuuiwald: 11. Zwi.scheu Nienov««r und Ciinimerb(u n

;

15. Hardegsen, Nörten.

U<lhz. L. Dureh den ganzen Bezirk verhrcMtet.

Mgbz, S. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Rghz, 0. Durch den ganzen Bezirk verbreitet.

Hghz. A. Fehlt auf den Inseln und in der Mamih, sonst

durch den Bezirk verbreitet

0:i7. Ptoridilllll OleditSCh. Saumfai-n.

1. P. aqnilinuia Kuhn.

In Wjildern, auf Heiden.

Fehlt auf den Inseln, sonst durch die Provinz verbreitet.

Die Varietät: i\ ianuginosum Hooker.

Jt^z, Hi. 8. Windehäuser Holz.
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638. Onoelea L. Siraussfar«.

1. 0. Stnithiopteris liuffmann.

An steinigen und beschatteten Bächen.

Rgbz, Hi, 7. Sieberthal, Grund, Hutthal bei Glausthal,

Oderthal; 9. Osterode, Scharzfeld, Lauterberg; 12- Am Stein-

bruch bei Münden: 18. Zwischen Adelebsen und Offensen untar

der alten Bremker Kirche.

Ang. Geb.: Langelsheim, Seesen, Bodethal, Werningerode.

B39. Cryptogramme R. Br. Rotlfarn.

1. C. crispa R. Br.

In Felsritzen.

Bgbz, Hi. 6. Früher an der Königskutsche bei Goslar.
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Abies Trn. 4*»;i.

alba MilL 4V<H.

Acer L. 76.

raTn]u'stre L. 75.

platauoidei} L. 75.

Fseudoplatanua 76.

Aceraceen DC. 75.

At:hillea L. 21().

IViillefoliuTn L.

nobilis L. 216.

PtarniicH L. 21 H.

setacea W. u. K. 216*

AchyrophoTTis Sc. S41.
inaculatus Scp. 241.

Aconitum Trn. 15.

Tjycoctonum Ij. 15.

Napellus L. 15.

Stofikinnum Rb. 15.

variegatuia L. 15.

Acorus L. 388.

Calantus T.. .188.

Actaea L. Iti.

gpicata L. 16.

AdimiK Dill. 5,

aostivali« \.. 5.

autuinualis Ii. 5.

oitriniis Hoff. 5.

flaiuiiK'us Jacq. .5.

veroalis L. 5.

Adoxa L. 186.

Mosrhatellina L. 188.

Aepopodiiini 1j. 172.

rodagi-aria L. 172.

Aesculus L. 76.

Hippocastanura L. 75,

At^thuRft L. 17H.

( \ iiaiiium L. 176.

so{^otalis !*r>iiiiitrl). 177.

Aj^riinitnia Trn. 13!».

Eupatoria L. 189.

odorata Mi II. 140.

AgTostf-mma 'H.

(xithagd L. 5<».

Agi üstis L. 464.

alba L. 4<i4.

canina L. 405.

]<igantea Claud. 464.

maritima tt. F. W. Mey. 464.

Agfrostis stoloiiift ra E. Moy. 4H4.

stulonifera ü. F. W. Mey. 464.

vulgaris With. 464.

Aira L. 470.

caespitosa L. 470.

discolor ThuiH. 470.

fi(!Xuo8a L. 470.

Wibeliana Sond. 470.

Ajuga L. "iJl.

(aamae|)itys Sehr. 392.
genevfnsis L. H21.

pyramidalis L. 622,

reptans L. 321.

Albersia Kth. im.
Blitum Kth. H36.

Alchemilla Trn. 137.

arvensis Scop. 138.

glabra \ey. 138.

inuDtana Willd. 138.

vulfparis L. 137.

Ali'cfur<ilo].!iiis ]\. 302.

auguBtit'oliuH Hub. 302.

hirautus All. 302.

major Echb. 802.
!Mv»jnr X iitii""' 8(l2.

Miin<»r W . u. (i. ;JÜ2.

Alisma L. 874.

arcuatuni Mii hal. 874.

graiuiiiifulium Ehr. 374.

natans L. 374.

Plantago L. 874.

ranunculoides T>. 374.

Alismaceen .Juss, 874.

AUiaria Adans. 31.

officinalis Audrz. 31.

Allimn Ii. 415.

acutanjB^lum Scli. 415.

aHi'alonicuni Ij. 117.

cai'imituni L. 417.

Cepa r.. 417.

tallax Schub. 11.'..

iist iilii^imi !.,. 417.

uleraft'iini Ii. 416.

PoTTum Ii. 416.

sativinn L. 416.

Scbueiiuprasuiu L. 417.

Scoroduprasum L. 416.

sphaerocepbalum L. 416.
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Alli'iiii s< rietum Sehr. 416.

uräiuuin h. 415.

vineale L. 416.

Alnus Trn. 364.

«jlutinosa (i»ert. 3ö4.

incana DC. 364.

Alopecurus L. 461.

aprcstis Ii. 1^2.

fulvuö Öm. 462.

greniculatiiB L. 46S.

hybridus Wm. 462.

])rateu8is L. 461.

pratensis x geniculattts 402.

AlsinacMM'ii DC. 59.

Alsine Wblnb. 63.

tenuifolia Wlilnb. 63.

Verna Bartl. 68.

viscosa Schrh. 64.

Althaea L. 70.

officinaliB L. 70.

Alyssum Tm. 34.

calycinum L. 34.

montaimm Ti. 34.

. Amarantaceen .T. 336.

Amarantus Trn. 336.

retrotlexus L. 336.

Aniarj'llidacecn R. Br. 407.

Ambrosia L. 210.

artemisiifolia L. 210.

maritima L. 210.

Amelanchier TM. 141.

vulfTiiris ^fnch. 141.

Auimadcma Gm. tiS.

peploides Ehrh. 63.

Ammi Trn. 172.

majus L. 172.

Ammophila Hst. 487.

arenaria Lk, 467.

arenariaX Calamagrostis epigeios

46Ö.

baltica Lk. 4()8.

AmpeliilaccMMi H. B. K. 76. '

Ainpelopais Mx. 76.

quiuquefolia Mx. 76.

AnacamptiH Hieb. 398.

pjnramidalia Rieh. 398.

Anacardiaceen Lindl. 84.

.^uagallis Tm. 828.

anrentiiB L. 328.

arvensis x i!«»orulea 329.

coerulca Sehrl). 328.

tenella L. 329.

Anchusa L 2lH.

anreuiiis M. B. 278.

officinalis L. 278.

Andromeda L. 261.

Andromeda polifolia L. 261.

Andropogon L. 459.

Ischaemon L. 459.

Androsacc Trn. 330.

elougata L. 330.

septentrionalis L. 830.

Aneinfme Trn. 4.

nemorosa L. 4.

nemorosa x ranunculoides 5.

ranunculoides L. 4.

silvestris L. 4.

Anethum Trn. 181.

jjraveolens L. 18^.

Antrclica L. 179.

silvestris L. 179,

Angiosiiermen 1.

Anthemis L. 217.

an ensis Wallr. 217.

(Jotula L. 217.

rathenica H. 6. 217.

tinctoria L. 217.

tinftoria x arvensis 218.

Anthericum L. 413.

LUiago L. 413.

ramo5?tmi L. 413.

Anthoxanthum h. 461.

odoratum L. 461.

Puclli T.t'C. u. Lam. 46L
AnthrisciiH UoSm. 184.

Cerefolium Hoffm. 184.

flilrestriB HftfFiu. 184.

vulgaris Pers. 184.

Anthyllis L. 88.

maritima Schwgg. 89.

Vulneraria L. 88.

Antirrhinaiu L. 290.

Orontium L. 290.

Apera Adans. 465.

Spica venti PB. 465.

Apiura L, 170.

graveolena L. 170.

Apocynacppn R. Br. 267.

Aquifoliaceen DC. 266.

A^uilegia Tm. 14.

vulgaris L. 14.

Arabis L. 26.
^

alpina L. 26.

aurieidata Tjmk. 26.

(ierardi Bess. 26.

Halleri L. 27.

hirsüta Scp. 26.

paueifloi-a Grcke. 26.

petraea Lmk. 26.

sagittata DC. 26.

Ai aceen Juss. 387.

Araliaceen Juaa. 187.



Archangelica H. 179.
offiHnalis Hoffni. 179.

ÄictuKtaphylos Ad. 261.
l'va ursi Spr. 261.

Arenaria L. (U.

leptoclados Kchb. «4.
serpytlifolia L. 64.

Aristofochia L. 3.").'}.

Clematitis L. H53.

Aristolüchiaceen Juss. 353.

Armeria Willd. 383.
Halleri Walli. :m.
maritima AVilM. :V;V,i

vulgaris W'ilkl. mi.
Amica Kupp. 21».

moiitana L. 219.
Aruoseris Gaertn. 23«.
minima Lk. 236.

Arrhenathorum PB. 471.
bwlbusimi ScVil 171.

elatius M. u. K. 471.

Artemisia L. 215.
Alisintliiuiii f.. 215.
campestriH L. 215.
disaecia Bcli. 215.

Gallica WilM. 215.
maritima T^. 215.

rupcatris L. 215.
salma Willd. 215.
vulsraris L. 215.

Arurn L. 387.

maculatum L. 387.
Asarum Trn. 353.

europaetim L. 35.-J.

AMcU'piadHcf«!! K. Hr. 2H7.

AsparafniB Tm. 418.
officinali.s L. 418.

ABperufT«» Tni. JIH.

prucumh«'!!» ij. 27(j.

Aspen 1 Iii I.. 191.
arvenHis L. HM.
cynanchica L. 192.

^lauca Bess. 193.
odorata L. 192.

tinctoria L. 192.

Aspidium K. Br. 505.
lobfttum Sw. 5Ü5.
f.ondiitis Sw. 505.

Asjili'iiiuiii L. .'if)S.

Atiiautum ni{(ruin J^. 5<J9.

alpeatre Mctt. 510.
dontatum Döll. 510.
Kilix fpniirin Brnh. 510.
Heurieri Kcludt. 5lO.
Ruta muraria L. 506.
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Asplenium septentrionale Hoffm,
509.

per-Tricbomanesxaeptentrionale
510.

,

Ti i liumanes L. 606.
TrichomaacB x septentrioiule.

510.

viride Huda. 506.

Aster L. 208.
alpinus L. 203.

Aiiu'lius L. 203.

discoideus Mey, 204.
diunosns L. 2(')4.

leucauthemus Def. 204,
Linosyris Bruh. 203.
Novi Beljdi 204.
parviflorus Xec.H. 204.
.salicilulius JScbott. 204,
Tripolium L. 203.

Astragaliis Trn. 97.
Cicer L. 97.

danicus Retss. 98.

Klycyphyllos h. 9«.
Astrantia Trti. lfJ9.

major L. l<>9.

Atriplex Tni. 342.
ImHtatum L. 342.

Uorteiiati L. 342.
laciniatum L. 348.
litnj-alc L. 342.

maiinum Doth. 342.
micrüsprnnum W. u. K. 343.
nitetiH Sclikbr. 342.
oppositifülium DC. 843.
)>atulum L. 342,
rostnim L. 348.

I

Afrn]*;i r.. 2M5.

lii'lladnliiiu L. 285.

Avena Trn. 47J.
brevis Rth. 471.
caryophyllea Web. 473.
fatua Jj. 472.

(jrlabrescens Cos. 472.
nuda L. 471.

orientalis Sibiob. 471.
in-aecox PB. 473.
pratensis L. 472.
pnl»08crns KuiIh. 472.
»ativa L, 471.

strif?oBa Schreh. 472.

Ballotc Trn. 318.
nijüfra L. 318.

lialsaminact'on A 1*. 80.
Barbaraea K. Br. 24.

arcuata Rb. 24.

83*
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Barbaraea intormodia Bor. 25.
pi'aocnx R. Br. 25.

strieta Ajidz. 24.

vulgarifl R. Br. 24.

Batracliium Dum.
aquatile Dum. 7.

Baudottii v. d. Bctssche. 7.

coufusum (jrcke. 7,

divaricatum Wimm. 7.

fluitaus Wimm. 8.

hed«racenin Dum. 6.

h()l(>l«ni( um Grcke. 7.

BclÜH Tru. 205.

poronnis L. 205.

Bprboridact'cn Veot. 16.

. Bt;rl)cn8 L. IH.

vulgaris L. Iti.

Berteroa DC. 35.

iricuiiH T)(\ M5.

Berula Koch. 174.

auguatifolia Koch. 174.

Beta Tm. 341.
vulgtiris L. 341.

Betoaica Tni. 317.

officinaliB L. 317.

Betula Trn. 364.

humilis Schrck. 364.
iiana L. 3ft4.

pubescens Elirh. 364.
voTTucoRa Ehrh. HM.

liclulai iH^u Rieh. 3ti3.

Hidoii? Tru. 211.

cemuua L. 211.

mininm« T.. 211.

radiatus Tliuül. 211.

tripartitns L. 311.
Biscutella L. 38.

laevigata L. 3H

Blechnum L. 511.

Spieant Wth. 511.

Boiapinaceon DC. 276.

Boraffo Trn. 27ö.

ofncinalis L. 273.

Botrychium Sw. 50().

Lunaria 50(i.

Matricai'iae 8pr. 501.

rutacc'nm "Willd. 501.

siiiiplrx TTitsoh. .501.

Bra(;liypodimu VB. 433.

piuuatum PB. 484.
silvaticnm B. n. Sch. 483,

Brassica T-. 'V.^.

Xapus Ij. iiii.

nigra Koch 33.

oleracea I«. 33.

I

Brassica Rapa L. 33.

Briza T.. 475.

media L. 47.5.

Bromua L. 484.
arvonsis L. 485.

asper Murr. 48*>.

j

brachystaohys liug. 486.

oonunutatus S(ihr. 485.

erectus Huds. I8H.

groüäus Koch. 484.

j Hordeaceua Wh. 485.

I inermis Leyes. 48H.
' liostachys 5l. u. K. 485.

1 mollis L. 485.

i racemoBUB Huds. 485.

l

racomoimiH x mollis. 487.

secalinus L. 484.

BerotinuB Benek. 486.
sterilis L. 487.

tectormu L. 487.

relutizniB Sehr. 484.

Bninella Trn. 821.
all.a T'all. 321.

grraudiHom Jacq. 321.
vulgaris L, 321.

Bryonia L. 153.

alba L. 153.

dioica Jacq. 154.

BttUiarda DC. 168.

aquatica DC. 158.

Bunias L. 42.

uricntalis L. 42.

Bupleumm Tm. 174.

falcatum L. 175.

!
lon<rifolium L. 175.

rotundifolium L. 175.

Scheffleri Hpe. 175.

toiniisfiiirnim L. 174.

Butotuat!eeu Rcli. 375.

Butomus Trn. 375.

ombellatuB L. 375.

^ Cakilc Trn. 42.

I

maritima Scp. 40.

j

Calamagrostis Ad. 4ö5.

aruntOnacea Rth. 467.
epigeios Rth. 466.

glauea Rchb. 467.

Halloiiaiia DC. 466.

lauceolata Kth. 465.

litorea DC. 46«.

I

ueglccta Fl'. 467.

varia Lk. 467.

. Calamiutha Much. 309.

i AcinoB Clrv. 309.
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ralciulula \,. 225.

officinalis L. 22a,
Calla h. m

palustris L. .SRH

Callitriehaceen Lk. HäK

Callitriclie L. 85H.

autuninalis L. 859.

hamulata Kiietz. HnH
platycarpa Knetz.
st^giialis Scop. 858.

vernalis KueU. '^nH

Calluna Salisb. 262-
vulgaris Salisb. 2ö2-

Oaltha L.
palustris L. 18.

Calycifloren 82.

Calystegia R. Br. 2Ii.
davurica D('. 274.

Cainelina Cntz. 3lL

deiitata iVs. 8«,

micr()car])a Andy, dfi

sativa C'nt^. H«^

Caiupanula Trn. 2.ö4

bononiensis L. 2")4.

(Vn'icaria L. 257.
gloinerata L. 257.

lancifolia 254.

latifolia L. 25.o.

patula L. 255.
persicifolia L. 25ti.

rapunculoides Ij.

Kapunculus L. 2.^^^

robustn Asch. 255.

rotundifolia L. 254.

rupestris E. ^ley. 2.o4

Trachelium L. 255.

urticifolia Sehn. 255.

C'ampanulacet'u .luss. -J-'i.';.

Cannabaoecn Ed), .'»{l

Canualüs Tm. HHl

sativa Ij. HKl

Caprifoliaccen Js.s. 188.

Capsella Vent. JiL
Bursa i»astoris Much. iLL
rubella K«nit.

t'ardaniin»' L. 2!L

aniara L. 2Ö.

dentata Koch. 2ii.

Hayneana AVol. 28^
hirsuta L. 2R
hirta W. u. G. 2iL
irapatieus L. 27.

interrupta Cz. 2L
parviflora L. 2L
pratensis L. 2S.

255

Cardauiin»' silvrttica l^k. 2L
Carduus Tm. 228,

acanthoides L. 228.
acanthoides x erispus 280.

acanthoides x nutans 280.
erispus L. 228.

erispus X nutans 22IL
defloratus L. 229.

nutans x acanthoi*les 28< ).

nutans x erispus 22iL
nutans L. 229.

subacaulis Koch 22Ö,

Carox Mich. 4;t8

acuta Ii. 447.

acutifomiis Ehrh. 455.

Appeliana Zahn. 458.

arenaria L. 441.

argVToglochin Horn. 444.

Arthuriana Beckui. u. Fg. 458.

axillaris Good. 457.

Böuninghausiana Wh. 457.

brizoides L. 444.

Buxbaumii Whlb. 44L
caespitosa L. 44K.

canescens L. 445.

canescens x echiuata 458.

canescens x remota 458.

chordorrhiza Ehrli. 440.
corynophora Pct. 447.

cyperoides L. 440.

Davalliana Sm. 489.

digitata ^.. 45<i.

dioica L. mL
distans L. 458
disticha Huds. 440.

echinata ISIurr. 444.

eehinata x reniota 457.

elongata L. 444.

elongata x paniculata 457.

elytroidcs Fries 447
ericetoruni Poll. 4t8.

extensa Goo<l. 458
filifonnis L. 45H.

flava L. 458,

flava lepidocarpa x Hornschu-
chiana 458.

flava <)«'dcri x Hornschuchiana
458.

fluviatilis Htm. 447.

Gaudiniana Guth. 445
Gebhardi \Villd. 445.

(icrhardti Fig. 457.
glauca Murr. 451.

Goodenoughii Gay 440.

guestphalica Boenn. 442.

heleonastes Ehrh. 445.
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Carcx Inda L. 457.

hirtafformis Pers. 457.

Homschuchiana IL 45^.

humilis Leyss. 4nO-

Kochiana 1)0. 405.

Lentzii Kn. 4iW
le|)i<l<»oarpa Tsch. 454.

leporina L. 444.

Icporina x i'emota 458.

leporina x virens 45H.

ligeriea Gay 441.

limoBa L. 447.

loliacea L. 445.

Metteniana Leh.
montaiia L. 44}<.

muricata Ii. 441.

neinorosa Lunm. 44^.

nitida Host. 450.

nutans Host. 4oH.

Ot'deri Ehrh. 454.

omithoj)a(la Willd. 450.

pallescena L. 452.

panicea L. 450.

])aniculata L. 448.

paniculata x paradoxa 457.

paniculata x remota 457.

jianicnlata x teretiuscula4o7.

paradoxa Willd. 44.H

jiaradoxa Hudson 452.

pauciflora Lf^htf. 44().

pendula Huds. 451

.

personata Fries 447.

rersoonii Lanjj^. 445.

pilulifera L. 44t)

praecox Schreb. 44-i.

rseudo-Cyperus L. >54.

pulicaris L. 4:^^

))unctata Gaudin. 452.

remota L. 444.

reniota x muncata 457.

rigida Clood. 447.

riparia Curt. 45H.

rostrata With. 455.

rostrata x vesicaria 4.5H

silvatica Huds. 452.

.Hparsiflora St. 451.

stricta Crood. 44H.

strigosa Huds. 451.

supina AVhll). 448.

teretiuscula Good. 142.

tomentosa L. 448.

tricostata Fries 447.

trinervis Degl. 447.

umbrosa Host. 449.

venia Vill. 448.

vesicaria L. 455.

(-arex virens Lnik. 442.

vitilis Fries 445.

vulpina L. 441.

Carlina Trn. 2142.

acaulis L. 2:{2.

caulescens Lmk. 2Ü2.
vulgaris Fr. 2a2.

Carpiuus Trn. 'Mvi.

Betulus L. BHB.

Canun L. 17ii.

Bulbocastanuin K. 1 Iii.

C'ai'vi L. 17:4.

C'aryophylleen Jss. q2a

Castanca' Trn. m2.
sativa Mill.

Catabrosa TB. 47M.

aquatica PB. 479.

Caucalis L. 1Ö2.

daucoides L. 182.

Cclastraceen R. Br. Ö2.

Geiitaurea L. 2M.
Calcitrapa L. 2H5.

( 'yamis L. 22a-

dccipiens Thuill. 23iL

Jaeea L. 2^4.

.lacea x Qigfa 2^fi.

uielitensiß 1j. 2;iH.

montana L. 284.

I

nigra Ij. 2M^
pseudophrygia May 2iiiL

' rhenana Bor. 2ii±L

I

Scabiosa L. 2ii5.

I

solstitialis L. 235,
' Centunculus Dill. 32tK

inininius L. Ü2iL

Cephalanthera Reh. 'MiSL

grandiflora Bab, 399.

rubra Reh. 4flQ.

! Xiphophyllum Reh. fil. 399

i ('erastium L. fiß.

arvense Ii. ßfi,

brachypetalum D. 67.

glomeratum Thuill. ÜtL
glutinosum Fr. fiL

pumilum Gt. ßL
Hemidecandnmi Ij. 6lL

tetrandrum Gt.

triviale Lk. HH.

Geratophyllaceen Gr. 8.59.

Geratophyllum L. H.59.

I

demersum L. 359.

submersum L. 359.

Ceterach Willd. m.
ofticinannn Willd. 503.

Chaerophyllura L. 185.
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Chaerophyllutn aurenm \j. ifiü

bulbosum L. 1R5

hirsutum L. 186.

temulum L. 1R5

Cbaiturus Willd. m
Marrubiastrum Rb. 319.

Chelidonmm Trn. HL
majus L. IJL

Chenopodiaceen Vnt. HH7.

Chenopodium Trn. 33R
album L. m
ambrosioides L. :^3R.

Bonus Henricu8 L. 340.

ficifolium Sm. m
glaucura L. 341

hybridum L. .m
murale L. 3M.
opulifolium Sehr. HH9.

polyspermum L. 340.

rnbrnm I>. 340,

urbiüUTii 338.

Vulvaria L. SiO.
Chimophila Pursh. 265.

umbellata Nutt. 265.

Chondrilla Trn. 242,

acanthophylla Brkh. 243.

juncea L. 24JL
latifolia M. B. m

Chrysanthemum Trn. 219.

segetum L. 212,
Chrysosplenium Trn, 166.

alternifolium L. 166.

oppositifolium Tj. 166.

Cicendia Adans. 222.

filiformis Delarb. 272.

Cichorium Tm. 236.

Intybus Tj. 2iifi.

Cicuta L. im
tenuifolia Froel. 170.

virosa L. 170.

Circaea Tm. 1411

alpina L. 149.

intermedia Echli. 148.

lutetiana L. 148.

Cirsium Trn. 22&,

acaule All. 22 .

acaule x oleraceum 22!L

anglicum DC. 22fL

argenteum Vert. 227.

ai-vense Scp. 222*

arvense x jjalustre 228.

bulbosum DC. 22tL

caulescens Pars. 22fi.

eriophorum Scop. 225i
lanceolatum Scop. 22L

Cirsium lanceolatum x oleraceum.
22a

ueraorale Kchb. 22q±
oleraceum Scop. 22fL

oleraceum x acaule 222.

oleraceum x palustre 221.

palustre Scop. 22Ü.
palustre x acaule 228.

setosum M. B. 22L
Cistaceen Dun. 42.

Cladium P. Br. 422.

Mariscus R. Br. 429.

Claytonia L. 156.

perfoliata Donn. 156.

Clematis L. L
recta L. L
Vitalba L. L

Clinopodium Trn. 310.

vulgare L. 310.

Cnidium Cuss. 177.

venosum Koch 177.

Cochlearia L. äfL

anglica Ii. 3fL

Armoracia L. 'diL

danica L. äfi.

officinalis L. ÜtL

Colchicaceen DC. 4211

Colchicum Trn. 420.

autumnale L. 420.

Collomia Xutt. 224.

grandiflora Dougl. 274.

Comanmi Jj. 1112.

palustre L. 132.

Compositen Ad. 201.

Coniferen Juss. 492.

Coniuin L. 186.

maculatum L. 186.

Convallaria L. AliL

majalis L. 419.

Convolvulaceen J. 224.

Convolvulus Tm. 224.

arvensis J^. 224,
ncpium L. 274

Soldanella L. 274.

Coralliorrhiza iL lOö.

iunata K. Br. 405.

Coriandrum L. 187.

sativum L. 187.

Comaceen DC. 18L

Cornus Trn. IBL
mas L. 187.

sanguinea L. 187.

suecica L. 188.

Corollifloren 2fifi.

Coronaria L. 5S.

flo8 cuculi A. Br. 50.
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Goroiiilla L, 98.

moniaiia Scop. 98.

varia L. tt9.

Coronopuft Hall. 40.

(lidjmii'- Sm. 41.

Kuellii All. 40.

Corrigiola L. l'Ö.

litoraliH L. 156.

Corydali« DO. 19.

cava Schwgg. 19.

claviculata !)€. 21.

intermedia P. M. 20.

lutea DC. 21.

solida Sm. SO.

Corj'lus Trn.
Avellana L. 3ö3.

f'otoneaster Med. 141.

intest rrima Med. 141.

Cotula L. 21 R.

coronopifolia L. 216.

erecta Bckin. 216.

Crarabe Trn. 42.

maritima L. 42.

Crassulaceen DC. 168.

Crataegus L. 140.

nionogyna Jacq. 141.

Üxyacantha Ii. 140.

Üxyacantha x mcniogyna 141.

Crepifl L. 245.

hiennis L. 24H.

foetida L. 246.

integrifolia Lk. 247.

lodoiniricnsis Bess 24H.

PhIikIosh Mnch. 247.

praemorsa Tsch. 24H.

setoea Hall. 2 t.

n

snccisifolia Tsch. 248.

tectoruro L. 24t>.

virens Vill. S47.

Cruciferen Jus». 22.

Cryptogramme R. Br. Ö12.

crispa E. Br. 512.

Cucubalus Trn. 86.

baccifer L. 5H.

Cucumis L. 158.

sativus L. 158,

Cucurbita L. 158.

Popu T., 1.^8.

Cucurbitaceen .1. 15H.

Ciipulitereu Reh. 362.

Cuscuta Tm. 276.

Epilinum AVeilu' 275.

Epithymuni L. 275.

curopaea n. 276.

racemosa Afort. 276.

Cu^cutn sTiavi'oleus Ser. 276.

Viciae Kcb. 275.

Cydonia Tm. 141.

vulgaris Pers. 141.

Cynoglossuui Tm. 277.

germani(*um Jacq. 277.

officinale 277.

Cynosurus L. 480.

eristatus L. 480.

Cyi)oraceen Juas. 428.

GjipenM Tm. 428.

flnvpsc-oTis L. 428.

fuseuü Ii. 428.

('vj>npedium L. 406.

'Calceolus L. 40H.

Cy»toi)teri8 Bnb.. 507.

fragilis Buh. 607.

Cytisus L. 87.

Laburnum L. 87,

nigricans L. 87.

Da. tylis L. 479.

gluuierata L. 479.

Daphne L.
' ^lezereuni L. 361.

Datura L. 286.

Stramonium L. 286.

Tatula L. 286.

Daucus Tm. 182.

I
Carota L. 182.

j

Delphinium Trn. 16.

rVmsolida L. 15.

Dentaria Trn. 29.

btilbifera L. 29.

Diiiiifluis L. 53.

Armeria L. 53.

barbatiis L. 53.

Carthubianurum L. 63.

cacsius Sm. .54.

deltoides L. 54.

deltoi<U'? X Aimeria 55.

glaucuH L. .54.

superbus L. 54.

Dicotylen 1.

Dictamnus L. 82.

albus F.. 82.

Digitalis Tm. 294.

ambigua Murr. 294.

purpurea L. 294.

i

Diplütaxis DC. :U.

I
muralis DC. 34.

tennifolia DC. 34.

!

DipsacHcccu D('. 199.

Dipsacus Trn. 199.

I

püowß L. 200.

1 Silvester Huds. 199.
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Donmicuiii L. 21 i>.

Pardalianche.s L. 219,
Dnhn L. 35.

muralis L. 35.

Drosera L. 49,
iing-Uca Hucls, 49.
intonnedia Heyne öii.

übüvata M, u.*K. 50.

rotimdifolia L. 49.

rotondilftlia x anglica 50.
Droseraceen DC. 49.

Drupaceen DC. 107.

EliuluTii Pont. 189.

humilo (ircke. 189.
Echium Tm. 279.

vul«rarc L. 279.

Elaeagnaceen K. Jir. 351.
Elaiine L. 70.

lu xandra DO. 71.

H^dropiper 1.. 70.

tnandra Schk. 71.

Elatinaccon Cainl). 70.

Elodea R. u. Mchk. 372.

üanadensts K. u. Mcbx. 372.
ElymaB L. 489.

arenariufi Ti. 489.

europaeuH L. 489.

Empetraceen Niitt. 354.

Empefcmin Trn. 354,
nißi-uni L. 354.

EudymioQ Dum. 417.

non scriptus Gcke. 417.

Epilobium L. 148.
adnatimi firiseVi. 145.

anffUAtifoliiun Ii. 14^3.

coHinum Gmel. 144.

hirsutiim L. 143.
hirsutuni x p^fvifloriim 146.
Larnyi F. Schlz. 145.

lanceolatum Seb. 144.

Tnontumim L. M4.
muntaniuii x obsciu'uui 14H.

montantun x palustre 14H.
montanuni x roseum 148,
moutanum x totratruniim 148.
übscurum iSchreb. 145.

obacumm x montanum 147.
(ib^cnnitn x ]>altistrt' 147.

obscurura x roseum 147.
palustre L. 146.
jjarvifloi um Schreb. 147.
parviflorum x mfintanum 146.

parviflorum x palustre 146.

pftnriflorum x roseum 146.
parviflwtim.x tetragonum 146.

621

Epilubium roseuin Rotx. 144.

j

tetragouum xpalustre 147.
> irertioillaiuin Koch 144.
i EpiiiHMliinii L. 16.

alpinum L. 16.

I Epipactis Hall. 400.

. latifülia All. 400.
I mi('ro])liylla Sw, 401.

r palustris Ortz, 402.

!
rubiipnosa Gaud. 401.
varians Crtz. 10!.

violace» Duo. 401.
viridans Duc. 401.

Bpipogon Gm. 398.

ai>hyl1ns Sw, 398.

Equisetaceeu DC. 493.

Equisetum L. 493.

I

arrenie L.
arvense x liraoBum 496.
hiemale Ij. 495.

limosum L. 495.
litoialr X liiiinsuin 496.

tuaxiiuum Lnk. 493.

paliutre L. 495.

polyßta(?hyum Willd. 496.
]>ratenso Ehrh, 494*
silvaticuiu L. 494.
variejratum Sehl. 496.

,

EragroKtis Kost. 475.

i
major Kost. 475.

I minor Kost. 476.
Erica Trn. 262.

; Tetralix Ii. 262.

I

Ericacoen Lindl. 261.

j

Erigcron L. 205.

I acor L. 205.

J

uanadonRis !>. 205

droebachensis .Muell. 205.

flerotinuiD Wh, 206.

Eriophorum Ij. 437.
' alpinum L. 437.

I gracile Koch. 4liS.

latifolium Hoppe 438.
I polvf^tachyuni L. 437.

vaginatum L. 4S7.

Erodium L'Horit. 80.

cicntarium 1/Herit. 80.

mo?;cliHTuni L'Herit. 80.

j

Erophila I)( 35.

I

venM E. Mey. 35.

Ervum Trn 102.

cassuhicum Ptm. 108.

gracile DC. 103.

Binuttim L. 106.

monanthoB L. 108.
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Ervum i)i8ifornie Pttii. 102.

silvaticum Pfcm. 102.

tetraspermum L. 108.

Bryngium Trn. 1H9.

campoftre L. 169.

maritimum L. 170.

Erysimum L. 31.

cancsrou!-- l^tli, 32.

cbeirantholües L. 31.

crepidifoliom Bb. 32.

liieraciifolium L. 32.

odoratum Ehrh. 32.

(»rientale R. ßr. 32.

repandura L. 32.

virgatum Rth. 32.

Ervthraea Bich. 272
Centauridm Pen. 272.

Hnariifolj 1 P t3. 273.

})ulchella Fr. 273.

Eupatorium Trn. 201.

caiinabinuni L 201.

Euphorbiaceen Jss. 354.

Euplirasia Trn. 303.

lutea L. 303.

nemorosa Pers. 303.

Odontitos L. 303.

ofticinalis L. 303.

proteneis Fr. 3m
vcniH Bcllardi 303.

Evunymus Trn. 82.

furopaea L. 82.

Fagopyrum Tm. 350.

esciuentnin Wnoh. 850.

tataricum Grtn. 850.

Fagns Tm. 3ö2.

8ilvati(--a L. 362.

Falcaria Riv. 172,

vulgaris Beruh. 172.

FestucR T., 480.

arenaria Osb. 482.

arundinaeea Schrb. 483.

capillata T.ink. 481.

distans Rth. 4m,
duriiiBcnla L. 481.

t'latior Tj. 483.

gigantea ViU. 482.

glauca Schred. 481.

neterophylla llkc. 481.

myuros Ehrh. 480.

uvina L. 481.

pseudololiacea Fr. 483.

rubra L. 482.

sciuroides Rth. 481.

silvatica Hnds. 482.

tbalasaoa Elli. 480.

Ficaria Dill. 13.

Verna Huds. 13.

Filago Tm. 212.

arvensis Fr. 213.

canescena Jord. 213.

germanica L. 212.

minima Fr. 213.

Filices L. 499.

Filiciiiae 499.

Filipendula L. 140.

hexapetala Gilib. 140.

Ulmaria Maxim. 140.

Poeniculum Tm. 177,

vulgare MiU. 177.

Frtgaria L. 131.

crenatopetala Baen. 131.

moscliata Duch. 131.

. vcsca L. 131.

. \nriiliH Duch. 132,

I Frangula Trn. 83.

Alnns MiU. 83.

Fraziniu Tm. 267.
' excelfior Ij. 2B7,

I

Fritillaria L. 412.

Meleagria 412.

Fumaria Tm. 21.

caprpfilftta L. 22.

densiflora DC. 22.

j

muralis Sond. 22.

!
officinalis L. 21.

parviflora Lmk. 22.

roBtellata Knaf. 22.

teuuifolia Fr. 21.

Vaillantii Loisl. 21.

Fumariacppn DC. 19.

I Gagea ISalisb. 409.

arvensis Schult. 410.

lutea Schult. 411.

minima Srhult. 411.

pratensis Schult. 409,

saxatUis Koch 411.

spathacea Salisb. 410.

i

(4alantbii!5 T;. 408.

! nivalis L. 408.

I
Galeobdolon Hds. 313.

I

luteum Hds. 313.

montaiumi Pars, 313,

i Galeopsis L. 313.
I angustifolia Ehrh. 314.

bifida Bngh. 315.

grandifloia Rth. 314.

Ladanum L. 313,

latifolia Hoffm. 313.

<»ohroleuoa Lmk. 314.
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(taleopsis pubosccus Boss H]n.
speciosa MiW. 315.

Tetrahit L. lila,

(ralinsopa R. P. 21iL
parviflora Cav. 210

(ialium L. 19Ü
Aparine L. IM.
Bocconei All.

V)üreale L. 194.

cruciatum Scop. lÜiL
Molhijro L. 12a.
palustre L. 194.

parisiense L, IM,
rotundifolium L. I lt5.

saccharatuin All.

saxatile L. HMi.

süvaticum L. ]W.
silvestre Poll. I9H.

spurium L. 194.

tricorne With. liüL
uli;rmo3um L. 194
Vaillantii DC. m
verum L. 195.

verum x Mollu{,'o Ülo.
Wirtgeni T. Sch. 195.

trenista L. H5.

anglica L. öö.
germanica L.
pilosa L. 8Qx
tinctoria L, 8Ö.

Geutiana Trn. 'ML
Amarella L. 270
baltica Muri). 270
campestria L. 270
campestris x Amarella lill
ciliata L. 271.

cruciata L. 2rt9.

germanica Willd. 271.

germanica x campestris 271.
j*neumonanthe L. 289.
uliginosa Willd. 271.

trentianaccen Juss. 2ti8.

Geraniacecn DC. II.

Geranium L. II.
columbinum L. 79.

dissectum L. 79.

lucidum L. 8(L
macrorrlüzum L. 77.

niolle L. fiö.

palustrc L. Ifi.

phacum L. 77.

pratense L. TT.

pusillum L. 80.

pyrenaicum L. Iß.
Robertianum L. 8(].

Geranium sanguineum L. liL
silvaticuiu L. Ifi.

Geum L. IM
intermedium Ehrh, IHl.

intermcdium Willd. 13L
montanum L. 181.

rivale L. lüö.
rivale x urbanum 131

urbanura x rivale IHt.

urbanum L, 180.

Glaucium Tm, IIL

<!omiculatum Ort. 12.

Glaux Tm. 332.
maritima L. 332.

Glechoma L. 311

hederacea L. 311.

Glyceria R. Br. 478.

aquatica Whbg, 478.
fluitans R. Br. 4IS.
plicata Fr. ilfi.

Gnai)halium Trn. 213.

diüicum L. 214.

luteo-album L. 213.
nudum Khrh. 213.

silvaticum L. 213.

uliginosum L, 213.

I

Goodyera R. Br. 405.

1
repens R. Br. 405.

Gramineen Juss. 458.

Gratiola L. 293
oflicinalis L. 293.

Grossulariaceen ÜC. 1K2.

Gymnadenia R. Br, 395.

albida Rieh. 39fi.

conopea R. Br. 39n.

cnnopea x Orchis latifolia 398
dyiiisiflora A. Dietr. 398.

odoratissima Rieh. 398.

Gymnospermen 492.

Gy]isophila L. 52.
fuistigiata L. 52.
muralis L. 52»
nana Voekc. 52.
repens L. 52.

[
Halorrhagidaceen R. Br. 150,

Hedera L. IfiL
Helix L. ISL

j

Hcleocharis R. Br. 430.

I

acicularis R. Br. 431.

multicaulis Koch 431.

i ovata R. Br. 4äL
I palustris R. Br. 430.
I uniglumis Lk. 430.
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Helianthemvni Trn. 4^3.

Chamaecistti« Mill. 43.

Fumana Mill. 4Ü.

guttatum Mill. 43.

Helichrypuii» Oaert. 214.

areuarium DC. 214.

HelleboruB Ad. 13.

foetidus Ij. 14.

viridis Ti. IH.

lli'luiiiithiu Juss. 289.

echioideH (Irtn. 239.

Hclosciadium Koch 171.

inundattun Koch 171.

nodiflorum Koch 171.

rcpens Koch 172.

Hepatiea Dill. ü.

uohilis Schrcb. 3.

Heracleum L. 181.

clegans Jcij. 181.

S})hondyliuTii L. 181.

Henniiiium K. Br. 398.

Monorchis R. Br. 398.

Herniaria Tm. 157,

glabra L. 157.

Ht'f'i'PJ*'^ 29.

inaironalis L. 29.

Hieracium Trn. S48.

aUflormn BV. 252.

alpinnm 1,. 250.

aurantiiu'iim J^. 249.

Awricula L. 248.

Hanliini E. ss. 249.

bitiduui Kit. 251.

caesium Fr. 251.

colliniim (iochn. 249.

cyniosiun L. 250.

diversifolium C'elak. 250.

ochioidt'8 AV. u. K. 24».

fallax I)C 249

rtagellare WÜUl. 24Ö.

floribnndum W. u. G. 248.

j;lauce8wn8 Bohs. 248

lae\nj>:atinn Willd. 251.

limoniiun CJrsl). 252.

linAriifoliuin Miy. 262.

iiiuroriHM L. 251.

uigresccus Willd. 250.

Peleterianum Mes. 248.

Pilosella I> 24H.

praealtuni Vill. 248.

pratense Tsch. 260.

sabauduui L. 252.

Schmidtii Tsch. 2.50.

setigerum Tsch. 249.

silvestre Tech. 252.

I

Hieraciuni auntaliensc v, H. 2ÖU
tridentaium Fr. 251.

umhellatum L. 282.

viresreiis Sond. 2.52.

vulgatum Fr. 251.

Zizianuin Tsch. 249.

Hierochloa Om. 461.

odorata Wlhnb. 401.

Hippornstannceen DC. 75.

Hippocrepib L. 99.

comosa L. 99.

Hippophae Ti. 351.

rhamnoides L. 351.

I

Hippuridaoera Lk. 151.

Hippuris L. 151.

fluviatilis Rth. 152.

longifoiia Ktb. 152.

vulgariß L. 151.

Helens L. 471.

lanatus L. 471.

mollis L. 471.

Holosteum L. 64.

Tniiltfllatiim Ti. H4.

Hordeum Trn. 489.

maritimum With. 489.

^
murinum L. 489.

I sfttivum .les. 489-

I

sccalinum Sohrb. 490.

Hottonia Boerh. 831.

|ialustn8 L. 331.

Humulus L. 361.

Lnpulus L. 361.

TTutchinsia R. Br. 40.

I

petraea R. Br. 40.

I

Hydrocharitaceen DC. 372.

Hydrocharis L. 373.
_

^Mni-sus ranac L. 373.

Hydrocotyle Tm. 168.

vulgaris Jj. 168.

Hydropterides Willd. 499.

Hyoscyamus Tm. 286.

aprcstis Kit. 285.

uigcr L. S85.

Hyperic»eeeii DC. 71.

Hy])('ricuni L. 71.

lielodes L. 75.

hirsutum h. 74.

humifusum L. 72,

triontanum L. 73.

perforatuiii L. 71.

perforatfim x quadrangulum 75.

pprfftratum x teiarapterum 76.

pulchruni L. 72.

quadrang^um L. 71.

tetrapterum L. 72.
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Hypochoeria L. 241.
glabra L. 241.

Hyssopus Trn. 310.

officiimÜH 1j. 310.
radicata L. 24),

Jasione L, 258.

litoralis Fr. 258.

major Koch 258.
niontana L. 253.

lln-ris Ii. 38.

amara L. 38.

umbellata L. S8.
Ilex L. 26&.

Aquifolium L. 966.
Tllecebrnm Tru. Kapp. 167.

verticillatum L. 167.

Impatienä L. 80.

Noll taxigere Ii. HO.

parviflora T)C. 81.

Imperatoria L. 181.

Ostruthimn L. 181.
Inula T., 20R.

Britaimica L. 208.

Conyaa DC. 207.

germanica L. 206.
Hplenium L. 206,
hirta L. 207.

salicina Ti. 207.
salicijui . hirta 207.

b*ida(.'«'eii .Juhs. 407.

Tris Trn. 407.

nudicaulis Lmk. 407.
Pseud.-A( oru.s L. 407.
sibiiica L. 407.

Isatis L. 41.

tinctoria 1.. 41.

Tsnardia L. 148.

palustris L. 148.

iRoetaceen Bartl. 499.

laoetes L. 499.

lacustris L. 499.

Juglaiidaceen DC ;i*>2.

Julians L. 3H2.
vo^ui L. nn2.

Juucaecen Brtl. 421.
Juncaginaceen Roh. 376.
.TunenH Trn. 421.

acutiHorus Ehrh. 423.
alpiuus Vill. 423.

ancepB Lah. 424.
aiicrps X liinipoctiquia 426.
halticus \S illd. 422.

bufoniuB L. 486.
(:ai>itntus Wciu;. 423.

comprcMsus Jacq. 425.

•Tuncus t itusiis L. 421.
effuaus X l^laueuB 42H.
filiformi» L. 422.
fliiitans Lmk. 424.

Oerardi LoisL 425.
glancu« Ehrh. 421.
lampocarpus Elirli. 423.
Leersii Marss. 421.
LeerRÜ x ßffusus 426.
Leersii x plaucua 426.
maritimus Ijiiik. 421.

lugritellus Kocli, 424.
obtusifloruB Ehrh. 4^.
stjuaiTosu«? L. 4t?l.

supiuus 3iuch. 424.
Tenageia Ehrh. 425.
tt nuis Willd. 424.

uliginosus Rth. 424.
Juniperus Trn. 492.

communis L. 492.
Jurinoa Oass. 233.

eyaiii>iilt'M "Rchl). 233.

JCuautia L. 20U.
arvensi» Coult. 200.
integrifolia (t. IVley. 200.

Koeleria Pers. 189.

ciliata Kern. 470.

criatata Pers. 469.
•rlnncs« T)('. 470.

Kiyptugaiiieii 493.

T.aliiutcii .Inss. .?(>5.

liHi-tucu Ti n. 243.

muralis l.ss. 244.
jiercTmis L. 244.

quercma L. 244.
saligna L. 244.
sativa L. 24^.

Scariola L. 243.

virosa L. 243.

Lamarckia Mncli. 480.

aurea Much. 480.

Laniium Tru. 311.

album L. 318.
amplexicmilc Tj. .'511.

hybriduni \ ill. 312.

intermediiun Fr. 312.

Macttiatum L. 312.

|Mir]»urfMim L. 312.

Laiiiji.saua Tru. 23ü.

eoninuinis L. 236.

Lai.pa Tt-ti. 230.

major x uiiuor 232.

minor DC. 231.
' minor x ofiicinalis 232.

minor x tomeotoBa 232.
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Lappa iiemorosa Koorn. S31.

officinalis All. 230.

officinalis x tomeiitosa 232.

pnben« Bab. ScU.

tomentoaa Link. 281.

Lappula Rup. 27«.

deBexa (Trcke. 277.

^lyosotis INInob. 276.

Larix Trn. 493.

deeidua Mill. 493.

La8er))itium Tm. 182.

latifolium L. 1H2.

piTitenicum L. 182.

Lathraea L. 3()3.

Squamaria L. 3(JB.

Lathyrui) Tru. 104.

Apnaca L. 104.

ensifüliuB Buck. 105.

lieterophyllos L. i05.

maritimus Bij?. 104.

montanuB Bernh. 106.

niger Beruh. 10*).

Nissolia L. 104.

paluater L. 105.

platyphylltis Rt/. 106.

pratensis L. 104.

sativus L. 104.

Silvester L. 104.

tenuifolius Hth. 107.

tuberoHuü J^. 104.

Vernas Bomh. lOS.

Lavatera 1.. 7o.

thnriu^iutja L. 70.

I^edum Rupp. 262.

palustre L. 268.

minor L. -i^^^')-

|)(ilyirhi/.a L. 3H7.

ti'isulca L. 380.

Lemnaeeen Lk. 886.

Lena Tm. 103.

osculcnta Mnch. 103.

Lpiitiliulariaceen R. 324.

LecintuUon Ii. 237.

ulpinus Hp<*. 238.

autuinnaliH L. 237.

«^labratuH Koch 23H.

hastilis L. 237.

hispidua L. 288.

Leonurus Trn. 319.

Cardiaca Tj. 319.

LcpifUum L. 3Ö.

campesire R. Br.

Draba L. 36.

Lepidium perfoliatum L. 30.
ruderale L. 39.

ativuin L. 39.

lü^torns R. Br. 491.

incurvatus Trin. 491.

• ijeuuautheniuHi Trn. 2 19,

vulgare Lmk. 219.

Letu ojum L. 408.

acstivum L. 406.

I
Vernum L. 408.

I

Levisticum Kch. 178.

offioinalo Kch. 178.

j
iiibaiiutis 177.

montaiui Crtz. 177.
' sibiri. M P. M. K. 177.

Ligustrum Tro. 2t)6.

vulgare L. 266.

Liliaceen DO. 409.

Liliutii Trn. 412.

bulbiteruui L. 412.

Martinen L. 412.

Limnanthemum Gm. 269.

!iymphae«ii«les Lk. 269.

Liraosellit l^ud. 293.

aquatica L. 293.

Linaceen DO. 7H.

: Liiiaria Trn. 290.

urveusis DvL 292.

CHmbalana Mill. 291.

Eliitin.- Mill. 291.

minor l>et. 290.

äpuria Mia 292.

stricta DO. 292.

vulgfaris Mill. 293.

Linnoea Grruo. 190.

borealis L. 190.

LinuiTi 1^. 7H.

catharticum Tv. 76.

tenuifolium L. 76.

usitatifiBimum L. 76.

Tjiparis Rieh. 405.

Loeselii Kich. 4^)5.

Listera R. Br. 402.

cordata R, Br. 403.

ovata R. Br. 402.

Lithospemunn Tm. 280.

ttrvHnRf Ii. 2H0.

ofticinale L. 280.

purpureo-coeruleam L. 280

läturella Brg8. SM.
juTU Pa Brgs. 334.

Lulieiia L. 252.

Dortmannu 252.

Jjobeliaceen Juss. 252.
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Lolium L. 490.

ftrvense L. 490.

multiflorura Lmk. 480.

perenne L. 490
perenne x Festuca elatior 491.

remotmn Sehr. 491.

tenixilentum L. 490.

teuup Tj. 490.

Lonicera L. 190.

Periclymenum L. 190.

Xylosteum L. 190.

Loranthaceen Du. '662.

Lotus Trn. 97.

oorniculatus L 97.

tenuifolius Rchb. 97.

ulijnnosus Schk. 97.

Luuaria L. 35.

rediviva L. 35.

Lupinu» Trn. 87.

siTifiTustifolius L. 87.

luteuH Ii. 87.

Luzvla Desv. 4Sß,

angustifolia (Tpcke. 4SA.

rrnnpestris T)C. 427.

uongesta Lej. 127.

multiflora T^ej. 427.

palloPCPTis T?L-s. 127,

pilosa W'illd. 42ti.

rubella Hopp. ^7.
silvaticft rJaiul. 427.

Lveium Tj. 2«<i.

haliiniflorum Mill. 283.

Lycopodiaoeen DC. 496.

Ly<;o];)Oiliuni L. 496.

alpimim L. 497.

aitiiotiiuuu L. 497.

ChamaecyparisHus A. Br. 496.
clavntnTn Ii. 49H.

eompianatum L. 498.

immdatum L. 497.

Selago L. 49«).

Lycopus Trn. HÖH
euroi)aeuH 1^. 3om.

Lysimachia Tni. 327.

cUiata L. 827.

nemnmni L. 328.

Nunimularia h. 328.

punctata L. 3S7.
thyrsiflora L. 327.

vulgaris l<. 327.

liythraceen .Tum. InS.

Lythnim L. IßS.

Hyssujiifiilia L. 16S.

Salicaria 1^. 152.

Majanthemum Wb. 419.

bifolium Schm. 419.

Malachium Fr. ßH.

aquaticum Fr. 66.

Malaxis 8w. 406.

paladosa Sw. 406.

Malva L. 68.

Alcea L. m.
crispa 09.

faatigiata Kch. 68.

inosohata T^, 69.

neglecta Wallr. 69.

rotundifblia L. 69.

»ilvestris L. i\9.

Malvaeeeii Ii. Br. (>8.

Marrubium T. 318.

vulgare L. 318.
Marsiliaceen R. Br. 499.

Alatricaria L. 218.

Chamomilla L. 218.

discoidea DO. 218.
inoilora L. 218.

maritima L. 218.

Mediuago L. 89.

arabica All. 90.

(lenticulata Wld. 90.

falcata L. 89.

hispida (Taertn. 9<J.

Iu))ulina 1j. 90.

initnma Bart. 90.

sativa L. 89.

•ativa X falcata 90.

Helampyrum Trn. 300.
ar\'en8e L. 300.

cristatum L. 300.

nemoroaum L. 801.

pratense L. 301.

silvatinim \j. 301.

Melandryum Koehl. 58.

album Qcke. 58.

nilii'uin (rfkc.

luliruin X aibuin Ö9.

Melica L. 474.

ciliata L. 474.

initaris Ii. 474.

uiiillura Htz. 474.

Melilütua Trn. 9<).

albus Desr. 92.

altissiuuis Th. 91.

dentatus Pcrs. 90.

officinalis Desr. 93.

parviflonia Desf. 91.

Melittis L. 311.

Melyssophyllum L. 311.
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Mentha Tm. 805.

aquatica L. 6iMi.

aquatica x «ativa 307.
a(|uatica x silveBtriB 307.
arvensis L. 807.

crispata Schrad. 306.

gentüis L. 306.

netnorosa AVilld. 'M)f'K

iieinorosa x sativa H07.

piperita L. <K)7.

Pule^imi I/. :U)7.

rotundifulia L. '606.

sativa L. 307.

silvestris L. 305.

umlulata Willd. 306.
viridis I.. 806.

Menyanthes Tra. 268.
tri'folinfu T.. 2«8.

Mercunaiis Trn. 357.

anniia L. ^58.
})erenuis L. 3ö7.

Moum Trn. 178.

athamaiiticun» Jactj. 178.

Milium L. 488.

effusum Ti. 468.

Mimulus L. 293.

luteus L. 998.
Moehrin^a L. 64.

triiiervis Clrv. 64.

Moenchia Ehrh. 66.

erecta Floi AVett. 66.

Moliiiin Aiuc'h. 479.

aruinliuacca Sehr. 479.

coenilea Much. 479.
Moiiochlainydeen 336.

Monocotylen 872.

Monotropa L. 265.

glabra Kth. 266.

irauta Rth. 266.

Hypopitys L. 265.

Muntia Mich. 155.

minor Om. 1&5.

rivularis (Jm. I."i5.

Moraeeeii Endl. 8(il.

Morus Tru. 861.

alba L. 861.

nigra L. 861.

Mulgedium Cattö. 244.

alpinum Ca»8. 244.

MuBcari Trn. 418.
liofi-ynitlcs Mill. 41S.

rafciiioMnii Mill. U8.

MyosütiH Dill. 280.

arenaria Schrad. 281.
caeapitosa 8chltz. 281.

' MynsotJ 1 ; pida SchldL 283.
intermedia Lk. 282.

intermedia x nlTatioa 283.
palustris Rth. 280.

palustris x caespitosa 283.
silvatica Hoff. 282.

sparsiflora Mik. 282.

1 vprsicolor Sm. 281.

^lynsTirus Dill. 6.

iuiniinus L. 6.

ISIyrica L. 872.

Gill*' T,. 872.

Myricaceeii Kch. 872.

Myriopliyllum Vaill. 150.

aJtemäorum DC. 151.

, spicatuni L. 150.

vj'r-ticillatum L. 150.

Myrrhis Scu, 186.

odorata Scp. 186.

i Najadaceen J^k. 88t).

I
Najas L. 386.

major All. 386.
Xarciasus L. 407.

Pseudo-Narcissus L. 407.

Nardus L. 491.
stricta \ 491.

Xarthecium Moehr. 418.

osflifragum Huds. 418.

Nastui-tium R. Br. 22.

luiiphihiuin R. Br. 28.

aiiipbibiiuu X silvestre 23.

anceps DO.
iii'iiioi acii iiMcs Tst'li. 23.

auricuiatnin DU. 28.

austriacuij) ("i tz. 28.

aastriacuni x silvestre 23.
inflivisum DC. 28.

microphyllum Hchb. 28.

offidnale R. Br. 22.

]>alu8trc DC. 28.

silvestre K. Br. 23.

yariifolium DC. 23.

Neottia L. 403.
Xidiis avis Rieb, 408.

Mepeta L. 311.

Cataria L. 311.

pannonica 311.
Xeslea Des-v. 41.

paniculata Desv. 41.

Nicandra Ad. 284.

physah)id('s (Irtn. 284.

Xiuütiaua Trn. 285.

rustica L. 286.

Tkbacum L. 285.

^lyui^cci by Google



529

Nigella Trn. 14.

arvensis L. 14.

Nonnen Med. 278.

pulla DC. 278.

Nuphar Sm. 17.

lutenm Sm. 17.

})UTiiiluTn Sm. 18.

Nyuiphaea L, 17.

alba L. 17.

Nympbaeaceen DC. 17.

Obione Ortn. 341.

pedunculata Moq. .'i42.

portulacoiilos Moq, H41.

Oenantlie L. 175.

aquatica Lmk. 17H,

fistulüsa L. 175.

LacUenalii Gm. llü,

Oenothera L. 147.

bieiiiiis L. 147.

muricata L. 148.

Oleaccen Ldl. 266.

Omphalodea Tro. 977.
sioi pioides Schriik. 277.

Onagraceen .Inss. 14H.

Onobi^chis Tru. JüO.

iciifolia Scop. 100.

Oiiocl. ii L. 51'2.

Struthidpteri» Hoffni. 512.

Ouoiiis L. 87.

aryensis L. 88.

rcpoiis L. s7.

spinosa L. 87.

Onopordou Vaill. 230.

Acanthium L. 280.

Opliioglossacer-ii R. Hr. .500.

OpliiogUissuiii I^. 501.

vulgatum L. 501.

Ophrys L. 397.

apifera Hiids. 398.

jnusoifora Huds. 397.

Orchidaceeii Js-s. 391.

OrchiB L. 891.
loriophora T.. 392.

«d(»dc8 (Irisol). 394.
iiicarnata L. 394.

im^amata x latifolia 395.
latifolia L. 394.

latitoiia x niaeulata 395.

maculata L. 394.

mascula L. ^!^,

Mono L. 393.

palustris ,1vj\. 394.

j)uq)urt'a Huds. 391.

Hiviui Gouaii. 392.

Ürchis sanibucina L. 394.
stenoloba Co8H. 392.
trideiitata Sc]). 392.

•ustulata L. 392.

Origanum Tm. 309.
vulgare L. 309.

Orlaya Hoffm. 182.

granilitti.ra Hoffm. 182.

Ümithogaliim Tru. 413.
Bueheanum Asch. 414.
iinfntis Ij. 414.

ujubcllatum L. 413.
Omitlkopus L. 99.

p»Tpu8illu!j Ii. 99.

sativus Brot. 99.

Orobauclmceeu Kicii. 304.

Orobanche L. 304.
arenaria Bockli. 305.

caryophyllaeea Sm. 304.
Cervariae Suartl. 305.
Epithymum DC. 304.
loricats Koldi. 304.
major L. 304.

minor Sutt. 306.

l)al]i(!iflor!i W. u. 0. 304.
Piendis F. Schlty.. 3ü4.
purjmrea .laq. 3(J5.

ramosa L. 305.

Rttpun» Ginistae Tlmill. 304.
ridienH Wall. 304.

Oryza Trn. 4H3.
t liindestiiia A. Hr. 4<S3.

Osmuuda \j. 502.
.

regalis L. 502.

Osniundaceen R. Br. 602.

().\alidaceen DC. 81,

Cxalia L. 81.

Acetosella L. 81.

oomtculata lt. 82.

ftrictii Fi. 81.

Oxytropis DC. 97.

pilosa BO. 97.

Panicum L. 459.

liliare Kn. 459.

Crus galh L. 4<iO.

lineare Kreck. 4.59.

miliaceuni L. 4<>0.

san^uinalc L. 4.59.

Papaver Trn. 18.

Argemoiic L. |8.

dubium l^. 18.

Hbot;aa L. 18.

somniferum L. 19.

F'apaveracmi DC. 18.

Papilionaceen L. 84.
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Parietaria Trn. 860.

(.fficinalis L.

raraiüora Mnch. '6*51.

Paris L. 4S0.

qua<lrif(ilius T.. 420.
*

Parnassia IVn, 167.

jm)8opliila Vocke. 168.

palustris L. 167.

Paronychiaceeii St. Hil. 1Ö6.

Pastinaca Tni. 181.

sativa L. 181.

Pediculaiis Trn. 301.

palustris L. 302.

silvatica L. BOl.

Pelorift pentandra L. 293.

Pei)Us L. 152.

Portula L. 152.

Petasites Trn. 202.

albus Gaertn. 208.

officinaüs Much. 202.

toiuentosus DC. 2(Ö.

Petroselimim Hoffna. 171.

sativum Hoffm. 171.

Peuceilaiium L. IHO.

Cm'aria Cuss. 180.

Oreoselinum Meli. IHO.

l.iilustrp jNTiich. 180.

Phalaris L. 4H0.

arondmacea L. 460.

canariensis L. 461.

Phaseolus Tni. 107.

multiflorus W. 107.

nanu» L. 107.

vulgaris L. 107.

Phegopteria Fee. 503.

Drj'opteris Fee. 504.

Dryoi)t<;ria x Robcrtiana 504-.

polypodioides Fee. 503.

JElobertiana A. Br. 504.

FhiUdelpliaoeen Dost. 153.

Fhiladelpbns L. 158.

coronarins L. Ift3.

Phlrniii L. 1«3.

463.

asperum Vill. 463.

Boehmeri Wbl. 463,

nodosum L. 463.

pratense L. 463.

Pliraorniithf'S Trn. IHM.

connnunis Tru. 469.

Phvsalis L. 284.

Älkekenw L. 284.

Phyteuma Tj. 258.

nigrum Schmidt. 2i>4.

nigrum x Bpicatnm 254.

Phyteuma orbiculare L. 253.

spicatum L. 253.

Picea Lk. 493.

cKcelsa Lk. 4W.
Picris L. 28«.

hieracioides L. 238.

Filnlaria L. 4$»9.

globulifera Ii. 499.

Pimpinella L. 173.

dissecta Btx. 173.

magna L. 178.

nij?ra \V. 178.^
saxifraga L. 173.

Pinguicula Tm. 324.

gypeophila Wallr. 334.

vulgaris Ja 824.

Pinus Trn. 493.

silvestris \j. 493.

Strobus Ii. 493.

Pirola Tm. 268.

arenaria Koch 263.

chlorantha Sw. 268.

media Sw. 263.

minor L. 264.

Totnndifolia L. 263.

uniflora L. 264.

Pirolaceen T^dl. 263.

Pirtts Tm. 141.

arbiitifolia 143.

Ana EhrL 142.

aucuparia Gaertn. 142.

communis L. 141.

domestica Sm. 142.

Malus T.. 142.

tomiinalis Ehrh. 142.

Pismn Tm. 103.

arvensf Tj. 103.

sativum Li. 103.

riauLaginaceen Juw. 884.

Plantago L. 334.

ar»Miaria W. u. K. 336.

Curonopus L. 335.

lanceolatOi L. 835. ' *

major L. 334.

maritima L. 885.

media L. 835.

nana Fr. 834.

Winten Wtg. 335.

Platanaceoii Lst. 362.

i Piatanthera Kicli. 396.

1 bifolia Rchb. 396.

chlorantha Cust. 396.

viridis Lindl. 397.

Plataaus Thl 869.

orientalia L. 862.
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Plumbaginaceen Juss. 383.

Poa L. 476.

angustifuüa L. 477.
annua L. 476.
l)ulbosa L. 47H.

Chaixi Vill. 477.

coinpressa L. 478.

liybrida Rchb. 477.
T^an'jroana "Rdili. 178.

latilolia Kocii. 477.
nemoralis L. 476.
srrotitia Ehrh. 476.
triviaiis L. 477.
vivipftTs L. 476.

Pödospermurn DC. 340.
laciniatuni Df. 240.

Polemouittneen IA\. 274.

Polemonium Tm. 274.
coeruleum L. 274.

Polycarpon LfFI, 158.

tetraphylluiii L. Iö8.

PolyotHanuin T^. 337.
arvense L. 337.

inajus A. Br. 337.
PoIyg:ala L. 60.

amara L. 51.

comosa Schk. 51.

dunensiB Mort. 51.

oxypter. Rchb. 51.

serpyllacrn 51,
uligiuosa Kb. 51.

vulgaris L. 50.

Polygalaceen Jus«. 50.

Polygonacenn .h\f<s. H4.'i.

Polygunatuiti Tm. 11<>.

multiflorum All. 4Jt).

officinale All. 419.

verticillatuiii All. 419.

Polyg^onuni Tni. 347.

amx)hibiuin L. 348.

aviculare L. 349.
avicnlarp x J*ersicaria 350.
Bistorta 1^. 347.

Corivolvulus L. 349.
Diiniptrn-um L. Il'o.

llydi-o|>iper L. 348.
lapathifolium L. 348.
minus Huds. 349.
iiiimis X Hy«lro])i}»or 350.
minus X Persicariu 350.
mite Schrank. 349.
nodoaum Pen». 348.
Persicaria Ii. 2148.

Peraicaria x Hyth-opiper 350.
Polypodiaceen R. Rr. 503.

Ö31

Pol^modium Ii. 503.
vulgrare L. 503.

Polystichum Ktli. 505.
Bootii Tuck. 507.
cristafcum Rth. 506.
cristattim x 'ijiinulosum 507.
dilatatum !)('. 507.
tWx mas Rth. 506.
montanum Rth. 506.
spinulosiim DC. .507.

Thelypteris llth. 505.
Pomaceen Lindl 140.

Populus Tru. 371.
alba T.. 371.

balsamitera 371.
caudicans Ait. 371.
monilifera Ait. 371.
nigra L. 371.

pyramidalis Roy. 371.
trrnHilH I.. 371.

Portulaca Trn. 154.

oleracea L. 154.

I

Portttlacaceen Juss. 154.

Potamcf ii Ju-is. 377.

I

Potamo^i. ton Trn. 377.
acutifolius Lk. 382,

I

alpinus Balb. 379.

I
compressus L. .382.

j

crispus L. 381,

I

decipiens Nolto 381.
' deiisiis I,.

' Huitans Rth. 378.

grauuneus L. 379.
heterophylbis Sclireb. 380.

marinus L, 384.
mucronatns Schrd. 383.
natans Fi. 377,

niteus Web. 380.

obtusifolius M. u. K. 382.
pectinatus L. 384.
jjerfoliatns \j. .381,

plantagineua Du Croz. 379.
polygonifolius Pourr. 378,
praelonguK Wulf. 381.
pusillus L. 383.

i rutilus Wolfjj. 3Hi.

i
serotimis Schrad. 378.

;
Kpatbulatiis Schrad. 378,

I triühoides Cham. 384.

I

Zizii Cham. 380.

! Potontilla L. 133.

I

alba f.. l'Ui,

I
alba X t^ü'i'ilis 137.

I Anaerina L. 136.
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Potentilla arenaria Bkh. 135.

argeutea L. 134.

eaneflcens Bess. 184.

intermedia Nestl. 134.

norvegica L. 133.

opac« L. 13B.

procinnbens Sbth. K{'>.

prucuiubens x reptans 137.

procumhens x silvestris 187.

recta r.. 133.

rt^])taü!s L. 134.

rupfstris L. 13H.

sciaphila Zira. 134.

silvestn's Xcrk. 13.5.

sterilis Urcke. 13U.

subarenarift Borb. 135.

supina L. 133.

Verna L. 135.

Wiemanniana Gunth. 134.

Prenanthes L. 243.

purpurea L. 343.

Prinuila L. 3:50.

acaulis Jcq. 330.

elatior L. 330.

farinosa L. 330.

officinalis Jcq. 331.

Primulaceen Vnt. 326.

Fruntis L. 107.

avium L. 1(>8.

GerasUS L. Iü8.

chlorocarpa 107.

coaetanea 107.

liornr'Htica L. 107.

insititia L. 107.

Padua L. 108._

spinosa L. 107.

. Pteriilium Gld. 511.
* aquilinum Kuhn. 511.

lanugincMum Eook. 511.

Pulicaria (irntn 208.

dysenterica (Imtn. 209,

vulffaris (jrntn. 208.

Puhnonaria Trn. 27t).

angustifolia L. 279.

obscura Du Mort. 279.

üfficinali» L. 279.

Fubatilla Trn. 3.

alpina DclarV). 4.

pratensis ^lill. 4.

vernalis MiU. 4.

vulgaris Mill. 3.

vu^ris X pratensis 4.

Qnercus L. 3<i3.

Robur L. 3<i3.

Quercus Robur x sessiliflora 363.

sessfliflora Hm. 368.

Kadioia Dill. 76.

linoides Gm. 76.

Hatnischia Op. 265.

secunda Grcke. 265.

RanuQculaceen Jusb. 1.

Ranunimlus Hall. 8.

•M'.or L, 10.

accr x bulbosus 13.

aconitifoliiia L. 8.

arvensis L. 12.

auricrunus L. 10.

bnlbt)sus L. 11.

Flammula L. 9.

lanuginosus L. 10.

Lingua L. 9.

nemoroBUB DC. 11.

jdatanifolius L. 8.

polyanthemos L. 11.

repens 1.*. 11.

reptftBB L.

sardou«! Ci tz. 12.

Hceleraius L. 13.

Raphanisti'um Tin. 42.

Lampsana Grtn. 43.

Raphanus Tm. 42.

sativus L. 42.

Rapistrum Boerh. 42.

perenne All. 42. ,

Reseda L. 48.

lutea L. 48.

Luteola L. 48.

Resedaceen DG. 48.

Rharanaceen Br. 83.

RhainnuH Trn. 83.

cathartica L. 83.

Rhizocarpeae Batsch. 499.

Rbodoraceen Kl. 269.

Rhus Trn. 84.

Toxicodendron L. 84.

RhyucUospora Vhl. 429.

alba Vhl. 429.

fusca N. u. Sch. 430.

Ribes 1.. 1fi2.

alpinum ij. 163.

GroBsularia L. 169.

nij^um Ij. 163.

reclinatum L. 163.

rubrum L. 164.

Uva crispa L. 16S.

R.ibinia T. 97.

PseuU-Acacia L. 97.
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Knsncf>««ii .liiss. 1{)8.

Kosa Tni. 108.

a^is Kau. 118.

ajirentis Savi 114.

Andrezejüvskii 8tcv. III.

iipricorttin Rip. 113.

arvatica Puj^. 114.

biserrata Mer. III.

calvescens B. u. (t. 114.

canina L. III.

canina x fulü^nnosa 114.

caniiia x touientusa 114.

cinerasoens Dum. III.

riimaiiiriinea h. 109.

coiiu)sa Hij>. 11 fJ.

complicata Ohr. 112.

coriifolia Fr. 112.

euspidatn Desof'-] III.

Uenudata Gren. 1

dumalis Beehrt. 11

L

<lninrt(tniTn Tk 112.

tili^tica Tsüh. 114.

fannosa Bäk. III.

fruU'toruiti Aust. 112.
olaiicfi Vni. 112.

Haiiijx'üiiH (iris. III.

hicidn Khih. UM.
llltctiaiiii Lein. III.

micrautha 8m. 113.

micraniha tvpica Chr. 114.
tiiullis Sni. "llO.

myriodonta ( lir. 112.

nitcns Desejfl. III.

obtusifolia Desv. 112.

pimpiDellifülia DC. 106.

plat^phylla Clu-. 112.

poiDifera Herrn. 110.

noniifcra DC. 110.

Weudo-ouspidata Crep. III.

pnbeBCens Kap. 114.

ramealis Pug. 112.

repens Srp. 109.

nibipnu.sa x tonientoBa 114.

scaphusiensis ]V-\.

Hcrabiusoula Sin. III.

twpiiim Koch III.

spnat'rica (iren. 1 12.

8uV)Coliiiia Chr. 112.

subglnV)OKa Sm. III.

subvillosa Chr. III.

Thuillif-ri Chr. Iii.

tomentcüa Lern. 113.

tomentosa Sm. 110.

trachyphyllH Kmi 1 1 1.

tricboueura Rip. 112.

Kosa uinbellata Luer». 113.

enusta Sdite, 110.

Kubiaceen DC. 191.

Kul us L. 114.

afhnis \V. u. N. 117.

ammobius Fcke. 115.

ananipbiestiis (]. B. 127.

arjrpiitatus P. ,J. ^l. 119.

Arrlieuii Lge. 120.

badius Fcke. 122
Baiitorfininis v. H. 124.

Baunmgii Fuke. 122.

Banninidi X vestitm 1S9.

Bellardii W. u. \ I2f>.

BentbeimienHiH v. H. 117,

Bertramii Gr. B. 115.

brachyatus v. H. 121.

caesius L. 129.

caetiius x fatidioaun 130.

caesiuR x Idaeus 130.

caesius x tomentosiis 130.

Calüsclüi Fcke. 121.

calliantbos P. .1. )L 126.

caiidicana Weilic IIH.

car])inifolius W. 117.

chloroUiyi-sos F<;ko. 122.

cimbricus Fcke. 122.

conothyrsds Fcke. 122.

coutractus G. B. 122.

danicus Fcke. 120.

dasyacanthns 0. H 12f>.

duiuetorum \\ . u. N. 127.

£geBtorfensis v. H. 124.

egregiiiB Fcke. 121.

(Mirvat anthus U. H. 12t>.

festivus Lindl. 12:t.

futsm W. u. N. 115.
_

folinsus \V. II. N. 125.

fuscus W. u. X. 124.

Gelertii Frid. 121.

glanditbyrsoe G. B. 125

glaucoviren» ^laass. 122.

gratus Fcke. IIH.

frriseus v. H. 117.

hadrnafantbus G. H. 128.

hercyuicus G. B. 12<i.

birtiformi» P. J. M. 123.

hirtns W. n. \ 127.

horridus K. F. Seh. 128.

Hy^jgeliamis v. H. 121.

hvp«»ii)alacus Fcke. 121.

hystrix W. u. X. 125.

Idaeus 1^ 129.

indtuiatus Fcke. 122.

iüfcstus Weche 121.

isericatus P. J. M. 123.
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Itubus .Icnsciiii Lffc. 1^"-

Koelileri W. u. X. m
lamprocftulijs G. B. 128.

Lascliii Fcke. LiM.

k'ucaiidrus Fcke. 120.

Lindleyamis Lees. 1 17.

liiifniiformis G. B. 121.

lividus (}. B. 120.

Loehri AVii-tjr. 124,

^laassii Fcke. 1 IH.

macrophyllns W. u. N. 12LL

inacr(»j)hyllus x i)yi-auiidalis UMi.

inacn>8teinnn Fcke. IIIL

macrothyrsDR Tifje. 12iL

Menkii W. u. N. m
:\Iei8cliii Fcke. 122.

Münstcri ISIarss. 11H.

myriacanthuK Fcke. 128.

myricae Fcke. 120.

Naja« G. B. 12L
najjcpliilus G. B. 12L
Tieniorosus Hayn. 127.

nitidus \V. u. N. liä.

(tl)üvatus (r. B. 1 IH.

«il>scuru8 Ktlicb. 12ii.

oi>aciis Fcke. llö-

j^cton Fcke. 12M.

DT-thacanthns Wim. 121.

t»i-t,b(»8tachvs (t. B. 128.

])allidus AV. u. N. 121.

)>haneronath<)s G. B. IJiL

])laty])etaluH (t. B. 128.

plicatus W. u. X. 115.

polycarpus (t. B. L28.

porjdiyrac.antlios (i. B. Uli-

]»rasimis Fcke. 129.

|i8eudofi»sns St. 1 lö.

pubescens W. u. X. 1 19.

pygmaeopsis Fcke. 125.

pyramidalis K.tb<']i. 121L

Badula Weib. 124.

rbamnif(diuH W. u. X. UiL
ihomaleos G. B. 1 1^.

rborabifcdius Weib. 119.

rivularis F. i M. l2iL

rosacexis W. n. X. 1 25.

n»tundif<dius Maas. 128.

rudis AV. u. X. 12Ü.

saxatilis 129.

scaber W. u. X. 124.

Scbleichei-i W. u. X. 125.

ser])eTis Weib. 12H.

Sikeiisis v. IL 1 17.

silvaticus AV. u. X. UlL
S}»ren^relii AVeib. 120.

suberecius And. 114.

I UuViiis Jiulcatus A\>>>1. LÜL
tcnuif(dius v. H. läjL

tereticaiilis P. J. M. I2ü
' tbyi'saiitus Fcke. 118.

tbjTsiflonis AV. u. X. 12ä.

I thyrsoideuB AVim 118.

vestituR W. 11. X. 12a.

j

vestituK X villicaidis 129.

. villicaidis Koebl. 118.

vires(;cn8 Ci. B. 120.

viridis Ktbcb. I2fi.

vuljrans AV. u. X. 117.

Wablenljerjrii Airb. 127.

Warnsdoi-fti Fcke. 128.

Wimnjeri Weib. 1211

Winten P. J. AI. lliL

Hudbeckia L. 212.

birta T.. 212.

laciniata L. 212.

Kumex Ti. ß48.

Acetosa L. '•^4K.'

AcetoHa X Acetosella 'Ml.

Acetosella Ij. H4H.

aquaticus I>. 1445.

acpiaticus x crispus ÜiL
: aiiuaticus x crispus x "btusi-

]

f(dius )U7.

aquaiicus x obtusif<dius 347.

I arifolius All. H4t>.

confrlomeratus Murr. iLfcL

I

confflDraeratus x niaritimus Mj
crispus L. H45.

crispiis X confrloineratus H47.

erispus x obtusifolius H4H.

crisjjus X san^fiiineus H47.

domesticus Hartm. Mü.
Hydrolapathum Hiids. Mtl
maritinuis L. IMÜ
uiaxnrius Scbreb. 'MTk

j
(»btiisifoliufi L. H44.

I «»btusifolius X conglomeratus

ubtusifolius X sanpiiineuH ML
pabister Sni. iMI.

Patientia L. ä4a.^

pratensis AI. u. K. MiL
sanguineus L. H44.

scutatus Tj. B4ti.

tliyrsiflorus Figb. ÜiltL

Kupi>ia L. Üöä.

rostellata Kocb Ühä.

Ruta Trn. 82.

graveolens L. Iä2,

i Rutaceen Juss. S2.
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Sagina L. 59.

apetala L. HO.

ciliata Fr. fK).

corollata Pape ÖU.

maritima Don 60.

moniliformis (i. F. W. Mey. 61,
nodosa Frenz 1 HO.

procumbens Ii. 5».

pubescens Kdth Hl.

spinosa Gibson 59.

stricta Fr. 60.

subulata Torr. 60.
Sagittaria L. 375.

sagittifolia L. 375.
SalicBceen Rieh. 366«
Salicornia Trn. HBS.
herbacea L. 338.

Salix Trn. 365.

acmninata Sin. 370.
alba L. HH5.

alba X amypdalina 368.
ambiiETiia Ehrh 370.

ainyf?dalina L. 365.
amyfrdalinü x IH'tit;milrii Hm,
amygdaliiia x viniinaiis 1 368.
amygdalina x viminalis 3 368.
anjruRtifolia Kücli 871.
argeutea Sm. 367.
aiirita h. 867.
aurita x Oaprea 370.
aurita x «'inprea 371.

aurita x piirjMirca 370.
aurita x ropen« 370.
babylonica L.

Calodendrou Wim. 370.
Oaprea L. 366.
Oaj)rea x cinerea 370.
Caprea x cinerra x repotis :{71.

Caprea x cinorta x viminalis
:470.

Oaprea x lonjfifolia 370.
(aprea x repem 371.
(Japrea x iminalis 368.
Caprea x viminaliB form, latifolia

370.

Capreola Kern. 370.
cinerea L. 366.
cinerea x re)»erts 871.

cinertit x viminalis 370.
concolor Kueh 366.
cu.spidata Sdi. :Ui7.

dasyciados Wim. 370.
discolor Koch 866.
Doriiana Sm. 369.
Iragili«* L. 3H5.

fragihs X alba 368.

Salix fiiwilis X ainygdalina 368.
nisca L. 367.
liiifitiit;! L. 367.

I Helix I..

! hexandra Ehrh. AHH.

hippophaefnlia Ih. 368.
Hnpppana AVild. 368.
Lambertiaua Sm. 366.
livida X nigricans 370.
Intesccns Kern. 371.
niolissima Ehrh. 361).

nigricans Sm. 367.
pentandra L. 365.
pentandra x fra«:iHs mi.
pentandra x fraifilis x alba

368.
e ^

phylicifoba L. :}H7.

pnrpurea L. 366.

piirjuirea x rej>ens 369.
repens L. 367.

repens x virninalis 371.

Kheinhardlii Keni 370.
rosmarinifolia Ij. .367,

rubra Huds. Hf)!>.

Kusseliana Forb. 368.
Smithiana Wild. 36».
stipularis Sm. 370.

iriaudra x viminalis x fraihli
388.

nndttlata Ehrh. 3«R
viniinaiis L. 36H.

viminalis* x pui'purea 369.
vitelKna L. 365.

Salsola Ij. 337.

Kali L. 337.

Salvia L. 308.

Aetlüopis L. 308.

glutinosa L. 308.

pratensis L. 308.

silvestris L. 308.

Terticillata Ir. 309.

Salvinia Mich. 500.
natans All 5(X).

Salviniaceen Brt. 500.

Sambucus Trn. 189.

nigra L. 189.

racemoaa L. 189.

Samolus Trn. 3.32.

Valerandi L. 332.

San^uisorba L. 138.

mmor Seop. 188.
officinalis L. 138.

Saiiicula Tni. 1»58.

europaea L. 168.

^\ B K ^ /
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SaiilalactHMi K. Hr. 1

.

SapoiiHi'ia L öiL

(»fficinalis Jj. 55»

SarothHinnuH Wiii. i<L

scopiiriuK AViinni. ÜA^

Saxifiajfa L llü
(k*cii>i»'iis Elirli.

«ri-amilatu ]j lüä.

Hirculus Ii. Ifvi.

tridaotylitcs Ii. 1 Hö.

Saxifrajjacwii Vt. 1H4.

Seal)i.».^a Ii. 2U1.

Cöluinljaria L. 20l.

ochmleuca L. 201.

Scamlix L. IM.
]\*ctf'n Vcncris Ii. 1H4.

Scheiu lizoria L.

palustris L. IHH

Srhoenus L. 42V».

iiijfricans L 42t>.

Scilla L. ALL
l)ifolia Ii. ALL

Sein »US 'i'»'"

caes])it<)sus L. 4,'V2.

(•(nTi]>resHus Per«. 4^{H.

Diivalii H(»ppe 4: {7.

ttiiitans Ii 4j^H.

lacustris L. 4<U.

lacustris x tiiquetcr 4.'{7.

maritinuis L. 4:^.5.

]>arvulus R. S(!h. 4^iH.

paucitinrus Tiphtf. 482.

imiijrens Vahl 4:t5.

ratlicans Schk 4HH.

rufUS Sfhrad 4.'{H

«•tacfUR Ii 4jiH

silvaticus L. 4."iH.

'rabfniaeniontanus (im. 4.'U.

tritpictrr Ii. 4Hn.

Iriqueter x Tabcrnacnioulani
ML

Sflcranthaccen Lk. 1 öH.

Scb-ranthus Ii. I5H.

annuus L. 1.58.

prrennis L. 1.58.

Sdcnu liloa I'B. im
dura VB. AIIL

Scolopondriuni Sm. 5 10.

vulgare Sm. 510.

Scorz« Hiera Trn. 24( ).

hispanica L. 240.

luimilifi Ii. 24a
pui*purea L. 24().

Scrnfularia Trn. 'ML
Neesii Wirtg. 281L

nodosa L. 'iW».

unibroüa Du IMort. 289.

vemalis L. SöJL

Stjrofulariaceen K. Br. '286.

Simtellaria L. Ii2lL

galericulata Ii. H^^Q

hastifolia L. 8-20-

niinor Ji. H2( >.

Secale Trn. ML
cereale L. ÜÜL

Seduni L. 159.

aere L. IHO.

albuni T^. liül

bolonien.'te Loisl. IKI.

j

(la8yj)hylluni L. iHO.

I niaxinmni Sut. 109.

I
uiaxinunn x purpureum IHO

j

pnrptireum Lk. 1 59.

reHexuni L. IKl

.

ruiiestre L.

sexangiilare L. IKl.

villosum L. IHO.

Selafrinella S]>rg. 499.

j

selapinoides L. 499.
I Selayinellaceen :Mett. ML
]

Selinnni L. 178.

,
Carvifolia L. 178

Sempervivum L. Uü.
tectonim Ti. 1H2.

i Roboliferum Sims. 1H2.

Senecio Trn. 220.

aquaticus Huds. 22iL

campester DC 2211
(lenticulatus M. fl. dan.

j
di.scoideus Kooh. 22H.

i erniticiis Brrtol. 228.

I erucifcdius L, 222.

!

Fuehsii Gm. 22A.

j

.lai^obaea L. 22iL

lividus Sm. u. N. 222.

! tn'mf»rensis L. 22A.

1
iialudosuR Ii. 225*

paluster DC. 22(L

I
sai-acrnicuK Waller. 224.

silvaticus L. 222.

silvatieus x viscosus 22ä.

spatulif(dius DC. 220.

vemalis W. u. X. 22jL
viscosus L. 22L

j

vuljraris L. 22L
Serratnla L. 23ii

tiuctuna L. 2ÜiL



iSef?('li Ii. 177.

anniuun L. 177,

Sesleria Sop. 469.

co^lea Ard. 469.

Setaria FB. m).
glaiica PB. 4öO.

verticillatÄ PB. 460.

viridi» FB. 460.

Shorandia Dill. 191.

an'ensis L. 191.

Sicyos L. 154,

aagulatii L. 154.

Sieglingia Benih. 474.

(leciunbens Beruh. 474.

SilauH Bess. 177.

pratensis Bess. 177.

Silenaceen DC. 62.

Silene L. 56.

aDgttStifolia Kch. 57.

Anneria L. 58,

conica L. 57.

(lichotoma Ehrh. 57.

latitoJia Vocke. 57.

noctiflora L. 58.

nutans Ii. 57.

(Hite"« Sm. bH.

vulgaris Grcke. ö(>.

Siler Sop. 181.

trilobum Sop, 181.

Silybum Vaill. 228.

iTiHrinniiTn Ortn. 228.

Siriaj)is Trn. HH.

alba L. 33.

arvenst« Ij. Ba.

Sisymbritmi L. 2i».

anstriaciira Jcq. HO.

Colunmae Jcq. 30.
Irio T.. :?0,

Locsclii L. UO.

officinale Scop. ä9.

«Sinapistnim CrtÄ. 80,
Sophia L. HO.

strictissimuiD L. 31.

Stsyrincbinm L. 407.
ariccps L. 407.

Sinm L. 171
latifolium Ji. 174.

Solaimceen Jss. 283.

Solanum L. 283.

alatttin Mneh. 284.

chlorocarpum Sp. 283.

Solanum Dulcamura L. 284.
humile Bernh. 288.

nigrum L. 283.

8tenopetalum R. Br. 283.
tuberosum L. 284,

vOloflum Lmk. 383.

Solidago L. 20H.

alpestris ^y. II. 206,

eauadensis L. 206.
lanceolata Ah. 206.

serotina Ait. 206.

Yii-f^a aurea L. 206,

Sonchus Tm. 244.

arvemiB L. 244.

asper All. 244.

asper x "It^racfiis 245.

maritimuH Mey. 24ö.

oleraceus L. 244.

paluster Ii. 245.

Sparganitiin Tni. 3H9.

affine Sclui/I. 3i*0.

angiistifoliuiTi Beokm. 890.
Borderi Fo (•)<•'. '?00.

diversifülium Ubz. 390.

fluitans R. Br. 390.
mininuim Fr. H91.

neglectum Beeby 389.

erectum L. 889.

Simplex Huds. 890,

zosterifolium Neuen. 390.

Specularia Heist. 257.

hybrida A. DC. 258.

Speculum A. DG. 257.

Spcrgiila L. 61.

arvensis Ii. Hl.

maxima Weih. Hl.

Morisouii Bor. Hl,

pcntniidra L. 62.

Spcrgiilaria Pres!. H2.

marginata Kitt. »»H.

rubra Presl. 62.

salina Pres]. *i2.

segetalis Fenkl. 62.

Spinauia Tm, 341.

oleracea L. 341.

Spiraea L. 140.

salieifolia F. 140.

Spiranthes Rieh. 404.

autunmalis Bidi. 404.

Stacl)ys Ti ll. 315.

alpina L. 816.

annua L. 316.

arvensis L, 316.

Germanica L. 316.
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8tachy8 palustris Ti. 'Ut>.

palustris X silvatica Hll.

jisead'Vmmgv» May. 316.

r.'cta L. :-n7.

silvatica L.

8tatice L. 333.

Limoniuin L.

Stellaria L. H4.

(•rBssif()lia Ehrh. HH.

Dilleniana Much. Ho.

gtauc» AVith. «5.

pramine» Jj. ')H.

Holostea Ij. H5.

media Cyr. Ö5.

Ii. «4.

Steiiactis ('ass. 205.

annna Nees. 205.

Stenophragma Gel. 31.

Thalianum Cd. 81.

Stipa L. 4«9.

capillata L. 4nu.

pennata L. 460.

Stratiotos L. 373.

aloidos L. 373.

Siiaeda Forsk. 337.

maritima Düm. 337.
Subularia L. 37.

aquatica L. 37.

Siiocisa W. u. K. 900.

pratensis Mncli. 2fK).

Symph^'tura Tru. 278.

omcinale L. 278.

Syringa L. 2«7.

vidg^ris L.

Tanacetnm Tm. 218.

corymbufttim Sdaultz SIS.

Parthenium Scbults bip. 219.

vul{?are L, 218

Taraxacum Juss. 241.

erythrospermum 242,

laevigatum DC. 242.

officinale AVeb. 241.

palustre DC. 242.

Taxus Trn. 492.

baccata L. 492.

Tecsdalia K. Br. 37.

nudicaulis K. Br. 37.

TetragonolobuB Sop. 97
siliq,ao8us Rth. 97.

Teucrium L. 322.

Botrys L. 322.

Scordiam L. 323.

SoorodODia L. 322.

Thalamifloren 1.

Thalictruiu Tru. 2.

angaatifotiimi L. 2.

flavüm L. 2.

mimi«? L. 2.

Hiinplex L. 2.

Thetittmi L. 351

.

alpiniitn L, 3.52.

pbractpatum Hayn. 352.

intennedium Sehr. 3.Ö1.

montanum Ehrh. 351.

pnitrnsc Elirh. 352.

Thlaspi Dill. 37.

alpestre L 37.

arvense T^. 'M.

pprfoliatum L. 37.

Thrincia Rth. 237.

lüi-ta Rth. 887.

Thymelaeaceen Juss. 351.

Thvrans Tm. 3()9.

Serpvlhim L. 309.

Tilia L. 70.

pVafyphyllns Scop. 70.

platy-phylloH X ulmifolia 70.

iiImiTolia Scop. 70.

Tiliaceen Jnss. 70.

Tithymaliis Trn. 3.54.

amygdaloides Kl. u. ir. 3.55.

Gyparimias Scop. 366.

didcis Scop. 355.

Esida Scop. 356.

exiguus Mnch. 357.

(TcrardiamiH Kl. u- G. 355
lu'liosc(»piu8 Scop. 354.

Lathyris Scop. 357.

palustor Lmk. 355.

Peplus Gaertn. 357.

plaiyphyllos Scop. 355.

aaliiäToUas Kost 855.

Torilis Adans. 183.

Äntliriscns Gml. 183.

infcsta Koch lö3.

nodosa Grtn. 183.

Tragopogon Tm. 239.

major .Tc(j. 239.

minor i r. 2:}9.

orientalis L. 239.

])orrifolius L. 239.

pratensis L. 239.

Trapa L 149.

natans L. 149.

Trientalis Rp 326.

europaea L 326.

Trifoliuia Tm 92.

agrarium L. 96»
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Trifitliinn alpestrc L. 93.

arveuse fj. 9H
brachystylciH Kii. 92.

cam|ii-.tri' Schreb. 99»

elegant Sev. 95.

fragiferuin L 94.

hybridum L. 95.

iDcarnatuni L.

medium L 93.

iDinuB Rchb.
mcmtiuiiiTri L. 9o.

uühruleucum L. 93.

parviflomm Ehrh tt5.

Iirutense ]j 92.

])nti'uml)ens 1<. 9*i

repens L. 95.

raDens L. 94
spadireiim L 9*i,

striatuni 1j. 9H.

Trigl(*chin I,. M~.
maritima L. 377.

}>alustris L. 377.

TriHctiim Pers. 473.

Haveacens PB, 473.

tenue Roem, o. SdL 473.

Triticuni Trn. 487.

acutum ÜC. 488.

caniuum L- 488.

junceum L 488.

jimcoiiTTi X EljTnnK arenariiw 489.

juncemn x repens 4ö«.

pungen« Per« 488.
re}M'iiH T/. 488.

sativum Lmk. 487.

strictum Deth. 489.

TrolUiiB L. 18.

europaeus L. ]'.\.

Tulipa Trn. 409.

silvestris L. 4()i).

Tunica Scop. 52.

prolifera Scop. 52.

Turgenia Hoffm \m.
latifolia HofE. 183.

Turritis Dill 25.
glabra h. 26.

Tussilapo Trn. 202.

Farfara f.. 202.

Tliypha Tm. 389.

anfipistifolia L. 38f>.

latifnlia L 389.

Tiiypha« <»' 11 .]\x9h 389.

l'lcx L. 84.

europaeus L. 84.

Ulmaceen Mirbel 361.

! rimu.s L. 3H1.

campestriR Ji 361.

effu«a M'ilM m
inontana ^\'it}i. 3H2.

Buberosa Eiirli. 362.

Umbellifereii Jobb. 1(18.

Urtica Tra. 380.

I

(lioiia L. 3H0.

pilulücra L. 3tiU.

nnm L. 380.

Urticaoeen Endl. 880.

Utriciiliii-irt L. 324
intermedia Hayn 325.

minor L. 828.

neglecta Ii<!lini. 325.

VQ^IwriB L. 324

Vaccaria Med. 55.

parvitiora Mnch. 55.

Vacciniaceen Ldl 258.

Yaceinium L. 258.

Icucocarpuni Dum. 2.58.

macrocarpum Ait. 2dÜ.

Mvrtillus L. 258
MyrtilluB x Vitis idaea 280.

OxycoccoR L. 2H0.

uliginosum L 258.

nligmoBum x Vitis idaea 280.

V'itis idaea Tj 2.59,

Valeriana Trn. 197.

auguütüolia Tsch. 197.

dioica h. 197.

exaltata Mik 197.

officinalis L. 197.

saaibucifolia Mik 197.

Valerignaceen DC. 197.

Valerianella Poll. 198.

carinata Loisl 198.

dentata Poll 198.

olitoria Mndi 198.

riraosa Bast 199.

VerbascuTTi 1^. 28ft.

allmm Mill 288.

\ Blattaria L. 288.

bracteatum Mey 288.

üuspidatum ISch. 287.

lanatum Sobr. 288.

r.ychuitis L. 287.

uigrmn L. 288
nignim x Lychnitis 288.

nigrum x Thapsus 288.

phlomoides L. 287.

tbapsiforme Schrd. 286.

iJiapnfonne x nigrum 288.

Thapeus L 288.

^ j 1 y Google
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Vf'rltcna Tri) 'Vl'i,

ofHcinalis L

Vi'rheiiin'ci'Ti .hiss 'A'JH.

Veronica Trn. 295,

airresti« L. 999.

Aimpiillis T.. 2<»5.

anagalloides Gus 205.

aquatica Bern. 295
arvensis h» 298.

Bec'cabunffa L. 2fW,

Chamaedrys L. 296.

Dillenii Crntz 298.

hederifolia L. 300.

lougifülia L. 297.

TOontana L 296.

officinalih L 296.

Pannularia Post 295
peregrina L. 298.

])r,li(a Fr- 300.

praecox All. 299.

prostrata L. 297.

Hcuteniita L. 295.

seri)yllifolia L 298.

spicata L. 297.

spuria L. 297

Teucriuni L 2H7.

Touniefortii Gml 299.

triphyllos L. 298.

veraa L. 298.

Vibtirnuni L. 190.

Lantaua L 190.

Opultts L. 190.

Vieia L 100.

angustifolin All. 101.

Craoca L. loo.

dtnnetorum L. 100.

Faba L. 102.

lathyroides L. 102.

cichroleoca Bast 101.

sativa L. 101.

scpium I> 101.

tcuuifülia Kth 1(.K».

villoBa Rth. 100.

Vinca T.. 2«7.

Tiiitior \j 267.

Yincuto.x^icuni Much. 267.

officinale Mnch 267.

Viola Trn 43.

alba Auct 45.

arenaria DC. 43.

arvenaiB Murr. 47.

Viola cauiiia L. 4H.

culliua Be«s 44.

collina x birto 47*

cüllina X odorata 47.

epipsila T^ed. 44
ericetonim Schrd 46
Havicoruis Sm. 46.

hirfa L. 14.

lancifolia Thor 46
lucorum Rcbb. 46.

iiiirabilis L. 47.

montana L. 46.

odorata L. 44.

odorata x hirta 47.

palustris L. 4.3.

persicifolia Schk 47.

oratensis W. u. K 47.

Kiviniana Kilih. 4.t

Kiviuiana x mirabilis 4b.

sabnlosa Dq Mort 47.

ßilvatica Fr. 4.5.

silvatica x mirabilis 48.

stricta Horn. 47.

tricolor L. 47.

vulfraris Kcicli 47.

Violacccu DC 4^J

Viscaria Jioehl 5b.

vulgaris Boehl. S8»

Vitotttn L. 352.

albuni L. 352.

Vitis L. 76.

vinifera Ii. 76

Wablcnbergia Sehr. 258.

hedfioracea Kchb. 258.

Weingaertneria Bemh. 470.

canescens Bernh 470.

Woodsia R. Br. 505.

ilveiisis R, Br. 505.

Xaiithium Tm. 209.

italicum Mor. 210.

spinoBum L. 21o.

Btrumarium L. 209.

Zaimichellia Much. 385.

palustris L 385.

pedicellata AMiln 385.

Zea L. 458.

Mays L. 458.

Zostcra L. 38H.

luarina L 386.

nana Blih. 586.
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Nachträge.

Banancnlus Steven! Aiuh/.j.

Htjhz, Ha. 1. Am Eisenbahndaniin bei Vinnhorst ein-

geschleppt.

fiarbaraea stricta Andrzj.

Bg^e* A* 1. Auf Norderney bei der Schanze.

Arabit arenosa Scopoli.

B^hz. Ha. 1. Auf der Bult, am Kisenbahndamm in der

Nfthe der Garkenburg, an der Celler Gbaassee zwischen List

und Bothfeld.

Viola epipsila f.edeb.

Bgbz. Mi. 8. An den TeufeUbäderu bei Osterode.

Eabm lltiiii Lindl.

Bgha, 8, 8. Garlstedt.

Epilobinm Lamyi F Schultz.

Rgbs. IIa. 4. tiiolmde.

Rgbz. Hi. 3. Bockenem; 8. Scharzfeld; 11, Güttingen;

12. Münden, Dransfeld, Jühnde.

Epilobinm adnatum X monianum (K. Beckbansii
Hau.skn.)

Jighz. Ha. 3. Münder.

Epi I obium montanum X^bscurum (E.aggregatumCelk.)

Bgbz, Ha, 3. Münder.

B^z, Hi, 11. Göttingen.

Epilobium obscurum X palustre (£, Schmidtianuni

Bostk.).

Bgbz, Ha. 3. Im Grossen Suntel.

B^z. Hi. H. Zwischen Herzberg und Osterode.

Ep i 1 o b i u n» oh sc u r u iii X P ^ i f 1 0 r u in [K. Dacicum Borb.)

Jighz. Ha. 3. Münder.

Itghz. Hi. 8. Zwischen ilerzberg unti Osterixie, Scharzfeld.

Epilobium palu.stre X roseum (E. purpureum Fr.).

Bgbz. Ha. 3. Am Osterberg bei Münder.

Digiii^uu by G(.)0^1c
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Ptplit Portula L.

A, 1. Auf Norderney in einem feuchten Graben

südlich von der Schanze.

Cmigiola litoralis L.

Rghz. A. 1. Auf Norderney in einer südlich einge-

deichten Wiese.

Chaitnnii Hamibiaitraiii Rchb.

Hgbz. Ha. 1. Zwischen Bachhote und WarmbUchen.

Polycnemnm arvenie L.

Rtfbz, Ha. 3. Auf einem Acker bei Volksen.

Chenopodium Vnivaria L.

Kgbz. A 1. Auf Norderney in einer Vertiefung westlich

vom ReitInstitut.

PolygomuD ampihibiiim L.

Bghz, A, 1. Auf Norderney.

Tithymalns platyphyllo« Öcopoli.

Bghz, A* 1. Auf Norderney beim Eeitinstitut, eingeschleppt.

Potamogetou p o lygonifolius X gramincus (P,

Seemenii).

B^z. A, 2. Borkum: Kiewietsdelle im Längsgraben bei

dem ersten Bahnwftrterhftuschen.

Potamogeton praelon</us X lucens.

Bybz, 6. Alt-Luuelißi'gur Set'.
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Berichtigungen.

pag. 11. Ranunculns nemorosof« DC. (nicht L.).

pag. 14. Statt Aquih'ja lies Aquilegia.

pftg. 38. Brassica nigra (nicht Nigra).

l>a}z. 36. Statt Cochlearia Armoraria lies Annoraciu.

pag. 37. Statt Teet^dalia lies Teesdalea.

pag. 40. Cap.Hfilla rubel la (nifjlit Rubella).

pag. 97. Tefra^niioinhus silicjiiosu» Rth. (nioht Rtz.).

pag. 101. Statt V. ochroleura lies V. ochioltMica.

pag. lÜö. Statt L. plathyphyllns lies L. i)laty|ibyllo.s.

pag, 107. Statt P. chlorcarpa lies P. ehlorocarpa.

pag. 144. Epilobium parviÜoruni Sobreber (nicht Reiz).

pag. 166. Statt Cbrjsoplenium lies Cbrysosplenium.

pag. 204. Aster leucanthemus Desf. (nicht Derl).

pag. 294. Statt Digitales lies Digitalis.

pag. 368. Statt S. Rosselinna lies S. Rnsseliana.

pag. 370. Statt S. dasydades lies S. dasyclados.
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